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Vorrede. 

So dankbar der Forscher die Publikationen werthvoller Denkmäler der 
vaterländischen Geschichte, wie sie in den ersten fünfzehn Bänden der Monumenta 
Boica vorliegen, jederzeit anerkennen \nrd, die Mangelhaftigkeit der Ausgaben darf 
er sich nicht verhehlen ; sie theilen in dieser Beziehung ein gleiches Schicksal mit 
sehr vielen Editionen früherer Jahrhunderte. Die Zeiten waren weniger streng in 
ihren Anforderungen an philologische Genauigkeit. Heute ist das anders. Allseitig 
bemüht man sich, die vaterländischen Geschichtsquellen in neuen wissenschaftlichen 
Ausgaben dem Forscher zugänglich zu machen. Vielfach ist das auch in Baiem 
bereits geschehen; manches bleibt hier noch zu thun übrig. 

Insbesondere haben in neuester Zeit Georg Waitz in seiner Verfassungs- 
geschichte im 7. Bande S. 33 Nr. 2 und Siegmund Riezler in der ,,Bairischen 
Geschichte** I. S. 752 eine Neu- Ausgabe des hochinterressanten und werthvollen 
Codex Falkensteinensis gewünscht. 

Das bevorstehende Jubiläum der 700jährigen Regierung des Hauses Wittels- 
bach gab uns Anlass, die Erfüllung dieses Wunsches in's Auge zu fassen und 
durchzusetzen. 

Durch das bereitmllige Entgegenkommen unseres verehrten Vorstandes 
des Herrn Geheimen Rathes Dr. v. Löher in liebenswürdigster Weise unterstützt, 
gefördert auch durch schätzenswerthe Mittheilungen des Herrn Archivsekretärs 
Dr. V. Oefele und des Ortsforschers Dr. Karl Roth, sind wir in der Lage, den im 
VU. Bande der Mon. Boic. publicirten Codex Falkensteinensis mit seinen interes- 
santen Federzeichnungen aus dem 12. Jahrhundert unter Nr. 1 der folgenden 
Edition zu erneutem Abdruck zu bringen; unter Nr. H und Hl fügen wir die 
Traditionscodices der Klöster Gars und Au am Inn hinzu, die beide einst die 
Reihe der Mon. Boic. im ersten Bande ercffneten, und anhangsweise lassen wir 
unter IV. einige bisher ungedruckte Dokumente sowie emen Excurs über por- 
zehent, barschalken und bargilden folgen. 



VI 

Wir waren bemüht, den in den Handschriften uns vorliegenden Text voll- 
ständig und diplomatisch getreu wieder zu geben , indem wir dabei an die von 
bewährten Editoren aufgestellten, allseitig anerkannten Regeln uns hielten. Die 
Anmerkungen unter dem Text haben wir auf das Mass des Unerlässlichen be- 
schränkt ; in der Einleitung wird eine darstellende Verarbeitung des Materials unter 
vorzugeweiser Berücksichtigung des Cod. Falkenst. geboten werden; leider musste 
da in dem engen Rahmen, bei der Fülle des Stoffes gar Manches unterdrückt, 
konnte das Meiste nur angedeutet werden ; ein Register durfte selbstverständlich 
nicht fehlen. 

Wer die unten folgenden Texte mit den älteren in den Mon. Boic. vor- 
liegenden vergleicht, wird leicht die Frage beantworten können, ob diese Neuaus- 
gabe gerechtfertigt war ; wir hoffen nicht blos Altes in besserer Fonn , sondern 
auch manche bisher unbekannte, nicht unwichtige Zugabe zu bieten. 

Es ist die Zeit des ausgehenden 12. Jahrhunderts, welcher alle drei Codices 
ihrer Anlage nach angehören, dieselbe Zeit, in welcher das erlauchte Haus Wittels- 
bach in den Besitz des bairischen Herzogthums gelangte. In inniger Wechselbe- 
ziehung haben seitdem Herrscher und Volk in Baiern zu einander gestanden und 
haben aus dieser engen Verbindung Kraft geschöpft, alle Stürme der Jahrhunderte 
glücklich zu überdauern. Daher gewinnt die Geschichte des bairischen Volkes 
ihre rechte Beleuchtung erst aus der Geschichte seiner Regenten, und umgekehrt 
wurzelt die Geschichte der Dvnastie in der Geschichte des Landes und Volkes. 

Eine seltene Jubelfeier wird in der allernächsten Zeit das Andenken er- 
neuern an jenen Tag, an welchem einst Otto von Witteisbach das baierische 
Herzogthum erwarb. 

In diese Zeit will die bescheidene Gabe, die vdr zu dem Feste bieten, 
uns zurückversetzen, indem sie Land und Volk uns kennen lehrt, in welchem von 
neuem ein Spross des stolzen Scheiemgeschlechtes das Herzogsbanner entfaltete. 

Möge sie nicht nur dem gelehrten Forscher , sondern auch in weiteren 
Kreisen willkommen sein und Liebe und Begeisterung wecken und mehren, wie 
für das Volk und Land, so insbesondere auch für seinen erhabenen Heri-scher 
und dessen erlauchtes Geschlecht. 

München im August 1880. 



Die Herausgeber. 



Einleitung. 



Zu den wichligsten geschicliÜichen Denkmale» iles Mitt^lallei's gehttreu die 
Sftl- und Trftditionsbücher ; sie vor allem gewfihren uns einen Einblick in die 
EntHtehung und Organisation, in den Betrieb und die Güterbewegung der grossen 
Grund herrschaften, die seit den Karolingern den bei weitem grösaern Theil unsera 
lieimisclien Kulturbodens an sieh gezogen und dadurch eine der einschneidendsten 
Umwälzungen her\'orgenifen haben, von denen unsere Geschichte weiss ; sie machen 
uns bekannt mit den wirtlischaftlirfien und socialen (irundelementeu , die noch 
immer die Geschicke eines Volkes bedingt haben; sie geben uns mittelbare Kunde 
von der Beschaffenheit des Rechts zu einer Zeit, da dasselbe nicht aus abstrakter 
Formulirung, sondern aus unmittelbar praktischer Bethätiguug erfloss ; wir gewinnen 
aus ihnen ein Bild der Besiedlung weiter Landstriche ; ja wer es versteht , sich 
liebevoll in die alten, erloschnen Züge zu versenken . dem ersteht die Landschaft 
in voller, junger Farbenfrische, die Gräber öffnen sich , um ihn wandelt , spricht 
und handelt leibhaft ein Geschlecht, das schon ein halbes oder ganzes Jalirtauscnd 
vor ihm gelebt, geliebt und gelitten. 

Unter den Schriftwerken dieser Art nimmt der sog. Cod. Falkenst, eine 
besonders hervorragende Stellung ein. Während die übrigen Traditions- imd Sal- 
bücher fast durcb^ugig Klöstern und Bisthümem angehören, verdankt er seine 
Entstehung einem mächtigen , weltlichen Herrn. Dessen politische Beziehungen, 
die mannigfachen Herrschaftsreeht«, das Ständewesen, verschiedene Rechtsinstitute, 
die Verhültnisse von Grund und Boden erfahren durch ihn oft eindringende Be- 
leuchtung ; dazwischen erfreuen interessante kulturhistorische Züge ; für den Sprach- 
forscher birgt er manches eingesprengte Goldkom ; allerlei anrauthige oder wenig- 
stens originelle Bilderet endlich lK>!ebt mid vereinnlicht die Fülle des Inhalts. 

Nach seiner äusseren Erscheinung stellt er sich dar als ein Pergament- 
Codex kl. Fol., in altergebräunten Holzdeekeln mit breitem Lederrücken ; die ein- 
zelnen Blätter sind wohl erhalten , abgesehen von unterschietltichen Rissen und 
Löchern, die mit der natüi'lichen Beschaffenheit der Häute und der Bereitung des 
Pergaments zustunmenhängen; nur F. 1" u. 40' ei-scheinen stark abgegriöen und 
F. 2*. 4'. 4", 6', 10*, 12', 20*, 21", 38' und 40' weisen grössere oder geringere Ra- 
suren auf, die schon aus früher Zeit stummen; zwischen F. 30 u. 31 sowie 33 
und 34 ist je ein Blatt ausgeschnitten, oluie diiss tladnrch Lücken im Inhalt be- 
merklich würden; vume ist ein Papierblatt mit einem iiufgeklebten Wappen aus 
dem 16. Jahrb. l)eigebunden ; 1'". 3, 'A9a und ü'Jih sind cingohoflete. dem Cou. gleich- 



zeitige Pergiiraentzettel , wälireml der Papierzettel 39c , eine Abschrift von 39b, 
uneemi JalirlimirJcrt angehört. 

Au der Herstellung des Inhalts waren mehrere Schreiber betheiligt, doch 
so, daas Abtheüung F V — 20" ') einen einheitlichen , von einer Hand rührenden 
Grundstock bildet, allerdings durchsetzt mit einzelnen Nacliträgen *) ; daran schUesaeu 
sich von F. 20" bis zum Schlüsse eine Reihe Traditionsnotizen von verschiedenen 
Händen — ungefähr 30 — . deren manche mit Unterbrechung sich wiederholen. 

Der ursprüngliche Zweck unsers Cod. war Ictztwillige A'erfügung des Grafen 
Siboto von Falkenstein. Dies geht besonders her\'or aus dem Bildniss F. 1'*}, au» 
der Vorniundsehaflsbestellung daselbst, fuis dem Lehenverzeithniss F. 7, aus der 
Mannen- und Güt«rvertheilung F. 33' und 35' und aus dem Mobilieninventar 
F. 1' und 38'; er erweitert sich indess zu einem Salbuch über die gräflidien Be- 
sitiungeu (F. 4 — 17) und einem Traditionsbuch, 

Unter Salbuch, abgeleitet von ..aal'' das Herrenhaus, also herrpchaftliches 
Grundbuch*}, versteht man das \'erzeichiiiss der Güter und Gefälle einer geist- 
lichen oder weltlichen Grmidherrechafl; ein Traditiousbuch dag^en entliält die 
an dieselbe gemachten Gutstraditionell, ivozu sich dann wohl auch Aufzciclmungen 
über andere Rechtsgeschäfte gesellen. ^ Die Traditionsbücher bildcJi eine \'orst»fe 
der Copialbücher. Ihre Entstehung wird auf die Verdrängung des Urkundeube- 
weises durch den selbststäudigen Zeugenbeweis zm'ückgefülirt. was sich seit der 
Lostreiinung Deutscldauds von der fränkischen Monarchie alluiälilich in durch- 
greifender Weise vollzog, indem tlieils die spätröiuisclien Ueberliefermigen zu ver- 
blassen anfingen, theils die Seltenheit der Schrcibkuuat und das Fehlen gesotz- 
mässiger Notare dem Urkundenbeweise überliau|)t nicht günstig war. So verlegte 
sich der Schwerpunkt der Urkunden*) nach und nitch in die Auffülu-ung cier 
Zeugen unter Verschrumpfmig der übrigen Können ; ju sie verwandeln sich iii 
unb^laubigte , von der beweispfliehtigeu Partei selbst ausgefertigte Akte , deren 
Hauptzweck darin bestand, die Zeugen dem Gedächtnisse zu erhalten: .das sind 
die 'Iraditionsnotizen, die theils auf einzelne Zettel geschrieben und dann zusaniraen- 
geheftet, theils auch in eigens angelegte Bücher eingetragen wurden, weich letztere 
dann wohl auch Copien origimüer Zettel enthielten; sie sind zum grösseren Theile 
selbststfindige Aufzeichnungen, zum Theil auch Auszüge aus Urkunden. Ihre Zeit 
ist das 10., 11, und 12, jäirhmidert^. 

Unser C. gibt Beispiele für alle drei Formen : F. 3 ist ein originaler Tra- 
ditionszetter) ; die Notizen F. 17'— 20" sind wenigstens theilweise Copien von Tra- 



') Bis „lleitnolc de Uelwia tmdidit." 

') So DHiuentlieh F, 5', 6" u, IS'. 

') Nebst den beijgeßgtoi Hpi:anieIeTD : 

„Die THlenn patri '. bcue, fiti, (licite matH I 
Qui Itgis hec, cnre, Dostri petlmuH memomte : 
Hoc quidem cuucti; mag« lu, carissiine tili!" 

') So R. 8i;hrMec in Forath. e. d- G. XIX. H9, 

') Auf das ürknadenweseu des C. F. beliehen sich; F. 21" „Scianl niiiversi soire capientes, 
n)ii reposjta siut nostrft cyrogmpfaa . . ," DNimach pflegten die welllichen Herren dieser Zeit ihr« 
Uriefachuflen bei den BChrinkandigen Mönchen numentlich der HauHldöster zu depoiiiren. Anf die- 
sem V/tge ist vielleicht auch der C. F. nach Weyam K'^kommen und blieb ua«;h deni Aassterben der 
Fulkenateiner 1372 in dem dortigen Archiv. — F, SO' „ . . Quod teatiflcWur cyrugraphnm, qu«d 
hnbet eccleMa Medelieh et liber ist« fontinet," — F. 17' „ . . Quod comprobubil \ivo Testimouki," 
ZeugenbeweiH im Gegensatz zn Urkunden. 

'l Vgl. Kcker, Ueilr. z. l"rkl. I g 50. 

') Er dürfii' mit den Tnidiliom-ii mif F. al' und 3>!' im Ziirammeiihiing stehen. 
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ditionezetteln oder Urkundeaausxiige, da sie sämmtüeh von gleicher Haiid und uiit 
gleicher Tinte geschrieben sind, wftlirend sie zeitlich nütanter weit auseinander 
liegen ') ; von F. 20" ab erat-heint fast jede Notiz von anderer Hand und in anderer 
Tinte; auch hier liegen theüweiae frühere Aufzeichnungen zu Grunde, wie F. 30' 
direkt beweist; theUs mag die Aufnahme auch unmittelbar nach dem Rechtsge- 
schäfte erfolgt sehi. 

Diese Eigenschall uusers C. als eines theilweisen Traditionsbuclies sowie 
der Charakter der Scluiftzüge gestatten nicht, seine Entstehung später als in das 
12. Jhdt. zu verlegen. Bestimnitei'e Anlialtspinikte lassen sich aus dem Inlialt 

fewiunen; namentlich das Lehenverzeichniss auf F. 7 gewährt uns einigen Ein- 
lick. Pa liier Graf Gebhard von Burghauseu bereits sS» gestorben erwähnt wird*), 
während die Ortenburger noch als Markgrafen von Istrien erscheinen"), ist die 
erste von einer Hand gleichzeitig geschriebene Abtheilung F. 1' — 20" zwischen 
1165 und 1174 entstanden*!; für den Rest F. 20 — 40 erstrecken sich die 7,u ver- 
schiedenen Zeiten gemachten Einträge jedenfalls über das Jahr 1190 hinaus*), ge- 
langen aber wahrscheinlich mit 1193 zum Abschluss; so nämlich dürften fUe beiden 
auf F. 1" gemachten Notizen „m" c" nonagesimo HI"' und „Lx (uuo minus) anni a 
tenebris in die factis" *) zu verstellen sein. 

Ausserdem finden sich noch von einer Hand des H>. Jh. einzelne kurze 
Randglossen, von denen niuuentlich zwei unsere Aufmerksamkeit en-egen. F. 3ö* 
steht oin rechten Rande neben duello allixo : ..do er fechten wolt mit dem Be- 
ham etc. — ita habet vulgare diss salbuochs" und F. 28' am linken Runde nebeu 
in novissimis diebus eorum : ..do sy iimgst vnd necbst in leben was; ita vulgare 
habet.'- — Diese räthselhaften Worte leiten uns auf die Spuren eines etwas jün- 

fBren. aber idcbt minder interessanten, leider fast ganz verscholicneii Bruders des 
'alkensteiners. Es sind nämlich Excerpte aus einem deutschen, ebenfalls von den 
Grafen von Falkenstein angelegten 8albuche. Altmeister Aventin noch fand es 
auf einem seiner Beutezüge nach alten Urkunden und Gescliichtsbüchem zugleich 
mit dem C. F. ini Kloster Weyarn'l und maclite eine Reihe Auszüge*). Leider 
sind dieselben äusserst flüchtig, bestehen oft nur in herausgerissenen Salzen und 
Worten, verrathen dann und wann auch unrichtige Lesung ") und überhaupt wenig 
Schonung des Originaltextes. — Auch Hund kannte und benützte beide Quellen 
sowohl für sein Stammenbuch '") als die Metropolis Salisbiu-genais "). Aus einer Be- 



') So fallt die erste auf F. IT' vermerkte Del^stion wohl ziemlich vor 1 lHb, \iv\lek-hi vor 
UfiS, aber navh 11&2, während die Antxeichnntig c. 1170 K^^chah. 

•) Stirbt 1164 od. 1165. 

'I Die Markgr.ilBthHft Reht auch dem Tode Eni^lbert IV. 11T3 auf Bertbold IC. von Ad- 
dechfl über. 

') Ansznscheiden sind biebei F. B', 6' unil 13'; sie enthalten Nachtrage, die schwerlich 
vor 1190 i;eniiu-ht sind. 

*) V^. F. 31'. 

*) 1133, 2. Aug. Die FortwtEnn); ,.posl id xa annU expeditio Cvnmdi re^H tiictn est'' 
kJdet »n einem ohronolugischeu Irrihnm d™ Schreibers; es sollte heissen „XIV auniii". 

') Nach einer Anfzeichnung seinM HsnilkulendeiK befand er sich 0. .Tiili 1SI8 ilawltiat. 
V«h. (1. bist, Ver. der Ober-lfal» 1.42. 

') In den Adveraarien V f, 60 — BS onter der Aiifechrift „Ans der Grafln von Fiilkinstein 
alten hnochern Im Closter Weyarn lerhauden" noch erbalten. 

■) Z. B. F. 61' „i-Irwend" statt „viniaeiidi''. Venjl. p. 32 Anm. 2 der Edition. 
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merkung im ersteren ergibt sich, dass sie noch 1598 in Weyarn bewahrt wurden'), 
wälirend sie zufolge einer Notiü der Metrp. um 1620 im heraogiichoii Archiv zu 
München gelegen lialten'). Indessen begegnet uns der C. F. im IS. Jh. wieder 
in Weyjim*) und verbleibt daselbst bis zur Säculariaation *) ; von dem deutschen 
Salbuche aber verlieren sieh von nun an alle Spuren. Wahrlieh ein herber Ver- 
lust für den Kultur- und Rechtahistorikor so gut als den Germauiatßu l 

Unsere Kennt uiss desselben bendit also wesentUch auf den Auszügen 
Aventin's und Hmid's''). Danach büdete es seiner Hauptmasse nach eine deutsche 
Ausfertigujig des C. F., enthielt aber auch einzelne selbstständige lateinische Ein- 
ti-äge. Abgefasst wiu-de es nach diesem , wenn auch nur wenig später ; darauf 
deuten nicht so fast die 8t«Uen. welche entschieden dem 13. Jh. angehören^, die 
ja wohl Nachträge sind, als einzelne Abweichungen in gemeinsohafthchen Notizen. 
So f^dlt z. B. die Aufzeichnung auf F. 2' vor 1174, also in eüie Zeit, da Graf 
Siboto das 50. Jahr niciit en-eicht Jiatte'), und seine Sölme noch niinderjälirig 
waren, wftiirend er in der deutschen Parallelstelle „der alti graui'' genaimt wird, 
jedenfalls zur l'nterscheiduug von seniem Sohne, dem jungem Sihoto, der dem- 
nacli seinen \''ntei' bereits in der Regierung abgelöst hatte oder sie wenigstens mit 
ilim theiite. Auf einer anaclu-oni.stlschen l'ebertragung dos deutschen Sclireibers 
dürfte es auch beruhen, wenn er den in der letzten Tradition auf F. 22' aufge- 
führten comes PerhtoiduB de Andehse bereits mit dem Markgrafentitel ausstattet *). 
Diese Beispiele Hessen sich nocli mannigfach vermehren. — In die Scheide des 
12, und 13, Jahrh. also, da unsere deutsche Sprache eben ihren ersten, schönsten 
Frühling feierte, da Heerstrasec und Schenke von frischen Volksliedern, HOfe und 
liitterhallen von kunstvollem Minnesang erschallten , iÜllt unser Salbuch als Vor- 
bote der Herrschaft , welche die A'olkssprache bald au<'h auf dem Gebiete der 
rechtlichen und irirtlischaftlichen Prosa erringen sollte. 

Gleich dorn C. F. wurden auch die unter 11 und HI edirten Traditions- 
bücher der Klöster Gars und Au am Inn in der zweiten Hälfte des 12. Jh. ange- 
legt; ihre Eniträge aber erstrecken sich noch durch das ganze 13. bis in den 
Anfang des 14. Jh. Sie gewfthi-en nach manchen Seiten hhi ehie werthvollo Er- 
gänzung des Falkenstehlers , da die beiderseitigen Gebiete eich nahe berühren, 
unser Ausblick über die Art der Bodenkultiu- erweitert , die Einsicht in manche 
Rechtsverhältnisse vertieft wird, und vor Allem, da sie gewissermassen als Pendant 
geistlicher zu wolthcher Grundherrschaft gelt^-n können. 

Im Ganzen führen unsere Quellen in Zeiten ein, die nicht nur für Deutsch- 
land und Euroi)a den Höhepunkt des Mittelalters bezeichnen, sondern gerade auch 
für die bairische Geschichte einen wichtigen Abschnitt bilden : die Witteisbacher, 
ndt denen die Geschicke des Baiernvolkes von nun an so eng verknüpft sind, ge- 



Teutsehe vnrl Ijittiiiiache Sualhücher wie 
a coiuitutu, qui ctiam nunc 



die bey dem Closter 
in Arcbiro Ducaili Mo- 



') Pag. 4n , 
Weyani noch su finden". 

') ni. p. 495 „über reditiii 
uat^hii Intine et genuallive seriptns ex 

■) M. B. Vn, 430. 

*) Aretin Beiträjue I. 4Ö. 

') Die irKendwie ausauim 
(.■egelM-n. 

') Z. B. Der Brief Otto vn. v. Aiidechs un die Oralbn nm Nenbutg de 1231. BeiL Nr. V. 

') Geb. 1128. 

*) 8. 27 Anm. 1. 



ihÜngenilen Rind in den Anmerkangen zu I nnd in Beil, Nr. V 
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langen in den Besitz des Herzogthums ; kurz vorher löste sieh die östliche Mark 
ab, um auf eigenen Wegen das Stammland bald dauernd zu überflügeln; die zahl- 
reichen alten Grafengeschlechter erscheinen vielfach nur mehr in ihren letzten 
Zweigen, und ihr Aussterben trägt nicht wenig bei zur Consolidirung des \delbe- 
herrschten Landes ; die Besiedlung gelangt eben um diese Zeit zu einer im Allge- 
meinen abschliessenden Ausdehnung und das städtische Leben zu kräftigerem 
Pulsschlag. 

Unschätzbar ist da vor Allem der Einblick, der uns mitten in den Haus- 
halt eines der Mächtigsten in bairischen Landen gewährt wird, an den sich in 
vielverschlungenen Fäden die wichtigsten politischen, rechtlichen und wirthschaft- 
lichen Verhältnisse knüpfen. 

Die Herrschaft der Grossen beruhte damals nicht auf einem einheitlichen, 
alle ünterthanen mit gleicher Macht umfassenden öffentlichen Rechte, sie bildete 
ein buntes Gewebe, gewirkt aus grafsehaftlichen Rechten, Vogteien, Zehentrechten, 
Vassallitäts- und Ministerialenverhältnissen, Rechten von Hörigen, Bau- und Zins- 
leuten, Eigenthum an Grund und Boden, mid es bedurfte eines durch Jahrhun- 
derte dauernden Amalgamirungsprocesses dieser widerstrebenden Elemente, bis sich 
hieraus die eigentliche Staatshoheit ergab. 

In allen diesen Beziehungen, als Inhaber mehrerer Grafschaften und reicher 
Vogteien, als Vassal, Lehensherr und Gebieter reisiger Dienstmannen, als Grund- 
herr und Grossgryndbesitzer tritt uns Graf Siboto in seinem Salbuch entgegen, 
so dass sich bei eyigehenderer Betrachtung ein wohlgerundetes Bild jenes Zwitter- 
wesens von Staat, Amtsbezirk und Grundherrschaft gewinnen lässt. 

Die Grafenwürde hatte sich aus einem Amte zu einem an der Familie 
haftenden ^) Rechte von fast privatrechtlich^m Charakter gestaltet *) ; selbst durch 
weibliche Vermittlung konnte die Vererbung erfolgen , so dass nicht selten eine 
Reihe von Grafschaften in einer Hand vereinigt sind. Siboto hatte deren vier, 
die sämmtlich nach den Hauptburgen benannt sind : Neuburg, Falkenstein, Hade- 
marsberg und Herranstein. 

Die Grafschaft Neuburg, deren namengebendes Schloss an der Mangfall 
oberhalb Vagen schon zu Aventins Zeiten zerfallen war, gelangte durch Gerdrut, 
Erbtochter des Grafen Siboto von Weyarn, Mutter unsers Siboto, an die Falken- 
steiner. Die Grenze Hef von Aibling parallel dem nördlichen Ufer der Mangfall 
nach Grub, bog hier diesem Flusse entlang nach Süden um, setzte bei Weyani an 
das andere Ufer über und zog sich nun westlich bis gegen Holzkii'chen, von hier 
südlich nach Oberwarengau, dann östlich am Nordende des Tegernsee's vorbei über 
die Leitsach, wendete sich jenseits dieses Flüsschens nach Norden und erreichte 
bei Aibling die Mangfall wieder. 

Die Grafschaft Falkenstein mit der gleichnamigen Burg bei Ober-Flinsbach 
erstreckte sich dem linken Innufer entlang etwa von Retenfelden bis gegen Kuf- 
stein und westwärts über den Wendelstein an die obere Leitsach. — 

Jenseits des Inn lag als schmaler, von den Grafschaften Kling- Wasserburg 
und Marquartstein eingeschnürter Streifen , z\\ischen Rosenheim und dem West- 



*) So ist dem jungem Siboto noch za Lebzeiten seines Vaters der Grafentitel beigelegt 
(F. 3, 31'). — F. 28^ ^ührt* Siboto's CJemahlin den Titel cometissa. 

^ F. 35'' wird bei der Vemiögensabtheilnng die cometia im Leukenthal gleich andern 
Gütern und nutzbaren Rechten einem Sohne zugetheilt. 
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gestade des Chiemsee's, die Grafschaft Hademarsberg. Ihre Hauptbui*g erhob sich 
auf einer Landenge zwischen Schloss- und Langenbürgner See. — 

Die Vogtei Aibling, welche gleichfalls von den Grafen von Falkenstein 
gehandhabt wurde , war das Bindeglied , durch welches sich die genannten drei 
Grafschaften räumlich zusammenschlössen. 

Weit abseits aber lag die vierte Herranstein, welche sich um die obere 
Piesting und ihre Zuflüsse bis gegen Wiener-Neustadt hin ausdehnte. — 

Auch im Leukenthale standen unsenn Siboto die Grafschaftsrechte zu, 
hier als Herzogslehen ^). 

^''on den beiden Hauptfunktionen des Grafen, dem Heer- und dem Ge- 
richtsbann, tritt in unsem Quellen nur der letztere bestimmter hervor ; gehandhabt 
wiu'de er im Grafengerichte, für w^elches sich die Bezeiclinungen generale conci- 
lium, der grascephti lantegedingi, pubhcum placitum, offin lantagiding, apertum 
placitum et Judicium, generale placitum vel concihum, terminus, auch dies finden-). 
Dasselbe wurde an bestimmten Orten, zu herkömmlichen Zeiten und wohl noch 
im Freien, auf dem Kirchhofe'*), unter einem Baume **), auf einer Wiese ^) abge- 
halten. Als Dhigstätten werden genannt: Niunurfar, Büc und Isolvingen (für die 
Grafschaft Wasserburg), Endorf (für Marquartstein), Laimtelren (für Neuburg), bi 
der birkin. Sie sind der Sitz der alten Ilundertschaftsgerichte , daher eine Graf- 
schaft auch mehrere Gerichtsplätze hat ; die hier abgehaltenen Dinge gelten aber 
nicht blos für den ehemaligen engeren Bezirk^). — An der Spitze als Leiter steht 
der Graf; ein Vertreter desselben wird nirgends ersichtlich. Urtheiler sind die 
Schöffen und Dingleute, edle und freie Männer der Grafschaft) ; auch richterliche 
Unterbeamte ^), selbst Ministerialen ***) erscheinen als Theilnehmer. In unsern Quellen 
haben sie vorzüglich über Streit um Gi-undeigen zu erkennen ^^), oder es wird 
solches übertragen oder die schon vollzogene Uebertragung verlautbart ") ; eiimial 
wird die Fehde zweier Ritter der Grafschaft beigelegt. — Schwankend ist die 
Competenz in Streitigkeiten um Kirchengut ; IH Nr. 74 entscheidet der Erzbischof 
von Salzburg, da beide Parteien Kleriker sind, und es sich um einen Zehenten 
handelt; aber auch III Nr. 166 wird kirchliche Gerichtsbarkeit erwähnt ^^, obwohl 
die Kläger dem Laienstande angehören ; II Nr. 37 schreitet der Erzbischof mit 
dem Interdikt ein, aber ei'st, nachdem sich die weltliche Justiz machtlos erwiesen ; 
II Nr. 35 wird es ausdrücklich betont, dass ein Streit um Kirchengut ,,forensi 
jure" d. h. nach weltHchem Recht *^) entschieden ward. — Strafjustiz tritt nirgends 



') F. 7r. 

^) F. 20^ u. A. 3, F. 22» u. A. 3, F. 24», 31% 32". 

^) F. 28' „sedens pro tribunali in cimiterio". 

*) F. SP II. 32* „bi der hirkin". Birken bei Laudshut mag von dieser Malstätte den Na- 
men traj^en. 

*) F. 25* „Hoc factum est Brunsendorf in prato". 

^) Daher für die placita von Buoc und Isolvingeu theilweise die gleichen Diugleut«. 

^) F. 2* „nobiles viri shefen scilicet et dindüte". F. 22* „skeffen et aliis iudiciali})us 
viris". F. 20'" „coram nobilibus et comprovincialibus". 

^ F. 21' „legales iudices (et) precones, qui in eadem cometia positi sunt". F. 22' „et aliis 
iudicialibus . . questoribus et censoribus viris''. 

^ F. 21* „et alii plures ipsius eomitis propra''. F. 24* „plures suorum''. 

>*^) Z. B. II N. 36 u. 37. 

") F. 20% 22«, 24*, 31 ^ 

**) „coram episcopis et aliis iudicibus." Vgl. auch I. F. 26^. 

»3) Vgl. Waitz. V. G. VI, 409 Nr. 6. 
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hen'or; in einer Saclie um Todschlag wird ,,earrana' d. h. feierliche Kirchen- 
busse genannt*), und auch sonst ist bekannt, wie sein* die kirchliche Gerichtsbar- 
keit die weltlichen Competenzen gerade auf diesem Gebiete einengte. — DielKlage 
heisst querimonia, querela, anspräche*); sie kann zugleich mit dem Streitobjecte 
abgetreten werden^); nach ilirer Erhebung werden unter Umständen Tennine für 
die eigentliche Verhandlmig anberaumt; so wird F. 28' blosse Klagestellung be- 
urkundet, F. 17' die Entscheidung bis zur Mündigkeit der einen Partei ausgesetzt. 
Auch Verschleppungen*) wie gewaltsame Beeinflussung des Gerichtes^) scheinen 
nicht ungewöhnlich, daher wol die vielen Compromisse und gütlichen Vergleiche 
in II und 111. — Der Schwerpunkt des Beweises liegt in den Zeugen^, weshalb 
sie bei jedem Rechtsgeschäfte durch symbolische Handlungen zur Aufmerksamkeit 
ermahnt '^) und mit grosser Sorgfalt aufgezeichnet werden ; auch der Eid spielt eine 
wichtige Rolle ; die Fähigkeit Grundeigen zu übertragen \vird öfters durch ihn 
bekräftigt®), der Verfall eines Pfandes von seiner Nichtleistung abhängig gemacht^); 
an das Institut der Eideshelfer erinnert F. 32" ,,in vice eius IV mancipiis eins 
iurantibus". — Erst in den Notizen des 13. Jh. wird auf Urkunden mehr Ge- 
wicht gelegt; sie werden nun den Zeugen gleich gestellt ^^) und gewinnen durch 
das Aufkommen der Besieglung gar bald den Vorrang ^^). — Das l^rtheil, senten- 
tiä, testimonium ^^, geht bei regelrechtem Verfahren von den Schöffen aus ; für 
den Vollzug hat der Graf zu sorgen; II Nr. 37 wird ein Schöffe und zwei Ge- 
richtsdiener hiemit betraut ^^). 

Abgesehen von den Schöffen verfügt der Graf über eine Reihe Beamte 
zur Ausübung seiner grafschaftlichen Rechte. Judices , praecones , quaestores, cen- 
sores werden besonders herv'orgehoben. Der judex , Nachfolger des Centenars, 
handhabt m einem Unterbezu'ke der Grafschaft^^) im Namen des Grafen die nie- 
dere Gerichtsbarkeit; von diesem wird er auch in sein Amt eingesetzte*'^) und mit 
einem Dienstlehen ausgestattet; ebenso der praeco oder scherige *^, dem die Be- 
kanntmachung der Gerichtssitzung, die Zustellung der Ladungen, die Vollstreck- 



*) F. 1 » ; vgl. 38'' . — Vergl. auch 11 Nr. 37 „per decanum et parrochianuiu de Emphiugin 
litteris ei directis pro rapiua acerrimo edicto interdixit si inoreretur corpus et Hanguineiii dom'ni." 

*) F. 25 "■ . 

') F. 21'. 

*) II Nr. 37 „multLH placitis cum illo decertans." 

*) II Nr. 37 „multis stipatus militibus". 

®) F. 17' „testimouio ^'ivo comprobabit". 

') ni Nr. 111 „princlpes per aurem tracti" u. oft. 

•*) F. 24' „8ub iuramento, quod hoc facere pote.<»tativa manu posset". F. 22" „iuraute N . . 
qnod potens esset tradere et delegare". Vergl. Ill Nr. 165. 

») z. B. F. 22'. 

lü) III Nr. 213 „voces testiuni aut literae". 

**) III Nr. 234 (1297) „presentes . . sigillo . . ro>K)ratos . . sui iuris in testimonium e\idens 
et cautelam." Ficker Beitr. z. U. L. I, 91. 

") F. 2" „testimonio optinuit". F. 17' „hoc testimonio iudicum factum est". II Nr. 37 „per 
sententiam scabionum^^ 

") „ . . corahi comite Rapotone, qui ad restituendam ecclesie possessionem scabionem unum 
et duoe precones destlnavit*'. 

**) F. 27' „Chuonradus judex de Jartenperch". HI Nr. 143 , Heinricus de Rintpach judi- 
ciarie cause prefectus" etc. 

**) So scheint das positi in F. 21* „legales indices, precones, qui in eadem comitia positi 
sunt" au^efasst wenlen zu müssen. 

*®) II Nr. 45 „Uodalrich scherige." 



UDg des Urtheila obliegt'); an GrafschaftsdicgeD acheinen die Richter und Gerichts- 
diener des ganzen Bezirks theilzuiiebmen'). Bei solcher Gelegenheit') werden als 
judiciales personne auch quaestores und censores genaiuit; erstere sind wol mit 
der Erhebung öffentlicher GefiUle, namentlich der Gerichtsabgaben , letztere mit 
der Sammlung des Censualenzinses betraut*). Eine Doppelstellung als Leiter herr- 
schaftlicher Güter und Gutscomplexe und als Inhaber einer niedem Gerichtsbar- 
keit über die ihnen unterstellten abhängigen Leute nehmen die villici und prne- 
poeiti ein; in unsern Quellen tritt fast ausschliesslich die «■irthsohaftliche Seite 
hervor; nur 11 Nr. 54 erscheint auch der amtliche Charakter^); II Nr. 79 ist der 
villicuB mit Einhebung des Zehenten betraut "). 

Ausgestattet mit diesem Beamtenapparat und mit Rechten, die wir als 
wesentliche Bestandtheile der Staatshoheit anzusehen uns gewilhnt halien, ist die 
Grafschaft ein staatsähnliches Wesen, Nur die Unterordnung unter einen hohem 
Organismus hat die Vollendung der begonnenen Entwicklung gehemmt. Dem 
Herzogthume war es vorbehalten, alte diese oft ■winzigen Sondergebilde aufzusaugen 
und den Grund zu einem wirkhchen Staate zu legen. Anderwärts war man nicht 
so glücklich. 

Der Herzog war ursprünglich für seine Provinz was der Graf für seine 
Grafschaft, Inhaber des Heer- und Geriehtebannes. Nur letzteren iKihauptete er 
im 12. Jh., wälirend ereterer durch Voseallitätsverhältnisse der Grossen ersetzt zu 
sein scheint'). Er übte im ganzen Lande eine mit den Grafschaftedingen concur- 
rirende Gerichtsbarkeit, und auf seinen Hoftagen (curiae) ivurden die Streitigkeiten 
zwischen den Vornehmen seines Herzogthums entschieden"). So macht Siboto nach 
dem Tode seines Schwiegervaters Kuno von Megling eine Erbklage auf dem Land- 
tage zu Plinttingen anhängig"). — Ein anderer Streit des Grafen Siboto mit dem 
Grafen Konrad von Bilsteiu um die Burg Heiranstein wird unter dem Banner des 
Herzogs von Üesterreich ausgeglichen'"). 

Zwischen dem Pfalzgrafen und Siboto walten mannigfache Beziehungen, 
ohne dass indessen jener irgendwie eine specifisch amtliche Seite hervorkehrte. Bei 
dem Urtheil über das Haudgenial auf F. 2' ist sein Gericht lediglich aLs forum 
rei sitae aufzufassen. 

pjine wesentliche A'ermehnmg sowohl der amtlichen Befugnisse als nament- 
lich auch der Einkünfte einer Herrschaft liegt in den zahlreichen Vogteien, welche 
die welllichen Herren sich regelmässig über die Kirehengüter ilires und tles be- 
nachbarten Gebiete« zu verschaffen wissen. 



. prnepontuB H. rontecleret 



') Vgl. WaiM V. G. Vrn, BO ; ferner II Nr. 87. 

t) Z. B. F. 21v 

') P. 22'. 

■■) Waitz Vin, 222 D. V, 235. — Eäunle bei censor n 
l^chÄtEifr Reiiiicht werden, der duon im der oRenrähnten „puhlica c 
dnkte betbeUigt wäre ? 

°) „ - . N . . itftatarit . . litem . . ex conditioiie, nt . 
vüliealnram . . Inei Eetinheim". 

'] „Ortwinns villkiiH et (leciinnriiis de Aemplliigcn". Daher Zehetmaier. 

') Z. B. F. 17' „De döce Bawarie habet cometiam in Linchental". 

') Vgl. über die i^t«Unng des Hentogs Heigel-Riezler, diu bnir, Herzogth. p. 151, 153 ff. n. 
Ki«iler, Bair. Gesch. I, 730 ii. 731. 

•l F, 28'. 

lo) F. 25*. Das Citat ana dem deutsch. 8iübuche S. 29 Aum. 3 beweist, dnss das Oericbt 
während des Feldiiiga Herzog Heiuricbs gegen Sobiealaw von Bnbmtu im Herbst 1176 gehniteu wiiril. 
Vgl. MeUler, Babenh. Seg. 8. 63, 6* Nr. 93, 94, 
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Graf Siboto unterlässt es nicht, die ihm zustehenden sowie deren Erträg- 
nisse genau zu vermerken. 

Zunächst berichtet er von seiner Vogtei in Aibling*) , ohne indess ihre 
Herkunft und Bedeutung genauer zu bestimmen ; sie ist wohl Reichsvogtei und 
rührt dann vom bairischen Herzog. — Vom Erzbischof von Salzburg^ trägt er 
die Vogtei über Kloster Herrenchiemsee'^ und die in dieser Gegend gelegenen 
erzbischöflichen Güter, ferner die über Kloster Weyarn; die beiden ersteren wur- 
den ihm 1158, 12. Sept. durch Erzbischof Eberhard unter genauer Fixirung der' 
zustehenden Rechte und obliegenden Pflichten übertragen^), die letztere gelange 
bei der Stiftung des Klosters durch seinen mütterlichen Grossvater Siboto von 
Neuburg an sein Haus^). — Mit der Vogtei über Set. Peter am Madron ist er 
vom Freisinger Bischof belehnt*^. — Ausserdem stehen ihm noch zu die Pfarr- 
vogteien über Gunthartisberg und Flinsbach, beicje durch 'Rechtsgeschäft erworben^), 
sodann die Vogteien über die Pfarrei Bisinberch, in Prien, Riedering, Ebs, Erl, 
Kirchdorf, Rorddrf, Butting und eine ,,advocatia karitativa" bei Neuburg ^). 

Der Ursprung und die weitere Ausbildung der Vogteien ist auf die Aus- 
scheidung zahlreicher, namentlich • kirclilicher Gebiete aus dem Gauverbande zu- 
rückzuführen^. Die Vertretung der Immunitätsleute , die Handhabung der ehe- 
mals gräflichen Befugnisse ist nun dem Vogt übertragen. — Grosse Mannigfaltig- 
keit herrscht bezüglich der Ernennung desselben. In Bisthümern steht sie regel- 
mässig dem Bischöfe zu. Hier namentlich finden sich die füi' den ganzen Um- 
kreis des Stifts aufgestellten Ober- oder Erzvögte ; so \nrd III Nr. 41 Herzog 
Hainrich der Stolze als archiadvocatus der Regensburger Kirche erwähnt; einem 
solchen sind die für die einzelnen Gütercomplexe des Bisthums bestellten Unter- 
vögte untergeordnet ; ein Beispiel bietet die über die Salzbm*ger Güter im Chiem- 
gau eingerichtete Vogtei. — Für Klöster hat gewöhnlich der Herr derselben, der 
König, Bischof etc., das Ernennungsrecht, so für Herrenchiemsee mid Set. Peter 
die Bischöfe von Salzburg und Freising; in diesem Falle liaben die geistlichen 
Oberherrn die Vogtei öfter an sich gezogen; so erscheinen seit Anfang des 13. 
Jahrhunderts nach dem Aussterben der Meglinger die Erzbischöfe von Salzburg 
als Vögte von Au. Bei Hausklöstem wie Weyarn ist die ^''ogtei häufig der Fa- 
milie des Stifters vorbehalten; aber auch in den andern Fällen hat sie sich dem 
Zuge der Zeit, Aemter in vererbbare Lehen zu verwandeln, selten entziehen können. 

Aufgabe des Vogts ist, den ihm übertragenen Bezii-k nach Aussen zu 
schützen^^), in seinem Innern das Recht zu handhaben. Wie der Graf sein Graf- 
schaftsgericht , hält er zu bestimmten Zeiten das Vogtding über die abhängigen 



») F. 4*. 

^ F. 7^ 

') Bestandtheile derselben sind die Vogtei über die Klostergüter im Grassaaer- und Leuken- 
thal und in Stumm im Zillerthal. F. 20'' „Advocatiam in Grazzwaretale et in Leuchentale pertiuen- 
tem ad Chimisse^^ u. F. 12'' „aput Stumma in iusticiam advocatie'S 

*) Vgl. die interessante Verleihungsurkunde M. B. II. 889. 

") M. B. Vn. 604. 

•) F. 7*^. Diese Propstei wurde 1168 durch Graf Siboto an Bisch. Albert v. Freising tra- 
dirt, u. hiebei seinem Hause die erbliche Vogtei vorl^ehalten. Metrop. SalLsb. JH. 97, 98. 

^) F. 20% 20% 24*. 

*) F. 36'. 

^ Vgl. Waitz vn. 320 ff. 

**0 M. B. n, 389 ,,possessiones ecclesie in Stumme . . pro suo posse . . defendendas accepit." 
Vergl. m Nr. 174. 
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Leute des Stifts, nach unBem Quellen nur zweimal lies Jahres je dnen Tag')- 
Er hat die Kechtsgescbäfte und Rechtsbandel dessellien zu führen*}, in ßeme Hand 
werden die Traditionen gemaclit'), durch ihn die Auflassungen vollzogen*). Bei 
all diesen Obliegenheiten kann er durch seinen Unterrichter, den judex, vertreten 
werden.^} — Als Entgelt sind ihm gewisse GetllUe eingeräumt. Bei jeder Abbal- 
timg des onleutlichen Gerichtes hat er eine Reihe von Naturaldiensten zu bean- 
spruchen"); ausserdem sind ihm die Hintersassen zu besonderen jährlichen Abgaben, 
tiamentlich dem sog. „Vogthabeni",') verpflichtet. — Diese Seite der Vogtei, das 
nutzbare Recht, wurde allmählich für den Inhaber die Hauptsache. Wir sehen, 
wie Vogteien verpfändet, verkauft, l»ei Erbscheidung getbeilt werden.*) In dem 
Streben die Nutzung zu erhöhen, die Rechte auszudehnen, werden aus den Be- 
schimiem liäufig Bedränger ilu-er Schützlinge"). Die Kirche suchte sich hiegegen 
diu-ch vertragsmässige Nonnirung, ilurcli verschiedenartige Beschränkung der vog- 
teilicheu Beftignisse ku wahren. ' Ein hüljsche» Beispiel hiefür ist die schon 
erwähnte \'erleiliungs Urkunde der Chiemsee'r Vogtei vom Jahre 1158. Ihren 
Bestinmmugcn zufolge soll Graf Siboto nur auf Verlangen des Propstes und 
der Mönche auf der Klosterinse! dingen, von den Hintersa-^seu lediglich je ein 
Schaff Vogthaber empfangen, von den Gütern in Stumm überhaupt keine A%aben 
erheben und gegen den Willen des Propstes nie dort erscheinen; auch die Com- 
petenz seiner Gerichtsbarkeit wird fest geregelt. — Im Zusammenhange mit dieser 
Gcgeubewegung steht, dass nun V^ogteieu öfters nur mehr um Gotteslohn oder 
gegen eine 'geringe Ehrengabe übernommen werden; als solche scheint die F. 35' 
genannte ,,advocatia karitativa" aul'gefasat werden zu müssen. — Im Ganüen hat 
jedoch die ^'ogtej nicht aufgehört als wichtiges Element der TerritnrienViilduiig 
fortzuwirken. 

Auch auf einem andern Gebiete ist es der Kirche nicht gelungen, sich 
des Ehidringens der Laienwelt zu erweliren. 

Es ist bekannt, wie sich um diese Zeit trotz des Verbots der Kirche be- 
reits zahlreiche Zehnten in den Händen von Laien befanden, theils auf Grund 
kirchlicher Belelmuug, theils durch mannigfache andere Rechtsgeschäfte wie Kauf, 
Tausch , Schankung. Auch ( Jnif Siboto besitzt ' deren eine stattliche Anzalü, 
tlieils in eigener Nutzung, theils als Beneficien für seine Mannen. So gebührt ihm 
von einem Zehnten im Zillerthul 1 tal, oder 1 Fuder Wein'"); in der Grafschaft 
Hademarabcrg sind ihm 252 Häuser zelientpflichtig ") ; hier wird auch eine curia 
decimationis für26 Häuser, sowie eine decimatio de minoribua rebus erwähnt**); in 
allen diesen Fällen ist übrigens der Zehent in Geld fixirt. In der Grafschaft 



'I F. 12*. „ ■ ■ dituliDB vidbnB . . peruoctanH et in ilie praadona. 
>} 11 Nr. 33, 35 a. oft. 

') Z. B. n Sr. 37 „trmlitionem prediomm, quam ftcerat sollempuitfr cornm ad 
*) Z. B. F. 27* „d. P. . . pur manu» artvocati et ahbntisse c. Sibotoni tradita e 
') Z. B. III Nr. 143 „HeinricDH de Rintpaoh . . iudidarie canae prefcctna . . i 
doDiiiii Chnonoius auiicepit" nnd oft. 

') Vgl. deren Veweiclmigg F. 4" n. 12 ". 

'I F. 34' u. 35" „iuB modiontm". 

"1 F. 20", 20', 24-, 35'. 

•) V^. naiaentlich n Nr. 37. 

'") F. 6 '. 

") F. 12' „domo« dedmales". 

") F. 12' n. 12'; aneh ,,cleiD zechent" (F. 12'). 
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Herranstein hat er den Zehnten seiner eigenen Weinberge von dem Pfarrer einge- 
tauscht ^) , und einen andern in derselben Gegend erwarb sein Oheim Wolf ker 
gleichfalls durch Tausch; hiebei wird des Bischofs von Passau Zustimmung aus- 
drücklich erwähnt/-^) Bei der Erbabtheilung •^) mit seinen beiden Söhnen weist 
Siboto unter anderem jedem den halben Zehnten von Kirchdorf zu. Seine Vassalien 
endlich erscheinen auf F. SS"" mit 11 Zehnten l)elehnt. 

Schon 7A1 wiederholten Malen wurde unser Augenmerk auf ein Rechts- 
institut hingelenkt, welches das gesammte öflFentliche und sociale Leben des Mittel- 
alters völUg durchdrang und beherrschte: das Lehenwesen. Es ist unabweislich, 
seine Bedeutung im Gefüge ehier Herrschaft noch gesondert zu betrachten. 

F. 7 gibt uns ein Verzeichniss der bedeutenden Lehen, die Graf Siboto 
von fast allen geistUchen und weltUchen Grossen des Herzogthums trug: vom 
Herzog von Bayern die Grafschaftsrechte im Leuckenthal; vom Herzog in OesteiTeich 
Befreiung seiner Güter daselbst von verschiedenen Diensten und Abgaben; vom 
steirischen Markgrafen Güter bei Vischach und Hartberg, vom Herzog Weif VI. 
200 Hufen; vom Pfalzgrafen Otto VU. 100 Hufen; von dessen Bruder Fridrich 
20 Hufen; vom istrischen Markgrafen Engelbert von Kraiburg gegen 300 Hufen; 
von dessen Bruder Rapoto von Ortenburg 2 Fuhren Wein aus dem Brixenthal 
und anderes ; vom Grafen Pertold HL von Andechs ein Gut bei Ingoltsberg ; vom 
Hallgrafen zu Wasserburg 250 Hufen; vom Grafen vonSchala Audorfund Willing; 
von den unmündigen Sühnen des Grafen Gebhard von Burghausen über 400 
Hufen in Oesterreich ; von dem Grafen Gebhard von Sulzbach gegen 400 Hufen*) ; 
vom Grafen Konrad von Beilstein ein Gut bei Reichen hall ; vom Erzbischof von 
Salzburg die schon bekannten drei Vogteien ; vom Bischof von Freising die gleich- 
falls erwähnte Vogtei über Petersberg; vom Bischof von Passau über 400 Hufen 
in Oest<3rreich; vom Bischof zu Regensburg ein nicht näher bezeichnetes Lehen ^); 
vom Bischof zu Trient 400 Hufen ; vom Abt zu Tegernsee 2 Maierhöfe, eine Mühle 
und viele Leibeigne. — 

Graf Siboto selbst hatte seinerseits wieder einen reich dotirten Lehenhof 
und musste ihn haben, da auf solcher Grundlage das gesammte Heerwesen dama- 
liger Zeit beruhte. F. 7' und T' werden 9 seiner Mannen aufgeführt, die mit 
Afterlehen ausgestattet sind, und F. 33' theilt er bei der Erbscheidung seinen 
beiden Söhnen ungefähr 30 zu ; die grössere Anzalil mag er sich selbst vorbehalten 
haben. Von den Ausgeschiedenen erscheinen manche mit werthvoUen Gütern 
belehnt : einer z. B. führt 15 Hufen , ein anderer 25 , ein dritter 3 Zehnten, 2 
Maierhöfe und eine halbe Hufe; alle zusammen 2 curiae, 2 villicationes, 3 villae, 
105V2 mansus, 2 „beneficia"^) , 1 pratum, 60 mancipia, 11 decimationes, 13 ta- 
lenta und ein jus advocatiae. 

Das Lehenwesen in seiner Blüthe und vollen Ausbildung beruht auf der 
eigenthümlichen Verschmelzung eines vererbbaren, dinglichen Nutzungsrechtes und 
emes persönlichen Treu- und Schutzverhältnisses. Seine ökonomische Grundlage 
hatte es in der herrschenden Naturalwirthschaft , welche als Gegenleistung für 



^) F. 15* „Decimas omniam vineamm snarnm . . a parrochiano commutavit et in suum 
jus redegit." 

*) F. 30^ 

3) F. 35'. 

*) Vergl. F. 30*. 

*) Gehören etwa hieher die F. 35' em'ähnten Vogteien in Ebs, Erl, Riedering etc. ? 

®) Zinslehen. 

m 
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Dienste zunäclist nur Ueberlassung von Grund und Boden kennt, und in der An- 
sammlung des Gnmdbesitzes in verhältnissmässig wenigen Händen. Umgestalt- 
ung des Volks- in ein Gefolgsheer , Heranbildung eines neuen , waffenführenden 
Herrenstandes, Verwandlung der persönlichen Aemter in mit der Familie verknüpfte, 
in ihr forterbende Rechte, schliesslich Lockerung des Reichsverbauds und Ent- 
stehung der Territorien sind seine letzten Consequenzen. 

Begründet wurde das Lehen Verhältnis« durch Handreichung oder Kuss^) 
und den Treueid des \"assallen'-. einerseits, durch die svmbolische Investitur mit 
dem beneücium anderseits. Beim Tode des Herrn oder Mannes musste das Lehen 
neu gemuthet werden ; dies ja für seine minderjährigen Söhne nicht zu unterlassen, 
legt Graf Siboto seinen Vassalleu besonders an'sHerz^), soA^ie auch dafür zu sorgen, 
diiss das von den Grafen von Burghausen rührende Lehen während der Unmün- 
digkeit derselben nicht durch den Herzog von Gestenreich kraft des ihm als Ober- 
lehensherrn zustehenden Anfallrechtes weiter vergabt werde*). F. 2V verpflichet 
sich des Grafen Neffe Siboto von Antwort, die ihm zustehenden Lehen für jenen 
und dessen S'jhne zu muthen. — Im Falle der Veräusserung des Beneficiums durch 
den Vassallen war Zustimmung des Herrn und Auflassung an ihn nöthig^); aber 
auch wenn der Herr das Lehen veräussern wollte, nmsste er den Consens des 
Vassallen und dessen Auflassung an den neuen Erwerber (werpire, resignare) er- 
wirken ; Beispiele bieten F. 22'' und besonders 31'^. — Gegenstand der Verleihung 
ist vorzüglich Grundbesitz ; aber auch die verschiedenartigsten andenveitigen Güter, 
welche eines fortgesetzten Ertrages fähig sind, wurden vergabt, als jener für das 
stets wachsende ^''assallenheer nicht mehr hinreichte: Zehnten, Naturalgefälle,, 
Geldrenten, Vogteien, Leibeigne mit und ohne Hube^), auch Befreiung von Diensten 
und Abgaben^) werden genannt. Die Gegenleistmig besteht namentlich in krieger- 
ischem Dienste; selbst Gewaltthat und offenes Unrecht Anrd wol gefordert; F 39^ 
z. B. erhält ein Vassall Siboto's den Auftrag, einen Gegner zu überfallen und zu 
blenden. Die Mannen bilden unter dem Vorsitz des Herrn den Lehenhof, durch 
welchen Lehenstreitigkeiten entschieden, neue Vassallen aufgenommen, die Lehen- 
vormundschaft geführt wird^); er soll z. B. nach F. l"" die Vergabung von Lehen 
während der Unmündigkeit der Herren verhindern und nach F. 7' für rechtzeitige 
Muthung sorgen. 

Neben diesen eigentlichen, durch vassallitische Huldigung und symboUsche 



») Vgl. die Miniatur F. 7'- 

*) F. 33' „ . . viros suos, qui fecenint ei hominium pro beneficiis variis." 

^) F. ?• „Primum . . rogat . . agere pro beneficio . • a Pataviensi episcopo . ." 

*) F. ?■ „ne ministeriales ducis orieutalis illud sibi in anevel concedi obtineant." In Er- 
manglung von Agnaten fallt nämlich die Lehenvormundschaft, an den Herrn und damit das Recht, 
die Lehenfrüchte zu beziehen und das Lehen selbst während der Unmündigkeit des Vassallen weiter 
zu verleihen. Zöpfel R. G. HI, 115 n. 20. — Waitz VI, 67 n. 2. 

^) II, Nr. 76 „ . . ut presente domno archiepiscopo mancipium illud ad sedem suam recurreret 
et . . a manu pontificali Garzensi ecclesie delegaretur." 

®) „exceptis . . beneficiis Ottonis et fratris eins . . ea ratione, ut si comes vel filii . . id 
obsequio vel muneribus obtinerent, ut oadem beneficia reconsignarent, ab ipsis reinvestirentur . . ." 

') Vgl. II Nr. 76, wo ein Ministeriale der Salzburger Kirche seine eigene Nichte als man- 
cipium zu Lehen hat. 

*) So werden F. 7*^ die Güter Siboto's in Oesterreich auf dem Wege der Belehnung von den 
Futterabgaben für die herzoglichen Pferde (marchimuotte) , dem Burgwerk und andern schuldigen 
Diensten befreit. 

*) F. 1' „Comes S. monet . . presertim proprios de consilio et auxilio filionim suorum 
post mortem suam disponendarum rerum . ." 
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Investitur erworbenen Lehen finden sich auch anclerartige Benefizien, für die als 
Gegenleistung Zins bezahlt wird, die sogenannten Zinslehen ^); solche mögen es 
sein, welche nach F 33' eine domina Willibirch innehat'-); indess sind damals die 
Frauen auch von den echten Lehen nicht geradezu ausgeschlossen. 

Die Umgestaltung der Grundlagen des Heerwesens, die Befreiung der ab- 
hängigen, landbauenden Bevölkerung vom Kriegsdienst gab auch den Anlass zur 
Entstehung eines neuen Institutes, das namentlich für die sociale Gliederung von 
hoher Bedeutung geworden ist, der Ministerialität. Um ihren Bedarf an reisigen 
Mannen zu decken, gi'iffen nämlich die Kriegsherren allmählich aus dem Kreis 
der. ihnen zu persönlichem Dienst verbundenen, unfreien Leute die Tüchtigeren 
heraus, bewaflfneten sie und vermehrten so ihr Gefolge in ansehnlicher Weise. 
Der höhere Dienst erhöhte auch die sociale Geltung dieser Unfreien, ohne indess 
zunächst ihren Geburtsstand zu verändern. Sie schlössen sich allmählich zu eüiem 
neuen Stande^) zusammen, in welchem der ritterliche Beruf uud die unfreie Ge- 
bmt in eigeuthümlicher Weise sich kreuzten und mischten. Der Ministeriale wird 
als proprius bezeichnet^); er kann vertauscht^) oder sonst veräussert werden, aller- 
dings öfters nur unter seiner Zustimmung^'); von den Herren werden wohl auch 
Vereinbarungen abgeschlossen, wonach ihre Ministerialen sich ehlichen und die 
Kinder getheilt werden sollen (Kindgedinge)''); oder sie vergeben Güter an Freie 
unter der Bedingung, eine Ministerialin zu heirathen, da die Kinder einer solchen 
Ehe der schlechteren Hand folgen^), also dem Verleiher zuwachsen*^). — Ander- 
seits wird den Ministerialen der Titel dominus beigelegt ^^); auch nobiles ministe- 
riales^^) werden genannt ; ungleich den übrigen Unfreien ist ihnen der geistliche 
Stand nicht verschlossen*^; ihre Aimäherung an die freien Kitterbürtigen wird 
ferner durch die ziemlich häufigen Ehen zwischen Edlen und Dienstmannen be- 
zeugt; so ist die Nichte des Grafen Siboto, Jutta, mit dem Regensburger Ministe- 
rialen Nizo von Raitenbuch verheirathet, und II Xr. 37 verehlicht sich der Wern- 
her von (^ieppinheim mit einer ,,ancilla" (hier Ministorialin) des Vogts Kuno von 
Megling. — Der Schwerpunkt der Dienstmannenpflichten liegt im Kriegs- und 
Hofdienst; sie bilden neben den freien Vassallen das Gefolge des Herrn, verthei- 
digen als Burgmannen (urbani) unter ihrem Castellan oder ,,maister"*^) seine 
Schlösser, führen seine Hofämter, nehmen Theil an seinem Familienrath*'*), sind 
seine Vertrauten *^) , bei Rechtsgeschäften die immer wiederkehrenden Zeu- 

*) III Nr. 157 „beneficium . . non in manhs uxoiis aiit filiornra, sed sibi soll qnaindiii 
viveret sicut alten colono ecclesie ad XL denarios anniiatim prestitimns.^' Vgl. F. 14 ■, UI Nr. 162 etc. 
*) „ . . homines, ([uos possidet d. W. in prediis suis seu beneficiis . ." 
*) III Nr. 8 „legitimi niinisteriales'' zum Unterschied von solchen, welche zu niedrigeren 
Diensten verpflichtet sind. 
*) Z. B. F. 1 ^ 

*) F. IT"" .,Volchmarum de Muliweng . . diniLserat fratri suo pro Chuonone de Ruthe . ." 
*) F. 17* „ . . cellarii fatebantur, quod tali conditione in manu d. W. essen t, quod eos 
post obituni suum nulli potuisset dare, nisi quem ipsi petlsseut." 
^) Z. B. F. 21% 27*, 29% 80*. 

*) F. 17' „ . . O. d. P. genucrat de libera coniuge duos filios, quos usnrpat nepos mcus." 
^) F. 20* „ . . predium . . reliquit c. S. Rovdolfo . . ad suam vitam ita discTettt ratione, 
ut suam propriam ipsius teminam acciperet . ." 

*") F. 18* „domini Hainrici Westfale" „domina Kichkarda'^ u. oft. 

") m Nr. 145, 209. 

»*) II Nr. 28, III Nr. 92. 

*^) F. 2;U ,,Meginhardus der malster de Newenburch . ." 

") F. 1% 17 ^ 

**) F. 1 ■ „HemlK)ldus et Wernherus sciunt de bonis comitis.** 

III* 
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gen*). Dafür geniessen sie den Schutz des Herrn ^) und sind mit Benefizien be- 
gabt, die aber in der Regel ohne vassallitische Huldigung verliehen werden^); auch 
Eigen können sie besitzen (F. li)')- Wie reich mit Gütern sie unter Uroständen 
ausgestattet sind, beweist die Vermögensscheidung Helmbolds von Endorf F. 33'. — 
Bei ihren Veräusseiiingen ist Zusthnmung des Herrn nötliig*), wie auch Traditionen 
an sie unter seiner Mitwirkung gescliehen^). — Die Gesammtheit der Ministerialen 
eines Herrn heisst seine familia, auch familia major zum Unterschiede von den 
niedern Unfreien. Sie bildet das Gericht für den einzelnen in ihr stehenden Ge- 
nossen und hat das Zustimmungsrecht zur Aufnahme eines nouen^). 

Hervorzuheben ist, dass sich in diesem neuen Stande bereits Merkmale 
einer Scheidung zwischen niedern und höheren Dienstmannen, zwischen milites 
und ministeriales , zeigen''). Man hat wol den Unterschied zwischen beiden so 
zu bestimmen gesucht, dass Fürsten und Grafen ministeriales, einfache freie Herrn 
und Ministerialen ledighch milites zu Dienstmannen gehabt hätten, und dass die 
einen zu Hofömteni befähigt gewesen wären, die andern nm* Kriegsdienste ge- 
leistet hätten**). Auf unsere Quellen angewendet scheint diese Amiahme die Probe 
nicht durchaus zu bestehen. Von Graf Siboto z. B., dem Inhaber mehrerer Graf- 
schaften, werden fast nur milites erwähnt^), obwol ihm ein Hofstaat gewiss nicht 
gefehlt hat ; von dem Grafen Kuno zu Megling ist ein solcher dii^ekt bezeugt ^^), 
und doch hat er auch milites zu Dienstmannen ^^) ; ebenso wird neben den mini- 
steriales des Erzbischofs von Salzburg einmal ein miles genannt^-*). — Vielleicht 
war bei diesen Unterscheidungen die Führung eines vasalliti^chen Lehens nicfht 
ohne Bedeutung, und hierauf könnte wol auch die Bezeichnung ,,nobilis mini- 
sterialis" ^^) zurückgeführt werden. 

Auf den gewappneten ^^assallen- und Ministerialenhaufen beruhte die 
äussere Macht, die politische Geltung der Herrschaft; von nicht minderer Bedeut- 
ung für sie ist ein anderes, unscheinbares Element, die abhängige bäuerliche Be- 
völkerung, durch welche sie ihre Wurzeln tief einsenkte in die Basis des \rirth- 
schaftlichen Güterlebens und der echten Volkski-aft, in Grund mid Boden. Die 



*) F. 32 ■ „ . . in vice eius FV mancipiis iurantibus." Vgl. 11, Nr. 93 „ . . ceterique de familia . . 
altaris, qui iure adtestantur, ut pote cui üdem debent." — F. 19% 26", III, Nr. 73. — Ficker 
ürkl. I, 86. 

*) Cf. n Nr. 37. 

') Vgl. dagegen F. 33* „C. S. . . i>onit hie viros suos, qui fecerunt ei honiinium pro 
benefieiis variis.*' Unter ihnen befinden sich auch Ministerialen z. B. Heinricus de Toningen. 

*) F. 13*, m, Nr. 25, 161, 162, 187. 

*) F. IS*" „ . . predium de Endorf delegatum est in manus . . c. S- is et Helmpoldi 
militis sui . .'* 

*) in Nr. 8 „N . . quandam mulierem . . delegavit super altare s. F. . . eo iure, quo 
legitimi ministeriales utuntur . . . ; et hoc factum est con sensu et collaudatione Salzpurgensium 
ministerialium . ." Cf. UI Nr. 67, 138. 

') Z. B. I. F. 18* „Lazarius (ministerialis) de Wolfrathusen et miles suus Chnonradus.^' ^ 

^ Cf. V. Zallinger „Ministeriales und Müites" p. 12—20. 

•) Z. B. I, F. IS«" „ . . comitis Sibotonis et Helmpoldi militis sui . ." 

*^ ni Nr. 168 „Ruodegenis camerarius^*, III Nr. 94 „Hainricus dapifer", 11 Nr. 75 „Hen- 
ricos marscalcus.'^ 

") n Nr. 37 „multis stipatus militibus." Vgl. auch H Nr. 33 mit m Nr. 73, femer 
in Nr. 81, 109. 

**) II Nr. 76 „Dominus Wemherus milis." 

") Oder gleichbedeutend mit „legitimus ministerialis?'^ 
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Fülle der Gestaltung, der Reich thum der Sonderentwicklung, ein Merkmal des 
niittelalt€frlichen Rechtes überhaupt, tritt besonders auf diesem (jebiete hervor. 

Die Abhängigkeit gürndet sich entweder auf die Person oder haftet am 
Grundbesitz oder beide Bedingungen combiniren sich. 

Ein Verhältniss milderer persönlicher Unterwerfung wird durch das Recht 
der Zinsleute (censuales, tributarii) ^) dargestellt. Sie sind dem Herrn zur Leistung 
einer Geldabgabe verpflichtet, unterstehen seinem Gerichte und geniessen seines 
Schutzes^). Ihr gerade um die Zeit unserer Quellen weit verbreiteter Stand setzte 
sich theils aus zum Censualenrecht erhöhten Leibeigenen, theils aus sich ergeben- 
den Freien zusanmien. Ausserordentlich häufig sind Vergabungen ersterer ^Vrt^), 
wie eine Reihe Traditionen in II und III beweist; einzelne Leibeigene erkaufen 
sich wol auch dieses Recht**); Freie, namentlich alleinstehende Frauen, ergreifen 
es als Stütze in bedrängter Lage''); selbst religiöse Beweggründe niachen sich 
geltend^); — Der Normalzins beträgt 5 Denare"); er wird erst mit erreichter Mün- 
digkeit bezahlt und alten Leuten öfters erlassen^); auch Nothlage findet Berück- 
sichtigung^); ausserdem wird für den Fall der Zahlungsversäumniss innerhalb 3, 
5, 10 Jahren die volle Unfreiheit, einmal Excommunication angedroht^®). — Häufig 
werden Unfreie zugleich mit ihrer Hube in's Censualenrecht vergabt^^) oder erhal- 
ten von ihrem Schutzherrn ein Gut; in diesem Falle sind sie neben dem persön- 
lichen Dienst zu Grundabgaben verpflichtet und scheinen an die Scholle gebunden^^). 

Bei andern einer Herrschaft unterworfenen Leuten liegt der Schwerpunkt 
ihrer Abhängigkeit im Grundbesitze, der ihnen gegen gewisse Dienste und Abgaben 
überlassen ist. Hieher gehören die parschalken^^), mansionarii^*), coloni^^), auch 
persönlich Unfreie können sich unter ihnen befinden. 

Neben diesen mehr oder weniger abhängigen Leuten besteht noch eine 
breite Masse Leibeigener, die entweder als Dienstboten im Herrenhause verwendet ^^) 
oder als Gesinde auf einen Hof gesetzt ^^) oder wol selbst mit einem Gütlein aus- 
gestattet sind*^). Auch letztere sind den gi'össeren Theil der Zeit zum Herren- 
dienst gehalten ; II No. 47 wird neben dem Somitag nur der Samstag als bisheriger 



^) F. 6* „tributarii", F. 12^ „censuales". 

*) Z. B. II Nr. 51 „pro tuitione et defensione ecclesie". 

*) Eine solche wird El Nr. 177 als „libertatis donum" bezeichnet. 

*) n Nr. 66, m Nr. 225. 

*) Z. B. n Nr. 45, 51, 63; HI Nr. 106, 143. 

®) HE Nr. 222 „ . . liberi se ob remedium animarum suaram . . ad censum V denariorum 
. . tradiderunt." 

') Auch Wachszins findet sich; II Nr. 47. 

«) m Nr. 173. 

») n Nr. 20, m Nr. 126. 
*o) n Nr. 2. 
") Z. B. II Nr. 16. 

*•) So dürfte die Stelle II Nr. 93 „ . . censuales . . habeutes residentiam corporalem in 
parrochia . . Crerz" au&ufa&sen sein. 
»«) Cf. IV, Excurs. 

**) ni Nr. 160 „Ruobertus mansionarius". 

**) n Nr. 84 „de colonis in Pemhaim", III Nr. 157 „beneficium . . sibi soliqnamdiu viveret 
sicut alteri colono ecclesie ad XL denarios annuatim prestitimus." Vergl. in Nr. 169, 183, 207, 210. 
*•) Famuli, cotidie servient^«, stipendiarii, prebendarii, operarii. 

") F. 2'' „predium . . cum maucipiis ibidem . . manentibus." Vgl. III Nr. 61 u. oft. 
**) n Nr. 75 „ . . 8er\'um . . cum prediolo quod habere dinoscitur", 11 Nr. 47 „mancipia 
com agris et pratis, ad hoc dispositis cum pascuis circa atriolum . ." 
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legitimus dies für ihre eigenen Arbeiten genannt, und ihnen nun der Freitag als 
dritter 7Aigestanden. — Begründet wu'd die Leibeigenschaft hauptsächUch durch 
Geburt von leibeignen Eltern, und auch hier gilt der Grundsatz, dass die Küider 
der schlechtem Hand folgen. Freilassungen beschränken sich nianclimal nur auf 
die Person, nicht auf che gegenwärtige oder künftige Nachkommenschaft, so dass 
unter Umständen Leibeigne freie Eltern haben können *). Mit einer merk\vürdigen 
Einrichtung: macht uns II No. 2 bekannt, wonach in gewissen FamiHen nur die 
männlichen Glieder unfrei sind, die weibUchen ihrer Freilieit erst diu'ch Hurerei 
oder Ehebruch verhistig gehen. — Obwol die Mancipien als Gegenstand des 
Eigenthums betrachtet, veräussert, zu Lehen gegeben werden^, macht sich ander- 
seits doch auch die Anschauung von einer Schutzpflicht des Herrn geltend^). Ueber- 
haupt wird durch massenhafte Freilassungen in's Zinsrecht, durch die gewährte 
Möglichkeit sich selbst loszukaufen'*), durch allmähliche Gleichstellung mit den 
Hintersassen bereits die Verschmelzung aller abhängigen Klassen zu dem einen 
Stande der Hörigen vorbereitet. 

Ein falsches Bild würde übrigens entstehen ,. wollte man sich Grund und 
Boden als durchaus in den Händen von geistlichen und weltlichen Herrschaften 
und ihrer Hörigen befindlich denken. Dazwischen sass eine gewiss nicht geringe 
Zahl von Bauern, die ihre angeerbte Freihufe nach Väterweise unabhängig bestell- 
ten. Schon die vielen Ergebungen von Freien ^) zum Zinsrecht und die häufige 
Aufti^agung von Gütern an Klöster auch noch im 12. Jh. weist darauf hin. Aber 
das ist richtig, der wirthschaftliche Schwerpunkt lag in den ausgedehnten Besitz- 
ungen der geistlichen und weltlichen Grossen. 

In die Organisation dieser Grundherrschaften gewinnen wir namentlich 
durch den C. F. hellen Einblick. Sie beruht wesentlich auf dem Villensystem 
Karls des Grossen. Demnach ist das ganze herrschaftliche Gebiet in Oberhöfe 
(praepositurae , procurationes) eingetheilt. Die Verwaltung eines solchen ist dem 
praepositus oder procurator übertragen^). Er erhebt und verbucht die Gefälle'^), 
sammelt sie in Vorrathshäusern **) und fülirt sie an die HolTialtung ab^); er über- 
wacht die Bewirthschaftung des Sallandes , ordnet die Ges^indeangelegenheit^n, 
vergibt erlecUgte Dienstgüter; wol ist ihm auch eine Gerichtsbarkeit über die ab- 
hängigen Leute zugestanden. Hiefür ist er mit mannigfachen Grundstücken aus- 
gestattet ^**). — Sein Bezirk gliedert sich in eine Anzahl von Frohnhöfen, denen 
dienende Mansen und Hüben zugewiesen ^^) und Maier (villici) vorgesetzt sind ; 
neben seiner T\irthschaftlichen Aufgabe hat auch der Maier eine untergeordnete 



^) Vgl. III Nr. 172. 

*) Vgl. F. 33*. 

®) F. 33 •■ „hos autem horaines . . predicti filii . . sab tiiitione .sui debent habere." F. 2o'" 
j.hos Otto habeat in sua delensione ad serviendum sibi." 

*) Z. B. m Nr. 115. 

*) Z. B. III Nr. 106 „Quatuor gemiane . . . ingenita libertate potite . ." III Nr. 143 
„Tres sorores . . mauu libertatü» omniniode.'' III Nr. 153 „Mulier . . ex oinui parentcla sua . . libera.'' 

®) F. 8' „prepositus comitis . . his bonis oinnibus preest.^' F. 9* ist ein solcher abge- 
bildet, gestützt Jiuf seinen Amtsstab. 

^) F. 5"^ „procurator . . hoc satis in sua computatione retinet." 

®) F. 9* ,,Colligitur vimini et oleum . . aput Pausanum et in unum locum ponitur." 

^j F. 8" (vinum) . . de venetis et de curtis suis conducere comiti debet.'' 
*^) Vgl. F. 9", wo dein Propst von Audorf ein mansus, eine Alm, ein jährlicher Geldzins 
von 80 den. und ein Getreidedienst verliehen ist. 

") Z. B. F. 5«^ „de villicalibus curtis absque his, qui de mansiQuibus dantur," u. oft. 
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Gerichtsbarkeit und prä?idirt dem Hubdiug seiner villa. — Ausserhalb dieses 
Frohnhof-Verbandes sind je nach Gunst der Lage Sönderwirthschaften für Vieh- 
zucht oder Weinbau eingericlitet. 

Mannigfahig sind die Bezeichnungen für die verschiedenen Grundabtheilungen. 
Jede Art von Gnindbesitz kann praedium bedeuten; daneben hat es auch den 
Sinn von Eigengut im Gegensatz zu Lehen ^); besonders aber wird es wie territo- 
riuiii für grössere geschlossene Landcomplexe gebraucht; so zerfällt F. 5' ein 
praedium in mehrere villicales curtes nebst den zugehörigen Mausen, und F. 31' 
werden die Hörigen, der Herrensitz, das Ackerland, die Weinberge, Wiese, Weide 
und Wald,, die dienenden Höfe und Hofstätten als Bestandtheile genannt. Curia, 
ourtis wird mit Vorhebe für Herren- oder Frohnhof gebraucht, villicatio, vilUcalis 
curtis hat immer diesen Sinn; mansus in Verbindung mit curia bedeutet die dienende 
Hufe, ausserdem wol auch noch ein bestinnntes Landmass^); huba das Gütlein 
eines Colonen oder servus, mansio wol die blosse Wohnstätte , area die Hofstätte 
ohne Ackerland, vorlaut das Vorwerk, vacaria, ,swaia, armentum Viehhof, Alm, 
novale, novus locus der Neubruch ; dunkel ist der Sinn von mansericium ^). 

Nur der kleinere Theil des Kulturlandes scheint unmittelbar für Rechnunor 
des Herrn bewirfhschaftet worden zu sein ^) ; der Rest war den Zinsleuten , Colo- 
nen und Leibeignen gegen Dienst und Abgabe überlassen. 

* 

Ein solches abhängiges Gut ist zunächst mit dem serv-icium majus, Ge- 
treide- und Schweinedienst, und dem serncium minus, Abgaben von Gänsen, 
Hühnern, Eiern, Käsen, Gemüsen, belastet; hiezu kommen je nach der besoüdem 
Quaütät des Hofes noch anderweitige Abgaben, namentlich : Wein, Üel, Salz ; auch 
Grundzins wird erhoben. Atisserdem muss sich der Baumann zu bestimmten Zei- 
ten mit einem späterhin genau fixirten Geschenke beim Herrn einfinden (,,ad vi- 
sitationem*') ^). Ferner werden unterschieden: Abgaben ,,in ministrationC als 
Küchendienst^); ,,vronchost", für den Herrentisch; ,,percreht" und ,,urBa'', Geld- 
abgaben von Weinbergen"^); ,,ezephennige"®), vielleicht der in Geld abgelöste 
Küchendienst, und ,,messuales nummi***^, etwa statt der schuldigen Erntefrohn 
bezahlt. — Leistungstermine finden sich häufig; z. B. F. 6* für Grundzins Mar- 
tini ; im Versäumungsfalle ist das Doppelte zu zahlen ; für Eier Ostern und Pfing- 
sten ; für Wein Herbst und Mai. — Neubrüche sind eine gewisse Zeit vom Dienst 
befreit oder geringer belastet^). 

Mehr öffentlichen Charakter scheinen die F. 7' genannten ,,marchimuotte" 
und die ,,justicia operum . . in urbibus ducis" zu haben ^^); ebenso die F. 16' er- 
wähnte ,,stiura'', vielleicht identisch mit der Heersteuer, welche stiitt des erlassenen 



*) Z. B. F. 6"" „ . . quqd non est ex predio, quod est }>enefieium.'' 
*) Z. B. F. 5^ „prediuin . . ad W'izzinge compiitatur ad XXX mansus." 
3) Z. B. F. 14'. 

*) Z. B. F. T' „diie %'illee curtes in proprio usu/' 
*) F. 10% m Nr. 183 u. oft. 
•) F. 11' etc. 
') F. 13'. 
») F. H'. 

*) F. 14* ., . . (vinee) . . que del)ent uno anno transacto plenarie servire." — F. 35* „de 
novo loco, cum modo proxime debet servire, quot iustum est dabit.'* 
»0) Vgl. W^aitz VII, 131 n. 2. 
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Kriegsdienstes bezahlt wurcle^); auf eine Abgabe vom Marktrecht bezielit sich die 
Stelle F. 12' ,,de foro ad Obingen XXX denarios et sedecira pro umt cute." 

Entsprechend der politischen Eintheilung ist auch Siboto's (irundbesitz 
in vier Propsteien gegliedert, fällt aber vielfach über die Grafschaftsgrenzen hinaus. 
In der Präpositur Neuburg liegen die Güter fast sämmtlich um Vagen in einem 
Umkreis von wenigen Stunden; zugetheilt ward ihr auch ein weitabliegender 
Complex in Mittelfranken bei Raitenbuch^. Aufgezählt werden um Neuburg 10 
curiae und ciu-tes^), 5 armen ta und 11 andere abgabepflichtigen Stätten ; bei Bisen- 
berch ein praedium von 30 Hufen, getheilt in curtes villicales und mansus, man- 
siones etc. etc. , und 6 weitere dienstbare Orte ; bei Wizzingen ein praedium 
gleichfalls von 30 Hufen. — Die Einkünfte betragen: 51 Schweine, 16 Widder, 
31 Gänse, 85 Hennen und Hühner, 4 Häute, 4094 Käse, 800 Eier, 12 modii und 

24 metretae Weizen, 3 modii Koggen, 20 modii Hafer. 10 modii Hafermalz 
(brazzium), 4 modii leguminum, 8 modii und 2 urnae olerum, 4V2 modii herba- 
rum, 10 mod. 28 metr. Bohnen, 6 mod. Erbsen, I272 mod. Rüben; dazu 11 tal. 
55 den. Geldabgaben und die Einkünfte der Aiblinger Vogtei**). 

Das Falkensteiner Amt umfasst ausser den Gütern in der Grafschaft selbst 
auch noch die Besitzungen im Unterinnthal, im Ziller- Brixen- und Jochbergerthal 
im Pinzgau und Pongau sowie die Weingüter um Bozen. Erwähnt werden 8 
curiae und curtes, 1 mansus, 1 praedium, 1 beneficium , 13 armenta, 32 wein- 
zinsende und 3 andere zinspflichtige Plätze, ungerechnet die Güter jenseits des 
Brenner. Die Gefälle hieraus belaufen sich auf: 40 Schweine , 20 Widder und 
Schafe, 26 Gänse, 86 Hühner und Hennen, 6 Häute, 4200 Käse, 1150 Eier; 3V2 
mod. Weizen, V2 mod. Hirse, 4 mod. Korn, 77« mod. Hafer, 2V2 mod. leguminum, 
77« mod. olerum, 57^ mod. Bohnen, 47^ mod. Erbsen, 5 mod. Rüben, 16 haspae 
Flachs, 30 Brode, 25 carradae 3 sagmae 5 lagenae Wein (ohne die Bozner Erträge), 
11 mod. Bier, 1 sagm. 8 cad. Gel, 3 sagm. Salz und 12 massae Eisen. 

Zur Propstei von Hademarsberg gehören die Güter zwischen dem West- 
gestäde des Chiemsee's und dem rechten Innufer, nämlich 9 curiae und curtes, 
darunter eine curia decimationis in Obingen, 2 ganze und 4 halbe mansus, 1 huba, 
1 beneficium, 4molendina, 4 armenta, 252 domus decimales, ausserdem weitere 

25 dienstpflichtige Stätten und 2 sagenae. Zugetheilt sind ihr auch die beiden 
Vogteien über die Güter von Herrenchiemsee und Salzburg, welche rings um den 
Chiemsee und dessen südliche Zuflussthäler zerstreut sind^). Abgesehen von den 
Vogteigefallen betragen hier die Einkünfte: 92 Schweine, 7 Widder, 69 Gänse, 
214 Hühner, 7 Häute, 1400 Käse, 2200 Eier; 3 mod. 18 metr. 20 mensurae 
Weizen, V2 mod. Hirse, 10 mod. 18 metr. 20 mens. Roggen, 1 mod. Gerste, 14 
mod. Hafer, 17» mod. 10 metr. 40 mens, legimiinum, 11 mod. olerum, 77^ mod. 
20 mens. Bohnen und Erbsen, 11 mod. Rüben, 17^ librae 5 scoti Flachs, 24 
Brode, 4 sagm. Wein, 2 sagm. Gel, 3 sagm. Salz; dazu 4 tal. 44 den. Geld. 

Die Güter in Niederösterreich endlich sind dem Wirthschaftsamt« in Herr- 



>) Waitz Vm, 158 n. 4. 

*) F. b^ „Predium ad Wizzinge". Für dasselbe scheint übrigens ein eigener procurator 
aufgestellt gewesen zu sein. 

') Her\^orzuhelt)en ist, dass die zu den Frohnhöfen gehörigen dienenden Mausen und Hüben 
gewöhnlich nicht angegeben werden. 

*) F. 4 * . 

*) F. 12», 34' u. 36». 
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anstein zugetheilt; sie liegen grossentheils im Thale der obeni Piesting und ihrer 
Zuflüsse, doch auch weiterhin über den Wiener Wald zerstreut. Erwähnt werden 
12 curtes und curiae, 6 mansus, 12 mansiones, 11 mansericia, 8 beneficia, 3 mo- 
lendina, 67 vineae, 7 areae, 1 pratum, 2jugera, 1 nemus. Sie ertragen : 54 Schweine 
und für 45 6 tal. 45 den., für 30 Widder 5 sol. 20 den. , 47 Gänse, 97 Hühner 
und Hennen, 900 Eier; 4 mod. Hafer, einige niod. Hirse, 8 raod. olerum, 27^ 
mod. 45 metr. Bohnen, ebensoviel Erbsen, 8 mod. Rüben, 61 metr. Mohn, 61 meü*. 
Hanfsamen, 135 Weizen- und 15 Roggenbrode , 30 urnae Honig, gegen 35 tal. 
Weinbergabgaben und 6 tal. 6 sol. Zins. 

Da diese Abgaben sowol den Gutserträgnissen als auch dem Bedürfnisse 
der Herrschaft entsprechend geregelt sind, so gewähren uns deren Verzeichnisse 
ein Bild des damals üblichen Wirthschaftsbetriebs und des Consums. 

Vor Allem ergibt sich Hegung zahlreichen Kleinviehs ; Grossvieh scheint 
mehr in gesonderten Wirthschaften , Schwaigen und Almen, genutzt worden zu 
sein und zwar mehr für Milch- als Fleischproduktion, me die hohen Käseabgaben 
andeuten. — Der Getreidebau wird wenigstens bei den Dorfansiedlungen nach dem 
Dreifeldersystem betrieben ^). Als regelmässige Halmfrüchte erscheinen Weizen, 
Roggen und Hafer ^; nur ausnahmsweise wird auch Gerste und Hirse genannt. 
Ein breiter Raum ist den Gemüsen, Rüben und Hülsenfrüchten eingeräumt; er 
wird später von den Kartoffeln occupirt; schwach ist Flachs vertreten, obwol er 
nebst der Schafwolle ausschliesslich das Bedürfniss an Geweben zu decken hat. 
Erwähnenswerth ist der starke Anbau von Hanf und Mohn um Herranstein ; er 
dient zur Oelgewinnung, wie denn dieses sowohl für die Beleuchtung als auch in 
der Küche eine ganz andere Rolle spielte als heutzutage ; in Zusammenhang hie- 
mit stehen die nicht geringen Abgaben von gepresstem Oel und das gänzliche 
Fehlen von Butter und Schmalz. -^ Auffällig ist der weitverbreitete Weinbau : 
an den Geländen des Inns, im Chiemgau, im Brixen- und Zillerthal wird die Rebe 
cultivirt ; der Grund liegt wol darin , dass die Theilung der Urproduktion nach 
den günstigsten Vorbedingungen nur erst mangelhaft durchgeführt ist; auch war 
Wein und nicht Bier damals Volksgetränk ^). Wichtig war auch Honig, der unsern 
Zucker vertrat, daher die hohe Abgabe nach Herranstein. 

Ein Blick auf das Verzeichniss der Gefillle belehrt uns, dass die Natural- 
wirthschaft noch weitaus vorwaltet: alle Dienste, öffentliche wie private, sind mit 
Grund und Boden oder seinem Erträgniss dotirt, an ihn die Einkünfte der Kirche 
hauptsächlich geheftet, das gesammte Pacht- und Landverleihungssystem darauf 
begründet. 

Indessen macht sich doch schon dann und wann das Bestreben geltend, 
die Abgaben von Naturalien in Geld zu fixiren**). Wir verdanken dem ehie Reihe 
werthvoUer Preisbestimmungen. Leider ist es innerhalb des uns so eng gezogenen 
Rahmens nicht möglich, diesen interessanten Fragen weiter nachzuspüren; nur 
auf nackte Angaben müssen wir uns beschränken. F. 19" werden 3 Tagwerk 
Ackergrund und 1 Wiese für 5 tal. verpfändet; ein Ochse wird auf 90 den. ge- 



*) F. 19' „tria iugera in nnoquoqne campo.'' F. 23» „de nnoquoqne camiK) duos agros.'' 
*) F. ll' „novem modii trinm frugum, triam, tritici, siguli, avenae." 

^) Sellwt einen kosmischen Grund führt man an, nämlich den Stand des Periheliums, 
welches nm 1170 auf den 19. Dez. fiel, woraus ein wärmerer Herbst resultiren \>'ürde. 
*) So namentlich in der Propstei von Herranstein. 

IV 



schätzt; der Preis füi- Schweine sdiwniikt zwischen lU und 90 den. ^) ; für Widder 
und Schafe zwischen *i und 12 den.-); eine Haut gilt 1(5 deu.'*) — Ein Strhatf 
Weizen wird F. 21" auf '/* tal, Roggen auf 80 den., Haler 50 den. gewerthet*). 
— Eine carrada Weiu wird F. 6' einem tal. gleichgest-cllt und eine urioa Honig 
eiuein solidua ; Oel ist sechsmal kostbarer als Weiu *) *). 

Dass dem Gelde damals eine weitaus liöhere Kaufkraft inuewolmte, das- 
selbe also theurer war als heute , ergibt sieli schon aus diesen Angaben ; einen 
weitern Beleg hiefür bietet eine Notiz auf F. 36'. Hier wird nämlich eine Jalires- 
reute von 15 tal, einem Kapitale von 150 Talenten gleichgestellt, woraus ein 
Ziiiflfuss von IC/o resultirt. 

Von verseil iedenen Punkten aus drängte sich uns die WahruGlunung auf, 
dass die öEfentliclien , socialen und wirthschaftlichen \'erhältJiisse dainaliger Zeit 
in Grund und Boden wurzeln. Auch im Ret-hte kommt das zum Ausdruck : nach 
der dinghchen Seite ist es am reichsten und sorgfältigsten entwickelt. 

Fester wai' noch das Band, das den Mann an die Erde knüpfte. Aua ihr 
zog er nicht blos seine Nahrung, sie war auch die Grundlage seiner socialen Gelt- 
ung, seiner rechtlichen Stellung; und umgekehrt, der rechÜiehe Charakter des 
Besitzers Übertrug sich auf sein Land, verdinglichte sieh. — In hervorragender 
Weise drückt sich das aus In dem auf F. 2" genannten Handgenial oder praedium 
libertatis '), Man versteht darunter das Stammgut eines Geschlechts, welches 
gleichsam der Trilger seines Standes imd seiner Heimath gewoi-den ist; durch 
dasselbe wird die volle Freiheit, sowie das Stammesrecht seines Inhabers bewiesen. 
Berechtigt zur Detention ist der jeweilige älteste Scliwertmage*); doeh steht es im 
reehtUehen ^'erbande zur ganzen Faniihe; in unserm Falle ist es nicht blos Hand- 
gemal Siboto'a. sondern auch seiner Neffen, und noch zwei Abzweigungen des 
Geschlechts^) bal>en Theil daran. Die Bezeichnung Handgemal oder chirographuni 
rührt von dem Handzeichen, der Hausmarke, womit solche Güter versehen waren, 
und deren man sich auch zu Willenserklärungen bediente. 

Keben dem Stanimgnt ist unter den Liegenschaften besonders noch das 
Erbgut (Patrimonium, hereditas) rechthch ausgezeichnet und eng mit der FamiMe 
verknüpft. Es kann nur unter Zustimmung der nächsten Erben '") veräussert werden. 
Im Falle der Uumündigkeit eines der Widerspruchsberechtiglen muas der Ver- 



') F. 4' n. 16* . 

') F. «' u. 16'. 

') F. 4'. 

') Alles naoh Hohenauer Mass, weiL'hes dem RoBenheiiiier Sdiaft' entsprochen and also 
an» 10 Uekloliter holten dürft«. 

^) F. 9* „unum sagmam vioi vel äao» eudos oleL^' 

°) Zur Erläaterung seieu tilgende Mass- und MirnzhestimmnugeD beigefTigl: 1 tal. = 8 s»l. 
^^ 240 den.; 1 Loth lein =: 25 den.; nmrca Tür ungemünütcs Silber ^ 27> tal. — 1 carrada ^ 
i sagnio« oder duL-tnrae <= 8 lagenne?) := c. 5 umoe ^ 48 codi; 1 sagmn ^ 12 cadi; 1 um» = 
10 cadi; 1 ciidns = fl llter (?|. — 1 modius = 20 metretae (= 400 mensnrae?), — 1 massu = 7 
— 1 llbra ^ c. 370 granim oder eine Anzulil vou 240; hiispa =^ lihm für Flachs; seober ein Haul'en 
von 80 Garben. 

') Vergl Homejer „üebcr die Heimatli nach altdeutschem Recht , üisbesondere über (Ins 
Handgemal." Abh. d. Kerl. Akademie 1862. 

') F. 2" „ . . eo qnod senior in gencratione illü videottir." 

"l ,,Hunespei^re et Prncchepergere." 

'") Söhne. Töchter (HI Nr. 37), Bruder, Bohweslero (F, 18', 22", 26', UI, Nr. 9-51. Mutter 
(F. 18'), Neffen (H. Nr. 80, 81), Gattm (F. 21' etc.). 
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äusserer den nachfolgenden Consens desselben gewährleisten^). Aus diesem Ver- 
bände kann das Gut gelöst werden durch Abtheilung ^, wie sie Graf Siboto F. 35*^ 
mit seinen beiden Söhnen vornimmt ; er gewinnt hiedurch freie Verfügung über 
den Rest^). 

In bestimmten Gegensatz zum Patrimonium tritt das praedium empticium, 
das erworbene Gut*); der Verkeln* desselben ist unbeschränkt. Aber auch ihm 
kann die Eigenschaft des Erbgutes verheben werden^); das Hecht des Erwerbers 
bekömmt hiedurch den Charakter des lebenslänglichen Niessbrauchs ^. — Abge- 
sehen vom Stammgut tritt für das echte Eigen nirgends mehr ein ausschliess- 
liches Recht der Schwertmagen hervor; als Nachwirkimg desselben ist es indessen 
zu betrachten, wenn die Söhne hinsichtUch des Grundbesitzes vor den Töchtern 
bevorzugt werden; jene allein sind in die Traditionen an den Vater aufgenom- 
men ^), ja diese öfters ausdrücklich ausgeschlossen *). Bei ihrer Verehlichung wor- 
den sie mit der Heimsteuer abgefunden, welche auch Immobilien umfassen kann^). 
Aus diesem beschränkten Erbrecht der Töchter erklärt . sich die Sorgfalt , mit 
welcher bei Verlöbnissen das Wittwengut, die vom Bräutigam bestellte dos, fest- 
gesetzt wird^*^). 

Wie das Erbgut vor dem erworbnen , ist auch das freie Eigen vor dem 
abhängigen ausgezeichnet ; ersteres wird als allodium oder praedium dem bene- 
ficium und bevogteten Gute gegenübergestellt^^). 

Entsprechend der hohen Bedeutung des Grundbesitzes im Rechte des 
Mittelalters ist auch seine Vöräusserung mit solennen Formen umgeben*^. Die- 
selbe zerlegt sich in das den Eigenthumsübergang befgründende Kechtsgeschäft 
(traditio, sala) und m die Effectuirung desselben, die Ertheilung des juristischen 
Besitzes (investitura) ; letztere wird sinnbildlich durch die Darreichung und Ent- 
gegennahme von bestimmten SjTnbolen (Apprehension) *^) und die Entäusserung 
von anderen (Auflassung) ^*) vollzogen. Beide Akte werden öffentlich vor Zeugen, 
auf einem freien Platze, in der Kirche, in einem Schlosse oder sonst einem öffent- 
lichen Gebäude vorgenommen^^); gerichtliche Mitwirkung ist ungleich dem säch- 



*) Z. B. F. 31'' „Albero data fide . . jwllicitua est, nt, cum primum . . puer viriles attin- 
geret annos . . , huic venditioni . . ipsum cogeret assensum prebere.*^ 

•) F. Si*" „in hereditatis participatione". 

*) Completa igitnr huiuscemodi datione universa bona mea abdicavenmt/* Vgl. F. 25'' 
und 33 ^ m Nr. 19 und 200. 

*) F. 16'' „Has oranes vineas c. S. per se acquisivit preter hereditatem suam exceptis solis 
dnabus vineis, quas habet ex patema hereditate.^^ Vgl. III Nr. 28, 97, 158, 161. 

*) Z. B. F. 17», 19'. 

*) F. 28* „ . . in hac delegatione hec spedalitas debetur, ut ipse res . . quamdin vivat 
flolns habeat . . ; post obitum vero ipsius . . filii sui . . habeant . .^^ 

') F. 21 f „ . . N . . tradidit . . comiti . . et filiis suis qui sint viri.'* 

*) F. 31 ' „filiis . . et non fiUabus . ." 

*) Vgl. F. 24»^. 

*<0 Z. B. F. 23' u. 36'. 

**) F. 14» „de predio . . de beneficio . . ." 

'*) Vgl. Sohm „Zur Geschichte der Auflassung." In der Festgabe zum Doctoijub. v. Thöl 
p. 85—118. 

**) Vgl. die Miniatur auf F. 17', wo ein Handschuh überreicht wird. — Hierauf bezieht 
sich vielleicht auch die Stelle F. 26 ■ „et dedit . . gewere.'' Da es sich hier um Verpfändung, also 
beschränkte Veräusserung, handelt, konnte die Auflassung gar wol wegfallen. 
**) vurziht, abrenunciatio, resignatio etc. 

") F. 22» „coram ecclesia**, F. 27' „in monasterio Ammenperch in dextro choro". F. 27* 
„in solario in Chimesse", U Nr. 3 „in castello Megilingin." 

IV* 
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sischen Rechte nicht luHhig. Sie folgen sich entweder unmittelbar^) oder sind 
auch zeitlich getrennt ; so werden F. 19' für die redemptio und die Ertheilung 
der Gewere gesonderte Zeugen genannt^. Anschliessen konnte sich noch die 
körperliche Einweisung in das Gut ; auf eine solche düi-fte F. 22' die Stelle „ubi 
demonstratum «est idem prediuni'' zu deuten sein. 

Grosse Sorgfalt verwendet man auf die Verlautbarung und Stetigung; 
hieher gehört die VerkümUgung in öftentlichcm Gerichte^) ; hieher die mehrmalige 
Wiederholung einer Traditionshandlung theils zur Erhöhung der Notorietät schlecht- 
hin*), theils für den Fall, dass Veräusserer und Veräusserungsobject verschiedene 
Fora haben ^), theils um den Consens eines Widerspruchsberechtigten zu suppliren*^; 
auch durch Eid oder Pfandsatzung sucht man die Sicherheit zu vermehren^); 
oder es wird die Ueberlassung eines Grundstückes oder die Zahlung einer jähr- 
Uchen kleinen Geldsumme zur Bewahrung des Gedächtnisses ausbedungen^) ; in 
einem Falle^) hat em Veräusserer die ReUquien des Altars, für welchen die Schenk- 
"ong bestimmt war, mitgeführt, um über ihnen die Tradition zu vollziehen. 

Besonders aber verdankte ein Institut seine Ausbildung diesem Streben 
nach Sicherheit und Notorietät des Grundbesitzes: das der Salmannen*®). Häufig, 
ja regelmässig nämlich werden bei Uebertraguugen von Grundeigen Mittelspersonen 
zugezogen. Es geschieht dies theils bei letztwilligen Verfügungen^*), mid dann 
entspricht der Salmann dem römischen Fiduciar, theils bei Vergabungen imter 
Lebenden. Er erhält die Investitur*^) mit dem Auftrage, sie dem rechten Erwerber 
weiter zu vergeben. Seine Hauptaufgabe ist, die Rechtsbeständigkeit der Tradition 
zu wahren*^); er steht daher wol in einem dauernden Schutz verhältniss zu dem 
Vergabungsobject**). — Vor Vollziehimg seines Auftrags hat er die Gewere,. und 
daher der Destinateur nur eine persönliche Klage *^). — Zu Salmännern wählte 
man angesehene Männer; bei uns sind es vielfach die Ersten des Landes, der 
Herzog, der Pfalzgraf, Grafen, Ritter, für Kirchen vorzüglich deren Vögte *^) ; ein- 
zehie scheinen auch amthch für eine Gerichtsgemeinde aufgestellt gewesen zu sein*^); 
— Mit der Ausbildung des Urkundenwesens im 13. Jh. verschwndet allmälich 
das Institut; der Salraami verwandelt sich theils in den Siegler*®), theils bildet er 
sich zum Testamcntsexecutor weiter. 



^) Z. B. F. 31 '' „Facta est . . hec emptio et delegatio." 

*) Vgl. ni Nr. 46 u. 102. 

*) F. 18% 22*, 24*. 

*) Z. B. n Nr. 6, 82. 

*) Z. B. 23' u. 24». 

•) Z. B. n Nr. 83; F. 26 ' . 

') Z. B. F. 19^ 24% 82*, HI Nr. 169. 

^ m Nr. 81, 116; H Nr. 46; IH Nr. 164. 

») m Nr. 149. 

'^ delegator, traditor, legatarius, salmanus. VergL Merkel „Daa Firmare des bair. Volks- 
rechtes." Zeitschr. f R.-G. H. 146—162. 

") Z. B. n Nr. 3, 36; m Nr. 93. 

*•) F. 17» wird ihm ein Handschuh ü))ergeben. 

") m Nr. 102, 167. 

") n Nr. 88, 36, 82, 84; HI Nr. 169. 

»*) F. 21 ' . 

**) m Nr. 133. 

»?) m Nr! 162 „legitimus delegator.*' 

") m Nr. 184, 241. 



XXIX 

Neben der wirth?chaftlichen und rechtlichen Seite der Herrschaft darf eine 
andere, mindestens gleicliwerthige nicht übersehen werden: befreit von der ge- 
meinen Noth des Lebens, ausgestattet mit allem, was glücklich und froh macht, 
in lebendigem Zusammenhang mit den Kreisen, in denen feinere Gesittung, 
geistigeres Streben waltete, ergab sich für den Herrn die Aufgabe, die idealen 
Güter zu pflegen. Hiezu gehörte damals noch die Ausstattung der Kirche^) als 
der bedeutendsten Kulturmacht der Zeit; jias Ritterwesen fand an den Höfen seinen 
natürlichen Äfittelpunkt; hier gedieh gerade damals Dichtung, Baukunst und 
Bildnerei zu schöner Entfaltung. Hievon ist nun freilich in unsern Quellen nicht 
viel zu verspüi-en; dennoch föUt wenigstens ein Strahl aus diesem höheren Leben 
verklärend auf den Falkensteiner: das wichtige Haus- und Familienbuch durfte 
des künstlerischen Schmuckes nicht entbehren. So besitzen wir in ihm eine werth- 
voUe Probe damaliger Kunstübung. — Gerade um .die Zeit der Entstehung unseres 
Cod. beginnt in Altbaiem die Glanzzeit der bairischen Miniaturmalerei^. Es scheint 
sich in den Klöstern neben der bisherigen byzantinischen Malweise eine neue, natio- 
nale Illuministenschule gebildet zu haben, deren Hauptsitze Tegemsee, Wessobrunn, 
Salzburg, Weihenst<3phan, Lambach und Scheiern gewesen sind. Während die an 
byzantinische Vorbilder sich anlehnenden Miniaturen durch typisches Gepräge, 
langgezogene, parallele Falten, steife Haltung, unnatürliche GUederstellung mid 
Vorliebe für schillernde Farben charakterisirt sind, bringt die nun beginnende 
Richtung Leben und Bewegung in die Gestalten, der Affekt wird wahrer, man 
liebt einfache Federzeichnungen in schwarzer und rother Tinte. — Ein hübsches 
Beispiel bietet uns F. 1'. Die hier aufgenommene Darstellung hat Verabschied- 
ung des Grafen Siboto und seiner Gemahhn von ihren Söhnen und Ermahnung 
zu liebreicher Erinnerung zum Gegenstande. Verwendet ist lediglich rothe und 
blauschwarze Tinte ; die Technik zeugt von sicherer Hand ; die Falten erinnern 
durch lange Führung, die Bewegungen durch typische Steifheit an byzantinische 
Traditionen ; doch gibt sich in den Faltenbrüchen und deren ungezwungenem 
Wurf bereits die neue Weise zu erkennen ; mehr noch tritt sie im Ausdruck her- 
vor, indem namentlich die linke Gruppe, die Mutter und der jüngere Sohn, schon 
Individualisirung und Wahrheit des Affektes zeigen. — Hübsche Muster roma- 
nischer Profan- Architektur bieten F. 2' u. 11'^). — Nur kulturhistorischen, nicht 
ästhetischen Werth haben die übrigen Abbildungen von Thieren und Menschen 
an den Rändern : Rubriken , wie sie der sinnlicher Anschauung zugewendeten, 
sinnenfrischen und kräftigen Zeit durchaus entsprechen. 

Und jetzt geht es an's Abschiednehmen, ihr lieben, alten Gesellen I Wol 
haben wir euch sorglich gepflegt manche Stunde und manchen Tag. Zieht nun 
als fahrende Leute hinaus in neuem, schmuckem Kleide! Mögt ihr dann und 
wann einen gastlichen Herd finden und einen nachsichtigen Hausherrn I 



*) Vgl. F. 2% 14» u. 37'. 

*) Sighart, Gesch. d. bild. K. in Baiern S. 265 ff. 

*) Vgl. Zahn in den Blatt, des Ver. für nied.-österr. Landesk. 18G7 p. 177—179. 
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Codex Falkensteinensis 



Herausgegeben von 



Hans Petz. 



F. 1* m" c^ nonagesiiTio IIl^ 

Iste über coutenet redditus omiiium possessionuin et custrorum, que comes 
Syboto iure proprietatis ^) vel titulo feodali possedit a principibus per omnes 
provincias.-) 

LX (uiio minus) ^) anni a tenebris in die faetis^), post^) id XII annis ex- 
peditio Cvnradi regis facta est. ^ 

Ilelmboldus et Wernherua sei mit de bonis comitis S. (ibotonis) LX talenta 
Chremesensis et XL^) talenta Ratisponensis monet« et CC*) marcas argen ti. 

Sciunt etiam IUI"' crateras argenteas et scutoUam argenteam et duo coclearia 
argentea et tria picaria cum coopertoriis argenteis et IIII'"^ eyphos cum operculis, omnia . 
argent^a ; (luoruni omnium summa est XII ; et unum ponit . . ^) ex auro dimidie marce ; 
et duas armillas ex dinndia marea auri ; et aureos nummos ponderantes dimidiam 
marcani: horum summa est secunda dimidia marca auri. — 

Comes Siboto notificat scire volentibus, quod pro homicidio carranam per- 
solverit; quinque vero iarvasten sibi sunt remisse. 

Homo quidam invasus est ab eo et a suis Tuchendorf et vulneratus, quem 
niortuum audivit; pro illo nullam egit penitenciam. 



*) Im Cod. proprietilB. 

*) Von späterer, dem 18. Jhrht. angehörigiT Haud. 

^; Radirt. 

*} 1133. 2. August. 

*j Im Cod. ü!)or ein unterstrichenes ante gesetzt. 

°) 1147 (Mitte Mai). 

'j Oder X ? 

». Oihr X? 

") Der Iti-^t verblasst. 
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^ ^ ^ >k H^ ik ^ ^ ^ 
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Domuus comes Silioto monet et hortatur cimotos lidclee »uos, preaertim 
proprio3 viros de coii«ilio et aiutiUo fiUorum miorum jmsl mortem suam diaponen- 
darum remm, ridoUcet per quos velit regere et quibus etiam velit romnuttere; 
proindeerEopi-eBciHlniubelV vires •. Patonem videlicet de Niuenliurch, hiihden de 
Ollineen et Iralrem eius Holiolden, Ottonem de Heiranetam fllium patmi siii, Beim- 
holden de Endorf; hü V viri debent donmo Chunoni de Megelingen rnrare m pre- 
»entia ceteromm, qul smit proprü oomiti»'), ne unquam donimellis sui» concedimt 
aliquod beneficium de redlHbtiB inbeneficiare, donec ad teUigibdem*) etatem per- 
veniont. Monet etiam et iubet oimies proprios riros suos, bi» \ yms inrare asseu- 
emn et auxiliimi id ejequeudum in Omnibus eiHliere, TaU igilur condillone com- 
mittet Slios sno» domno Chimoni, ut ita procnret, sicut iure debet. 

') Im Cod. coiiiifl». 
•) Für iijteüigiliüem. 




De predio libertatis sue notum sit oranibua. quaÜter actum Pit, quomodo : 
illud testimonio optimiit corain Ottone palatino situiii apud GiBelliacli posaidendum 
iure pereimi, eo quod senior m geiieratioiie illa videatiir. Huius rei testes sunt: 
Rodpreht Wolf de Pochsberch, Chono de Megelingin . Pabo de Eriiigen , .Vlber de 
Brungeber, Sigiboto de Antwrte, Gebehardus comes Ilallensis,*) Dietricus de Slibingen, 
Otto de Mösen, Ortolf de Kekingen et alii nobilea vii-i eliefen sciUcet et diuelüte. 
Acta sunt hec Möringin. 
De cyrografo. 
Ne igitur posteroe lateat suob cjTograplium , quo<l teutonica lingua haiit- 
goraalehe ') vocatur, Buuni vidclicet et nepotum suorum filiorum scilicet aui fratris, 
ubi situm sit, ut hoc oranibus palaui alt, hie fecit suljscribere : cyrt^rapbum illud 
est nobilis viri mansus, sittus est apud Giselbach in' cometia Morsfuorte; et hoc 
idem cyrographum obtinerit cum eis Hunespergere et Prucchepergere. 

Notum esse cupit comes Siboto universia Christi fidelibus tarn preseutibus 
quam futuris, qualiter trea ecclesias urbibus suis positas'^) fideli dote doUverit et 
unde divinum officium iugiter illic sit celebranduin : ad altare illius fcelesif, quod 
est super Niuenburch, qutjd est iuferius, quod et dedicatum est in honore sanct»; 
et perpetuf Virginia Marie, dos pertinet, qu^ sitta est aput villam Sohaim; et Ha 
erat super hac inter prepositum de Wiare et mihtem pi-oprium ipsias comitis. 
Haue litem ipse comes diacrovit inttr eos et dlsaohit et super altare iam dictum 
de]ega\'it. Sujwriua altare eiusdem pceleaig. quod in 
lionore sancti Johaunis baptist© et sancti Jacobi dedi- 
catmn est. dedit predium, quod in Steingiiwe situm eet, 
cum ntaucipüs quibusdam ibidem manentibua videlicet 
filiis Bororis ciiiusdam Gott«. Effecit quoque, ut divi- 
num deiiicejis ufficiuni a preposito et suis fratribus de 
Wiare iuciter celobretur. Ecclesiam quoque, qu^ auper 
urbem l^cheußtein [loalta eat , dotÄvit cum predio, 
quod iacet aput Durchusen, quod ad frueudun; tradidit 
iVatribus super mout«m sancti Petrl deo aervientibns 
et ut divinmii nfGciiun illic ab ipsis fratribus i>eri>etuo 
celebretiir. Ecclesiam super urbem Hademarsperch siltam 
dotflvil cum preilin. quod sitttim est apud Sunder- 
beringen ; qm; ^cclesia ileilicata est in honore eancti 



•) Tritt 1169 in's Kloster Keifhersberg, m dass itn» Urtlieil 
wntinu'hrinlirh noch Tor IKi9 gpS[tr<H'h«ii wird; Jedetifiilla vni UTj, 
ila er in diefwm Julirr stirlrt. 

') Sielit „hanilifeiniilde", wie Homsyer meinl. 

•) „Dri Idrchio grttm Sibot, die nf sin vaim aint, wer üe hi- 
sin^jn KoL — 0er iudir nllir zt Nivwiubarc äeisi grwihit soud 
!tlarien £ri, giwidimit mit lehiu, duz lit bi Setmim, diu lö«ti der 
nlri grniii Sttxit von dem hroInMi von Wiori. — Der obir nltir in 
der «elbiM kin-hn «wti Johannia des loaferis vnd »onti .Iwohis 
6ti; agia te Rteingovvi; scnln hLiiintcgiu die herrin von Wiuri. — 
Kirrhi Valkinsleine ist gi^il^t »anti LienharliB vnd Gilgin *ri; 
genidimit aigin bi Dnithiwin, ist viilum den herrin vfniintipetivs- 
here, dnmnbi daz »i die selhin Icirrhiu lallir tiü blsinitin." Avent-. 
»Ivers. V, f. «C 





Jacob! fmtris Julia uiiiä tti)ostoli. Ecclesia aulera super üalcbeiistein in bouorel 
sanctorum Leouhardi et Egidii deilicaUi est. 

■ Notura ') sjt cuQctis fidelibus Cliristi, comitem Sibolonem seuiorera roga; 

coinitem Ovnonein de Megiliiigin, ut delegarol filio sao Sibotoni comiti de Nivwinbvrc J 
delegutioneiü. qu^ io manus eias delegiiia prius fuerat, ut inde fiieeret, quicquW 
[»Btularet; hanc ut dixi rogiivit preilicto filio suo delegari. Hornin teslea sunt: CviMji| 
cuines de MegiUugiii. Heinricus iudex, Rvdeger de Vriheim. C\Tiradus de Wta 
WalkveuuadeStaiiikirchi, Allnian de Taliliaira, Amoltde Lanziugiii, Alber de Ste 
kirchi, Gotivrit de .AJhartiahaim, C'vnradiis de Vindingin, VdalricuH de Uarzi, BvrehaH 
de Wiari, Livtoit celterarins, C^-nradus de Ebisi, Öiboto sniiiari; Gebiliart, (Jvurailm 
servi Rvdegeri de \'riheim. Heinricus de Sivridiswveri, Rapoto ft-ndan,' (^'vnrat 
raigir, HeinricuM de Uinbach, Vdalricus de Lanzingin. Alber raspi; Heiuriciis. 
Otto de Brantiuberc, Hoholt et Otto de Endorf. Ogoz de Brantinberc, Ortbolf et 
Heinricus de Tisinheim. Wiggerus de JoUingin, Alber de Gviitharsberc, Wolfhfer 
de Celli, Wernheriis \'ivrstan. Ortwin et Heinricus de Celli, Heinricus de Wolvis- 
berc, Otto de Willibalmisbiirc. Cvnnidup gvriephsi, Cvilradus accolitns, Eggihardus 
de Laraperingin. Alber de Antwvrti. Siboto vlimiu. Cvnradus nietstain, Kngi" 
bertus cocos, Vdalrinns c-apellaiiu« , Cvnradus altinbvrgari. Ovnruduf de OlliDgi 
Willibold rvdihalf, Ciotisciilc de Nivwiiihnseii , Hartman de Slihti, Ebirhart i 
Helmboldi. Meingoü irpant. Otto de Rvetheringin. 

'■ Comes Siboto patefacit oninibus suis et univen*is scire volentibus, q« 

vel quanluni procurator au? urhia scUicet Niueiiburch debeat ad expensas mii 
strare vel quantuin de procuratione ipua ad eani iirbeni pertineant. ^ In prina 
dipeudum est, quid advocatia ad Aibilingen miniatret, cum placitum suum vaeii 

' solifo ibi habuerit duabus vicibue, videlicet pernoctaiia et ad prandium in dtfl£ 
hoc suut: y porci, duo maturi et tres minores, et XXX modü avene ad pabnlui 
et decein modÜ ad brazium ot duo luodü tritict et tres modü siguli et un 
mellis vel sagmam medoiiis et unam st^mam vini, X anseres, XXX gallinu 
centuni casei et vacca luia, trecenta ova. H^c ad serviciura suum pertinei ' 
quando legitimum placitum in advocatia habuerit. 

De Legendorf porci II dantur, mms maturus et aliua inferior, XH mel 
fabe, due m-ne olerum, II anseres, pulli IIII. centum ova; et ad visitaliouem. Xfl 
nietrete triticL ,. 

De duabus curiis Oste porci VI! dantur, duo maturi et iinus bonus, 
IHIor alii rfd \Tsitationein. I raodiuni siguli. IlUor modü avene. modius loguniia 
sedecim metrete fabe, modius raparum, modium olerum. anseres IUI, pulli 
CC ova, cutem valentem XV denarios. 

De curia illa Ebra dantur II porci, unus valens XXX numraos et aliaj 
sloucpratiger *), modi:is fabf. modius raparura, modiu» olerum, IUI anseres, '"' 
pulli, c ova. 

De illa curia Riute unus porcus maturus et alius slocpratiger et modini 
fabe, modius raparum, modius olerum, III anseres, X pulli et c ova. 



') Die folgende Notiz titeht nof einem anc^hträglii-li eln^haftotnn Truditionaiottel des 12. Jh.^ 
") „Die dieiiat se Nivvburg, — Vogileigi ri .^bilingin xi dienisti gebi, sven der grani 6""" 

mit ein offiDe Ugidine da bat." .\vent. adr. V. f. ßO*' 

"I D. i. ein xam Verwarsten bestimmt«» Si'hwein . von sluiicli Scliliiueh nud brate Flriac 

cT. Mhd Wb. V. Uüller und Zsrncke 1, 284. 




De curia illa Scefliten d&tur ontu poretts Xh daiuuios valeoa. 

De l!hirchtorf U" poroi, iinus maturua et aliiis minor, modius leguminis, 
fabe et piae, modiua rapariim. inodius oterum, anseres 11, pulli VI. cutis ad 
oin|itioiieni olei. el du dwiuiatione ibidem lll porci dautur et c ova. 

De alia ernte, ([up in eadem villa iaeet, simili modo dautur II [wrci. uiiua 
niiiturus et alius minor, et cetera oinnia siciit et de priori curte. 

De Willingen IUI porci diintur, modiua loguininis, fabe et bise, modiua F. v 
raparum, modiua olorum, anseres II, pulli VI. c ovh. cutia ad oleum; ad viaitatiouem 
dimidius modius tritici et modius avene.') 

De curia aput Liutoldinge dantur III pora, udus qni publica cenaura L 
uummos valeat. alter XV. terdus X; dimidius modius fabe et pise, dimidius 
modius herbiirum et diiuidiusi inodtna raparum, 11* anseres. \'i galline, XII tritici 
nietrete ad viiiilatioiiem. 

De cima illa, qu<j prnpria comitia est, Mittenikirlien . dnntur I"* porcus, 
11* minores, II' ausere?. VI galtitt^, uuus modius fabe et pise, modius raparum, 
modius herbarum. 

Huinma omiiium porcorum, qui de procuratioue urbis Niuenpurcb pertiiie'it, 
sunt XXXVIU*); ex bis XVj sunt iiiaturi. — De curia illa de Tauuen de silva 
dautiu" 11" pom, uuus sagiiiatus et alius, qui minus valeat, et de ipsa curla LII 
fri3(ciugae) et III auaeros et VI pulli et dimidius modius i'alje. 

Nunc dicendum est de arietibus de eadem procuratioue jtertjuentibua : F. 6* 
de Trttiipubelen daturarias I; de Tateubunen 11"; de Mütricbingen I; de Uinchoueu 
I; de Liutoldinge III; de Mitterncliii-chen II; de Wihease I; de Stuthuseu III; 
de Heigilinge IL äumma omnimu arietura sunt XVI. 

Nunc dicendum est de armentis, qu^ item pertänent ad eandem pro- 
cunitionem. Ad Tiimpubeleu uuum armentum; es hoc CCCXXXVI casei com- 
putantui-. Ad TatenÜuaen I el item ex hoc CCGXXXVI. ^ 

Ad Mutriebingen I; item ex boc CCCXXXVI. Ad Oge I et item ex hoc 
CCCXXX\'I. Ad Ruhte iuxta Ebra item armentum habet; ex hoc CCCL casei dantur. 

Summa mille sepüngenti oasei. Ex armentis aput Plsenperch dantur ad 
Niuenburc mille CC casei. 

De Piainberch Richer dat porcum uuum valens sexagiuta deiiarios; — ?■ 6' 
Werinher allodiuu duos porcos uterque valens*) quiaquaginta ; — Henrich duos 
[»orcos, unuB maturus et minor; II" anseres, VI pullos. dimidium modiura fabe, 
dimidium modium pis^. medium rapularum, modium herbarum, modium tritici, 
modium siligims. trea modioa aveu? ad serritium; — üd.ilsalc*) duos porcos, 
maiorem et minorem, et aliud servitium ut prior; — Eugilram unum porcum, 
dimidium modium tritici. dimidium modium pise, tres modios avenf, unum 
auserem, tres pullos, modium rapukrum et herbarum; — de Wirtin Luopolt tres 
modios avene, unum tritici; — Fridericb tres modios aveu(. unum modium tritici. 



■| Hier fol^t eioe Bluur voa 1 Zvilru. 

*) Hit HptkterFr Hand darübergpsi'hrii.'lten XJ.Vn 

•) diiräbfrgeflohriebeD III. 

'l ülwTg^fh rieben (valen)tes. 



De predio, quod habet comee Siboto apud Biseraberch, subnotantnr : VH 
jioi'ci de villicaübas curtis abaque liis, qui de mansionibus daiitur, 11 modii fabe, 
II raodii rapanim, IP raodü olerum; et ad visitatdooeni Ü" modii tritici; et mille 
tlucenti casei ex tribiis armentis. Huius predü computaiitur XXX mansus cum 
novalibus absque silva. de qua multus terr^ cultas polest excidi et ad utilitatem 
proveiiire. Barrochiamis ibidem consistens debet uno quoque amio comiti dare 
((uinque modios tritici et decem modios brazii de aveiia. 

Predium, quo habet comes Siboto ad Wizzbige, computatur ad - triginta 
ina«9U9 et in eisdem mansibua VII ciirtes et tri« moleiidina, ex quibus imiversis 
'dantiir tria taleiita et \'l aolidoa et niultum alii servitii, qiiod liic noii polest com- 
putari; aed procurator ipsius hoc satis in sua conipiitatione retinet 

Predium oomitis Sibotoois apud Wizzingin semt annuatim undecim talenta 
et tres eolidos minus quinque denarüs; curtes Adilwardi II; curtes de Uogiltal X 
Bolidos; curtes Beraoldi \'II solidos; curtes Heinrici VI aolidos et X denariog; 
tria molendiua talentuni I; Eppo dimidium talentum XII denaiüs mimis: Laldi- 
ratishiiobi XXIA' denarios; Uvairliilhnuiii tres solidos; Huttilboum LXV deiiaiios; 
Önouinliouin L denarios; maiisuB GeruriiU LXXX decarios; mausus Wernberti 
Graainliul \'I solidos et X denarioB; curtea Vlrici ibidem XI solidos et X denarios; 
mausus Ulrici iuibi \''I soUdoB decem denariis minus; Cueno XLV deuario3; 
üntlirbuecb V solidos et X denarios; Edituus X\' denarios; Adilman X.V düiiarios; 
uxor Hiltibrandi V denarios; quidam de area et agro et granario XVIII denarios; 
tributarii XX denarios; GeV)eno ile piscina et novali LX denarios. Quod tributunj 
dabitur annuatim iu festo saucti Martini; et quicunque id iion dederit eotlem 
die. duplex tributum pei-solvet. 

Hec est urbs Valchensteine. 
Comes Siboto patefacit ommbus suis et 
miiversis sctre volentibus, quid et quautum 
sibi debeat amministrari de prepositara, q^f 
est super bona sua, qu? pertinent ad urb^n 
Üaichenstein : de Urdorf ') et ceteris ad hec 
pertinontibus. De curia sua Pbonepe et 3e 
monta ibidem qiiiuta (limidia carrada vini 
datur; de Immiiigeii ad autummim I caiTada*) 
vini et iu maio ductur^ dm;') dantur; do 
Chontele du^ sagme dantur: I' ad autumnuia 
et altera in maio; de Jocbhereh I' sagma; in 
Prixent,il, quod non est ex predio,*) duij carrade 
vini dantur, I" ad autnmnum et I" in maio; 
de jVsclialia III ?ugme, II in autumno et I' in 
maio; de tiruolio III sagme pari modo dantur; 
tde Uuingin IUI sagme, due in autumno et 



') i.Dit-umt. ilaz rUt hört zi Uolldusleiue \on der brobi- 
«taigi a Vnlorff"' Äveul. iuItctb, V, f. Olli, 
*) (laröliergesch rieben V sagme. 

■) (larübvrgMchripljcn iil i«t ungme. 
•) lim KaiKl ..(iiioil i-tt Iwncflcinm". 




II m luiiio, et W haspe lini);') de Ürdorf K carrade dantur; super Öge dimidia 
carrada; in loco Azemamii V lagene dantur; de Antrete I sagtuam; de Swinatie 
I* saguiam; super Phearinperch luiam sagiuam; ad Flinapaeh super colleni III 
sagme; ad Griezzenpach II sagiue; ad Niunhuseu m sagme, due in autumno, I 
in niaio; et de predio Adalberti ibidem I sagma vini et una sagma .saliä; et de 
predio iuxta ^cleaiam, in quo Engilher nianet. H sagni^, I' in autumno et I* in» 
maio, dantur; de iiredio ad Altenburch, quod ab Hainrico emit. II' dueture*) salia 
dantur; ad Liten II aagniQ vini dantur, I' in autumno et I' in maio; in Zilrstal*) 
Hainric de Chaltenbacb unam carradam; m saginas in autuinno et unam in 
maio; Adalbret ad l'dems I* saginani; Eiuwich ibidem I saginam.*) De TuiTen- 
buhelen II eagme dantur, una in ,autun"io et I* in maio. 

Prepositus debet dare de Urdorf X^'II caiTadas vini et unam lagenam in 
autumno; in maio dantur IUI carradf et tma sagma, — De Sconnowe datur diini- 
dium tnlentiira vel II sagme vini. ^De decimatione apud Zirilstal datur talentum 
vel carrada vini. De Walde apud Urdorf dantiu- III sagme vini; de (.'hofinstein 
et Agileim carrada \"iiii; ad l_'ber\'ilchin due sagme vini; predium, quod douiiuu» 
Siboto dedit . .*), sagmam vini; predium apud Winden II sagmas villi. 
Nach 1166 Incipit adnotatio summa prediorum atque beiieficioruni domiui comitis 

and vor Süjotonis, Siboto comes de Niwenburch, item de L'alcheustain itemque de Hade- 
■ *^'* marsberch et de Herranteateine . filius Rudolf! comitis , conailiuni dat i-ogatque 
proprios et amicos cognatosque, quomodo vel qualiter agant post mortem suam 
de acquirendis beiieficüs suis, qu§ poasidet a divei-sis doininis suis. Primum itaque 
et precipue rogat et monet agere pro beueöcio iilo, quod habuit primum a 
Patauiensi episcopo, vidglicet Husluteu, üememannestorf , Tiufenbach et alia ad 
bec pertinentia, que non posaunt deacribi. propter urgentem causam eamque, quia, 
si miniflt^riales ducis Orientalin pro\-incie veiierint et inbeneficiati fuerint, de eo 
nuUomodo filii sui possunt eis eripere, et sie perdetur; et huius beneficii simt plus 
quam quadringenti mansus. — Ad hec monet hortatiirque, ut omni aduisu idem 
agant pro beneficio, quod poasidet a filiis comitis Giebehardi de Burchhuseo, quod 
magne utilitätia ipsi est cuiusque pars magna est et sita est in orientis partibus; 
et propter predictam causam, videlicet ne ministeriales ducis orientalis illud inbene- 
ficiare anticipent, pro eodem beneßcio agendum est, ne predicti ministeriales illud 
sibi In anevel concedi obtineant; hujus sunt plus quam quadrinti mansus. — 
Post hoc simili modo rogat, ut idem t^ant pro beneficio, quod habet a comite üebe- 
hardo de Sulzpach, cuius simt fere quadrigenti mansus. — A palatiuo comite 
Ottone acilicet iuniore') habet centum mansus, in quo beneficio tauta utilita^ est, 
quod iiullomodo debet prelermitti, quin ab eo obtinealur. — Ilaque imiversis sibi 
fidelibus diligeutissime commendat, ut primitus agant et elalioreut nee rebus 
laburibusque suis parcaut, quin h^c quatuor boneficia suis filiis obUneant, si ipse 
prius vita excesserit, quam h^c illis ipse obtineat. — Post hoc primum rogat, ut 
agant idem pro beneficio, quod possidet ab episcopo Tridentino, ne suis filiis 
alienetur, cuius sunt fere quadrinti mansus. — A marchione de Chreiburch habet 
beneficium, cuius smit fere trecenti mansua. — A comite Halle de Wazzerburcb 



') Dw eingeklnnmierte Ht«Ue ist dnwhstricheu. 

*) übergescliriehen : satnue. 
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beiielicium habet, ciiius sunt diicenti quimiimginlii niaiis'«?. — A duce Welfone 
habet ducentos maiisus. — A comite de Öcidah hiibet Crdoif et Williiigen et 
ulia, que etiam noD itegligniitur, uiei ab eo arquiraDtur. — De .comite Chuourado 
de Bihsteiii habet beneticium, de quo habet Sifridu? de Moiniche XJI et Mageues 
de TurtÄ YlII talentn, Dietmar de Westerberch V talenta, Huinricus | de Winesfteche 
curtem unara iuxta Halle. — ' De duce Bawarie habet conietiam üi Liuchental. — 
A duce orientalis provincie de prediis ipsius coniitia in terra ipsa po?itis habet 
Diodios, qui vocautur niarthimütte , et iusticiani operum, qu^ in urbibue ducis 
fieri debent, et ceteraa iusticias, qu? de prediis coiiiitis debentur duci, ab eo ipse 
habet in beneficiuin. — A marchione de Stire habet benefieium , quod situi« est 
iipud Uisciibe et Hartpereh. — Ab episcopo Ivuaueiisi habet tres advocatiae, unam 
super preposituram claustri Chiinesse, alteram super ipsius epiacopi bona circum 
ibidem iacentia, terciani super preposituram elaurtri Wiare. — A Eatisponensi 
episcopo habet benefieium, quod Hainricus de Clamnesteine ab eu possidet, et 
aha. — De abbate Tegarense duas villeas curles et molendinuiii in proprio usü 
habet et magnain familiani. — De comite Kapotone de Ortenbercb duas carradas 
vini liabet in Brixental et alia. — Ab episcopo Frisingeusi hübet advocatiam super 
monteni sancti Petri. — De comite Pertoldo de Andeheen habet benefieium apud 
Ingoltespeich ad duo talentA. quod domiims Lazarivs ab eo possidet. — hcce 
sunt hie perecripta ciincta, qui; a divernis suis dominis dominus comes Siboto 
possidet; de quibus omnibus omnes fideles suos, ut supra diximus. monet, hortatur, 
rogat, ut uiaxiniam curam habeant, omnibuf* postpoaitis de quatuor benetieiis in 
primis positis filiis suis obtinendis. — A palatino coroile Frideinco habet benefieium, 
de quo habet Adalbero cranü curtem illani de Anfingen, Opericus duas mansus 
Lanchampfen, Otto de Tnk Ires höbaB et aliud usqne ad XX inanBUS. — 

Pri'po.situs de Ürdorf debet eiiigulis atmis in antiimno XVIIII carradas : 
absque tril»iiH lagenis. 

Ita<iue prepositus comitif, qui bis bonis omnibup preest etiam \ino, quod 
sibi ultra Wibetwaldes debetur, de venetis et de cortis suis conducere coniiti deljet: 
scilicet de loco Runscbe et Gurlan et de decimatloni, qui; est in coußnio iUo super 
predio, quod habet in Pczen. In Cuinpillen hattet predium; in Kellaro liabet 
predium; Mais habet predium; ex altera parte Ysages fiu^'ii, quod dicitur in der 

Oe, habet predium.') H?c prodia omnia sunt vinei;. 

Nunc de armeutis dicendum est: ad Ciitprunnen sunt duo armenta; ad 
Jachpercli unum ; ad Brlxentnl unum; ad Urdorf sunt \'III'* armenta tn proprio 
usu et duo coucessa, unum urbano et unum preposito; et in Zilratal unum con- 
cessum est urbano suo; lie Ürdorf dantur duo miUa et CCCC casei absque con- 
cessis; de Pinzgye sescenti casei; de Jochperch CCC casei; de Brixental eescenti; 
de prepositura Urdorf dantur IUI niiha et ducenti casei.') 

Pre[)ositua de Urdorf debet hoc providere, ut ex suo officio annualiter 
sagmam olei comiti amministret et exhibeat de bis, quf sub sua curu habet, sine 
moleetia comitis ex diversis inpensi.?, et sagma Sil cados habeat. Hane sagmam 
dat de manso, Fiiper quod ipse sedet, quod pertinet ad ipsmn officium, et ex 
uno armento, quod pertinet ad idem officium, et de LSXX nummis, qui dtmtur 

') „Brobist Ton Unlorff scol (Itn nin uliin Ijilaitiu vnd ncrin Witiwuliiis, von Giirltin, 
Rftiuee, zi Bozin. CiiiiipilU, Kelluri, Mai", .Isitgis vnrt fiwi" Avpnt, nilvpiv. V. f. 6 ■ 

') „Van BiuiRO« ßl)0 vaei — Brihsinlul — Lrnliisi.iigp ^i >'r(lorft i'-W <-iiai" Avent. 
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in Prixental. et de censu fhimenti. quod datur in Zilerstal de mansis. — Colligitur 
%Tiiuni et oleum suum aput Pausanum et in unuin locum ponitur. 

Predium aput Swaths, quod babuit Wolfkerus, frater comitia Sibotonis et 
etiam propriua ipsius, tradituni sibi ab todem, dabit comiti Sibotoni, utrum ips© 
velit unam sagmam ■vitii vel duos cados olei. 

Beneficiuni, quod liabuit quidam milea nomine Vrlivch a comite Sibotone 
in superiori FUnspach, liberum sibi factum, dabit sibi annualiter VI cados olei. 

De Soütudine (id est Äinhode)') unus porcua triimi annoruin non pastus ■ 
et alterum 11 nnnorum et alioa ü"' porcoB minorea et ü"' anseres , VIII puUoa, 
dimidium modium piearum et dimidiimi modium olenim et C ova. 

De carte illa in superiori Plilinspach redditur uuus maturuß porcus et 
duo alii et duo aneeres et VI galliue et modius labarum dbnidius et modius 
holenim et dimidiu» uiodiua siliginis et C ova. 

Nunc Je ai-ietibus dicendum: de ürdorf dantur XIII arietes sive oves, 
queque valens XII denarios; de Pinzgoe IH; de Zibstal IUI. Simiina omniura 
erit viginti. 

Ex lino , quod datur ex boc ofticio, sedeeim haspe erunt. Et in Bongve 
XU masse feni, queque valeus XII deuarios. 

Nunc dioamus, quot porci de prunnen. Ad Catprunnen trea 

porci dantur, unua maturus et duo alii. dimidium modium siguli et dimidium 
avene, tres dimidii modü tritici, modius fabe, modius raparuni, modius olerum, 
auseres III, pullos XII, ova C ad paseba, C ad pentecoaten, Uli has[)e Uni, cutis 
ad emptioneqn olei. 

De Ürdorf de villicali curte VIII jjorci dantur, duo maturi ot W alü, 
et unua insuper ad viaitationera, XXX panes, XV albos. XV aigUinos niaguos, 
modiiun cervisi^, modium fabe et pis^. dimidium modium puri niilii, modium 
raparum, modium olerum, IH anseree, XU pullos, c ova ad jmscba, c ad pente- 
costen; et idem vilUcus debet accipere eibi ante portionem frugura X scoberes 
aven^ et inde dehet facere suo donüno X modioa cervis^ optim^f; ad hoc dantur 
haape Uni VIII, iiiedietatem frngum villico et doniino, ot armentum ovium ait iUic 
iugilfir in suo feno. ^^ 

De Hauonareu IUI porci, uims maturus et HI alii, modius siguU, mo<.üus 
aven^, modius fabe et pise, modius raparum, modius olerum, HI auseres, X pulli, 
c ova, cutis ad emptionera olei. 

De curia Phlinsbach IIH porci dantur. unus maturua et alias boniis et 
duo minorea, modius siguli, modius aveu^, dimidium modium leguniinia, modius 
raparum, modius olerum, UI anseres, X pulli, c ova, cutis ad oleum, libra lini. 

De curia superiori in eadem villa Iin porci dantur, unus maturua et alius 
bonua et 11° minores, modius eigidi, modius aven^, modius leguminis, mo<Iius 
rapiu'uni, modius olerum, HI anseres, X puUi. e ova, cutis ad emptionem olei, 
libra ILni. 

De curia illa superiore Tegrendorf V [»rci dantur, mms maturus et alius bonua 
et in minorea ad visitiouem,*) modiixs tritici et modius avne, modius fabe, modius 
raparum. modius olerum, anseres UI, pulloa X, ova c, cutis iid emptionem olei. 

De inferiori curia*) iuxta fcclesiam dantur 11 porci unus maturus et alius 

') Uebergeathriebeii. 
*)dc{l) 

*) Am Bande oeben dieacr St«Ue nieht vud anderer Hand : de eadeni ia luio uoleailino 
B port-DB idem Tilücna ditre debet, qnod XXX valest nnmmoa. 
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miuor, iiiodius tritici, 111 mudü aven?, modius legiiuiinw, mocüus i'ab^, et piso, 
in auaerea, ^'1 piiUi, U ova, cutis ad oleiun. 

De curia, quam habuit Deginhai-dus in pujteriori I'Ünsi^ncli, datm- iiiius 
porcus maturufl, unus anaer. II galÜne, L ova. 

De curia illa, qu(f fuit doinini Eberliardi, IUI porci dantur, uiiua inaturus 
et HI alii, modius aiguli, modius aven?, uiodius leguminis. modiu8 raparuni, 
modius oleruui, III auseres, X puUi, C ova, cutis ad oleum, libra lini. 
De hoc officio dantiir XLa; de hia XI niaturi sunt. 

Hec est urbs Hadeniarsi>erch ; i 
et hoc e^t aduotiitio procuratioiiia 
ipsius urbis. 

Scü'e voleiitibus patefacil co- 
mes Silwto, quod et quaiiti jxjrci 
de procuratione, nu? pertinet ad 
lu-bem Hademareperch , sibi ad 
sen'icium iwraoivantur, et quan- 
tum sibi de minori ser\neio mi- 
nistretur. 

De Chessendorf dantur duo 
porci maturi, III anseres, XII 
pulH, c ova. — De Sewalhen 
dantur V, unus niaturus et IUI 
alii. — De Ökeratorf unus [jorcus 
Valens XXX nujnmos (ad viaita- 
tioueni modo). ') — 

De Einheriugen dantur 11° 
porci maturi, III anseres, XII 
pulli. 

De Tumhuaen dantur V. 
unus maturuB et IUI alii , 
VIII metrete tritici ad visitatio- 1 
nem itemque VIII siguli, modiu 
ordei, modius avene, mcMlius 
leguminis, fabe et pise. modius 
rapamm, mo<!ius olerum . 111 
anseree, VI pulli . C ova, cutis 
ad eniptionem olei (et porcus 
duorum aunorum) *); item in 
eadem \'illa de silva qu^ adjacet 
sibi dantiu" duo porci, utarque duorum annorum. — 

De Hemmenhouen III, unus maturus et duo aUi, modius fabe et bise, 
pari modo modius raparum, modius olerum, anaeres III, pulli VIU, C ova, cutis 
ad emptionem olei. 

De Obiiige III porci, unus XXX nummos vatens et alii II', uterque 
valeos XII nummos, IH ansetes, VUI pulli, C ova. 

De Herleheim pari censura dantur porci et anserea et pulli et ova. 




1 Codex dnri'listiicheji. 
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De Stephenschirchen dantiir V i>orci, iinua XXX numnicjs vEilens et Uli 
alii, unusquisque valens Xll nuramos, aiiserea lU, puUi X\'I, C ova. 

De Uendenbach ut siipra dictUDi est dantur III porci, uuus maturue et 
11° minores, III auseres, VIII pulIi, modiuH fabe et bisf, "modius raparum, modiiis 
olerum, C ova, cutis ad eniptioTiein olei. 

De (Jhi/.zinge III i>orci maluri dantur et ad visitationem X metrete*)(t tri- 
tid et X siguli, diiiiidius modius fabe et bise, iiiudius rapanini, modius olenim, 
c ova, aneeres II. pulU VI. 

De Ekkeateten \' porci daiitur, unus iiiaturuB et II bcini BiJit et K" alii 
ad Visitationen!; niodiua siguli, modius aveu^. modius fab^ et bisy, modiua raparum 
modius olerum, nnaerea Uli, puUi XII, paiics XII. VI triticei, VI sigiilini, C ova 
ad pascha, quinqujigitita ad pentecosteu, cutis ad empüouem olei- 

De J^iuterenbacli 111 porci, unus XSX valens et II ut«rque XT! iiumntos 
Valens. HI aiieeres, VUl pulli, ova c, cuüh ad emptionem olei. 

De Seoßsteten dautur VI j)ord, III de vilUco, ill de moleudino; de 
curia VI auseres, XII pulli. C ova; de moleudino XII piilli, (et de curia modius 
fabf et pis^;) *), diniidius modius milii. 

De curia Stochaime datur uuus porcus XXX nunmios valeus et duo alii 

XXUII nummis valentes. II aiiserea. IUI pulli et X metrete legmmnLs et L ova. 

De moleuduio apud AntWTte datur porcus XXX numiuoa Valens et 11 

alii XXIIII nuinmos valentes et novem mudü triuni frugum, trium, tritici, siguli, 

aveuy, tres aiiseres, VIII pulli. C ova. 

De Razenperge datur porcus XXX nummos valeus. 
De ciute apud Wiiigart dajitur I" anno 11° porci, <jui publica estimatione 
LXX nunmius, qui postquam dati fuerint, bene valeant LXXX, et aitero anno 
datur uuus porcus bonua sciUeet slatbswin et non plus, duo anserea et VI galline 
et ad viaitatiouem XH paues, VI triticei et VI sigilliuei, vel X metrete eiusdem 
equaliter divisis. 

De diuiidio mtuiso Aindorf, aut* Deiuhardi, modo proprio comitis, danttu* 
XXX uummi, tres modii aven^, uuus aries XIl deuarioa valeus. 

De Sconst«teu de Vieneficio Iteginheri screllin datur porcus pullica') esti- 
matione XXX uummos valens. 

De curia Odalriei debetur porcus maguus et tres minores, et de decima 
debetur porcus XXX denarios valeiw, duo aiiseres et sex galline et XX meiiaure 
leguminum. X fabe et X bise, modius rapularum et modius olerum et centemmus 
ovonuii. decem meiisure tritici et X fniraenti in miuistratione et VIII deuarii pro 
dimidia cute. — De secuuda curia simililer debetur porcus maguus et trcB mino- 
res, duo anseres et sex galline et XX mensure legumiDum. X fabe et bise, modius 
rapularum et modius olerum et centenarius ovorum, decem mensure tritici et X 
ailiginis in miuistratione et VIII denarii pro dimidia cute. — De Riutheim datur 
porcus maturus in ephipliania sexaginta valens deuarios, et duo minores, et dantur 
tres anseres et novem galliu^ et dimidium medium fabarum et bisarum et 
medium olerum et modium rapularum. — De alia \-ilIa Riutbein item datur poreus 
sexaginta vulens nummos et duo alii et tres anseres et XTIEI galline et dimidium 



'^ Ton «p3l«rer Haaä ntkcIigetTtigFii : propOMlii» däliit 
pullo* et VTn dimidiiHi modio» ßvharum et pUunini et VI meW 
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fabanim et bisanim |] et medium olerum et inodium rabarum , et de utroque cen- 
tenarius ovoruni. — De curia Stephinski rclien unus [wircus maturus et duos 
minores. '} — De Othersdorf datur porciis maturua sexogiota valeus denarios et 
Uli" alii minores et Ulf"' anseres et XII pulii et in pasca C ova et in pente- 
costen quioquaginta ova et diinidium modium fabarum et bisarum et modimn 
olermu et modium rabarum, — De raoteudino „unde von eme') vorlaut an den 
dein aeehent unde an lember unde ane Iiar"^ dantur hec omuia, que supra 
coinnieraora\'imus. — De Clmibingen LI modii siliginis et VI avene censuaÜs 
menjrar? et dimidiam libram lini. — De Höbe dantur eomiti Sigbotoni aunuatim 
et de niolendino porcus unus valena XXX deiiarioa et duo alii minores et ducenta 
ova; de uno dantur HI" ansei-es et VI galJin^, de altero duo anseres et \'III giüliof. 

Nunc subnotandum est, qu^ ministratio debeat sibi inpendi de duabua 
advocatiis, quas habet a Juuauensi episcopo scilicet super bona ipsiua episcopi 
et super prepositurain elaustri clericorum Chimesse. Do bonis episcopi dantur 
duabus \icibus pemoctans et in die pi-andens du§ lageuf \Tni, porcus XL nmnmos 
Valens, anseres JTI, pulii VI, XXX casei, C ova, III modü avene, unus modius 
tritici et siguli. 

De prepositura flericonim, cum placitum suum ibi liabuerit, trea iagene 
vini et quinque cervisi?, II porci, quonun uterque XXX nummos valeat, VI anseres, 
XU pulii, sexaginta casei, CC ova. Insuper de bonis, qu^ iacent aput Stuinma, 
in iustidam advocati^; integra carrada vini, VI modii aven^ et unus modius 
tritici, alius modius sigiüi. 

Summa omium porcorum, qu^; ad procurationem urbis Hademarsperch 
pertinent. sunt septiia^nta octo, *) et ex bis sunt XXX tres maturi. 

Kessendorf habet XXXXXUII domos derimalee, Ainheringeu LUI domoe J 
decimales, Obingen XX", Erlhaim X et VU"", Ekkestete ^XXXV, Wingarto etj 
Cliizzingeo Wim ^) domos decimales ; ad curiam Obingen Odalrici iiertinet decima 
XXAT domuum; de Otkersdorf XXX" et tres domus deciniiiles. 
F. 12' Nunc vndcndura est de arietibus, qu^ ad idem officium pertinent: de 
Aindorf tres arietes ; de Ekkesteten I ; de Obiiige II vel viginti iiummi. 

Nunc videamus de armentis ad idem officium i»ertinentibus : aput 8e- 
wallieii I amientum est. de quo fiunt CCCXXXVI casei; ad Ueudonbach I; 
a^jut Sunderheringen I; ad Slihte 1. Ex hia quatuor armentis debentur mille et 
quadriiigeiiti casei. 

Sagenaa quoque secundum ius suuiu dig{)08itas iiabet duas, uuam sub 
urhe Hademarsperch positam, alteram apud Ekkesteten. 

De dimidio manso, qui fuit domini Wemberi, XL denarii. "). 

De foro ad Obingen XXX denarios, et aedecim pro una cute. ') 

Videamus etiam de denarÜs ex hoc officio pertinentibus : de Oliinge, de 
decimatione de mhioribus rebus, qug decimantur, debentur comitd ([uinquaginta 
denarii et XL de ciuia deciniatioiiis ; de Aindorf de proprio manso XXX denarii; 



') Am Rande: et diiiüiliox modiDK legumiD 
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de Oillejüieini XL denarii; de moleiidiiio de Öconsteten oclogiiita; de Biberbach 
V solitü; de Wolfkeringe L; de Erlenheini III solidi; de Sewalheu de diuiidiu 
manso XXX (et homines cenauftles XXX) ') ; de Turenhusen de diinidio tnauso 

LX; apud Extete de decimatioiie LX; apud Schonsteten de duabus ciiriis L; 

apud Chulbingen LXXU . . . Horum siunma est III taleuta et dimidium et II 
denarii. Apud PeUuheim XL denaiii. *) 

De Einheringen dn^ ducture salls; de Aindorf una. — Ad Uobendorf 
Diansum unum liabet in piguua pro sex martis, tinde due ductur^, vini. — De 
Tureuhusc dantur tres diinidie libre lini; de Aindorf quimjiie scot© Uni. — De 
villicalibus curiia septeni cut«s ad eniptionem olei dantur. — Ipse comeB in otticio 
Hademareperoh previdere debet, qüaiiter juitUitur pro uaa ductiura olei et Niueu- 
burch pri» una. — De Riiitheim, ubi nianet Eiigihnarus, dautur du^ sugiiif 
vini. — Ek officio iUo Hadomarsperch debentur X sagnif \-ini et una lagena. 

Predictuin mansuni apud Uuhendorf statueruiit eibi nepotes, filü scilicet 
fratris sui Herrandi, et suue proprius miles Haiimcus de liadoiüng pro sex uiai-cis 
eocti argenti, et in recompensatione dedit illis poteBtateni emeudi prediuni apud 
Fiinspach, quod possedit miles auus Warmunt. Si autem ipai velint rediinere 
predictum niansuni, reddant VI marcas, et istud prodiiuu apiit Fiinspach sit 
sibi reliberuin. 

Der pliaffe von Obingen sol gebt \'ier mute rotgen von denie huse, dar 
da ufte aizzet, und von dem weiere und von denie garten und von der wise; und 
wart daz also gelobet, swelh ein afterciünft nach ime chome, er gaeb ime daz 
selbe relit oder er lieze ijne sin gut. Die rede g&oach daze Obingen zeime daidiiige 
und ist des geziuch der herre Heinrich phafFe von Geren, Hezwin, Pemtliarth 
von Pliefiingen, Adelbreth von Luze, Helbolt, Otto, Hoholl von Endorft, Alberh 
von Güntharzberc, Werberh Vürstein, Ekkehart gelle, Cvnraht von Sleuengirhet, 
Ortvwin von Celle, Marqwart all\-U. 

Comes Siboto concessit domum illam, in qua parrochianus est in Obingen, 
et piflcinam et bortum et pratuni, ut ei exinde aunuatim IIII" raodios sigiliuis 
persolvat. Hoc factum est apud Obingen in ecclesia presentibus dominis preiwsitis 
et archipresbyteris Rodolfo de Klemisse et Meingoto de Boumburch; item Sigbo- 
tone decano et Cbimone cellerario de Kieniisse, et coram fratribua conversis 
Karolo de Kiemisse et Wernhardo de Boumburch : afTuerunt etiam dominus Eber- 
hardva de Extete, parrochianus, et dominus Altraanuvs presbytor. Iluius rei 
testes sunt : Heiiuio-s iudex ; Ghüm-advs de Isoluingen, Gotefridvs sloterai'c, 
Heinricus de Risache, Waltpertus preco de Stocheim, Ortwinus de Celle, Adelbero 
de Gunthurteiiperch, Helmpoldvs de Hadoluingen, Wikenis de Jolüngen, Asch- 
winus et Pernhardus de Phfaffingen , Adelbertvs de Walthalmingen, FIeinric\-» 
et Ortolfvs de Tisenheim, Hehupoldus et filius eiua Otto, Ohvnradvs miles ludicis 
Heimici et alü quam plurimi. 

Percreht *) in Austria. *) 

Prejtositus dabit inmuatim de percreht et de ceteris XXX III dimidiit 
talenta XII denarios. — Adilolt I, Amilunc I, Rudeger I, Livpolt I, Wernhart I, 

') Die eiageUammert« Stell» itit durehatrichen. 

*) Die f^teUt von Erl^nheiui bis hier ist auf Rnsar naehgelnigeii. 

') Abgitl>e von Weinbetgeu. 

*) „rerchrechle ze Herruiit-ileiiii!" Avenl. advora, V, f. 00' 
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Riwin I, Halica I, Livpolt I. Hagene et Gvmpolt I, Sigihart I, Heinric I, Ebir X 
Uvftlthpr I, Gebihflrt I, Uvolger I, Hademar I, Sciriiai I, Heinric I, Dietmar I, 
Heinric I, Livpolt I, Purchart I. Inii[)olt I, Eber I, \'olcmar I, Negai I, Hartman 
I, Eggihart I, Amolt I, Pei-tolt I, Otto I, LiTgart I, Ber I, Bertholt II, monaclii 
de celia sandte Mari^ I, Uuolfhart I, Rudeger I, Hartwic I, Penihart I. De bis 
XL percreht dabit prepositiis X talenta. De nemore novem solidos. — Ebirwiruis 
pro rrn" percreht et uma laJentum. 

Uuolfher I, Liiipolt I, Heinrie I, Hirzmann I, Hagin I, Heinric 1, Diet- 
mar I, Burchart L Hadomuet I, Rvdolf I. Bornliart I. Unarmimt I, Rahewin I, 
Gerolt I, Cunradus I. (ierrihc I, Rudeger I. öibot I, Burchart I. Albret I, Ri>in- 
hart I, UuoUpreht I. Ruthart I, HirKman II. Agil I, Bertholt I, Hehibolt I. 
Hec pcrcrelit cellerariup colHget et qu§ succ-reverint. 

Ebirholt t. Liupolt I, Dietber I, Liupoit I, Liutvridus ], Ilsunc I, Trut- 
maii n, Heinric I. Marquart I, Uuoli'hilt I, Liutolt I, Siiiridiis I, Ebir I, Herbort 
I, Heinric umam, Hirz I, Manzi I, Dietmar I, Liupolt I, Tobirzia I, Gerbolt I, 
Ebir I, Adilolt I, Domis I, Rudeger I, Ber I, Dietmut I, Uvernhart I, Tobiric I, 
üisUber I, Heinric I, Rahewin I, Berlub I, Hartman I, Gerolt I, Uuizikint X 
denanos, Dietmar X denarios. 

In Welandisdorf' III maus! XIX solidos; area LXXIZ denarios; are^ 1 1 1 
XXXVI denarios; in Pemizo III mansi diniidiuni talentum; de prato XL denarios; 
molendinum XU denarios; aroa \TII denarios; Wolvirat dimidium tolentupi; 
area sappars XVI denarios. — Do bis dabit Hartmuet XV talenta, et tria perc- 
reht dimifl^a sunt ei pro rinea iuxta uriieni sita. 

Eberwinus IUI" pro percreht et urna talentum. 

Comes Siboto patefacit omnibus suis 
et universis scire volentibus, quid vel 
quantum ad proposituram , ((uf pertinet 
ad urbem Herranstein, et quantum sibi 
inde amminiatretur, et qualiter du^ eccl§- 
si?, qu? ibi sunt constructe, sint dotate. 
In ecclfsia, que super urbem est poaita, 
sunt duo altaria, unura superius et aliud 
inferius; aitare superius eat in honore 
saneü Pangratü dedicatuai, et inferius in 
honore eaneti GeorgÜ. Alia quoque ^cclesia 
est in villa ibidem posita, qu^ in honore 
aaneti Laurentii est dedicata '), et hec est 
dotata ciun grandi curia in ipsa villa po- 
sita et una curia, qu^ aput Liesnich est 
posita, et alia, que aput Otsenperge, et 
curia , qu^ aput Wophfinge est [»sita, 
et curia, qu§ aput Piseiiiche est sitta, 
et VI \-incis. 




') „KirtbiD Heimndistcine. Obir ultur 
capillu gewiilinit in erin Pongraxin — 
Jei^ — kirehin immi dorif in sniiti Li 
i". Avent. advera. V, f. B2r. 
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In culturaiu vineariuu dautur XVIIII solidi et decem denarii cum areia 
et maiisis ad eam i)ortiiieutibus. ^) 

lata sunt, quf in orientali provincia jwsita domino comiti Sybotoni ad 
urliem suani Herranteateine deaennunt. Primum est de vineis dicero, postea 
BiiigidiiB apeciea in suia locis distincte et ordinate inter se discernere. Igitur ad- 
onliamur a Waldekke usque in Miiltal XLQ vine^ cum plenario eervicio; aput 
Uezental \', a Hezcntal usque Wille ubruche i|uadraginta et octo einsdem iuris. 
Summa istai'um omnium \'iuearum erimt sexaginta VII. 

De predio dantur A'IIII talenta et XX denarii; de beueficio vero \'TI 
talenta minus XX denariia. 

Ex eo iure, quod vocatur perrciu-eht. habet coraes LXI, que modo sorviunt; 
preter h^c sunt XVII, qm; debent uno anno traiiBucto plenario servire. *) 

Nunc dicendum est de nmiunis. i 

De Panzenbttch XXX nummi dantur; de Ozenperge sex^nta sex; de 
Pernize dimidium talentum, et de manaione una XII et de altera VIII; de Mise- 
bach XXX; de Wopfinge XXX et de maosionibus duabus XXXII, una Xtl, 
altera viginti; de Welanestcrpli de duobua bencSciis LX, et de uno dimidium 
talentum, et de molendino ibidem dimidium tiUentum, et de duabus mansionibus 
XXV nummi; de Arnoldestorph de boneficio, quod plenarie deberet servire. 
tuntummodo LX nummi dantur. 

De uno maiiscricio XXX nummi dantur et de altoro XXX. 

Do Odelanstorphf dantur VII solidi; de mansione una XXX nummi; de 
Crhaweswisen VI solidi et X nummi; de Herrantesteine superius eccl^siam de 
manaione ima XXX nummi dantur, (ubi Genoysse sedet et ubi Ekebardus sedet 
XXX, et de mauaione Ilerrandi venatoris XL) *); de Nopendorf de UH manseri- 
cüs III solidi et VI nurumi et de raansioue una XVI nmnmi; de Eselsbopten de 
duabus man-sericiis ijuadraginta et VIII, et duo iugera, qui vocantur Sergiuch, 
ibidem LX nummos dant; de Zruzensteten de uno inansericio LX nummi; de 
Diomarsperge de I' mansenricio XXX et portius valens XXX dutur; de Tiuffen- 
bach de 1° manaericio messuales nununi XXX; de Pusendorf XXXVI; de Hus- 
liuteu qui vocantur ezephermige XXXII; (de Cruzzenateten de VI vineis de 
Utrisque dantur X nmmni, qui fiunt LX denarii). *) 

Apud Welantlorf quilibet mansus servit modium I milü. 

Summa omnium Üstorum nummorum erunt VII talenta. Ex bis dantur 
XXX solidi pro XXX umla melUs, utrura lllorum voluerit accipere sive md 
sive nummos. 

De Ozenperge pro duobua porcia XL nummi; Pernize pro IUI porcis 
ocloginta: de Misenbacb pro uno XX; de Wopbfinge pro imo XXX; de Welanea- 
lort" pro duobua porcis LXXX ^) uummo.?; de Odelanestorpf pro quinque porcis 

V solidi; de Amoldestorf pro duobus quiiiquaginta denarii; de Crhaweawisen pro 

V porcia dimidium talentum et V nummi, quilibet eorum pro XXV; de Nopen- 
dorf im porci vel pro uno quoque eorum XL nummos ; (de'Noppeudorf de curia 
VI porci minores et I valentem III solldos) ; ^ de Eaelshopten pro II°buß LXXX ; 



*) Diese Stelle ut am. rcchteu Eanile Diiirhiietragen. 

*) Die Stelle vod ,,de predio" — l)is hier ii*! späterer Knehlraj;. 

') Die eingckhinimerte Sfolle ist um recbtea ÜHiide nwtigetra^ii. 

*) Die eingeklammert« Stelle ist ilurclMtrichen. 

') XX ist nauh)^ tragen ; ursprüngtith LX. 



•) Die cinge klammerte Stelle Ut 
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de Püaendorf pro quatiior porcis dimidium talentum; de Chruzesteten porcum| 
F. 16' publica censura valontem III solidos; de Tiiiffenbiu-h porcimi simili modo valentem 
(et VI ulios) '); de Gebmannesdorf pro porco LXXV nummos et alii V minores 
et mi" metrete papaveris et IIII" hanefsamen et X pasarum et X fabaruto, 
modius raparum, modius holeruin, nU" anseres, X galline, C ova; de alia villien 
curte pari modo serviatar unum porciun et alii V minores. 

Omnium deiiarioruin istoriuii eruiit talenta sex et nummi quiudecim, ipil 
dantur pro XL porcis et IIII prescriptis. Super omnes porcos, quos muic com- 
piita\Tinus, reserv'antur coniiti quadraginta quinque porci de magnis et miiioribiis 
ad opus suuni. 

Summa nuinmorura omnium suprascriptorum sive de reditibus sive de 
porcia erunt talenta tredccini quadraginta denariis minus. 

Nunc igitur notum faclmus. quid vel quantum sibi de curtis. quas in 
hac terra poasidet, sibi deeerviatur : de curte in Herrantestein , quam haWt 
Ruodolfiis, dantur VII porci, unus valens publica pensatione tres solidos, <|ui 
vocatur slathswin, et sex alü , et ad Visitationen! panes triticei grandes XXX et 
modius avene, anserea VI, gsdline XII, pisiu-mn dimidium raodium et fabaruni 
dimidium modium, unum modium raparum, umun modiiun olerum, papaveris 
Vm metrete et totidera hanefsamen, centum ova. 

De curte. (|Uam habet Einwich de Pisnich, dantur IUI porci eiusdem 
estimationis, cuius sunt qui dantur de Welaneadorf, valentes publica pensatione 
XXy nmimios, IIII anserea, gallin^ Villi, papaveris T TTT metrete et totidem 
de hanefsamen, pisarum metrete X et totidem fabarimi, unus modiua raparum, 
unus modius holerum, ova centum. 

De curtfi in Tiuffenbach, quam habet Uolkmar , datur porcus valens 
publica estimatione III solidos et alii minores VI, anseres VI, galline XII, 
pisarum dimidium modium, similiter et fabanun , papaveris VIII metrote et 
totidem de hanefsamen, unum modium rapanun. unum modium holerum, c ova, 
et ad visitationem panes grandes triticei XXX, I modius aven?, de quibus 
panibus et modio aven? servet nuntios doinini sui. 

De curt« in Herrantestein , quam iwssidet Timo, datur poreus valens 
publica estinmtione III solidos et quinque minores, pisarum dimidius modius et 
F. 16' dimidius modius fabarum, papaveris VIII metrete et totitidem || haneframen, unum 
modium raparum, unum modium holerum, anseres V, galline XII, et ad visitati- 
onem panes triticei XXX, imus modius aven?, centum ova. 

(Aream habet Adilo. que comitis est.) *) 

De curt« in Wolpliing datur mius porcus, qui dicitur slathswin, et V 
minores, anseres V, galfine X, unum modium raparum, I modiima holerum. 
centum ova, papaveris VIII metrete et totidem hanefsamen, X metrete pisarum et 
totidem fabaiiun, et ad visitationem panes triticei XV et XV siliiginei . . (centum ova) ^) 

De Crustet datur porcus valens publica estinmtione plusquam ti-es solidos 
et alii minores tres, anseres V, galline X. centum ova, dimidius modius fabarum, 
ßimiliter pisarum, VIII metrete papaveris, similiter et hanefsamen, unum modium 
raparmn, unum modium holerum. 

De carte Nopendorf datur porcus valens III solidos et XV nummos et 



') Die eingeklamnierte Stelle iat ein Nachtrng aro rei'Uten Rande. 
*) Biese Stelle iat ein Kachtrag am untcra Knndp von f. le a. 
*] Aus einer Rasur noch kenntlicfa. 
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res VI, galün^ Xll, dimidius modius faliarmn, sinülitfir et piaarum, 
imum modium raparum et I modiiim holerura, VIII metret? papaveris et similiter 
hanefsamen, et ad visitationem XSX panes triticei et unas modius aveu?. 

De curte Hushiten dantiir jxirei IIII. unus eoruin Valens LXXV ') 
nummos, {ei de mansis \'III , XXV nuinmos valens) *), anseres VI, gallin^ X, 
piaarum XV metrete, similiter et fabaruni, papaveris V uietret«, similiter et hanef- 
aamen, centum ova. 

Simima porconira h^c est: LIIII; inter hos tam saginatos quam alios 
debeiit esse XV valde l>oiii. A mansis suis dantur porci XLI. 

Apud PisiDich habet eonies Silioto V vineas insinml sittas. quas erait 
LXXX tfdentia; sextam aput Hard ; septiniain aput MiUtal; octavam apud AVoIaiies- 
dorf; nonam Uuenstein; ilecimam iuxta Craweswisen ; uudocimani et duodecimam 
iuxta castnun Herrautatein, terciaiu decümam aput Odelanestorf, qUartain detäniam 
in eodem monte. Has onmea vineas comea Siboto per ae acquisi\'it preter 
hereditat«m suaiii, exceptis solis duabus vineia. quaa habet ex patenia hereditate; 
quarura precimn nunc computare non suftieit; multum est eiiim. Deciinas 
oinnium vinearum suanun. qu^ sibi deserviunt, a parrochiano commuta\it et in 
ffuum iu3 redegit 

Smmna nummonun, qui dantur ad serviciuin de maiisionibus et de 
mansia, sunt sex taleuta et YJ solidi. De mansis dantur porei XLI et insujier 
IIH porci saginati trans montea de \'il]icalibu8 curlia. Pro bis XhV purcis 
dantur VI taienta et XLV nummi. 

Summa nuramorum omnium istorum sunt XIII taienta et XXX 
(nummoa) '') nummi, 

Insuper comiti debentur absque denariis . quos lue numera^-imus, pro 
XXX arietibus quinque solidi et XX denarii. 

(Summa numniorum omnium ?imt XA'I taienta VI solidi!) *) 

De Craweswisen quinque arietes dantur publica censura VI deiiarios va- 
lentes; de Amolstorf lums aries valena sex deuiu-ios; de Odelanstorf quatuor vel 
pro uno quotjue sex denarii; de Husißten comiti dantiu- \TIl nrietes, unusquis 
Valens publica censuni sex denarios; de Pu?endorf dantur quatuor arietes, valens 
quisqne estimatione publica sex nummoa ; de quinque ante agris ctiam dantur V 
) arietes ; de WelanstÖrf duo arietes dari debentur publica corapensatione valentes 
» duodecim denm-ioa vel ai vult accipere XXX nummoa; de Wonngen I aries valens 
duodecini denarios. 

Rmnma arietum sunt XXX; pi"o bis quandoque arietibus aceipiantur V 
solidi et XX denarii, 

Hec est summa bonorum . que contingunt comitera Sigbotonem et 
C'bononem filinm eiua de patrimonio Hc-i-nuidi Herrandestoine : curia villici et 
mansio Adele; Welaiidestorf, beneficium et mansio; Bemeze, l>eneficium; ibi bcne- 
ficium et molendinum; Osinberch, beneficium et Harde, vinea. Aimo, quando 
stiure non datur, XLIU unie de minori raensura; quando etiure datur, XVI 
unie, hoc est due karrad? et JYIl uru(f.|| 



') Darübergeschrieben XXV. 

*) Anf einer 'Basai tmchgetragcn. 

'] Auf Rn.'nir nathgetrngcn. 

*| Die eiii^ekliuiinierte ßtellp ist c 



u uiderer Hiinil. 
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F. 17' Notiun sit uiiivosis fuJelibuB tum preseiitibiie quam futiu-is, quod iu mauus 
Gebehardi ') comitis de Purchusen ti-aditi sunt Dietmar de Tisciiheim et uxor sua 
et fliii uxoris eius, et Gerloch et filii eiua de Okerstoi-f, et pretlium ad Hauenarea, 
H?e sunt predia comitis Sibotonis, qu(j a domino Wolfkero siio patruo sibi sunt 
traditi hie in parte Bauuaviea; ad h^c etiani due partes m-bis Hemmtesteine, 
patria ^idelicet et predicti patrui eui, et super hpc omtiia predia, qu^ sibi a ptruo ") 
8U0 W(olfkero5 proveneruiit infra Ease, et mancipia omuta, qu^ ipsius erant. et 
sibi tradidit ea pret«r Hezelen. H^c traditio facta est in mamis Gebehardi 
comitis supranoniiniiti fideliter sibi servanda et suis filiis vel delogare, quo ipse 
petierit. et, si comes Siboto vita excesserit, filiis suis servanda. Huius traditionia 
et detegationis testes siuit: marchio coraes Engilbertus de Chraibiirch, Sifridua 
de Liebenowe, Gotest-akh de Hunsperch, Cunradus dus de Dachoue, Weriihart 
de Ideno, Aribo de Pihurch, Elikerich de Winebiirgeriete, Marcquuart de Aiua- 
range, Dietmar de Zaizheringe, WalcUün de Hunpretht^shusen, Pilgriin de Eskinoe, 
Ortolf de Rotenbach, Friderich de Pninge, Olrich de Siiis, Wcrgant de Lüsa ; hie 
sunt nobiles, qui huiua rei testes 8\iiit; deinde minL^teriales : Chuno de Snaitse, 
Odekclial de Ton-inge, Friderich de^ Seihoben. Olrtch de Dahslilierch, Friderich de 
Eskinoe, Oom-adus de Perc-heini et frater eins Witele de Itiute, Hainricus de 
Clammensteiiie, Egilolf de Niunchirchen, Chünrat de Berge, Olrich de Rordorf, 
Cünrat de Griinhartinge, Eborhart de Aheim, Friderich de Grizzensteten, Hainrich 
de Bnrchusen, Epo de Liubenoe, Dietrich de Amaerange, Chono de Hünprehetes- 
huseu, Olrich de Torringe. 

Coraes Sil>oto patefacit v-iria et propriia et amicis suis de filiis Regeies, qui vo- 
caiitur cellarii; hi sunt Meg(iiihart?), Ciimirat, Ortwiu, Rudeger; de Mathilt et filiis 
8ui3 et Gerdrut et filiis suis et de Hazegen et flfios auos, Sigehart absque Sibotoue, qui 
diu ante ei traditus fuerat, et Heilica et filio suo, qui etiam sibi antea fueraiit traditi 
cum fratre suo Sibotone, qui non pertinent ad rem. qu? determinanda est, et Hartlieb 
de Tnihtlaychingen, quem dederat ei patruus suus dominus \V(olfkerus) consensu 
ipsius, quia voluerant eum dedisse filio suo domino L. — Cellarii fatfibantur, 
quod tali conditione in manu domini W(olfkeri) essent, quod eos post obitum 
IT' suum nuiii potuisaet dai-e, nisi quem ipsi petissent. et hoc idem ipse |] confessus 
est eis. Sed coraes Siboto et frater eiua Herrant egerunt benivoleutia sua, quod 
patmiia eorum dominus W(olfkerus) tradidit eis ipaos, et ipsi confessi sunt 
dominis proprietatem post obitum patrui eorum ; et hoe est factum in cimiterio 
apud Murincliirchen, et hoc testimonio vivo comprobabit. — Et conqueritur super 
delogationem, qu^ est in manu palatiui comitis. Nunc conqueritur super alia, 
que indeterniinata erant a fratre et ob hoc dilata sunt usquü tulhuc. quia non 
potuerant determiuari cum filiis fratris sui pre ])arvitate eorum. Ad h§c con- 
queritur super quendam Otkozzen de Pmntiperch, qui in partem hereditariam 
devenerat ei, quando dividebat cum fratre suo; Iiio genuerat de lihcra coniuge 
duoB filios, quos usm-pat sibi nepoa mens Otto, Otkoz, Adheleit. Super Volch- 
marum de Muliweng conqueritur, qui etiam in divisione devenerat ei, et hunc 



') Ist wol einer der Söline des aiif fol. 7- erwühnten Gebhard; ansserdem fiele die Dele. 

gation vor lliiö, da let/lgeniiiinler (irat in diesem Jiihre starb, 
') Für p.itnio. 
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diiniserat friitri suo pro Chimoiie quodain do Ruthe, non herediUirio iure std 
anücitia, qui defaiictus est; aed ipse suiini vult rehiibere, nisi reetituat eum cum 
alio. Super IUI mansiones apud Pisinich, qiias fatübatiir frater suus pertfiiere ad 
aliodium Chreiuelt, et I aput Chranswisen, quod liabint Purchart, que coinperi 
iiostri predii fiiisse et adhuc indivisum ease, Super inanHUDi unius prcdii , quem 
habet Haituok-h de Pinzgiu, qui eitua est apud Aindorf et Agilseheiin, quem 
usurpat sibi nepos mens. De omnibus hia, qu^ predicta. sunt, veniiu coinpro- 
babil vivo t^etimouio. Super forum Obiiigeu, quod etituu usurpat sibi nepos 
suus, quod ceciderat sibi in partem cum lülodio, quod possidet ibidem, quud 
eüani testiniouio comprobabit; sin auteni' nepus auus voluerit testificari, ipse 
dimittet. — Super omnes querimonias prescriptas mentionem liabuit super 
nei»te3 suos i>ost obitum fratris sui apud Niunurfar in presentia patrui sui 
et doniiuorum suorum, amicorum, ^-irorum et propiionun suorum; sed peticioue 
omniuui ibidem coiisistentium distulit usque ad annos diacrtcioiiis nepotum 
suonmi, ut posthac couqueri posset, et hoc testimonio ludicuni factum est. Sed 
hoc dolens WColfkenis) patruus eorum discrevit tales rationea, quas prescripsimua 
inter cumitem S(il)oton6ni) et iie|>ot€s suos, quod ulterius non haberent queri- 
moniaui super nlterutros; et hoc ita discrütum est aput Niuum-far, et omne, quod 
delegatum esset in manus coniitis Gebehardi, ut iiide sinereiit eum quietum ease. 
Huius rei töstes sunt onmes delegationis comitis G(ebehardi) teetes, quod dominus 
W(oU'kerus) ita discrevit inter coniitem Sibotonem et nepotes suos, 

Presertim de filila Regele, qui traditi sunt comiti Sibotoni aput Muren, 
kirhen, t«stes smit: Durinch nasilin de Mütensdorf, trisiloit senior et iuvenis et 
Lazaiius, qui sunt ministeriidos de Wolferateshoseu ; et vir nobüis Harlnianuus 
de Nuüdorf ; Hartmannus de Tnnigen ; Rodolftis etiam nobilis de Diepoldespergen ; 
Otto de Simdemiaringen ; Hcnnan de Uendeupach; C'hunrat de Grimhartiiigen ; 
Eberhart de Ahaini; Worgant etiani nobilis de Lüsa. 

Comes Öiboto patefacit cuuctis suis ot omnibus, quibus hoc cupit notum 
esse, quid vel ([Uaiitum sibi sit sjmnte traditum vel delegatum, vel propria pecunia 

T enierit. — Comes Pertoldus de Audelise dedit comiti Sibotoni de Niunburch 
onincs liborna Giseloldi de Westerliaim , exeepf« una filia eins, quam habet qui- 
dam niinisteriahs de Tegarinse; noniina fiUorum sunt h\'c: Gisiloldus, Peruhardus. 
Siboto, Voldiart; uomen fili^ Judita, Huius rei testes smit; Adalbero de Hohen- 
burch, Odalscalch de Uftihndorf, i^of de Wolfrathuson, Pernhart de C'hircheim, 
Gotacalch de Hohenrein et duo fiUi eius, Hainricus de Wacheringe, ilartwicus de 
Munisingen, Hainricus de Clamnesteüi, Eberhardus do Mütriclniigen, Palio de 
Niunburch, Hellempoldun de Endorf, Wolfker iudex vel poIlex, Aribo de Anetorf, 
Pertoldus snocho, Odahicus, Egilolfus, Arnoldns, liii tres de Anetorf 

r4 Notum sit omnibus Christi fidelibus, quod marcbio Kngilbertus de Chrei- 

burch tradidit Ottonom de Cholgrul« et filiam domini Ilainrici \Vestfale et doini- 
imm Richkardam, sororem domini Chünonis do Hardo et Hainrici de Hum- 
bi-etheshusen. Huius rei testes sunt : Fridericus de Pagin, Fiidericus de Sei- 
hüben, Friderich do Eskinoe, Chuno de Harde et frat«r eius Hainricus, Wicpoto 
de Torringe et frater eius Hainricus, Wemhart de Honibacli, Hartman de Nuk- 
torf, Gerunch et frater eius Haiimcus de Stct^iheim, Otto de Sunderraaringen. — 
Postea in (juodam plaeito ideni marehio confessus est comiti Sibotoni, ita dele- 
gasse eas, ut prethximus, coram subscriptis t«?stibus : Chüno de Megaling, \\'()lfrani 
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de Doriniiercb . Linpold de Stameheim , Poho de Erring, Chuno de Snaitae, Adelerain 
de Torruig, AVicpoto de Torring, Lazariua de Wülfi'athuseu, Cliiiiio dePüloch, Dein- 
hart de Hademaraperdi. — Demde luia sororum , videÜcet Richkurt. rogavit 
comitein Sibotonem, ut delegaret eaiu et predimii, quod ipsa possidet filiis ijisius 
cumitis in propriam (etatem)') hereditatein. Huius traditinnia testes sunt: J?M- 
dericus de Pagin, Laziirius de Wolfmlhuaen et niiles auus Chünradiis , Gerlocb 
de Niiztorf, Rudpreht de Chirtorf, Rudeger de Tebestorf, Hartman de Tunegeii, 
Weniberus Lantode. Maroqnart de Hufheiin, Ekkehart et frater snus Biu'chardus 
de Seheiin. Sifridiis et Pabo lie Niiuibiiroh et Pabo iiinior, Ilellenbolt, Deigenhart, 
Wolfkerus de Hadeniarsperfh, Sifridus de Osterendorf, Liebart de Stolzenbercb, 
Haini'icue de Hüiiibrebteshuaeii, Chüiio de Harde, (ierunch et frater eins Haijiricus 
de Stetehc-im. 

Predium de Stoehhöim traditum ot delegatum est in luanua comitis Sibotoni 
pro XXX talentis; siinüiter et prodiuui de Eudorf delegatum est in nianus eiiiB- 
dom coiuitis Sibotonis et Heltnpoldi müitia sui pro X taieutis. Huius rei testes 
Buiit; Fridericns de Paiigin, Pembardus et Asebttinus de Pbaplimgen; Uli etiam, 
qui traiiiderunt ei boc idoui predium, Albrbet et Rapoto de Walthamiiige, testes 
sunt; Arilx» de Adnlbartinge et miles domini Friderici de Paing, Perniiardus; 
W'eruiierus Lanlode; \^il(;]iiiiarus de Wuli'spercb, Marcbwai'dus de Albrateich. 

Predium «put Razenperge delegaveruut iu mauus coiuitis Sibotonis 
Haiuricus et niater eius et i'rutres sororesque eius de Razeu(.ierge tjdi modo, 
quod illud predium illi ipsi delcgaverunt in manus Kiwini ministerialis 
mai'chionis, coiniti Hiliokini et filiis suis fideliter obser\'andum. Huius rei testes 
sunt: Haitfülch de Veluwin, Chünradvis surre, Meginwaidus, Rudegerus, Ortwinua, 
hü tres fratres; Gerloch de Grauing, Chunradua de Ascliowe, Sifridus et Pabo de 
Niunburch, Lazarius de Wolfratehusen. 

Notuni JaciDiuH cunetis fldelibua, quod Waltherus ministerialis couiitiS' 
Haim-ici de Pinzg^se et Adalrainnuis, Odulrici frater de Rütheringe, habet filiiimj 
ipsius Wailberi, dedit et statuit i'urtem aput Hakkin iuxta Niunburch eomiti Si- 
botoni pro octo talentis ; horura triuni *) laleuta data sunt, V adbuc danda sunt. 
Huius rei testes sunt: Pabo, Sifridus de Niunburch, Meinwardus et Siboto de 
Cella, Volcnianis de Stolzeuperch. 

Conies Siboto patefacit, quomodo fratres de cenobio aput Wiare voluerunt 
predimii quoddiun. quod iacet aput Solaren, venundasso, quod comes Siboto emit 
ab eis pro octo talenüs melius ratus, ut ipse magis illud quam alieni possiderent. 
Postea rogatua ab eisdem fratribus, ut eis hoc idem pretüuni reddoi-et et ipse 
niutua vicLssitudiue dimidium mausum apud Chontal reciperet et, si quid precisio- 
sior') fuisset predium su|)erius dietiun scilicet aput Solaren, hoc'predictus comes 
pro remedio sue anime Ulis dimitteret; qnod idem comes fecit Huius rei testes 
sunt: Pabo, SifHduß, Hoboldus, Diepoldus, Sibot cuue. Eberhart de Mutriclüngen, 
Gerlocb de Tarichingen. 

Notum fficiniua scire volenübus, quod comes Siboto super curtim Hakking 
dedit Walthero ministeriali coiuitis Haimici de Pinzgue tria talento; cetera quin- 
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que taleuüi, quf daiida uraiit, tleilit atlhvo '; suo, filio Adatranimi fratris Ödiilrici 
■ 19» de Kütherin;^, et ipse idem filias AdalraHuni dedit et statuit idem prediuni, 
sicut attavas suus sibi tradiderat, pro X talentis, et abnega\'it iilterius omue ins 
proprietatis et reijuisitioiiis ab eodem coiuite super eadein curte, Hiiius rei testes 
suiit; Hainricus de Diei>oldespercb inferius eccl^si? RossoItschirL-hen. Adalrammiia 
de Rordorf et Pertoldue de Mosen, Gerlofh de Nuztorf et Wolfral de Austritt, 
W'olfrat de Amoltestorf, 

Xotura Sit cunctis Christi fidelibiis, qualiter qiiidam Über liomo noniiae 
Hetiuo <le Antwrt tmdidit comiti Sibotoni de CaUheiistem niolendiimm in ipsa 
villa iaceiis pro ooto talentis ab Oüdem comite ac-ceptis. Hiiiiis rei teetes sunt: 
Hartinaii de TiuiigL'u. Hebnpoldua, Waltchün chrage, Wolker de Hadeinarspei-ch, 
Volcbmar de WoltBpei'ch, Wcmher Uinrstein. 

Nottini esse cupimua uuiversts Cliristi fidelibus, qualiter dominue Her- 
raiidvs viv nobibs de L'alcheiistein. avxis comitis 8ibotonis et sui fratria douiiiü 
Hen-aniü de Uulcheiistein, tiüit uminj tnolendbium, quod iacet aptit Antwrt, qiiod 
pertbiuit ad curtim in eadem %'illa iaceiiteni, quam dominus Wüllkerus tradidit 
ad predictnni moleudinuni ; senior Heiraudue statuit cuidani Heimoni in eadem 
villa sedentem toli conditioue, quoil ipse noii baberet potestiiteni illud moleudiiium 
cuiquum tradere, sed couservare. si aliquis ex suis |iusteris ülud vellist reiliiiiere. 
Hof factum est eo tempore, cum prcibetus senior Herraodus voiiiit Jerosolimani 
l*ergere sepulcbnmi domini \-isitjmduui. Hoc niolcndiniim suus iiepoa stUii-ut 
(.omes Siboto ab eodem Heiraoue pi-o octo taleulis redeuiit. Pluiua rei testcs sunt: 
Heimo de UHisheiiii, Chuurad de Grimharting, Cbadallioc de L,autperijig. Quo- 
modo autem comiti sit Iraditum et testes tradiüoiiis superius sunt prenotati. 

Notum sit iinivBi'sis, qualiter duo fratrea Truuto et Fridebreht de /lutwrt 
statuermit comiti Sibotoni tria iugera in imo <iuoque campo et uuura pratum in- 
leriua villa pro (^uinque talentis. Huius testes sunt: Ilartmau de Tunigeu, Adal- 
iier de SUüncliirchen, Truther *) de Piesiiich, Siboto Ouenpüob, Wolfrat de Amol- 
testorf. A'ok'lunar ") de Wolfsi>erch, Hellenpold de Endorf, Wernher Lautode, Wolf- 
lier de Gekkiiige. llaiimcb et frater eins Siboto do Vdeleshaim. 
'. 10' Resciant circumqHaque imtioues, qualiter in manu Hninrici de Rublingeii 

delegatum fuerit quoddam predium de Mitterchirchen fratribus de CoUa eonser- 
vaudmn; qui rogaverunt idum predium delegari cuidani Friderico de Hegelingen, 
comiti Sibotoni et filüs suis pro \'Tn'' talentis observandum et dari, quocumque 
tomes et filii eius petierint; ut hoc ratum et firmum comiti sit, fratres pro hoc 
gibt (comiti) *) constitiieruut prediuni , quod hal>ent proiieraodum Hegelingen et 
Rosaollesperge ; si aUquando quis delegatum predium ab eis aliqua iusticia ob- 
tiiiuerit, constitutum comes tam diu teuebit, douec pecuniara reddideriut. Huius 
rei testes sunt: Siboto de Mahsüraiu, Hartman de Tunlgen, Alber de Rortorf, 
Hereman de Fendenpach, laingrim de Stainenkirlien , Siboto de Fulenbah, Alt- 
man de Gozingen, Wolftrigil et frater eiua Rodolf de Haselange, Volcmar de 
Mulewenge, Wernlier Lantode, Volcmar. Heinbolt de Hademarsi«rge. Rodolf siben- 



preit, Meingoz, Wolferat de Awstria, Sifrit et Hoholt de Ollingen et eeteri 
urbani') de Niunburcb. 

Predium de Meckingiii dederunt proprii hombiea ipsius, scilicet Penihart 
et fratrea etua, coiniti Silx)toni, et Pabo et frater eius, qui sunt proprii cognatl 
eius; Pabo quidcm partem suam constituit sibi pro tribus talentis. Huius rei 
testes sunt: Wemhere Lfintode, Mengoz et Wolferat de Äustria. — Pertolt vero, 
frater prefati Pabonis, constituit eomiti partem saani scilicet prescripti predii pro 
sex talentis, Herum testiinoiiio confinuatiuu : Ehe de Prulike, Willehelni pre- 
positus de ürdürf, Otto glunsse de Aibeliiigen, Wolferat de Austria, Oerung, 
Hereman de Fliiiapach. 

Notuni sit oniiiibua scire volentibiis, qualiter doiimue Chono de Megeüngen 
conüti Sibotoni et fili^; su?, eiusdem videlicet usori, tradidit qiiandam Wdlibirgam, 
filiam Eberhardi de Ilaimoltingen , et filiuni Kadilhohi nüniine Gerdrut. Hrnua 
rei teetes sunt; Folhmar de Wolf[terc, Helmbolt de Eudorf, Hoholt de Ollingen, 
Wemher Lantode et pater eius Kadilhoh, Albret grunÜge, Friderio filius Rihferi 
pincemg de Megelingen. — Chunrat curr, Haiuric de Wtilde, Purchmt de Wiaren, 
Hainric de Gundingen, Rudolf de Frilmini. Ülto qui fuit proprio Hoholdi de 
laene; hü denique sex viri, quos hie proiremodum subscripsimus, testcs sunt 
utreque tradiüoiii, ubi omnlno in propriet^item tradile sunt Willibirc scilicet, 
Gerdrut apud Oe. 

Vor im. F. 20" Tale predium, quäle n^mc habet Rodolfus de Piesiiiich, qiiod delegatum 
fuerat in manu G(ebehardi) eomitis et filii sui, coniiti Silx)toni et filiia auia 
conaer^'andum excepta una curia et vineiis *) in raonlibus iaconübus, quod plua 
est quam modo exceptum est acilicet curia et venetis, hoc reliqnit comes Siboto 
Rodolfo petieione patrui sui ad suam vitam ita discreta rntione, ut suam propriain 
ipaiua femiuam acciperet et ne ulicui dare vel cunatituere vel delegare compos 
a^set uiai comiti, unde et accepisaet. Huius rei t#stes sunt: Wergant de Lüsii, 
Hartman de Tuiiigen, Otto, Albreh, Hezil, Wolker de Gekingou, Meinwart de 
Tiseuliaira, Reinolt et frater eius Friderich de Öelhohen, Sitjoto de Riesenliart. — 
Modo ppedictus Rödolfua de prescripto predio unum predium dedit et con- 
stituit doinino comiti Sibotoui pro X talentis , quod vocatur Pazericheaperge, 
cultum et incultuin. Huiua rei testes aunt: Sifrit de Laimiugen, Rodolfus vir 
proprius, Alram de Kirchpac, Wenilicr Lantwoste, Hezil et filius eius Penihart, 
Otto, Diepolt, Gisilolt ministerial^ eondtis Pertoldi de .Andeach, Helmpolt, Wolf- 
rat, Meiiigoz. Hü omue^ testea sunt, (juod ipae Rotlolfus confessua est, (juod ita 
factum est, ut comes aflirmat, scüicet quod ipaius compos non sit idicui darf 
nisi comiti vel cui comes pecierit dari. 

Heituolc de üelwin tradidit predium auum Gunthartisperg ö(ibotoni) 
comiti et filüa eiua iu proprium et advocationera super dotem eiusdem ecclesie; 
et huius tratütionia sunt testes isti: Lazarius, Hartwic de Mönisigiu, Werinhart 
spiegil, Heinrich de Otershusin, Bertholt de Phaifin. ") 

Vor 1 183, Notum sit oumibus fidelibus , quod Chonradua dux de Dachowe dedit 

comiti Sigibotoni petram Schellüiberc post finem \iX^ sue, ut in propriet^item 
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montem ipaum cotnes Imbeat. >) Huius rei teates sunt; Fridericus de Beingin, 
Eberhaidus de Meisa, Liebardus de Ekhartstorf, \''olmaru8 de Wichershouea, 
Heinricus de Othersliusen, Adelbero de Zeizheringin, Wergant de Lux, Fridericu3 
de Holsteine, Ghonnidua de Gömhartingin, Odelricua de Brunnen, Anioldus de 
Grunbach. 

Vor 1174. F. 20' Advocatiam in Griizzwaretale et in Leucheutale pertinentem ad Chbniase, *) 
cuius advocalus est conies Sibitto de Valchenatöin, ipse idera ctinies dimlait inar- 
chioni couiiti de Chraiburch ad fluum vivere et ut postea ipse reciperet vol sui 
lieredes. Testes: Hainricus comes de Frantenbusen, Haitfolcli de Velnuen, Ha- 
domar de Ahuaen, Siboto de .\iitwrth, Pabo de Heringen, Adilbero de Zaia- 
beringen, Gerunc de St«tihaim, Fridericb de Hescinhowe, Rudolf de Dietpoldcapereh, 
Folcbmar de Woluespercb, Siboto de Merinnios, Wichpoto et Hainricas de Torrin- 
gen, Chmio de Hnaitae et filii eius, Otto et Pruno de Cliraidorf, cunirtiiiue, qui 
ea die ad Endorf fuemnt. quando raarchio coniea de Chraiburcli Fridericum do 
Estdnowe et Cbiuionem de Snaitse deoaculari imicem fecit. Testes eiusdera rei 
sunt etiarii Fridericb, Haiiiri(;li, Witigo, Sifrit, rainiateriales coinitis Hallensis. 

Notum sit cunctis Christi fideübus, qualiter quidam Eberhardus uobtlis 
bonio <le Maisah*) cum manu filiorum suorura statuit comiti Sibotoni et filils 
suis de Neunburcli tale predium, quäle habuit in Flinspach et in alia superiori 
Flins|mch, cultuni et inquiaitura vel incultum, et in Mölewenge et oninia ad liec 
pertinentia, uxorem etiaiu Geruugi de predicta vilLi cum filiia suis et cum prcdiolo 
8U0, in generali concilio. quod idem comes tunc liabuit m loco, qui dicitur 
Laimtelreu, advocatiam super eccleaiam Flinspacb, coram nobilibus videlicet et 
comprovincialibuB suis, pro quinquaginta talentis, in quibus erant IUI" marce 
exuminati argenti, Tali igitur coniirmatione facta est hec confirraatio vel con- 
stitutio a comite Sibotone cum predicto Eberharde, quod ipse potens non sit, 
illud predium redimere niai ex propriis peccunüs et insbuul L talenta dari ex 
Ratisponensibus denariis. qui sunt duuandi tuuc et acceptabiles per totam pro- 
vinciam. Huius rei t*stes sunt: Allier de Hohenburch, Hartman de Tuoigen, 



') „HcMOgi Cncnrot vou Dtthcowi gab dem uraai Sibot den stain Stellinborc." Avent. 
adven. V: f, 61» 

*) „(Die) vogitaigi vbir KieniUseer gnel in Orazionertal vnde iD LinklntAl lie der gralT 
Bibot dem margrauin von Craibnrrk m siaiiu Itbi (mit beacadiuti r^di, eveenni er niht vrnri, daz 
si ia oder ine nuni widir an vieli. Des aiut) gizivc: grani Heinrih von Vrantinbnsin, Haitvolc von 
Velwin, Hodtmar von Ahusin, Sibot Ton Antnnrti, Bitlii voa Eringen, Alber (von) Zuizheringeo, 
Oenmc von 8tetiheim, Fridericb von HMkinnowi, Rucdoir von Dippoldisporc, Volfmiir von Wolvi»- 
perc, Sibot von Mermora, Wiebot et (vnn) H«irich von Torringin, Cneni von Snaitse vnd sin snnt 
Oti vnd Brnni von Crsidorff, Friderih vnd Beiorih von Oriezstetin, 81vr{d von Mimtl (vnd manic 
andei man, die des tagiii) zi Endora(vi-a8), du der mnrgruui virwend (viraneadi) Cnän vun Snaitse vnd 
Fridriclien von E«kinowi." Avent. adveni. V. f. 01a; die eingeklammerten Stellen sind aua Hnnd- 
Oeff, Salwb. metrop. (del620), m, 603. 

') „Ebirhart von Maisuh (nig?) ie wedirin Flinsbah, Molwengin, vogitaigi vbic die Idichin 
zi VliüBbah versatzt grauin Siboli vmb vvniig phnnt B^nspurgari; geschehen vor den richthern der 
gnweepbti lantegedingi graui Rjboti ci Laiintebin. Test«a : Alber von Hohiubarc, Hartmnn von 
Tnnigin, Sibot von Mahslrain, Waltman, Fridericb, Kuedolf von Bahsperc, Hartnio von Bicholdiüdorir, 
I.azari von Wolvrathnsin, Fridericb, Ortholf von Sigtwarabasin, Rieber voa Ivrzi, Cunradi von Ahfloh, 
Bnedolf von Tal, WolfrigU vnd BnedolT von Haatangi, Vulcmar von Hulwengin, Wemher Londodi, 
Volcmar vou Wotviftpere, Henrich von Rnblingin, Altman von Gozzingin, Tagim von Harpcnigin, 
Virich, Fridericb, Sivrid von Waldekki, Chunrod von Lanzingia, Baidinrich von Alnbab, HtliilMiIt 
von Endorf, Mi-inbart von Vliniibah, Heinrich Vrisine, Meingoz, Barhart, Rndolf, Henrich von Mnle- 
wengin". Avent. advcTS. T, f, 61* und 81' 



Siboto de Mahselraiti, Waltman et filius eiua Frideric\'8 et frater eiua Rüdolfus 
cum filio 9U0 Rüdolfo de Pastperch, Hartuuicus de Richolfesdorf, Lazarius de 
Wolfratelmsen, Friderich et Ortolf de Siginiareshusen, Rihhere de Jorzen, Chuurat 
de Aheloh, Rudolf de Tala, Wolftrigel et frater eine Rudolf de Haselange, Volhc- 
mar de Molewenge, Wernhere Lantode, \'"olhfmar ') de Wolfperch, Hainrich de 
Rublingen, Altmaii de Gozzingen, Tngenc do Harthpenigen, Olrich et Friderich 
et filius Sifridi de Waldekke, || Chunrat et tluo fitü eius-de Lanzingen, Haidenrich 
de Alenliach, Heleiibolt de Endorf et alü plures ipsius comitis proprii, iiuos longum 
esset enumerari, et legales iudices precones, qui in eadem cometia positi sunt, et 
insuper alii testes: Meginhart de Vlinspach, Hainrich frisinc, Megingoz, Purcliurt, 
Rvdolf, Heinric de Mulewingeu. *) 

Sciant miiverei scire cupientes, ubi reposita sint nostra cjTographa *) de 
ailvocatiis nostria conscripta: quod unum videlieet est apud sanctiun Petruni 
Maderane de advocatia Chimissensis monasterii conscriptum; iUud autem eyro- 
graphum, quod est de aduocatia monasterii sancti Petri Maderane conseriptum, in 
monasterio Chimissensis ad clericos querendum est. 

Otto dedit predimn quoddam Panzenbag Sibotoni comiti et filüs in per- 
petuviin pro bono suo *) Huius rei testes sunt : Hezol, Tiepolt, Benihart, Giselolt, 
Wolurath, Meingoz, Wemere, Addelbreth. Hainrich. 

Dominus Sigboto de Antwi'te statuit predium SUhiti comiti Sigbotoni pro 
U'" modus tritici. qui uterque modius reputatur pro X nummis et quinque 
solidis, et pro modus quatuor framenti, qui singuli LX niunniis constant, quod 
erit talentum, et pro modus sex avene, qui singuli XXX* nummos constont; 
nam tunc temporis modius tritici pro dimidio talento et modius siguli pro octo- 
ginta et modius aven^ pro quinquaginta nununis dnbatur mensura itla, que 
Hobenwe constabat; et h? fruges pro duobus talentis et cenfnm nummis estinia- 
banlur. Huius rei testes .sunt: Pridericus de Selhobe, Chonradus de Crimhartingen, 
Albero ile GunÜuurtspereh , Ortwin et Rödegerus de Cella, Hartman de Stcuens- 
chirchen, Heinrich de Brantenpere, Volchmar de Mölwingen, IIellen|X)ldu3 de 
Endorf. |l 

Notura sit cnnctis presentibns et f nluiis , quahter comes Siglmto de 
Valchonstahie et domhius Sigboto de Anlwrto, tilius fratris sui domini Herrandi, 
in unum convenerint et quam benigne se pneificaverint de querimonia, quam ad 
invicem habuerint de predüs di\idendis, quas hereditario iure possederant, et quam 
firmiter se utrimque abnegaverint, quicquid ad invicem de hac causa querelf 
vel de aliis rebus tractandum habuerünt. Ipse idem [loniinus Sigboto de Antwrt« 
tradidit et delegavit pot«8tativa manu sine omni cimtradictione patruo suo comiti 
sciUcot Sigbotoni et filüs suis, qui sint viri, quicquid hereditario iure a parentibus 



') Für Volchmnr. 

*\ Die BltUe vou „et insaper — bis liier ist NjichtriiB von antlerer Hanil. — 

*l „Huntnesti vbir des Tronin Sibnti vogitaigi : der ist ainv vf «anti FetetsberjS »on Aet 
vogilaigi zi Kieniiswe; div hnntveste von äet vogitnigi ssuiti Petirsbeigi rtiv isl li Kiemi»e". 
Avent, a<lv. V, f. Ölr. — .... Am rechten Rnnde findet sich, mit der Feder geneichnet, die Ab- 
bildung eines länglichen Zettels, mit eingeschriebenem „<yrographu" and anf^legtfr Hunil. 

') „OIo von Herrandisleine Baniinbiih reilidit Silwlo. Heiil, Diep<ild Osterndorff, Gi.iUolt 
der brohiHt," Avcnt. advers. V. t. Bl r. 
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possederat tunc et in futurum a matre et fratre et sorore adhuo viventibus sibi 
poBsidendum actiuireret, si tarnen' sine Viereditalibus filiia vitaui finierit. In hanc 
trodidioiiem sumpta est et illa delegatio. quam dominus Wolfkerus, patruus t-o- 
mitis Sigbottinis et fratris sui domini HeiTandi , t'ecit palatuio comiti de prediia 
suis, qu^ in Bawarica regione possedenit tarn in hominibus quam in aliis prediis, 
servandam domino Higbotoni de Antwrt«, tilio videlieet predicti domini HerrainU; 
ita scilitet, ut ipsc iam dictus Sigboto petat ?ibi redelegare eaii<lem deiegatioiiern 
et patruo suo et tiliis suis viris (suis ')) a palatino comite. Si auteni palatiuus 
conios hoc non fecerit et haue delegationem non redclegaverit, ut petitus est, 
ipse com es Sigboto querimoniani super eaudem delegationem hal»eat ut autea 
ipsius auxilio domiiii scilicet Sigbotoiiis. — Eidera amicicie hoc addidit prefatus 
tfomiims Sigboto , quoti oiniiia benetida sua , quibus ipse inbeneficiatus erat, 
patruurn suum prefatmn comitem ab eisdem dominis inbeneticiari peteret, ot eia- 
dem beneficiis et filios suos viros, si sine heredibus ut dixi vitani fiuieril, iiec 
ullain liaberet jjotustatem eudem beneficia alio tradi nisi ipsi comiti et suis filiis. 
■ — Laudft\-it etiani eadeui die iam sepe dictus domitius Sigboto, quod ii«»i i«itruo 
suo contra ouinea homines (luamdiu vivat ut possii auxUium ferat fide devota. — 
Igitur pro delegationc, quam dominus Sigboto a palatino comite debet repetere, et 
pro ijeticione bouefloiorum et laudalione nuxilü, si eas non impleverit nee solvent 
ut promisit, statuit hfc territoria pro sexaginta talentis: apud Ilerranstaine unum, 

auod est proximum urbi, apud Stouns du(i, apud Tegriudorf III. aputl Pisenborc 
[II. — Conlaudatuni est etiam i[M<a itidcm die ab utroque firma ratione, ut 
utroruraque pro])rii houiiiies ad invicem coiiubia feraiit et tlucant et pueros dividant, 
exceptis filiis domini Ortwini et Rodegeri de Cella et uno fiho, qui est senior Dietniiui 
näsele; hü non dividantur, quia omnino proprii sunt coraitiH Sigbotonis. — 
Hfc omnia facta sunt apud Niuenburc multis astantibus et sub hii^ testihus: 
Rodiger de Prabach, AWrigandus de Lous, Sigboto tle Mahslraim, Gobolf de Perge, 
Heinrich||de Vagene, Alberich de Elehcpach. I'alxi et filias eins de Niwenburc, 
Volchniar de Stoizeuberch. liodolfus iunior et Waltmaniius imüor de Pastberc, 
Hartman de Steuenscliirche, neinricli de Prantenberch, Albcro gt frater eius Wolf- 
trigele de Itostorf, Hartwic de Riiholuestorf, Eberhart de Moterchingeu, Friderich 
stier, Friderich de Hegelingon, Sifrid de Ollingen et frat«r cius Iloholt, Dietpold 
et SigU'rid de Osterndorf, Sigboto cuue, Chonrad de Bieburc, Hartman de Smide- 
husen. Hartlieb de Stuthusen, Weruliart filius Gebolfi de Perge et eius mües 
EgUolf. 

Item notum sit, quod hec talis <lälogatio, ciue prescripta est, eodem modo, 
quo facta est, iiotificatrt est in publico placito dommi Dietrici comitis de Wazzer- 
pucb apud vicum*), qui dicitur Bue ^), audiontibus viris, qui dicuutur skeffen, et 
alÜH iudicialibu» et questoribus et censoribus viris. Iluius rei t«stfi8 sunt: Otto 
de Mosen, Rudolf de Dietpoldcspergc, Sigifridus, Heinricus de Leimingen, Sigiboto 
et fratres eius de üuuKenhaim, Wemherus LantÖde. Sigiboto de Griestete, volch- 
niar de Woluesperge, Chunradus de Isohüngen. I-Iberhard, Sigifrid. Heinrieh de 
Rothe, C'hunrad kre.«cinkli et Starchaut de Ilolienburch. Friderich de Eskenhovve. 



') Snis als angiltig untpretricheii. 

^ Im Cod. in PoI)(e vnn Itanrlliciwhii^irluiig i 
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Notum sil Omnibus, quod dominiia Egüio de Flies et fnitres sororeaque 
eius, Imlieiites prt'diuui quoddaiii apud Scoimiiwi;, quml tradidenmt doniiao Sigi- 
botoüi comiti pro precio IUI" nuircaruin argeiiti et jirii outo tttleuüa Augustensis 
monete, et lioc fefeiHiiit cum manu deleg«turis sui doiuini scilicet itegiiiliardi de 
l-'Ues '), in euius videlicet maiiiis ab ipsis fuerat delegatum ; hoc fecerunt potesta- 
tiva manu, iurautf ipso donüno Regiiiliardo, quod polens esset tradere et dulegare 
kiera prefato tonüti. astanübus et petentibns ipao domiiio Egiiiouo et 'fratre ipsitis. 
Argentum autem dcbet dari Wiltiueiiaibus preposito scilicet et suis fratribus ita, 
ul et ipsi possint esse eiiisdetn traditionis veri testes ; isti etiani presentes fuerunt, 
et eiusdem reä testes attracti suiit: ipse R«ginhardus et fiÜus pius Flies, prefatua 
etiam dominus Egiuo et frater eius Heinricua iuiiior de Oterslmseii, Chunradus 
auriiex de Chölne, Wolfral de Heii'untestuiue. Wezil de Aicli, Eppo de Hauenaren. 
Kadigerus fiiius fratris prefuti Wolfradi, Raheiniin de Wusterndorf, Piligrim oytha- 
-reda, Perhtolt scada. Wilieluibii de (de) Ordorf, Eberbardus de Löge et eius miles 
Ainwieh, Megiiigoz de Mülewenge, Richart de Megelingeii, Hannaii curtelatain et 
cuncti eonditioiiales UoniineH, qui fuerunt corani etrclesia Swonowe, ubi deinon- 
stratum est idem predimn. 
1' Itt>m notuln sit, qualitcr Siboto conies et dominus Hainricus de Stofe 

ita ad invicem convenerint: domiiuis Hainrieus statuit comiti predium apud Off- 
cliiigen, si illi non iuvarot fideliter et sine do!o contra L'alegienses , ita ut. qua- 
cvmique die illud im-auiento non valeret probare, quod sihi fideliter non iuvaret, 
idem predimn comiti in proprium maueret. Testas: Chuno de Megelingon et 
Chuno di^ Snaitse et duo filii eius, Hainrieus de Raniensüwo, Wergant de Lusse 
et Pabo, Siboto, Sigifrit, ^'oIc^Jinä^ de Neunbnrcb, Cbunrad curre et fiiius eiuB, 
Siboto do Criezstet et frater eius Friderich, Wendiere Lantöde, Vok-bmarus de 
Wolfeepercli et alii pliuimi domini Cimnonis proprii. 

Otto iwdatbms comes dedit comiti Sigbotoni Wickerum de JolUngen '). 
Huius rei tostes sunt : Eberbardus de Werde, Heitfolch de Pinzgov, Nazariua, 
Isinricvs, Chunradus gurre, AValtumunus do Holstahie et doö filii eins Fridericus 
et Waltmannua, Otto cboph et Sigefridus frator eius, Moginwardus, Ortwinus, 
Rodigei-us, Odelrii:«9 de HolKhuseii, Adelhardus de Priaingen, Hoholdun et Die- 
poldus et Sigefridus de Niwemburch. Hpc delegatio fayta est apud Gisilüngen, 

Notum sit onmibus, quod in nianibu? Kodolfi de Diepollisberch erat filla 
domini Purchardi de I'iesuicbe; nunc delegata est iu manus domini Perhtoldi de 
Vagene ad delegandam eam, quo comes Sigboto et filii eius volueiint. Hoc attes- 
tantur : domuius Lazargus, Perhardus de Chirchehu , Odalricus de Sindeistorf, 
Heinricua snekke. Sigboto et Fridericus frater eius de Griezsletc, Rodolfua et Ge- 
behardus de Ettehugcn, Grifo de HolKluiaen, Chönradus Sueuva, Ekkehardus de 
A'übten, Adilbertua de Thruhtiaicbingen, Fridericus de Eechenowe, Odelrich ahom, 
Adilliertus de Guntbnrtisjxjrch, Diepoll, Ekeliart, Wolfi-at iIp Amoltistorf, Hart- 



" .,ner Reinhiirt %'on Vlies fwiliiiiiii'' 
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roannus de Nuzdorf. Actum est apud Hoheiiowe. Helmpoldiis et N'olclimarus 
de Hadeuiaspereh. 

Domiim9 Liutoldua de Liehteusteine resiguavit coniiU Sigbotoui apud 
Vischa beneficium apud ZUerstnl, quo inbeneficiatus erat a coiuite Perhtoldo de 
Audebsß. ') Hoc testiricanttir : Walclion do Staine, Araelbret de Lochhuaea, Ottode 
Wartenburch. Ajho de Mitigen. Adelbero et frater eius Mogingoz de Grirameiisteinc. 
F. 23" Notum sit omniljus Christi fidelibus tarn presentibus quam futuris, qiui- 

Vor 1174, liter comes Sygeboto de Niuwenburch et dominus Sygebcito de Antworte, filius 
fratris sui domini HerrainU, nimc demuui iu loco qui dicitur Niuwenumare in unum 
eonvenerint et (juam firmiter pro prediis et hominibus et beneficiis dividendis 
adtic, que hereditario iure possederant, se utriraque abnegaverint. et pro oninibua 
que ad ae iuviccm tractauda habueriut. Huius rei testen sunt: marthyo Engel- 
bertufl de Craiburcb, Chöuo de Megeliiigen, Hartmnnnus de Nuztovf, Wergaiidus 
de Luges, Sygeboto de Mahselrain *), Oebolf de Perge, Haiiiricus de Ramsowe, 
Waltmannus et filiua eius Waltmannus de Holen stuine, Adelberlus de Zaizheringen, 
Haitivicus de Rihholfcsilorf, Friderich de Hegelingen, Adelpreht de Griezsteto. 
Rapoto de Piuion, Werenhere Lajitoe<le. Chöiio de Snaitse, Albrih de Riede, 
Eberhardns mwinch, Albero de Stainenkirchen. Olrili de Ebichiugen. Rodolfus de 
t'rihiiim, Fridericus (ie E.*konouwe, Albrehl de Tvuiitlaichingen. Ekfcchardus de 
Fuhten, Geliehardus de I-ouKingen, Hainricus aitterstaiii . Sygefridua de OtUugen 
et frater eius Hotioldus, Pabo de Niuwenbnrcli et filius eins Pabo, X'olclimarus de 
Niuwenburch et filius eius Leobardus, Werenberus deHaderaarespercli. Megenwardus 
de Tiesenhaini et filius eiua Hainricus, Rodegerus de Celle, Hainricus de Prantinbercb 
et frater eius Otto, Gerlouh de Grauingen. Startchandus de Morren, Otto de ümbaii- 
stat, Wolftrigel de Roerdorf et Wolftngel iiiger, Hainricus de Hezelesperch, Volch- 
maiTis de WoUiesperch. Megenhardua de FIiiLeii)aeli et Gebehanlu.« de Aihe, March- 
wardns de Dorf. 

Notum facimus autem predictL« omnibus. quod dominus Sygeboto comes 
de Niuwenburc resignavit domino Sygebotnni de Antwuile predium illnd ad 
OeVkerestorf, de uno quoque campo duos agi'os, et hobani unam de Waitte et 
aream unam de Niuivenhusen et Rodolfum de Walhse cum tolo predio suo et 
diniidiani bobam de Pysenberch, quam haberet Hainricus wurmhart, et 111" 
domos decimales de Obingen; hoc resignavit sibi neixis suus '1 comea et tunc 
fecit i\me vurziht cum nepote suo comite Sygebotone'l. et huius rei testes 
omnes supradieti. 

Vor 1182. F. 23' Notum sit cuuctis presentibus et futuris. quod dominus Engilscalcus no- 
biÜs homo de Wasin. accipiens in uxorem äUam domini äibototiis comitis de 
Valchenstaiiie, dotavit eam tjili dote: tradidit enim illi orane, quicquid proprium 
habuit, lam Jn hominibus quam in alüs predüs et ci^itatibus et rebus cultis et 
incultis, quesitis et inquieitis, ipsam etiain civittitem apud Wasin omniaque sua; 
et boc fetit sine omni contradictione et sine onmi retradiüono. ita videliret, ut, 
si ipsa supervixei'it, babeat omnia sibi tradita iu suimet jtotestate, nee nllus ami- 
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corum ipeiiis doiniiii Eiigilscalci püt«ätatfim habehit vel qUQi'imoDiaiu super ea- 
dem ilotaliu Ixuia, Testes: C'lmnradus dux de Dachöwe. ChüiKi tonies de Mege- 
lingen, Patw de Eringen, Walchuii de in Steine, Öiboto comes de Walcheiistein, 
Megiubardus dev umist er de Newenburch el de WartiTorch, I'oppn de Ornha, 
Heinricus filius domini Weriihartli de Idene, Libart de Ekkebarlestorf, Heinricus 
et frutcr eius Pcrhtoldua de Uagenc. Wergaiit de Luhs, Sibtito de Mahsselrain ; 
istl sunt oniiies nobites homines; hü vero uiinisteriales : Megiiigoz de Piirbereh, 
WiUelialm de W'agiiigareboreh, Ortolf de Grizcliirchen, Ekkebart de Mintigele, 
Witigo de Hunsiiert'h, Morquart de Oeelingen et sororius eius,.Ruduli'. Heinricus 
de Purcbusen. Heinricus de Ellingen, Lazarius, Heinricus de Otorsbusen et tog- 
natus eius I'enibardus de Praitenöwe, Kichere de Jorcen, Eberhart de Möter- 
chingen, Frideric-li de Alinbaeh, Hainricus aitterstaiii, Eugilrani de Egirduch, 
Meginbart de Flijispach, \\'ichpoto de Torringen, AVolfrain de Harpliohthaim, 
Piligrini et fiüus eiue et Ilartmiin de li'i-üschaim, Siboto de Puren et filiue eins et 
Ascuuiu de in Holienhüs, Chuiio de Snaitee, Marijuart de Albrataic-b, Friderich 
de Öelhobeu. Siboto de Grizstt-te. Otto de Sundermaringen, Ohuurad de Grim- 
hiulingen, Liupolt de Walde, Liutoli lie Aiobaim, Chunrad de Pipurdi, Siboto 
de Meriiimüs, Gebeiiart de Aich, Chunrad de Frihaim, Kticb de Snaitse, Folch- 
nmr do WolTesiierch, Gotirid Pehiiiui, Ebfrhurt w-irsincli, Heinricus do Gundingen, 
PiU'ebart de \\'iare, Heinrich forhe, Astnuin et frater eiiu> Pernhard de PhaÖingeu, 
Wernbard puswertli i.le Paidebngin. 

Notuni sit universis fidelDjus tanj presoiitiljus quam futims, quod Hein- 
ricus comes et uxor eius ac filü ipsius et Heitfble de l'elwa et filii ciuH cum 
uxoro sua tradideruni pretÜum Guuthartiapcrge jl Sibotoni comiti et flliis eiue in 
proprium et advocationein super dotem eiusdem ecclesie ; et buius traditionis mint 
testes isti: Nazarius, Hartnuicus de Münipingin, Wernbai't spiegil, Heijiricus de 
Ütirsbnsen, Perbtoldus de Pliöfiinlmuin, "VVtdtniauus deBastperc et filius eius Fri- 
derieus, Heinrieus de W'artpubil, Pernbart de Aicii et RUua eius Gßbeluirt, Wergant 
de Luuz, Siboto de Mahselrein. Sifrit de OUingiu, nieiHilt et Sigilridiis de üstin- 
dorf. Heinricus de Ti.Binheim, Ekkehart de Sebeiin, Pabo de Niviiburc et filius 
eins, Uoelimar et Hliu? eins Egiloll', Ifeinricus prepositus, Hoholt de Üllingin. 
Martinart, Marquart de Steuenisciiiii;hiii, lleiniicus et frater eins Pernhardus. Hoc 
factum est Nivuburc lestimoniuni ; A'i-siniperge factum est testim()niuni cum Walt- 
maniio et fiÜD eius et viris eiue. 

Notuni fuoinms onniibas volenlibus, ciuod Heinricus comes de Lelisge- 
munde iterum relegavit i>redium Guntharlisi^rge aput Putinhari, et hü tcstes 
sunt: liüdulfus de Lucilindorf, Cbimraduß eeinan. Perbtoldus de Siboldesdort", 
Chüno de Snaitse, Heinricus de Kamsoive, Fridericus de Eskeuuwe, FriJericus 
de Selehoben, Meinhardus de Flinspac. Cliunradns de Grind jartinge». Meinwardus 
et frater eius Ortwinus de Celle. Cbünradus cliil, (Jeriocli de Grauiiigen, Uolc- 
mar do Wolfefi>erch. 

lllud ideni predinni fiUus i>r6flicti Heitwolchi et uxor sua cum licentia 
comitis Heinrici triididerunt S(ibotoni) coniiti ud Mitersel. Testes sunt: idem 
comes Heinricus, Riulolf de Luzeldor et fmtres eins, Chmirudus truszaz eiusdem 
comitis, Hartwic de Slriebin. 

Ad ultimum tilius eiu&dem HeithMchi confessus est et non negavit, so 
eideni comiti idem predium tradiiH^se in :i]>ei1'i pladtii et iudicio comitis Dietrici 



apud Isukmiguii Imbit-u; i|uuJ testaiitur: conios Diotricus, Walchuu de Stfiue. 
Ohouo preilicti cumitis tili\is, Gel>eluinius Je Ewliiigen, Chonrudus de Isoluiiigen, 
Heiiiricus et frater eiup öigfridus abem Küto, Fridericus et .Sigboto de Griezatet«, 
Cliüiiradus de Friheiiii. Heinricus iuuior iudex et Heiiiricus senior ') iudex, Harl- 
mannue de Nuztort", Volclinmrus de Wolfesperch, Helmboldus, Weruherua Fiui'- 
stein, Tiaeiiheimenaes onmes, et alii riuani pliirea auoruni. 

Guinea Sigboto dedit*) uxori su^; tlominf Hiltigarde et fllüs suis sub iu- 
raniento, iiuod lioc facere poteatativa manu posaet, castellum, quod dicitm- Herr- 
ant«*teine. et onine predium, quod liabiiit in Oriente, poat fiueiu vitf sug et 
uxuris sui; vel, si ipai diiuLaerint. fiiiia suis equaliter divideiidum, et filip suy in 
tiotem. tiuflui vocainus heimstiure. aut in Dawaria aut in Austria aecuiiduni otjn- 
siliuni amicoruni dandani. Hoc actum est upud Niwenui-rare; quod testificantur ; 
conies Dietricus de Wuzzerburch, Cböno de Sl^elingen, (Jrtoifua de Tegemwanc, 
Hartinannus et Otto filius eius de Nuzlorf, Higboto de MabaeU'eine, Perlitoldua tt 
frater eiua Heiiiricus de Vagene. Heiuricus de Bruke, Heiiiricus du Ütcrshuseii 
senior et Heinricua iiuiior, Gebelianiu.« et frater eius Rodolfus de Eteliugen. 
Heinricus et frater eius Eberbardus de Kiite. Fridericua et frater eius Sigboto de 
üriezatete, Eiigibiiuiinua et filiua eius Karobis de Egerdacb, Rapnto de Büren, 
Lieltardus de Riite, Meginhardus de Flinsbac)i, Wolftrigil de Rordorf et duo 
generi aui Marcbwardus et MsirciiWardiia, Lielwirdua de Tunichiogeu, Waltniannus 
de Tale, Fridericua stier. Ädelbero ebranz, Sigehardua de EUencliouen, Uodigerus 
de Celle, Gcbehardua de Aiehe, Liutoldua de Willehalmesburth, Fridericua de 
Selehübeu, Chono de Harde, Uolclnnarua de Wolfesporch, Liebart chaste, l^azarius 
de Wolfratliusen . Öigefriiiua do Rute, Chonradus tle Griinhartingan. Gbuuradus 
de Isoluingen, Gemngua de ßizze, WoÜtrigilo de Hasala, Hartwicus de Ricbolfea- 
torf, Odelricus de Siiiae, Gebebardus de Fisehbach, Heinricus de Brantenberch. 
Insujwr aderant oinnea, qui erant maiorls uomiuia circa Niwetnburdi et l^alchen- 
steine et Hitdeniorspercb. 

Mukart et Perlita et omncs Hbcri ilUirum doderunt domino Helinpoldo 
prediuQi suum apud Sunderberingen, ipiod testificantur: conies Sigboto et duo 
ßlii sui Chono et Sigboto, Wichkenia de Jollüigen, Weruherua Fiiiratein, t)rtwinua 
de Trutberslorf, Otto de Endorf, Heinricus türewinse, Ekehardua gelle, Rodolfus 
et filius eiua Rudolfua, Pilgrimus et Liutoldus filiua eius de Aiitwrte, Rodigerua 
de Heselwanch. 

■ 1178. F, 26' Cbonradus comes de Bilst«ine abrenunciavit omni qucrele, quam fecerat 
super iuttriiuot]ium coinitia SigbotonJs üi Herraudeeteine et in unnit patnuionio, quod 
attuiet ad idern Patrimonium, et hoc factum eat Storze sub vexillo ducis Austrie 
dueilo atfixo,") Huius rei teates aunt: Heim-icua comes de Scala, Sigehanlus 



'l Dir LMung ilcr M. ß. „nenorain index" ist nach in die M. (i, IvOg. tu, 278, Anni 03 
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comes, Waleliiin de Steine, Regim?M?rtiis de Elsam, Isenrlcttö de Amniendorf, 
Marchwardus de Slounze, Cholo, FritÜo, Engilscalch de Choiiube, ülto de Polan, 
Herniamius de Biela. Embrich de Baterhusen, Odelricus lambel, Eppo et frater 
eins Lodewicus, ilegiiihardus de Tribanswichel, Sigefridus walch et frater eiua 
Heiiiricus de Movnicli, Hennannus de Hicrzberch, Clionradus de Grabenstat, 
Albero de Botenbrunne, Gotefridua de Üristniche, Chono de Harde, Otto, Otkoz 
de Bnmdenbcrch, C'liouradus de Steuenschirchen, Sigboto de JoUingen. Sigefridus 
iseupütel et Karolus frater eiua; inauper oiunes, qui aderant sub vexillo domini 
ducLS, 
I- Chonradns comes de BUstaine abrenuuciavit omni querel? '), quam feoerat 

in Herrandesteioo super domiDaiii Sophiam et liberoa eius et dominum Nizonem 
et oiTincm hereditatem, quf pertinet in Herrandeateine , et Itoc factum est Brun- 
wntlorf in prato coram duce Heiiuico. Huius rei teetes sunt; Liupuldus et ü'ater 
eiu8 Heiiirit^us. filii predicti ducis, Fridericus et Heinricus castellani de Ratispoua, 
Heinricus comes de Scala et frater eins comes Sigehardus, Fridericus coines üe 
Hoheraburt-b. WalchÖn de Steine, Weniherua de Laura, Lüthwinus de Sunnem- 
berch, Herrandns de Drozze, Herowicus de Cheuerbruniie, Albero de Hörne, 
Walto de Ualchensteine, Chouo de Bübse, Otto de Herrandesteine , Otto de 
Brantemberch. 

Notum sit oninibus, quotl dominus Ilerrandus Patrimonium suum tani 
gentes quam pi-edia niiserit in vadio comili Sigbotoni pro LX" taionlis, ex quibua 
ad manus persolvit comes XXX" talenta tstm in argento quam in nummis, et 
alia expensa; et ille dedit ei, quod dicitur gewere iK»teptnti\'a manu, ut iustuni 
est; hoc nttestAntur: Chouo filiiis eiiisdem comitis, Cliouo de Harde, Otto, Hart- 
nmt, Bornhai't. Gisüolt; hü omnea sunt do Herrandesteine; Heinricus comerarius. 
Ortolf de Tisenbeim , Wernhart de Steuenscliirchen, Epi» de Liubetaendorf, 
Guntlierus de Hildolues, Herbort, Rodigerus, OdeMcus, Marchwardus de Starchem- 
berch, Geroldus, Ch'jnradus , Heinricus de Biesnich, Wlfwin. A'olchrat, Liebart, 
Kötligerus de Heseiwanch et Heinricus frater eius, Otto de Endorf, Ludewicus, 
\'olclimarus, Chunebrebt. 

Domina Sophia absolvit coiniteni Sigbotonem a tali anspraclie, quam ipsa per 
filioa suoa cognatos videlicet eiusidem Sigbotonis ad eum liabei-e poterat, quod 
testantur: Sigboto de Scoiistet et tidelis suue Dietmanie, Atlelbero de Gunthart«9- 
percli, Helini>n!dufl de Haldelfingen et Wikerus de JoUingen, Deginhardus et Hein- 
rici:is 7.ophelman et Heinrifnia cbSl *), Gerlohus podem, Volchmarus de Stozzen- 
berch, Chonradus de Haldelfiugen, Holniboldus de Endorf, W'emberus Flurstein, 
Rodigerus iunior de Amowe. 



Kpnic-h. die er het rf des granin ßibolhi aigin r,i Olirrirhii — ilns gi^ch zi Stouüi viuiir ik-n hert- 
iiFgtu vann von Ostt-rrithi, do er vehlin wolli mit dtiii Belinini. — Ginivc: gniiii Hi'inrich vod 
ftigiliurt Ton Sciihtih, MHntnart von SImiir, Otti von Bolun," Avent. advers. V, f. öl* 

'l „Gr»ui Cbaeurati von UiLitain verzwh siKh sllir ansptufh vnd cUgi, die er lieti rf 
vnim Sophigiu vnd ir Inchtir Jvtiii nigin zi ÜHterrichi. Ciaclmh vor dem hertzef^n Heinrich! ä 
[Irunxiiidnrfr nn der wisi. Gizivc: des berlxegin üun Liii)>old viid Henrich, Ui^rieus uninrs de 
Si'ttliih. SigeharrinB, Friderieus eonies clc HuheiilHiri'li" Avt'Ut. lulvcrs. V, f. öl' 

*) VerBchriebcn statt chil. 
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Notiuji sit, quod doiiiiiuia A\'ikerus cujii iixore sua et filiis tTHtlidit coiniti 
Sigbotoui pretliuui, qiwd liaLiuit jipud Pellenlieim, quod tesliücaiitur: Helmltuldua, 
A'olchmarus de Woluespert-h, Wenilieriis Laiitode, Otto filius Hcbiiboldi, Itodi- 
fferus de Heaelwaiich, Heiiiricus turewinse. Wcinherus Flurstein, Kkehonlus gelle, 
liartmannus et Witeuiants, sagittarius frater auus. I'ertitoldiis ppiaare. Otto celle- 
rariiis de Niwenburch, Otto de C'hogel, RudigeruB de Amowe. Hoc factUDi e,st 
pro IQI taleutis. 

Domina Sophya iiiipignoravit tomiti Sibotoui curteni in nuperiori PliÜus- 
path pro III talentis RalispoiiensiB nionete et X talentia Munechai'e et XXX 
(leiiariis, ') et huius rei lestes Bimt; Heiiiriciis et Sifridus de Rvte, Geliehiirdus 
de Eteliiigcn, Frideriens et Sil>oto de öcoiisteteii, Chviiradu^ zolle. Alhero de 
OTiitarteperc. Meginwardus et OrtMiiius frater eius, Vok-niarus de Wolfesperc. 
Wikenis. Liebordiis. Wenihenis, Otto de Endorf, Geriolius, Helnipoldua, Heinrifus 
zoplialnian, Deiiihardiis, Chvnrat chU. 

Kotum sit, *) qualiter Helmpoldus seimraverit filios suos a filüs Willibirge 
in divlsione substantie: filiis Willibirge dedit predium apud Endorf. quod fuit Ottoius. 
et omnem deciltiationein, quam liabuit Marcli\rardu3 de Albrataicbe et Rodbertus, et 
dimidium raansum apud Obiiigen et duo predia apud Sunderheriiigen et ajtud Htadele 
niansum luiuin et apud Ariiollestorf uiium et vacariam apud \'i'dorf et Rihhui'gani 
et homineui ununi apud Okerstorf et onines honiinea, qui in eisdem bonin pofiti sviiil ; 
si vero ex bis aliqui sunt, qui non pertiueiit ad coinitem, sed ad Ottoneni pri- 
vignum Willibirge, lios Otto habeat in sua defeusione ad sen'iendum sibi. Huiiis 
rei testes sunt: Sifridua, Hoholdus, Diopoldus et Pabo. Liebardus de Niewenbiux;, 
Heinricus, Otto, Otgoz et illonun sororii. Clivuradus et Heinricun et Rvdegerup. 
W'ikorus, Meginwardus et Orlolfus filius eius, Marehwai-dus , Harfnuuinus et filius 
eius de Ste\-en8chirchen, Chvno et Fridericua filius eius de Harde, Ekehardus de 
Füllten, Rvdegerus de HeimoUingen, (Wolfkerus de Chlammensteine, Sigboto de 
Memmos et Hageno milos suus, Otto de Hwriuitesteine et Ekericus de vVustria, 
Pembardus de Elleinprehtes}*). — (.Predium et vineas, quas habet in Austria, et 
statutum in Hauenareu ad duo talenta et Uli lectisternia et omueni suppeUeclüem 
suam, Huiiis rei testes sunt; Liebardus et lioboldus de Niwenburch, Otto de 
Prantperge, \'oIchraan's de Wolfspercli, WernbiU'dua schUtvure, jVlbero de Gunl- 
hartsj-^erch et ipse conies Siboto)*) 

(Alüuan et liberi sui et uxor eius, Heinricus martio et uxor et liberi eius, 
Albertus et nmlier quedani Heilica nouiine de Luttt're, et oninia mobilia, que 
possidet in die defumrtionis sue; quod tesüficautur prcdicti bomines). *) 

Prediuni quoque Titmarus, Conradus et Henricns in Ainode statuenuit 
domine Wllibirgia pro duobus taleiitie; et hoc sunt testes; cuiuea Sibolo, Alber 



'i ..Vron Sopigi von Ilnlvingi snzli ilt^i ^nnin Siboti ti äfm nbim Vlin^biih ein hof 
vnib ilnv pbuot Itt-Kiiupurgiiri vnil vrob lehin phont vnil driiio phenuip? Mntticfaiiri" Ävent. 
»dvers V, f. fil r. 

'j Die foliHuile Vergiibimg vrinlerbolt eitli uulcn (t 33 r Co«l.) sllcrilingii mit nmiuiig- 
focheo VariADtf n. 

*) bie ZenKCD innnriialli der KlRitinieru fiMlicii nm linken Sonde. 

') Die leiden cingi-klaiiiuirrlcn iStclicn rind Nm-htHlgp KU vorstctiPiidpi TvndJtion nnd ist 
erstric ctwii nnth ..n|)nd Aniultmtorr ouiini", letüicri' narh „pwiti buiiI :" i'iuiuwhiiilen. 
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de Giinthartisbere, A'olcnmr WoMeaberc, Otto; HohoU de Endorf. Otto de Brandi- 
bore, WernliHrt sclitfare, et ipsimet tiui ti-adidenmt , (Alberiaac , Ecekehardus 
ge[Uel)'). — •) 

Notuin sit ') cunctis Christi fideUbus , qualiter quidam uobilis homo no- 
mine Eberhai-du3 de Maisa cum manu fUÜ sui statuit cumiti 8igbotoni de Niwem- 
burth et (iliis suis prediiim siium, quod habuit in Fliuspach et in nlia villti , que 
etiam voeatur Flinspach. ciiltuni et incnltum. et in Mulewenge et omnia ad hfc 
pertinentia, uxorem videlicet (Jerungi de predicta vüla cum fiUis suis et cum pre- 
diolo suo, in generali concilio, «juod idera comes tunc habuit in loco, qui dioitur 
Laintelem, et advocatiam su\yer ecclesiani Flinspacli , coram iioliilibus et coiupro- 
\-incialibiis ums pro L talentis, in quibus eraJit marcf HU"", ex his una puri 
argenti. Tali igitur contirmatione facta est hec coustitutio a coniite Sigbutone 
cum predifto Eberbardo. quod inse potena non sit illud predium rediinere nisi ex 
propria pecunia et insimul L taleatii dari ex Ratisponensibus denariis, qui sint 
donnuili et acceptabiles pei" totani pro^-intiam, Huina rei testes sunt; .-Ubeiv de 
Hohenburch, Hartman de Tvnigen, Sigbctto rie MahsUraiii, Waltman et lilius eias 
Fridericus et frater eius Rodolfus cum lilio suo Rodolfo de Pastpercli, Hartwicus 
de Richolueatorf, Lazariuä de Wolfrathusen, Heinricus de Seallenclicim . Alber de 
Rordorf. Fridericus de Hegelingen, Eberhart de Miitrihingen, Herman de Femlen- 
pach, Heinricua ait^reteiu, Heinricu3 de Oterslmsen, Fridericus et Ortolf de Sige- 
inarshuscn, Richerua de Jorze. Chünnulus de Alieloh, R'xlolf de Taia, Wolftrigel 
et frater i-ius Roiiolf de Haselange, Uolfhmar de Mulewenge, Wemhere Lantodc, 
\'olchniar de Woluesperoh, Heinrinus de Rublingen, Altnian de Gozziiigen, Tagino 
de Hartj^enigen, Odelricus et Fridericus et filiua Sigfridi de Waldecke, Chunradus 
et duo Hlii cius de Lanzingen. Heidonricli de Alenbacb, Helmboldup de En<lorf, 
Elierhardua fllius aororia eiusdeni Eberhardi de Hagenowe, Sigboto de Antwrte 
filius fratris conntis Sigbotonis, Heiuricus de Prantenberdi, Wickerus de Jollingen, 
Megingiiz, Purehardua. RüdoU'us de Mulewenge. Heinricua de Chlammensteine, 
Meginhiuiius. Wemhema, Perbtoldua, Sigboto, Genmch. W'emherus, Heinricua de 
Flinapach, Wolfrat et Megiugoz deAusIria, Ekehanius de Sehaim, Werigant 
pEoprius ipsius Bt>erhanli, <iui ex oninibns electus eat. ut i[«e perciperet predictam 
pecuniam. Sigfridua iunior de Miinich, Pabo et Volchmar de Nivmburfrh, Sigfridua 
et Sigboto. et insiiper onmes urbiuii urbis Nivmburch dati sunt in testiinonium. 
Ad haec dominus Eberhardua coUaudavit coram omnibus. quod. si umquam allcui 
hoc pretliuni in hereditatem tradere voluerit, quod hoc nulli hoiuinum traderet 
nisi ipei comiti. 
' Notum sit, quod Ortolfus et frater suue Heinricua et Sigboto et soror 

illoruin tradiderunt comiti Bigbotoni predium auum, quod habuerunt apud Hem- 
nienhouen, in omnimodani proprietatem. (juod testificantur '. duo N'olchmari, unus 
de Wolueaperc, alter de Niwenburcli, Liebardua et frater auus Egilolfua, Ekehar- 
dus de Uühten, iSigefridus de üsterndorf, Ekehardus de Seheim, Hoholiius de 



') Die 2 letrten Zengen stehen um reichten Rnnile UQ<i sind ilun.'h ZusiTineiiiung ites ' 
Blutlra vFTstümmelt. 

') DieHt Stelle i»l mihoI rtiirth den Inhalt uIb in Folge eines Vetweisuuiaiwithfuii hieher , 
za liehen, wahrend sie im Cwl. um nntcrn Runde des uachRtfolgeiidttn Blutles steht. 

'} DieJM Tmdition begegnete nns bereits oben (f. '20 r dm Cud.) 
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Ollingen, Otto cellerariua et Heinricus frater suiis, Dietmanis de Tisenlieiui, Wem- 
herus Flurstein, Helmpoldus, MegiDgoz irhpaiit. — Item idem predium secuada 
J traditione cooiirniaveniut ipsi comiti apud Tlsenheim cum manu sororis su^; hoc 
I testificantur: predictus Hoholdus de OUiiigen et Voichmarus de Wolfesperc, Helm- 
T poldus de Endorf, Wernherus Flurstein, Occoz de Prantenberch, Dietmania de 
I Tisenhcim, Rudigenis de Holzlieim, Cliönradus de Steuenschircben. ChonradiM 
I de Haldeluiiigeu, Heinricus de HecUsperc, Ekkihardus gelle, Kodigerus sororiua 
domini Ortwini, Gotescaicua iustitor. — Dederunt ei etiam servum Heinricum 
nomine, et quacumquo occasione Ule comiti perditus fuerit. dent ei duo talenta 
Ratisponensis mouete; dederunt inquam ad vitam suam; quod testificantur: Helm- 
poldus, Wemlierus, Volclimurua, Ekkihardus, Occoz, 
|VorU84. Coraes Sigboto notum facit oranibus scire volentibus, quod ipse obtinuit 

coram Salzburgensi archiepiscopo doraino Chunrado apostolic^ sedi» legato, quod, 
quomodocumque litem illam, que est inter eum et prepositum de Wiare, termiua- 
verit, hüc mse ratiun habeat; ^) hoc adtestantur; dominus abbas de sancto Petro et 
dominus Heinricus plebanus de Stüluelden, Meiiigotus castellantis de Salzburg, 
Willehoknus de Wanareberch, Marohwardus de Vzelingen, Liupoldus de Walde, 
DietJiiarus marscalcus, Volcholdus, Heinricus Bawarus, Walchon de Steine. Ockoz 
I de Prantenberch, Helniboldus de Hadeluingen. — Hec lia [Kistea tenninata est 
Lintcr comitera Sigbotonem et euiidera prepositum apud Niweuburch tali modo, 
1 quod ipse comes contradidit ^ccl^siij de Wiare uuam eurtem et uimm luolendinum 
I apud Happingen et dimidium mansuni apud Talbeim et apud Walde locum unum 
Lfufsquo curiis et predium utium apud Renzenowe; econtra prepositus predictua 
rper nianus propnas et fratrmn suorum tarn clericorum quam laicorum conversorum 
abrenunciarit bonis apud Chontel et Ostemdorf et super omnibus causis aliis, de 
quibus agebatur. Testes huius rei sunt: Walchvn de Steine, Voichmarus de 
Stolzenberc, Egilolfus et Leobardus, Heinricus et frater eius Ockoz de Prantenberc, 
Chvnradus de Steuenschirchen, Rvdigerus de Heselwanch, Hoholdiis et Diepoldus, 
|£kebardus. Heinricus Bawarus, Ekohardus de Fühlen, Arbo fidelis domini Wal- 
Ichvni, Volchinarua de Wolfesberc. Wernherus Flurstein, Otto do Endorf, Dlepolt 
^ de 0:<tereudori', Sigboto de Mahselrain, Wolfker düme, Heinricus prepositua, Fri- 
dericus de Guittesheim. Rvdegerus de Holzheiin et frater eius Chvnrat sebuliÜ, 
Wernherus Lantflde, Heinricus de Warengowe. 
'■ 27" Notum sit onmibus. quomodo doniina Perhta. cognata domini Wolfkeri, 

uxsor EcL-kehardi, per manus atvocati et abbatisse comiti Sigboteui tradita est, 
fiUos eius dividere pretcr unum, ille pertinet corati. Otto de Brandibere, Wiker, 
Ocoz, Hoholt, Herman. Henriciw de Latiiia, Wemher, Willihalm, Conrat de Blagen, 
Otto de Tuimenberc. Conrat de Grimhartingen , Otto de Tiusenberc, Wolf her de 
Celle et Grauenbergar, Marcwart et fraters eius; et hoc factum tn eolario in 
Chimcsae aput abbatissam. 
^- 27' Notum sit Christi fidolibus, quod domina Judita. filia domini Herraiidl, 

1182 delegavit tale ius, quod habere potuit in urblbus Valchensteiii et Herransteln, in 
manus domini ducis Ottonia, cum libere facere potuit, ea conditlone, ut nichil 



') „Comes Sibüt lirbiter ü 
Wiuri — jjreposito et rontioni (»n 
ctBuit, iirepoflitus, phuphin vuil briiit 



ir Chmiri-utiim Mvbicpi«ropuin SulcilinrgiiuKm et «umlon von 
4 UnppiiiK. TnUieiin. zi Wiilil lün slatil, Mngiliovi, Bierinuw 
.•umiti Culil, Ostinidorff ^üsen.-" Av*m, ailv. V, f. 61' ». 



inde agerelur iiisi secuniliim petitkmem doiuiui cniHCopi Raiisponensis Ohüiionis'); 
et hoc factum est ad houorem ipsius episcopi. Huins rei testes sunt: epiacopus 
de Pabenberch*) et nepos eius marchio Pertholdiis iuvenis,") episcopus Patauiensia *), 
Fridericiia palatiiius. Heinricus de Altendorf, Siboto comes de Valchfiisteiiie et 
filius eius Chiino, Walchuims de Steine, Alprt'lit, Walchünus, Atrammus de Charoue. 
Hadama,rus de AJjusen, ^\'e^ulla^dua de Horbacli, Fridericus SteuiuiJigen iuvenis, 
Nizo de Ileitenpücb, SigUiaidua de Eborspuut, \1ricu9 de Loren viztum, Mainz 
de Güpheni, Cbnno de Puhse. Vlricus schürf, \'IiicuB de Sirophenliusen. Chün- 
radus index de Jartf^npcreh, RatnUh de Renprelitesdorf. XHricus sibenhar. Albertus 
de Guiithartespereh, ()rtwiiius de Cella. Estrwinus et Pombardiia frater eius de 
Phahingen, Ekkehardiis de Viihten, Alpi-ehtus de Waltlialuiingen, Heinricus comes 
de Piaigen. Heiiiricua coniea de Frantenhusen. 

Hee omiiia facta sunt in nionasterio Animenpereh in dextro choro *). 

Post hanc prescriptam delegationeni Otto dux seden« in iudicio in oireo 
suo Aninienpercli . episcopo iogreflient« rogavit euni dux, ut daret ei arbitrium 
facere cum legatione secundura auum Ubitura, et hoc ipse concessit. Huius rei testes 
sunt; DietricvL'5 comes de \\''anaerpurcb. Siboto comes de Valcheiisteine et filius 
eins Chuno, Walchunua de Steine, Werborus de Labere. Purchardua de Steine, 
Wemhardus de Horbacli. Pernhardus de Mosen, Egelolfus de Bteine. Heinricus 
de Tolier.n. Heinricus de .lltendorf, Alprcht comes de Pögen, f!e>jebaixius comes 
de Tolnsteine, Erchenphretua de Hagenowe, Chnnradn." de Tornperch, A''hicus et 
F. 28" frater eius de Haaelpach, Alpreht et fratres eius de Chanibe, |; Livtoldus de Owe, 
Pertholdus de Preitenprunnen, Fridericus de Steuentgen, Ott« comes de Ratispona, 
Heinrioua comes de Piaigen, Heinricus comes de Frantenhusen, Pabo de EUe- 
prehteschirchen , Rüprctb wolf et frater eius Alphrehtus, Eberhardua de Ahen- 
buaen et frater eius Hadamarus. 

Postquam hec omnia facta sunt, eunte duce ad cesarem •), insecutus est 
dominus Cbüuo eum et repperit eum Tigingen et roga\*it eum, ut legationem 
banc daret in manus domini Altmaimi de Abensberch nichil inde facieudura uiei 
secundum rogatum ipsius domini Cbunonis, quoiI ipse concessit in cimiterio Ti- 
gingen sedena pro tribunali et delegavit in maiins domini Altmanni. Huius rei 
testes snnt: Otto de Stephiiiingen lantgraplie et frater eins Fridericus. Chünradus 
de Almseu, Otto castelianua, Wemherus de Laberb, Chünradus de Werde, Al- 
preth de Preitenprunnen, Amoldus de Grunharteshouen, Hartnidua de Froweu- 
boven, Chüno de Leiigenuelt rcvan, 
U82 od. Notum ßit omnibus fidelibus Christi, qualiter Ghuuo de Niuiiwemburc in 

curia Stalbvm coram multis dominum Albertum de Chambe rogavit ''), ut eam del^a- 



') n. (1167—1186). 

*} OHo n [1177—11961, Bruder Berlhold UI von .Ajidwhs. 
") Von Andechs. 
*| Diepold (1172—1190). 

°] „Dia gitichah xi Amninhert in dem chori" Avi-ni, iiciv, 1' 
•) „Fridericnm äd Bhcnam" Avi-iit: cit. loc. 
') „Post dox Ott« iniriam zi StalbonmiD — ibi Alturnnm 
CaiDbi" Eod. 



tioneni. quum ipse super Castro Hfirantstaine et sufier caatro VaJcheiiptaiiie ac- 
cepit., comiti Sibotoiii et iuiiiori Sibotoiii at^iue ipsi Ohunoni tantiim repen"et et 
ipsis tribus conirauniter, quaiido illud rctiuiserint, eandeui delegationom sine 
contradictione conferat et assigiiet; quod, ei uuus vei diio tuite decesserint, super- 
Btiti eädoni delegatio conferatur; ad liaec seienduni est, qiiia comiti Sibotoui in 
hac delegatione hee specialitas debetur, ut ipse res eiasdem delegatiouis, quam- 
diu vivftt, polus habeat et possidoat, post obitiun vero ipsius easaem res prefati 
filii sui videlicet Chimo et Siboto habeant et e("[ua porlione dividant. Huius rei 
testcs sunt: .\lranimvs de Chambe, Hainricvs de Stamitiaiiu, Otto de Slcueningeu, 
Vlricvs sibeiihare, Albertus de Truhtlaichingeu, Ortolfus de Tegemdorf, Otto de 
Eiidurl", Orlolfus de Tisenhaim. 
'SUI [od. F. a«' Notiitii vobis facio, quod comes SUxito et uxor sua domina Hiltigardis et 
1182.) filii ennmi qiierimoniani fecerunt iii curia doniiiii ducis Ottoiiis PUnttingen super 
urbem Megelingen et omnia bona aibi pertiiientia et honiines, qui fuerunt patris 
et niatriy eins sciücet cometisse iu novissimis diebus eüruiii.'J Huius rei testes 
sunt: ptilalinus Otto, Ileinricus de Altejidorf, Heiuricus de Stoefe. Purcliardua de 
Steieiio, Altnianiius de Abeuaberch, Wichnaiit de Haselbituh, Alhero wolf, Pabo 
de Eringen, Albero de Brügge, Ratolt- de Remprelisdorf, Kridericue de Lnnaperch, 
Ortolfus de Tegemwancli. Walcliunus de Steine, Otto de Ascheringen, Coppuldua de 
Lochüsen, Hiulamarus et friiti-ew eius de Aliusen, Alpreht et fratres eius de Chambe, 
I Xhunradus de Enciiie-^pach et irater eius Crahft, El»orhardua de Lvige, HeitfolchuB de 
I "Velwen, comes Vli'icus de Ferge; iii sunt liberiores; post bos nunisterialee nouünandi 
i.jmit: Hartwicas de Rieliolfdorf, OhÜJirudus de Grimiiortingen , Heiuricvs de Steuen- 
äeii, Heiiirieus de Cldammensteine, Vlricvs de Elmowe, Otto clioft, Heiiuicus et 
&ater eius Rüdegerus de Uiidahe, Vlricus de WeitJugeii, Oluinrudua de TegerupacU. 
Livdoldus de Owo, Mricus de öchrofenhusen, Pertholdua de Eschelbach, Heinricua 
seiigüschint. Albart tle Brisingen, Gelfrat de Tiapacb, Eberliardus de Steipach. 
Dietricus de Mösen, Hartpreht de Abeiiii, llengelpreht de Plaucbenpercb, Gebs- 
liardus de Jvlpach, Chmu-adus comos de Mosbm-ch, Chunradvs comes de Doru- 
bercb, Uiepoklus de Erlaiie, Heiuricus iudex de Rintpach, Gburadiis de FHeheim. 
Methildis de Vlzbeim fecit abuegationem de predio uiio ibi sito ad Ha- 
daniars]ierch erga comitem Sibjtonem, et ibi affuerunt: Wemherus dericua, Otto 
de Prall Lei iperch aliique teste». 

Notum fadt comea Siboto, quod dominus Silxito de Chatprunnen dedit 
preilium suum, tjuod situm est in Livcheiital apud Winden, cum filüfl suis scüicet 
Weriihero et Heiurico et cet^ris Überi» suis comiti Sibotoni de Valcheneteine, et 
ipse dedit sibi sex taleiita et coiicessit sibi duo mancipia; buius rei testes amit: 
Wernborus Fiwerstein, Hortolfus et Dietmanis de Tisenheim, Otto de Pranten- 
perch, Hegelofl et Albero de Flinspacb, Rudegerus de Holzheini, Ekkebardus pre- 
Ijositua. Engelbertus cocus, vUbero de Gunthartespercb, Helinpoldus de Halvingen. 
i. F. an- Notum sit Christi cuuctis fidelibus, quod domina Jutta et fiUus eiua 
tradiderunt comiti Sibotoni lutorem domini Wemheri Fiwerstein aoilicet Ofiniam 
in proprietatem et filiis comitJs Silwtonis, ut liberi eonmi di\-iderentur, pars co- 
miti. iiars domino Nizoni. et hoc fact\im est in ecclesia apud \'elden; presente 
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episcopo Ratispoiiensi C'hünoni hec fide conärmala auiit ab omnibus iii manus 
ipsiiis epiacoTii. Huius rei testes sunt: Heinrieus de Pibarcb, Pemhardus de 
Hassenheim frater doraini Hermanni de Steinhart, Palx) hecche, Heinrieus cholbe, 
Puer de Ramsowe et iiruprius suus HeJimcus chergel. Cbuno de Puhse, Rapoto 
de Pvem, Gebehardos d intev eius Albn-tb de Pvem, Chouradus de Werde, Ge- 
bolf cellernriiia, dominus Nizo. duo Heinrici de M^^iilingen. Rudegerus de Slein- 
chirchen, Gebehardus de Tanbacb, Rodolfus de Fribeim. Hoholdus de Ülliiigen, 
Aflchgwin de Alhertingen. Wolfram de Winden et tilius suus Heinrieus iuvenis de 
Riütpach, Otto et HohoMua de Endorf. Riidegerus de Holzheim , Vlricus de 
Ostemdorf, WenüienB et Heinrieus de Chatpninuen. Wemlierus Fivrersten, Or- 
tolfo? de Tiaeuheiiu. Tlirulhems de Cbinden. Chuiu^duf pini^ma episcopi. 
Zirischen .Notißeamus ego t-omes Sigboto et duo filü mei Chono videlicet et Sigboto, 

"^J'^'"^quod dux Austriy Liiipoldus et dux Stirensis Otacher tradideruiit nobis ßliam 
Borori» domini Marcwardi des limers nomine Tüta in omnimodam proprietatem 
cum omnibus boniä euis. Huius rei testes sunt: Ortölfus \'oij Winchel. Ortolfus 
von Ruhenec, /Vmelbertus et tUiua eins von L,ochusen, Wigant vone Claniine et 
frater eins, Marchwart linier et frater eios,, Perhtolt von Emberbereh et filius 
eiUB Durinch von Trabotestet«n et lilius eins, Odelricus von Starcberaperch, Otto der 
san et duo filii eins, Pernbardus, Werenlierus, Hartmödus. von Herranlestain. 
F. 30* Notilicamus (mnctis Christi fidelibus. qu'jd pueri de Li\"pnowe tradideruut 

comiti Sibotoni uxorem domini Eberhardi de Piberpaeh ea conditione, ut liberi 
eorura dindercntiu-, et hoc fide eonfirniavfnmt. Huius rei testes sunt: ipsi 
comites, dominas -Sifridus, dominus Otto; Heinrieus et Pcrtholdvs de Vageii, 
Vlricus ahom, Imginiinmus de Sehenclieini, \'lricus et frater suus de Hohenchirchen, 
Chunrarlus de .Steiuhiw, Gotfridua zunt, .\ll)er et frater eius de Hartpenigen, Wem- 
herus de Tulehingt;n. Alhart de Prisingen, Fridericus de Selhuben. Chunradus 
grezinch, Hiltprant de Livbnowe Heinrieus strelere, C'hunrat. Margwart, Wem- 
bart de Steuenachirchen , Hoholdus de OlHngen, Otto de Endor, Wemhenis 
Fiwersten, Ortolf de Cunthartspereh. 

Notum sit conetis Christi fidelibus. quod predium de Solihte et mona 

Seborc mutuo cambigatuni est pro predio in W'ürijihardesdorf et pro predio in Rege- 

Ungen, et hoc factum est a domino Wolfgero ; huius rei teste? smit : Amoldue de As- 

cowe et frater auus Conraflus, Ocoz de Grauenstat. et Uli de Steielien et Uli de Berge. 

Notificat ') comes Sigboto omnibus viventibus, quod dux Auatrii; et dux 

Stjrensis tradidit ei filiam sororis domini in omnimodam proprietatem. Huius rei 

testes sunt: Ortolfus de Winchelin, Hademar de Clionringen, Otto de Lenginbach, 

Hambelpreht de Lochusen et filius eiua, Perlitoldus de Emberberch et fiUus eius 

Odelricue de Starchanberch et filius eius. Marchwardus limer et Ott« filius eiua, 

Durinch de Trabolstain et filii eius, Pemliart et HartraÖt de Herranstaiu et 

Wercnhenis Laiitode et filius comitis ipsius. 

1182 8ep Omnibus Christi fidelibus insiuuat comes Sigl)oto, quod Fridedricua im- 

t«raber perator concessit *) comiti Sigbotoni de Niuniburch benefieium, quod habuit de 

comite Gebebardo de Sulzebach, astantibus episeopis et prineipibus et amicls in 
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eaminata, que fuit ipsius ccmiitiH Gebeliardi, et beneficiuiii ßlii sni Chonoiiia post 
obituui ipsiiLP. Hiiias rei tesles sunt: episcopus Brixinensis et Dietpoldus coraes 
de Lechesmonde, Adelbertvs de Chambe et fratres eius, et Rodbortus de Dunio. 
F. 30' Taleni dedmationem, qualem habet comes Sigboto apud Herraiit«steino, 
tali modo ei in ius proprietatis ceseit: patnius eius dominus Wolfkenis preaentö 
Vor 1138. marchione Liiipoldo iusta comrautatione predii sui. qiiod habuit apud Morspach, 
dedit ipsain ■villaiu ad (fcclesiaui, tju^ dicitiir MedoUtih, et coram episcopo tunc 
_ temporis Patauiensi; quod testificatur cyrographum , quod habet eccleaia Siedehch 

et Über iato continet. 

hs. Jnni F. 31' Nulici^ cunctorum pateat fidelium, Sibotonein comitein aeniorera de Ual- 
I 1^®**' kiiistain ab Alberoue lupo de Bokiaperc et ab uxore fllioquo et privignis eius, 
Cvnradu scilicet et aorore eins, predia, qiifeuiique poaaederaut in Austria in 
famiiia vel niancipiis, in oppidia, in agris, in vineis vel vinelis, iu pratis, in 
paacuia, in silvia. in mansibus, in areia, cultia et incuUla, exceptis duabua Vdalrici 
claiuwegin tiliabua et beneficiia Ottonis et fratris eiua Heiurit;! de Brantinberc. 
duceotis viginti eiuisae talcntia; qn^ benefieia conditionallter sunt excQpta, ea 
videhcet ratione, ut, ai predictua comea vel filii eius id obaequio vel muueribua 
obtinerent, ut eadem benefieia sibi recons^narent . ab ipais reinveatirentur et 
eorum dcineepa iuri cederent, (nee ahquid aliud de eiadem hencficiis fieri posset, 
nisi sicut hie ratione diffinitum est.) ') Sed quia fihua prefati Alberonis minoris 
erat etutis, infirmus eius super tau negotio iudicabatur aaseuaus; uiide prelibatus 
Aibero data fide preseripto eoniiti poUieitus est, ut, cum primum predictus puer 
\'irilea attingeret annos. hortatu auo, ubicunque et quandocunque de data fide 
aminoneretur, huic ventiitioni et emptioni ipauni cogeret aascosum prehere. Quo 
facto Fridericua de Wolvimkovin aceedens rogatu predictf matriafamiU^ , IvUn et 
filii eius Cvnradi et sororis ipsiu.s, quoniani delegator oorum cxstiterat, digiia et 
solita delegatione, quecunque possederant in Austria iara dictus Aibero et uxor et 
pririgui eius, ut aupra ilictum est, clelegavit in manum comitia Cvnoma aenioris 
de Megihngin taU couditione. ut eadem predia prenominato coraiti Sibotoni et 
filüs eius et non fiUabua conaorvaret, sl non aliud prescriptus heros ipsum inde 
facere obsecraret. Facta eat autem hee einptio et delegatio iji generali piacito vel 
concilio idua iunii iuxta. Uibices (bi der birkin) ^, presidente sem aposlolice papa 
demente, secundo anno expeditionis Friderici imperatoris contra Salndinum. 
Harum rerum teates sunt, qui ^iderunt et audierunt: eomes palatmiis Fridericua, 
Siboto comea iunior de Valkinstein, Gveno eomes senior de Megilingin, Ratholt de 
Kagiri, Albret de Livbinadorf, CvTiradus frater eius, Rupret de Randeggi, Fride- 
ricua de Wolvimkovin, Kadeloch de Kirperc, Alram de Canibi, Heinricus de 
Rute, Ethic de Stephiningin , Rujiret de Bogilsdorf, Irminataiu de Inningin, 
2' Wernher de Labiri. Bertholt de yibol||di9dorf, Heinricus Ivgchi, Altraan frater 
eius, €\'nradu9 de Merainkovjn, Bemger de Sovmbvrc, Doginhart de Hainbahc, 
Heinrieus de Wachilko\'in. Fridericua de Nivwonhvain, Vdalricus de Scerhngin, 
Brvnu de Hasilbahc, Ber de Mvri, Eberhart de Turtilvelt, Heinricus de Wigilhaim, 
Heinricus de Ebiratal, Cvnradua de Livbinadorf, Boniliart de Cholnbahe, Kupret 
de eodem, Gotefridua clulian. Dietricus de Rditinbvi'hc. Eberhart de Berge, Bruno 
de Villeh^^m, Eberhart de Ötepliiiiingjn, Bertholt de Rvte, Diepolt de Tanne, 



Albret süzmvggi. Brviio de Bergi, Degtiiliart de Eschilbacb, Fridericus et filius 

eins Fridericiis de Kaweiihvfiii. Elhic de Mersüichoviii, Sivridus de Neniiiucho^Tn, 
Dietmar de Hnlzüi, Bertholt de Wengin, Eberhart de Otürbach, Cviiradus de 
Thephiudorf, Cvuo de Slistilbahc, Heiuriciia de Drvtliabc, Gebihart de Brvgffi, 
Alber de Orte, Bertholt de Mauiiisdorf, Heuiricua de Williiigiu, Cviiradus ae 
Aiche, Weniher \'iv-rsleiii. Otto de Eiidorf et Hobolt frater eius. Cvuradiis 
Stepbiuiskirdii , Heiiiricus de Braatiiiiierc , Heüiricus et Fridericus do Övlzperc, 
Ilerman filius ivdicis de Megiliiigiii, Alber. Eggiricli de IleiTaudl'itaine, Bvrehort 
de Nivwenbvrc. 

Notuiii sit ciuictb Christi fidelibus, comiteni Sibotonem de UalkiiiHteiii ab 
Alberoiie lupo de Bokisperc et Juta uxore sua et priviguis eiua predia, qu^f- 
cunque pos,sedenmt in Auslria et iuxta Bisiuberc, eniisse OCC talentis. Cuiuque 
prefatuß Albero Pataide occurrieset prelibato comiti, requisitu» est ab eo, an \)eT 
iiitemuntios totaliter pi^eseriptum recepisaet thesaiiruni , qui confessus est, se iu- 
tegrabter auscepisse preter XVIII solidos et XV deuarios, qui et ante prenotatum 
iuxta Uibices terniinum per Cmutuluin de Stephiuiskircbi eidem dati sunt. 
HoruiJi testes sunt: Vdalricus de Beiidilingiu, Sibuto de Nivwinbvre. Otto de 
Brantinberc, Riidegorus de Hukaim, Wiggcnis de Jolliugiii, Volcniarue, Lvde- 
wiciia frater eins. 

Ilaque predictus Albero cum diu diuque, quod data fide et in vice ejus 
quatuor mancipiis eius iurantibus proniiserat super eisdem predüs, quasi noii ac- 
eepLiset prömissa coemptionis talenla, implere dissimuUu"et, eomes tiiboto seiiior 
venit Raüsponam et in veteri capoUa interrogavit Vdalricum de Bendilingin, si Albe- 
roni lujio per se eidem traiismispa ante doorelum iuxta birkin temÜDuui tradidisect 
tidi'utji; (jui dixit 3e dedisse. et Albero eonl'cssus est, se rccepisse, et iusuper prefixit 
dii'iri Xllll post iioctea post festum nativitivtis sanctv Marie, 4'^^* traderet predicta 
prediii niium delegatoria et solveret predia AVizzingin coiiuti Sibotoni, quod ftatutuin 
F. 82' fuerat Cvnrado pri\-igno eius pro XXV talentis; poUii-itus est etiani [| comiti Hiljötom 
seniori, si ii»ee ante detenninatuni idem negotium obiiet, filio eius. sicut aibi debuorat, 
eadeiu traderet prerlia. Horum testes sunt: Beitholdus dux Meranii;, Otto comea 
de Livbinowi, Walcvnns de Staine, Wemherus de Lalwre, Vdalrieus de BendiÜn- 

f'n, Otto, Hoholt de Endorf, Wernber Vi\Tstaiu, Cvnradua de Ötepb(iniskirclii), 
ggihardus de Lauiperingin, Hcuiricus de Celle, AUtertus de Cambi, Cvnradus de 
MosilrtTC, Vdalrieus. Cvnradua de L'volvratisbusin, Gotisealcus de Halnchovin, 
Otto de ytiduhart, Gvnradus aieborn, Riidegeriis de Strowi, Cvnratlus de Hegil, 
Cuni'adua de Stainliusin, Otto de Lainpotingin, Cunradus cresrinc, CvnraduB de 
Livbamadorf, Albret de eodera. 
F. 83« Come» Sigboto de Niwerabnrch ponit hie viros euos, qui feceruut ei hoini- 

niuni pro beneficiis variis, quos vult dividere iuter Liberos suos: Otto de "Walde 
habet ab eodem eomite decimationem apnd Tunsteteu, Cholpuhel, Puhpereb, villi- 
catioDes duas apud Halflingen et Friinaunen, apud Scaniiez dimidium mansiim, 
apud Scwalehen;') Heiiiricus de Walde habet mansum apud Glaue; Clionradus 
de Fro.«cheini hal>et decimatioiieui apud Haldingcn et [naiisum apud Glaue et 
apud Huhenpubel uuutn; Li'ipoldus de Froaelieim habet ajiud Sconslat iiiansura T et 
apud Glane I; Porhtoldus de Froeclieiin hal>et in eodeni loco decimationem et 
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beneficiiiin unuin et apud Straxze decimam et deciiiiaiu npiid ADtscheriiigeu, 

I cuius sunt fero XX dunius; Ekehardus de Tamie liabot ab eodeni couaite curiam 

3pud Sewalheii; Heinrieus de Rute tres mausus; Megingoz de Surberch mansam 

Etmum ; Rüdolfus de Uzdingen inansuni utiuio apud Bcliegelingen ; Witigo de 

jHunesperch manaiim et pratum; filii domiui Wemhardi de Schiorolfiugen Uli" 

f joansus; Gytfridus de Swaiuios lU maiiflus; Amoldus de Imierbuche LX manci- 

r ^ ; Heinricus de EUingon Vlll miuiaus; Maganus et Otto frater eius apud 

[Haue X talentii et VIlI inansus; Liupwldua de Walde III inanBus; Willelialoius 

3e Wagingarobcrc II inansus; Sigboto de Mennnioa X niansus; Ileinricus de 

TVrringen XXV mansns; Hartinannua de Nuztorf deciraationem et euriatn apud 

PPriene et villam apud Auningen et mansum apud Tuseudorf et manaum apud 

rTurenbuaen; Engilraninius de Egirdach apud Holzbusen iuxta Moringeu II 

Ij&anaus et dimidium apud Tarenhusen; Bruno ile Chreiburch ad duos mansus et 

Eins advocalit; Walthcrus HI mansuj»; ületTuara'! de Westerberc apud Hallo ad 

rln talenta; Oliuno de Sneit«o XV luansu'»; Chönradus de Aachowc habet a comite 

jVberse et Hittenchirehen et decbnationem apud Rimstingen et Grimhartingon ot 

Imansuin apud Aziiigcn et dimidium mansutii apod Arbingen et dct-imationera 

apud Hahiingen, apud Giselratesbeim mansuin miuni et beneGcium dondni Ru- 

digeri de Cella et mansum unum apud Wisbeim. 

Pateat '") omuibus Christianis tarn presentibiis quam futuris , qualiter 

Helmboldus filios suos Ottonem ndelicet et Hoholdum separaverit a filiia dominf 

Willibirge in diviaione bonorum sibi pertinentium. Sunt autem h^c, que predicte 

Willibirge et suis liberis in snrte ceciderunt cum consensu utriusque filü Ottonis 

scilicet et Hoholdi, et quibus ipsi abrenunciavenmt : duo predia apud Endorf, 

quorum unum mutuatum est duobus prediia apud Sunderheringen ita, ut, si con- 

cambium non possit esse ratum, dentur predicte \V(illibirge) duo t-alenta; est et 

pretlium apud Arnoltestorf, cuiusdam beneficium, et omuia vineta in Oriente. <jne 

sui iuri3 erant, quod comes Sigboto et Helmboldus ipsi Willibirge et suis liberis 

conflrmaverunt ; item mausum unum apud Htadelen et VII mant-ipia ad ii>3um 

f pertinentia et omnem deciraationem, quam habuit apud Obingen. et mansum 

roimidium ibidem et dirnidium manium apud Percheira cum hominibus et vacca- 

»Hara apud Urdorf et omnes homines ad ipaam vaccariam perünentes, Altmannum 

I etiam et Richburgam et Ijberos Ulorum ; hos concessit comes Sigboto domin; W(iUibirge), 

ret Heinricum maroen et uxorem eius cum liberis suis : item Heilicam de Lüttere et 

küberos eius: hos autem homines, (luos possidet domina Willibirch in pretlüa suis seu 

h tieueficü^, qui nondum sunt partiti, ipsi et liberis eius servire debentad vitam iltorum, 

L quos predicti filii domini Helmboldi sub tuitione sm debent habere; .Vlbertum deu 

marterare possidet concessum sibi a doinino Walchono; item posiÜonem apud 

Hauenaren, quam posuit Heinricus turew-inse pro duobus taleutts; uec non et 

aliam apud Vuingen pro octavo dimidio talento a domino Ortolfo de Togrindorf 

positam per manus comitis, quia denarii domin^ Wfillibirge) fuant *). ipsi pprtinore 

significamas ; item dimidium mansum apud Hemmenhouen. Hoc attestantur; 

Sigfridus, Hoholdus, Diepoldus, Palm, Liebardus de Nuvemburch, Heinricus, Otto, 

Otkoz et illorum aororii , Chunradus et Heinricus et RÖdigerus . Wikerus de 
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JoHingen, Megiiiwaixtus et Ortolfus filius eiua de Tiseiiheini, Hartmannus et filius 
eius de Steuenachirchea, Chono et filius eius Fridericus de Harde, Ekehurdus de 
Fühlen, Rodigerus de Heimoltiiigen, Otto de Herrantesteiue, Ekericus de Auatria, 
Pemhardus de Ellembrehtes, Wemhardua schiltfure, Albero de Gunthartesperch, 
Wolfkems de Chlammenateine, Sigboto de Memraos et Hageno miles auua, Uolch- 
inarus de Woluesperch, comes Sigboto. Actum est apud Haderaasperch. 

Hie notuin ait ius raodiorum de advocatia, quam habet cuDies Siboto de 
Chimiee: de Crassowe de daobus viris I niodium; de Huutiligeii de duobua locis 
I modium; de \T)erae VHI metrete; de Einode VIII metrete; de Ölehingen VIII 
metrete; de Leimingen et de Hennenpercli F modius; de Erbingeii I modiiia; 
de Irmgeringen et de alio loco I modius; de Otacheringen I modius; de Hohen- 
moae et de molendino et Uli'" aliis locis I modius; de Hohenmose I modius; de 
StetCTi dimidiua uiodius; de Steten et de Siggeuheim diniidius modius; de Asch- 
owe I morhus; de Pei^ I modius; de Vohendorf \'in metrete; de Grunpach 
Vm metrete; de Siggonheim \1II metrete; Fridericus vincbe \'ni metrete; de 
Hohtesten et Hageuah I modius; de Stetiham VIII metretas; de ötaldenl Pnino 
VIII metras ; ^) de Wolfeaperh Rahewin VJ metretas ; de Licinhaim VIII metretas ; 
de Pratprunnen 1 modimn; de Anterspereh II modioa; de Wolfperch I modium; 
de Tetelperch Vill metretas; de VIzheim XXII metretas; de Rute I modium; de 
Preitenloch I modium; de Wingarten I niodium; de Eigelsiieim et de Huncingen 
I modium; de Vfheim et de Swebricliingon I modium; de Ötabswentt'n I medium; 
de Huncingen I modium; de lleigingen dimJdium modium et VDI metretas; de 
Wolfaperch VIII metretas; de Neazelpach et de Eigeudorf I modium; de Sethnahe 
I modium; de Piecingen I modium; de Wisheim I modium; de Anterspereh I 
modium; de Trfieue I modium et diiuidium de eodem loco; de Siiiperch et de 
Nustorf I modium; de Veldlingen I modium; de Phattingen VIH metretas; de 
Piecingen I motlium; de Steueningen VIII metretas; de Priiningostorf I niodium; 
de Cliuide et de Achtäle I motlium; de Wollricbeini dimidium modium; de 
Tuwemhusen I modium; de L\ngingen I modium; de Argesheira I niodium et I 
modium de eodem loco; de Vlsbeim I modium; de Pacheim I modium; de Tivmp- 
tiuge ude villico II modios; de Wilanabeim et de Orte I modium; de Pongarten 
dimidium modium; de duobus molendinis dimidium modium; de Rute Vdalrici 1 
motüum; de Antwrte I modium; de Rute Ti\Tnptingen I modium; de Vorsthuben 
XXV metretas; de Talheim VIII metretas; de Stadehi I modium; de Chiz7,ingen I 
modium; de Nucingeu XX metretas; de Piecingen I modium; de Aberstorf dimidium 
modiiuu; de Chnosingen I modium; de Osterheim XII metretfls; de Mospach I 
modium; de Wessen I modium; de Rotowo VI metretas; de Egerdach VI metretas ; 
de Tivmptingen dimidium modium ; de Sazowe I modium ; de Nimelperch VIII me- 
tretas; de Stocehe XU metretas; Westerhusen I modium. Hoc est per totum 
sexsaginta sex modii de vocatia ^ in Chiniiase apsque illos VI modioa. 

Notum facit comes Siboto de atvocacia domini episcopi Salzpurh, quantoa 
modios sibi dant de atvoeatia sua : de Pimzwage de vilüeo I modium ; de eodem 
loco XVI metretas ; de duobus locis de Henneoperch I , dimidium modium ; de 



41 



Sebruke do iiiseatorilms diuiiilium mi.n.iiuiii ; de Prine , qiii est cotiiitis Diterici, 
I modium ; de Widah VIII metreUs ; de EUenbolilingeii VHI metretaa ; de Monich- 
puc I (diniidium> ') modiiira ; de Gottinis|>crh 1 modium ; de Gehaie I modium ; 
de Steten VIII metretas ; de Praudiperc A'III raetretas ; de iiiteriori Uehaie I modium ; 

de Hagiadorf I modium ; de Aswe prope ecleaiam I modium de Wlco *) ; prope Aswe 
de duobus locis I modium ; itemm prope de loco VIII metretas ; in moDte 
Langen wise dimidium modium; de t'fliaim I modium: iu Saheranc de tribua locis 
(öaicte) ') m modioa; de Litenpercl modium; de Crimhillipere I modium; de novo 
loco. cum modo proxirae debet sen'iro, quot iustum est dabit; de molendiiio VIII 
metretas. — Do atvocatia Ula SV'III raodii apsque UIos tres modios pertinent; in 
collüfiuo suo dobeiit dare at pabiilum. 

Hec sunt bona, qu? ego Niwiuburgensts comes Siboto filio meo Sibotoni 
in heroilitatis participatione coninventia *) liomhuun meorum scÜicet Meiiihardi. 
Hoboldi, Liebardi, Heinrici, Wemheri, Gebibardi tradidi : Pomsriet et melior 
svaia; superior curia iu Ogist ; curia Selbaldi in Kirihtf>rf cmii media decimatione; 
villicaria iu Steuinacbirichin ; curia Heiurici in Kotheim; curia Rudoifl fabri in 
Flinppacb ; media liüba iu Wiehsi ; (curtem iu Arhvvrti)^; medius usus de svaia 

in Owa de X vuocia; media advocatia in Aibüiiigiu; me«U« pars vini ex altera 
parte Wibtiwaldis ; media advocatia in "W'ineri; media karitativa ailvocatin penes 
Niwinburcli ; media a^lvocatia in Bisinlierch super barrochiam; Sigihart de Küf- 
stoin diias eeuraas vini; Dietmar de Grubi duas; metUetatem predii. quod Siboto de 
Antwrti hereditario iure possederat. excepta decinmiioue et excepto nemore et 
Silva Blieb et miliübus et Küimido guusone; advocatia in I*rienni et in Rutbe- 
ringin et in Ebisi et in Oerlan; (et comitiam iu LivcbintaJ et II taleuta)*); rae- 
dietiilem urbis Niwiuliurgeusis cimi omnibus ui'banif. et universis utt!ueulü.s excepta 
domo sua, sieut rationo diffiuitum est; Otto de Kogili; Heiuricus de Oflieira; 
inferiorem domum domini Werigandi, postTjuatn discesserit comes; Engilbertum 
cocuin, Sibotonem ubnamium; Ezilonem de Kirilitorf; et I swagam. quam lial^et 
Ilei-wicus. — Ilec autem filio meo Kunoni in eadem particifjatione tradidi i cu- 
riam Eugib-ammi in Bisinberc cum svaia; media inibi advocatia super barrocliiam; 
medius usus de 3\'aia in Owi de X vaccL-*; euriam Sigihardi in Ogist; curiam 
Odabrici de Kirihtorf cum media decimatione ; curiam in Leugindoif ; curiam 
Friderici iu Kotlieira; uiedius mansus Wollramrai in MitiUnkiricliin ; curiam Riiberti 
in Tegiradorf; medius mansus Alberti in Uoiiipi pro 11""* aeumis viui; benelicium 
Hermanni pro una seuma vini ; de Riedi unu seuma ; mediam iiarlem vini ex 
altera parte Wibtiwaldis; medietatem predÜ, qiiod Siboto de AntWTti bereditario 
iure in Oriente possederat, excepta docimatione et nemore et silva Bücb et mili- 
libus et Kunrado gnÖsone; advocatia bi Kirihtorf et iu Rordorf et m Bvttingin; 
medietatem urbis Niwiuburgonsis cum omnibus vu-banis et univeifiis attinentiis, 
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excepta domo mea, sicut ratioiie diffimtum est; Ottonem de '. 
de Hesilinwanc; (üerungum, Ileinricuni Sveuum; Reinoldum de Williiigin; media 
advocatia iti Aibilingin; media aJvocatia in Wiaeri et karitaüva advocutia media 
Kiwinburc. — Completa igitur liuiusc^emodi datione uiüversa bona mea abdica- 
venmt, quod sub veridicorum teatinionio virorum confirmaveruiit, (luorum nomiiia 
sunt hfc: Meinliardiis, Hoholdus, Liebardus, Heinricus, Wenibems, Gebihardus, — 
(Et I swaigam, quam habet Herwicus et filiua eins) ') 

Hec sunt eurbm-bana, qiie pertinent ad Niwenpurch: *) ad Vagina curia, 
quam habet Holioldva; ad Heckingen curia, quam habet Higifridva; ad alterum 
Heckingen curia, quam habet Ekkehardvs; ad Nidemfal curia, quam habet Traht^ 
her\"9; et de duobus prediis. ([ue sunt Nm^eiiperch, cenaimi, queau haliet Volfch- 
man-a, et I mausum öcoustcten. 
f- 30' NotuDi Sit cunctis Christi fidelibus. coraitem Sibotouem de Valkinsteine 

et couiil«m CvTiradum de Ualaia causam, qu^ iiiter eos versabalur, apud Nivwin- 
vrvar terminasse taH ratione, ut, quandocum<]ue vellet comes Siboto, delegatoria 
manu traderet fili^ comitis Cvnradi de pretho, quod delegatuni est in inanum 
coinitia C'vnonis aeuioris de Megiliiigin, aut de auis predÜB suis hereditariis taiita 
quantitas, que serviret ei annuatim XV talenta quoftdua^ue viveret, si sponsua 
eius Siboto comes iunior sine Uheris obiret ; qui ot probare iureiurando debet, pre- 
fatum predimn tale posae persolvere annuatim tribiituni; quod ai intra VI ebdo- 
niadas uon impicretiu' post redittmi ab expeditione Cunonis comitis do Megihngiii, 
centum L taJenta pro predicta dote comiti ('unrado durentur. Horum fide- 
itisBores sunt XljVni talentorum Cunradua de Assowi et Cvnradua de Grimhar- 
tingin, et pro L duobus talentia statutnm est predium üi Fiinpbacli, et in fidem 
ipaonim comitum rcmissa sunt L talenta. Si autem i)redium datum fuerit, ut 
decretum est, fideiuasores et prediuni, quod statutum est, hberi emnt. Ilotmn 
testes sunt : Cviiradus de Assowi , Cniradua de Grimliartingin , Vdalricua de 
\Vol\Tathu8in , n()h(ilduB, Eggitiardus, Liebardua de Nivwinbvrc, Wiggerua de 
Jollingin, Wernherus A'i^Tstain, Otto, Hoholt -de Endorf, Ortolius de Tiainheini, 
Bertholdus de A'agin, Ilartwicua de Richoldisdorf, Gotefrit zunt, Albret de Lus, 
Heinricus aittirstain, Cvnradus de AgiBgiu, 

Notum ait cuuctia fidelibus, Egilolfvm delegando tradidjase suo fratri 
yVlberoni quicqiiid possedit heretÜtario iure in predio Fliuabah sito. Horum teatea 
sunt: comcs Siboto, Otto de Brantinberc, Wernherus Vivrstau, Otto de Endorf, 
Wiggerus de JoUingin, Rvdolfva de Onolhaalii. Ortolfvs de Tisiiiheini, Heinricus 
oeUarus •), Heinricus Ebisari, Cvnradus de Ollingin, Cvniradaa stvrm, Otto kobil- 
rinc, Vdalricus presbyter. 
llfiO. P. 37' .^no ab incamatione domini MC soxageaimo, indictione VHII, HI idus 
11 Juni J;inii dedicata est baailica ad Hadamaraperc a Tenerahili doniino Eherbardo 
Juuauienaia eeclesie archiepiacopo in bonore aancte trinitatia et \-ietoriosiaRime 
crucia et perpetue Virginia Marie procipuequo in honore Sancti Jacobi apostoli, Et 
hec sunt rehquie ibi condite: de eepidcro domini, eancte Marie, sancti Jacobi 
npostoli, saiictorum inuocentum. \"iiicentii. Liuiperü, Crisogoni, Gereonis, Dyonyaii, 
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Antoiiü inart,>-rum. sanctorum eonfesaorum Martyni , Nycolai, Galli, Ödalrici, 

Fortunati , sauctamm virginum Felioittitis , Affre, AValtpurge, uDdecim milium 

vii^num. 

1164 Anno ab incaniatione domini MCLXmi, indictione XJl, sexto idus Sep- 

8. Sept. terabris, Friderico imperatore regnante, peticione comiüs Sibotonis aub statu boiio 

■ fcclesif dedicata est fccleeia Nöwiinburc a venerabili Frisingensi episcopo Adel- 
, bertu in nomine Hancte trinitatis et sanct? crucis et epeciaUter sancte Marie, Sunt 
autem ibi reliquie de veste b. Mari^, de ligno domini, de sepulcro eius, de pre- 
sepe eius, Jolianuis baptiste, aimstoloruin Andrej, Jacobi, Luc^ evuugeliste, Lau- 
reutü, Pancrntii, Tripous et Mandali, Mauricü, Siluestri, Nicolai, Valentini. Cedli^ 
wgiuia. — i\lt«ruiii ultare in eadein ^cclesia dedicatum est in honore eancti Johanuia 
baptiste, Jacobi apostoli, (Jeorgii, Pancratü, Kyliani, Tripolis et Miindali, Fortunati, 
Nicolai, I>eoui3, Wunnebaldi, Materni, sancte Mari^ Magdalene. 
p, 38' (Apud Niuwenpurch sunt \T ciphi cum copertoriis argent«i et V crater^ 

argeutee sine copertoriis; tria peccaria argentea cum opertorüs et Uli sino oper- 

Itorio argenteus et cociearia d«o argentea ; bec sunt sedecim viisa argentea. 
Nullum horum vasorum non aliter vendatur, nisi diippliciter reponderetur.) ') 
Comes Sigboto haljet X\' loricas, etiam octo' ocreas ferreas . (filiis suia 
serventur; comes loricas, XII ferreas caligas et IIU 
galeas in Auftria nnam loricam et decem ferreas .... 
filiis suis serventur,)') — Sexaginta hastiÜa, idem spizze; quatuor 
gale^ ; sex tubf ; viginti federpete ; tria wurfzäbel ; tria scähzäl«! ; elefantei lapides 
tam ad wnrfKäbel quam ad scahzabel pertinentee. 
Apud Ualfhenstain XXX spisze ad ursos capiendos ; decem federpete; 
duo seähzäbel et 11 wrfzäbel. 

Apud Hademarsperch XXX spteze; XX fedei-pele ; ununi scabzilbel, unum 
wurfzäbel. 
F. 80' a Ex liberis Eertoldi Lvgil dedit conies Siboto domino Wicliardo : Wichardvm, 

C'önradum et Heiiiricom ; ceteros sibi retinuit, 
F. 30' b S.(iboto) comes de Hademarpcrch O.(ttoiii V) dileeto hümiui suo de Mercben- 

stain salutem et omne bonum et quicquid aniico ! Muudatuni istud, quod deman- 
damus in secreto, si persolvilis in fide, omnia, qujcumqiie cara sunt vobis. faciain vobis ; 
inimicum meumRodolfiim dePiesnicb, qui multum iiifesta\'it me, si deponitis eum, 
ne fiat vobis et ei in carrinam, quecumquo \iiiltie, faciam vobis: concedo vobis 
itaque bonum „da der Panziiiimeh also er oueralbe in den Piesinc uellet unde dase 
da springet." V'erbum istud et mandatura ut tiat auta festum saiicti Michaelis, 
«deücet *) ut privetur ocuUs, ne vos vel ipsuni videat, isla oiunia certa erunt vobis, 
Si autem isla non fiant nee possint iieri, rogo tarnen, ut sint quasi in corde 
sulpta'). 

Wir tun iv chunt, waz uür den stain gut ist; wan sol neraen di würzen 
der testralac unde di würzen des swertellat; ünde sol daz mit ein ander in einem 
ffine siden unde sol daz trinchen; unde nim salu^ Unde pbereiccherneii unde iz 
div beidu, div sint gut gaz, unde di würzen, der vil an einander hanget unde sint 
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alle onhopelot; nim wegericsamen in deme habersnite iinde sagsifenim, div nim 
beidiv iinde menge si beidiv mit einander imde mache sie beiz ^) unde trinc si vil 
ofte; unde nim wehedornsamen unde mal den unde nivz den alle tage, daz ist 
gut ; unde nim eimcrut, daz stet in deme wege unde hat lange stile, daz soltu ezzen. 

Comitis Sigbotonis pater dicebatür Rodolfus, avus eins Herrandus, attavüs 
eins Patto; eiusdem comitis mater dicebatür Gerdrut, avus eins Sigboto, attavus 

eins Gerolt; filii comitis Sigbotonis dicebantur Chono et Sigboto, mater vero eorum 
Hiltegardis. 

Quando tenebre factf sunt super omnem terram*), timc fuerunt dies an- 
norum comitis Sigbotonis Septem. 



^) Oder heiz? 

*j 1133. 2. Aug. — cf. Ann. Mellic, M. G. Scr. IX. p. 602. — Ann. Admunt., eod. p. 578. 
— Ann. Gotwic, eod. p. 602. — Rudb. Salisb. ann. br., eod. p. 768. — Ann. Reiehersp., M. G. Scr. 
XVn, p. 464. 
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, 5. 1. Notirff omniuiTi coramemoramus. qualiter quidara nobüia homo nomine 

1154. Weiinheras de Geppiiilieiiu <:oraui Ciinone advocato sine omniuiu itifirUiliuiii 
eoutradictioiie tradidit prediiim siiuni super novale siliiin qiiod tuiic Erwinuw et 
frater eius Enzimanmis inbabttabant pro reraoilio animf sug et onmium parentuin 
Buoruni super allare saiicte Mari§ Banct«que Radegiindis. Huius rei test«s sunt: 
ideni Cüno et filius eius Cüno, Pembart et Willilialm Erater eius, Gebehart, Dietr 
rieh de Sliuingin, Eppo, Cünrat, Pabo, Uüpret, Sigihiu-t. Eppo de Kirhdorf, Liutuuin, 
Wezil, Adalprcht de Emphingin, Ascwin et filius eius Ascmu de Holüiihus, rolciiolt 
et filius eius Uolcholt, Rüdpreht de Ascbowe, W'illibalm de Puche, Heriborl, l'okliolt 
de Fribeini, Engildie de Perge. Pertolt de Walde, Amult, Cunmt, Rudolf, Meribot, 
Saheo, Adelo de Mcgilingin, Rudiger et frater eius Gebehart, Erwm, Vdabic, 
Wemliart, Ilezil. Truunt, Dietmar, 

1154. 2. Hub eisdera t«stibus idem predictus Weiiber (sie) de Geppiuheini quod 

noveriut taui tuturi quam presentes tradidit Erw'iuuni filiosque suws Willihalnium, 

ö. Erwinum . Ottoiiem , Heiiiricum, Engilbertum, Cünradum, Perhtoldum, || t'ratrem 
quoque predicti Erwini Enzimannuin tradidit fiUosque illius Perbtolduni, Envinum, 
Willihalmura , Heinricuiu . Fridericuui et fratrem Erwini et Eiizinianni videlicet 
Perhtolduni cum filüa suia Erwhio et Willihabuo, Engüberto quoque et Richilda 
sorore eorum que libertatem suam fomicando polluit et amisit et filium eius Engil- 
bertum. Hos onmes una cum omni virilissexus posterilate delegavit super alture 
sanct^ Marie sancteque RaJegundis ea eonditione, ut post eius obituiii anuuatim 
quinque nmmiios i)ersolvaiit sub quo scüicet nummorum iure ei deser\'iebaut ; nee 
tarnen eosdem iwrsolvere cogantur quam ad aimos diacretionis pGr\-eniant. Si autera 
post legitinios amioB solvere noluerint et per duos vel tres aimos neglexerint. nisi 
persolvant predirtum tributum communione sancte ecclesl^ careant, donec statuta 
persolvant; nee tameu antecessorum suorum iure privenlur; filif auteni illopuin 
' libere permaneant cum omni feminei sexua posteritate. nisi forte adulterio vel fonii- 
catione poUuantur, Si que autem inter eas adulterio vel fomicatione polluaiitur, 
ad nullam toiuedi aliam servitut^m redigantur nisi quod eadem \irilis sexu.? lege 
teueantur. Il 



48 



8, S. Wem Uuemhenis quadam vice nimia inflrmitate detentus in castello Megi- 

' lingin atl iiiaiorem confirniationem prioris testimonii iuiiiori Cunoni advocato eadem 
predia et mancipia in fidem euaiii fidelitor predit^t^ ecclesi^ tuenda commendavit. 
Hoc autera factum in presentia Heribordi Owensts prepositi et fratris sui Liutheri 
et Hu{p)ui9 Garzensis prelati et Pemhardi fratris sui, Arnolfi et \'olcholdi, Sazonis 
et Er^ini, multieque alüs preaentibus. 

7. 4. Pateat tarn futiirp quam presenti etati, qualit«r quidam nüiiisterialis ecclesif 

"■ Salzburgen sis nomine A\Tflm de Isana pro remedio anime sui; et onmium prede- 
oessorum suonun tradidit onuiia predia aua Isina , Owe, Ernistingin, Rorbach, 
duas vineas \'iuterberc ') et cetera pretlia sua super reliquias sanct^ Marie sanct^- 
que Radegundis in eomniunem usum fratruni in eodem loco deo aervientium. 
Hoc autem factum est corain venerabili Cimrado Salzburgensi archiepificopo. Ipse 
auteln archiepiacopus petitione ipsins Avram capeUam in eodem predio Isna fun- 
datam et omuia ad eam pertinentia tradidit et confirmavit super easdem reliquias 
sanct^ Marie eancteque Radegundis presentibus multis religiosia |i personig abbate 
\-idelicet Baiderico de sancto Petro et preposito Gebenone sancli Rüdberti et pre- 
pöpito Gevboho de Richersberge et capellano Heiurico multisque alüs fratribus. 
Huiu» autem traditionis tcates sunt Megingoz pincerna. Sigbotu, Megingoz et filii 
eius , Adalbero dapifer et filiua eius Turinch , Otkoz . Liutolt , Dietmar , Wisint, 
Liulwin , Heriburt, Heinrich, Megiugoz , Adalbert, Hartnit, Marcwart, Gerloch. 
Volcholt. 

"■ 5. Secunda ■vice idem predictua Avrara ad maiorem confirmationem auxit 

immerum testium tradens prodicta predia et capellam super altare sanct? Marie 
aanctet[ue Radegundis et confirmavit iii manu Ilugonis eiusdem claustri prepositi 
et in manu advocati Cünonis iunioris et pro tributo quinquo niimmorum inde 
recepit. Huius traditionis tßstes aunt Adalbert de Gem. Atlalbert de Mosiburch, 
Wernher, Willihalm. Rudolf et ßliua eius Rudolf. Volcholt. Aniolt, (.lunrat et 
Cünrat et Öiboto Sueuus, Adclo, Richer, Meriboto, äahso, Ogo, Woluolt, Gotfrit, 
Adalbert., Heimich, WolfraDi, Wcrnhai't, Liutolt, Sigihart, !| Ekii-ich, \'dahich. 
Quando autem filius suus Adelo Gai'ze est sepultus, eandem de prediis predictis 
fecit legationem et pro tributo quinque nummorum inde recepit. Huius legationia 
testes sunt Liutwin, Hehuic, Engildie, Pemolt. Adalbert, Wezil. Rudiger, Heinrich, 
Richer, Liutolt, Dietmar, Meinhart, Wolfram, Wemhart, Aziman, Gotpret, Mein- 
hart. Cüuo. 

''^- 6. Noverit tarn futura quam presens etas, qualiter quidam miniaterialig 

nomine Ra|)Oto de Lengiumos dclegavit predium nomine Holzheim sicut dele- 
gatum fuit in manu» eius a quodam socio suo miniRterioIi ecclesie RatiBiKnienai 
Hezelo et a fiÜo eius Adalberto de Gebensbach sujwr altare sanct^ Marip sanctf- 
ijue Radegundis. Huius rei tcstcs sunt Cüno advocatus, Raiioto, Vdabich filius 
vicedomini, Wemher, Wolcholt, Arnolt, Ortwin, Paldewin, Hartuuich, Peringer. 
EVterhart. Einwic, Wilhhalm. 

>o 7. Notum*) sit cunctis fidelibus, qualiter quidam ministerialis ecclesif Salz- 
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biirgeiisis Litit^^iiiuB de GebeniDgüi delegavit preilium quod sitiim ') est apud 
Rorbach quesitum et inquirenduni rugatu Afraitinii de Isna in presentia advocati 
, Cunonia super altare |j sanete Mari^ sanct^jque ßadegimdis. Huius rei testes sunt: 
Wemher de Geppinheim, Cüno de Sneitse, Herilioit de Frilieim , WolkoH de Fri- 
lieüii*), CuDrat de Wolfgangispercb, Rudolf de Richereheini , Erwin, Wemhart, 
Liulholt. 

8. In *) nomine sanct^ et individue trinitatis Cüm^dus dei gi'atia Salzbur- 
gensis ecclesie archiepiscopus. Quia divinia monilis fideles eccieyiasticarum rerum 
diapensatores esae Grequenler ammoiiemur sanctorum loca prout potuimus alicuiue 
doni honore studuimus sublimare, lustinctu ergo divino cleri et populi nostri 
consilio tradiuius super reliquias sanete Marif sancteque Radegundis in locu qui 
dicitur Muldorf omnes deeimas de novalibus Garzenais foresti inter Brauiberch et 
Holinatein nee non et silvara Eichowe in comniunem usum canonii-urum ibidem 
deo servientiuni. Huius traditionis testes sunt : EngUbert niarchio , Engilbert 
Hailensis comes, Sifrit comea, Cuno advocatus et filius eius Cüno, Fridirich de 
Hunisberch, Heiiuich de Secirchin (sie), Meiiiguz pincenia et ülius eius Sigboto, 
Otkoz, Adalbero et filius eiiia Turiiich, Liutolt, Wisiiit, Ileribort de Fribeini, 
Wolcliolt et H Wolcliolt et fiUua eius Wolcholt, Liutwinua de Einphiugin, Wolfi-am 
de Üffinwanc , Engildie *), Gotifrit , Cünratli , Adeln , Hefrit , Starchant , Afrain, 
Wernhart et frater eius Rudiger, Heinrieb, Heiimch, Gotifrit, Ogo, Wezil de 
Emphingin, Gotifrit,^) Adalbert, Rudiger, Pernolt. Walther,*) Arnolt, Amolt et filius 
eius Dietmar, Pruno et frater eius Weniher, Rüpret et frater eius Heiuricli, Lam- 
pret et Wernher. Arnolt et Richer et Rüpret. 

9. Notum') sit cunctis Christum confitentihus et defendentibus, quodquidara 
nobilis vir nomine Wemberus de Geppinheim delegavit Wentilmuutcn liliasque 
eius Riobildam "), Fridenm, Liucardam oninemque posteritatem earum tarn ^Trilis 
aexus quam feminini Buj>er altare sanct^ Marif sancteque Radegundis, in houore 
domJni nostri Jesu Christi et omnium sanctorum pro quinque dcnariis annuatim 
solvendis. 8i vero tres annos tribuere neglexerint et in quarto reddere contemp- 
serint eotidie*} serviant predicto altari fratribusque ibidem deo 6er\'entibu8 (sie). 
Huiu.s rei testes sunt: Hartwieh et Otto predicti Wemheri filii, Rudiger, Gebe- 
hart, Erwin et Erwin, Otto, Heinrich, Erwin, Sihoto, Peruhart, Heinrich, Etail, 
Egilolf, II Adaluuart, Membart, Vdalrich, Engilbert, Willihalm, Eberhart. 

!8. 10. Notum '"j sit Omnibus in Christo fideübus, quod quidam comes nomine 

Waltherus tradidit predia sua Fribeim et Perehheim nominata quesita et iuqui- 



') ß. 12: minm. 

*l Fohlt »nf 8. 12. 

') Eine AbHchrin derselbcD Urltnndt niil Clirismon und verlängertet Sclirilt bis „archte- 
piBCopns" flndet sich antb auf 8. 1, woniu-b in den folgenden Noieji die iviehligcren Varianten. 

«) 8. 1 r EngUdich de Perg. 

•) 8. I: Giotfrit de Amphiogen. 

^ 8. 1 : de Chreihnrc. 

') Die« Tradition findet «th auch attf ß. 2. 

•) B. 2: Kichüdim. 

") ß. 2: continne. 

") Die Traditionen Nr. 10 liis 14 findea sieb wiederholt Bnf 8. 8 bia 4 und auf S. 3G bis 
SB, Nr. 16 dHgegen oar noch auf 6. 4; in den folgenden Noten wenlen die vichtigeivti Varianten 
augemerkt. 



reufin cum iiianeipiis ad altarie sanct^ Marie sianct(^ue Radegundis ea ratione ut 
fratribus ibidem servientibiis deservirent pro ipsiiis ') suique parentum remedio. 
Hoc auteni in presentia Cunradi") advocati commisBum eat. Iluius rei teBtesauut: 
Arii», Wolfcrini, \'dnlric, Aribo, Marcwart, Reinbreb, llegiiiwart, Katfolt, Marc- 
wart. Ad«Jwart,^) Dietmar, Marcwart, MazÜe et alü quam plures. || 

18. 11, Notum sit liim t'utims ijuam preseiitibus, quod quidaui i'rater noster 

nomine Pabo prediuiii suum Riipretsbeim deleguvit per mauus advocuü Cunonis 
ad altare sauctf Marie sancteque Rudegundia et Iria mancipia Reinbart, Eppo, 
Gott« et omuein ixisteritateni earum*) pro i-edemptione eiue et omniura debitorum 
Huoruin. Teste (sie): C'ünu, Rudiger et frater eius Utto, Cürirat*), Cüiu-at de 
Albiiislioim ot i'rater eius Anzo^, (jüm'at de Rjimmisüe et frater eins Wolcholt, 
Gotscalc et Keiiibart de Penibeim, Engildie, Eppo, Adalbert, Weniliere. 

'^- 12. Patoal cunctis fidelibua, quaiiter quidam SiMdus minister ecctesi^ sancti 

Hutperti tradidit predium suum Liubiiiberc et mancipia quormn nomiua sunt het:: 
Riliiüt, Hiltiburc, lüziwib cum posteritate earum ad altare sancte Miu-ie Banct^ue 
Radegundis pro remedio anini^ sug et lioc in presentia advucati Cunonis actum 
est. Huius rei teste» sunt: Rüdiger, Tinio, Cüurat, Timo, Engilbert,^) Eppo, Ebo 
de Leimingin et frater eins Marcwart, Eiuwic de Hopfkartingin, Aniolt de Liu- 
brastorf, Adalbert, Odalrich, Pertolt, Marwart.*) 

^- 13. Notum sit oinnibue Christi fidelibus, quod venerabilis prepositus|| nomine 

Eppo tradidit pixHÜum suum Megilingin vocatuni cum basilica atque \'inea qu6- 
situm et iiiquirendura ad altare sanctt* Maiic sanet^que Radegundis in fratAun 
ibidem deo militantiura*) fler\'icimn in presentia advocati Ciinouis,"') et hi sunt 
testes: Aribo, Mciiiliart, RafFolt, Herrant, Mazile. Liupolt, Jacco, Marcwart, Engil- 
mau, Nortwich, UolchoU, Rudolf. 

'^- 14. Cognitum sit cunctis credentibus in Christo quendani honoraliilem pres- 

byterum MegingoK tradidisse predium quod appellatur Anageringin ad altare sanct^ 
Marie sanctgque Radegundis pro redemptione auimo eius ac debitorum suorum nec- 
non Adalwini cuius et proprium erat in uaue fratrum inibi aervieutium. Et buiufi 
rei testea sunt: Nortwich, Megingoz, ^Ubmii, Dietmar, Phdolf, Engilhert, Ortwin, 
Marcwart, Wiso, Rcüibart, Dietrich, Golacal isic) Mezile. 

^- 15. Notum sit cunctis fidelibus tarn futuris quam jiresentibus, quod quatuor 

fratres ") Liibuli, Pabo, Rudolf, Adalbero de Frilieim predium auum'*) ad altare 



'j S. 36: ilUus. 

*) 8. 86: CunnniB. 

') Auf S. 3 findet sich 

'} S. 3 u. S. »»: eorum. 

°) S. 3 Hetzt liajtu de Kirforf und 



isclien Adnlniirt und I>ietluik[ doa Wor 



M-likbt neu ein Chunrat de Achemin; 9. 36 läast 
für Rirdüif eine Lücke frei und f^hrt dann fort mit Cnnrat de Alhisbemin. 

') S. 3 und S, 30: Aribo; S. 36 fahrt dünn fort: Conrat et frater eins Uolcbolt, Oto, Connit 
et frater einn UolchoU de BamHOwe; ea folgt nun die lieihe Gotscalc bis Wernhere, woliei aber 
binter Eppo ein Tienio eingeschoben isl; ejidlieh werden neu dazageselzt: Fridipretet filins eins Fri' 
(lepret, Karl, Friilerieh, Unleholt, Dietmar de Kagunu H frutet eius Etich, SUHt. 

') S. 37 ; Engildie. 

') 8. 87 setzt dazu de RtadHl.irn, 

") S. 37: eervientium deo. 
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soiicte Marie faiiotyque Kadegiindis tradulerunt. eo Wnore. ut rwlitum haberent 
dum unus eorum viveret. Testen aiint: ileiuhart et fratcv eius Perhtolt, Maga- 
s. 16, nui», Sin7,o. Hezil, Walthalin, Engil'lprelit, Wicliart, Küdolf, Sigihart et frater eins 
Cüiirat de Kersdorf, Hertwich, Uolcholt. Liutwiu. Gotefrit, Öigihart. 

Circuii28. 18. Notum sit tain futuris quam preseutibus, qniüit«r Dietmar de .Scambach 

tradidit prediuiu siium et octo luaiiL'ipia ad altare sanrtf JMarie sauctf^ue Rade- 
gundifl pm remedio aiiinn; su^ iu uauni fratrum ibidem deo servieuliiim ; majiti- 
pia seilicet ea coiiditione ut singulis aiuiis ([uiiique uummos ad predictmu altare 
Bolvant quorum uoniiua hec suut: Adellieit et duo filii eius Sefrit et Otolf, 
Hilta et sornr eins Gotta, Azila et filia eius Fridurun, Gerlocli quoijiie et omnem 
poBteritatem eoruin. Teetea ^sunt: Hezü, 'IVunt, Mazüe et filius eiua Adalwart, 
Nazo et frater eius Rawin, Vdalric et Sefrit, Piligrim, Dietmar, Sigiboto. 

Cm»ll59. 17. Noveril tarn futuraquara presensetas, qualit^r quidam minist^riaüs Salz- 

biirgensis ecciesie nomine Afram vineara . cum tota possessione tradidit pro re- 
medio anim^ auf et filii aui Adelonis ad altare sancte Marie sanct^que Kade- 
gunrlig iu communem uauiii fratrum iu eodem loco sementium. Huius rei testes 
8. 10. gmit: Liutwiu, Heiurich, Engildie, Pemolt, Adalbert, Wezil, Rudigei-, Heinricb.[| RicUer, 
Liutholt, Dietmar, Meinhiirt, Wolfram, Wenibart, Wolvolt, Kudiger, Adalpret, Riwiii, 
Wernher, Aairaan, Gotpret, Meiuhai-t, Cuno. 

18. Nnticii; omniuni fidelium coranieniuramua, quod quedam mulier noraina 
Ilazicba tradidit predium suum apud Gumpolfbeim pro remedio animi; sup super 
altare aanct^ Marie panct^que Rädegundis in usuni frafrum ibidem servieutium. 
Tesl«s sunt: Heribort, Volcholt, Amolt, Adalpret, Liutwin, Engilmar, Wernbart, 
Vdalrich, Gerunc, Dietmar, Kzilo, Sigboto. 

tllBO. 10. Notum sit omuibus Clu-isü fideÜbus. quod qiüdam vir uomine Tultiucb et 

uxor eius Agatba et filius eius Gotfrit acolaria tradiderunt tale predium quäle Seam- 
bach habuerunt ad altare aaiict^ Marie S8nc(f(que) Radegundis pro remedio animf 
su^ ft omuium parentum suorura fratribus ibidem deo aervientibus deserviendum. 
HmuB rei teste« sunt: Cuno advocatus, Weniher de Geppinbeim, Cüurat de 
Woluinsprech, Rudolf de Richersheim, Amolt, Uolcbolt de Friheim, Volcbolt et 
Rüpret de Aschowe, Meriboto, Sahso, Adeso, Erwin, Vdafricb. 
drcallfiO. ao. Quidam ministeriulia nomine Marwart et uxor eiua Agatha ]] tradiderunt 

^- ^'^ predium suum aitura Scamliaeh et duo mancipia Adalrammum et fratrem eius 
Dietmarum ad alture sanctp Mari^ saiicl^que Hadegimdis deo et fratribus ibidem 
deo militimtibut>. Huiua rei toates sunt: Cuno advocatus et filius eius Cuno, Her- 
bort de Friheim, Engildie de Perge, \'o!cholt et Rupret de Aschowe, Volcholt 
de Friheim, Arnolt, Merboto, Rudolf. Cunrat. 
Circ8 1130 21. NoUun sit omiiibua fideljbus Christi, quod quidam Über vir Adalpret et 

—1140. yjjQj. p|yg ciuistina delcgavcrunt proprium aervuni Dietmarum omnemque poate- 
i'itatem eius super altare »antt^ Marie sanetQque Radegunde pro remedio animarum 
^^^^ suarum et omnium parentum suoruni ad solvendos annuatim quinque nummos et 

^^^L si in tribus annis dure neglexorint et iu ipiarto anno reddere contempserint servi 
^^^H sint predicti altaria. Huiua rei testes auut: Cüno advocatus senex. Dieinnr de Piu-ten, 
^^^r Peninart et Willihalm de Geppinheim, Hezil, Sifrit de Tale, Marwart de Friheim, 
I Mann-art de Ellin brehtingin, Sigboto de Amowe. 

1107. 22- Anno inearuationis dominice MCVII indictione XV'. Cunrado dei gratia 

archipresule Eppo pater meus dedit me RJchardam sanct^ dei geiiilrici Marie e,a 
Hcilicet cundicione. ut siugulis annis quinque nummos darcm eidem et-clesie. Si 
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autetu ))er quinqueunium i>ei-sülvere uegügerem in aexto anno poiiitus aiiciila || «ius- 
dem etclesip esgein, Si vero |miii>ertate coacta qiünque nuinmos solvere nequirem, 
tribus solulis tibera miuierem. Testes liuius rei prcsentes fuerunt: Petrus, Mar- 
wardus, Gutefridiis, Hezü, Werigant, Trülioiit, Reinhart, Purthart, Dietmar, Frltel, 
Rudolf, Silxito, Kicher. 

9- 33. Omnibus christianam fidetn profiteiitibus et defendentibus uotificamUB, 

qualitev dutj frouteriu); forores Adhellieit seilicet et Tiita sub libera parsealcorum 
conditiune constitut^ preiliuni suum Woluesgnibe rogatu Cadelliohi presbyteri 
sanct^ Marie Garze sub chriatian^ iidei kstijnonio coram Cünone advociito delega- 
verunt super altare saiict^ Marie sanctfque Radegundis ea lege, ut usus illiuB 
predii quesiti et inquirendi supradicto presbytero Hlioque suo Vdabico persolveretur. 
Post utriusque vero obitum predium illud pro remodio animif illorum et pareiitum 
illorura siipradieto allari el fratribua ibidem servientibus deo deser\-iret. Testes 
autem huiua rei sunt isti: Wernher de (leppiuheim. Afram de Isijia, _Liutwiii et 
Wezil de jVmphingin, Wernhart et frater eins Rüdger de W'ilkirthin , Dietmar et 
Babo de Durrinlierch, Albiini et frater eiua Liutwin de Gebiningin, Herinuui de 
Gibinllgiu, Uolcholt de Friheiui, C'üiirat de Wolganesherge (sie), Rudolf de Richera- 
heiin, Irminsteiu de Engilmundisberge, Aruolt de Megilingin, Starkant de Moringin, 
l'rluge de Nitliardiugin, Erwin et frater eius Enziiiian de Imminheim et preterea 
raulti alü qui videruiit et audierunt. 

S4. Notum ait omnibus in Oiiristo fidelibus, qualiter quedam nobilis uiuliei 
nomine Iruip;art tradidit predium snum quod aitum est apiid Pernbeim pro remedio 
aninnj sufl sm>er altare sanct? Marie sanet^que Radegundie. Huius rei testes sunt : 
Ditricb, filiua eins Ditrich de Rubiladorf, Warmunt de Boniburch, Winther, Ditrieh 
acahnider'), Gerboto, VdaHeh chalelmut. Werigant et preterea niulti aÜi qui 
\'iderunt et audierunt. 

^- 2S. Noverit tarn futiira quam presens etas, qualiter qneflam vidua nomine Ita 

de Rutmarsdorf delogavit predium swnm Gerhohingin in presentia advocaü Üuuonis 
et fllü eins Cnnonis qui et testes simt eiusdem rei. Testes quoque sunt: Wernher 

. de Geppinheim. Uolcholt de Friheim. Adalbret de Musiburch, || Adalbert de Gerin, 
Cunrat, Rudolf, Piu'i'bart, Dietmar. Wezil, Uolchol (sie) et filiua eius Uolcholt de 
Asc-hoe, Rupret, Gebiiiart. Kudger, Adalpret fratrea de Stutheim, Heiuric de Stege- 
heim, Gotefrit, Ogo, Amolt. 

26. Pateat tarn futuris quam prefentibus, quod quidam ministerialis marchi- 
oins Engilberti nomine Sigimar et uxor eius Hadewig et filius eins Cuno dimidium 
mansum de silva tradiderunt ad dotem super altare sancti Valentini Pettinheini 
asscnsu domiui sui marcliionis. Huius tnidiüonis teetes sunt per aurem tracti: 
Adalpret de Ratolfsdorf, Engilt»ort, Adalpret Hunger dicti Gruii(oe et) *) EngUberl 
et Harwich et Gotnolt de Pettenheim, Sigüiart liUus Sigihardi de Cholbam, Eber- 
halt et filius eins Perhtolt BU]>ra Rutlie. 

27. Noverit tarn ftitura quam presens etas. qualiter Afram de Isina tradidit 
'') tale predium quäle habuit Ardakere et famitian] (ptam habuit de fratre suo super 

altare sanete Marie sancteque Radegimdis Garxensis ecclesi?. Huins traditionis 



•) Stahrud abgekürat. 

•) Riidirt. (ifther die L«ming niebt siclipr. 

•] S. Mviller Kog. iirchiep. Salwh. Ü. '26, Xr. 



U'2 und S. 431, Aitiurrkung 67. 
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8. 21. testes simt||Heriboi-t, Uoleholi, Gotfrit, Wenibart, Engildie, Liiitolt, Kkerich, 
^^^ Vdalrich, Eniuint, Euziinan, Kiipret, Adiilpret, Egilolf, ÄlUilf, Kudger. Et sub 

^^^^B eisdem testibus abdica>'it so Herbort de Fnheim de predio Isirui si uliquid iuris 

^^^H bubereb. 

^^^H 28. Noveril taiii futura quam pieaeiis etfls, qualiter quidani miuisterialia Salz- 

^^^H burgeosis nomine Hartwicus sacerdos trudidit prediiuii suud] Petiuheim auj^r altare 

^^^H sanctf Marie ?au('t(;qiie Itadegundis et familiam auam scilicet Kicbil, Piligriiii, 

^^^^ Iduiic, Hatlalouch. Huis rei testes suut; Sifrit. Marcwart, Werigant, Vdalrich, 

Tniunt, Hiitricli, Vdalric de Scanibach. 

'^i^^TiVo*' **• Notuni pit tain futuria quam presentJbus, qualiter quidani miniaterialis 

Heribort de Friheim tradidit tale prodiuni quod Hitum est Rupretsheim pro remedio 

anim^ eu^f et omnium pai-eiitum suopum super altare aanct? Marie sauct^que 

Radegundis. Huius rei testes sunt: Uilcholt de Frihem , Vdalrich de Friheim, 

Pertholt, Arnolt, Liutolt, Ekerich, Adalpret, Vdalrich, Erwin, Rud^r, AJtoltf, 

Dietmar, Ekohnrt, Wemhart, Friderich. IJolcholt et ITolcLolt de .\9c0we, Rudger 

8. 22. de Wilcliirchin, I; Adalpret, Gebibart de Warze, Rudiger de Ampbingen. 

Vor 1169. 30. Pateat tani futuris quam preaentibus, qualiter quidam nobilia vir Wüli- 

balm per maniis Wemheri de Gep]iinlieim tradidit tale predium quod habuit Anage- 

B ringin f<ui>er altare sanct^f Marie aanct^ (que) Radeguudas. Huius rei testes sunt: 

Wemlier. Erwin, Werigant, Einwich, Lintolt. Ekeric, Egjlolf, Üdalrich. 
31. NotuDi sit Omnibus Christi fidelibus, quod quidam nobilis vir Gerult no- 
mine trudidit Judititni et fiüos filiasque eins Adalhart, Ludinic, Mazicha, Her- 
louch omnemqne posteritatem eius ad altare -sanc^^ Marie et sanct? Radegundia pro 
quinque denariis annuatim aolvendis. Sin vero quinque anniä tribuere neglexerint 
et in sexto reddere contempserint servi eint eiasdem altaria fratnimque ibidem deo 
aervientium; et lU t€,stea sunt adhibiti : Rudolf, Mai"wart, Gotscalc, Arnolt, Adal- 
bero, Purtolt, Sifrit, E^lolf, Adalhart, Reginwart, Ghazili, Mauzo, Dietmar. 
Jm 115a. 3sj^ Notmn ait ouuiibus Christi fidelibus, quod predictus Al'ram de Isiua lega- 

tionem de aupra dirtis prediis videÜcet de Isina, de Owe, de duabue vineia auper 
Wiaterberc auper altare sauctf Marie et sancte Radegundia confirmavit in manum- 
advocati |j Cünonis iuiiioris et pro tributo quinque »unimonmi inde recepit. Hulua 
roi testea sunt: Adalpret de Gern, Adalpret de Mosiburc, Rudolf, alius Rudolf, 
Uulc-tiolt, Arnolt, Chunral. 

3S. Notum sit orauibus ecclesie fiUis, quod minister eccleaie Salzburgensis 
Cuno imiior de Sneitse tradidit ad altare saiictf Marie sanct^que Radegimdis predium 
quod dicitur Mannoldisbeim , present« et rogante honesta muliere Richiza uxore 
Nortwini ipao (pioipie preaente et id ipsum rogante, quod ab muliere^ tuitiuiu et 
fidel Bii? ant« traditum fuerat, susciplent« jjrepcisito Heiurieo. Huiua rei tsatoe 
aunt: idem ipse Cüno et frater eiua Eticho, Enzlmaiinue, Adalberta*', Riwinus, 
Altolfns mercatores de foro Garzensi; Perhtoldufl quoque, Starchandus, Adalbertus, 
Peringerua de eodem foro et ceteri quam plures. Poatea pro eodem predlo litera 
movit Cuno de Hardo minister marchlonis Engilberli de Creiburch et corani eodem 
marchloce lia aoluta est et coram advouato wclesie Garzensls Cünone qui et 
teste» sunt. 

34. Noverint ') omnes Chriati fidelea, quod qiudain Henricus coguomine m\'nt- 

'1 Dia folgende Tradition ist am unteTen Knnde von eitler Hand dce 13. Jhilu. naohgetrug«ii. 
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äcepliel et fratres sui raancipium suuni Englebertum numino pro remerlio animp 
9U^ et parentum suorum super altare beat? Mari^ ad censuni quinque denariorum 
delegaverunt; Huius rei testes sunt: Ruilolfus paganus, Weniehart de Wangen, 
Heiiricua, Albertus pellifex. .\lbertus de Wangen, Emustus, Henricus caicifex, 
Albertus zabilstein , Kudolfus de Furt , Englebertus pistor, Friachiil, Tietniarus 
bouiscman. Quod pi trea annoa Hupersederit et censum non per»oIverit sit pro- 
prius eccleai^. Huius rei testes sunt prefati viri|| 

85. Notnni sit omnibus ecclesi^. ßiiis cguod ministe eci^lesi^ Salzburgensia 
nomin? Marwardus in extremis vit? iani ugens tradidit predium suum Sanden- 
lieim dictum quod trigiuta annis et ooiplius poasessione et usu sine cuiusquiun 
mortolis hominis contradictione possederat in mauus fratris sui Epponis ea con- 
ditloue, ut idem predium delegtiret sui>or aidu'e sanctt; Marie simct^que liade- 
gundis; quod et factum est presente et suscipiente lleinrioo preposito et Cunoue 
advüt-iito. Huius traditionls testea sunt: idem Ciiiio. Adalbcrt de Wil kirchin, 
Heimich de Ramsowe; Heinrich iudex. Amolt, Adalo, Bachso de Megtüngiu; 
Gebehart de Gar^; Otolf, Nortwin, Adalwart. Dietniar, Weniher famuli eccleaif 
Garzeiisis. Mortuo eodeni Marcwardo patruus eiuB Eppo de Tegrenbach coratn 
Itapotone coiiiite forensi iure idem prethuni uptinuit asserens sdbi prius ab eodem 
MarwBi-do traditum quam ec^c-leej?. Jlanc ütem solvit Heinricus prepopilus pecu- 
nia et impetravit eutidem Eppouem retutationeni facere in manJbua suis et advo- 
cati Cunouis. Huius rei testes siuit idem advocatus et milites sui Heinricus, 
Arnoll ei alii. 

36. Notum sit oninibus enclesie filüs, quod predicta') nmlier Ricliiza nomine 
präsente uiarito suo Nortwino timhdit alia predia sua (pie in presentia ardiiepis- 
copi Halzpurgensis venembiUs Cünradi receperat de manibus Cüiionis et fratria 
am Eticonia de önetse ministrorum ecclesie Salnpurgensis quorura fidei sibi 
ttieuda delegaverat ante beat^ Marie et beatf Radegundis ea conditipue, ut qtiam- 
diu |] usibus suis deser\'iront nisi forte adhuc vivens eis »ponte renunciaret et 
postea fratribus Garz deo servientibus in usum cetlerent. Snscepil autem hanc 
traditionem Heinricus prepositus teotibus adhibitis quormn noniina aunt: Rapoto 
de Lenginmos, Altolf, Adalpret, alius Adali^et, Eozimau, Wenlier, Riwin, Heri- 
brant, Peringer, Vdalrich. alius Vdalrich. Starchant, Perhtolt, Siboto, Rudger cog- 
nomento zeltere, Fridiriuh, C'ünrat, Otolf, AdaU-art, Egilolf frater eins, ßietraar, 
Otto, alius Otto, Wernher, Marcwart., alius Marcwart. 
I. S7* Notum sit omnibus ettcleaifj filiis, quod idem qui supra vir nubilis Weni- 

henis de Geppinheim traditionem prediorum quam fecerat sollempniter coram ad- 
vooatü Cunone et filio eins multisque teatibiis nondum habeus uxorem et filios, 
cum ex anciUa advocati Mathilda filios et lilias suscepisset, multia modis in irri- 
tum ducei^ tempta\it , contradicente sibi foiliter preposito Hugone sub tquo) 
traditio facta hierat. eousque, ut taiidem niultis plucitis cum illo decertans legaHter 
per sentcutium scabionum optiuerct posaessionem prediorum coram comit« Rap<^ 
tone qui ad restituendam ecclesi\' possessiouem scabiouem unum et duos precones 
destJnavit Cum nee dum cessaret Wernherua aod intantissime niteretur spohare 
beatani dei genitricem Mariam saiictanique Radogundem bonis, quc dederat, sug- 
geytione usorist <pie eum ad lale facimis ui0(ispniiter iinpulit. prcfatua Hugo pro- 
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poeitue (juorelam archiepiacopo Salzburgensi depoauit venerabüi Eborliai-do qiii 
oUDcIeui Wemherum a diviiiis eÜminuvU quousquo litem renutteret. Mortuo inter 
ea llugone proposito cum ei successisset Heinricus prepositus mortuo Wernbero 
statim possessioneiii occupavit et de Iwnis ecclesie datis se intrnmisit. Uxor 
autem illius Mathilda corpus niariti mortui qui ae tJarze sepeliri cum progenitori- 
bu8 suis louge mit« petierat Oweh sepcliGudum detiüit, ut, cuius desomusinam ') 
heatf dei gouitrici fraudiileHter subtrahere conabatur, etiam cadaver ei auferret. 
Sepidto itaque \vo auetoritate pariter et f)Ot«iitia advocati domini sui mox boiia 
predicta invasit sibique servire fecit cum maiicipiis quo sicut supra dictum est 
ßcclesi(j tradita fueraiit. Üb hoc prepositus Heim'icua |{ advocatum sepe oportuiio 
satis et iniportune monuit obsecravit et arguit, sed nicliil omiiis conutus eius pro- 
fecit. MathiKUs siquidem raulier predirta que maritum suggestionibus perrerBl*! 
Beduxerat etiain dominum suum contra beatam virgioem Mariam jirecibus iui- 
quissimit* erexit, Favore itaque domini sui non paucis aiiiiis invasis usa predüs cum 
ecclesia iam nichil epei haboret et illa lüchil anipUus de aniiti«ndi8 que violenter tene- 
bat, timeret, muliebri subito ]e\-itate vel curiositate cum mjigno fastu in Siixoniam iter 
dirigit. Quapnjpter int«ntione eios cogiiita prepositus jjer decanum et ])arrochiaiium 
Vdubic'um de Empbiugin Utteria ei direetis pro rapina acerrimo edicto interdixit 
»i moreretur corpus et i^anguinem domini nostri Jesu Cliristi et ne cor[)Us eius 
in cimiterio sepetiretur et ne intraret ecclesiam dei nisi resipisceret. Hac necessi- 
tate compulaa impretravit a dommo siio ante quam se moveret. cum tameu iara 
esset in procinctu, diom constitui et litem terminari quoliI>et modo ita tamen, 
ut filii ipsius ab hereditate patris non omnino eicerentur. Die igitur constituta 
venit advocatus multis sUpatus militibua adduoens secum et || illam et post multos 
cipcuitus diveraoruni consiliormn videns prepositus, nichil aliud sujieresse nisi vel 
omnia perderet vel ex multis aliqua acciperet, melius esse arbitratus est ali(iuid 
quam lüchU lucrari inaximo desHtutus omni solacio raaioris et melioris iudicis 
ad quem provocare utile sibi putaret; unam itaque quam Eruuinus inliabitalmt 
dum viveret curtem accepit; aliam que in pignope poaita fuerat pro qiiinque 
libris nummorura tau ratloiie, ut, si eam vendere vellet Wernbems, nulli prorsiL« 
alii quam ecclesie daret pro competenti augmento pecuni?, refuta\it cum predicta 
pecunia necuon et familiam totam onmem videlicet posteritatem Erwini et Enzi- 
manni. Sciendum autem quod eandem refutationem prepositus non pro alio 
quoquam nisi pro se solo fecit, ut, si vel archiepiscopus vel de tratribus quisquam 
litem redintegrare vellet a causa repelli nullat«nus posset. Refutatione facta Otto 
filiua predict^ Mathildis simul cum matre pro onmibus fratribus et sororibus re- 
futationera feccrunt curtis, que in partem cessit ecclesif; iiu-avitque idem Otto 
quod adduceret nepotem f suum filimu Willibalmi patrui sui, ut eandem curtem 
daret ecclesi^ eo ijucd in manu eius diceretur consistere traditio. Utriusque 
aiit«m refutationis et quam fecit prepositus pro rurte uno et pro mancipüs et 
quam fecit Matbilt et fllii eius Otto et irater eius Vdalricus et cunctis aliis quorum 
Üb esse videbatur necnon et iuramenti quod fecit Otto sicut dictiun est testts 
sunt; Heinrich de Ramsowe, Eppo .et Otto de Kirhdorf. Rupret filius Epponis, 
Willihalm de Rinqmcli; Heinrich iudex, Anif)lt. Sahso, Adelo de Megilingin; 
Rudiger de Arnowe, öigihiut cognomento puer. (-'imrat de Tcgembach, Engelbertus 
ßlius Erwini, Sigehardus filius Gehchardi. 



') Sic für elecniofliiiani. 
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Sane') si quis scire desidemt, in quam grave periculum Status sui seu 
vit^ ve! honoris vet^t oiuiiis contemptus vel confiicUis pervei-aus et itiiquus 
contra beatani dei genitricem aumi sacrilego hubitue huius niuiieris id est Mathil- 
dis de qua superius sernio habitus est mort^ miserabili et lamentabili coUigi 
potest. Qiie cum finita gnivisfdma et diutuma coutentione contra Garzenaem 

;. 80. ecclesiam beatissinn; Virginia Mari^ profecta || esset, ibi, ut a niuitis ferebatur, 
auxilio domin^ 8U(f qae in terra eadeni coniugio copulat« fuerat viro illustii 
et nobili Liutholdo de Dehsele*), sed infecto iiegocio reverea esset, contigit 
eani movere litem contra Ottonem tilium suum pro predio quod abstulerat eeclesi^. 
DIo vero reverentiam servante matri blanclisque verbis respondente , sua 
esse omuia, faceret nt vellet, se nuJlum ei impedimentiun de re aliqua iliaturum 
qui ei omniniodani subiectionem sicut deceret matri seiiTper dum adviveret ex- 
hibere promptissima voluntate paratus esset, illa a fervore animi nulJateims miti- 
gata est. Cum itatjue iile matria fiu^rem quem scdare non poterat decliiiaret, do- 
mumque exiens asscenso equo abiret, illa quoque mor^ impaciens esceudit caballum 
doniimique propriara ubi post mortem mariti habitare semper consueverat deserens, 
ot in domo qua beatam Mariam gloriosisairaani virgiuem spoliavorat habitaret 
Btomachaiido profiscisci (sie) c?pit, uno servulo et puella eam subsequente. Cum 
ergo doniui ad quam tendebat iam approprinquare cepisset, obviam habuit duos 

i. 31. monachos et declinare eos || nitens sive reverentiam eis senans sive quod magis 
putabatur erubescens quia honeatum comitatum non habuit freno cabalium de via 
flectere cepit. Freno autem de raanibus dimisso cum mantello vario quod super 
humeroB poeuerat et ex parte collapsum erat recoIUgere sesetjue cooperire vellet, 
palelredu8 incerlum unde exterritus saltu proailiit et dominam suam deieiit pen- 
deuiemque pede uno in strepa quia non muliebrem sed virilem sellam ascenderat 
per vepree et spinas huc illucque trithebat. Diaruptis itaque suis onmibus quibus 
induta erat veatibus a cervice usque deorsuni totoque corpore nudato et tarn cal- 
cibus equi quam vepribus et spinis contrito et dilacerato mortua eat et ante domum 
|<uiusdam rustici vis cajJta est, 

\ Talem habuit finem mulier que in matreni doiuini iioatri Jesu Christi 

• dominain videlicet mundi reginam cell auau nefandu niaiuia crudelisaimas mittere 
non dubitavit, ut neque in domo propria neque in domo qua apoliaverat ecclesiam 
beat? Mari^ quieacere diemque extrenimn claudere mereretur. Timeat itaque et 

,. 82. expaveaeat totua mundua | offendere tarn sanctaui tarn venerabilem et gloriosam 
vii^nem quam niirabili dignatioue deua omnipotena creator c^li et terrp de uni- 
veraa g^ieris humaiii masüa dampnata aingulariter elegit, ut ad reforniandum opus 
quod in Adam per Euani perierat ex ea nasceretur essetque unua idemque ßljus 
dei et tilius virginis. Quis itai^ue non devutisaimo corde diligat, quis non vene- 
retur hano sanctam matrem dei que totam pleuitudinem di\'initatis in utero novun 
meusibus portavit et iuvisibilem semper visibilem exhibviit, que de sacrario inte- 
merati corporis protulit preciuni captivorum, redemptionem dampnatorum, salutem 
tolius mundi? 

Quis nun toto mentis afFe<'tu amplectatur et honoret hanc sanctam vir- 
ginem matrem domini nostri Jesu Christi, que ab ijieo quem de se incarnatum 



*j Der folgenile, kitlturgew.-liii'litlii'h gewiss aiiibt nuiuterefisante Tbeil djeaer Kninmer i 
in den Mciimaienlis Bold« nicht mit iil>gHlTUclM. 

') Offenbar ein Liutolt von Diihm-I; ein I.iudolf von Dasacl kommt 1153 lind IlOÖ in w« 
füliscben Urkandeu vor; Erhard Cod. dipl. Westf, U S. 72 No, 291 und Wilmuii"« Adiütiimenla 
Westf. Urk. B. S. 60 No, 64». 
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miiiidti hmniiiein jmriWr et deiiiii exliibiiit ?ic exaltata est, ut inter ipsam »iiiniiie- 
que diviuitHtis excellentiam meilium iiidiil iiiveuiri poBsit cum filio suo rege utlque 
et ipga i^iiiti c\'loi'um facta y Ip?a eiiioi sumiuis spiritibus siiperemiiiet pola ac 
a. 33. singiilariter choriibiii et seraphiii troiiisque et || doiniuationibufi suporexaltuta ab 
omiiibup ordiiiibus angelomiy adoratur et excelleiiter gioriosa jiredicatur. Uiide 

Inenio enistimet iniuriaa atque offeusioiies tautif -virgiiiis clei filium uüque et ipsius 
filiuiu dissimiilaie vel contempiiere aliquatenup pospe timeatque et contreraiscat 
ü facie taiilv pote?tatis hoino vermis et pulvis ([uia honendimi est in luanus eiu9 
iiiL-idere et tiiiu gloriosara matrem eius offendere. 
Tu autem \-irgo beatissinm et omni aeculo venerabilis reiiiiiiiscero quia 
misericorditor a doniiiio facta es niat«r misericordi^ et post dignas iustasque in- 
iuriaruin tuaruiii peuas gravcmque vindictimi niisererj rmiier^ miilicris Mathildis 
que mm coiiteniptu tuv reverenti^; sed ainore filiorum uteri sui te ofFendit, ut et 
nobis viventilfus propit quod filiiis tuus dominus noster offensiones tuas et lesionoa 
paupexuni servüruin tiioriim aino 'ultionu prottirire uoluit, ostendeiis quam fortis 
!ieIot«3 et iudex sit iniuriarum matria et qiuun miscricors sit pntronus pupillorum ; 
B. 84. illi quocjue priwit ad veniam qufxl presumptioiiis bu(J vindictam eH3t»pit|'|. Impetra 
ei domina püeaima apiid clementispimum filiiim iustum pariter et mieericordem 

Iiudicem facinorum nostrorum tuo Bancto ptitrncinio tuisque precibiis peccatorura 
iudulgentiam, requiem anini^, et«nn? viti; consolationem, ciiiue corpus duplici con- 
tritione contritum coQf\i!'ionis et mortis graves (]uas meruit penas luit. Ora etiam 
pro nobis domina benignissima, quateuus ad [>eccatnm nobis nequaquam imputetur, 
si forte iniquitatem videntea fieri contra te et contra ecclesiam tuam plus quam debui- 
nius contra eandem midierem zeluni habentes dei sed non secundum scientiam deli- 
quimu»:. Fortassis enim in rebus temporalibus rerumipie temporalium dispendio foreusi 
iusticiy' plus iusto insistentes et avaricii; nostr^ iniigia consulendo quam fratemam cari- 
tJitem attendeudo indignationera tilii tui incunimup. (|ui uobia precipit in evangelio 
suo proxiinum nostrum sicut noamet ipsos diligu're. temporalia autem contempnere et 
relinqnore. quaravis si sie prosiinos diligeremus ut danipna eccleciff contenipnonda 
arbitraremur. longe ab Ulis dissentirot mentis nostr? et rationis iudicium qui bona 
ecclesiv tradita vel potenter vel frauduleuter auf'ereutibus oninino non parcendum 

13g iudicant. Sed quia in utix>que deiictum esse osteudit subtitis rerum || diocuseio, si 
aut pro sollicitudine nobis conuni^sa contra persccutores ecclesiarmn nequaquam 
\'iriliter dimicamus, aut pro teiuporslt comiuodo contra proximum ultra iustici^ 
limiteni progrediraur, quoruni allerum desidi(; vel negligentia asscribitur, alterum 
avariciv vel contentiouis vanitati qm; pars sut>erbiv ease non dubium est iniputa- 
tur. Tu duniina püssima optine nobis a dilecto filio tuo per spirituni sapieiitie et 
prudfnlii; utriusque rei moderamine gubernari ad dirigendos pedcs nostros in \iam 
pacis, ut nee pro cupiditate rerum presentiiuiu cor nostrum deelinet in oilium 
proximorum que nostra videntur aufcrentium. nee pro inordinata caritat« iniqui- 
tati parcamus vel eonsontianius aacrilcgoruru. Optine nobis virgo gloriosiasima 
Maria in tuo servicio mancrc cupientibus hanc a dtnnino nostro dilecto filio tuo 
gratiam et miaericordiam , quatenus ipso nos ducento in semila mandatorum 
Buoruni eiu^uni vit»; huius in ofTeuso pede percurrere ut tüo patrocinio tiia intor- 
ceesione ad iUius visionem per^-enire mereamur. 
1200. ^®* Notum ') sit onmibus fidelibus tam presentibus quam futuria quod 
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duo l'rati'es ChmiraJus et Küdolfus prediuin suuiii quod hftbueruiit iu Maeh^siiigeii 
quod de imtriiiioiiio in poi-cioiiem eis e\'euerat pro reinedio aiiiiii^ sii? et piu-entimi 
Buorum sub ceuso duoriira tienarioruin super ahurt beate Mari^ tielegaverunt. 
Huius rei testes euiit: Seuridus de Rietbacli, Gebehardus de Mont«;, Eiiglebertua 
de novali, Eniesto dispeusator, Hartwicus fomes, Wjilchüuiis avuucuius, Menhart 
ugricultor, Ernest toraator. Walcbünus maglater liospitum, Merboi, Reinbertns, 
Vlrieus puzan, Gotfridus ecolesiasticus , Herraaimus, Englebertus. Heinricus 
bubuleus. (Lileiiliart surdus, Sibot vbeluker, (H)einricu8 braotel, Vlrieus tocus. 
') Stt. Notmii Sit tarn futiiris quani preseutibus qualiter Dietmar de Heri- 

crimisheimingin tradidit octo utaucipia ad altare sanct^ Mari^ post obitiun euum 
ea tondicnone, ut reddant siugulis aiiiils qiiiuque ituinmoa ad *i)redictum altare, 
qiioruiii iiomina sunt: Ädalheit et duo filü eiiia Scfrit et Otolf, Hilta et soror eiua 
Gutta, Azala et filia eius Frideruu, Gerlocb et oiiiDeui posteritatem eonim. Testes 
9UDt; Hezil, Truoiith. MazUl et filius elua Adalwart, Nazo et frater eiua Riwin, 
Cdftb-icli et Sifrit, PUigrim, Dietmar, Sigibotu, 

40. Notuiii sit Omnibus ecclesie filiis quod ^ predium 

. . . preter illum parteni . , . predü quiuu priiis posaidebat eeuicaia Garzensia 
tradidit per manus legatoris süi Adelonis «Itari beate Marie Garze suscepitque in 
beueticiuni coram altari eodem pro nummo singulis amiis solveudo in festü beati 
Rvdberti quod celcbratui' in antumuo. Iu eodem loco susceperuut ....... 

.... poat mortem B . . . ideni predium in beneficium in predioto 

feeto aolvBiiiiis. itti tarnen, ut si t-ontumaciter solvei-e neglexerint, deiucei« eccle- 
aia liberam habeat poteetat^m dis|K)nendi de eodem predio quod sibi utile pro- 
Bpexerit. Facta sunt hec per providentiam Heinrici prepositi eiiwdem ecclesie 
presenti Heinrico iudice advocalo et Haxonis socii eins qui et testcs facti simt 
iiuius rei et plures alii videlic^el: Adelo de Lancingeu, Vdalribc de in^ula, Otto de 
Eiche, Wolfram marscalcus, Rüdiger, de St«inkiriclioii. Altuian de Zngeleuce, Engit 
preht de St^lcheswinchel, Engilpreht de Grüiital, Alpreht frater eius de Rute, 
Albreht de Muchellieim, Ernst de Garz, Adelwart. Morchwart de Wiiiehel, Ditmar. 

41. Notum sit omnibua ecclesie filiis quod concambiuni factum eat inter 
ecclesiam Garzeiisem et Chünraduni de Friheim hoc modo: tradidit enim eius- 
dem ecclesie prepowtua Heinricus dimidium mansum in ioco Friheim qui singulis 
anuü poivere solebat quinque modios avene et raodium siüginis et porcum unum 
valentem triginta nmnmos pro quo tradidit frater Cbüm^di l^olcboldua jjer manus 
Brvnoniß de Obi-eiburch iuveiiis cuius sowiris fuerat. ideiu predium. Facta sunt 
auteni hec in presentia advocali Cbüuonis qiü et testLs est huius concjmibii et 
multi alii videücet. 

42. Notum *) sit omnibua filiis kathoIic(f ecclesig quod dominus Adl- 
winus Garzensis prepositus et ardiidiaconus cum confratribus suis datis decem 
aolidis litem quandam direniit quam quedam Brigida nomine cum filiis suis cum 
il)SO et cum ecclesia sua diu babuerat pro luco qui dicitur Adelenfal. Huius rei 
teste» sunt: Henricus de Nivnchirchen, Chunradus de Saiudieim, Henricus iudex 



') Anf S. 35—38 sind liie TrmÜtiuntu Nr. 10 l,ia 14 wii'ilcrliQlt. 

*) Die pnnktirtüH SleJleu sincl im Codex ofleu gflasHtii. 

•) Am unt«ten Btuule von einer Hand dts 18. Jahrhnuderls nathgetrngeu. 
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de HaraL-hirohen, Wenihunlus, Gotfridii-s, Otto, ReiiiiK>t, Durüicben, Weruliiirt. 
Rudolfus, Dietricvs. 

8. 10. 48. Notuni sit cimctis Christi fidplibus tarn presentibus quam fiituris 
quod quidaiii iiiiles de Gvndiiigeii nomine Eberhardus predimn situni iu loco 
Ängeringeu einptuni a «iiiodam . . .') [wr manura Heinrici de Salbanichirclieii de- 
legavit ad iütare saiict? Marie Oarz in usuin fratnini ibidem deo Bervieiitiuni p«st 
morteni ipaius vel si prina eiusdera predii usu carere voluerit pro rpniedio aniiu^ 
911^ et paientuni auoruiu coram Salzpnrgenai archiepiscopo Cliunrado et Roman^ 
sedis legato. Huias rei testes sunt : Meingoz, Willehalm (de W , .) *)) Bvdiger 
ministeriales ecclesie Sakpnrgensis ; Heinrich aenex iudex, Heinrich iunior, Ohim- 
rath, Volcholt du Frihöim, Rudiger, Vbich de-Gundiugen et alü quam plures. 

44. Pnteat tarn future quam preseiiti etati qualilor quidain ministeimlis 
eccleaie Salzburgensis nomine Ortuwinus pro remedio anime sue et omninni pre- 
deceesorum auorura tradidit predium suum tale quod habuit Gozlialmingen super 
altare sancte Marie. Huiiia rei testee sunt: Dietemarus de foro, Aruoldus tebolen- 
arius (sie), Chviiradua. Portoldus. Wlricua, Hartwicua, Pertlioldus. Adlpret, Deit- 
marus kaüaiit. Ludewicus. Meinhart, Reinfrit, SUircliandue, Eruest, Gotfridus, 
Arbo, Sigehart. P>iiest et alii plures. || 

s. 41. 45. Pateat tarn futur^f quam prosenti etati quod quedam mulier nomine 
Berchtü hbor^ conditionis pro i-emedio aiiim^ bu( parentumque suorum colla liber- 
tntis suif sumn \idehcet et liberorum eins Adelheit, Cünrat, Heinrieh, Deraüt, 
Wemhere cum onmi eorundem posteritate auper altare sancte Mari^ Garze pro 
solvendis annuatini V denariis cenaualibus sponte delegavenmt, taH lege vel ra- 
tione, ut si V amiia prefatum eensuin solvere contempncrent servi eiusdem altaris 
proprii aine contradietione ilc ceteru esseut. Huius rei testes simi : Dietmiu", 
Amolt zobiere, LUhilrich scherige. Eraest dispensator, Erwin et filius eius Eiigil- 
breht. ttodeint, Friderich, Wemhere dir coch. Ernist atumph, Livtolt. Hertwic dir 
hungir, Engilger. Albreht. 
"f 40. Sciant omnes tarn preaentis (juain futuri temporis homines qu€Ml 

^- quidani nomine Penihardua de familla dominoruni de Megeliiigcu a fnitrilnis Giu-- 
zensia zenobii boebaui I Vrihehn IIH" taleuti» redemit aul) tidi conditione, ut 
quoaduaque ipse uxorque ipaius viverent WUlebireh usus et pussesaio eius eisdem 
oederet, nullusque liberorum eorundem aliquid potestatis post obitum pareutuiii 
sibi usurparet, et V denarios annuatim in testimoniimi huius pacti ad Garze per- 
solvereut; quod factum presente advocato nomine Heinrieo ac coucedente conaum- 
matuin est et sub testibuB subscriptis: iudex Heinricus, fUius eius Hermauuiis, 
Rodegerus, Negel de Uriheim, Chonradus da Wigfre, Gebehardus de Tdnpah, 
Heiiirih de Rflsz^zen, Heinri(;us de Cliobpali, Röedegerus der vögelaere, J Ernnustus. 
Dietmanis amicus, Heinrieue pistor, Heinrk'us cognomento villicus, ilarchwardue 
«■ürgcllmne, Haertwicb hunger, Eruvstus cocus. Goetfridus. Fridericus et alü 
quam phires. , 

47. Ego Hartwious Oensis ecclesie dei gratia prepoaitus atque arcbi- 
prespiter notum facio omuihus Christi fidelibus cpialiter quidam uobi^s vir nomine 
Walthervs constitmt unum diem quntuor propriis mancipüs suis Isinpreht, Pecila, 
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Trawo atque Gwanewip vocatis ad puum legitimum diem ea eoilicet ratione, ut iü 
bis tiibus oontiimis diebus, id est in sext« tVriu et in ?a1iliatij utque in dominica 
die iure peq>etuci habeaiit liljei-Uitoin cundi niaiicndi ubi veliiit a<' iii-opriis utili- 
tatibuB considendi, pruut queant atr velint ; et ita in presentia et coneensu ac cojisilio 
atque iitauu hereduin suorum nomine Rieher alque Malilfrit pro remedio aiiime 
sue HC parentiun suorum eadcni mancipia cum agris et pratis adhoc diapoaitis cum 
pascuis circa alrioluin eqids iuibi deo mililantiuiii interim pascendis, cum diviim 
peragantur officia, cmn exitibue et reditibus ac cum unmi lege ((ua possidebat 
potestativa manu delegavit ad altare sancti ViUcntiiii in Iul-o qui liivitur Pettiubeim, 

!. 43. ea viddicet eondiUone. ut in \isun>|]Tufcliiri:hensifi (»amicbiuiii penitus cedant, sie 
tarnen si in pinguÜs vigiliis pcu ieiiiiiiis atque in festivitatibus cunctis et in eecundo 
vel saltim in tercio di\' donunico et in una quaqneebrloniada t«r misgamob hunorena J 
dei pro redeniptione animanini quaruni cDriMira ca loci tuniuluia (sie) requiescuiitJ 
celebrare voluerit. Si auteni in una ebdumada de supra lueuionttis quicqiiom 
ou]ieerit et im (pic) proxima adimplere eatagerit. utilit^ttem sujiradictorum buuomni 
nou mmus ex debito habuerit ; sin vero servitiuin dei ut prelibatuni est idem 
sacerdos negUgens exiütat fncere aut palrare, pari modo desistat ex omulbus ad 
idem altai-e pertinentibuR in suum ius vel quicquam temei-are. Nam si in prö- 
genie eonindem dominorum iam prenominatorum aliquis fuerit presb\'ter qui eodem 
ordine voluerit iuibi miuistrare deo et sanetis quuruni relit[Hie in illa ecclesia 
continentur, oniiiia ad illam pertiueutia ei rite debeutur. Quod si servitus Christi 
uec tali modo pro(ectiun ad id loci liabure jxituerit, tunc demum saacti ^piritue 
iiiatinctu potenti mauu decrerit, ut maucipia eidem aliari tradita tum omni eorura 
posteritate servilis cundilionis iugium aljsque oinuium in Cbiisti cunsortio conimo- 

i, ti, rantium retractiitioue excütiaut, et pro redemp 1 tione aninie sue puorumque parentum 
de cuiusvis ser^iminis molestia lege perpetuam (sie) omnimodis liberati utilitalem 
eiusdem altaris cum agris et pratis sine omnium Christi tidelium contradictione 
in proprium iure pcrpotuo possideiiiit, aic tarnen, ut in singidis nnnis tam ip» 
quam omnis eorum postcritas quinquo nuinnuis in precio cere ad illumiuationem 
aut lignorum ad eia=dera biisilice constructionom. Verum tamen postquam filü 
iam adulti censuin designatum dare maturescant. pjirente» quippe ab huiusmodi 
datione, vinlcntia omnium Chrialianornm secluaa. mox quiescal ac preees inde- 
te» as pro eis ad deum semper fundant, ex quorum pietat© tatn inmonsamgratiom 
habeant. Quod si quislibet clericus pive laicus. quod alwit, in^ndie veneno suffusus, 
avaritie fiicibua accensua, stinmUs satane agitalus, mente vesana noii respiciensad 
vindictam que eum ab omnipotente coneecutura est. nisus fuerit baue legem in- 
spiratione sancti spiritus potestwtive maim^ auctoritate stabili tenore ^tatutam in- 
fringere aut deteriorare sive adnicliilare vel quolibet modo iupugnare , adbereat 
lingua eins faucibus suis ne loquatur inenilatium, veniat illi laqueus quem ignorat 
et captio, obscurentur oculi eorum ue videant, et dorsum effundat dominus super 
cum furoreni suuni, tiat habitjitio eorum deserta. cum iudicatm* exeat condeinp- 
natus et cetera u.«que pro eo, ([uod uou est recurdatus facere misericonliam, hiatu 

,. 45. terre ceu Dathanliet Abyron virus degluciatur, cum Juda, cum Pilato in prtjfun- 
duHi abyssi ijin'ergatur, ubi cum suis consimilibua peuas luat sem]»itemam (sie). 
Ut lex iata stabilis et inconvulsa fimia ixtmianeat et rata, Iiia testibus est corroborata: 
Vbihc, Äcil, Tienio, Altman et fiüus eiup Wergiuit , Marchwart, Wecil, Kudolf, 
Engilwan, Adelpreht, Lagile, Grimliart, Altman, Macil, Aiuhart, Pranthot. Nanzo, 
Üieppo, Riphuni, RJcher. Hecel, Malitfrit : bi nobilea viri. Oerolt. Die|x>lt, Adekin, 
Guanno. Engil, Ecel, Antrieb, Enolt. Fruniebere, Wihcmau, Dietmar, Mciugoz,^ 



Wugegriiu, Wecil ; hi viri doniuH dt-i et alii complures. Hec facta suiit aimo ab 
iucariiatione ilomiui MLXiuo octavo (sie) , tempore Hildiprandi pape, Gebehardi 
archiepiöcopi, Heüirici regia, Welfoiiis ilueis. Engilberti coniitis, Cliünonis advocaü, 
Adlwiui parrachiani; foücit^r Amen. 

48. Notuiii sit oiunibus fidelibus C'bristi quod Jlortwinus de Manoltsheim 
et uxor eiua Rihza tnnüderutit potestative maiicipia sua Ilartwicum et Kihzam 
cum omni po-iteritiite ipsorum ad altiire sancte Mario Gare pro immmis quinque 
s'ingulis aniiis solvendia; (^Uüd si tribiH aimis nftgleserint et in quarto ex integro 
uon emen da vy rillt, aint Ptipendiarii fratnim. Haue traditioiiem susceplt prepositUH 
HeiüriciLs et Chvno advoeatu:*. Iluias rei testessmit: Pleinricus de Kamsv ; Adel- 
bertus do Wili^hirchen. Ileinricus iudex. Arnolt de Megelingen, Volcholt de Fri- 
heim, Walther (iocus, Dietmar de Evdiiiigen. Ernft. Albrelit de Muchelheim, Adel- 
wart et frater eius Egilolf, Wernhart, Gnanel, Wernlier. || 
Im 41>. Noverinl') omnes fldeles quid quedara mulier Hcrburgia nomine cum 

t J»hrh.(iijjj, g,iig ciiunrado et. Vlrioo predium quod Imbuit in villa Lengdorf pro rcmedio 
aiiimv siiv' et parentum suorum super aJtare beaty Mari^ delegavit in usus omnium 
iUidora deo serviencium. Huius rei lestes mint: Gebehardus do Monte, Eraesto 
dispenpütor, Eniasto imiior, Herbreht, Menehanius, Vlricua eocus, Albertus Kabel- 
fltein, theloneharius, Adlhardua. Lvdwleus, Golfridus. U 
Aniangilee 50. Notum *) sit omnibus tarn presentibuF quam futurie quod quedam 

18, Jai"'*'-,jiuiie|. Mötbildia proprium hominem suum Dietricura super altare beatf Marie ad 

*I}erpolvondum eensum quinque denariomm delegavit, ita tamen, ut si aliquis eum 
potestative voluerit abstrahere duobus talentis eccleai^ inpignoratum a predicta 
multere esse eognoscat. Huius rei tcst«s sunt : Ernesto diapensator , üebhardua 
de Monte, ITenricus gcucgrar, Albertus raolendinarius , Riibertus de Burchstallen. 
Kudolfiia de Gvge et filiiis suus Meinwart. Ilenriciia, Gotfridus ecelesiasticus, Got- 
■fridus de BilUmgenatein , Englebertua . Eruesto , Lvdewicus gaatel et Lvdewicus 
pellilifex (sie), Englehardua de Tanne | 
1180— ß. 46. 51. Notum sit omnibus eeeie-sie fidelibus lam preseiitibus quam futuria 
'^'^^ quod niulier quedatn libere conditionis nomine Adelheidis presente et consolente 
^^^_ matre Hiltigunda tradidit semetipsam ad altare beate genitrici« dei Marie Garz 

^^^L pro tuitiouo et defcnsione ecclesie ea ratione, ut tarn ipsa quam omnis posteritas 

^^^H eiuß aiinuatim quinque nummos persolvant eidem altari eo tamen modo, ut si 
^^^H tribus annis dare ueglexerint et in quarto non emendaverint . stipendarü siut 

^^^^B ecclesie. Facta eat bec traditio presente et suaeipicnte prepoaito Heinrico eiuadem 

^^^V loci et pr^ente Heinrico iudice Chunonis advocati. Testes sunt : idem Heinricus, 
^^^^ Gebehurdus et nepoa eius Vlricus, Alprebt, Pemger, liiwln, Altolf, forenses; 
Rudolf de Tote. Albreht, Otto de Muchelheim, Marchwart, Adeluvart, Ütolf, Gnajiel 
homines ecclesie. 
^"''"'ß''f* 5S. Noverinl') omnes quod quidam Merbot de Mulhuain et snror eiua 

■ ■ " ' Hazica et filia eiua Hailca et filia mattrter^ eius Matbilt et tilia eius Mathilt et 
filii eiua Arnold et Otto super altare sancte Marip (Jurze ad eensum quinque 
denariorum delegati sunt. || 
■*" 53. Notum eit omnibus Christi fidelibus qualiter quidam \'ir nomine 



') Aof 8. 43 am unteren Ranile von dem 8ehreil«r d^r Nr. 42 nach^etragcii. 

*) Auf ti. 44 am uiitei^n Kunde von dcrftelbm Hand wie voratehen<li: Xr. iiachgrt rügen. 

') Am unterm Rande von einer Hand dea 18. .luhrhunderts riuehgelrugeti. 
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Hiltigerus tradidit proprios servos Gotscalcum et Adalbertum et anciUam nomine 
Jutain et Heilcam super altare saucte Marie Bancteque Radegundia pro remedio 
amni^ hu^ et omiiiiira parentum auorum pro solvendia annuatim V iiummia, et 
si in duobus annis dare neglexerint et in terclo anno reddere contfimpaerint, servi 
sint predicti altaris. Huius rei t«8tea sunt : Altolf, Adelpreht, Gnzuuan, Wolfker, 
Starchaut, Adelpreht, Peruger, Gerunch, Adelliart, Virich, Ernsto, Engilpreht, 
Willehalm, Swithart, Egilolf, Adelwart, Wolfpreht, Heinrich, Adelolt, Heimo, 
Paldwiii, Meinhai't, Eiigilpot, Marchwart, Heinrich. 

54. Notum sit omnibus Christi fideühua quod Gebehardua de Keünheiin 
refutftvit in niatium prepositi Gareensis litem quam habebat pro prölio quodam in 
etnlem loco Ketinheim ea conditioue, nt idem prepositus Heinricus concederet ei 
villicaturam einadem loci Ketinheim post mortem Otolli ; ([«o<l et factum est. Huius 
rei teates sunt: Fridericus de Grizstetm et irater eius Sigiboto et Adalbero miles 
eorum. avnncuhis quoque Gebehardi Rudolfus, Ernist villicua. Adalwart et Kudolfus 

, (ICutifer et multi alii. 

55. Noluni') sit omnibua Christi fideübus quod quidam nomine Walchunua 
l'jirediiun anum da zen Stieren super altare heat? Mari^ delegavit pro reraedio anim^ 
T 6uv et patria sui Gotscalci et inatria sup Adlelieit et patrui sui Hadwin et fratrani 

I Engleherti, Gotscalci et consanguineorum euoruni Henrici, Vlrici, Herbort, Ortw-in, 

fienrici. Huius rei testes sunt: Ernesto dispensator, Vlricus tvcear, Henricus, 
Herbordus, Albertus, Ernesto, Gotfridus, Jedungus, Dietmarus, Merboto, Chunrat, 
Pertboldus, VIricus, Rupertiia, Emest. | 
12 Juhth ^- *^- '®* Iwiiolescat auribus tain presentium quam futurorum quod Judith de 8a- 
seachaim amissa libertate quam habent pariutli') redemit se ad altare saiicte Marie 
Garzzeiisis ecciesie singulis annis pro quinque denaris (sie) eolvendis. Huius rei 
testes amit: Eriiist camirarius, Arbo, Rvdeger, Werber (sie), Marchvquart, Reinfritii^ 
Rvdolf, Marchvart, Heinrieh, Lutolt. Emist, Herman de Alharteshaim, Gumpolt. 
Chvuratii. 

STf. Sciaut presentia et futuri temporis fideles ((uod quidam ministeriales Saltz- 
pui^euses Dietmarus nomine cum duabus sororibus eius nomine Adelhaide, Hailka 
et duobua filiis carundem Haertnidn, C'liueni-ado delegaverunt super altare beate 
Miune Uarze fiuh conditione quinque denariorum aunuatim aolveudorum ser\-um 
suum proprium nomine Altmannum ob invenienda beatitudinia eterae remedia. 
C'uius rei testes sunt : Engelberlus abe dem Rflte. Emsto pater et filius eius Emsto, 
Erwin, Goetfridus, Rroedeger (sie) cementarius, Ernst stumph, Heinricus Aerbonis 
filius, Wernherius quocus, Dietmarus idem qui dedit, Haertnidus, Chöenradua, 
Haertwicus faber, Perhtoldus. 

Omne quod est nimium, vertitur in viciura ; 
Penna manum sequitur manus. 

5S. Pateat omnibus (.^liristi fidelibus tam futuria quam presentibus quod 



') Von einer Hauil des betrinn enden 13. JhrhdtM. uni unteren Rande nm^hget.nigen, 
') So ist zu lesen, nicht parlink. «ip lüp Moniimmtu Bolen I S. 34, Nr. 63 haben. D» 
der „Parling" bei Schroeller Buyr. Wb. I S. 184 u. 2. Aufl. ed. Fromni&nu 1 Sp. 268 a. 261, 
Müller Mittclbocbd. Wb. I 8, 88. Lexer Mittelhochdeatscht» ^"b. I Rp. 139, Grimm ßei^htealter- 
thümer S. 310, Zo^pfl Re<^^htsalterthümpr U S. 172— 1T7 lediglich auf dieser einen üJsch gelesenen 
Sielk der M. B. bemht, so ixt er an« der denUchen Rechl^eechiehte einfach zu streichen. 
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Albertus pro renieilio aiiime sue trailidit super iiluire beale Marie saiicteque Rade- 

gundis Geruarduni ad persolvemlum V deuai'iua per siiigulos aiinos. liuiu» rei 

testoB sunt: Alpretb, Gebehartli. Olrich, Enisto dispensator. Emsto ceineiitarius, 

Weniherus coeus, Pertoihdua albus, 

&»^ de» S. 49. 59. Innoteseat auribus tarn presencium quam futoruin (sie) quod Piibo dt- 

12. ■lohrh.pij^pjjjuggn g( yj^Qj. p[^g Willibirch tradideruut familiam suaiu ad altare sancte 

Marie Garzensis ecciesie scilicet Perhtam et dliuin eius Adelbertujn sub coiidicioiie 

quinque deiiarionim aiuiuatim per^olvendonun ob inveiiiouda beaUtuduiis Sterne 

remeoift. Cidua rei testea sunt: Dietricus dePhaphingen, Perhloldus tiliusque suus 

Hainrieus. Wigbolo et frater auua Olricus qui vulgari pronomine vocantur cbaei-gen 

de Schonbruniieii, Albertus et frater suus PerhtoIduH de Stocheiiu, Pabo schnzel- 

hart et WUlehabmis mercator de suburbio quod nuntupatur Ilacb, .Yscliwiii de 

Phaphingen, ex faniiliaque elusdem e-cclesie Emsto prejwsitus, Fridericus, üotfridas, 

Ende (ies QQ. Noticle oinnium coiuniemorauius qualiter quidain Arnotdus presbyter 

''■predium in Mimelenhiüm tradidit super altarc saucte Marie pi-o reinedio aniiue auc 

et omnium parentum auoruni et huins rei testea exsiatimt: Hainrieus iudex, Hain 

I ricus de Gundingeu, Chüiiradus de Wiaereu, Walchüaus et frates eius Uugerus 

^^^1 de Stainencbirchen , Gebardus (^c) de Taubahc et frater eios Hainrieus. Engel- 
^^^H bertus de Rute, Ernste dis]»ensator, Fridericus, Gotfridus, Hannan, Rugerus, Wei'ii- 

^^^r her. Cbüiirat, Marcwardus wrgelliane. 

I &tde des 61. Innoteseat aimbus tain presentium quam futuroi-uni quod tres fratres 

12. Jaiifiietilicet Dietraarus Colescak-h Fridirich tradiderunt prodii partem prefati Dietmari 

fratris eorum ipsum comi>etente (sie) super altare eiuiete Marie ad serviendimi 

friitribus ibidem deo servientibus pro remedio aniuie sue et oinnium parentum 

s. 50. suorum, | Huius rei testea sunt : Gebeliart, Olrich, Riefrith, Wenihor eoeus, Emsto 

dispensator, Cotscalch, Fridirich, Hartwich fames, Siboto, Jaiuse, iUuwicus, /Utolf, 

Adelliart. 

Ende des ©2. Meiuinerit tarn presena etas quam futura univei-sitas quod quedam 

12. Jai"rh,,j„jjmg joiQ^m AdelheidJs comitbsa de Megeluige super altare sanct^- Mari^f (iar/e 

^^^^ quoddam niacipium (sie) Englebertum nomine cum posteritate oimü sua de 

^^^L Rinckershaim soUempniter delegaverit. Huius rei testes sunt: doininus Euglebertus 

^^^H de Rut, Ernesto dispensator, Pernhardus lapicida, Hortnmnuus caleifex, Fridricus 

^^^P pilosus, Hernestvs Itipic-ida cum fratre suo Henrico. Ortolfus, P'ridricus doi- röt. 

I Werneherv» cocus. Rifridus mesenarius. 

Ende des 63, Memoria cuiictorum Christi fidehura tam preseutiiim quam futuronim 

12. J''''™iiijjotescat quod Hazega Ubera muher delegavit ae eum liberia suis Willehalmo, 
^^^ ' Ottone, AdÜieida et Mahthilda super altara sancte Marie sancteijue Badegundis ud 
^^^L censum quinque deuariorum canonieis ibidem deo servientibus anuuatim persol- 
^^^^ vendum, eo pacto, si tribus amiis neglcxerit et in quarto uon emendaverit stipen- 
^^^H diaria sit canoniconim. Hidus rei testes sunt: Eruat dispensator, Hartmnunn» 
^^^H caleifex, Hartman vilhcus, Hainrieus vinitor, Ernst coeua , Eiiiwicus de Charaer, 
^^^H Gotflcalcus de Porten. Dietmarus et Ernst de Purten, Otto de PuteDberch , Hain- 
^^^V^ ricus sellator et alii quam plures. 

^^^TO des 04. Noverit tam preaens etas quam futura universitas quod quid am 

12. Jaiirii.£|jgj^jjjyg piebauus de Brunne predia sua Hophengarten et HoUen pro remedio 
aulm^ sue et pareutuni suormii super altare beut^ IVIari? present« iudice de Mege- 
lingen- sollempniter delega\it. Huiua rei testea smitr Henricue de Camer, Gebe- 
hardus de Tanbach, Rudigerus de Aich, Eniest dispensator, llartwicua hu ne- 





tmtar, PerhaHu- 

Albmns zshlrt- . 

rmtnu hnbalcu-. iimrH-j »^ 
Ewt« rf» CS, Nnvcntu ooma Cfarirtt 
ir /«hih-j-iapi LimwiniM <le GHioiiiig 

oni in tjrnn deo CuDolutti pn» denem talentattatfirfit et fto XXX' 

prj«uii hme oondkione nt st qoB i mibpuiui XXX* talenlä p f wi i um «Irerwt 

AlbtTin« <lc WkLental. Wernebanias. Geffaere oa mnlilar. Clricn» texftir. Bcrtbol^ 
(]ai4. Odak<T. EmaHnff. Rödigerrv. Hartmanniv. Sbofen^ ABhiIiv. Wero^faanhis. 
OLocalcu^ jtkr4iaou> de Uofea. Lirtwina:^ <U G^betm^OL ] 
Bod* d» 8. 61. Mt Hec ?unt Doruüut wri-nuu V tlenanocTDii p et vi h eii cinni : Hihgaml 
J2. Jabrlig^ fKU-ri eiiw tluo. Albrelli von t'Üihaeim umi an genieMrnle zn&i. (jinta fi ger- 
mani ip«iuji. Leukart et ties thötlit^r eio-s. Cbunrsi et &at«r eiu< Wemeber et 
iortjf Cftrom, Enpleger « fcitt^ ein-* vti Kbins^ W^rob«ri 4» rntr-r«>l- -rf »t sin 
g»)ue«itrvl zrai. Erneut -le Ritfr- - _- ■ - - «^^ --■. '- <v ■■- 

gtrnuuii eiit» doo, IJolmn de V. 
aorf et [nicri eins. Liakart de ii- 
iric de Mi-^eliiig et fratn^ eiiL» I' ; 
l". «sm'wlride. Jula' nml ir ctiiiit de MitU:r,^.trzc. Gu'.frii »icr jiüil'ti ;;:4<i =iü .-u<*ier,J 
l'VlrictM preco fiifvnnä et uxor eios et poeri exriim. Gnimeria ei {xieri ein«. .Vlbeidi 
RUielliilt et pueri eiiM. \lricu« te^-zacr et cimterim eiu?. SiU>tooi» a-pjr d^ Mucbelheid 
et jmeri eiuj-, Lteli^tirt uxor td^ri et inaeri eins. IJakart raprarü et »m-r eiut. 
E»rt* d»B Ä7. Xtnerint omne? tam [*e>eßlef •{luim fiituri qood quiiLam luile« 

IJ. J^tub Qeholfu» de ßiatxich <|aatuur luancipia Arlleheit Wiflbitg. Dkmrt, (.'huneguiit 
super nltore Iteat^ Marif Garze pro remeilio nniinf sn^ ddegavit *ob ceiisu V 
<l«iuiriorum aDnuuiim. Quud ä tribus uunis neglexeriui, ia iiuuno sub pniprie- 
Ute ecclesüi? refligantur. Huios rei teste? sunt: Eitii!#ti> iiwpensati>r. Hnnwic 
banger. Otio. Gut&idos, Eme^to ?tmnph. Hennen?. Albertus x»bl<*stiim, Chun- 
nrlus, Goriocbi». 

68. Norerint omnes tam presenle« qaam fittmi qaoil qtie'lam Adlheid^ 

t Jäta et MtilJdlt fili^ ir«iir> maneipia fua HStgruidim et pueros ein? et omuem 

p<»Hteritatem ijw>niin a'i cen?am V deiiarionitn aDOuatim pers'Ivendura super 

ultare beutf Mari^ pro remelio aiiinie suf delegnvemnl. Hutus rei testes« siint: 

Eniesf). Hartmannu» faicifex. N'Iricup «lerpe. Henrich \-iUicTi9 et fniter eia« Er- 

neslfj, Henrieuf hachiler et frater ein? Perhardus («itj, lUkervs. Rupertus textor, 

EgelüffuH, Ebrehardus. Wemebard. C'liunrat. 

Endr dat 99* Nuverint üinneä tam presentes qaaiu fntnri quod tres sorores Die- 

**' ■'"''^-müdi», Bertim, Metbildif pretliuni quod babebant Leiigtiorf iIeU-;^ivenini tum 

paeri» sui» »luper altare bealv Mariv' [>ro reniediu aiiimaruia soamm et piircnlum 

noorum a<l ctnendiu-ionem eeiiaw (^iiem !U[>erEedendo neglexerunL lluius m 

t*Htes »Ulli: Eriiestti preposilris. Altolfns ihelunearius, PerthulJus stikmoii, \'bicus 

vilUciia de Scwen. Emest tumator. (.Kitfriiluf bwUbai. Hetmeus, Englebertii^. (iol- 

fridiu eocle»<iaflticu£i. 
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<* d*" s. BS. 70< ist« sunt curtea od ceDÖlnimi Uarze pertiDentee: de i'etinhaim curtia 
12. J«hrti,yjm^ teroiue manipulufi. poreus ad LX numraos, 111 unseres, VI pulU, C ova. ; 

Ide predio domini Gotboldi III soldüs nummorum; 
de Walthersperge III soldos; de Chrauperge XXX nummos; de Adelental 
ni soldos; de Mannoltealiaiin dimidtum talentum; de Waltelhaim L nummos; de 
LaDtfridesheim ') XX iiunimos: de Erlahaim L nummos, IUI"' niodü aven?; de 
Aigebhaini XXX nummos, III modii aveu?; de Dnihtal XL* nummos, lunim 
vrischingh X nummorum; de Widemen XL nummos; de dote Wange XL; von 
der hübe tercius manipulus, poreus XXX uunimorum, II auseres, IIII" pulli; de 
MulLaim de huba I* tercius manipulus, porL-us XXX nummorum, anstres II, pulH 
IUI", C ova; de 01>eru-Küte XXX nummos; de Scanbach LX; de Pabenshaim 
XL; de Gunpoltshaim L'; de Peruhaim XL nummos, III modii aveu^; de Tro- 
endeshaim XL nummos; de K\'prebteshaim VII soldos, nmnmos X; de Otholues- 
haim XXX' nummos, I modium tritici ; in eadem villa deciuia per totum IT 
mauipuli; ad ecclesiam Pabensbaim de curte una decima et de moleadiuo II 
mampuli; de Talehaiin IT modii bophen, quam diu Liukardis quedam vivat, poat 
obitum eins quantum possit reddere; 
de Liubratesdorf de II curtibus decima II manipuli; 
de villicaciüne domini Chvnonis de Snaitse et de omnibus eius appen- 
dicils decima II manipuli; de Sieuenschirchen curtis I cum omnibus uppendicüs 
decima II manipuli; 
de Isoluingen apnd ecclesiam curtis I decima II manipuli; de Spilmans- 
perge LX nummos; de L'revichaim XX; de Hüsmenigen III soldos; de Tierstein 
curtis I tercium manipulum decima, poreus XXX nummorum. II anserea, IUI" 
. pulli; de Chersdorfe curtis I tercius manipulus decima, poreus XXXV nummorum, 

I in anseres, VI pulli, C ova; de Chctenhaim talentum; de Gozhalmingtn LXXX* 

^^^1 nummos; de UUiuseu II cnrtes decima II manipuli; de Holz II c-urtes similitcr; 
^^^B de Griezetete II ciu-tes simÜit«r; de Ekenhaim LX munmos; de Wolfkeriugen 
^^^m XL; de Phunzen de VI mansibus porzebent£n; de Zaizheringen curtis I similiter; 
^^^H de Ephelkahaim vas vini; de HunderÜlen V lagene; de Shesenkaim vas viui; de 
^^^H Niderhoim VI sagme; de üäs vas vini. X scotüs lini nou purgati; de Hüsmenigen 
^^^B decima II manipuli; de Tierstein III curtes decima 11 manipuli, de Burchstulle 
^^^T XL numiuoB. 

I nÄl— ^^' Noverit tam presens etas quam futura universitas quod tres fratreB 

1216. Diethmaruß, Gotscalcus Fridi'icus predium suum super altare beat^f Mari^ delega- 

I verunt pro remedio anim^ su^ et parentum auorum et tradideruut confratribuB 

^^^H ibidem deo servieutibus. Post primam vero tradicionem unus depredictis Iratribus 

^^^h Fridricus nomine per iniiortuDittitcm euam acceptis viginti denariis a preposito 

^^^P vVdlvno et fratribus ecclesi^; idem predium super altare saoct? Mari^ secmidario 

^^H^ tradidit. Huius rei testes sunt per aurem traeti : Otto de Mvchlnhaim , Emest 

dispensator, Gotfridua ecclesiasticus, Wolfjtret senior et fiÜus eius, Hubertus textor, 

Meuehardus, Hartwicus faber, Englebortus, Pertholdus, Ainwicus cecus, Reinbertus, 

C'himradus, Eruesto friscol, Heinricus, Bartliolomeus. | 

■*"*''f*'* 8. 58. 7ft, Notum sit tam presentlbus quam fuluris qualiter Rudiger de Warm- 

19. Jurh. 



') D«r Culex hat Leutfrideebaim mit (ibergeschriebeiieiii a über il«ai r. 
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tingeii ü'aiiidit predimn suum Wamting Altinaimus et Ovlricus Je Talhoim ea 
gondicione ad persolveiiduin XL nmuuiis aiinuaüm; poet iibitum illormu libere 
eocicsie sancte Marie libere (sie) serviat. Et hiiiu? rei testes sunt: Chvnradue 
curre, Heinricus de Tanne, GobeharduH de Tampacli. t'huiiradus de Wiare, Ovl- 
ricus grevöge (sie), Engelbertna grevuge et eoguati eoruiii Wengare, Rudiger, Got- 
halme, HeiuriCua de Rute, AltJiiamiug et frater eius Rudigor de TaUieiiu, Rudiger 
de Ötaeiju-liircheu et filius eius Rudiger et alü quam plures. 

Attfangdes 7S. Nülum ') sit taiu presentibiis ijuani futuris, f4uod Heini-icua «accus 

18. Jat>rh.[jajj^t predium suum Kute super altare sancte Marie tum couseusu domiiii sui 
Heiiiriei do Ramsawe et in proseiitia Heinrici iudicis de Harscliirclin ; et liuius 
rei t«ste8 aunt: Heinricus de Ramsawe, Willehalmus de Pvch, Heinricus de Trvch- 
(aicbn et frater eius Clivriradus, kvUo Chvnradus*), Gotfi-idus dispensator ecclesie, 
Emest fritsolch, Heiiiricus losenäpf. Dietmarus pistor, Alljertus carpentarius, Hein- 
ricus haeclielaere, Peiuihart, 0%Ticus (sie) cocus, Merboto, Gerhidm edituua*) et alii 
quam plures. 

Anfon^ilts 74. Pateat Christi fidelibas tarn presentibus quam futuria. quod Heinricug 

" " ' iudex de Harschirchen emit prediiun in Aeittenpach, quod delegavit su]jer aram 
sancte Miirie ad pei'solvcnduin V raimmis (sie) in die assumptionis sancte Marie, 
et post obilum suum libere ser\'iat idem ecciesie : et huius rei testes sunt ; Hein- 
neu» de Ramsawe, Willialmus de Püche, Heinricus de Trvchlaeicbn et fraler eius 
Cbunradua, Ctivnrudus zvlle, Gotfridiis dispensator ecciesie. Emest fritaolh, Hein- 
ricus*) losenäpf, Dielmarus, Albertus carpentarius, Heinricus*) hechelaere, Penihart, 
Ovlricus cocus, Riiperlus filius carpentarii*), Merboto, Gerbalnius edituua*) et 
quam plures. 

An&ngilM y5, Notum sit oinuibuB lam presentibus quam futuria quod dominus 

Sybolo scweulia de Isüluingen miuisterialis comitis de Wflszerbürch cum consensu 
et voluntate uxoria sue Jute et Iieredum suorum 8er\'um suum Sybotonem nomine 
cum prediolo quod ideui servus liabere dinoscJtur Kersdoi-f ad ius et proprielatem 
eccleBie aancte Marie de Gnrze pro remedio anime sue et suorum titulo donationia 
tradidit. Et huius rei testes sunt: Henricus marecalcus deMegelingen q>n ipaum 
aervum cum pi-edio loeo iurlicis de Megelingen sub protectioiie domini nostri 
archiepiscopi recepit; item Eherhardus cattua, Fridericue miles de Kersdorf, Vlricus 
zusarius, Syboto gniel, Gvtfridus amminiatrator de Garze, Gvtfridus atraif, dominus 
Ricberus plebauus de laoluingen et alü quam plures. 
1215— yc Noveril cum presentibus futura posteritas quod dominus Wernheru.« 

miles de Monte ob remedium anime sue et ob amorem earnis specialem Gerdrudani 
fiüam sororis sue, cum esset mancipium suum legitimum ex manu archiepiscopi 
Salzburgen sis, conveuit et decrevit cum fratrc eiusdem Gerdrude, Lvdwico .sacerdote, 
contradere alicui ecciesie , ne a filiis suis iugo et natiua proprietjitls dampnaretur 
cum pueris sibi nascituris, et talis ti'aditio ac conventio ad ecclesiam Garzenaem 
e^t devoluta presente Heinrico preposito et archidiacono tali conditione inteqxisita. 
ut Heinricus brantel duceret eam legitime et honeste, quam et ipsi medio temporis 
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cofnilariHit; et at id factum proeipere onireret Xill"" BOÖdi Ratit^wnenBis monete 
daü siuit ab ecclesia Garzeiise uxori eiusdetn \V. ut eo leWus allicerentiir et 
Hect-erentur, et il!a per manuiii Hiidgeri fratris ?iii iuri suo penitus cesait et sol- 
lempmter predicta confirmavit. Super quo senteDtiatura fuit ut presente domno 
arcfaiepiscopo mancipium illud ad sedem siiani recuireret et domno Henrico iudiee 
de Tanne et domno Purcharrto et domno Rvd^ro de Aeitth et ipso W. inediantibus a 
manu pontificali tJarzensi ecclesie delegaretur ; quod factum est. Ntun venerabili3 archi- 
episcopus EberbarduB ex gratia et pietate aua omne genus dubii abstulit, ex manu sua 
traiiidit proprium quod fuerat miUtis benefii'ium et peqjetuo confirmavit. Ne auteia 
in po8t«rum causis et questionibus inddenUbus et eniergeiitibus diibii scrupulus 
oriatxir, t«steg ydoneos aaacribamus: Heinritus prepoaitus et archidiaconus . Ocr- 
wicua sacerdoa, Piidericus sacordoH, Bertholdua .«acerdos canonici; Lvduvicus 
sacerdos, Heinricus sacerdos, Heiiiricus iudex de Tanne, Giebiugare Heinricus et 
filius eins Chuiio, Purchaidua Diiles, Rvdigerua de Aeich et Werahems ; hü fuenint 
priucipium et eoneluaio. Heinricus brantel, Rvpertus stupfar, PerliU.'ldus de tbra. 
Heinricus heimpeutar, Dietmarus hobaman, Ernst fritsol , Merbot , Heinricus orig, 
Fridricus studach. Hermanuus pistor, Chünradus hartingen, Heinricus de Triubach, 
Vlricus autor. Albertus sutor, Gotfridus de Mucheim, Heinricus de Owe, Pertoldus 
de Seweu, Vlricus cocus. Chunradiis de Sewen, Perhtoldus chransturm, Reim|>ertu3, 
Gotfridus ftliique plurcs || 

B. 55. 77. Noverint cunctl Stieles, Vlricum de Pemheim et uxorem auam Irm- 
garden! parteni suam quam cum clauatro Garzenso in predio Pemheim habuit in 
quo Friderich gigare sedit coram Liebardo iudice receptia sex libris Ratisponensia 
monet^ iiu^ proprietario {cclesi^ Garüenai in raanum prepositi Heijirici delegasse. 
Sed cum quidam pueri sui deessent, sententiatum est, ut pars illa prefati predii 
in viginti libris Ratisponensimn obligaretur et sie si quia düuatiouem parentum. 
suorum infringere vellet, XX libras ^cclesif Garzensi roddere cogeretur. Huius 
rei teste» sunt : Liebardus iudex, Heinricus taimaer, Heinrich Gilbingaer, Heinrich 
naegelle, Wemhcr de Monte, Gebchart de Percheiiu Heinricli et Chuiu^t de Chaz 
bach, Itaehewin, Eppo de Eutenbach, Dietmar et Friderich friuntvliesen, Heinrich , 
Herbrelitingaer. Brvnwurt de Hartingen et aüi. 
1216— 78. Noverint fideles, litem inter Garzensem prepoaitiun H(eiiiricum) et Hein- 

■ ricum militem de Aeich pro nemore in Schampach sie esse terminatam, ut 6n<t 
partes nemoris et quiequid in eo cultum fuerat in usus ijcciesif Garzensis ex üi- 
stautia preix»siti Heiurici tunc et deinceps cederet, tercia parte nemoris prefato 

^0111111 sie tünüssa, ut quandoque zelo iusticii; inductus partem sibi mdultam eeclesi^ 
Garzensi redonaret. Huius rei testes sunt : Tannaere, Giebing aere , Gebehart, 
Purchart, Kaegilüu et ipse Heinricus et fratres eins Heimo et Rudiger de Aeicbe, 
Herbrehtingaere. Gotfrit, Landolt, 
,.— ((<le« 79. Notum ait Ctiri.'*ti ßdelibus quod Vlricus decanus in Aempfingen pro 

13. Juhrh-pßj^gjJQ aninn; sup et omnium parentum suonim predium quod in Slutheim pos- 
sedit super altare sancte Mari? in Garze tradidit ea conditione et conseusu dominl 
Sibotonis de Surbereh cui hereditari? illud cessisset. ut Vlricus fratruolis suus. licet 
ill^timus easet, ad tempus vitf «uf possideret; quod factum est in presentja 
comitia Chünonis advocati eiusdem pcclesi? et iudicis Heinrici de Rimpach. Huius 
rei testes sunt: Heinricus de Gundingen, Chünradus de Friheim et frater eius, 
RüdolfVis de Lvcelncbirehöu , Vlricus de WÜclürchen , Chünradus prepositus de 
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Aempfingen et fratres ?iu8, Ortwinus \TUicus et decimarius ibidem, Eraustus filius 
prepoBiti Wecel, Ortwinus faber, Heinricus haemerl, Haevtwicus ; de fainilia (jct-lesif : 
Brust prepositiis, tiotfridus et alii <niam plures. 
1215— SO. Prefatura igitur predium in Stutlieim a duobus fratribus Rvdegero et 

1228, Chvnrado viener dictis ecclesie aaiicte Marie in Garze eubtractum Hainricus ipsius 
ecclesie prepusitua redemil VI libris et media Xtatü^poneusis uionete a viris predictia 
et a duobus puerulis nepotibue ipsorum qui se ius quoque habere dJcebaut, tali 
couditiouo iiiterposita, ut ei quis snccesaorum illorum in predio quicquam iuris 
postnioduin aibi veudiciu-e vellet, ipei rebus suis eidem ecclesie liberum facerent. 
3. 57. Huius rei testes sunt: dominus Heimo de Aich, dominus Amolduwyde Weuge, 
Vb-icus de Pernhaim, Cotfridus de Alten muldorf, Chvuradua de Pvecbpacb, Pmio 
de Hartiiig, Rvdeliims de Mvldorf, Albero iudex, riistious Hortwinus. 
EraieHäif- 81. Noverint onines fideles presentes et futuri quod jVlbertus sutor quod- 

te des i3.(ijipi predium Gerhalmiugen super aJtare beate ^irginis presente venerabüi prepo- 
nachl228^'^ l'Viderico viva voce delegavit tali condicioiie, ut pro ^ite sue tempore in 
ecciesia Garz prebendain Iiaberet constitutam et deinceps seniret prescript« ecciesie. 
Et ut super tali contractu omiie geuus exactionis dirinieretur, a Gerdruda sorore 
BUB et nepotibus suis partes suas absolvit, et illi super altare beate Marie sollemp- 
niter delegarunt. Huius facti testes sunt: Chunradus, Fridericus, Heinricua 
sacerdotes et canonici, Emestus canonicus, Purchardus railes, Heinricus niiles de 
Tanpah, Rüdigerus de Eich, Braute!, Fritsolus, Heinpeimtar, Gerioh, A'belaker 
pistor, Percheimar cocus, Chunradua sutor et alii quam plurimi. 
ErateHfiif- 82. Noverint tarn preseutes quam futuri christiani quod ego Fridricua 

te lies 1 3.prepositus in Garz comparavi predium iii Warmtinge pro sex libris ßatisponensibus 
.Tuhrh., a domino Eberhardo de Talhaini omuibus heredibus iUius predii coiisentientibua 
nach I228,g| jm,j ^^^ abnegautibuM in Tauffhirehen presentc Hainrico decauo et onmi plebe 
illius ecciesie; quod etiam confirmavit in foro Garz per manum domini Liebnardi 
iudicis quen] etiam ad tuendum iam dictum predium ecciesie Garzensi elegiraus. 
Huius rei testes simt: Fridricus, Hainricus canonici Garzenses; de railitibus: Pur- 
chardus, Hainricus, Rvgerua de Tarapacb, Rvdegerus de Aich, Wolframus de Tal- 
<haim, Hainricus grvenavge; de civibus; Magens, Tiemo, Vcelo, Paldwinus, Öcher- 
celarius; de fainilia ecciesie: Prantelo, Pruno, Adtolfus, Hartigen et alii quam plures. 
Item ideni prepositus emit alteram partem in eodem loco a domino 
Wolframo de Talhaim pro quarta dimidia hbra Ratisponensi eonsentiente uxore 
et heredibus, presente domino Liebhardo et alüs testibus iam prescriptis. 

Insuper scire cupio cunctos fideles quod per iam dicta predia basilicam 
sancti spiritus per maiius meas constructam, dum dedicaretur, dotavi, adiungens 
talem condicionem, ut omnes successores mei eapellam eandem illumiiient per 
redditus horura prediorum et fratribus in omni die dedicationis consolatio provi- 
deatur. Qui aut«m hoc infringere temptaverit per epis(M>pum dedicantem se no- 
verit anathematis vinculo innodatuin. 
Erat« Half- 3 gg gg, Kotum sit universis fidelibus quod Fridricus prepositus noster in 
^' j ^. Garz emit predium in Penibaim in usus Garzeusis ecciesie a domino Vlrico mili- 
ii»<:hl22a.'*i nxore ipaius et filiis et filiabus cousentibus (sie) pro summa X librarum Ratis- 
ponenais monete, quotl per abnegaüonem puerorum suorum factam in Muldorf 
idem Vlrieus plenius conüi'mavit. Huius rei testes sunt: de clericis: Fridricus, 
Hainricus, \nricus, Ernsto, Hainricus de Mvldof (sie); de famiha ecciesie: Pran- 
telo. Adtolfus, Pruno Perchaimensis, Hartingeu, Ä'belaccber, Haiiuicus erge; de 
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I d^us in Mvidorf : prevma^ster cum duobus filÜB H.' et AL, roBtiGtifl, Rrdegerus, 

1 Ohvnradua wimto et alli quam pliues. 

I ErsteBtttf- 84, Jtein idem Fr(idericu8) prepdsitus erait prediiim üi eodem loco situm 

**j''r*, " pef (sie) V taleutis a quadara muliere que fiüt de familia Eberejwrgensis ecciesie per 

nailii228^'"'^'^^**'™ abbatis et tocius coiiventus, quod etiam lioiifirniavit per manuin sal- 

maiioi sui ClivnraiU liofraagistii. Huiiis testes sunt: de clerids: Fridricus, Uain- 

I ricus, Vlrieus, Emestus, Pertoldua plebanua in ^Ubicliinge, Hainricas plebauus in 

I Peninaninge; de laicia: Prantelo, Hainricua erge, Pr\"iio, Adtolfus, Hartiiiger; de 

colonis in Pernhaiin : Fridricus, Fridricus, Eglolfus, Haiiiricus et aUi quam plures. 

, ErsteHiif- 85. Itein idetn Fr(idericup} prepositus emit predium in Herißliaim aput 

"-''^ '^Hainrieum ianitorem pro sexta diraidia libra iixore et filiis ipsius consensum 

iiäch i228.P'''*^"*^'l*^^ <^' pratura ab eodem n(ainrico) redemit quondam pro una libra obli- 

gatum. Cuius testes sunt: Grvenovgeni Hainricus, Rvdgerus, Vlricus, Vb-icus 

gener eins, Chvradus (fiic) raosel, Stochaimer; de clericis: Fridricus, Hainricus, 

wricuB, Emestus ; de Iiiicis : Prantelo , Prvno, Vbelaccher, Adtolfus, Ilartbiger, 

liainipi^-ter et alii quam plures. 

EreieHfilf- 86. Item notuni ait cunctis Christi fidelibus quod temporibus Friderici 

*" y*^ '"prepositi quidam eecus nomine Chvnrados alben cum uxore sua tradiderunt eccle- 

' wwh I228,8ie üarzensi predium suum in Michelhaim per voluntatem et ai^ensum (sie) do- 

mini episcopi Salzpurgensis petens, ut ipse cum uxore sua ibidem quamdiu ^-ivereut 

1 paaccrentur. Huius rei testes sunt: de clericis: Fridricus, Hainricus, \'lricu3, 

} Erneetus , Hainricus ; Purchardus . Hainricus . Rvdegerus, ßvdegerus de Aich 

niiÜtes; Hainricua, Wemlmrdus, Haimicus; cives de Garz: Albertus, Vcel, Tiemo, 

I Magens, Chvnradus. Hainricus et alii quam plures. 

I EniteEilf- S7. Iteui sub vodera preposito Fri(derico) quidam civis de Mvidorf nomine 

** '*?*J^Prvmagister donavit ecclesie Garzensi VU libras pro remedio anime sue et uxoria, 

nachi228,P™ quibus sepe dictus prepositus II emit predium situm in Chemiiiaten aput pre- ' 

positum in Pihaertinge capitulo et familia consentiente quod et per sigillum sudm 

, pleniuB confii'mavit. Cuius sunt testea: abbas de Atel et totus conventus et alü 

quam plures. 

Erste Half- 88. Noverint tarn futuri quam presentes quod quidam duo fratres de 

t« dra la.familia Meglinge tradiderunt uobis duo predia in Meinratinge et Ho\Tien, ut ipsos 

Jnbrb. quam dju nverent pasceremus et in remediura animarum suarum; super quibus 

sororü ipsorom nos molestaverunt litem nobis inferentes; uos autem et illi com- 

promiaimus in arbitroa. per quoa lia sie fuit decisa, quatenua nobis HovTien 

cederet absoiutae et illi Meinratinge acceperunt a nobis in beneficium hereditarium 

eub tali pacto, ut annuatim nobia inde LXX Ratisponenaea persolvere non ob- 

mittant'), illi a iure suo cadant. Huius rei teat«a sunt de clericis: Fridricus, 

Hainricua, Ylricua, Emestus, Hainricua , Philippus ; de militibus : Purchardus, 

Hainricus, Rvdegerus, Rvdegerus; cives de foro; familia de clauatro. 

EntelUlf- 89. Quia genus humanum cum tempore labente dilabitur, ut ea que 

** ^ "nostris temporibus geruntur non deveniant in obÜviouem, boc uti aolemua reme- 

muli 1228.'^"' ^^ facta noatra scriptis commendemus que auccessorum nostrorum momorie 

volumus commendare. Noverint igitur tam futiui quam presentes, quod venera- 

büis Fridericus prepositus in Garz ecxileaie predicte emit quoddam predium in 

Voglam a quadam minist«riali sancti Rvdberti nomine Gotliut et pueris suis pro 
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quatuor Übris et LX denarüii Ratisponensibus. Uec aatein traditio facta est de 
bono cousensu amicomm suonini ; hiiiuw itaque rei testes sunt de clero : Fride- 
ricus, Hainricus, Vlricus et alii plures; l'iirchHrdus iniles, Otto de Gliay, Vlriciis 
de Holzhvseii, Chuiiradus trilUr, Engellmrdus, Dietiiiarus f;ellarius, C'hvTiradusi, 
Prviio, C'h\^l^aduH eeclesiasticus. Attolfus et alii quam piurea et fiiniüia ecclesie. 
S. öo. 90. Noverint omnes fideles tarn preseutes quam futuri qucid quidam 
Volcholdus de Aigelshaim et xixor sua Hiltigardie et iiliua eius Haimicus a Ute 
recessenmt que inter eos et ecclesiani nostram habebatm- pro predio in novali sito 
et libere tradidenint tarn ius proprietatis quam advocacie super altare beate Marie 
pro remedio anime sue et parentum suoruin et filii sui Rvdberti oecisi et excora- 
municati cui dominus archiepiscopus Eberhardus Salzburgensia ex mgatu patria 
Ii9t parentum et AilleiTii archidiaconi Garzeusis eepultiiram concessit hac condicione, 
ptraod predictum predinm lieate Marie et frutribiis ibi deo servieutibus libere contra- 
aerent; quod ila factum est preseute iudice Ilainrico de Harschircben ; huius rei 
testeg sunt: Liebhardus de Robt, Hainricus de Gvuding , Hainricus de Giebing, 
Vlricus de Auste et frater suus Sigbardus. Otto, Vbicus, Engelbertiis , Vlricus 
tavzare, Perchtolt, Laudoldus, Emsto di?peusator, Alfridus ecclesiftsiticus, Cotfridus 
holxhaie. Cotfridus, Ersto (sie) tomator, Vlricus coeus, Merbolo, Marquurdus wrgel- 
han, fritsolus, Engilbertus pietor. 
IS. Jahrh. 91. Noverint Cliristi tideles tarn preeentes quam futuri quod Philippus 

blebanus (sie) de Schonperch predium in Stainstraz cum con,senau fratris sui Wal- 
theri de Winzen et parentum suoruin super altare beat« Marie taii c-onditione 
tradidit, nt in die beate Katheriiie servitium predicti predii anmiiuistretiu- et fratri 
8U0 Walthero pro advocatia octo denarii annuatini tribuantur. Huius rei testes 
sunt: Fridericus preabytei-, Heinricus presbyter. Wlricua presbyter, Werliardus 
presbj'ter, Heinricus preabj-ter de Azschov, Eingilbertus miles, Heinricus, WIrieuB, 
Fridericus. Heinricus cellei-arius, GotEridus. Fridericus, Siboto, Merboto, Heinricus, 
Eberhardus, Heinricus, Chunradus, Attolfus, Hermannus. 
18, Jahrh. 98, Notum sit tarn presentibus quam futuris quod Rudegerus dictus 

gruenoge ^ir iiobilis tradidit ecciesie sancte Marie in Garz quosdam homiues 
videlicet Albertiun fabrum de Furten et uxorem suam Olfniiam curu fiUis et filiabus 
eorundem genitis et nasceudis pro remedio anime sue libere et solute. j[ 
13. Johrh. 3. 62, 'I 98. Isti*) suut ceuauales ecciesie Garzeusis habentes resideutJam corpo- 
ralem in parrochia que dicitui' Gerz : 

.Item Plümpergerinni cognoniiue sie dicta cum onübus (sie) suis pueris; 

item uxor Gotschalci de Tal et sui pueri ; 

item quidam dictus Vlozziuger de Hungerhaim et sui pueri; 

item piscator de Hungerhaim et sui filii; 

item Haortlius faber de Elsenprunui et filii sui; 

item Vlricus frater Haertlini et sui pueri ; 

item Hainricus frater preiUcti et sui pueri; 

item quidam dictus Sieh; 

item ecclesiasticua de Gerz et sui pueri; 

item faber de Viechpach et sui pueri; 

item Wimanis de Roraech et sui pueri; 

item quedam dicta Heltolerinni et sui pueri; 



Haiiiricus de V'orstliouin ; 

quedam dictA W'idmaeriimi de Westerchirichen; 

((uedaiu dicta üotschalicbspergerinni et aiü pueri; 

Reicherns de Öchempergi et sui pueri; 

uxor Rupert! de Dote et sui pueri; 

uxor auperioris viiUci de l'laifhing et eui pueri; 

quidam Jictu? Groseus et frater suus \\'alclivims cum porutii pii 

uxor dotaiii de Oeehendorf et pui pueri; 

\Vi<)inaniiig de Weftheraiiiidiirichon ; 

in Siitlorii dictus Widmau et sui fratres cum eornndem pueri?; 

uxor \'IriL-i dl- t'hobil et sui pueri ; 

Diinitdis de Wipateten soi-or piscatoria et sui pueri; 

Chvnigundis fiiia piacatoria de Oechendorf et sui jjueri; 

Ueicherus dictus Strabo de Dietreiehstet«n et sui pueri; 

Gerhardus de Lewbraiisetiiriehei) et sui pueri; 

Ortliebus et A'Iricus fratn/s Geriiardi ; 

Vlaechshaecidiiiiii de Lewbmnscliirichen et sui pueri ; 

dicta Pelclierimie et sui pueri et soror sua contracta; 

sartrix de Hungerhaim et sui pueri; 

Oiuuzlinus lftl>er lie Lewbranscliirichen et »u\ pueri et fratt-r 

uxor Reiiihardi fabri de Hungerhaim et sui pueri ; 
(lotfridinui de Stbolichaim et sui pueri; 
ofiiciiilis de Lewbranseliiriebeu et fratex suus dictus Lucli et 
oflicialis et sui pueri; 
Gedmdis (sie) de Tal et sui pueri; 
vidua de Satiorn dicta Gerzeriuni et sui pueri; 
uxor Wem de Tewchenrewt; 
Sighardus dictus Hchi<'li et soror sua Maza de Gerzen. 
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94. A'iUieus de Isen LXX metretas siguli, XX tritici, X ordei, I aveiie, 
et I melretam papaveris et IUI pise; 

de Avwe raodium siguli, V metretas tritici, V ordei, modium avene, I 
metretani papaveris, lU pise; 

Hartwjginge Albertus XX metretas siguli, X metretas tritici, V ordei, XV 
avene, I {lapaveris. I pise; 

item N'lricus XX siguli, V tritici. Y ordei, XV avene, I papaveris, 
n pise; 

Ertistinge XX siguli, X tritici, XV' avene. 1 jiapaveris. I pise; 

de Nev\orn : XLIII metretas siguli, XL avene. \'Ul tritici , \ ordei, 
I papaveris. 

95. Notum sit uinnibus tarn preseatjbus quam futuris quod Fridericus 
de Herisbiiim dictus Westiier legtmt sive donant ecelesie sancte Marie ^nrgiiiiH 
in Garz prediuni suum in Herishaim quod vooatur Westen, solvens X denarios 
Monaceuses aniiuiitim. 

Item eeclesia Garzeusis habet iji Herishaim quartam partem cuiusdam 
prati solventis X deuarios aunuatim, 

Ittui ecflesia habet ibidem in Furtt quartam partem agri solveuti.« V 
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deiiarios eo aniiu quando colitur. Item ibidem apud turrim ') 

^ria XXX denarios. 
18. jHbrb. s. B3. ••. Isti sunt redditus ecclesie Garceupis: 

Holzhaim solvit V soUdos, Pudeipach tres, Lendorf LX, Solaren LX" de- 
narios, Weinperch LX denarios. Guntliiltpuch tres soUdos, Chunriching LXX' 
denarios, Oberenrot XXX' denarios, Protraallienfurt LX' denarios, in eadern villa 
curtis XV denarioa, Hageuiiig XL* denarios, Brait«nlohe XL denarios. Machsing 
LX' denarios, HaigerlocTi LX denarios, Hvnen LX denarios, Riothnien XL dena- 
rios, Percliaim XL" denarios, Talhaim LX* denarios, Wolfgrub XL" denarios, 
Mimmilhaim XL" denarios, anf dem Raute LX denarios, item in Rauto dimidium 
talentiun, Hohengaetai dimidium talentuni, In Ode XL denarios, Gerlochstet L* 
denarios. Ebenst«t L* denarios, Zabclstainstet XXX* denarios, Grube XL' dena- 
rios, auf der Hube LX denarios, im Holze in duobus locis LX" denarios, Par- 
scalesperg XL" denarios, Craenperg XV denarios, im Werde XL' denarios, an der 
Wis XL* denarios, Winderperch LX' denarios, Altenpurcb XV denarios; 

Da ze der linden pei dem pach solvit L ova, raodium siliginis et V avene ; 
Praitenauwe solvit L ova, unum medium tritici et ununi siliginis et V avene et 
poreum valentem XII denarios; ?.e der aiche L ova, \1III modios, mmm tritici, 
duos sigiili, Xl avene et poreum valentem XXX" denarios; Rainpoltshaini solvit 
L ova, novem modios, unum tritici, H siguli, \1 iwene, ]Xircuni valentem XXX 
denarios et duos anseres, nil"' pulkis ; Angering solvit L ova, terciuni manipulum 
et ijorcum valent«m XXX denarios, III anseres, VI pidlos, ti'es metretas papaveris, 
X metretas pise; secundum Chunriclüng solvit L ova. tercium manipulum; Ailen- 

Bach sohdt tercium manipulum, poreum valentem XXX' denarios, duos anseres, 
!II°' pullos, L ova, III metretas papaveris et V pise; Ernsting solvit terciam partem 
de onmi cultura sua; Hartweiging solvit ' terciimi manipulum, poreum valentem 
XXX' denarios, II anseres, HU" pullos, L ova, H metretas papaveris; ibidem item 
in Hartweiging ipsum servicium; in Auwe soMt tercium manipulimi, poreum 
valentem XXX, tres metretas papaveris, XV metretas pise et medium rapularum 
et modium oleris, U aucas, IUI'" pullos, ova, terciam partem fructuuui; in Isen 
tercium mnnipulmu, ein speehswein, duos halp^Tiacing valentea XXUIP' denarios, 
C ova in pasca, C in penteeosten, modium rapularum, modium oleris, modium 
l^pjminis et V metretas papaveris, III anse (sie) et VI pullos, xeniura bene valens ; 

Nev\'aren solvit tercium manipulum, poreum valentem *) 

Uli" puillos, C ova, III metretas paiiaveris, quuique metretas . . .'')J| 

8. 64. Altemegling terciiun solvit manipulum, poreum valentem XXX denarios, 
H auca-s, 1111°' pullos, L ova, lü metretas papaveris ; item in eadem villa est locus 
tantum solvens; Sewen tercium manipulum, specswein, HI anseres, VI pullos, 
moilium pise, modium rapularum, V metretas papaveris, xenium bene valens. 

Trans Enum Adeltal solvit LX denarios; Erlhaim in piurochia Obinge 
soK-it L denarios, drie zarge avene, Aigelshaim XL denarios, drie zarge avene; 
Sanhaim XL denarios: Zachenhaim XV denarios; Lantvritshaim XX denarios; 
Manoltshaim HI soUdos; Hobfgarten LX denarios; Gunpoltahaim XL; Pabens 
baim XXX", A\''olfgering XL denarios; Chetenhaim de tribus locis talentum. unus 



') Am nnlereii Rande ftbgowhnftlen. 
') Am unteren Kanrte abgi-wlinilwn. 
') Das Weiiere fehlt. 
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locus V solidos. alter LXXV, terciua XV ; Otolfshaim solvit XXX deuarios et 
tnodium tritici; Scainpach LX'; Peruhaiin XL donarios et tres modios avene; 
Spilmanspei^ LX denarios; swaiclehen in Sewen XXX denarios; in eadeiii villa 
LXX denarii« de manäii; doinini Volehinari sedelhof in Stepheiischirchen II partes 
decimarum; Sigewalhingen XV denarios; nauta X deuarios; Dietricus V deuarioa. 

De Waltelhaim L denarios; de Husmanitig dimidium talentuin; Vrawelhaim 
XX denarios; de Rupreteslmira de superiori loco tres solidos; de alio loco in ea- 
dem ^■illa LX; tercius locus solvit LXX denarios; de Herisbaiin de vülicatione 
tres solidos; in eadeni villa de nlio loco LX denarios; de Truchttd XL denarios; 
de Überumt LX denarios; de alio loco XXX in oadeui villa; do dote ecclesie 
Rute XL; do huba Wang LX denarios; de doto Wang XXX, de duobutf locia 
Wang XL; de Grechtenstet XXX denarios, de C'hunierc XXX denarios; de Lö 
XXX denarios; in Mvchelhaiin de Iiuba terciuui nianipulum et porcuin valentem 
XXX denarios vroncbost et metretani papaveris, ITll putlos; in vüla Pliviizeu 
in quatuor locis duos manipulos [jorzehenten ; in parrocliia Prvtting in Tale duos 
manipulos porzehenten ; in Haimpvl duos inanipulos porzehenten ; in Sunde- 
winkel duos manipulos Imrüehenten ; de (Jraswegen duos manipulos borzehenten; 
in Holzhusen due viUicaciones duoa manipulos borzenhenten (sie); de Vicbhusen 
due villicaciones solvuut duos manipulos borzehenten; in Gristeten ufm anger do 
villicacion© duos manipulos borzehenten. 
8. 85. 07, Anno domini 

M-CCCC'VU-' 

Hie hebt sich an die vogttey die her Jorig Frawnberger der jung gesessen 
. zu Hohenburg mit sambt der weingult in dem perig geben hat dem (Jotshaus 
unser frawn zu Garss: 

Iteni zu dem ersten zu Lewtten in Kirichdorffer pfarr XLV denarios. Li 
sand Johanns pfarr und yn Kizchpüchler gerieht: 

item des Puecheliuans Iclien ze Alradorf XLV denarios; 

item dats Nasen XLV denarios; 

item zu Windekk XXVI denarios; 

,item zu Swaychaff LX denarios; 

item zu Hirspurchk XXIIII denarios; 

item ze Dietlaem zu Alpbfoltrach XXXVl denarios; 

item ze Herentlein leben daselbs XL denarios; 

item in dem Rappoltslelion ibidem XLV denarios; 

item Pyetringer lehen XXXIX denarios ; 

item Ramlar lehen dacelbs XLV denarios; 

item Schlichten lehen ibidem XLV denarios; 

item ze Empachäm daselbs XLV denarios. {| 

Das ist die gult in dem Sweueh: 

item auf dem Stain zwo um weins; 

item zu Aufing zway guet^ yedos geit zwo urn weins; 

item zu WaltschOnaw zwo um weins; 

item Osterdorf zwo uren weins; 

item auf dem Obernperg geit zwo Wolzaherin potig; 

item auf des Fridreich bof ze Schönaw ain um weins; 

item Gotachalich hof ain potig wein ; 

item daselb üe Sclionaw auf der hucb zwo um wein; 

item Prannerhof, Got^chleins hof (He zway guet dyent drey urn wein; 
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item zwo um Rtewerwein Ugent luif den gpschribeii guelteni. 

Deoime qu«s a nuniasterio haL>et Wandel Keteiihaimeriu : item zw Vich- 
ausen üwen hcef und ain melden; 

item ze Holzhausen vier hfpf und drey seiden ; 

item zw Griestet ain huf und ain leheii ; 

item Haimpueliel pey Wolfgering ain liof ist ent;(wny getjiylt; 

item zw Grasweg drey seiden; 

item zw Chaelssental zu Pfiinzen zweii hoef und zwo seldf ii ; 

item zw Steplianskirclien ain liof. 

In den obern stuklien ulwrul die zway tail. 

Das sind die zehendt die .Sojihei dy Percklioferin gest-Uaft liat gan Garss 
zw einer Wochen nieee und ainem iartag: 

item dats Obenistolkii-ehen zway guet den dritten tayl aus allem zehendt; 

itera data AV'iimppalzhaim das ganz dort" uberal da» drittail; 

item dats dem Gorigen dals Schiltoru zw dem Glam ilas drittail; 

item data dem Petflm anf dem i>erig das drittail in ainem haws; 

item dats Ekk auch das ih'ittail ; 

item Wuelei'stet das drittJiil; 

item dats fannten aus amem landt das drittail; 

item Mainpac'h diew guet das drittiiil; 

item Pfaffen kh'flien Puchelraair dy tzway tayl klain uml gross; 

aw dem Haunselmair ibidem dy zway tajl ktayii un<l gross; 

und zw der möl ibidem dy tzway tJiyi; 

item Swindkirt'lien drew guet das drittail; 

item Tegeriibacli das tlrittjiil uberal. 

Anno >lomim M"CX"UC'LVIU. 

Das ist der zehent zw Penmoning: 

item zw dem Ukeich an zwo dreysick kareii garljen; 

itera zw dem Puppen XXVII karen garben; 

item Erhart Swayger X\' karoii garbeu; 

item Seydel ibidem XXXIX knren garbe»; 

item Symerl Swayger XXX\'I karen garben; 

'item Peter ibidem IX karen garben; 

item Bagner ab dem lehen XX\'1I karen garben; 

item Hueber ibidem L\' karen garben; 

itam Hiiiteraäs IX karen garben; 

item Reytmayer ibidem LVII kiireii gaiben; 

itera C'lmiiiz Prantmayer XX 11 kareu garben und 11 waizen garben; 

item Marteiii Praiitmayr X\'1I karen garben; 

itera in ainer sSlden ibidtnii II karen garben; 

zw Puetelpach I" tenipuri'; 

item Neünraayr LXXXIIII karen garben und X^'II waizen garlien; 

item ibidem zw dem Öwaben Llill karen gai-ben; 

item zw dem ^Vpplen X karen garben und IUI waizen garben; 

item zw deni Lindel wt-ber K karon giirben; 

item zw dem I.i'uliui'i- XX\'I kurcii üiiilieii; 

item Eriijit zw AVulliiij; -au /.wo XXXX kiiren garben; 

item zw t'brflling zw dem Lwlutcr XX karen garbeit; 

item sein uaiJipuuej- auff dem andern lehen XX karen garben; 

item ibidem ain sOlden VI karen gsirben; 
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item ibidem auch ain solden V karen garbeii; 

item Chol ibidem XXX karen garben- 

item zw Lewppfing aus vier gutern LIIII karen garben; 

item Endles paünt IUI karen garben; 

item zw Oberndortf III gutel, da hat man heuer nicht gehabt; 

item zw Dystelperg VI karen garben; 

Hee sunt decime in Wang et in Reyt; 

item Zagelenz onmes decimas; 

item Rab omnes decimas; 

item Starz omnes decimas; 

item Chocliöder omnes decimas; 

item aut! dem Reyt omnes decimas; 

item Lenüd per tot um omnes decimas ; 

item Rossrück omnes decimas; 

item Schazoed omnes decimas; 

item llaselöd omnes decimas; 

item Wolfspewnt omnes decimas; 
S. 70. item Plechkern omnes decimas; 

item Grueb per tx^»tum tercia pars; 

item Schalsswinchkel i)er totum tercia pars; 

item Chirchreyt per totum omnes decimas; 

item Foder fürt omnes decmias; 

item Hün fürt omnes decimas; 

item Trauttal media pars; 

item Obern Reyt per totum media pars; 

item Reychen Bydem omnes decimas; 

item Stadel per totum omnes decimas; 

item Odenhueb omnes decimas; 

item Renneck omnes decimas; 

item Obernhueb omnes decimas; 

item Nvdernhueb omnes decimas; 

item Amring per totum omnes decimas; 

item Ekstater omnes decimas; 

item Crezing omnes decimas; 

item Turrenperg per totum omnes decimas; 

item Holaren per totum omnes decimas; 
8. 71. item Wang per totum tercia pars preter Chursenhueber qui dat omnes 
decimas; 

item Erelhaym per totum tercia pars; 

item Schart media pars; 

item an dem Mos omnes decimas; 

item Westen omnes decimas; 

item im Revt omnes decimas; 

item Ilochreyt omnes decimas; 

item Schellenperg onmes decimas; 

item Iloterloch omnes decimas; 

item Stainpüchel omnes decimas; 

Schmalzödt omnes decimas; 

zu Schoswinckl per totum tercia pars. 

10* 
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1454. 8. T4. 98. Item es ist ze merchkeii das die Eggärteu die zu dem hof ßanöz- 
haini gehört und die da ligt pey der strasa gaii Wintatoss und gaji Püebing ver- 
lassen ist dem bescfiayden Chüuradt von Chünrahing in der be^cbayde», das er 
da von all iar dem mair ze ze Ranüzhaim die weil sein gerechtiehait wert XXXJI 
denaritis dieneo sol ; wen er aber der nimmer pawt , so bt er nichz luer da von 
schuldig zo dienen und gehört wider zu dem hof. Anno domini etc. LIUl. 
15. Johrh. s, 78. 99. lüc siibnotantur predia gloriose virgiiiis Marie in Garss situata in 
parrochia (Jljeruperkirchen cum redditibus et proventibus: 

it«m Chuenrating XXX lintisponenses denarios; 

item ibidem LX denarios Katisponenses , et conventui XXX denarios 
Ratisponenses ; 

itera Weyiirochting VII solides curreiites; 

item Balading XIj denarios. 

Hie infra notantur predia in parrochia Loc-hkirc-hcii : 

item Obernrot XXX Ratisponenses ; 

item Wotting XV denarios; 

item Perkcliaim Ul'/t soHdos Ratisponenses; LX ova, Uli" caseos, II panes, 
I caseum, 11 pidlos, Yi denarios Ratis^wiienses in der stift; 

item Protmolihensfurt LXXV denaiios. || 
8. 7B. Hie subnotantur redditus et proventus predionun ecclesie sancte Marie 
in Garss : 

item plebanus Stephanscbirchen dabit X libras denarioruiu, sed post 
obitiun illius jiotest donare plus ; 

item Puelspach LXIII Ratisjjonenses, YIU denarios weisat'); 

itera Chucnrahing XYM solidos minus X denariis cmi-entes et decem 
caseos, '/* libram ovorum minus X ovis*), IUI" puUos, II aucas; 

item ibidem LXX Ratisponenses, II puUoe, IUI'" caseoa, LXX ova; 

item Pesenjierg LX Ratisponenses, L ova, 11 casefjs, H pullos, VI denarios 
in der stift Hatisi>oneuscs ; 

item Ranolzperg XII solidos denariorum, C ova, U caeeos, IUI" pidlos, 
VI denarios in der stift Ratisponenses; 

item Euching IUI"' solidos denariorum, L ova, II t^seos, 1111°' pullos, 
\T denarios in der stift Ratisponenses; 

item Pübing 1111°' solidos Ratis^Ktnenses, L ova, II caseos, 1111°' pullog, 
YI denarios in der stift Ratisponenses ; 

item Wintatos IUI" solidos Ratisiiouen.ses, L ova , II caseos , Uli"' pullos, 
VI denarios in der stift Ratisponenses : 

itera Otbering niP' solidos Ratisponenses, L ova, II caseos, IUI" puUos, 
VI denarios in der stift Ratisponenses; 

item Hoholting III solidos Ratisponenses, XL ova, II caseos, 1111°' puUos, 
VI denarios in der stift Ratis[>onenses ; 

item molendiuum Geppenhaim X denarios; 
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item Zaysman HI solidos Ratisponenses , L ova, 11 caseos, IIIP' pullos, 
VI denarios in der stift Ratisponenses; 

item Razing in solidos Ratisponenses, L ova, II caseos, Uli**' pullos, VI 
denarios in der stift Ratisponenses; 

item Aygelshaym XII solidos currentis monete; 
8. 80. In parroehia Obemperchirchen : 

item Chuenrating XXX Ratisponenses denarios ; 

item ibidem LX denarios Ratisponenses, et conventui XXX denarios 
Ratisponenses ; 

item Weyprechting VII solidos eurrentes; 

item Walading XL denarios. 

In parroehia Lochirchen: 

item Obernrot XXX Ratisponenses denarios; 

item Wotting XV denarios; 

item Perkchaim llV/i solidos Ratisponenses, LX ova, IUP"" caseos, II panes, 

I caseum, 11 pullos, VI denarios Ratisponenses in der stift ; 

item Protmolihensfurt LXXV denarios; 

item Laymiger XXX Ratisponenses et unum obolum ; 

item Moser Aigen XXIIIl Ratisponenses et obolum; 

item Cherns Aigen VI Ratisponenses et obolum; 

item Chanraz Aigen XIII Ratisponenses et obolum. 

Parroehia Nidernperchirchen : 

item Noppenberg LX denarios ; 

item Fuchspuehel Iin**' solidos, XL ova, II caseos, II panes, I caseüm, 
n pullos ; 

item Praittenloch XL denarios, I panem, I caseum, XXX ova, II caseos. 

Parroehia Mesling : 

item Loehaim III solidos et X denarios; 

item Maegsing LX denarios ; 

item Mesling Vituli L denarios, XXX ova, I caseum, II panes, 1 caseum, 

II pullos ; 

item Messung domini Wemheri cano(ni)ci LVI denarios; 
item Niger ibidem porcum valentem XXX denarios Ratisponenses, L ova, 
n caseos, II panes, I caseum; 

item Staudach solvit 11 sch(eflfel) siliginis, II sch(efFel) avene. 
In parrocliia Amphing: 
item Aichaim V denarios ; 
item Fenkch X phennig;|| 
8. 81. item Paschart VI solidos currentis monete ; 
item Blozperg LXXVI denarios ; 
item Haigerloch LX denarios. 
In perrochia Aschaw : 

item Toi III solidos Ratisponenses, XXX ova, I caseum, 11 panes, II puUos ; 
item Chanrad in Aschaw IE! solidos, XL ova, 11 caseos, n pullos ; 
item Wiselperg VV« solidos eurrentes, XL ova, II caseos ; 
item Hintauf XV denarios ; 
item apud Rippaw^) peunt XXX denarios ; 



^) Rippaiw geschrieben. 
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item Hainricus ibidem LX denarios, XL ova, TI caseos vel IITP) loch, 
III solidos ; 

item Chronperg XLIIIl denarios et falcatorem; 

item Cheminaten LX denarios, XXX ova, II caseos, II pullos ; 

item Trewbach LX denarios, XL ova, II caseos, II pullos ; 

item Wintterperg LXXII denarios, XL ova, II caseos, II panes, I caseum, 
n pullos; 

item Altenpurch XXX denarios, XX ova, I caseum; 

item Haussorn XX Ratisponenses, XXX ova, I caseum, II pullos. 

Parrocliia Puchpach: 

item Gundelpuech IUI solidos Ratisponenses, L ova, II caseos, H pullos, 

I aucam ; 

item Assenhaim V^ libram Ratisponensem, I aucam; 
item Weinperch LX denarios, XL ova, II caseos, II panes, I caseum, 
IUI pullos. 

Parochia Taufchirchen : 

Appleinstat XIIII solidos cun*entes, XL ova, II caseos, IUI pullos; 

item Raiiippolzhaim II libras denariorum cürrentium ; 

item Fuschpuehel (sie) LX denarios; 

item Mimelhaim XL Rjitisponenses , XL ova, II caseos, II panes, I ca- 
seum, II pullos; 

item Stirn L Ratisponenses, XL ova , II caseos , II panes , I caseum, 

II pullos ; 

item Stokkenrewt LX Ratisponenses, XL ova, II caseos, II panes, I ca- 
semn, II pullos ; 

item Chostenlehen XL Ratisponenses , XXX ova , I caseum , 11 panes, 

I caseum ; 

item Muechttelsperg IUI denarios pro honore, II pullos, XII Ratisponenses 
pro institutione; 

item Aicharting XXX Ratisponenses denarios. |j 
S. 82. In perochia Reicherslmim : 

item Wornting III solidos, V Ratisponenses, LX ova, 11 caseos, II panes, 

II caseos ; 

item Stokkenrewt LX Ratisponenses; 

item Tymer de Perchaim XU solidos currentes , XL ova , II caseos , II 
panes, I caseum; 

item ibidem V2 libram currentem, XXX ova, I caseum, 11 panes, I caseum ; 

item Rieppach XL Ratisponenses, XXX ova, I caseum, II panes, I caseimi ; 

item Westeq)erchaim III solidos, X denarios cm-rentes; 

item Voglorcn X solidos currentes , LXII caseos , IUI panes , II caseos, 
IUI piülos ; 

item in Valle XXX Ratisponenses, XX ova, I caseum ; 

item ibidem LX liatisponenses, XXX ova, I caseum, II pullos, II panes, 
I caseum; 

item Pluemstet XL Ratisponenses, XXX ova, I caseum , II panes, I ca- 
seum, II pullos; 



*) So scheint gelesen werden zu müKsen; nicht loth. 
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item Tolhaim LX Ratisponenses ; 

item Wolfgrüb XXII solides curreutes; 

item Chnoll de Ryetthay VI solidos curreutes; 

item ibidem de parvo predio LXXX denarios cm-rentes. 

Perroehia Rattenchirchen : 

item Lonzing molendiuum IUI solidos Ratisponenses; 

item Stainstras XL Ratisponenses, XXX ova, I caseum; 

item lla\™ III solidos Ratisponenses, XXX ova, I easeum. 11 pullos; 

item ibidem LX Ratisponenses, XX ova, I easeum; 

item Cherholmig LX Ratisponenses, XL ova, II caseos, II pailes, I caseum; 

item Maenrating XXXV Ratisponenses; 

item Strass LX denarios, XXX ova, II caseos, II panes, I caseum; 

item Mäirhoft VI solidos; 

item Häunnolt Y solidos, Uli panes, LX ova, II caseos, Uli panes, II caseos; 

item Sewn huber LXXV Ratisponenses, XXX ova, II caseos, II panes, 
I caseum, II pullos; 

item Ecclesiasticus il)idem XXX Ratisponenses, XX ova, I caseum; 

item Puetelpach V solidos Ratisponenses, XL ova, II caseos, II ]>anes, 
I caseum; 

item Lengdorf LX Ratisponenses denarios; 

item ibidem XV Ratisponenses. 
S. 83. PaiTochia Garss: 

item Magenso de novali IUI solidos; 

item Ulricus ibidem LX denarios; 

item idem de paiTO predio XL denarios; 

item Gasteig 1 libram denariorum, L ova, II caseos, II panes, I caseum, 
n puUos, et unum falcatorem; 

item Öd VII solidos, unuum (sie) falcatorem; 

item Alwerzstat VIV« solidos, falcatorem; 

item Starichandus VII solidos, falcatorem; 

item ad dispensatorem VII solidos, falcatorem; 

item in dem holz V^ libram, falcatorem; 

item ibidem V^ libram, unum falcatorem; 

item an der hüb V solidos, falcatorem; 

item ibidem X solidos denariorum; 

item Pretleinstat V* libram denariorum; 

item Schopphel DU Vs solidos denariorum; 

item an dem Schoppf III solidos denaiiorum; 

item auf der Hainpewt in solidos, denarios X; 

item antiquus cellerarius videlicet quod Ulricus officiaUs habet, servit 
XXX Ratisponenses, et XX Ratisponenses wyszins, item de prato quod prius fuit 
nominatum Ruepprezstat pro institutione XX^'1 Ratisponenses; 

item Zigerstol IIUV^ solidos; 

item Puercharden VII solidos denariorum minus V denaiiis; 

item in fovea Wuestel ^''II solidos denariorum; 

item il)idem V^ libram denariorum; 

item il)idem V^ libram denariorum; 

item Cherspaewm \^I solidos denariorum; 

item ibidem IUI ^/^ solidos denaiiormn; 



item Cancer inolendinum XVm solidoa Ratisponenaes, C ova, II caseOB, 
Tf l[ panea, II caseoa, VI libras olei; 

it«m de superiori molendüio XVII soliiios denariorum, IIII panes, H 
caseos, XL ova, II caseos; || 
8. 84, item in insula Suess') X solides, XII denarioe; 

item ibidem VI solidos denariorum; 

item ibidem X denarios V soUdos; 

it«m Schiltom XLV Ratiaponensea , XXX ova, II caeeos, II panes, 
I caseura, II pullos; 

item Wj-slaiizperg XX denarios. 

Hie notator servicium ortorum de foro: 

item Toerss XII Katisponenses de uno; 

item Gozel der nikth XU Ratiaponenses; 

item hofmaister XII Ratiaponensea; 

item Andreaa sutor XII Ifatiaponenaes ; 

item Cimurad von Albrechtten XII Ratisponenaes; 

itfim Chmirad des Muldorffer aydem XII Ratisponenaea ; 

item Ulricus sartor XII Ratisponenaea; 

item Rudiger weber XII Ratisponenses ; 

item Goasel ab dem stainthelor XU Ratisponenses; 

item Hinricua (sie) sartor pey dem tör XII Ratisponenses; 

item faber XII Ratisponenaes; 

item Reicher autor XII Itatisponenaes ; 

item Haustat auf der grueben und der gjirt XIT Ratisponenses und II pulloe. 

Item preilia subacripta servioncia terciam partem annoue in Garss: 

item Albinsham aervit XLV metretas ailiginis, XL metretas avene, XTT 
metretas trilici, X metretaa ordei, I metretam papaveris, m metretas bisariim 
VIII puilos, TT TT " aucas, C ova, V caseos in pasoa, I agnum, '/* libram Ratis- 
ponensiura dominis; item ibidem aervit L metretas siliginis, XL metretas avene, 
XII metretaa tritici, X metretaa ordei, I metretam papaveria, III metretaa bisa- 
runi, VIII pullos, 1111°' aucas, C ova, V caseoa. I agnum, V» Ubram dominis; 
item Ranharühaim ciu-ia aervit terciam, I porcura valentein LX Rjvtüipoueuses et 
,. 86, iii nativitate IIII panes, II caseos, IIII pullos. i| II auwia, C ova, n caseos; in 
der Stift VI Ratisponenses, I metretam papaveris; 

item Aychmair servil terciam jtartem, I metretam papaveris, uimm poreum 
valentem XLV Ratiaponensea, IUI puUos, II aucas, L ova, 11 caseos; in der 
Stift ni Ratisponenaea; 

ilem Tilia servit terciam partem, I metretam papaveria, I poreum valen- 
tem XLV Ratisponenses, TTTT pidlos, II aucas, L ova, II caseoa; in der stift 
m Ratisponenaes; 

item Praitteiiaw ser\-it terciam iiartem, LX ova, II caseos, II panes, I 
caseum, II pultos, I aucam ; 

item Isen curia servit terciam partem, I metretam papaveris, I metretam 
bisarum, VI pullos, 11 aucas, C ova, IUI caseos, II porcos quemlibet pro dimidia 
libra Ratisponenalum , V panes, II caseoa, VI solidos liatisponenses wiszins et J 
XXII Ratisponenaea, prandiales XX Ratiaporenses ; 
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item Aw curia servit terciam. I metretam papaveris, I metretam bisarum, 
IUI pullos, II auciis, C ova, TTlf caseos. IUI panes, II caseos ; 

item HoHsen servit terciam partim, I raetrptam pajmveris, I metretam 
bisarum, IUI puUos, II aucas, L ova, 11 caseos. {»rcum valentcni LXXX Katis- 
ponenses, II t paues, I caseum; 

item Hartweiging servit terciam partim, I Tiietretam papaveris, I metretam 
bisaruni, Uli pullos, II auca», L ova, II caaeos , i^rcum valoiitem XLV Ratis- 
ponenses, HI panes. I caseura; 

it«m ibidem sorvit tercdam partem, I metretam papaveris, I metretam 
bisanmi, IIIT pullon, II aucas, L ova, II caseos, porcum valentem XLV Katia- 
ponenses, III paiiea, I caseum ; 

item Enistiiig servit terciam partem, L ova, II ca?eos, II panes, I caseum, 
IUI pullos, II aucas ; 

item Newforn servit modimii siliginis, modiura avene, VII metretas tritiei, 
Vn metretas ordei, IUI" puIIos, II aucas, C ova, II caseos, porcum valentem 
LX Ratisponenses, II panes, II caaeos; 

item Paupei^ servit terciam partem, wiszuis XLV Ratisponenses, C ova, 
HU easeos, VI puIIos, aucas lU, panes VI, caseos IUI"; 

item Altenmogling 8en,nt terciam partem , I metretam papaveris , L ova, 
II caseos, U panes, I caseum, IUI puUos, II aucas, porcum valentem XLV 
Ratisponenses et falcatorem |] 

s. Bfi. item ibidem servit terciam partem, I metretam papaveris, L ova, U caseos, 
II panes, I caseum, IUI pullos, II aucas, porcum valentem XLV Ratisponenses 
et falcatorem ; 

item Sewn curia servit terciam partem, I metretam papaveris, I metretam 
pisarum, C ova, IUI" caseos, Uli pullos, II aucas, VI punes, IUI caseos, por- 
cum valentem LX Ratisponenses fitmchost ; 

item Pfaffenchirchen curia servit terciam partem, C ova, IUI caseos, VI 
pullos, UI aucas, IUI caseos, XIII panes; 

item Sinidhaim servit terciam partem, I metretam papaveris. C ova, UU 
caseos, IUI panes, II caseos, XXXV Ratisponenses wiszlns, I schot liarbs'); 

item Mauchelhaim terciam partem siligiuis neu avene, XL ova, II caseos, 
II panes, II caseos, UI pullos, porcmn valentem XLV Ratisponenses; 

item media curia in Nidern-Reutt '/* Ubram Monacensium; 

item Rimpaob curia terciam partem , I metretam papaveris , IIU pullos, 
n ancas , C ova. Tin caseos, UI panes, U caseos, L löitisponenses wiszins, 
porcum valentem LX Ratisponenses ; 

item Obeni-Rimpach servit partem annone que pars tantmn media ad nos 
pertinet, L ova, II caseos, U pullos, I aucam, de prato XII Ratisponenses ; 

item Totteni«!^ predium rcspicit Awensem ecciesiam et Garssen in 
. omni parte; 

item Chamer curia servit terciam partem siliginis, XV metretas avene, 
IX pulloB, UI i)anes, U caseos , C ova , U caseos, schot haribs ; soh-it X Mona- 
censium ; 

item media curia in Chuemiching terciam partem et in nativitate domini 
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pro paiiibus et caseis XII Ratispouenses, in pasca L ova, VIII Ratisi>oueiises pro 
caseis, mszins XXX Hatisponeiises, IUI pullos, II aucas ; 

item huba ibidem terdam partem , wiszins L RatisjKiuenses , L ova , II 
caseoa vaJentes Vni Ratisponeuses, IUI pullos, II aucaa et pro pantbuB et caseia 
XII Kiitisponenses ; 

item Mimeihaim terciom partem, in natintate [ pro pane et ewseis XXXII 
Ratisponeuses, iu pasca ova solvit V et X ova pro caseis, XVI KatiaponenseB, 
\'in pullos, IUI aiicas, XII Ratisponenses de vaca ; 

item Od curia terciam imrtem, '/» metretam papaveris, C ova, X\'T caseos 
quemlibet pro detiario Katisiionensi, porcum valeiitem LX Ratisponenses, VI puUos, 
IUI aucas. 

Hie subnotütur ser\'icium Monacenaium ex alia parte Eni : 

item Wolfgering XL denarios, XXX ova, II caseos, IUI panes, II caseoa, 
Iin pullos; 

item Mauchelhaim LX denarios, XL ova, II caseos, HU panes, II caseos, 
n pullos; 

item Schambach LX denarios, XL ova, II caseos, ITTT paoes, II caseos, 
11 pullos ; 

item Erlliaim HI solidos deuarionim, XXX ova, II caseoa, II panes, 
H caseos; 

item Aygelsbaim LX denarios, XL ova, II caseos; 

item Sigivoliug L denarios, XL ova, II caseus, II paues, II caseos, item 
XV denarios; 

item Cbunod XX denarios; 

it«m Franelhaim XX denarios, XX ova, I caseum; 

item Lochner de Waug LXX denarios, XXX ova, II caseos, II paues, 

I caseum, II niillos; 

item Heinrieus de Mauchelhaim ITTT solidoa denarioniui, XXX ova, 
H caseos, II panes, I caseum, II pullos; 

item Hophgarteu LXX denarios, XXX ova, II caseos. IIU panes, 

II caseos, II pullos; . 

item tabenshaim XXX denarios, XXX ova, II caseos, 11 panes, I 
caseum ; 

item lehenmaii de Obern-Rewtt L denarios, XXX ova, II caseos, II panefl, 

I caseum, n pullos; 

item de dote III solidos, XXX ova, II caseos, HI panes, H caseos, 

II pullos; 

item Amphora de Pcrnhaim III libras denariorum, XL ova, II caseos, 
IUI iianes, II caseoa, U pullos; 

item Rupprechaim III soiidos denariorum, XL ova, II caseos, II jmnes, 
n caseoa, II pullos; 

item Gumppolzliatm XL denarios, XXX ova, I caseum, U panes, 

I caseum. II pullos; 

item Pornlmim IUI sohdos denariorum, XL ova, II caseos, ITTT panes, 
U caseos, IU puUos; 

item ibidem LXX denarios, XXX ova, U caseos, 11 panes, I caseum, 

II puUos. 

item Ottolzhaim LXX denarios, XL ova, U caseos, Uli panes. H 
caseos, U pullos; 

item AVeigei-ahftim XXX df!narios. XX ova, I caseum, U paues, I caseum; 
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item Lolien de parvo predio XL denarios, XV ova, I coseum, I ponem, 

I caseum; 

item ibidem LXXV denarios: XXX ova, II caseos, II panes, II caaeoB, 

II puUos; 

item üdeiihueb LX denaiios, XXX ova, II caseos, n panes, II cai 

II pullos ; II 

s. 88. item Cliei-sdorff IUI Bolidoa denarioruni, XL ova, II caeeos, HU panee, 
II caseos, Uli pullos; 

item Lampfrizhaim XX denarios, XX ova, I caseum, 11 panes, I caseum 

item Zalienhaim XL denarios. XXX ova, II caseos, II panes, I caseum, 
n puUos; 

item ibidem XX denarios, XX ova, I caseum, I panem, I caseum; 

item Kupprezhaim IUI solidos denarionmi et X denarios, L ova, III 
caseos, HU paiies, II caseos; 

item Habertab L Rjttisponenses, XL ova, II caseos, VI panes, 11 puUos; 

itera Hausmanning XX denarios et Uli solidos; 

item Talhaiiu L denarios, XXX ova. II caseos, HI panes, n caseos; 

item Draouchtal LX denarios, XXX ova, II caseos, II panes, I caseum; 

item Murssohe XL denarios, XXX ova, 11 caseos, 11 panes, I caseum; 

item Obem-Rewt LX denarios, XL ova, II caseos, II paiies, I caseum. 



n puU( 
U puUc 



item ibidem XLIX denarios, XXX ova, I 
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item Mannolzbaim III solidos Salzpurgenses; 

item Grachtterz haim XXX denarios, XXX ova, II caseos, II panes, I 
caseimi, II pullos; 

item ibidem XV denarios, XX ova, I caseum, II panes, I caseum ; 

item Chettenhaim LXXV denarios; 

item Heribhaim VI solidos denariorum, LX ova, TTTI caseos, VIII panes, 
TTTT caseos. TITI pullos, IUI caseos ; 

item Newnhausen VI solidos denaiiorum, L ova, TTTT caseos, VIII panes, 
T TTT caseos, Uli pullos ; 

item Euspacher IIH solidos denarionmi, L ova, II caseos, VIII panes. 
TTTT caseos, Uli pullos, Uli caseos; 

item Wilhalm ibidem XXX denarios, XXX ova, I caseum, II panes, 
I caseima; 

item ibidem de parvo predio XXV denarios; 

item Eberharttiug LX denarios, XL ova, II caseos ; 

item ibidem XL denarios, II caseos, XXX ova; 

item ibidem Huber LX denarios, XXX ova, 11 caseos; 

item ibidem de par\'o predio XX denarios, XX ova, I caseum ; 

item Atteltal LX denarios Salzpurgenses ; 

item Chnuechaim LX denarios Salzpurgenses; 

item Sannhaim XL denarios Salzpurgenses ; 

item Waltelhaim LX denarios; 

item Tezhaim XXX denarios, XX ova, I caseum, I panem, I caseum, 
I pullum; 

item HeinricuH de Wang XV denarios, XV ova, I caseum, I panem, 
I caseum, I pullmn; 
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item SpUniaiisperg LX deiiaiios; 

item Ohamer XX demvrios , XX ova , I easeura , II panes , I caseiira, 
n pullos ; II 
8. 8». item Torwfirttelsi>erg LX KatisiKineiises, XXX ova, 11 caaeos ; 

item Cholboni LX denarios ; 

item Obemfhanier LX denarios Ratispoiienses , \'I panes solventes VI 
denarios Ratisponenseä uud I »chot haribe ; 

item media cmia in NideriiRewtt sen-it diinidiani llbrani Monucensium, 
trea pullos, XL ova, unmn caseimi, tres paues, imuin casemn; 

item Haupawm XL denarios, XL ova, I caseum, III panes, II p\illt)s; 

item 'Walcliuiisoed XXX Ratis]xinenaes, IUI panes, II caseos, I schot harbs; 

Nota denarios praudiales in Stepfansdiirohen: 

item Racziug denarios IIII ; 

item Euching denarios VI; 

item Hocholting denarios VI; 

item Aychmair denarios III; 

item Cimnrating denarios 11 ; 

item Otthering denarios VI ; 

item Rjmolzperg denaiios VI ; 

item Haniiarzhnim denarios VT; 

item Winstos denarios VI ; 1 1 

item Puelspach denarios , VIII ; 

item Weiprechting denarios VIII ; ' ifl 

item Fuchspuchel denarios IIII ; 
' item Pübing denarios VI ; 

item Pesenperg denarios VI ; 

item Zaismanig denarios Yl Rattisponenaes ; 

itera Praittenaw denarios VIII; 

item Gundelpuch denarios VI ; 

item Tilia denarios III; 

prandiales in Issen denarios XX ; 

item Praittenlohe denarios V ; - -•■ 

item Wotting denarios II ; 

item Emsting denarios XV ; 

item Mesling denarios X ; 

item HofysBOn denarios XV; 

item Newforu denarios XV; 

item Fnethojiel denarios X; 

item Aw denarioa XX ; 

item Hartweiging denarios XV; 

item ibidem denarios XV; 

item Perehaira denarios XX. 
8, HO, Nota servicium porcorum: 

item liauharzhaim ponimn valentem solidos III Hatisponeiises ; 

item Aychmair porcum valenteni XLV Ratisiionenses ; 

item Tilia poreum valentem XLV Ilatisponenses ; 

item Yasen porcoa duos '/* lihram Ratisponensem valentes; 

item cmia in Aw poreum valentem III solidos Ratisponenses ; 

item Hottyssen poreum valentem LXXX liatispoiienses ; 
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item Hartweiging porcum valentem LXV Ratisponenses ; 

item ibidem porcum valentem XLV Ratisponenses; 

item Emsting porciim valentem XXXII Ratisponenses; 

item Newfom porcum valentem LX Ratisponenses; 

item Alttenmegling porcum valentem XLV Ratisponenses; 

item ibidem porcum valentem XLV Ratisponenses ; 

item Sewn porcum valentem LX' Ratisponenses; 

item Mawchelhaim porcum valentem XLV Ratisponenses ; 

item Od porcmn valentem LX' Ratisponenses; 

item Wintstos porcimi valentem LX' Ratisponenses ; 

item Ranolzperg porcum valentem solidos UI Ratisponenses; 

item Euching porcum valentem LX' Ratisponenses; 

item Pettenhaim porcum valentem XL Ratisponenses *) ; 

item Mandolzhaim porcum valentem XXX Ratisponenses. 



*) Radirt. 



m. 



Codex traditionum Augiensium 



Herausgegeben von 



Johann Mayerhofer. 



1. Piiteat cunctis Christi fidelilms, qualitfir Wernlianlufi ile Porge et 
^- fniter eins Heinricus inpignoraverunt mibi Rodigero prodium quoddain Bitimi 

Perge pro quinquo talentis et medio, ut usucapiouem itide habeani, quHindiu 
predicta pecujiiti nou sit persoluta. Hiiius autein predii delegatin data est 
in maims domini Alberti de Wilchircheu tali quidem coiiditione. ut, cum huius- 
modi summa census pprsoluta fuerit Owensibus fratribus, quibus dominus Rüdigenut 
pro remedio anim^ su^ illam dedit, prediiim ditioni prioruni dominorum libere 
Bubiaceat. Et si dominus Kodigerua ante pecuniam non datain de bac vita dis- 
cedat, fratres Owcnsea interea ueucapionem habeant, donec cenpum prefatum re- 
cipiant. Datis atiteni denarüs bis talentum solum ad dommn pau]Temra subsidio 
tribuatur. Huius rei tcst«s sunt: Heinricus senex iudex et lunior, Heiiiricus de 
Gundingen, Albertus de Wilcbirchen, Chum^dus de Fiibeira et fratres eius ^''oi- 
choldus, Kudolf et ßüdigerus, Eberhardus de Ecbenclioven, llafolt de Hohen- 
tannen, Weruherus de Rietpacb, Hermannus de AriiJiwe, C'hunradus de Wiare, 
Heinricus de Zugelesbeini, Albertus griinuge et filius eius Rudigerus, Chünradus 
de Ekkebartingeu. Wenihart et frater eius de Perge, Albertus mercator, Afcuiuus 
et filius eius, Heinricus venator, Eppo.J 

2. Cognoscat omniuin Cbristi ndelium tarn futuiijruui quam presentium 
industria, 'lualiter Ch-vensis advocalus C'bono eiusque couiux noraine Hilt^rt cum 
pari filiorum ac Gliaruiii suaruin consensu pro renicdiu aiiiniarum suarum suorura- 
que parentum delegavenmt ad altare simct« \birio et sancte Felieitalis in loco, 
qui dicitur Övva. Uüia pretlia, qu$ habebimt in locis bis nomiiubua dei-igiiatis : 
Herrantisperg, Sfllare, Ninilnlsin, ChuniWini, Riscbah, Hoffichirchin pont ubitum 
suum. niai forte prius pro maiore dei retributioue sua spontö ab bis se subtrahant; 
sin autem, difiiiieruiit tandem, ut mox, cum mmm ex illis defmictum fuerit, di- 
midium predionini iam supra dictorum üi usuui fratrum ea loci deo coummniter 
vivendo militautiutn redigatur cum universis maucipüs. pecudibus ac ceteris utili- 



') Von ciucr Hand ili« 13. Jh<b>. uteht mii o1>eni Rande von f. 1 : In nomine domiui amen. 
Anno M°CXin »criptiim (-«t ut »«(nitur iiiilictioDP VI* regnniile imperuUire Friilerico I". Zu iliraem 
Jubre poast xwar die aniKgelwue Iiiilit.'tiDn, ubef niiJit FritHlricli I.; hält wah die SchluaiuHhl XlU 
nir nvlitig. m ixt vit-llri(.'ht LX iiii Herfallen, und e» ergibt eii'h 11T3 itiMlrr mil der 6. Indirtion. 
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tatibus, qu^ tunc temporis in eis reperiantur, post finem vero alterius eodem 
modo absque omni contradictione de reliquis agatur. 

3. Similiter mater eins, seilieet Chononis, nomine Richilt, eädem hora 
delegavit sub eädem conditione predium suum, quod habuit comminus basilicam 
sancte Margaret^ apud Windiperc, Clionrado archiepiscopo presente ac eadem sus- 
eipiente una cum advocato sepe dicto Clionone, circumstante exercitu h^c vidente 
et andiente. 

4« Simili modo Wecil etiam de Amphingin tradidit eadem hora predium 
suum, quod \'idebatur habere in loeo, qui dieitur Patingin. 

5« Equalik^r dederunt Maganus et Ivditta predium, quod apud Pücinhouin 
possederunt. Hamm omnium testes sunt nobiles Ratpoto comes de Abin- 
perc ac comes Wolfrat de Tre\in, Perinhart de Geppinheim, Heinrich de Gerin, 
Wohliere de Tegrin\^ach, Purchart de Chagirin, Chono advocati filius, Rothart, 
Timo, Fritilo, comes Sigahart de Purchüsin, Chadelhoh de Scerolvingin, Ratpoto, 
Engiipret, Pertolt de Trum, Engilram, Lanpret de Eigilsheim, Dietmar, Chonrat 
de Albmiisheim, Walchon, Tietricli de Rubilstorf, WiUihalm de Rintpah, Willi- 
halm de Pocho, Heinrich, Chonrat, Reginpret de Sechirchin, Li\i:win, Albero et 

Turinc filius eins, Starchant, Pabo, Otto, Chonrat, filii Chelzonis, Wecil, Liutuuin, 
Heinrich, Weriuhere, Adelbret, Reginhart, Walthere, Eckipret de Amphingin, 

Reginhart de Straza, Reginhart de Grobo, Afra(m) de Isüio, Heim*ich de Acingin, 

Perthol, Heriport, Rotpret de Ascovvi, Eppo, Euigildie, Werinhere, Adelpret, 

Liudiger, Werinhere, Pertolt. 

6« Aribo goldin filius tradidit predium suum, quod habuit apud Zachin- 

heim, ad idem altare et lii sunt testes : Fritilo, Eppo, Eingildie, Aldelbret, Magnnus, 

Sigiboto, Pertolt. 
1123. 7« Noverint universi ^cclesi^ filii, quod pro Lantfrido, qui unum tantum 

modo debebat numnum (sie !) ad altare sanct« Feücitatis, tradita est Fridarun cum 

omni posteritate «ua iusto concambio pro quinque nummis ad idem altare annua- 
£ jr tim solvendis. Quod si duobus annis non dederit!|et in tercio non emendaverit, 

prebendaria sit deinceps fratrum inibi deo famulantium. Huius rei testes sunt: 

Eppo, Eingildie, Maix'huuart, Pilgrim de Eskino, Waltchon, Warinhere, Aribo. 
Anno ab incarnatione domini MC^)XXni tempore Caüsti pape*), Chonradi I^) 
archiepLscopi, Chonnonis advocati, Friderici prepositi. 
c 1125. 8« Notum sit omnibus Christi fidelibus tam futuris quam presentibus, 

qualiter quidam nobihs homo, Heinricus nomine, frater Chonnonis de Megelingin, 

V 

quandam mulierem Ozzil nuncupatam, qu^ fidei su^ commendata erat ita, ut eam 
aut Uberam efficeret aut quocumque eadem muher peteret , delegaret , delegavit 

super altare sancte Feücitatis in loco qui dieitur Ovvc, eo iure, quo legitimi mini- 
steriales utuntur , cum omni sua posteritate. Et hoc factum est consensu et 

<;ollaudatione Salzpurgensium ministeriaüum, advocato Chonone presente et hoc 

stabiliente. Huius rei testes sunt : liberi homines Fritilo de Stammchirchin, Rothart 
de Rietpach et c^tm complures hberi et ministeriales. 



*) C ist tiberschrieben. 

*) Calixtus n war Pabst von 1119—1124. 

■) I ist überschrieben. Chonrad I. war Erzbischof v. Salzburg von 7/1 1106— 9/IV 1147. 
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0. Pateat omnibus Christi fidelibun, quod <jindam nobiUs, nomine Diet- 
jKildiis de Chagara cum coneensn «xoris filiorum(iue eins per mununi traditoris 
Bui prtfliuni auum, quod aitum est Hoiio, delega\'it super altare eanct« Felicitatia 
ad usurii fratmni conimunera illic vitam ducentiuni. Huiiis rei testes sunt ; 
Puri-'hart de MoHipurc , (Jebehart de Ual^i , Dietmar de V^ilchirchiii , Odalrich et 
frater eius Choiirat de Sechirchin. Megingoz de Surperc, R€gili^-^■a^t de Sandinheim, 
WiUihalm de \Vint]}Ozingin, Walthere de Amphingin; cum predicto autein predio 
cainbivit ipse inde predium, quod dicitur PeoiJinsperfh in proprium posleritatisque 

8U0 USUIll. 

10. Nutum sit cunctis Christi fidelibus tarn futuris <[uani presentibiis, 
quoliter quidani Sakpurgensis ministeriaÜs nomine Wemhere de Paljeusheint pro 
remedio aninif fu^ puoruinque parentum delegavit super altaro ?uuctc Folicitatis 
Ovre quaadam proprias ancülas suas nomine Hizile et Itan cum Uljeris suis habitis 
et habendis ea conditione, ut per singulos annos v aolverent dcnario?. Qiiod 
tributum si forte tribus annis neglexerint et in quarto non emendaveriiit, propria 
smt einsdem altaris mancipia ad cottithaua servitia; advocato Chuiione hec onuiia 
suscipiente et atabiliente. Huiua rei testes sunt: eiusdeiu ndvocali fiüus Chouo, 
Eppj, Timo, Fritilo, Eppo, Liudiger, Wemhere, Pertolt, Adalpret, AnioU et coleri 
coniplure-« hberi et niinisteriales et eiusdem ^tclesif hominef. 

11. A die ista et de iuceps alt^ memoria commendanius , quod quidam 
nobilis lionio nomine Rottiardu.« de Rietparch (I) qnaudani sue potestatis fanmlam 
acilieet Engilam ad altare sancte Felicitatia tradidit ea videlicet conditione, ut ipsii 
luia cum omni posterilata sua in perpetuum singulis aiuiis ail prefatum altare 
quinque numnios del'erront. Quod si hoc tribus aimia neglexerhit et in quarto 
non emendaverint, stipendarii eiusdem altaris oxistant. Iluius rei testes sunt: 

I Eingildie de Berga. Gothefrit do Frihöim, Livdiger de Lohm, PertoU, Kodolf, 
Amolt de Liubinhrncoa. , 

12. Siinili modo tradiderunt sui>er idem aKare quedani mancipia pro 
(piinque denarils annuatim reddendia, quorum hec sunt noniina : Adelbero et uxor 
eius Ludiht'), Altmnn. Gi>ette. Perhia. Judith. Eppo, Wemhart. Liutkart. Adalheit, 
Keheu\-iu , Perhtolt , FridericTi . Althere . Witelo . Itathere . CJumpolt , Kepinpolt, 
Mathilt. Huius rei test«a sunt: Adalpreht de Moaepiirch. Timo de Rieden, Engildi« 
de Perge, Chönrat de Chagene et filius eius Chönrat, RÖdeger de Steinchirchen, 
Purchart, Richero do Megelingen, Arnolt de Liubenprucke , Pertolt de Houdorf. 
Adalprelit de Mcgelingen, Meriboto do Tanipach, .\dalram de üreuengarze. Liuther. 

), 13. ]tem notum sit, quod qnedam nobilis mulier nomine Hazaga de 

Lengendorf tratli'üt propriara ancillain. suaui nomine Werinburgam super allare 
sanct^ Felicitatis m loco, qiii diintur Vve, pro quinque denariis annuatim ad tundein 
locum solvendis. Quoh si tribus annis non de<Ierit et in quarto uon restiluerit, 
propria sit senili iure. Huius rei testes sunt : Rodiger do Steinencbirchen, Otto, 
Anno de Rubilstorf, Engeldie de Perge , Merbort (!) de Tarapach, 

14. Item notum sit cunctis veritatis amatoribus, quod quidam de familia 
sancli Rödberti nomine Adalbertus de Percbeim tradidit iu locum, quj dicitur 
Ova, predium, quod habult super montom, qui dicitur Pliaffenberch. situm. Iluius 
rei teetes sunt: Elierhart, Gotefrit, Gote-scalch de Percbeim, Liuthere de Richersheim. 
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15. Quitlam jiomiiie Heleupreht de Ascuue tradidit propriam ancUlam 
suam nomine Enzevuib unä cuni tiÜo suo Engilberto jicr inauuin trsditoris sui 
Rodolti de Kichersheim smper altare sancte Felicitatis pro quinque denariis annu- 
atim persolvendis. 

C- 1150. 18- Eodem die Abraham de laeue et Herbort de Friheim tradideniut 

quoddam prediuin. quod habere ridebaiitur in loco, qui dicitur Lühepach super 
altare santte Felicitatis. Huius rei teste* sunt: "V'olcholt, liütpreht de As(;lii>%nie, 
Dietmar de Durrenpercl» , Engildie de Perge. Itod^er de Steiuchirchen. Ciionrat 
de Chagene, Vülcholt de Frilieim. aliique quam pliires hec audieutes et videntes, 

C. 1160. 1*7. Pateat cunetia fidei sancte filiis. qualiter Hazaga de Haselperge 

tradidit propriam anciUam suam nomine Enzevuib cum filio .=uo Ghonrado super 
altare sancte Felicitatis pro quiiKiue denariis annuatim reddendis. Huius rei testea 
sunt: \'olcholt de Aseboue, Engildie de Perge, Ruedeger de Sleiuenebircben, Timo 
de Rieden, Amolt de Livbenprucke, Voleholt de Friheim. 

C, 1150. 18. Noverit universalis ecclesia, qualiter quetlam fomiua nomine Adellieit 

tradidit quedam mancipia sua his nominibus designatu; Willibirch, Perlha. Chon- 
rath super altare sancte Felicdtfttis in loco, qui dicitur Ov\'e, pro quinque denariis 
annuatim reddendis. Huius rei testes sunt: Engildie de Perge, Jiodeger de 
Steinenchirchen, \'olcliolt de Friheim, Purcharth de \'viaero, Herburt de Friheim, 
Vuitego. I 

C, 1150. f, 2' Ift. Notnm sit omnibus Christi fidelibas, qualiter quidam Salzpurgensis 
ecclesie ministeriatis nomine Marchaardus cum concensu et manu eororum suaruin 
Adelheidis et W'aldbiirgis tradidit predium suum EUenprehtingeu manu propria 
et ]jer manum tradiloris sui Adulbei'ti de Megelingen, cuiua fidei prius ser\-andum 
commeudaverat, super altare sancte Felicitatis bi loco, qui dicitur Oua pro decem 
talentis argenti, que sibi dederunt fmtres eiusdem loci. Portiuuea vero predictorum 
8oroi-um suarum alio predio in loco, qui dicitur Tale, et duobus talenti.s redemerunt. 
Huius rei testes sunt: Pabo de Cbirchtoif, Engildie de Perge, AVolcholt, Kichere 
de Megelingen, Rodeger de Steinchirchen , Herbort, Liutiier, Odalrich de Poeten- 
perch, Cbono de Sueithse, Dietmar de Durchsiebte, Heinrieh de Engelprehtesbeim, 
Herbort de Friheim. 

C. 1150. 20. Simili modo quedam nobilis femiua Gerdrud nomine de Moaeburch 

tradidit quoddam predium sumn nomine \'naltelhcim consenau filii sui Adalberti 
super altare sancte Felicitatis in loco Üne pro remedio anime sue suopumque 
pareotum. Tradidit «t quedam mandpia. cjuorum hec sunt nomiua : Altman, 
Nortvuin, Perhtolt, Alther, Vrlivch, Itengüiger. Huius rei testes sunt: Chöno 
iunior, Hei-bort de Friheim, l'olcbolt, Amolt de Megelingen, Wemhere de Geppen- 
beim, Richpero de Ramsuoe. 

c. 1160. 21. Item quidam nomine Sigboto delegaNit predium suum, quod habebat 

in loco, qui vocatur Zugelesheim, super altare sancte Felicitatis pro tribus talentis 
ai^enti. Huius rei testes sunt ; Herbort de Friheim, Rothart de Rietpach et filiua 
eiu9 Wernhere, Liutber de Richersheim, Herbort, 

22. Eodem modo Rotharht de Rietpach tradidit propriam ancLllam suam 

nomine Azala super altare prefatum pro quinque denariis annuatim reddendis. 

Huius rei testes sunt : Engildie de Perge , Merboto de Tampach , Adalpreht de 

Megelingen, Pertolt de Heudorf, Liutber de Richersheim, Wemhere de Rietpach. 

ttS, Noverint omnes in Christo credentes, quaUter quedam femina nonüne 



Jvdith tradidit proprium scn'um suiim Rvdolfum conscnsu filionuu Buorum super 
altare saDcte Felicitatis pro quiiique deuariis annuatim reddendL", Huius rei teste» 
Buul: Perlitolt, Adalprelit, Rötpreht, Pemharth, Liebharth, 

24. Noveriiit sanote iiniversalis ecclesie filii, qualiter quedam magiie 
nobilitatis femina, vocabulo Petrissa, de Ramsuve delegavit jiredium suum, quod 
Iiabere A-idebatur in loco , qui dicitur Hekkingen , super altare sancte Felicitatis 
Oue pro reraedio anirne fiiii aui Riehperonia suorumqiie pareutuui ac debitoruin. 
Huius rei t«st«s sunt: Sigboto de Richsenhartb, Odalrich de Cella, Chgiirath, Pabo, 
Rotpreht, Eppii de Cbirchtorf, Odalrich de Houe, \'olcliolt de Asküve, Arnolt, 
Merbolo, Kichere, Chourat de Ätegeliiigen, Eiigildie de Perge, Innvritb de Cbircbdorf, 
Mcrlioto de Tarapaeh et alii quam jSures hec videutes et audientes. || 

f, 3" 25. Noverint oiiuies Christi fideles, qualiter palatiims couies Otto tnvdidit 
per manuni traditoris sui ^'uillehabiii do Poche quoddam predium in loco, (jui 

dicitur Lohe, situm super altare sancte Felicitatis Oue. Hoc autoni factum est 
rogatu el conseusu cuiusdam uiinisturialis sui Gozuvini eiusdemque uxoris uecnon 
et fiÜorum fiUarumque amborum, quorum hoc erat hereditarium, ea racione media 
nt unus ex filüs eorum nomine Chonradua iu commuuom \'itJim ibidem suscipe- 
retur, sicut traditus fuerat a domino suo prefato palatino eomite. Quod ita factum 
est. Huius rei testos sunt: C'hono iunior de Megeliugen, Adaipreht (de) Moseburch, 
Friderich de Cliazpach, Wenihere do Geiipenheim, iöerbort de Friheim, Engildie 
de Perge, \'olchoh de Asco^Tie, Aruolt, Ricliere, Merboto, Volcholt, Eberhart, 
Vualthere, Eberhart de Megelingen, Chonrat de Uuolgantesperch , Livdeger de 
Lohe, Perhtolt de Hovdorf, Merboto de Tampach, Adalpreht de (Jrauperch, Livther 
de Richersheira. 

30. Simihter quidam Herbordus Salzpurgensis ecclesie minislerialis tradidit 
quoddam pratum suum in loco, qui dicitur Ascovue, situm super altare sancte 

FeHcitatis Oue pro sex sohdis argenti, ea quoque coudicioue, ut si quis ex sua 
cognacione iUud velit illic optinere, det in usum ecclesie tria tu-genti talenta, Huius rei 
testes sunt : Arnolt, Richere, Merboto, Purcbart de Megelingen, Meriboto de Tampach, 

27. Item vir quidam nobilis nomine Wemhere tradidit propriam ancillam 

euam nomine Perhtam super ultare sancte Felicitatis in loc-o qui dicitur Ouft pro 
quinque dcnariLs annuatim rcddendis. Huius rei testos smit superius prescripti. 

28. Novent miiversalis ecclesja, qualiter quidam Chouradus de Cella 
tradidit quoddam predium erapticium in loco qui ditätur Lvgenzenburch situm 
per manuni traditoris sui Wiclipotonis de CUuaa super altare sancte Felicitatis 

Oue, Huius rei testea sunt: Friderich de Chazpach, Marcli\'Uart de Rintpach. 
Ratpoto de Ramsüe, Engildie de Perge, Perhtolt de Hovdorf, Pabo de Surheim, 
Heiurich, Cliönrat, Gebeno et Heinrich de Megelingen. 

29. Habnit quoque idem <_'horadus de Cella aliud predium in eodem loco 
Lugenzenburch i>osituni, quod jwr manuni Chönonis filii sui delegavit Ratpoloni 

de Ramaüe Oensi ecclesie consen-andum et quocumque fratres eiusdem loci pete- 

Huius rei testes sunt: Odalrich de Cella, Odalrich de Leren, 



Prun et filü eius Prun et Gebehart de Hekenheim, Rotpreht de Hunsingeu, Perh- 
tolt de Haaelpach, Chonrat de Richsmannesperc, Adalpreht ex lu-be, Gotfrit de 
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PreiteiioviK', Baltviiin de Holne, Wiepoto tle Cliluse, Pabo. Ödalrich de SchiltÄTon, 
fRodeger et filius eius Rodeger de Stöinchircheii, Gotfrit de Adalharteslieim, Rot 
I preht de Orcngev. 

30. Quidani vir nobilia nomine Adalbertua de Mosebiirch teadidit quedam 
inancipia sua super attare saiicte Felicitatia Oue pro quinque deuariis annuatim 
reddendis. Ilec sunt nomina mancipiorum : Heinricus, Noi'd\'uinu9, Adalheith et 
filie eius Inngart, IlUta, Malitliilt. Huius rei teetea strnt: Chuno iunior, Rödler 
de Steiiienchirchen, Choni-adus de Chagene, Rodolfua de Richersheim, Volcholdu», 
Rudbertus de Aseoue, Kngjidie de Perge, \'olcholt, Arnolt, Churat de Megelingeu. | 
T- S' 81. Ttem quidam ex mÜitibus domini Chononis advot-ati nomine Vualt- 
hei'iis cum ooneensu uxoria sue nomine GoethUndia tradidit per manum traditoria 
sui Rödberti de Aseoue partem predü qiiwl habiiit iii loco tjui dicitur Pbafeuberch 
super altare siinote FeliciUUis Ouo. Huius rei testes autit: Wernhere de Geppen- 
heiio. Hemian de Vualde, Chonrat, Pabo, Pabo, Sigiliartli de Chlrchdorf, Vualt- 
liere de Chreibju-cli, EngUdie de Perge, Herbort de Priheim, Rotpreht et filiufl 
eius Rötpiflit de Aacoue, Arnolt, Yolcholt, Merboto, Riebere de Megelingeu, Ro- 
dolf de Rictiersheini. 

SS. Pat«at Omnibus Christi fideübus. qualiter duo geriuani nobile» viri 
Sigibmlh et l'^mo tradiderniit quoddam predium in loro qui dicitur Riedea 
situm super allare aancte Felicitatia Ouo post terminum vite ambonun pro reme- 
dio animaruin suarum auorumque parentum ac debitorum, Huius rei tosles stmt: 
■ • Wernhere de Gepjienheim. Ratpoto de Ramsue. Chönrat, Pabo, Pabo, Rotpreht 
de Chirchtorf. ifc-rbtirtb de Frihcira, Chonrat de Flozingeu, Arnolth de Vueater- 
berch, Anii.Ilh, X'oli'imlih, Merbolo de Megelingen. Livdeger de Lolie. Perhtolt de 
Houdorf. Sigiti;u't)i, Dii-tnuir de Hevsto. Merbolo de Tmnpach, Rothart de Chrei- 
dorf, Pernnlih di? Porhuige.olieini, Heimo de Gundingen, Fppo de Hunheini, Her- 
bordo preposito, Clionone advocato suscipieiitibus. 

33. Noverint hoc quotjue univerai sancte ecelesie filii, qualiter quitlam 
Ratisponeusis ecelesie ministerialis nomine Vdalricua de CJiebingen huic seculo re- 
mmcians tradidit per manum fratris sui Clionradi quoddam prodium in loco qui 
dicitur Zuegelaheim positum et dirnidium mansnm ville que dicitur Giebingen vi- 

ciuum super altaro aancte FeHcitatia Oue. Delegavit quoque super idcni altare 
(piedam mancipia pro quinque dcnarits annuatim reddendis. quoruin hec sunt no- 
miua. Huiua rei teste? sunt: Hemian ile Rintpach, Richpero de Ramsue, Pabo, 
Chonrat, Pabo de Cliirchdorf, Gutacalch de Giebingen, L'dalrich de Houo et alü 
ipiani phires hcc audientes et videntes. 

34. Quedam Salzpurgensis miuiateriaiia femina nomine Mahthilt tradidit 
quedam mancipia sua bis nominilnis deaigiiata : Hiltigimt, Livtburch, Richilt, 

V'dairicb super altare sandte Felicitatia Ouo pro V denariis annuatim reddendis. 
Huius rei testes sunt: Marchuuarth et filii eius Prun et Rudeger de Friheim, Adal- 
preht, Wernher, Maganus de Grikelheira, Livdeger de Loben.') 

35. Qui<iara Salüpurgensis ecelesie miuisterialis Herbordus nomine de 
Friheim eonaensu uxoris sue nomine Fridarun tradidit *) quedam mancipia sua 
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Buper altare saacte FeUcitatis Oue pro V deiiariis per siugutoa aiiiios solvendis. 
Hec sunt iioiiiiua maucipioruui : Vuemburch, üermüth, Eiigüa, Töta. Huius rei 
test«s sunt: Herlxirilus, N'daliicus, Truoiit de Frilieim, R^jtpreht, Gotsthulc, Her- 
"bort de Aacouve, Kugiklie de Perge, Eberhurt de ZugiLslieim. 

36. Hec'J sunt loca, in quibus ecctesia Oweusia recipit duus partes deciinaruiii : 
in ecolesia Wange: ia vilk in lieube et mansiis; Hchart heuba; iteiu Erlhaim 
heube II, maiisus II; item in eelesia Riieut: Gruebheuba; 8chulUls^^-iIlchel heube 

C. 1180. ^- "^onacio venerabilis archveuiscopi Salzpurgeiisis Ch(onral). — In*) parrohcia 
(fflc!) Mittergarzz : in curia ^aihenhaym habeinus por ;!ehen; Chobel lelieu por 
zehen; item in duabus heubis et Uli feodis ibidetn recipimus tertium manipidum 
et BÜis pi-ediis ibidem sitis haberaiis integrus decimas et in hia omnibus lmbemu<i 
BimilittT minuttas decimas; item in Cimmer in uno campo et diuiidio ]mt>(>miis 
por zchcn niaiorom et minutam.') || 

C. 1150. f- 4' *''* ^i^ni generationi, quo Ventura est, sit sanete dovocionifi opus memo- 
riale, ijuud mogue iiobÜilaÜB homines (Jhöno et uxor oiu^ Ililligardis de sua 
liljeralitate domino non modicum admiuistrantes , ut reciporent jn-o par\'is magna, 
pro ten'enis celestia, pro temporalibus sempiterna, conseiisu fliii sui Clionouis 

suarumque fiUaruni et uxoris tradidoruut in Iwcum, qui dicitur Ove. ad honorem 
et miniateriuni dei omuitjoteutis et aancte dei genitricia &lari^ sanct^que Felici- 
tötia martiriw su^ at<jue oninium sanctorum suorumque servorutn ibidem sub 
commuiü vitA regulariter deo servioutium tale predium, quäle possederaut in loco 
qiü dicitur Ilolzhuaen cum omnÜnis suis pertinentiis longe vel prope iK>gitb, ex- 

Iitibus et rcditibus, cultis et incultis, Silvia, pratis, paecuis, piecationinus et qiübus- 
dam proprÜB inanclpüs ibidem locatia cum omni iure Büif possessionis, ea tameu 
ratione media, ut si qui in futurum episeoponim vel prepositorum vel fratrum 
inibi manentium alicuius leritatis instiuctu vel instabiiitatis velint transmutare 



locuiu, (jui dicitur Üve, in eum locum, qui dicitur Ilolzbuseu, habeant potealiiteni 
Bupra dicti beredes recipere Buum absque omni coutradictione predium. Huius 
rei testes sunt: Rodeger, Eriderich de O'bazpacb, Willelialm de Poche, W'eruhere 
de Geppenlieim, Wolcholt, Arnolt, Merboto. Ricbere, Adelo, tiebebart, Eberliart, 
Waltere, Sahso, Cbonrat de Megelingcn, Rudeger de Steinenchii"chen, Chonrat 
de Wolgaiitespergf. 

88. Elas presens agiioscat et futura, qualiter duo confratre« Lieblmrdus 
et Dietmarus de Lanzingen tradiderunt preJium suum, quod habebaut Wallies- 

percb in usum fratrum deo canonice vivenüum in loco, qui dicitur Oue. Huius 
rei festes sunt: Chono advocatus, Adalbertus de Moseburch, Herman de Vualde, 
Perbtolt de Vualde, CbÖiirat, Pabo, Rotprolit, Pabo de Chircbtorf. Goetfnt de 
Adalliarteslieim, Clioiio, Vuolftrigel de Laiizbigen, Volcholt, AiTiolt, Meiibuti) de 
Megelingeu, Ratpoto de Ranisue, Rothart de Rietpach. 
Tor 1H6. 39. Notum pif umiiibus legitimum concambium. quod factum est iuter 

abbatcm Seweiisem Wolflierum et preposilum Üwensem Heribordum eoiisilio et 
consensu fratrum siiorum per manum ulriusque advocati sui Chonouis de Mege- 
lingeu. Datum est itaque pratum, quod fuit Hewensium situni iuxta flumen Isina 
pro predio, quod fuit üwensium sit« in luco qui ditütur Otsheim, Hiüus rei 

') Hand uus «iL-ni Ktiilf de» XIII. .liihrliiiLidcrls. 
•) Kand aiLs di-m Ai.limK <l.« XIV. .luhrliiiml.'rW. 
'I ct. Nr, 107. 




testes sunt: Wernhere et nepos suiia Rodpreht de Geppinheim, Eneelram et 
frater 8UUS Ijampreht de EigiLsheim, Dietricli de SUwingen, Siboto de Walde, 
I Amolt de Frunipach, Willehalm de Piiocli, Ratpoto de Rarasowe, Chonrat, Pabo, 
Pabo de ('hirhdorf, Engeldie do Perge, Herbort de iMhei'm. Liudegcr de Lohe, 
Adalpreht de Chranberch, Wemhart de Heltinstein, Walthere de Chreiburch, Vdal- 
rich de Putenberch, Vdalrich chalehunt, Ortolf de Ijeitningeii, Chono de Sneitse, 
Starcliant houechelz, Vdabdch de Arbingen, Ekehart, Vgo de Preitindorf, W^em- 
hart, Rodeger de Wüchirglien, Volcholt, Arnolt, Eberhart, Kichere, Meriboto de 
Megelingen. 

40. Item notum sit, quod venerabilis Salzpurgensia archiepiacopus ChÖn- 
radus tradicUt ad altare saiicte Feücitatts Owe moleniünuin in loco qiii dicitur 
Mitt«nigarze cam mancipiis ibidem locatia pro reniedio auime sue et anibulatore') 
X tttlenta valente. Hiiius rei t^sles sunt: Rouianus Gurzensis episcopus, Liutwinus 
de Salzpurch, Engeldie de Perge, Liudeger de Lohe, j] 

f. 4' 41. Notum sit omnibus, quod venerabilis Ratisponenais episcopus Chono 
et dominus Chöuu de Megelüigen consilio sapientium fidelium suorum fecerunt 
quandam commutationem inter se iuste et legitime: dedit enim predictus episco- 
pus domino Cliönoni duoa mansus in montanis in loco qui dicitur Poecharn cum 
Omnibus pertinentiia suia in proprium, quoa ante possederat in beueflcium; dedit 
aut«m dominus Chono predicto episcopo in proprium duaa curtes, unam in loco 
ziosoöen qui dicitur Ergoltingen, alteram in loco qui dicitur Gluonin, et occideiitalem *) 
'"h V^" vineam in loco qui dicitur Watenpach cum onmibus suis pertinentiis. Et hoc 
jg<y J [^gi factum est sub tempore Liutheri iniperatoris et generi sui ducia Heinrici*"), qui 
tunc temporia fuit Ratiaponensis archiadvocatus, presentia in hae re et iure suo 
confirmantis in loco qui dicitur Otingen. Huius rei teatea sunt: Otto palatinus 
Cornea, Gebohardus comes de Purehuaen. Sigifridus comes, Gebehardua de Hinten- 
bure, Altmannua de Sigenburch, Wernhart de Stovfe, Odelricli de Leren, Sigohart 
de Eberspiuth, Chtinrath de Cella, Otto de Röre, Ricliere, Raffolt de Sconenberch. 
C. 1160. 4S. Noverint omnes Christi fideles, quoliter comes Gebehardus de Purc- 

husen tradidit quedam propria mancipia sua super altare sancte Felicitatis iii loco 
qui dicitur Öua pro remedio anime Bue auorumque parentum ac debitonim ea 
racione, ut per singnlos aimos reddant quinquo deuarios. Hec simt noraiua man- 
dpiorum: Ricbilt, Richkart, Selinth cum liberis suis habitis et habendis. Huius 
[ lei testee sunt: Wemliere de Geppenheim, Perhtolt de Vualde, Volcholt, Herbort 
' de Ascoue, Herbort, A^olcholt, Odalrich de Friheim, Meribot^i, Ricbere, Ädalo, 
Gebehart, Purcliart de Megeliugen, Perhtolt de Hevdorf. 

43. Quedam femina Salzpurgeiisis ecclesie ministerialis nomine Mahthilt 
per manum traditoris sui nomine Engildie de Pei^e tradidit prediura suum in 

loco qui dicitur (irobe situm super altare sancte FeHcitatis üe. Huius rei testes 
I sunt: Ratpoto de Ramaue, Chönrnt de Chagene, Choono de Sueit«e, Periitolt de 
I Haselpach, Ortvuin de Houe, Volcholt de Friheim, Amolt de Megelingen, Tagene 

de Chaleheim, Livther de Richerslieim, Chunone advocato presente et suscipiento. 



*) Zelter; vido Da Cantce (iloKHariiim IM. HenM'hel; I p. 224. 

*) Daröber steht: vuestereu in gleichzeitiger Schrifl. 

^ Am Banden firatris Gweluonis in gleichzeitiger Schrift. 



44. Item Wemhardus de Sigfritvuoere tradidit partem possessiouis sue in 
locis duobus WaUiiigen soilicet et Palspach ad serviciiim dei öuensi eccleeie. 
Hmus rei testes sunt: W'ernhart filius eins et Dietmar de Sigfritvuoere, Ortolf de 
Osprelitealicim. Adaipreht de Taleheim, Adalprelit raspo. Cbonrat de Perge, Heinrich 
et Perhai-t de Iniraingen, Ktich de Tagebrehtingeu, Sigboto de Ozingen et alü 
quam plures ex fiiniilia eiusdem ecclesie. ^ 

45. Ego Herbordus per gratiam dei Ouensis cenobii gubemator licet indig- 
HUB notuin fieri cupio cunctis fidelibus. qualitcr c\un fratribus nieis emi qtioddam 
predtum in loco, qui dicitur Regenpoldesheim , situm a quodam nobili viro no- 
iniiie Hoholdo. Petifione aut«m mea idem Hoholdus cum consensu uxoris sue 
liberorumque amborum delegavit predictam pospessiunculam per inanum cuiusdam 
Sakpurgensis nitiiisterialis nomine Heinrici do Aeziiigen super altare sancte Felicitatis, 

Vineam quoqiie unam in loco qui dicitur Cliranberch plantatam onii a 
quodam Merbotone. quaoi rogavi super altare prefatum delegari legitima tradicione. 
Hec omnia lestibus subscriptis j sunt contirmata, quorum hec sunt uorainn: Wern- 
Ijere do üeppeuheim, Hertuuihc de Eluvihte, Perhtolt de \'ualde, V'olcholt, Roi- 
preht de Ascöue, Herbort, Volcholt, \'dalrich de Friheim, Eugildie de Perge, Merboto 
de Tambach, Adaipreht de Chranberch, Aniolt, Kichere, Meriboto, Sahso, Adalo, Ge- 
behart, Sigifrit de Megelingen, Periitolt de Houdorf, Liutber, Rudolf de Hicbersheim. 

4ä. Sicut superius in hoc libello scriptis de9igna\'imU8, vir quidam christi- 
anisaiinus nomine Herbordus de Wilieini voluntate et consensu uxoris sue nomine 
Fridanin Christum bonorum omnimn ^remuneratorem beredit^ttis sue instituit here- 
dem; que auteni predia vel iiiaiicipia Öuensi ecclesie tradiderint vel qua ratione, 
euperius contiuetur designatum subscriptji tcstium confirmacione ; que ut magi» 
magistiue rata possent permanere, predicta matrona defuncto marito pristiuam tra- 
dicionem iteralo cunn-it renovare; confitebatur enlm deo coram clero et populo, 
hec omnia sie esse facta, sicut hie continentiu- descripta. Huius rei testes aunt: 
Vuemhere de Geppenheim, W'illehalm de Pöche, Hartvuic de Eluvilite, Chourat 
de Chagene, Aniolt. Sahso, Kodeger. Chonrat de Megeliugen, \'olcholt de Vriheim, 
Livtbere de Richersheim, Perhtolt de Höudorf, Merboto de Tampach. 

47. Filii, qui nascentur et exsurgent, hw insigne opus misericordie filils 
suis narrent, qnod quidam Uhoiiradus de Voolgangosperge, eltgeUH .sibi facere 
amicos de mammona iuiquitatis, predium euum, quod haliere \idebatur in locis 
duobuB Dahgrobe et Vuinziustorf, tradidit super altare sanct« Felicitatis, ea vide- 
licet racioue, ut usus eiusdem predii stipeudiis paupenim in domo hospjtali ma- 
uentiiun perpetuo dcseniret pro eteroa remuneratioue. Huius rei t^tes sunt 
umnes qui et superius. 

48. Noverint universi fideles Christi, qualiter Chuno de Gantenheim vir 
nobilis delegavit possessionem suain, que dicitur Cantenheüu super altare sancte 
Felicitatis in loco qui dicitur Owe delegavit et teatibus corroboravit. Quorum 
hec sunt vocabula: Chuo advocatus, Wemher de Aeiche et filius eius Otto, Aniolt, 
de Meglingeu et fiÜus eius Amolt. \'olcholt de Friheim et filü eius: Rudolf, 
Uolcholt, Richere, Saxo, Adele, Magnus, Ortuvin, Rudger de Meglingen. Purcliart 
et filü eius Purchart, Cbimrat; Ludvvic de Stegheim, Eberhört de Ecchinchouen, 
Amolt de Euchingen, Engelbreht de Ricbereschein, Dietrich, Heinrich de Meg- 
lingen, Heinrich de Zugelesheim. 

40. Modemis ac posteris clarere volumus, qualiter quidam fidelium comi- 
tis Chunoiüs Walchunus uomiue, viam miiverse camis Ingrediens, Adelheiden 
famulam suam cum Hainrieo fiUo sao in manum donuni Wemheri de Ritpach, 
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Baricte Felicitali delegaudiim eo teuore quo debuit Hdeliter commeiida%-it; tempore 
vero procefieiite, ciun prefiitus legutarius legatioueni sihi inJunctain exaequi vellet, 
äoniimis C'hmio aclvocatus iioster, vieem legntwrii pro pi-ecibus illius agens, pre- 
dicta numcipia, quo firuiior esset traditio, luaiiu prupria tarn pro reüi^o aiiime 
Bue quam etlHi» defuiicli prefati altari sanc-te Felit-itati delegant. Iluius rei testes 
Bunt; Hainricus. iudex senior. Adnk. Arnolt, Wernherus de Uitpacli, Weriilierus. Clm- 
110 de Snatse (sicI), Adelwart, Starehant, Eiuwicus, Wolfram «t filius eius Haiuricus. 
f. 6' 50. Noveiint omues Cliristi fidelee, qualiter vir quidaui nobilis Wolflierus 
nomine do Tegemwiiiich delegavit mancipia sua super altare sancty Felicitatis iu 
loi-'O qui dicitur Owe pro quinque deiiariis annuatim solveudia. Huiu« rei testes 
BUnt: predictus Wolflierus de Tegeriiwanch. Timo de Holzliusen, Ratpoto de Ram- 
flue, C'hoiirat, Piibo, Ernst de Ohirchtorf, Chuurat de Giebingen, Chunrat de Hoheu- 
Uiiine. Volcholt, Rüpreht de Asköve, Volcbolt de Frilieim, OdalricuR et filius das 
Cböurat, .-Vriiolt, Saxo, Rörleger, Philippvs, Engelbertus de Megelihgen, Ortolf de 
Roetenpach, Engeldie de Pei-ge, Merboto de Tanpach, Liuduger de Lohe. PerhtoU 
de Hovdorf, (iunthere de Wiaclenimch , Adelpreth de Chranperch, Dietrich de 
Paldlingen et Willehalm , Wergaiit de Trutoldestorf, Ebcrwin de Tiufstat, Rudolf 
de Gusene, Rodolf de Machlimt, Ernst de Tegerwacb, Chom-at de Tnithmaimea- 
torf. Albun, Perhtolt de Miichelheim. 

51. Ileni sciimt omues filü ^eclesip, quod quidam homo nobilis nomine 

Odalechalch de Igebach tradidit prodium , quod dicitur Winden , Ovensi ^cclesig, 
cuiua rei festes sunt: Adalpreht de Geren, Wolfram de Doniperch, Wemhere de 
Geppenlieim, Cotschnlch de Igebacb, Hartbwich de Elwihten, Altuni de Widenpach, 
Ailalpreht, llodegt;r, Gebeliart de Stutheiin, Wcndiart de Wilchirchen, Adalpreth 
de Tigeubach, Megenbart de Muldorf, Heinrich de Aziugen, Dietmar de Itegenol- 
tesperge, Heimo de Gmidingen, Eberbart de Heimoltingen. Altman de Warmutingeii, 
Avnoit de MegeUngen, Volcholt de Frilieim. , 

52. Ahud quoque predium tradidit idem OdaL^chalckus de Igebach ad 

BCrvitium Ovensi ijccleaie, quod dicitur ChazzetiUe; huius rei testes sunt: Ratpolo 
de Ufimsne et fiÜi eius Heinricus et Ratpoto, Htuiwich de Ele\-ihit, Chönrat de 
Cliagene, ^'ok■bolt de Frilieim, Arnolt de Megelingen. 

53. QuidauL nobilis homo Chilnradus nomine trathdit Oensi ecdesie predium 
auuni iu loco, qui dicitur Atbensheim ; quedam i]Uociue mancipia delegavit eidera 
et'clesie pro v, denariis annuatim reddendis, quorum hec sunt noniina: Heilica, 
Chadelhoch. Judilit. Willehalm. Ruthort, Ämolt. Uutkart , Waltpurc, Gotefrit, 
Merlwto, 

54. Eodeiii die quidam Hobokkis nomine tradidit 3uper idem altare pre- 
dium . quod babiiit in l<ico , qui dicitur Röte ; huiua rei lestes sunt ; Lampreht, 
Engelram de Egelsheim , Eberhart de Heimoltingen . Reginger de Euchingeii, 
Aeakvuin de Pulspaeh, Gebehart, Engildie de Perge, Merboto de Tampach, Adal- 
preht de Chranherc, A'oleholt de Frilieim, Livdeger de Lohe, Perhtolt de Houdorf, 
Livther de Iliehersheim, Friderieb de Moaen, Heimo, Walther et ceteri quam plurea 
audientes et ^-identes. 

55. Notimi sit onmibus veritatis amatoribua, qualiter dominus Dietmarus 
de Weaterberch tradidit propriaiii aiicillam snam nomine Wezelen cum liberia auis, 
quorum ist« sunt noniina: Chom-at, Perhta, Liwchart, Mathilt, Adelheit, auper 
altare sancte Felicitatis Ocnsis fcclesif jiro quinque denariis annuatim reddendis. 
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^Hmns rei testes sunt: Vokholt de Frihrfm. Chono de 8nei8e(!), Engelpreth et 
frater eius Adelpreht de ürveiilal, Röiieger et Friilerich de Megeliiigen. ][ 

SA. Notum sit oniiiibus in Christo ßdelibus, qiiod (juidam nomine Tagiiio 

per manum Rothardi de Rietparc ad altare saiicte Felititätis delegatus est eo 

\ arilicet teuere, ut ideiii Tagiiio deinceps uiia cum tiliis aut filiabus. si tameu ex 

t Be babuerit, amiuatim qDiD(iiie uimiiiios ad prefatum altare peraolvant; <(uod rä 

hoc trieimio superseiierint et in quarto non adinpleverint, de reliquo iure etTvonim 

trtictentiir. Huius rei tostos sunt: Cliunral de Culla, Eingildie de ßci^, Eppo de 

EUtnbrethingiu. Adalpreth de eodeni lot-o, Rodolf de Richerisheira, Rudolf de Ovve, 
Eingilfrit de Hüidorl'. Dintmar de Wiugarthiii, Adelpretli de «(Hiem loeo. 

57. Noveril taiu futuru quam preseus ^U\s. qiial:1?r comes Munigolt tra- 
didit propriam ancülain Huam nomine Petrissani iu maniis nobilis viri FritiTonia ea 
couditione, ui eiun dolegiiret, <|nocunique ipsa postukret; sed poetea peticiono sua 
delugavit eain super altare sancti Petri sancti^jue Kodberti, ut haberet ius et legem 
ministerialis digiiitatis. Hoc factum est conseusu archiepiscopi Cliouradi et 

miuiaterialium, Testes Imiiis rei sunt : Udalrich, Heinrich, Keimpi'cht . Odalrith, 
Livtolt et filius eius PiEgrim, Heinrich, Heinrieh et tilii eius .Starchanf . I'ubo et 
Otto, Ebberhart, Dietmar. Aribo, Adolpero et frater eiu.'i Weizil, Fritilu, Eppo, 
Adalpret, W'altheri et frater eius Eckipreht, Magaini!?, W'eriuhart. Data aub im- 
peratore Heinrico V., Chunrado archiepiscopo , advocato Cbonone,. anno ab 
incaniatioiie doinini M. C. lUtsic!) indic-tioiie VH. idu« aprilis. 

5S. Notum Sit oiiinibus Christi Bdelibus, quod quidam Salnpurgensis 
ministerialif vir nomine Epjx» ile Ellenprehtingin tradidit propriam ancdllam suam 
nonüne Adala cum suis liberis Imbitis et liabendis cum manu et conpensu filü sni 

Marchuuardi super altare sancte Felicitatis ad Ov\e pro v. deiiariis aimuatini sol- 
vendis; et si hoc ut tribus annis neglexeril et iu »piarto non eiiieuiJaverit, eiuadem 
loci sit operaria. Hiiius rei testes sunt : ideni filius suub Marchvvankis, Wernhere 
do Geppiuijcini, Timo ile Rieden, Rodegor tle Steiuenchirclieu, Wernhere, Itothart, 
Wernhere, Piligriui. Gebin, Reinpot. 

50. Hoc quoque uotura eil oiunibus , quot! iden» jiredictus ministerialiB 
nomiuü Eppo pm remedio animv sn^, cum moreretiU', trailidit super altare sanct« 

Felicitatis ad Ovve prediuni. quod liabübat i^itum in luco, qui dicitur Muchin, cum 
manu et eonsensu lilü Marcbvvardi. Huiua rei testes sunt: idem filiua suus 
Marcbvvardvs, FriUlo, Wernhere et cuteri uuilti. 

60. Notum sit omnibus , quod <piidara Salzpurgensis minister uoimne 

Marchvvardus de Frilieini truditht super altare sancte Felicitatis arl Uvvediinidiam 
purtcm predii, quod habel»it in loco, qiü dicitur Otolfsheim, cum manu et eon- 
seusu tiliorum suorum. Postea vero ideui fihi Pmn et Heriborl pro remedio aiiimg 
fratris sui Gotfridi aliorumque |mrentum suorum tradiderunt ail prefatum altare 
alteram partem supradicü pretlii advocato Chunone et Herbordo preposilo susci- 

Eientibus. Huius rei testes sunt: Wernhere de Geppinbeim. Tiiuu de Riölen, 
detmar de Wilcbirchin , Ada^iret de Tiginpach , Ein«) de Lamingen. || Eppo de 
Hunhaim, Eingildie de Perge, Wernhere de Papensheim, Werubere de Oricchemeim, 
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Liudiger de I^ohe, Pertolt do Hodorf, Aniolt, Kichere, Herman ministri domini 
Chonoiii(s). 

Ol. Item notuni Bit oniuibus Christi fidelibus, quod dominus Chono de 
Megelingeii tradidit super altjire aaticte Felicitatia ad Ovve ourtitn uiiam in loco 
qui dicitur Snetsß cum maiieipiis et pecudibus cetßrisqüe omuiboa ibidem niaDen- 
tibus pro remedio auim«; Irutris sui defuneti nouiine Megenhardi ceterorumque 
parentum suorum defunctoram, Huius rei testea simt : Ratpoto de Ramisovve, 
Chonrat de Chirchdorf , Herman de Kintpach , Wilhhabn de Poch , Herman de 
Waldo, Wecil de Aiupliiiigen, Eingildie de Perge, Adalpret de Megeliiigeu. Rotbart 
de Rietpach et alii quam plures ^identes hoc et audientes, 

62. Notum sit omuibus Christi fideUbus tarn futuria quam presentibus, 
qualit«r quidam homo nomine Hartuuicus de Hergesheim delega\nt quendam pro- 
prium servum suum nomine Hartuuicum in manus cuiusdam liberi viri nomine 
EngUmari de Zamisheim sue fidei commendans enm ila, ut eum liberum faceret 
libertate, quam ipse postularet; petieione antem eiusdem servi delegavit eum super 

altare sancte Felieitatis ad 0%Te pro v. donarüs annuatim solvendis ; quod si tres 
aniios non solveret et in quarto non emendaret, proprius esset eiusdem altaris 
aervTis. Huias rei testea sunt : Timo, Fritilo, Rotbart, Wolcholt, Herbort, Liutuuin, 
Aldelpret et Hertuuicli de Hergesheim , ceteris(jue multis id ipsum videntibus et 
audientibus, Chouone advoeato et Herbordo preposito suacipientibus et confir- 
mantibus. 

63. Cognoscat omnium Chriati fidelium tam presentium quam futurorum 
etas , quod quidam nobilis vir nomine Gerhoch tradidit propria mancipia sua bis 
nominibus: Lautpreth, Genia. Tietmar, Heinrich, Liubo. Christina, Tota, Sigboto, 

Lantpreth, Gerlint ad allare sancte Felieitatis in loco qui dicitur Oy^a pro remedio 
1124. anim^ suf nee non et parentum suorum in presentiO) advücatiChouonis aceadem 
iegaht«r auscipientis ea videUcet conditione, qiiatinus quinque denarios ad idem 
altare in usum fratrum iuibi mihtantium cedentea annuatim persolvant ; quod si 
fort« tres ') non dederint et in quaiio non reddiderint, prebendarii eorundem &atrum 
deinceps absque omni contradictione permaneant. Huius rei festes sunt: Fritilo. 
Eppo, Eingildie. Wemhere, Aribo, Pertolt et ulii conplures hec videntes et audientes, 

H^fc facta sunt anno iucamationis dominic^ M. C. XX. IlII, tempore Calisti pape, 
Heinrici regis et Heinrici ducis, Chönradi archiepiacopi, Friderici prej^wsiti. 

04. Notum sit omnibus Christi fidelibus, quod quidam nobiha vii nomine 

Fritilo coDversus et fihus suus Herbordus Ov'vensis prepositus tradideruut super 
altare aancte Felieitatis in loco qui dicitur Owe quoddam prediuni LÄntinheim 
Vor ii6*.situm pro remedio snarum suorunique animarum inauper et ea conditione, ut 
quidam puenilua, eorura consanguineua, nomine Fritilo hoc bi loco in commuiüa 
vit^ regiila nutriretur. || 

f 7- 65. Audiaut oinnee Chriati fidelea , quod Chonradvs de Cella tradidit 
predium, quod dicitur Mezzmgen, post obitum matris su^ super altare sanctf 

Felieitatis Ovo ea conditione interposita, ut quautum ratio et facultas eiusdem 
predii adiudicaverit, a fratribua eiusdem altaris annuatim recipiat. Huius rei teates 
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sunt ; Chouo advocatiis de Megelingen. Wemberus de Oeppenheim, Uvaldmau de 
Paatperge, Pemhart de Haessenlieim, Purehart, ChonruÜi, Wolfram, Peretol, Adcl- 
bero, Adele et alter Adele, Kichere, Wineger de Megelingen, Adelbero de Steiiien- 
chirchen, Chunrat de Jlohentannen, Heinrich de Zugelaheim , Rodprelh, Ileimo, 
Dietrich, Wolfram de Vve. 

08. Similiter quidara Saizpurgensia ^cclesi^ rainiaterialis nomine Pabo 

tradidit predium, quod dicitur Duriiiperch, Üenai ^cclesi^ post terminum \it^ su^. 
Cuius rei tcstcs sunt: Amoldua, Kichere, Sahso, Adele, Chonrath, Peretolt de 
Megelingen, Otto de Rote, Wolcholt de Friheim, Friderich de Mose, Mainwart de 
Eicheim, Liiithere, Heimo, Wolfram, Dietrich, Chönrat, Chono, Rodpret, Ascuuin, 
Chono, Hartiiich. 

67. St-iat omnis, quiuoniinat nomeii domini, iiuud qaedam mulier religioso 
habitu iioniiue Inugart de Liubenprucke predium , quod dicitur Cholbingen , per 
manum traditoris sui delegavit Vvoeusi ecclesig. Huius rei teetes sunt : Gotfiit 
de Adelhardesheim , Chonrat de Hohentanue, Volcholt et fiÜus eius Rodolf de 
Friheim, Purchart, Adele, Sahaso, Heinrich de Megelingen, Altman de Warm- 
tingen, Chono do Gantenheini, Witegoe de Preitenwe, Wolfram, Aswin de Mege- 
linge, Merboto de Hardo. 

ä8. Quidain nobilis homo Gompolt nomine traJidit Oensi ^cclesif predium 
ßuum quud dicitur Pircheuwauc. Huius rei teates sunt : Chono de Gautenhoim, 
Hartewic de Elewihtere, Heimo, Rodpreht, Azele, Wolfram, Dietrich, Chono, 

Clionrat de Ove, 

69. Pateat omnibus, quod quidam vir illustria Hartwicus nomine de Ele- 
wichteren predia, qiie videbatur habere in loci» que appellantur Amowe, Vvchental,') 
Eschelpach cum paseuis, cum silvis, cum molendiuis per raauum traditoris sui 

Clionouis acilicet coraitia de Megelingen delegavit Üenai monasterio ; quod he^ 
t«8tautur pcrsonf: Wemherua de Geppenheim, Merboto et frater ipsiua Weniherua 
de Harde . Liulolt de Adelhartsheim , Adele de Tampach , Purchart de Wiaro, 
Eugeldie de Perge, Chonrat de Giebingen , Chonrat de Hohentanne , Dietrich de 
Eitencheim, Rödeger et frater eius Adelbero do Steinchirchen , Rodeger et frater 
illius Altman de Warmtingen, Wernhere de Rietpach, 

70. Sciant omnea filii ecclesig, quod quidam horao nobilis nomine Got- 
schalrii de Igebach tradidit predium quod dicitur üherwiderspach post obitum 

suum Ovenai ^celeai^. Cuius rei teatea sunt : Engelschalch et frater eiua Herewich 
de Innigen, Odelrich de Mareholtingen, Chonrat de Turten, Aroolt, Kichere. 
Purehart, Adalo , Volcholt et filiua eiua Chonrat de Megelingen. Chonrat et fihua 
eius Raffolt de Hohintanne, Adelbero, Rödiger, Walchon de Steininenchirchen, Alt- 
man de Warmuntingen, Eherhart de Heimoltingin, Perihtolt de Percheim, Heimo 
de Gundingin, Harthwic de Richpretistetin, Ludawic de Stegaheim. || 

f. T 71. Omnes fideles Christi agnoacant, qualiter quidam Hartuicus nomine 
de Riirbach tradidit possessiunculam suam, que a^ipellatur Lancwath, cum con- 

sensu uxoris aue et filiomm suorum Oenai ^ccloaiif. Huiua rei teatea sunt: Chono 
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de üantelieini et filiue eius Chöno. W'olfclier de Rote, Merboto de Tampach, Malitfrit 
V'Ct fiUus ipsius Chonrat de Megelingen, Neiidin«, Adelbero de Megelingen, Heirao, 
' Walthere. Dietric, Chunmt, Chono, Rwlpret et alii quam plores per aures adtnicti. 
78. Item ijmdam milep Kridericus nomine de Hulliiigen mancipia sua, 
ijucinim ista sunt iiomiiia: Keiiipurch, Liucart. Heinrich, Aua. Got«lint, Chönrat, 
Adelbero tmdidit in nianus Pabonis de Cliirctorf ea ^idelicet comlitione, iit quo- 
(jiiinque illa peterent, illue ea delegaret; petitione ergo iHoruiii tradidit ea siii>er 
altare sancte Felicitatis Owe, Hiiiiis rei testes sunt: Pnbo de Chirctorf et loiles 
eius Peretolt, Rötpreth. Palduüi, Adelwart, Megenwort, Dietinai-, Heimo, Heimo, 
Lititfrit, Siboto. Azele, Isengrüu. — 

78. SiniiUter quidam horao Üietmarua noniüie de Westerbcre delegavit 
mancipia sua Malthildem et liberos eiiis Rüdolfum et PerhUun Ocnsi (jwlesi^ 
ad reddeiidum per singulOB annos v denariorum censuiii. Hoc auteni factum est 
corain marchione Engelberto de Uhreiburc et Chunone advocato et trorain inilitibtis 
eorum, qui cuncti test«« fuenint. ^ 

Ztrischfu 74, Notmn sit omnibus. (luuliter controversia, que fiiit inter Ocnses im- 

rfgl" nonteos et plebanum de tlruntale terminata sit; qu(f turnen unde orta !=it iiiter- 
serere placuit: (jcc-tesiam, qn^ W^terenbirchenwanc dicitur, cum dotc et omnibua 
villif illius deciiiiia canonici rogatii fundatoris ab archiepiseopo aceeporant. quam 
predictus plebanus c;um tertia parle decimariun a canonici», ut piebi divina sub- 
muiistrarot, accepit. J'ust multuni vcro teuiporis plebanus priorum obtitus facto- 
nim tertiam partem decimarum matrici au^ asscribere voiuit (;tclesi\' ; c^artjun 
etiam deciinanmi partem alterius loci, qui OsUironpircheiiwanc dicitur, a predictis 
ncceptam canonicis similiter obtiiiere volebat; cuius videlicet loci «juartam deci- 
marum ^wrtem canonici corain nuntio archiepiacopi Odnlrico t-hiemensi [irepo=ito, 
quem ipse ad temiinamlum hane causam niif^it, oblinuerunt, tertiam vero partem 
in 'Weslerenpirchenwanc idcireo plebimum Imbere consenserunt, quateuus eidem 
fcdesie divina pvo\"ideret. Huius rei t«st«s sunt: Cbono advoeatiis de Megelingen, 
Arnolt, Richero, Vokholt, Adele. Saxo, Wolfram de Megelingen, Dietmar de 
Poilingen,. Hettel et fiüi eius Chonrat Siboto, Rödeger de Gruntoi, Engelpret, 
Chonrat de^mntal, Haertuioli, Ködprot, Egelolf de Zuclienheim. ') 

75. Item notum sit omnibus, quod dominus Dietmams de Wolgansperge 
moriens tradidü ad predictmn altiu-e paiictc Felicitatis in Owe quoddam predium in 
loeo, qui dicitiu- Hephelinge situm. Testessunt: Engelram et LaniprehtdeEigelsheim, 
Eberhai-t de Aeppindorf. Tiemo de Rieden, Dietmar, Eberhart, Reinger de Evchingen, 
Rvdolfus de Richersheim, Volcholdus de Friheim, Chünone atlvocato suscipiente. 
7Ä.*) Itein PuesenhBvm in curia et in tribus predüs; item in Pirichaech ; 
in Pering; in Vrleging in tribus foodia, in Evd; Aderporch ; Hokhausen ; Cliia- 
ileltal; KayjKirch; Gernaessiug H predia; Anfiaertiug II pretlia ; in Pacli 11 pre<lia; 
Wechenshaym III feoda; Slicbing; in Lüg; in der alten Evd ; Holzgotem ; Pueeen- 
haynier in C'hinbaim in tribus feodis; an dem Agen in tribus predüs; in hiis 
omnibns haliemus tertiam partem niaioris et nimoris decime. || 

Duo") predia (in) AVenc ; superius Schrott'iu-t porzehent totnm ; Pirichwanch 
curia et quatuor heube ; ibidem habemns integrac decinias maiores et minntas. 



') Cf. BeiInge m. 

*} N. Ttl ist Nachtro); um dem Anfung des 14. Jnlirli. 

') Die Worte „Duo predi»" Iris „mauipulos" stehen uu( 8* ; 






In Ohirea Pirichmacdi h&beraua duas partes decitriHruiii maioriiui et 
miuorum. 

NiderschrotfLirt in duabus lieubis II nianipulos. 
f. 8* 77. Pretereu i|uoqu6 Oensis i;cclesia divina provideutia dementer sustentata 
Pt ßdeliuiii Iftvgitate luibuiulaiiter ditata queflam niancipia iure retinebat his voca- 
bulis designata ; Cbünrat. Perbta, Liueart, Mahthil. Adelhett, Eiigela, Dietricli, 
Gotelindt, Perhta, Engela, ^fathilt, Adelbretli, HeiniifL, Adelbreth, Meiiiharth, (]U(; 
DietinnniB de Westerberch et pater illius iiiiqua obpressioue fibimet maiicnjavorant. 
Uivino tandcm timore et atnore utrique commouiti, iiisui)er tribiis argeati taleiitia 
et dimidio devicti, tjue a fratribuseiusdeiii ecclesie inirnieestoi-senml, ippa mancipi« 
eidem i;cclcsi(,', qii^ ai>stiilerant , restituerunt , ut esseiit, situt autiquitu» fiieraiit, 
qiiincjue imminorurn amniatim debileres. Huius rei teste? sunt ; insirfliio Kiigel- 
bertus de C'breiburt', CLuno advocatus de Megelingen, Walchiu de Steine, Waltbere, 
Pi'uuo de Cbreiburcli, Küdpret et filius eius Otto deChreidorf, Pleiiirich deCholharii, 
Cböno de Sneitse , Kriderich de Escbenoue , Sibolo de Merniij.«eii , Werinbere du 
Geppenheim. 

, 78. SiniUi nunlo itiveiiis quidain Wolfraniniue nomine , unus ex familia 

Oensis ^cclesif, prediuni. qiiod iiixta estiniationem agri dato [«cnniv pretlo emerat, 
douarit ^cclesi? sancti; FeUcitalis, ad quam ipee pertinebat, post termiiiiim ^ite 
sae. Hiiis rei tewtes aiml : Chono advoc'atus de Mogelingen , Arnolt , Wokbolt, 
Parehart. Adele, Riidiger. Arnolt de Megelingen, Heimo, Rüdprelit, Phibppus. 

7Ä. Niituni Sit oiiinijiua veritutis auiatoribus, quod venerabilis arclijepisco- 
pus Chvnradus') tradidit iii lociim, qiii dicitur Uwe, in omnibus prodüs sitis in 
'ß-raatrice et-clesia in Grvnental duas partes dücimoriiin, exceptis prediis quibusdam 
ecUicet Pirchenwaucb, Keiiignrb, Ekke im Revt, ühaltenpac-fi, quam ipsis tribiiit 
indi^'ise. Plebano de Grv'ntal | vero pro tercio manlpuio in prediia iam dictis sibi 
ablalo pi-ovidit in deeimis aliis melioribns adque satislecit. Auno ab incarnatione 
dei M. C. L., presidente romano (sie!) ecciesie Adriano*), imperante rege Friderico 
primo. Huius rei testes sunt: marehio de C'liraibvrch. C'livno advotatus. 

SO. Noverint et hoc uuiversi. quod Maganus de Celle Owensi ^oclesi^ 
dona\nt predium, quofl \idebatur habere in loco qni dicitur Preitenwe, jjost ex- 
cessum vit? sui;. C'uiiis rei tästes sunt: Dietniarus de Westerlwrc, Friderich de 
Straze, Voklutlt, Aruolt, Adele de Megelingen, Chonrat de Chagaiia, Ortuvin. 
Humpreth de Schergenheiui, Pabo de Wenheim, Heinrious de Celle, 

81. (Jienerationi, que Ventura est, adnuiitianms et presenti pagiua coii- 
firmamus, quod Üwensia c^nobii prepositua cum coniventia fratriun suonmi, dum 
quendam rivmii aquf pro loci sui indigentia ad mona3t«rium derivare conaretiu-, 
sed civium suorum agros ledere non presmneret, inito consilio rogabat d«os gcr- 
mauos fratros Heimonem scilicet et Engeldihen de Perge, quatenua alveuni pre- 
dicti fluniinis »atis laxum ydoneeque spacio3um per agrorum suonim carape-stria 
benigne fieri concedereut et de ipso fundo et aqu^ ripa testamentum facerent. 
Quod 86 ilico facere pollicebantur , si ab ipao prepoaito ea. que poscercnt, pru 
dampni sui restitutione, priüa acciperent. Poscebant ergo prwlium quoddam, quod 



') Soll lieiMcn ElierhardoH; e>ienM 
McUep. SaliH. S. 4iil. 

*) Veberschriclieii ist mit auilerer Tiiilr: [iiipn IUI' 



Jubrzahl nilwh un(;»Kvl>eii. Cf. BleiUrr, Rey;. 



dicitur ufme riute et decimas remm de quinque domibus his vocabulis distinctis: 
Perge, Geren, Gaizpercli, Piliurch, Fridenberch; poscebaiit insuper duos agellulos, 
qui vTilgo geren ') vocantur, quos idcireo poscere videbantur, quod inter agro» 
8U0S aiti e«sent, Qu^ cuin;ta ante dictus prepoeitus eo tcnore illis eoncesi^it, «t 
post utriiisque vit^ excessuin in poteslatem monasterii nniversa rediganfur, excep- 
tis agellulie, de quibus predictum est, quos ouinis posteritatis eecutiira proles pro 
aqup ductu in testinioniam ratineat. Huio rei in testimonium deducuntur: Wember 
de Geppenbeim, Wergant de Winberingen, Rüdeger de Leren, Uageii de Geren, 
t 8* Adelbretb de Gruntal, Aniolt, Adle, 8abse, PbilUppus de MegeUngeu, fl Heimo et 
frater eins Engildii-b de Perge, Hanrich, Cbuiirat de RicherBbeini, Iieiurich de 
Zugelaheim. Hec traditio factn est anno ab incamatione dei M. c. 1. VIII, presideute 
romane gcclesi^ Adriano*), imperante rege Friderico*), C'bunone advocato. 

88. Nü(um sit Omnibus, quod prescripta curia in Preitenawo longo tem- 
pore pro X talentia obligata extitenit, quam posmoduni (sie!) quidam plebanus da 
H»ch l28&.Öchoenperch, dictus Philipus ecciesie nostre pro predict« pecunia desolvit tali modo, 
ut in translacione saucte EHsabodis*) totnm servicium eiusdem curie siiigtiUs 
canonicis aunuatim süie contradictione a prelato {»orrigatur. Ideni vero plebanua 
decimas nostras in Fridenperch ab ecclesia nostra longo tempore alieiiatas libere 
resolvit, ut de questn eiusdem declme in feato ^anct« Kateriiie cuilibct canonico 
menBura latiui vini cum deticato ferculo i>orrigatur.^ 

83. Sciat omnia futiira (-tas, cjuod quidam clericua nomine Engelpret 
prcsente et anuente fratre eius Irmsteiii delegavit prediuni quod dicitur Paningen 

super altare sanot^ Felicitatis Ove. Huius rei tesles sunt: Reinolt de Selehoeben, 
Arndt, Volcholt, Sahse de Megelingen, I>ietmar de Sifridvvore. Üielraar, Heimo, 
Dietrich, Wolfram, Chono, Walthere, Kudprebt, Adelpreth, 

84. Sciendum est et diligenti memoria commenilundum (1), quod duo germani 
finito termino vite illorum, quormn nomina Humpreht, Heinrih tradiderunt predium 
qumi dicitur Scbergingen auper altare sanct^ Felicitatis, et huius rei testes sunt 
hii: Anioldva, Sahao, Heinrib de Rintpali, Rudeger, Perbtolt, Chünrat, Purcbart, 
Otto, Rudolf, Heinrih de Zugelaheim, Adalber, Ashvviii, Mahtfrit de M^elingen, 
Dietrih, Heinrih. Heimo, Chunrat, Wolfram, Ortolf, Hartwich de Niwenburch, 
Cbunrat de Frieheim. 

85. Norint Christi üdeles tarn viventes quam futuri, quod frater quidam 
Egelolf luiius loci servum suum nomine Willehalm pro remodio anim^ euij tradidjt 
super altare sanct^ Felicitatis, et huius rei testes sunt liii, qui tunc affuenmt fratrea 
ceterique incolf, quorum nomina uon aunt scribcnda, facta certitudine ipsius tra^ 
dicionis ab^que omni contradictione. 

88. Cunctis Christi hdelibus iiitimanius , quod quidam SidzpurgenaiB 
ministerialia nomine Wezle et uxor illius nomine Giaila de Reinhartealieim , cum 
essent provect^ etatis nee habereut liberoa,- ^cclesiam dei heredem instituerunt. 



') GeKn ^ „kürzerea Ackecbeet., das wie ein Zwickel oder Keil iwischtii laugern liegt." 
SchmelleT^FromiuiiiiD, B.-W.-B. I, 981. 

") Ueberechricben ist papa 1111°. 

*) Ueberscbrieben ist primo, beide mit anderer Tinte als im Texte, 

*) Die Heiligsprechung der Elisabeth von Thüringen erfolgte den 2lipf 1236. Gestorben 
war sie den t9/XI 1281. 

°| Diese N. 82 st«ht anf einem zwiachen f. 3 und i1 eiugehundeiieu perpimentcnen Trodi- 
tionszettel ans dem 13. Jahrhundert und bezieht sich auf N. 80. 
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uhde fechim est, ut predium , quod didtur Reinhartesheim , super altare aanctf 
Felifi||Uitis Oe delegarent et traditum testibus corroborareht. Testes vero bis nomi- 
nibus cetisentur : Adolo , Suxo , Richero , Maganua de Megelingen , Purcliart et 
ChoDrat de Wiere , Heinrich de V'volde , Fridericli de Holenpurch , Eckahart de 
Stocharen, Rodeger de Stciiienchirehen, Rodolf de Friheim, Heinrich de PolÜiigeu, 
Eberhart de Eckenchoueii, Wolfram. Dietricli. Reinpreht. Hartwich. 

87. Noverint Christi fideles tara tuturi quam preseiites, quod Vokholdus 
de Ascove tratlirlit predium quod dicitur Spacprucke poet obitum suuni super 
ultare sanct^ Felicitatis Owe. Huiua rei testes sunt : idein Volcholdus et fiÜus 
eiua Volcholdva. Rodpreht, Herbort, Adelpreht, Odahieh de A?cowe, Rodproht de 
Chreidorf, Ovdahieh, Heinrich de Friheim, Hartuich de Racehenperch, Otacher de 
Oiemenateu, Pertolt. CJerloch de Percheüu. 

88. Notuin Sit Cliristi fidelibus tarn futuris quam presentibus, quod qu^- 
ilani mulier Gerdrudis nomine de Richersbaim et fllü eins rogatu domini Adelberti 
de Lochii'chiu aucillam suain Totani nomine iid altere panct^ Felicitatis Owe 
delegaveruut et omnem eins posteritatem . ut eidem videlieet ^cclesi^ aimuatim 
quinque nummos i>6r8olvant; quod si quarto anno neglexerint et quinto non 
eniendaveriiit, cottidiano servitio subiaceant. Hoc attestantur ; Heinricus iudex de 
Meglingiu, Pernhardiis de Ricbershaira, C'hoiiradus et Kugilbertus de Hohiaberch, 
Heimo, Obonrath, Chono, Dietrich, Kodiger zaeltore, Adelwart de familia ^cclesi^, 
Ailelbertus. 

89. Popuhis qui naacetur, quem fecit dominus, cougnoscat, quod duo 
germani fVatres Rvdolfus et Wereiiherus nomine de Tutihuos quoddam novale. 
quod dieitur Rute, a quodam miiiisteriali virn Sigabardo de Capella emerunt et 
super altare sancte Felicitatis per manum iraditoris sui Egelolfi de Zacheuheim 
delegando tradideruut et testibus his confirmaverunt : Chonone advocato de Mege- 
liiige. Cbonrado de Hohentaime Weren || hero de Heppenheim, Amoldo et Adolone 
de Megelingin. Werenhardo de Siuride\'\'ore , Ileinrico de Rimpach, Üttone de 
Chreidorf, Dietmaro de 'Westereuberch. Perenhardo de Öiltareii, Amoldo et Wirin- 
toiie fratre eiua de Tutilmos, Ottoiie de Geppenheim. 

•O. Necnon iliud tarn futuro quam presenti notilicamus seculo, quod 
dornt na Hiltigardis advocatissa de Megelingen Rivvinum et usorem Buam 
Mahthildem cum liberis eorum habitLs el habeudis super ahare sanete Felicitatis 
in loco qui dieitur Owe ad quinque denarios annualim eolvendos tradidit, sed ea 
tarnen ratioue, si triennio dare negligerent et in quarto non redimerent. servili 
operi se addictos cognoscerent. Cuius rei testes sunt : Hoholdus propositus de 
Iseue, Werenlierus de Geppenheim, Vocholdus de Friheim, Anioldus, Adelo, Chon 
radus, Timo de Megelingen. 

•1. Notum Bit omnibus veritatis amatnribus, quod qnidam sacerdos nomine 
Aribo de Metemheini voluntate et petitione filioruni suortnn Hailmanni et Arbonis 
popt terminum vit^ illoruni quedam predia his disiincta vocabulia ; Asenheini, 
Genchigeu, Heigerloch, Haselach per manum traditoris Hartraanni sui super a]tare 
sauctf Felicitatis Ove delegavit et 8e<|uentibus testibus corroboravit : Arnolt de 
Reginaringen. Hnrtmann predictus traditor, Cotefrit de Chirchtorf, Arebo de Chol- 
hingen. Eokeliart de PoUingen, Heinrich de Megelingen, Dietrich, ('bonrat, Rwl- 
preht de Ove, 
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9S. Il«ni universia ^cclesip catliolic^ filiis üoüficamus, quod qiüdani vene- 
rabilis pre8b)-ter Heimo nomine StilüpargensiB ^cclesif minister tradidit prediuin 
suum Isen super attare sancte FeÜcitatis post terminum vit^ au? presente Clionone 
advocato et suscipiente. Hnius rei teste« sunt: Chönradus de Hohentanne, Hiche- 
ru8, Adelo, Stilipso, Heinricus de Megelinge, Chönradus da Friheim, Egelolfua de 

" Niunchirchen, Rodegerns de Garze, Odalricus de Euchingen, 

03. Scribantur. et hee in generatioiie altera, quendam liberum bomineni 
Amoldum nomine de Tutilmos mortis articulo instante predium suui« In loco qui 

f. 10' dicitur Rute situm per mnnum traditoris sui Egelolfi de Zachenheim || super altare 
eaiicte Felicitatis delegasse. Cuiiis rei testes sunt: germani fratres sui Wirintho 

. 1150. et Wereuherus de Tutiliuos ceterique. quorum nomiiia sunt liec: Arnoldiis de Me- 
gelinge, Diethraarus de Westerenberoh, Fridericus de Gundelbrehtiiige. C'hunradas 
de Chreibm'cb celerique de familia predicti altaria, qui iure adtestantur, vitpot« cui 
fidem debent Heimo, Dietricus, Chono, Waltherus. 

04. Notum flit Christi fidelibus tarn futuris quam presentil)us, quod Gote- 
fridua de Flozzingiii una cum sorore sua Mahtildii tradiderunt predium, (juod in 
loco qui dicitur Solaren habere viei sunt, super altare sanct^ Felicitatis liac con- 
ditione videlicet. ut ipsi fratres ipsum predium excolant et eidem Gotfrido annuos 
inde fructas reddant vel alterius predÜ tanti constanti», dum ipse vixerit. et pn» 
tribua talentis qnp continuo data sunt. Hoc attestantur Chono advocatus de Me- 
lingin, Haeinricus dapifer, Sahxo, Adalo, Ratpoto de eodem castro, Gotfridua de 
Flozzingin, EngUbertiis de Euchingin, Dietrich, Friderich, Adelbertus de familia 
^cclesi?, 

95. Quod «udivimua et vidimus et tractavimus futuris seculis anuuntia- 
mus et presonti pagina desiguamus. Presbyter quidaoi Rudolfns nomine predimn 
suum Phapphenci lirchen, quod hereditttrio iure possixlerat, absque omni coutro- 
veraia nobia dederat et aliud predium dictum Houeii a iiobis mutuo receperat. 
Post X vero annos et aupra filii aororia su^ Chönradus de Grurapach et fratres 
sui Chono, Ri\'\iüU9, Heinricus, Saxo presbyter et fratrea aui Fridericus et Hein- 
ricua obiurgati sunt contra eum dieentes, predio matria eorum nee posse nee de- 
bere nee velle exberedari, eo quod soror sua esset. Efferbuit autem conteutio 
NiM-iiii54.talis adeo usque, dum guen-am pro cambitioue facerent. At ille prefatus prft'^byter 
ne carabitio infirniaretur, distributis omnibus que habebat nerjotea suos conipes- 
cuit, usque dimi predium abnegabant, supra ([uod verbum habebant. Facta est 
autem abnegatio a preacriptia nepotibiia auia et a matre eormn Chnstiua et a 
Borore eorum Mahtliilde iu manu coiuitis et advocati Chöuonis, preseut« preposito 
Lotliario, Huius rei testes sunt: comes prefatus, Arnoldua, Heinricus de Rimpach, 
Adelo, Heinricus de Ramsou, Chono de Sneitse, Choradus de Ekkehartingen, 
Nordevvinus de Mannoltesheim, Heitfolch de Hcriaheim. H 

f. 13' 96. patris*) sui e converao acceptis ab eisdem fratribua talentis 

tribus. Hmus rei testes aunt: Heinrich de Kintpach, qui iudex idem predium 
suacepit vice dumini Chunonia advocati loci Owonsis, et ipsi delegatorea: Rodeger 
de Megelingen. Gebehart de Poere», Chonrat de PhaphenpercU, per cuiua manum 

traditio facta est. üdelrich et Richere et RÖdulf de Zaehenheim et de familia 
ipaiua ^ccIesi^T Walther, RÖdpreth, Adelpreth, Friderich, Heiiu-ich, Chonrat et alii. 



') Folio II und 12 »imi nusBesclinilteu. 
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ft7. Item tarn posterin quam preBeotibuci cMium faeimu», qunlittir Rud- 
bertus de Hauenham ex farailia ^cclesii; Owensis predium, quod eniptuiii halxTe 
Visus est in loco qui dititur. Stempoheln , ad altjire saiicle Felicitalis Owe tradi- 
dit testibus eubscriplia attestantibuH : Heinrico videlicet de Rmtpaeh, Adelberto de 
WUecbirchon, Rodegero de Stadelamne. Frideriro de Meteinheim, Dietmaro de 
Lanzingen et Wolftrigolo, Üttoue de Rietpach, Heinriro de Gundegingen. Pietmam 
de Walde, Arnoldo de Miirhingeii et de familia ipf>iiis «fcclesif Kudegero et Fride- 
rico et aliis. Item prefatus Rodbertus delegatum sibi maiieipiuni nomine Gnale a 
quadam luatrona Diecele nomine tradidit ad predictum altare eodem momeuto 
lestibus subsL'riptis atestantibus. 

98. Tarn futiiri quam preeentea Christi fideles universaliter sctant, qualiter 
qii^am uiatrona Gugela nomiue de Bcuuperch una de miniHterialibua Salzbinsen- 
818 (<:clesi^ nianciptum quoddam Heinrieh nomine tradidit in manus Adelberü de 
Wikliiriheu, qiiotl iUe suscipiena delegavit ad altare saucto Felicttatis Owe pro 
quinque denariis unnuatini solvendis ea conditione, ut si Iribus annis iieglexerit 
et uon correxerit IUP anno, omnlmodi; subiaceat iwtestaU. Huius rei testes sunt 
ipse del^ator Adelbertiis, Purchardiis de Wiare, Maganus de Chufelcliouen. 

99. Qiüdam Goteschalcus de Onegerscbircben ex familia (»cclesiif Frisi- 
gensis predium. quod halwrc Visus est iu loeo qui dicitur Winratingen, fratribus 
Owensibus vendens pn» \i talentis LX"') minus tradidit in» manue Dietmari de 
Mimmelnbeim, quod ille delegavit a<l altare sancte Felicitatis Owe cedenduni in 
usus hospitalis. Iluius rei testes sunt: Willeluilmus et Dietmarus de Rintpach, 
Adelbertus de Wilchirchen. Otto de Steinhart, Heinrich iudex de Rintpach, Diet^ 
mar de Eucliingen et caatellani de Megelingen || Arnolth, Adelo, Saxho, Chonrat, 
Volcholt, Rodolf de Friheini et de i'amiUa ipsius ^cclesi^ Rotpreth, Walther, Liu- 
polt, Rödeger et aJü (juaiii plures. 

100. QuaUter Lütliarius prepoeitus Owenais uiiä cum advocato suo Cho- 
noDe de Megelgingen, annuentibus fratribus eiusdem congregationis, predium quod 
babere visi sunt VV'inciustorf iuxta Frantheuhusen tiadiderit in manne cuiusdam 

ministerialis Salzbiu-geusis Odelrici ^Hdelicet de Guncenohouen notici^ hominum 
patefieri \'olumus, cuidani Heinrico ministeriali comitis Heinrici de Frantenhusen 
consorvaiidum, quamdiu presentem actitaret vitam, datis predictis fratribus talentis 
A.Uli" ab eodem Heinrico ea conditione, ut expletis vitv sue cursibus prefatum in 
priores usus cedat predium Owensibus fratribus ad hospitule, nullo berede ipsius 
contradicöntc vel cuntradicere valonto. Haue tM^o faetam tradiüonem conlirmanms 
subscnptis teslibus: Wolfranmio de Doniperch, Ottone de Graidorf, Dietmare de 

Westerperch , Gotesclialco de Ibaoh, Odelrico de Guncenehouen, Liutbwino de 

Acingen, Adell>erlo et Odelrico de Wilchirchen, Friderico de Mettembeim, Chon- 
rado de Frilieim, Purchardo de Wiare, Gerolde de Chonratingen et aliis. 

101. Item posterorum notici^ rata ea presenttum lirmum (,?} tradinius. 
quod quidain ministerialis Ratisponensis Sigehardus de Cldrchtorf predium Chirch- 
torf, quod iiue hereditario fratre suo Rodberto defancto, usurpaverat, in manus 

i<-Witoloni3 de Rote, eiusdem ministerii consortis, tradidit, presente Iiothario et 
iratribus eius, post obitum suum delegaodum ad altare sancte Felicitatis Owe pro 
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remedio auiiiif su^ et mniiiuni pareiituin suoruiu. Huius rei testes simt: ipse 
delegator, Ascwinus et Chönradus- et Heiiiricus de Hohenhuseu, Sigehardua de 
Oslhe, Odelricli vlecli. 

102. Peritie tarn futuroriim quam presentium certum significamus quali: 
ter Lotharius Oweiisis prepositiis unä cum fratribus suis datis A'IU talentis pre-i J 
dium quoddara apul Cliageii situm emit a quotlani Arboae miiiisteriali Aietensia," 
^eclesi? et in presentia doiiiiiii palatiiii comitis miiioria \-idelicet Ottouis anut lune- _ 

Tot 1171. chouen uptiiiuit, quatinus patrociiiio ip^ius iii mauus cuiusdain Eiuwici de Tüber- 

uelt prefatf Aistensis ^cclesi^ ininiaterialis dele^aretur Owensi fcelesif conservanduni 

ratum atque inviolabile, Testibus ergo subacnptis, tjue dicimus, confiruiamus || 

t 14» scUicet: comite Heinrico de Scowenpurch, Heiiirico de Stupbeii, Ratolt de Reiix- 

presteten, Ortolf de Tegrewach, Adelhart de Prii^igen, Odelrich de Holzhmien/J*i 
Dietrich de Heitencheiiii, Ottoue chnffone, Ciiüurat et Walchoa de Mösiburch,"^ 
Chünrat de Tegerpacb. 

103. Notum sit omiiibus veritatif amatorihus , ciuod dominus Chtino 
i'fimes Megegling advocatus Owensis et uxor eins Hyltigart cum pari filiorum ac 
filionini (1) suorum oonsensu sew et oninibus comilitonibus eorum tistanfibus et 
sie cum ipsis confirmantibus delegaverit ad altare eaiicte Marie et sanct« Felici- 

iao2 ttttia in Owe predia ?ic nominata: yii Hilcar9\TTar duo, onum in Awe quod est 
aibi vrbar, et duo m Erchaberg cum ouiuibus redditibus uua cum archa ') iidiacens 
Ov\'e yn Eno cum oninibus suis pertiuenciis quesitis et inquesitis a Choenigswart 
usque in Hilkarvrvar pro reniedio animarum sew parentum suorum. Huius kh 
t«9tea sunt: Otto palatinug, EberharduH comes de Domperg, Heinricus iudex 
senior in Megling et burgenses ibidem. Acta sunt hec a" domiui M. f'C. 11°*). 

104. Nee hoc a memoria hominum recedat , quod duo germani fratres 
OdaJricus et Richerus de Zueehenheim trudiderunt duos senos suos Meänhardum 
acüioet et Siuridutn im-e censuali, quinque \'ide!icet denarios «t annuatini huic 
^ccleai? persolvant. Quod factum hii testes corrobonmt: Starcliant, AdeUwii, Clion- 
rat, \Valthere, Chourat, Wolfpreht, Philippus, Adelwart, Ifartiiith. 

105. Quia veritate teste loquimur. tooius etatia tarn presenti^ quam pos- 
t«ritati8 notificamus, (|ualiter abbatissa Kj-mensis Waltpm-gis *) cimi omni congi-e- 
gatione pua tempore farais et sterilitatis *) per uuiversam terram diffus^ predium 

1146. quod Sahsenclieim dicitur preposito Oeiisi et iVatribus suis pro X talentis eniptum 
tradiderit, delegant© etiam advocato eiusdem ^cclesi? eomite Heinrico de Puien. 
conivente quoque farailia et predicta abbatissa fimul delegante in loco qui Truht- 
leiehingen dicitoi-; eadcm traditio testibus per aurem tractis subscriptis conflrmata 
est: Pernhart de Mosen, Hartman de Nuztorf. Wilhelmus de Wagingerperge, Per- 
toldvs de Piaigen, Heiuricus de Albenoe, A\'igo de Chiemse. Heiiiricus et frater eius 
Chönradvs de Chreidorf, Otto de Knztorf, Wernhardus de Tisenheim, Chonrat de 

') ArctiB (.Vrch) ^ „BcfeatiipinRp^eii d»s Reissen Pinea Stromm''. ScbiD .-Fromm. B.-W,-B. I. 138. 

'] Di«« Nr. 108 sieht in virliliwal« und (whlecht erueuerter Schrift am untem Band rtm 
f. 13r und Ua 

') Waltpnrgis urkundlich 1154 Iwi Hnnil Hi^. Sultob. ed. lü.. H. 1U8. 

*) 1145 „maxima liinws erat. Nam Satumm . . alelia ItigiiUanmae natura« . . . prM^ 
ilentes T vel 8 niiuoa st^rUee ac tevrnm pme efii^m mtdiderat, ila ut in locis »nlommodo ralidiori- 
bti» ac pingiiioribus vix seiuina panca et pastuni tcunem cultoribns redderet. In qua sterilitate per 
omne« pene terraa iunumerabilis hominum miiltitudo fanie owiilniit, (.■et*Tis (itnm es herbia terrae 
ac radicibuH herbumm simul et arbomni corticihiw miiwre traiuiigentibus, Qnidam ttiam iumtntifi 
per fängulaH hebdomadas sanguinem minnere eoliti, lali edniio lilniii rL'l'uiill:ibuni.- Aiinnl. Ki'icber»- 
pergensee M. G. Script. XVH pag. 4Ö0. 



Poeheim, Chonrat de Ascowe, Wolftrigel de Ohirchperch, Wenihart de Paldlingeii, 
Frideriens de Selehöben, Albretli de Wfilthalmingen, Otto de Sundermariiigen, || 

f U' 106. PresenU pagina confirraamus, quod quatuor gerniaD^ unius matris 
fiU\'. cum egerent nee quiciiuam aliud haberent, instinctu ammonite divino sese 
in servitiura huius monasterii ingeuita libertate potitf tradiderunt videlicet Judita, 
Tvla, Hadenivt, Friderune, hac eonditione, ut una queque ilkrum eidem ^cclesif 
singulis annis quinque nuninios persolvant. Hoc. attestantxir plurimi eiuadcm mo- . 
niisterii faimili: Rodprelit de Haueiiam, Rothart de Biburch, Rodprelit et filius 
ciu9 Wolfprellt, Hein(ri)cua, Adelbero, Chonradvs, Einwicli et frater eius Mainhart, 
Engelpret, Rudpreth, Dietmar, C'hono. 

107. Notum ait omnibus Chiiati fidelibiis taiii preaeutibus quam futuris, 
qualiter venerabiüs Salzpurgenaia ecclesio archiepiscopus Chviiradus tmdtdit in 
locuin qui dicitiir Owe iu atipendium fratrum ibidem comniuni vita dogentiam 
duas paJIeH decimarum in ecclesia que dicitur \yaiig, sciUcet in villa horn'iia III, 
" unum inanaum ; Schart unam henvam ; Erlnhaim hevTPam unam, mansu8 II, 
ürvb he^TTam unam; Schaliswinchel 11 lievwas, avf der Oede II. — Item in 
ecdesia Purchirchen ipais tradidit similit^r daas partes decimarum scilicet in 
Reicherepvch, Gazzen, Cbrinno, C'hronperch. Quod ita factum est. Huius rei 
teste« aunt: marchio EngUbertua, Haeinrich de Sechirchen, Heinrich de Hegelin, 
Mängoz de Surberch, Lvtwin de Salzpurch. Ch^Tione advoeato, Herbordo preposito 
9U8cipientibu9').| 

t. i5' 108. Universis catholiee fidei filiis insinuamus. quod duo germani 
fratres nomine Heinricus et Pernhanlus de Emplingen divinitus afflati pro perenni 
premto nee non pro parentum suornm remedJo exiguos agellulos, quos Ulis patema 
traditio contulit in loco qui appellatur Emplingen, pro divino amore huic monas- 
terio delegaverunt, ut recipiant pro parvis magna, pro temporalibus sempiterna. 
Quod factum multi ex familia eiusdem ^celeaif testaiitur, quorum ista sunt no- 
mina: Chunradua, Heinricu3. Chuno, Adelwardua, Rodbertus, Pilgrimus de Mimmel- 
heim, Starchaudua, Eberhardus, Manegoldua. Adell>ertu9, Wotfpreht, Aribo. 

lOO. Audite hec omnes gentes, auribua porcipite omnea qui habitatis 
orliem, quod quedam femina nünisteriaÜs marchionis de Ghreibiirch Engilberti 
nomine Adelbeit de Grauengarze prediura suum Zachenheim situm hereditario 

iure possesaum potenti mann super altare sanct«; Felicitatia Uwe tradiderit ad 
Bervieudum deo viventi et fratribus iuibi poattis ftuendum pro remedio anirn^ su^ 
anorumque parentum oraniumque ßdelium defunctorum. Facta est aut«m huius 
^* predii delegatio a marito ipaiua nomine Gernngo ei filiabus eius Mahthilde vide- 
Ijcet de Sunde rniariiigin et Perhta de Wolfratliusen, preaentibus maritis ambaruni 

Ottone videlicet et Odalrico. Huins rei teatea sunt prescripti viri et filius Ottonis 
H^nricua et hominea ijworom Werenherua et Marchwardua, Wereuherus de Buten- 
barch, Dietniarus de Westorenberch, Fridericua de Cholbareii, Chünradua de Hua- 
heim, Waltberus de Chreiburch et tota faniilia huius ^eclesi?. Datum ainio ab 
iiicamatione doniini M. C. LXX III, iiidictioue VI., regnante imporat^ire Friderico, 
V. idue Martii. 

110. Itfim experiautur, qui chrlntiana profeasione censentur, quod homo 
comitis Chünonis de Megelingen Sahsso nomine tradidit predium snum Dahen 
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9\iper altare saiictf Felcitotis Uwe pro etenia salute. Quotl testaiur fifius aus 
Heinricus, Heinriciis de C4uiultiigeQ, CliunraduB de AViare. lleinrk-us liomo Sahe- 
oiüs el quidani de familia ^ctlosif Dielmarus, Liuppoldua de Pirchenwtinch. || 

f 16' 111. In veritate, quo Christus est, dicens; ,,ego sum vita et veritas", 
noturn facimus eub fide kathoHca degentibus, quod Eugelbertus marchio de Chrä- 
burch, cum faceret aiiiicos de niaiimiona itiiquitatis. predia sua distribuens per 
ceoobia tradiderit etiam ^curlem unajn, cui uouieu iiKlitum est Folch^ttirf, süper 
altare sanct^ Felititatis Owe, ut cum deficeret. iii etema taberimcula reciperetiir; 
Vor 1169. quod testaiitiu" principes per aureni tracti: Gebehardus comcs Hu1]oii»b, Chemo 
de Megelingen, Siboto comes de NivH-enburcli, "ft'olframmufi de Domi>erch, Wal- 
chun de Steiue, Pabo de Eringen, Otto de .Wheim, Heituolch de Ueluwen, Uel- 
phrat de Chruseu, Chüiu-adus de Ascowe, Reginoldus et Fridericus de Öelhoben. 
Liupoldus de Turudorf, Jsmricus de Bürchircheu, Chüno de Sneitae, Engebammus 
de Hohenateine, Heinricus de Torriifgiii, Fridericus de Eskenov"ve, CIiöiio de Harde 
et alii quam plures, quos eiiutuerare iion opus esse ducitnus. Postea vero dux 
Cariuthie '), filius fratris eius, eandem curteni iiiiusta potestate sibi usurpavit, quo 
usque aeceptis a nobis quiiique talentis ab iniqua presuniptione quierit et datum. 
quod infimiavit, daiido eoufirniavit. 

IIS. Item Rapoto de Ramsue tradidit propriam ancillam ?uam Willebiroh 
super altare ßanct? Felicitatis iu Oüue ad censum V luimmorum annuatiui per- 
eoluendum. Huius rel testes smit: Rudiger de ArDOve et tilius eiua Rudiger, 
Szaizzolf de Ramesowe, Pilgrim de Loceochirchen, Wimth de Ramesowe, Ovvderich 
de Chubelinespacb, Oderich de Risahe, Chourat de DiesHugen. Rodolf do Friheim, 
Heinrich de G Undingen, Waltchon de Rintpach, Dietmar de Scoenpioinuen, Odel- 
rich,*) Hemian de Frilieim, Wolfram marschaicus, Herman de Rietpach.^ 

113. Quod gestum esse veraciter scimus, scriptis poateris noÜficamus. 
Duo iiamque fratres Chunradus et Haeinricus de Chreidorf predium, quod sui 
iuris esse constalmt, quod dioitur Aeyche, pro divino amore et animanim suarum 
salute, retento sibi annuali fruclu, post excessmn vit^ su^ Augensi monasterio in 
usus paupermn ibidem degentium ea media ratione delegaverunt, ut si unus illo- 

t 16* rum lita | decesserit, frater superstes nihil aliud de ipao predio facere possit, sed 
ut dictum est. in usus paui>eruin cedat. Huius Fei te?tes sunt; Chunradus et 
Haiuricus predieti duo fratr^, Pruno de Putenberch, Waithenis de Clireiburch, 
Fridericus de Cholbarn, Engelbertua grunoge, Maganua de Uvolfpercli, Chuno de 
Snaihtse, Lirtivinus de AcKingen, Albertvs de Wilchirchen, Hainriciia de Rintpach, 
Chunradus de ^V'!ae^e, Olricus de Gibingen, Wenihardus de Sifridesv%Te, Chunrat 
de Frihaimen. . 

114. Item Ellis de Amow per manum traditoris sui ridelicct Odahici de 
Niuwenhusen tradidit ancillam suam nomine Mahthildani cuu) Uberis suis bic sub- 
scriptis scilicet Adelbert, Richart, Irmgart, Gisila super altare siuicte Felioitatis 
Ow ad censum V deuariorum annuatim persolvendum. Huius rei teste« unt: 
Chunradus. Adetwardus, Rodbertus, Dithmarus de Owe. 

115. Nutuni sit omnibus ex hoc nunc et usque in seculuni, quod muHer 
quedam Mahthildis nomine quondam cuidam fcciepi^ Isiluingin nianc-ipala libera- 
■verit 86 per mulierem aliam Rihcarl nomine predict^ ecclesif delegando. quam 



1 Scoeapnuuien xa gehören. 
•) Am Rande stehen in gleichxHtigcr Schnftr Rüdiger. Muhthilt, (Malricli. CIiti 



precio niediaute a quodani nüüte Berenhardo de Taiheiin accejiit ; iam uutem 
dictus \Tr partim predii siii Vischerlohe prefatg ecclesif pro testimoiiio iust^ cam- 
bitiouis huiiis tradidit. Huius rei teates sunt ipse Berenhnrdiis de Talheim, 
Fridericus de Isihiin^n, Ekkehatdae et Liutfridua de Straze, Ei>o de Wazerburc. 
Que post iion longo temi>ore Mahthildis petitione suft deJegntn est cum omni 
posteritate sua pro V nuniiuis annuatim »olvendis super allflro sancte Eelicitatia 

Owe a plebano de Isiluiiigin Chunrado, presante advocato et coinite Cliiinone de 
Megelingin, tempore Herbordi prepositi in presentia fratrum suorutn audientibus 
et confiruiantibus, quorum uomina sunt hec: Sahsso, Aruoldus de MegoUugiu et 
ceteri de familia ^cfleaio huiua : Dietricus, Wolframmus, Starchandus, Fridericus, 
Liupoldu?, Hai'tivicus nauta, Liulwardua, Fridericus de Mtise, Dietniama preeo, 
WUlehabim.s, Hoinricua swaerziiic. 

116. riii\-ersitati tarn futurorum quam presenlium notum fieri volumiis, 
quod Kudigerua de Haeimoltingen molemlinum, quod habiiit aput Swiadäh tradidit 
super alture sancte Felicitütis Ow. Hoc atteetatur ipse advocatus dominus Chono, 
qui huic interfuit delegatLoiii ciuii ceteria subnoUitis: Ditlimarus de Lauzingen, 
Adelbertus de Wiikhirchen, iudex senior Heinricus, Roiligerus de Staeinincliircheii, 

16' Wernherus de Ritpac, D Aruoldua de Albensbaeimeu. Olriciis de Euchingen et 
fratres siii Anioldus et Ebenuius, Rodolfas de Frihaeimen et frater eiua Rodigerus, 
Eberhardus lercbeuivz. Chonradus de Wflaßre, Eberhardus de Ekeuchoven, Gobolfus 
frater ipsius Rödigeri, item filiaster eiua Rodigerus de Haeraoltingeii, Otto et Her- 
mannus de Rilpacli. 

■ 17. Item noveriut Christi fideles, quod Livtoldus de AUiartöhaimen 
portionera nemoria in Harde, qup eum contigit, tradidit super aitare sancte Felici- 

tatis Ow Chiinrado wlpen delegant«; Gotfridus vero frater ipsius reliquam partem, 

äuam per divisiunem fuit sortitua, dum adhuc viveret, suo iuri ftlKÜcuiis super 
[lare sancte Felicitatis tradidit, eo tarnen pact*j, ut ipsi aunuatini XXX deiiarii 
inde solverentur. Huius rei test«a simt: Chöm-adus vvlpe, Ditraanis de Lauzingen, 

Sigehftrdus de Chirchtorf, Dithmarus de Hohenhose. Ohicus de Gihingen, Sige- 
hardus de Aeuste et frater eins Gebehai-dus, Chonradus de Phiiphenkirchen, iudex 
uterque Haeinricus et Haeinricus, Dithmarus de Walde et trater eiua Heinricus, 
Haedwin de Mezmaeringen, Heinricus de Arno. Albertus de Nithartingen, Hart- 
wicus de Lanziiigeii, Haeinricus de Gibingen, Chonradus. 

118. Notum sit tarn preseuübus quam futuris, quod quedam mulier 
nomine Jutta de Cliolbaro pro reraedio anim^ su? uecnon parentum suorum post 
obitum suum tradidit prodium quod Pircha dicitur huic loeo super aitare sanct^ 
F^filatis, ut a domino centupluni recipiat et \ntam eteraam possideat. Huius 
rei testfls sunt quam plurirai, ex quibus pauca nomiua simt„ annotata; Fridericus 
de Cholbam et liomo suus Adelbertvs, Chum'adus hoUe, Vdalricus cogiiomento 
Weeblaere, Gebebardus de Auste. Rödbertua de Hauenarn, Chunradus et Heinricus et 
Weniardus, Ainwicus et frater eins Megenliardus, Hainricus et LtN-tpoldus de familia. 

119. Item notum sit omnibus, quod eadem predicta mulier de Cholbarn 
quedam mancipia, \-irum nomine HUtmnrn et uxoreni eius nomine Mathildam ad 
quinque denariurum censum reildendnni super aitare sancte Fehcitatia Övc dele- 
gavit et prenominatis testibus corroboravit. 

laO. Item noverint Cliristi fidelea, quod Fridericus de Rainpach cum uxore 
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8ua nomine Juditta viruni nomine Cbunradum delega\it super altare saugte Feli- 
citatia ad cenaum quinque denariorum. Huius rei 'J | testes sunt: lA^ertherus de 
Reinpach, Pertholdiis de Sconenprunnen, Albertus de rubenperge, Jniifridiia, Aribo, 
Hoiuricus, Ditmarus, Cliunradus de familia. 

121.^ Set boc scieiidum scriptis commeudaraus, quod prefatorum bominum 
Friderici videlicet et uxoris sug Idilt^ liberi Adelbertus, Malithildis. Adelheidis, 
leg^tijna ^tate potiti. dimidio taleiito mediaiite, a iure possessionis, quod hab«^ 
videbantur in predicto Chonrado, reeesserunt präsente Heinrico de Perge domino 
ipBorum et efticiente et confirniante. Huius rei testes sunt: Ott« de Dietawiginiie. 
Gerwic de Leren, Wereiiherus et Werenherus. Hariwicus, Engilbertus, Odabicus, 
Chönradua, Adelbertus et Adelbertus de Ferge, HartwicuB de Reiniiwfh, Pilgrimua 
de Tuniphil, PÜgrimus de lieimpach. Hartwicus de Houe, Rudbertus de Dietswi- 
gingen, Chourailus de fauiUia. — 

122.") Eber^hardus) dei gratia Salzpurgenais eccleaie arcbiepiscopus , apo- 
stolice sedis legatus, oniiiibua hanc cartani iutuentibus salutem in dumino. Notum 
facimus universis, quod proprietatem unius mansi aput Oetzhaym nionasteiio con- 

feriraus üwensi, tiuem \'JöeIicet mansum dominus H. de Gjebing a nobis ant«a 
iure tenuit feodali. In buius rei tesümouium evidens sigillo nostro presente 
facientes cartulam sigillari. 

123. Item notum sit onmibus Cbristi fidelibus, quod Sifridus de Niwen- 
burcb pro remedio anime su^ necnon uxoris su^ Hiltiguudis quedam mancipia 
delegavit super altare santte Felicitatis ad censum quinque denariorum. scilicet 
Mathildem cum liberis suis, quorum nomina bec sunt: Cbuuo et Cbunrndus, 
Matbildis et Juditta, sorores eorundem. 

124. Uiiiversitati tam futurorum quam presentium notum facimua, quod 
Heinricus de Fl<jziiigen prediimi in eodeni loco situm. dum adhuc viveret, per 
maiium traditoris Hoinrici de Perge post termiuum vitf sue tradidit super altare 
sancte Felicitatis Owe, quod et fratros sui ante fecerant. Preterea delegavit iadem 
Heinricus quedam manciptti ad censuni V denariorum annuatim persolvendonin], 
quorum her sunt nomina: Sigehardus et soror eius Adelheidis cmu filio soo 
Sigebardo, Wemberum et sorores eius Tutani, Adelbeidem, Diemudem et Heinri- 
cum fratrem eiuadem et matrem eorundem Matbildani cum omni ])osteritate. 
Huius rei testes sunt: Heinricus iudex, Otto de Kitpacb, Weruherus de Ritpach, 
Amoldus de Albensbeim, Chunradus de Friheiiu, Clmnradus de Winre, Wem- 
berus lantode et frat«r eius Heinricus de Horheim. 

125. Noverint omnes Christi fideles, quixl VoIeboU de Friheim et filia 
ipsius Adeleit, prece et precio Heinrici de Itosezzen dericti, mancipium quoddam 
"jiemudeni nomine cum Uberis suis omnique posleritat« libere ac potestalive ad 

iltiu'e sanctf FeUcitatis pro remerUo animaruin omni um parentum suorum in 
mnualem censmn quinque denariorum delegaverunt. hoc quidom tenore, ut, si 
laupertate ingrueuto hane summam persolvere nequiverint, de redditione prefati 
lusus non cogantur. eed in arbitxio ipsorum, sive mium sive duos deoarios 



') Am Bande von fol. mr steht; Hi homiues < 
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j voluegint, reÜnquator; »ique i annia 8!^)ereederint tandemque x"" deim- 
rios decem persolveriiit, iiuUam pRciantur auper lioc violentiam; huiic vero <.-eiisum 
' unum tarnen inancipium malus ^tate iu oiimem posterilat^m pro oimiibus solvat, 
Facta est etiain traditio liec per liberum || queudani Ortulfum de Tegerwach. in 
mauuiii cuius Hbera domina Juditta videüt-et de Haselpath maiicipia prefatii pri- 
mitus cüiiiniiserflt, iit sm)er iiltare suiictf Felititatis in Owe ik'legaret. Huius rei 

Pteates sunt: Peruhardus de Hasnenheim, Pernliardus de I'uoche, Ortolfua de Teger- 
wach, Heinricus de Aschovve, Rudoger canierarius, Heinricns d« FlozKingen, 
Philippus. Cbuonradus de Wiare, Ruodolfus de Friheim. Dietnianis ciiniiTarius et 
frater eins Heinricup. PeretJiolt pistor. Höinriens venator, Allwro crellerariun, Adel- 
wart de Uwe, I:^ppo de Pücheii, Eppo de Purten, Heinricms de RoaezKen, Hein- 
riais de Chucbp-icli, Chunratlus de Owe. 
180. Notniii sit omiiihus Christi fidelibua tarn preseiitibns quam t'nturis, (}uod 
Adelhardis cometissa de Megeliiigen eiusque filii Choiio niaior et Oliüno minor ulerini 
fratres, onmibiis commilitonil)us eoruui aslantibus et gimnl cum ipsis confimiantibns, 
predium in Gruuenpacb situin et moleiidiuum, quod adiacens est. cum omnibus 
reditibus delegavcrimt super altare sauct^ Felicitatis Owe pro salut« et reniedii» 
animf domiiii Chonouia et eomm alque pareiituni suonmi et omuiinn fidelium 
Vielldcht defunctonim . ut a doniino cenlnpluni r*!cipiant et vitam eteniam possideant, 
'iffiä" presente etiam domino ÖalKburgeiisis \'celesif urchiepiscopo. iluiu? rei teates faijti 
sunt: Otto iunior palatinus comes et fruter suus Fridericns conversus pdatinus 
conies'). Heim-ituB de Plagen, Dietricus eoraea de Wazerbiirch, Megengotus de 
Saizbur^g), WilloliaUnuB de Waginga reberge, Rudegerus de 8alzbur(g) et alii minis- 

Pteriales, qui fucmnt preaentea: Ortolfus de Tegerwacli, Sigeliardvp vicedornnus de 
Kberspiunt, Sigeliardus de Chirecbtorf, uterque iudex Heinrii-us et Heiniicus de- 
Megelingen et iratrcu eins Eberhardiis. Rü<legeruB, Albeilus ile Wilchirfben. Clinn- 
radus de Friheini, Chunradua de Wiare, Heiiiricus do Himpucli, Dielmarus de 
Eucbingen et fratres sui, Rudegerus camerarius et nlii (|u;itH plures. 
1S7. Puteut (Jiiiiiilms Christi Jideiibus. i|noi! rcili-si\' uoatri; eeusualis qui- 
dam 8iboto nomine de Niiierheim diias partes dimidi? eul>v qua? hei'editario iure 
poSfidebat, auper altare sanct^ Felicitatis Övce. manu potestativa delegavit tah qui- 
dem facto, quofi terciu parte prediilis duabus conligua. jier manus avuuculi ipsiua 
ealmanni nobis tradita. i|wuni infeudavimus. ut de tribua his. dniii \'ivflt, decom 
dcnarios nobis per?olvat : co vero mortuo nullam i>oteatatem posteris suis preilinin 
t iB" hoc relinquendi || habeat, sed iure propriotatis eecleai? noetr? omnimodo subiaceat. 
Huius rei testes simt: iudiccs de Megeüngen Heinricna et Heinricus, Wemherus 

• de Kiepach, Hermamma. Chünrndua camerarius. Heinrifua, Dietmanis, Eckeliardus, 
Heinricus, Rudegerus, Heinricus, Dictmarus et alÜ quam plnres. 
1 88. Memorie tarn futimjrum quam presentiuin pniponimus , ([ualiter 
Chuiio de Megeliiigen pro saluto sua et coniugis su^ nee non iiberorum suorum 
salnbreni etiam memoriam posteritatis su? recolens aupra altare einict^; Felicitatis 
^*- ^'^* Adelheidam et filiam eins Adelheidam et filios ipsius Rudel>ertum, Penihardum. 
■ Anioldum, Pertholdum, SÜTotonem cum tota posteritate sua ad censuni quinque 
deiiariorum annuatim persolvendum delegavit. Hnius rei testes sunt Livlhenis 
prepoaitus cum ceteris confratribus et cum tota familia eiusdeni loci. 
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1S9. Univarsis Christi fideUbus ttdn ' prMentibas qa&m fViturts 

cupimiis, qualiter iniles «luidani de Richersheim Rüdolfua nomine predium cuu] 
Holienberch sitiim, quod 'a qnodani Salzpiirgeiiai ministeriali emerat, ad altar^ 
sanct^ Felicitalis in conimunoin usum fratruin inibi deo servientiura pro remedirf"^ 
nnim^ eag per mannm l^atarii sui potestative trsdidit; eo vero mortuo filij^ 
ipaiuB cum posteritate ?ua ^cclesiam nostram super lioc vehementer inpetebanbll 
testanieutunique patris in initura prorsus rovocare volebant. (Jumqiie pertinatte 
im<iuitatis hiiius longiuä procesaisaet , uiultis tandem hiiic inde rationibus venu 
latis, onuiia illa cognatiu buno aninio iuducta. et a litis controversia benignae d^l 
lapsa prefatum predium libere iiue liabere perraisit nee ae <jiieriinoniam super hotf'n 
ulteriuR laturam fu-miter spupondit lluius rei testea sunt: comea C'hiino, judex. 
Heinricus senior et iunior, .-Ubertus de Wilcliircheu, Cbuuradus de Friheini et 
fi-aties eius Uoicholdus et Rodolfus, Eberannus de Evdiiiigeu, Heiuricue de Rf>- 
sezzen, Heinricus de Ascowe, Herniannus filius iudicis, Gebebardus de Taupacli, 
Eügelbertus de Rute, Udalricus filius preconis de !:>cbalhe8winchel, Albertus de 
Pirchewancii, Waltberus prepoaitue, Cbunradus de Camera. 

130. Notuin') sit omnibua Cbrisli fidelibus, quod venerabilis arcbyeplH- 
copus Chvntiidus tra<lidit ad altare boate Felicitatis Owensie ecdesie docimas sitaa 
in parrocliyu Purchiricbeii totaliter et indivisiui, videlicot Reichorspuech, item 
Chramperch, item Gazzen, it«ni Cliriime. || 

r. 18' 131. Notum sit omnibus Christi fidelibua, quod qiiidam ministerialia ^ 
lnjmo Gotfridus nomine de Rote quedam mancipia, quoruni h^c suut nomioa:^ 
Irmigarl. Adelheit, Diemüt, Rodoluen, Weriiharden, Diotuiareu, Judith delegavi^^3 
iii uianus Adeiberti de Wilchircben ea ridehcet conditione. ut post obituni ipsioHTI 
delegaret ea, quocuinque illa petisaent; peticione ergo iilormii delegavit super altare 
sjinct^ Felicitaüs Uwe pro quinque denariia aunuatim persolvendie. lluius rei 
testes sunt: idem Adelbertus traditor iUorum et vir suus Geroldua, Ogo de Leche, 
Gotefrit de Rote, Heinio, Uietiith, jVdelwart, Slai'chaut, Roodbertua, eiusdem ^eclesif 
laniuh. 

132« FideHuni noscat uuivcrsitas, quahter Salzpurgenais arcliiepiscopus 
C{liunradus) apostoUce aedis legatus predium quoddam iuxta portum Helkersvrfar 
."itum pro dei amore ao remedio aiiim^ sue ad altare saiicte Felicitatis Owe tra- 
diderit huias modi tarnen eonditioiiis forma interposita, ut cimctis suis hominibus 
m portu prefato sine naulo deiucepa paiatior pateat trausitus. Testes auteui, pr»- 
sentia quoruni id factum eat, hi sunt : Rudegerus. Willeliühnus de Waegiugarberg, 
l^iirtewiims de Iseu et fidelis eiua Eudigerus, Chuno de Werfen et frater eius 
Elicho. Livitoldus de Walde et fihus eius Heinricus et sororius eiua Eberhardus. 
Heinricus de Niwenchirchen, Ekkehardus de Tanne, Heinricus de Ascowe, Dit- 
marua, Otto de Livchental, Uartwicus de Pidingen, Guntherus de Talgowe, Dit- 
marua hotglre. 

133. Memori(j taiu futurorum quam preseulium conmiittimus, (piahter 
C'huurados de Holientaune diniidiuiu eubaiu in occidentali Pirchwancb sitani, 
filüs suis Chunrado et Rafoldo aütaulibus et ideni unk cum patre coufirmantibua, 
acceptiß a nobis \'l solidis. per maiunn domini sui Chiuiouis advocati noetri tra- 
didit super altare sanct« Felicitalis pro remedio juiimi; suff liberorumque suoruui- 
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Quod verum esse hi tastaiitur: Heiimcua iudex aenior et iunior et iam dicti 
fratres Obuiiradus et Rapholilus, Kodigerus de Frilieim, Eberaniiua de Evchingeii, 
Rodigerus de Heiuioltingeii, Starcliandus et Adelwardusi et Chuoradus et Heiiiri- 
cua et Aribo et Wolfpertus et a!ü quam plures de familia. 

134. Pateat item cunctis Chmti fidelibus, quod quidam miuist^rialis 
SalzpurgeiiKis ^celesi^ nomine Heinricus de .\seowe predium quoddam Tot«nbcrch 
Bitiun cum matre sua et sorore manu potestativa trodidit super altare sanct^ Feli- 
citatis pro romedio anime su^ patrisque sui i5mniumque pal[rentum suorum. 
Hiiius rei t«stes sunt; Heinricus iudex senior et iunior, Wernherus de Rietpach, 
Eberhardus de Gundingen. Heinricus de Cliocbparch, Heinricus de RoasezKen, 
Otto de Mucl lelheim et frater eius Dietmarua, Eppo, Climn-adus, Heinricue, Aribo, 
Wolfpertus de familiu. 

135.') Noveriut Ciirisli fidolea, quod quidam miloa dictue Sifridua de Aeieh 
predium sutnn, quod babore visus eat iuxta supra scriptmn predium nostrum in 
■ Totenpercli. pra remedio aninie sue ecciesie nostre atque Garzzensi sine onuii 
iure advocatico tradidit absolute, tempore Wemheri prepositi uostri atque Gun- 
dachri prepositi Garzzensis et Ottonis ducis Bawarie, Cliuuradi arehiepiscopi 
Snhpurgensis^ etc. 

136. Item novcrint Christi üdeles, quod quidam über homo nomine Sig- 
boto abrenuntiaiis seculo, predium quod in loco qui Dietromingen dicitur poHse- 
derat, advocato nostro Chunone presente et predium prefatum suacipiente, per 
manum legatarii sui Heimonig de Wiare delegav-it super altare sanetf Felicitatia 
iu conmiunas usus fratrum inibi ileo servienüum. Quod tcstÄtur idem Heimo, 
Sigeharflue et Fabo de C'hirehtorf, Herranduß de Hohemose, Heinricus et Chun- 
radu3 de Chirchtorf, Pertlinldua de Percliaim et üljus eiua Fridericua. Aribo et 
Wollpertus, Hciiiricufl et Cbunradus, Pietiieus et Vdelachalcus , Starchandus et 
Adelwardus et alii quam phires de familia. 

IST. Novcrint etiam Christi fideles, qualiter niile.« quidam Purcluuvlus 
do Zugelesheiin divino conmionitua instinctu predium auuin, quod in loco qui 
dicitur Tanne iure herediturio possedorat, tradidit super altjire aanct? Felicitatis 
eo tarnen conditionis tenore interposito, ut, si vellet, eandem trailitionem talento 
redimeret, sm autem notlet, post esitum vit^ au? predium prefatum in nostros 
UBUP libere decederet. Quod hi testantm-: Heüiricus index senior et junior, 
Eberliardus de Ekenchouen, Chunvadua et Heinricus et Starchandus et Adelwar- 
dus de familia. 

Predium ') istud ^on^go tempoi-c oblivio(ne} ab ecelesia nostre a(lie) natum 

fuerat, quod postmodum (piedam d(icta}*) (?) Elyzabet uxor onis ecciesie 

nostre {li)bcre tradidit; post (mo)duin vero filiüs eu(8) Audreaa S ad 

oblayam co eam tradidisse testatus est manifestCe) tempore Eberhardi 

p(repoaiti). Solvit m aolldos. 

ISS. Noverint tocius ^cclesi^ filii, qualiter quidam nobilis homo nomine 
Egelolfus de Porrenchouen delogavit quandam mulierem suam nomine Willebirch 
in manus cuiusdam liberi viri Sigbotonis nomine do Pernpach ea condilione. ut 
eam cum liberis suis habitis et habendis liberam faceret, quacumque libertale ipsa 
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1125. vellet; rogatu aut*ni ipsins mulieris delegavit eam et Ifberos suos hnbitoa et bft- 
bendog sui>er nltare sauctf Felicitatis in loco qui dicitur Owe lioc modo, ut ämmochl' 
esaet ipsa eiiisdem alturis Icgitinia iiiiniir<tru et liberi eins legitiini ministri; eadedk 
quoqiie niuUer täle jirecliiini, qimle habuit in loco qui dicitur Herprehtingeu, eX' 
eepto Tino iugei'c, supra iiloni altare per manum advocaü sui Cliunonis delegavÜ^ 
ita tarnen, ut ipsa et lilwri siii quamdiu \'iverent illo uterentur et, si liberi eiujj-' 
dem mulieris sine heredibun morerentur, prediuni ipsum predicti altaris et ibideök 
deo servieutium esset proprium. Huiu? rei testes sunt: Ruothart de Kiepadi, 
f- lif' Engeldicli de Perge, Timn de Rieden. Gotfrid de Friheini. Perhtolt de | Howdorf, 
Wemlier de I'abensheim. Hoc factum est anuo ab inc-Jimatione domini m''. c*. 
xx"v, temjmre llouorii pap^, Lotharii regis, l'hunradi Halzburgensis art-biepiacopi 
Cbünoiüs advocati. 

139. Notnm sit Cliristi fidelibus tani posteris qiiiun luodernia, quod 
doniina quedam do Winbuwern voi Püchchirfhen , Gorbirgis iioiniue, duos viroe 
Wirutoii et Engelhaften pro dei aniore et ipsoriuu petidoue por manum traditoiie 
BU(j Friderici de Dietelheim ad altare sanct* Felicitatis Owe ad censmn quinque 
denarioruni pi"o remedio aninif suv omniuinque parentnm suoruin delegax'it tali 
quidem imctione. ut, si eensualem iusticiam annoa tres reddero neglexerint et in 
quarto non enienilaveriiit, proprietatis iure teiieantnr. Huius rei testes suut; 
Sigehardua de Chirelilorf et lionio snus Wipoto, Starcliandus, Adelwiu'dus, Hein- 

ricus, Chuuradus cameiarius, Heinricus, Dielmarus, OdelsealcuB et alü plures 
de familia. 

140. Abnegaciouem de Perge et omnibus appendiiÜB eiai futuro annuu- 
cianiUR seculo, que facta est a liberi« Ilartmanui et uxoris eius Iteu de Frosk- 

hoim ea ratioue inediante. ut luiuf eorum Udalricus nomine in commune con- 
gregutionis a.'^mneretur; paler ciiim et mater eoriun, ut superius anuotatuin est. ab- 
negiiverunt. Cuius i-oi testes sunt; Cbüiiradus, Liupoldua, Perhtoldus de Froa- 

chcini, udalricus de I^lasowe. Ezzo de Niwenhuse, Heinricus de Chranuwit, Rudol- 
fus de Güzenperch, Vdelscalcus de Holzhusen, Wigboto de Afpretesheim, Albenj 

et filius eius Odalricus de Megelingen, Odabicus de NiuwenhuBen, Uudolfus de 
familia fcclesi^. 

141. Modernis ac popteris nostris scriptis at^signatuiu tradimua, qualit«r 
dominus JSalzburgeusis archiepiscopus Cvuradiis apostolice sedis iegatus') cum 
prcposito Owense Liuthero videlicet, advocmto suo domiuo Cbuuone de Megelingen 

\is\. pre^iente. de mmiL'ipiis aliquibus quoddam fecerit concambium. Eteuim mulierem 
quandam Adelhoidani nomine cum liberis suis tarn viveiitibiis quam victuris ac 
Matbildam unam et ßliam eins WillÜ argem cum onuii posteritate siia ad altare 
sancte Felicitatis Owe potestative tradidit, pn> quibus fcniinam alterani Adelani 
dictam cum liberis suis habitis et habeudis a prepusito prefati clausti'i versa vice 
reeepit. Qui autem huic concambio interfueriut, liü sunt: doiaiuus Fridericua 
frater archiepiacopi, comes Kajioto de Ortanberch, cuines Haiuricus de Franteu- 
huseu, comes Oittricus de W'azerbuK-h. comes Hainricus de Plagen, Siboto de 
Surbercli et frator eius Megengotus, Cliuno de Wemen, Liupoldus de Walile, Ekke- 

C ao* hardus do Tannen. Liutwinus | de Ysen, Haiuricus de Perge, llaimicus iudex de 
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M^elingen seoior ac iunior, Uvnradus de Frihaimen et fratrp» eiua Rvdoltua, Uv- 
degerus, \'^okliolduH, Cviiradii« ile Vitire, Itvdegeriis di? lluioioltiugäu. Facta suut 
hec amio ab liicamatioue domiui M" C LXXX" X", indictioue Uli. ,\lexandro papa ') 
Boiiie pre^dent«'. anno apostolatuB ipsiua vicesimo pnmo et tdtimo. 

142. Notum sit omoibus Christi tidelibus presentibiia quam futuris, quod 
tres fratres de fidelibus coinitis Chiinoiiis de Megelingen sciücet Heinricusi, Eber- 
liardu3, Rodigcrus de GuDditigen predium quoddani Ritenpach situin per maiiuin 
advocnti, scilicet prefati domiui sui, tradiderunt super alttire aancte Felicitati» in 
«immunes usus fratruiii inibi deo sen-ieutium pro reinedio aninie fratiia ipsorum 
Vdalrici occLsi neenou et omuium parentuni suoruui. Huiu8 rei t«9tes sunt: Cliuno 
advocatus, Hoinricus iudex, Chunradua et fratres eins \'ulchoIdLis, RudolfiiP, Rudi- 
geniB de Frilieim, Arnolflus de Lniiziogen et frater eins Eberaunus <!e Evchingeii. 
Rudigenis de Steiiichirtlien et fmter eiua Walchuuus, Rudigenis de Heimoltiiigen. 
Gel)ehardus de Tanpach, M'eniherus de Ritpaeh, Chunradus de Holieiitanne et 
frater eius Rufuldus, Udalricys de (.Tiebiugen, Chunz-adus de Wiare. Hciiirieus de 
Horbeiin. Fertholdus iiihslanch ('?). Hartwicus de IjanKingeu. Hermuiitius filius 
iudicis, Alberci do Behalche» et ulii quam plurec. 

145. L'niversalitor tarn [«isteris quam presentibiis eonstiiiiter patoat, quod 
tres sorores Matliildis et AdelbeitUs et Hoiliwi inauu libörtatis oninimodo sw ipeae 

^^^^ tradiderunt ad ultarc aancti; Felicitatia Uwe pro quiu(]ue denariis auiiuatim solveii- 
^^^Tsa, die, ut tutiores Bub protectioue advocati loci predicti ÜweiiHis videlicet defense ^^ 
deant; quod to'^tißcantur: lleinricua de Riutpach, qui iudiüiari«; cauag prefectua 
predictaa sorores vice douiiui Chimouia preaente Lotliario, prefati loci prepüsitx), 
^^_ suscepit, et de familia eiuaüem ^cclosig AV'alchvn et Gebehart de Cruhe, Ropreth 
^^^k de Haveuharon, Waltherus, Adelbortus, Fridericus, Arbo, Ileinricua, Livboman 
^^^H de Metenheimeu. 
^^^r 144. Item niulier quedam libcra Hei'ka nomhic tnididit se ipsam ad 

r altare sanctf FeUcitatia Owc ad cenaum v. denarionim. Huiua fpi tcstes aunt: 

Henimnnus de Tampach, Engilbertua et Kudolfua de Hodorf, Albertus nauta, 
Reinoldus, Heinricua, Dietricua de Camera et alii niulti de famiha fccleaig. '[ 

f. 20' 145. Univei'aitati taTii futm«nim quam preaeutium notum fieri volumus, 
qualiter quidam noViilLa ministorialis Balnpurgeiisis eeclesi^ Willehahnua nomine do 
Wagingaorborgo predium, quod in loco qui Herrtchshcim dicitur iure hereditario 
possederat, per manum lL=!gatarii sui Megingoti caatellani de Salzpurg patrueüs sui 
delegavit super altare sanct^f Fehcilatis Owe in eommunea usus fratrum inibi deo 
servientium pro remedio auinii; au^ omniunique jMirentum suoruni. Huiua rei 
t«Btes sijnt: predictus Megingoz, Sigboto iunior de Surbercli,^ Pertboldus prepoai- 
tellua, Vdalricua de Sitelinstoi'f. Hurtiiiau de Hoden^im, Vdalricus de Attana, 
Uolcholdus de Salnpiirg, Ratiewin de Platenberch, RodolfuH de Wisobacli. 

146. It*im iioverint Christi fidoles. quaUter quidam miniaterialis Ratis- 
ponensis tcclosi? Heinricua nomine de Walde predium, quod in loco, qui Niwon- 
huseii dicitur, obounte fratre suo Dietmaro, iiiri ipeius decesaerat, pro remodio 
anim^ au5 prenominatique iJitmari nee non et omnuim parentum puorum tradidit 
super altare sancte Felicitatia tidi quidem jiacto interposit«» . ut, fjuamdiu ipse vi- 
veret, ceuauni V deuarioruin de prenatato predio pei-Holveret. Tindidit prelerea 



118 

iaiii ilictus lleinricus quedtini iiiancipiu ') , vi'lelicet cum liberis suis omni- 

qua posteritate in anniialeDi censiim V denariorum hoc quidem tenore, ut si tribus 

annis supersederint et in quarto non cmendaverint proprietatis iure teneantiir. 

Facta Bunt aiitcin hec advocato iiostro Cliunoue astaiit« et eadem niancipia unä 

ciun predin suacipiento. Qnod ut ratnni sit, liia t«Htibus confirraatum est: Chu- 

I tione advocato, Vdalrico de Giebingen, Heinrico iudice et filiis eins Hermanno 

et Heinrico, Heinrico de Gundingen, Rodigero de Priheim et fratre eiu3 Rodoifo, 

1 Hai-twLco de Lanziiigen, Egelolfo de Mulse, Adelberto de Wilcliirche» et aliia quam 

t pluribus. 

[ 147. Memoria tarn futuronini quam preeentiuni tradimus, qualiter Pabo 

I fcech de Scliiltani Engilbertuiii, Suzimanniim fratres et eorores iUorum Ricliüdeiil, 
I Waitpurgam, Gisilara de Gumpoltsheim cum omni posteritate sua, quog loulto 
[ tempore violent«r et contra inatieiam servire eibi constrinxit, tandem inductus pre- 
'cio super altare sanct^ Felicit^itia delega^it in Owe ad censum quinque numniornm. 
Nfimiiia autem liberorum predictavum aororum hfc simt: Waltpurg hos habet 
liberos: Mahthilt, Adelheit, Tutum, Ottonem, Rudigerum, Pertholdnm, Dietmaram, 
EiigillKTtum; Gisüa cum his liberis: Livtktirt, Maehthilt, Pertha, Diemude, Adel- 
heit, Gerbirch, Chaurat, Rodiger. Huius rei te?tes sunt: Heinricus de Megelingeri, 
Heinricua iudex, Saxo, Pertholdus de || Rieden, Gebehardus de Hage, Rodbertus de 
Hauenam, Chuni-adua, Ainwicus. 

148. Notum sit omnibus Christi fidehbus tarn presentibus quam futuris, 
quod dominus Chvnradus de Chraidorf et frat^r eius Heinricus, ministeriales co- 
initis Raj^tonis, predium quoddain situm Aeicheim pro remedio aiiimp sup et 
onmium parentum suorum ad altare sanct^; FeliciUitis Owe delegavenmt ea tarnen 
conditione, ut, dum ipsi viverent, fruetus inde caperent, post mortem autem auam 
in usüm pauperum xenodochü loci illius federet. Postmodum tempore exigente 
paaperes prefati xenodochü domiuo Chvnrado V solidos dederunt, ut predium 
idem eo ipso etiam vivente libere poasent poasidere ae fructuH inde redpere. Pre- 
terea predium aliud Puhel nuncupatum, quod huic erat contiguum ac usibns suis 
8ati8 \idebatur eoramodum, ab etidem domino Clmu^do videhcet V aoliflis com- 
paraverunt. Huius rei testes sunt: Chvnradus de Chraidorf, AVeriiherus vaelis, 
Chvnradus vUlicns de Aspach. Ovlricua de Chraitorf, Arbo fidelis i]>:Jius, Prun de 
Chraiburch et frater ipfeius Wemhervs, Diemarus de Westerberch, Ariioldu« frater 
ipsius, iudex Heinricus de Megehngen et filius eius Hermannus et Haeinricus 
iunior iudex, Haeinricus, Chvradus de Wiare, Haeinricus de Chamero, Gebehardus 
de Tampach. Haeinricus de Horheim, Willwldus. Dietricus, Rvdolphus de Berg. 

149. Omnes fideles dei tani ijosteri quam modemi scire debent, quia 
quedam libera matrona de Uiscahe Pertlia nomine quedam mancipia sua Hainri- 

I. cum vidolicel et uxorem ipsiua Adelhaidem cum IUP' Hberis suis Hainrico, Ger- 
dnide, Pertha, Ricza ac reliquam posteritatem illoruin in manum doniini Ekke- 
hardi de Tanne delegavit ea quidem condicione, ut pro remedio anime siie om- 
niuraque parentum suormn super altaro sancte Felicitatis Owe ad censum aunu- 
alem V'" denariorum hec ipsa procul dubio delegaret; cuius precibua donüuus 
Ekkebardus satisfaciens, cum dominus Fritelo, prefate eccleaie prepositus Salzbur- 
eam venisset, predicta mancipia super reliquias sancte Felicitatis, quaa secunl 
illuo adduxerat, poteatativo delegavit. Huius rei testes sunt; ipse legatarius do- 
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' imnira fitkehar^us et iudex ffairnieiis senior de Megelingen ac iimior et ceteri 
quam plures. 

150. irniversiUs tarn modeniorum quam [»sterorum recolat, quia vir 
quidam Pcriiardus nomine agrum unum iuxta Talheim situiii iiiauu potestativa 
ad altare sancte Felicitatis Ovve in coramuues ueua fratruiu iuibi doo serv'ieiiüum 
pro remedio auinie sue omniumque pareutuui suorum tradidit. Huius rei testes 
sunt: patrueles ipsius Pertbolt, Grotscalcus, Hainricus |, de Aruovre, HereuiaunuB 
de Ritpach. Dietrieus et VIricus de Amov\'e, Rvborlus maueiouariiia, Ditmarus et 
A'lricus frat«T eius de ilaselberc, Dietmarus de Rintpach et gener eius Dietrieus, 
Wemlierua de Tanpaeli. 

151. Uuines tideles dei iiuacant, quia dominus Arnoldus de Albeiishei- 
juen, inancipium quoddam ridelioet i^intkardem cum filio ipsius Hainrico pi-o re- 
medio aiiime sue omniumque parentuoi suorum ud altare sancte Felicitatis Ovve 
per niaimiu legatarii sui iitdicia Hainrici de Megelingen sub umnimode proprieU- 
üa iure dt-icgavit. Huius rei testes sunt: Hainricus iudex de Mogelingeu. Ilmn- 
rieus de Gundingen et trater eius Eberhardus, Cvnradus de Fribeimen et t'nitres 
eiuB \'olcholdus. Rvdegcrua, Ditmarus über de Walde et Hainricus, Hainricus de 
Bos8e;ezen, Hainricus de Chuchpach, Waltbenis de Tobel. Heremamius de Aruovve, 
Albertue de Wilchirchen, Cvnradus de Mainratiugeu. 

152. Kosoat omriis Christiimitas, quod quedam lüjera mulier Liutkardi» 
nomine cum duobua Uberis suis Adelliaide ac Hainrico super altare saucte FeÜci- 
tatis sc tradidit ad annualem censum videücet quinque dcnariorum annis singu- 
lis persolvendum. Huius rei testes sunt: Hainricus de Perge, Hainricus de Fioz- 
eingen, llainricue Stimulus. Hainricus latinus, Dietrnarus dume, Ditmarus malkre, 
Ekkehardus, Erbordus et frater eius VIricus, Kvdolfna de Perge, Rvdolfus, 
Starcbandus. 

153. Omnce fidetes tlei noscant, quod muHer quedam nomine Pertlia, 
cum ex omni parentela sua esset liberu, ad altare sancte Felicitatis cum omni 
posteritate siia voluntarie se tradidit ad annualem censum quinque deuanorum. 
Huius rei testes sunt: IrmMdus, Haimicus de Niderhaimen et fratrea eius Fride- 
ricus et Erwimis, Hainricus de Wiare et frater eius Rapoto, Hainricus et frater 
eius Engelbert US, Hainricus de Schachen, Hainricus de Chrambercli, Cvnradus et 
Hmnricus filii Erwici. 

154. llniverai Christi fideles sciant, quia Hainricus senior iudex de Me- 
gelingen ab liomiue libero XHrico nomine ac uxore ipsius Perlba predium quod- 
dam Niderhaimen situm pro VII talentis emit, quod, dum ab ifäis sine contra- 
dictione cuiusquam inpetentis potcstative recepit, super altare sancte Felicitatis 
Ovve pro remedio anime sue omniumque pareutum suorum liberis suis annuen- 

' tibus per manum Hainrici de Amo\-\-e legatarii eiusdem predii irrefragabiliter H de- 
legjivit. Huius rei testes sunt: Heremannus tilius iudieie, Liutoldus cellerarius 
eius, Ekkehardus servus ipsius, Hainricus de Arnovve, OtU) de Muclialhaiiuen, 
Heremannus de Tonimch, Engelbertus, Rvdolfus de Howedorf, Arbo, ■VIbertus 

nauta, Adelwardua. Kudolfus de Perge, Liutfridus, Odelscalcus, Hainricus latiuüs, 
CvnrsduB lötero, Dittricus de Uolzhusen, Hainricus venator, Hainricus RÜmulus, 
Cvnradus de Niderhaimen. 

155. Ich') \'lrich von Prvkchagen nid Tanchwart min prvder verccüheu 
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vns viid geben avf vnser bers<-hal't probst Wemheru von Aw vnd 
daselbei) pavreht, daz wir gehabt haben dacz Prvkchageii da/, von 
)■ ver Oett wos iiin \nid av/,zen. Dar vmni haben wir enphfangeii ?ibeu Bcbillii 
von dem probst Wcmher. Des siiit zevg: Liebbart Tampek, Rntolt Tam[ 
Cbvrat Arnawer, Oivnnit cbeloer, Hairireicli Zvgelshainier, Ortwn pmit, WoIUh 
Swenter, \'h-ich Zvgelshainier, A'Iricli von Gnb, Hainricli smoll — 

ISO. Wir') Wemher von Gots gnaden probst datz Auw tvii chvnt 
di dem prief lesent vnd lesen bwmt. daz wir lazzen haben Chvnrat<?n ab Pvn- 

tiug vnsers üoteluivs vrbor an dem HoHel[)ercli fvmf iar an dienst; da zv geben/] 
wir im ain scbof cliorns hintz bel■^'st \'nd schvhi in och scherm gein dem vog0^ 
ala vU wir nivgeu, an viisers Gotshave schoden, daz der Haseljiertb wesnleich ug 

nah den fvmf iiirn. Des pint purgen: Chvprat ab dem Pvesting vnd Chvnrat 
ah Hoselperig, vnd ist gescliehen, do von ChriFts p\Tt worn drevi'chen bvndert 
iar in dem dreicebenten da nah an eaiit Kvprehts tag, als er erstorben was. 

157. Pi-esens at^iiie postera recogitet generatio, <nialitcr SiglTOto quidam 

de Tanne, presente patre suo Udalrico et annueute, delegavit ad altare sanctf 

Felicitatis Owe pro dei amore y]Tl nioncipia, quorum ista sunt nomina: Dietmar, 
Adelheid, Richkart cum postoritate siia -s-idelicet Dietmaro, Sigbotoue, Chuiirado, 
iVrbone et Diemiido, fjuam solam cum prole sua ipsa die et postmodum censualeni 
iusticiam solvei-e pemiisit, reliqua vero mandpia ad tenipus \'iU; sxuf reünuit 
Transactis [xtstea anniü paucis rogavit attentius, inbeneficiari se quodam i)rediä 
fcelesii; quod dicitur Lanehwillit . ea ralione mediante, iit prefata inani-ipia ab Ipeo 
die et deincfips übere censiim V denarionun ad predictnm allare persolverent; 
quod si annos IUI" 8iii)ersederent et qiiinto non corrigerent. iure tenerentur pro* 
prietatis. Diffinitum ent itatjue hoc negolium sei-umhim suani peticionem, et be- 
iicficium qiioi! postulavit non in manus uxoris ant filiorum, sed eibi soll quamdiu 
viveret, sii-ut iilteri colouo ("cclesi? ad qtiadraginta denarios anuuatim prestitimus, 

et idem Higboto prius et iixor eius Irmigart et fiUi ipsorum Sigboto. Odalrich, 
Higbüto. Heinrich fecerunt abnegationem de maucipils preuonünatiB in presentia 
Ileinrici iudicis, qui h^e omniii contirmavit in loco advocati in dominico die pal- 
marum. Huius rei t«ste.s simt: Heinricu3 iudex, Rudegerus de Friheim, Hein- 
ricus de Glianiere, Ilermannua filiiis iudicis et frater suub Heinricus, Heinrieus 
de EmpÜngen, Adelwai-t, Ileiiu-ich et alii niulti de familia fcclesi^f. 

15S. Generation!, qiie Ventura eiit, nuncciamus, (juod homo quidam Wi- 
goldua de Swerzzenbaeh et vxor eins Riebhart filiusque suus Wigoldus predium 
quoddam empticimu in loco prenotato iuste possidente.« traibderunt ad altare »anctf 

Felicitutis Owe pro remedio anim^ su^ omniumqne (jarentum siiorum metliaiite 
hac etiam paetione, (^uod eiusdem v^clesi^ congregutio ]»arteni alteram ilHus predü, 
quam ipsi ibi videbantur haliere. (»ro beneficio receperunt ita, ut, quam diu illa 
Wigoldus vii-eret, annuatim XXX denarioH inde persolveret, Chunonp advocato 
suscipiente et confinnaute. Huius rei testea sunt: Heinrieus iudex et filii sui 
Hennaunus et Wernhardvs, Hehiricus do Guudingen, Albero cellemrius et filius 
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suus OdalricuB. Rüd^eros cunoraiius, et de faniilia Engilbfrtus, Rudolfus, Hein- 
ricus latiuiis. Dietricup, Adelbertvs uauta et alii (tuum phires. || 

C 22' 159. \'eritati8 aiuatoribus comnieudaniuB, qiiod quidaui Sakliurgeusis Si- 
gehanlaa naniiiie fugieiis mundiini et eu <iue niiiiidi svmt, ut pro tempomlibus 
sempiteniii recijK?r('t. predkiui siJuni Zachenhcitu situra dedit suli turaniento üweusi 
Ijcclflsit; in coimiiuneni usiim sil>i et fratribue iiiibi doo servieiitium, offerena etiaiu 
se ipsuni ad senieadum doo vivcnti, et Mum suura Liebhardiim nonüiio iiuiü cuui 
iiwo Bub hac pactioiiiß fonnu suscepimus, ut dum |jer\-Gniret ad dies discretiome, 
si »e ita benivoluin et bouia moribus decomtura exhiberet, si tegularis \iU> pro- 
fessioiiem adgretli vellet, coiicederetur, 8i noUet, egredi nullatonufl proliiberetur; 
feeit quoqUB abnegationeiu de predio, licet eum heroditario iiiro non adtingeret. 
Hiiiun rei teste» sunt: iudex de Megeliiigen Heinricus, qui et lioc contiruiadl loeo 
advocali et tiliufl suus Wemhardus, Heinricus de Sifridwüre, lleümcus walche, 
Chüiiradus de Niderheim, Dietricus et frater suus Heinricus, Rudolfus et Eugel- 
bertus de Hodürf et alii de fanülia. 

ISO. Item Hciat omuium fideliuiii propagu, qiiod Frisingensis quiilam 
Sigboto nomine de Niderheim predium suum in eädem viUn situni, quod a liboria 
poreutibus receperat iiec iwjtestati uxoria eubiti poterat, tradidit od altaie saiicte 
Felicitatia Owe ptT luanum delegatoris Chunradi videlicet cognati sui pro dei 
amore et anim^ su^f omniumque imreutuui suonim salute, tiibus taleutis etiam 
receptis, cum abnegatione uxoris sue Mathildis et pignorum suorum, quo abnegatio 
facta est in Amöwe. iudice de Jlegelingoii Heinrico loco advöcati euscipicnte. 
Huius rei testes sunt: Heiiuicus de Guudmgen, Hebuicua de Rintpach, Heinricus 
de Amowe, Riidegenis de Nitbortiiigen , AlI>ero ceilerarius, Perbioidus de Sconen- 
brunne et fiüus suus Heinricus, Herowicus de Zvgelsheiiu, Vtlalricus vUliciLS, 
Engübertus et Kiiüolfus de Hüilyrf, Heinricus et ('hunradus de Camera. 

101. Memorie fidelium cretUmus et contra invasoi-es (jcclesi^ scriptis saue- 
ctmus, qualiter Über homo Ürtolfus de Tegerwäch unA cum uxore aua Heilwige 
prediura enipticium. quod Agclsbeiiu just« possederunt, et dimidiam vineam cum 
Omnibus appeiiOicüs tain cultis quam iucultis per lieentiam domiin sui Luduwicl 
videlicet ducia Bawari? pro remetbo aninnf suf potestativc super altare saucU Jo- 
liannis evangeliste et sancte Felicitatis Owe delegaverunt et a doniino Fritelone 
Owensis ^ecl&'^i^ preposito inheneficiati eadcm die recepemnt hoc modo, \idelicet, 
ut »itiamdiu ipse et uxor sua et imus ßliorum suorum vivant, ita tarnen, ri ajite 
diem mortis non renuntient, siib iure censuaU servicium tot^ cougregationi plena- 
ric in die sancti Johouuis evaugelietf devot« persolvant; post deceütsun] autcm 
ipsorum provisor prefat^ ^cclesip, quicumque eit ille, vice illorum servicium hoc 
eine onmi contradictoria annuatim de rediülms eiusdera predii provide disponat. || ') 
Facta sunt hec in preseutia coniiüs Chunonis advocali ecclesie; eo suscipiente 
*) ante VI, kolendos Januiirii in festo sancti Johannis evan- 

fcUst^. Huius rei testes sunt : Albero de Tofchircheii, Chiinradus, Küfiollus, 
Ingilbeitus de Tegerwäch, Hermanuus fihus iudicis, Walchünua de Suiinchirchen, 
Fkehardus de Walde, Hilprant latinus, Albero de Scftlchen, Odalricus de Garze, 
Witögowe de Preitenowe, Chimradus et frater suus Heinricus de Megelingen, 
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Heinricus eheste, Altnmnnus de Talheim, Heitiricas' de Rosseiizeu, Heanricus de~ 

Choflipai'h. 

1S2. Iii meiiiuriani motiemorum et futiiroruni scriptia revolvimiis, quod 
Rudgenis de Mogeliiigen canierarius, duobus taleiitia liberani n doniino suo Chü- 
iioiie c-omite impetraup tmditionein, predium suutii Phati'eiiberch, nuod visus est 
habere coDsensu et rogatu prefati comilis advocati uostri per iiiaiiuin Wulfftiiii 
legilinii delegatoria sui ti-adidit ad alture aaiicte Felicitatia Uwe intervoJaiite luie 
pactione, ut ipse, quanidiu vivat, deinde tres fili^ i|>siu» Mathildie et Gisila deiii- 
que WUbirgis fideüter excolant aniiuatimque denarios V. quia a preposito eius- 
dem fcclesie pro beneficio recepermit, persclvant, pustniodum in usuni fcclesi^ 
cifdat. Hiiius rei testes sunt: Chüno coines, Heinricus iudex. Chüuradus et Rüde- 
gerus de Friheim, Heinricus de Gundingen. Chunradus de Wlare, Hermannua et 
frater suup Wemhardus. Heinriouö de Rossezzen, Heinricus de Aacowe, Albero celle- 
rarius, Adelwardus, Dietricus et frater suus Heinricus, Arbo et alii multi de fainilia. 

103. Iteni unus Meglirigensis Rüdegerua videlioet de Heimoltingen propria 
mancipia sua WeruhaiTlum et sorores ipsius Judittnm et Trütain cum filiis et 
filiabus suis potestative tradidit super altare sauct^ Felicitiitis Owe pro remedio 
anime auf onmiumque parentura suorum uoveni solidia e converso receptis. ut 
continuum pcclesi^ exhibeant aervicium. Huiua rei testes sunt: Heinricus de 
Chamere. Wak-hüiius de Steinchirclien et servus suus Albertus, Pi-üeno de Esseu- 
bach, Arbo et W'olfbertu», Heinricus walch, Ditricua et Chunradtia de Caniera et 
alii de famüia. 

164. Preterea tdera Rudegerus tradidit ad altare sanct? Felicilatis Owe 
projiria mancipia sua Mathildam et fitium eius Perhtoldum ita videlicet, ut post 
mortem Uvemhardi et fllionnn suorum Meinliarcü et Perhtoldi <le Leelie. cui ea 
priua inpignoraverat , quinque denarioa annuatim solvaiit, iieiM vero, quamdiu 
vivant, pro eis annis siiigidiw in testimouiuin huiua traditionis duos deuarios in 
l'esto sauct^ Felicitatis reddajit et de omni posteritate usque ad termiQuni ^^t^ 
su§ sie faciant. Huius rei testes sunt: Odalricns de Gibingen, Fridericus de Mosen, 
Wendiardus de Leche et füii ipsius Meinhardus et Perhtulilus, Cbunmdus, Ditri- 
cua. Heinricus de Camera et alii. || 

f. 23' 165. , *)8criptis coramendamus. qualiter Gebehardos de 

Tampaeh predium suum empticium quod Hohenberch iuste visus est possidere, 
per manum delegatoris sui Chünradi videlicet de Meiuratingen, iuraniento delega- 
toriam demonstrana habere se potestatem, tradidit auper altare saiict^ Felicitatis 
Owe pro remedio animf su^ onmiumque parentuni suorum et pro beneficio re- 
cepit ita, ut, quaradiu vivat, Xll deuarios in cjna domini ad pretlictimi altare de- 
vote ofterat; poat decessuin vero vitp su^ cum omnibtis pertiuentiis usui ^cclesif 
cifdat. Huius facti testes sunt: Heinricus iudex qui loco advocati suscepit et filii 
flui Hermannua et Wenihardus. Chüuradus de Chraidorf, Uvemherus muichiut, 
Volcholdus et fratre» sui Rüdgerus et Chunradus de Friheim et fiüi sui Hein- 
ricua et Chunradus, Heinricus de Gundingen, Chunradus de Wiare, Albero de 
Scolchon, Odalricus molenthnai'iup, Pernhardus oocxis et alii multi ^eclesi? filii. 

166. Abnegatio de prnto quodara Aacowe, que facta est a quatuor fratri- 
hus Regenwardu \idelicet et (iot.>*calco, Gotfrido et Ditmaro in eadem villa i 



tibus, queruiuiniaiii auper hoc pratuiu iliu »luventibus, coraai episcopia et «liis 

I iudtcibus; duobus vero taleiitis acceptis Owensem ^cclesiam, sicut aiitea iuste 
I po&eederat, ita cani poatriiodmn tiuiete habere pi-nniserunt! Traiisactis luitem 
paucis dielDiis quidani coenatus ii>8oruni Gotfridua nomine supen-eniens pratum 
' hoc dimidium ad se et ad fratrem simin Ditmanun iuste pertinere sueclamavit; 
rogatii autctn ipsorum partem denuriorum accipieiia eiib hac iiit^rpositione abne- 
g8vit, ut, si fnitcr alter postniodum inpotat ^cclesiani. ipae respoudeat et queri- 
moniani eedat'). Huiua rei teste« sunt: Heinricus iudex, Chunradus de Chraidorf. 
Weniherus inulchiiit, Volcholdus et fratres sui Chunradus et RüdegeruH de Fri- 
heim, Heinrifrtis de Perge. Heinricus de Vvalde. Heinricus de Roasezzeii, Heinricus 
de Aecowe, \'valtherus de Tpbel, Waltherus de Wiseii, Pernhardus eocns, Ditmarus 
et fiUua snus Ditmarus de Vnmre. 

167. Sciat et recogitet nunc et uaque in scculuni eecuh lidclium uni- 
vereitas, quod duo fratres Prüno videlicet et \'vahheni8 de Craiburch vendiderunt 

predium quoddani Quont«! fratnbus Owensis ^cclesi^ jiro X tJileiitis et delegnverunt 

illud in manus Wemheri de Putenberch, ut sub 'delegatoria poteatate Uwensi 
^cclesi^ trausferret. quod et ita factum est; defuucto autem aahnanno eodem 

fratres ipsorum Weruherus et Üdahicus querimonüa suis inpetiverunt ^fccleaiam 
dicentea. hereditario iure predium illud se se attingere; sedata est ergo lia illa 
tribus taieulia ipsia traditis, fecenmique abnegationeni do predio eodem in castro 
CJiraiburch in preeeutia comitmn Raiiotonis et fratris sui Heinrici dominoruni 
- suonmi liec ita fieri permittentibus, iwictione ista etiara innexa, iit si quispiam de 
eognatione aut eoror ipsorum. que tiuic abinegationi non interfuit, ?cclesiam ah- 
quibuß verbis inquietarent, ipsi clamores iÜorum lompesterent et pro fcclesia re- 
sponderetit. Huius rei testes sunt: Heinricus iudex de Megelingen, qui loco ad- 
vocati hoc conßnnavit , Waltberus de Chreiburch et Prüno , Otto de Altenburch, 
Pero de Higenheim, Gcbebardua de Piirbach, Hecil de Pii-eubacb, Vveniherus de 
Ettenuelden, Wemlierus de Miterchirchen, Sigboto de Schranchponie, Ekehardus 
tle Viubte, Heinricus de Niwenchirchen, Rudegerus de Frilieim, Hetticli de Jßten- 
bacli, Heinricus de Hiirschirchen. 

16S. Pretereii niiles quidam Albertus nomine de WaUlialmingen tradidit 

ad idtare sanct? Felicitatis Owe propria niancipia sua Rüdbertum videlicet et Rü- 
dolfum pro remedio anim^ sui; omniumquc parentum suorutn ad c^naum quiuqiie 
denariorum ita. ut ai tribus annis aupersederint et m quarto non eniendaverint 
continuuni ^cclesi^ exhibeant serviciuin. Huius rei teatea simt: Dietricus cognatus 
ipsorum, Heinricus, i^hiinradus, Liutfridus, Heinricus, Ditmarus, Adelwardus, 
Rüdgerus et alü de familia ^cclesie. 

109. Noscant cuncti fideles, quia duo nii nister ialea ecdesie Ratlaponensis 
liainricus qiiidem chlapschinger ac Hainricua de Walde, dum molendinum quod- 
dam in der Thagene iuxta Wiare situm precio comparassent , nee aquiiductus ad 
ipsimi nisi per predium nostrum fieri posset, ut a^sensum in idipsum devoti 
daremus, molendinum iaui dictum cum Omnibus pertinencüs suis per manum 
legatarii ecclesie nostre tradiderunt tali quidem forma, ut quoad viverent in persona 
propria id iwaaiderent, post mortem vero illorum in usum nostrum cederet. Quo 
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facto doiiiiuns Ilaiiu-icus de ^\'al(le specinü aoücii-ia iiitercedentc u^ufaiiiouem 

partw cpgiiati sui iure posaessioiiia adeptus est. Nos autein, quia ugri iioslri 

circunivaJlati omni parte inoleiidinum illud attingebEint, bitereape<Miiera illam con- 

tinuare cupientes. no ab iiicolis loci eiuadem coloiii nostri circumpositi ali<tuanilii 

possent graviua exasperari, apud dominum Hainrieum de Walde precibus noKtris 

I optiuuimus, <iuod a profata possessione vita comite totaliter se emaiicipavit, quod- 

^Ctue legatariua Ilartwicus videlicet de Lanzingen tarn peticioue ipi^ius quam etiam 

i sui chlapachinger monitus advocato loci preseute legacionem prout debuit 

gitime est prosecutus. Id vero täli rocompenaatiooe defiiiitmn est. ut pQiisioues 

) subseripte sciüeet de Rateuchirchen, de Büzbaiin, de .inferiori Helteustain, 

1 Hartingen, de Walde, de molendino Geppenhaim annis siriguüs dominus Hain- 

ricus de Walde, quoad vivat pret^r lus" feudi recipiat, eo vero defuncto, omni 

liberonim suoru.m ac araicoram violentia hac in re sopita, ecclesia nontra decimani 

eandem rehabeat. Huius rei testes sunt: Hainrieus iudes et filii eius Ilereniauus, 

HainrieuB. M'ernhardus, Cvnradus de Frihoim et filius eius HainriciLs , Rvdegferus 

frater eius, Iluiiiricua de Gundingen et frater eius Eberhardus, Cvnradus de Hnbeiv 

tanncii et frator eius Rafoldue, Hainrieus de Rinpach, Gebehai-dus de Tanriath, 

Walcbunus de Stainehircliea , Sigeharjjdus et frater eius Gebeliardus de Ovsto, 

Witegov. Otto de Berge. Eberhardus de Braiteiibruanen , Cvnradus de Wiare et 

filius eius Purc-liAnlus, Hainrieus de Tannen, Hartwicus de Lanzingen, Hiltbrandus. 

Altuiannus et frater eins Rvdegerus de Tdlheim, Hainrieus de AValde, \'lric«3 

karzensis. 

170. Notum sit cunctis, qui cliristiana professione consentur, quod Ge- 
bolfuB quidam de Warmtingen et filius eius Wiliehelmus homines comitis de Me- 
gelingon tradiderunt propriam ancülam suam Ädelheidim nomine cum liiieris suis 
hiibitis et habeudis super altare aanctg Felicitatia üw§ ad quinque denarios annu- 
atim solvendoa. Cuius rei teatea sunt: Wigolt de Swarzenpach, t'huuradus de 
Arnowo, Ciumradua de Warmtingen, Adelwardus, Dielricus, Heinricua, \'delricu3, 
Heinricus, Willebeimus de familia pcclesie- 

171. Pat«at cuactis Christi fideUbua, qualiter Salzburgen&is quidam Perh- 
toldus der Ä*iLsago cum consensu filii sui Hainrici pro remedio aiüme sue ac 
omniuiu parentimi anorum duaa mulieres videlicet Liutcanlem et Adelliaidem cum 
liheris suis habitia ac habendis ad annualcin censum quinque denariormn sanct« 
Felicitati Owe tradiderit, Huius rei testes sunt: Hainrieus iudex iuuior, Volcboldus, 

Rvdegerus, Odalrieus de weaselare, Odalricus de Gibingen, Hainrieus de Walde, 
Gubehardus de Evsten et frater eins Sigehardus, C\-nradu9 de Ohirchdorf, Rvde- 
gerua de Aiclie, Cvnradus, Arbo et Chuno, Cvnradus de familia eeclesie. 

I7Ä. Notum sit cunctis Cliristi fidelibus, quod magn^ nobilitatia homo 
Marcbuiui; vidolicot et uxor illius nomine Gepa de ^\'olfgansperch per manum 
euiusdani liberi nomine Wernheri de Gepi>enhaim delegavoi'unt super altare sanctf 
Vot llM.Felicitatis in loco qui dicitur Oive KU liberos habitua') cum ceteris habituris 
proprio ancillf sn^ Heihgeu; ipsam vero feeerunt liberam; quomm noinina heo 
sunt: Porhlolt, Habiricb, f'otelint, Mathilt pro V denariis singulis annis solvendis. 
Huius rei testes sunt : Pernharth de f iüppenhaim , Egilram et Lampreth de 
Agilshaim, Chuimitli de Albenshaim, Eiierbart de Appingen, Witego de Stain- 
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ino de Riden, Egildich de Perge, Perlit«lt de Hudorf, Adelpliret, 
Merboto de Tivinbach, Cliuiione iidvocato et Ilerboi-do preposito suscipientjbus. 

173. Notuni flit omnibus Christi fidelibus, ([iiod magiie nobilitalia hoino 
Martrliuiirt videlicet et uxor eius nomine Gepa de Wolgangespereh dolegavenint 
ontiiia propria bona saa mancipia, || quia fidele deposiUini. in mnnum cuiuadam 
libcri viri nomine Wernheri de Geppinhaim hac ratione mediante, ut ipse ea 
delegaret, quocumque ipsi postularent ; mgatoi vero illoruin delcgavit oa super 
alture sunctc Felicitatis in loco qui dicitar Owe pro V denarüs siiigtilis annia 
solveudjs; quod ni forte tribus aiinis noii dederint et in Uli nou reddiderint, 
propria sint eiusdem altaris raancipia uotüdiauo servicio nmicupaü ; iiitcr (juog 

• si aliqui sint vc! puerili Tel senili otate iupedili.') uon possint dai-e ceiisiini. non 
idöo in ser\-itutem redigantiir, lluius rei tealos amit: Pernharlli de Gepponhaira, 
Engelram et Lamprelb de Agelshaim, Ohuiirat de vVgilshmm'), Eberhartli de 
Appiugeu, Witigö de Staincliircliea, Tinio de Rioden, Egeldich de Pergo, Perh- 
tolth de Hodorf, Ailelphrelli, Mermoto, E^lschalcti. Liuther, Richer et alü quam 
plurfs.do familia beali Rudberti hoc audientea et vidantea, Clmnone advocato et 
Herboi-do preposito. Nomina vero mandpiorum lien sunt ; Wirat,") , Matbilt, 
Eugiluiar. Pcrhtha. 

174. Notum sit cuncüs ßdetiliua, quod Ai'noldus quidam niinisteriatis 
Salzpurgenais, censuali qiiadam sanctij FeÜcitatia Owe Adelhaide nomine in uxorem 
ducta et ex oa Hberia procreatia, predium quoddara Cucenpertli pro amore Hbe- 
rorum auoruui ad allare saucte l^'Blidtatis, cuiua ceneuales sunt, delegavit hac 

Suidom radone, ut advoi^atus illius ecclesie predium idem ßliii; et uepotibus 
lorum ita def'enderot. iie Jniuriani a'quoquam illatam redperent. Hulas roi 
teBtes sunt: ii>se advocatus et dominus Heimüciia de Perge et faniilia ecelesi^. 

175. Uiiiveraitati tarn futurorum quam preeoncium ä fide non (Uscor- 
dancium notificamus, quod nobJlls homo quidam Perlitoldua nomine de Scoiibrumie 
VI mancipia videlicet Wilbircb cum liberis eiusdem aubscriptis acilicet Rudiger, 
MatlitliiU. Chunrut, Üdalricli, Periitholt a Rapotone de Rainaüe compara^it eaque 

super altaro sanct^ relicitatis üe ad censum V denariorura delegavit. Huius rei 
testca sunt: Rüdiger do Anioe et filius suus Rudiger, ZaizoJf de Ramsowe, Pilgrim 

de Locendiirehen , Winit de Rameowe, Odelrich de Chumlinspanh , Odebich de 
Risahe, Chunrath de Yslinen, Rudolf de Friehaim, Hainrich de Gundinge, Wal- 

chun de Rimpach, Dietmar de Sconenbrunne, Odelrich de Sconenprunne,*Hennau 
de Frieliaini, Wolfram maracalcus, Hemian de Ritenpach, Gebehart, 

176. Notum sit omuibua Christi tidelibus, ciualitor Chuno advocatus de 
Megehiigo tradidit quandam ancillam super altare sauctf Feücitatis in loco qui | 

Oua*) pix) \' denarüs annuatim aolvendis; quod ai forte tribus aimis non dederit 
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et in quarto noii eiueiKiavcrit , propria sit eiiisdem altaris rni agenLta cottidiana 
semcia. Huius rei testes f-unt: Wcruherus do Gepj^enhaira, Tiino de Rieden, 
Volcholt de AscÖe, Herbort, \'oIeholt de Frieliaim, Egeldich de Perge, Rudpert 
et filius eius Rotpreth. 

177. Noverint omneet Christi fideles, qualiter qiiidain äahpurgensis ecclesäe 
imni?terialia nomine Jedimc liberum fecit queudam servum suuui nomine Perh- 
tholdum et tradidit eum in manuin ciiiusdara nobilia viri Heinrit-i de Geckingen 
ea ratione, ut eura delegaret, quocumque ipae iieteret; peticione ergo ipeius dele- 

gavit eum super altare sauot^ Felicilatis in loco qui dicitur Üua pro quinque 
denarüa annuatim reddendis. Huius rei tesles sunt: Timo de Rieden, Volcholt 
de Ascoe. Herbort et Volcholt de Frieheim, Egeldich de Perge, Perhtoll de Hödorf. ' 
Pro huius libertalis dono Perhtoldus dedit X 8olido.s doniiuo suo Jedungo. 

178. Notum sit cunctis ChriBti fideübue, quod kuuunieus quidam de 
Ysene WaltlieruF nomine predium quoddam ecclesie noctre Cueelperch situm a 
nobis in benefltio ret'epit, talento quidem ad usuni friilruni tali tenore dato, ut, 
quo adusque ipse vivat. predium predictura cum omni ti'aiiquillitate po^sideat et 
ceusum quintjue deuariorum singulis annis inde eaiictp Fehcitati iiide solvat. Id 
vero factum et confirmatum est per manum domini Fritelouis ceteri^que fratribus 
suis conseucientibus et atestanlibus. 

179. Notum sit cuuctis Christi fidelibus, quod fidelium quidam comitis 
de Megelinge eubam dimidiam Phai'euperch sitam emit pro decem talenlis a domino 
Walehuno de SUiinchirchen et uxore eius ac ätiani socru. Huius rei teste« 
sunt : iudex seuior ac iunior. Adelb^^rtus de Wilchirchen. Eberliardus de Gundiugen 
et fratres eius, Chunradus de Wiare, Haiilticus de Chainere, ChunradiLs de Frie- 
liaim et fratres eius, Walohunus de Stainchirchen et fratres eius. 

ISO.*) Daz ist bericlit*) daz man ze Funsing gewen sol: vier Karg liabem, 
einen wagen oder zwelif phenning, einen phhiech oder fuenf phenning vnd eiu 
Eilen ^) oder drei pheiming vnd drev Mistpret, ein zuechmutcr \iid zwai swein, 
der abiz an dem andern iar dreizzich phenning wert sei. einen hous*) hoenen 
^'nd ein henne. 

f. 28» 181. Noverint universi, quod nos Weraherus dei gratia occlesie Owenais 

prepositus exaohTmus feodum quod dicitur Elsnpacii ab inpugiiacione quorundam 

aen'omm filiorum Eberhardi de Solbarchirchen, qui idem feodum iure proprietarin 

sibi addicebant, pro, IX solidis Raüsitoneusibus ita, ut nee ipsi nee aliqui ceteri 

1306. progenitores super eo sibi aliquiJ iuris vendicarent, quorum nomina: Otto, 

Hamricus, Chuuradus. Testibus autem pres^itibus domiuis Owensibus: domino 
Hainrico custode, domino Walthero, donüuo Vlrico de Tampah, domino Rudberto, 
domino Ortwino; laycis autem Geyselpethonc , qui fuit arbiter eiusdem cause, ac 
fratre eius camcrario. insuper disi)ensatore nostro Hainrico, Chunrado camerario, 
Hainrico notario et ceteris Christi fidelibus. Et hec anno domini M" CCC* VI. 

182. Item quidam Chvnhaimerius Eberhnrdus nomine fatebatur, se hahero 
prebendam caseorum, caiceorum, et alia iura multa in fcodis ecciesie. exquerebat 
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et quam pltirimiim infestabat, quqd etiam eTsohimns rebus, nostra steine domi- 
norum multa piece, ut de cetero oec ipse nei^ue sai progenitore« super oiuiiibus 
liiis aliquid im-is habereut. Acta sunt hee anno doiubii M" CCC A'P presentibus 
doiniiiis et domeaticis. 

183. Item quandam heulwui sitam in P^uensiug habemua, super quam 
inito dominorum et domeHticonim cousibo et favore loCH'i'iinus Haiuricuui fnbruiii 
et uxorem suain Mechtliildeni tempore vite sue sub iure, quod vulgariter dicitur 
„Pauniansrecht", perfruendam ita, quod ibidem personaliter resideunt, et teiniwi-e 
decessiouis eoruin hcuba taliter in^ematur, ut servitium nntiquuni et debitum 
miiiistrare valeat sine lit«, et ut onines exactiones liniusmodi iuris ibidom inveni- 
antur. Si autein per eorum desidiam sive negligeutiam eadem hcuba ipais viven- 
tibus deficeret, ipsain nobis tenentur sine omni requisitioue ßdetenus resignare; 
quod 81 iaui predictmuin unum negligerenl, omnia eoruni iin"a ccHsarenl atque 
vana esseiit. Ministrant autem nobis annuatim pro eo DC solidos Monacenses et 
anno institutioiii.* XXX Monacenses, conparantas isdeni ia<»titutionibus suis xenüs 
prout decet. Acta sunt hoc ipsa heuba destructa multipliciter atque devastata. 
Et hee anno domiui M" CCC \'II'' presentibus dominis et domesticis. 

1S4. Item^Ancedominus Reicherus pie meraorie contulit huic eccleeie pre- 
dium quod dicitur ^'^zing solvens unam libram Ratisjwnensem et alia servitia iure 
* danda tali pacto Interposito, ut eorundem denarionim dimidia libra dominis mini- 
stretur pro tanto, ut timni die sabbffto in sui meinoriam m capella boate viranis 
Marie au ipsis celebretiu-; super eo enim, ut idem per dominoe conser\-ßtur, aedi- 
mu8 eibi Privilegium manifestum, assignantes idem privÜegium domino Wallhero 
de Taufchirc'lien, qui etiam, si aliquis nos in eodem predio iure debito vel etiam 
indebiti inpugnaret, nos feuetur liefendere circum quenique; tenemur etiam nos 
ipsius Reichen anniversarium more uniua fratris celebrare. Aeta suut aut«m hee 
ex consensu et voiuntate incliti ducis Wabarie domini Ottonis. Deljetiu- etiam 
dominis die anniversarii cousolacio aliqua per prelatum ministrari. Acta sunt hee 
anno domini M" CCC» V". 

185. Virginitas flos est et virginis atu-ea dos est, 
Concubitüs fex est, nierces sua pessima nex est, 
Ebrietas fax est, limplie potatio pax &st. 

186. Item ex altera parte Eni habemus XX metrctas papaveris et LX" 
metretiis legunünis et COC" caseos et XITII cenlum ovorum') et XLII" aucas et 
in duplo plures puUos et X jtullos. — 

Item ex nostra parte Eni lia1>emus quatuor libras et LX denarios molphe- 
tiige, libras V caseorum, LXHU predia. VI milia ovorum et C et X, et VI solidos*) 
aucanini et in duplo plures pullos, C et XXIIII metretus papaveris et CCCC 
metretas legurainis absque viginti; — (liarum V factunt Garzensem metretam.) — 
In montibus 1111°' predia solvunt M et CC" caseos, in Fochezen ^'III predia vas 
vini. — Ciu-ia in Mays medium vinum. |[ 

f. 28' 187. Item Rugerus de Sprittach ob remediam auime sue curiam suam 
per manum domini aui Ottonis ducis Bawarie tradidit libere super altare sanctc 
Felicitatis Awe; postmodum vero filius eins Gebolvvs divino inslinctu commonitust 
se ijisuQi huic ecclesio ad servicndum deo regidariter obtnlil et insupcr aliani 
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curiom in eodeui loco sitam, sicut in privilegis predicti ducis Imbemiis. in c 
usus fratnira sine oniui iure advocatico libere tnididit; prefatam vero curiam qui- 
dara plebanus de Aemphein Gerbiuus nomine frater noster traditis noliie X Ubris 
Rjitisponensium in oblagiain denariorum comparavit tali condicioao, ul ipse pro 
tempore suo a quodani debito scilicet XII aolidorum Salzpurgent^iuni Über per- 
manent, quoa tarnen qirilibet pIe[ba)noruin post decessum suum sine dikcione ad 
prefatam obellagiam in feato omnimn sanctoruni tenetur deservire, et in fest« 
Uli" coronatorum aiiiversiuriua prefaü plebani progenitüruraquo suorum periietuo 
celebretur et confratribiis de predicto predio delicatum ferculmn cum mensura 
latini vini miuistretur. — Eadem curia tärcimo manipuluui. HII°' pulloa, II aiiBerea. 
VI casooe, totidem denarios, L ova, II caseos, LX deiiarios Ratisponenses vel 
porcum, oarradam feiü vcl XXX do:iarios, terciam part<?m pisHaruni et fabarum.') 
Hec vero acta sunt temiioro veneralHÜs prepositi Onwini pie meinoric 

IHS. Item iioYorint Christi lidcles, quutl quldam de familia nostra Dyet- 
marus t-ogiiomiue poUex curtim unam in Ijovwenprukke traditia uobia 1111" libria 
Katispoueiisibus couipara\-it et in eodern looo mulendinum quotldum exstnixit, 
poBtniodum vero divina gratia eommonitus eodera (!) molendiiium cum conseiisu 
Chunradi de üycwig prepositi tunc teraporis ac tocius capituli in singularem 
obellagiam canonicorum trailidit tali condit-ione, ut singuUs dicbus aiitiphoiiia ,, Salve 
regiiia" in perpetuuni decantetur. et ideo de eodem predio cuilibet canonico potua ■ 
latini vini eiugulis aabbatiH ac dominids diebiie benivole uiiniatretur. S(olvit): 
quatuor modios siliginis, duos niodios ordei, duo scaphos tritici, duos modioe 
avene, II metretas tritici pro xeuio, quatuor modioe utriuaque frumenti miuoris 
niensure, porcum valentem LX denarioa ßatisponeusea, X caseos, tot donarioa, 
C" ova, quatuor anaeFee. VIII pullos. 

IStt. Simili nio<Io (|uidam plebanus de Weiden dictua Chuuo sepulturae 
uostre ae tradena XII libras Katisponenaea nobta legavit tali condicione. ut singulia 
anuis ante festum Agathe priori die auiversariua suus per ouinia eicut unios pre- 
lati rite celebretur ot eadoiu die cuilibet caiiniiico mensura latini \'iiii ac delicatum 
ferculum a prelato benivole miuistretur vel media libra, que in commune divi- 
tatur»), 

100. Tali quidem pacto quidem plebnnus de Sunytae dictus Keugerus 
eonfrater noster vas latini \-iui uobie ü'adidil, ut aunuatim in vigiÜa conversionis 
saucti Pauli cuilibet canonico mensura latini vini cum delicato ferculo a 'prelato 
ministretur. 

191. Item notmn sit nninibue, quod quidiuu plebauus de Rechereaym 
Heuricua nomine sepulture nostre se trndens Ullor libras Katisponennes et duaa 
equoa nobia,dona\-it. ut auuuatim ob memoriam sui featnm suncU Eraami per 
omuia sicut unius apostoU solenniiter celebretur, et eadem die duo delicata fercula 
cum meUBura latini vini cuilibet confratri devoto animo a prelato ministretur (1). 

192. Notuni facimus universia, quod quidam plebanua Patavieneis dictua 
Reynlinrdua filius ecclesie nostre confratemitatem uoatram petena XL* libras 
HaiiH])onensium nobis contuHt pro resoluclonc curie nostre in Cunratheym,*) que 
diu obligata [>ermanaerat ita. ut de emolmiiento eiuadeni curie aingulis canouids 
in anivereario suo. Uoc est sequeiiti die post Leodegarii episcopi, iu noctt' potus 



') Zu iTisiii/Pn : solvit. 

') Ve] — flii-iiliiinr ist iilietwhrii 
') Die Lesung difsei Xamens » 



1 it-llfit'ht Cliiiliiclip.v 



129 



latini viui cum delicato ferculo et in mane duu delicata fercula cum 

latini villi siiie coiitrailictione ministretiir. Idem vero auivereariue sicut unius pre- 

lati celebretur. 

103. Filii, (jui ufiscentur et exurgent, euan-eiit filiis suis, ijualiter ijui- 
dam ruagiie nobilitatis Iwmo dicUis Cbiiini de Giebiuge adhuc vivpns cum omui 
jjarentela sua frateniitatein adque 8epultura(ni) in ecclesia nostra peteiiH predia, 
qua(e) iure pruprietalis habere visua est, aaucte Felieitati totique couventui sine 
oimu iure advocatico libere traditUt; predium quoque nuodtam dictum in Pvun 
eingulariter pro ec legavit, aliud vero predium dictum in Fönten ob nieinoriau] 
Heiirici filii sid, terciiuu dictum Doinenmuel in subsidiuni uxori sne dicte Gi^-ile 
simili moilo m-diimvit. | 

f. 27» 194. Predic'tus vero Chuno cum conaensu filii sui Saxonis ac uxurie 
eiusdem dicte GisUe adhuc vivencium curiam suani Leuphinge cidlam et incultam 
ob remediuni anime sue oraniumque progenitorum atque Uberorum suorum siue 
iure advocatico, ut in jOTvilegiis sius coixectius babemua, ecciesie uostre libere 
testatus eet, interposito tarnen tali pacto, ut ad altare sancte Marie omni die 
sabbati celeliretur missa in bouore l)eate Marie, et quiciunque sacerdotum eandem 
luissam celebraverit, accipiet duoa denarios Ratippononses vel potum latijii vini de 
manu prelati; item in festo sancti Johunnis ante portimi latinani misaa publica 
l^olempniter decantetur et missa nifhilomiuus pro defunctis ad ^anctam chrueem 
" tonaliter fiat, et itlou sacerdotca, quotquod exstiterint in preiücto solempuio, pane 
albo vel deniuio Ratisponeusi et dimidio quartale latini vini cum statuta probenda 
perpetuo congaudebunt. Itcui in remedium jmimarum preinissarum consolacionum') 
predictam dominus prepositus exhibebit*) de curia preuata (!); idera*l in octava 
purifigacionis (,1) et ainiucciacionis (I) beate virginis albus panis et potus latini vini 
similiter ministretur. Item onuii septimana missa pro defuuctis similiter celel>retur. 
Et aniversarius eiusdem Chunonis et filii aui Saxonis otnuiunique parentum suo- 
rum in die sancti Jobaunis ant« portam latinatn per onniia sicut unius prelati 
annuatini rite i>eragatm'. 

105. SiuiUi modo quidam dictus Vhicus diaconue postmodum canonicus 
ecclesie saucti Zeuonis in Ilollis predimu. quod iure proprietutis habebat in Haiger- 
locb, ecclesie nostro tradidit tali luicto , ut festum transtacionis sancti Thomae 
per orania sicut unius apostoli celebretur. ut eadeni die dcligatum [1} i'crculum cum 
mensura latini vini a prelato ministretur. 

196. Eodem modo quidam miiiisterJalis dictus Hanricus de Taufchirchen 
quodtam predium situm in HaigerlocU ad Inmen ecclesie Owenaie libere delegavit. 

197. Item summa decime nostre: in Lugenzebiu'cb sunt XVIII clomua, 
ubi recipimus tres partes maioris et minoris decime; item summa spectans in 
Grub apuil Cbagn VI! domus sunt, ubi similiter eandem j»artem recipimus; item 

I eiunma decime nostre, que ducitur ad nostrmu horreum, est L" doimiH. et in 
Mitergarz XL due domus, ubi recipimus integralite]- [»rzebnt miiioreiu et minorem; 
itoin in Keicherpüch halwmue IUI" domus, ubi recipimus duas partes decimarum 
maioris et miuoris; item in Chvinhaim habemus L et III domus. ubi recipimus 
terciam partem; ubique, preter in Wcidenpach decima dividitur in tres cumulos; 
ex primis duobus cunuilis recipinms terciam partem, ex tercio vero cumulo reci- 
pimus tantum quartam partem. 
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He sunt decime nostre spectantes iu Vruur, videlicet iu ipsa curia et in 

quoddam pi-edio ibidem; et in Wreihaiin i» quatiiordecim prediis, hoc est per 

totam vUkni ; in Perclmim iu Lribus prediis , in Chraydtirf in duabus curüs ; 

Teniiicerinne et in predio Siventarü et in quadani heuba Taufcliircheu et in 

■ predia') suUus tilia ibidem et in oliem Stochaim retipimus porzeht (!) maioris tau- 

^ tum; item in Ghnuthaini et in AspAcb in quatuor predüs; in Lintach in tribue 

I prediis; in indem Stocliaim in uuo; in Aecbaech et in curia in Hart et in Glu-ay- 

L dbrf in tribuB predüs; in Niderdorf de omnibus agria; in Hausom per totam boc 

«et in A''nil prediis; ibidem in litore et iu par\-o predio iuxta litua et iu curia 

[ Baeit recipimus terciam partem luaioris tautura, plebanus minorem aimiliter preter 

f.id qnod in niaioribus agris colitiu'. Hamm summa LI dumus. — | 

f f. 27' 198. isli sunt redditua ecciesie nostre: videlicet LSV'U eurie ex isla 

[ parle Eni, ex altera parte vero Eni VIH curie; item ex ista parte Eni L. L. XX 

(metliuni libram)*) feudorum et mansns habemus aolvontes XXIUI" libras Butia- 

pcmenses , ex olfira parte Eni duos et LXXXX {trea soiidus U°) *) feudorum 

oabemus; itera ex utraque pai-te habemus XL duiis areaa solvencia (!) XV denarios 

et minus; itera ex nostra parte Eni de liiis redditibus habemus tres solidos prö- 

diurum solvontifi terciam partem vel statutam aunouam et LXX" duos porcos 

maiorum et X\'I porcos minorum; in noatra plebe de areis XCVUII solidos 

HatipjXinenses ex altera parle Eni balwmus XXV predia solvoneia aimiliter terciaiq« 

part«m vel sliilutam annonam et X\T porcos maiorum, item ibidem XXill porcos 

minorum; relitjua preilia XV libras HI* solidos denarios Ratisponenaes totalitär 

persolvunt. Aimu domini M. CCC. VIH". 

Ex ista pnrto Eni porzine camea nostre aunt valentes X\TI libras Ratis- 
ponenaes et LX;*j insuper XXN'l predia addunt \'ron(;host duas libras Ratisponenaes; 
ex altera parte Eni habemns valentes Hn" libras et XXX denarios Ratisponenaes; 
ibidem triginta IHT " predia reddunt \Tonchoat I libram et XL deuanos. 

190. He sunt decime nöstre spoctantos in Piwurch, de quibus recipimua 
terciam partem: item de Aenzenjierg; itera in Prantetet tres domos; item in Erlach 
duns domos; item an dem Agcn unum; item in Miterperg vnid szwai Staupach, 
Tud ezwai Plivmenstet vnd Plungerzeltn ; der uider hophf dazc phofenperg ^^^d 
leben dacz Phofenperg vnd Pirchaeich; dt des Eberaechen evd, Wognspach vnid) 
dflcz Crunt Mid dncz Siniden vnd dacz Minraeting azwai vnd ducz Hodring vnd 
Zael 11*168, dacz Pivhel vnd dacz Perchaim V hauaer vnd dacz Waeier azwai, vnd 
Wolfehrüb ^^ld dacz Raut azwai. vnd Ohirbcntanpach Hl hauaer; andere Gromben 
III nacheinander vnd Öochshenstet vnd Solmut, tlacz Pihel vnd Stochaeich, vnd 

IUI auf dem Hohenperg; in buh man I vnd evd. Hii daut omues terciam partem 

decime; liai'um summa est L unus (I) domus LXV, quorum 

XXVI iKirzehent. 

Item in Gaeaperg due domus; item in Gern; item curia in Frideupei^; 
item in Piwm"ch; item Nechleustat duo; item in Aapacb. ibidem tota pars decjjue 
maior et minor; item in Rietpach due curie et U mansus, in dote vnd an dein 
Ägen ; item in Pivhel apud Cliagn ; item in Zeylach, Womting curia et H mansus ; 
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lüng tres mansos; item Schaclusi. IHgnotstat. In liiis 
recipimus maioreni porzeliet; huruiii summa XXV doiuus epectaataa in Piwurch. 
Item summa mediocris stoure nostre iu secuuda (!) anno: ex nostra parte 
Eni LX libre Ratisiioiieiises existmit, ex altera parte Eui CXX libre Salzburgeaaes 
permanent. Item nabemus uudecim decitiiales ctirias, priniam in Pii'waiich, in 
quam ducuntur ex paiTocliia de Grvntal X domua. ubi recipimitur duo maiiipuli, 
et XXXUll"' domua, ubi ret-ipiraus terciani partem, et XlII domus, ubi recipitur 
porzehent; ex parrochia Mittemgarz; in ZeicheuLaiiu I porzehut {?), Cbobeleben 
etiaiu poradint et VI domus, ubi recipimus totuiii mauipulum, in Chamer in uno 
campo et dimidin f^imiliter; in parrochia ^Veng IUI" domus, ubi duos manipuloa 
(habemus)i in der Stliai't diuiidiam decimam; Erlbaim III domus tres nianipulos; 
in parrochia Raul: iu ycholichwiuchel duos manipulos ti-es domus, in Chinpcrch, 
Hofzhausen II domus tres inanipulosi in C'ra(i)bure oflo domos IQ nmnipnlos et 
\^I domos duos mauipuios; in Genspercli eui'ia porzehent; item in Enstorf un- 
decira domos tres nianipulos; et (?) minor decima siraih modo dividitiu-. ]|') 

f. 28* 200. Memoria signiGcamus tani pre.seucium quam ubsoncium , dominum 
Hainricuni iuchceni seuioreiii iu Megeliugen prediiun suuiii in Rimpach situm post 
obitum suum Wenihardique Glü sui hoc fieri petentia et tunc iu Jerosülomitaniun 
expedicionem ituri, cui specialitsr prefatum predium pro porcione suhstanliv fuerat 
"'asignatum, Owensi ecciesie pro reniedio animtun.mi suarum pmenlumque snorum 
saper nianus comitis Chnuonia donüni tntdidisae libere possidcndum in presem.'ia 
libei-urum suorum Ilermamii et Adelheidis, a fiuibus iura dudmn abnegacio fuerat 
peracta; cuius videlicet Hainrici talis fuit peticio, ut filio suo Clnmrado deo in 
Ove militjuiti, si fratrcm suuni Wernliardmn repatiiare nou contiiigeret, ri>ditU8 
predii ad termiimm vit^; cue licerot habere, permiRsione Palionis t\uiP tpniiw)re 
prepositi eiusdem loci universique couventus inj)elrata, Quod ne vetustHs vel 
error alicuius lividi inßnnoret, presens pagina testesque sul)fcripti sit; esse testantur: 
ipso Chuno couim, Grimoldus de Prisiiig, Ilainricus de Kanisvv, Cbimnidus iuveuis 
gurro, Hainricns et frater puua Alhertns de Harsclurichen. Gotfridus de Alhails- 
naim. Hainricns de Tanne. Hainrious iunior iudex et filiua emis Pernhardus, 
Volcholdus et frater suus Chunradus de Friehaira, Ruthanlus de Ripach, Pu(r)- 
cliardus de Wiarii, Rudgerus de Stainchirichen. 

201. Memorif" lani presentiuni quam futnrorum iuconvulsum reliuquimus, 
quod quedam niatrona nomine Adelheidis ministerialis sancti Rvdberti Sulzbur- 
geneiö predium suuiu situni in loco ijui TU dicitur, pro remedio auimf patris et 

matris umniumque piu^nlmn suorum ad aUare sancti; Felioitatis Uwe potestativa 
manu delegavit archiepiseopo quidem Salzbui^eiifii Eborhardo. loci eiusdem advo- 
caU). iu hoc ipsum assontienl« et auctoritate sua confirmante. Facta est autem 
bec traditio tali raüone inediante, ut fiÜa prefate niatroni;, quoad viveret, eub 

regula beali Avgustiui deo militjins in rouobio Owcnsi stabiliter itermaneret. 
Huius rei testes sunt: comes Kappoto. douumis Ekkebardus de Tanne, Chvnradua 
de Challieim, C'hvnradus de Sneilse, Heinricus de Niwuchirc'hen , Heinricus de 
Harschirchn, Heinricus de Tanne, Heinrieus de G\'ndinge, Heinricus de Giebinge, 
Heinricus de Rhnpach, Heinricus de Lanzinge. Rvthanlus de Riepach, Gebehardus 
de Tampach, Pernhardus, Purchnrdus, Sigehardus de Ebersbi%Tit, Heinricus de 
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Ranieiive, Heüirioua twerBteiii, Volchodus (I) de Friheini, Hei(ii)ricua de Amowe 
et alii quam pliires. 

Prescriptam c-urinni quid am mini^tcrialjs ilictus Fridiicus de Toerriug 
Vor 1289. potestativa manu itiique sibi usurpa^it diceue, herwliUirio iure Bibi adtinere; jxist- 
mudum vero in extremis ageos eandem cuiiani pro remedio euo ecciesie noetie 
sine omni iure advocatico, dimidiam tan tum ordina\"it, i-eliquam vero i>artem 
ecclesio soncte Marie in Garzz siniiJi modo delegant tempore Eberbardi prepositi 
et Ileinrici ducis Bawarie et Chunradi pre[M3siti Garzensis. |l 

t. 28' I80Ä. (Cliunradua giirro de Hage ministerialis ducis Baiwarie) ') pro reinedio 
anime sue et omiiium parentum suormn predium quod dicitur Pachman legitime 

posäea(sum) ad altare sancte Felicitatis iu Owe utilitati domiiiorum ibidem degen- 
tium filio et filiabus suis preseutibus et consentientibus libero delegavit. Huius 
rei testes sunt subscripü: dominus Hainric^us de Ramsovvc, dominus Sigehai-dus 
de Eluehoueu, dominus Haeiimcus de Teling. dominus Wilhalmus de Puch, 
dominus Gottridus de Chanpacli, <lominu9 Otto de Sundermaring, dominus Ortolfus 
de IjRinming, dominus Perlholdus de Crawenhouen, doniiims Mai-quardus de 
Hage, dominus Haeinrieus de Tann§, dominus Gebhardus de Tampacli, dominus 
i Hainricus de Kiraparh, dominus Vlricus et dominus Sighordus de Aeuste et 
dominus Gephardus de Aeuste, dominus Haiünricus de Aigebaim, dominus ÜlricuB 
cruenoge, dominus Purchardus de Wiore. 

203. Memorie tani presentium quam futurorum comniendamus, quod 
quidam ministerialis Salzburgensis ecciesie Lielardus nomine de Nvimenperch in 
presentia et jHirmissinne nxoria sue Gerdnidis et abnegatione fdii sui l^eonis et 

filie sue Pelagie, cimi anibo esttent piovecte etatis, tradiderunt Owcnai ecciesie pro 
reinedio auiine sue et omniuni pju-enluni eonim predium in S\'nderhvsen , quod 
iuslii ijossessione in lot-o illo videbimtur hnijere tempore ÜIo, cum pueri ndlmc 
essent sine Uberis. Facta est autem heo conlirmatio et ulmcgatio in nionasterio 
et altari sancte Margarete m Pömburcli in presentia illius conventus. Huius rei 
testes sunt: dominus Chvuradus de Cliynpercii et tres fratres de Scranchpom 
Chviiradua et Aribo et Friderieus, Hartmaimus de veteri foro; do familia ecciesie: 
^ItolfuB, Marchwardus eamerarius, Heinricus et Egiolfus, Switliardus et Kurolus, 
Vlricus, DietmaruB de Cbynperch, Hartliep, C'hvmadus Hallensia, Chvnradus de 

Owe, presenle domino Herinanno üwensi cauonico lucü capituli Iiec iVii suscipieut©. 
JB04. Abnegatio, que facta est n Hliis et filiabus domini Gotscalci swhI- 

wen de Domberch super predio üwensis ecciesie in St«geheim, quod iniuste im- 
petiverunt; quorum nomina sunt Ghvrmulus, Heinricus, Ortolfus, Levkardia, Ivdicta; 
facta est autem hec abnegatio in presentia comitis Eberbardi de Dornpercb cum 
atestatione illorum, qui huic facto iuterfuernnt, quorum nomina sunt comes Eber- 
bardus, Magauus, \'vlpo, GotacaJcus swalwe, Dietricus de Pinna, Chvnradus et 
.fratei' 3UUS Heinricus de Ghazpacb, Hartmannus de Hvndtsholz, Gotficalcus de 
Giebinge, Ubmo miles domiiii \ ulpouis,^ Chvnradus de Plidolfchirchn, Starchandus 
lie Mvldorf, Wembardus tboloueai-ius, Vbicus gaüe, Siglridus mites de Muldorf, 
Weinpech, Wernhardus svpbelmvnt et alii quam plores urbani de Muldorf. 

205. Hii sunt homiues ecciesie iiostre circa Travnstain: Alhaidis aoror 
Poponis et tibi eins IUI"', Item filii Ditriei de Hallapr^-k et sue uxoris. Item 
Ditmai-us, Poppo et filii siii. || 

') Die eüigsklunimerle Stelle ist fast iinleferlich. 
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t fiu* S06. Cunc-tis fidelibus äd memoriam reductiuDS, quod douiina Levkardis 
de Megling i>er manuin domini sui Eberhardi arclüepiscopi HalzhurgeDBis ecclesie 

tradidit iirediuni suuui Stegeheim, quod iuste possedit, Oweusi ecciesie apud locum 
■ qui dicitiit Garz pro reiuedio aiiimg su? et viri sui Heinrici iudicls de Megüiigeu, 
qui et prius una cum ipsa eidem ecclesif donaverat. Huius rei teates sunt: comes 
Eberhardus, Liebai'dus iudex, Heiiiricus de Tanne, Gebehardus de Tampach et 
filins 9UUS Heinrichs, Ileini-iciis de Giebinge, Rvdgerus de Steinchircbeni, 1'\t- 
cbardus de Wier, Vlrieiis gmioge, Hciyricus et i'ratres sui Hi^imo et Kvdgerus, 
Altniaunus de TaUieini et cognati sui Vlrieus et Eberhardus, \Tricus fatiiei"arius 
de TufchirfliGu, Ortolfvs de Werde, Meingotus de Rvbelstorf et alü quam plures, 
qui huic tradicioni interfuermit. 

S07. Abuegacio , que faeta est a duobiis &atribu9 Gotfrido et \Trico de 
Neuching super preilio Oweusis ecciosie in eadem villa sito nulla coudicione iuter- 
postta, nisi quod uuus eoruin Gotfridus videlicet pro beneScio ioxt« peticiunem 
BUam recepit a preposito eiusdeoi ecclesie Kvdolfo tali etiam pactioue mediante, 
quod singulis annis iu {esU} saucti Michahelis sicut alter colonus ecriesie diinidiuni 
taleutum denariorum solvat; quod si aupersederit et in die aaucti Martini iion 
emendavorit, beneficium illud cum duobus edificiis sine omni contradictiono ipsiiis 
et fratris in usus eeolesie ad instituendum libere cedat. Facta, est liec abuegacio 
in Castro Megling burgensibus presentibus et aliia ([ui interfueruut, qui et hiiiuH 
facti testes sunt, quoruni nomina hec sunt: Hainricuä de Tanne et tilii sui Vlrieus 
et Hainricus et Sahso, üebhardus de Tampacli et filü sui Cliuui-adns et Ilvdigerua, 
Hainricus de Giebing et lilü sui C'hvno et Vlrieus, Rvdigerus de Stainchirch, 
Sighardus de Aevst, Purchardus de Wiar, Eberbardus de Swincliiicli, Eberhardus 
de Talliaini, Chuiiradue de Sikkign, Wernheras abn Pei^.') 

ritOS. Item pateat cunctia xeritatem amantibus, quod Chünradus iunior 
de Chraidorf instinctu et rogatu snatris aue nomine Adelhaidis^ tradidit quundani 
mulierera nomine Diemudem cum liberia habitis et habendis Owens! ^cclesi^ ad 
censum \' denaiionini annuatim persolvendum. Huius rei testes sunt ipsius 
^cclesie canonici IP, d^irainus Heinricus, dominus Chünradus, in ijuorum nianus 
predictain i'amulam supra dictus Chünradus umi cum raatre sue (1) iure altaris 
secundario deloga\-it, videntibus hec teatibus istis: Richardo de Aspach, Reinwardo 
de Husaren, Pefhtoldo de Chraidorf, Heinrico lamp de Chraidorf, Dietrico de 
Chraidorf, Chünrado villico de Harde et alüs quam plimbus. | 

r. 20' 809. Memorie fidelium credimus et contra invasores ecclesi^ scriptis 
Banccinms. quabter nobilis ministerialia duuis Baiwarif Chvnradus gvixo de Hftge 
predium suum Prisingen, quod iuste et quiete possedit, cum donatione etiani 
manu uxoris aue GenbTidis cum omnibus ad predium pertinentibus cultis et in- 
cultis nuUo reclamante potestative tradiderit suijer idtare suncte Felicitatis Owe 
pro remedio aiiime sue et ouuiiuni imrentum suorum. Huius douationis testes 
sunt: Heinricus de Ranisvve, Uvilbalmua de Pvch, Liebardus„do Rvte et filius 
8UU8 Otto, Perhtoldus de Parteneke, Chvnradus de Vscnhoven, Vlrieus de Ciiamer, 
Ortolfus de Werde. Gebhanlus de Tarppach et filius suus Heinricus, PvTchm-dua 
de Wiere, Rvdgerus de Heimoltinge, \Tricus grvnoge, Perhtoldus de Griezpach, 
Heinricas scorpe et filius eius Emustus, Maniuardus de O^irchtorf, Heinricus 
de Höve, Rvdgerus de Lvzelchirchen, Chvno et frater suns Vliirus de Giebinge, 
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Heinricus tvcli^. Heinricus et Chviirftdus frater auus der löher, Heinricus sti-viio 
et i'rater suus Vlric-us. Pabo <le Yssenowe, Sifridus clirezzel, 

aXO. Univeraitati ßdeliiim tarn presentiimi ([uuni futuroruin rnemorie 
coiiiniittimus, qnod quedani luulier Uvilbirgis nonüue de Hage prediura in Chirch- 
torf, qand ei doimnus euus C'h\iiradus giirro senior dederat et quod a nobis 
emei-at antea, proprietati et omni iiu-e rennncians per abnegacionem factam, 
Owensi ecclesif reddidit et pro beiieficio recepit pactione tali interposita, ijuod 
aunuiitim ((uinque denarios et de kicis atineutibus sulvat; si auteni Ires aiinos 

' Biipersederit et in quai'to non eniendaverit, benefieiura aitiniitat et post mortem 

' ipsiuH nee heredi nee alicui auiieomni confeiTe valeat, sed in usus predicte ecolesie 
eine coiitradictione oedat, Huius rei testes sunt: Heinricu." de Tanno, Heinricus 
de Giebinge, Kvdgenis de Steinchirchen , SigtOitirdus do Aevste, Gebehanlus d© 
Tanipach, P\TchHrdu? de T\'iere , Chvnradus de Winden . Pabo de Ys senöwe, 
Heinrich tveher. Rvdolfus ninlhart, Heinricus scorpo, Perlilolt de Criwenlinge et 
frater suus Uvcnihardus, Ekkeharflns cherezel, Heinricus iielz, Heinricus et frater 
suus Chvnradus der Itiher, llricns de Riseeh, Heinricus zeizolf. Facta e^t tra- 

I ditio et abnegatio hec in prescntia et conßmiatione doinine sue Gerdradis de 

' Hage corani ecelesia et plebe in Cliirchtorf. 

211. Sciat et recogitet in seeulum seculi fidelium universitas, quot Cbün- 
rtldos de Hallfppmge libere tradidit se super altare sancte Felicitatis, ut annuatim 

1 ad eensuin [»ersnlvat quinque dcnarios. Huius cause testes sunt; Chiinradus de 
Taiupahc, Chunrtidus Aluishemer, Hainricus Arnawer, Weruharckis cellerarius et 

I «lii quam pivn-es. Ij 

f. S(y 812. 'J \eritatis amatoribus ecriptis intimomus et eomm memorie fideliter 
pervanduni cuniniitümus, qualiler Rvdulfus Owensis capituli quondaui prepositus 
XU°'" tßlenta Ratisponensis monete, que a parentibus suis ita rei-uperat, quod 
predium emeret et Owensi eccle«ie pro salute aniraaruni suarum conferret, |>etidoue 
vero'domiui Chvuradi prefnli; eccilesii; prepositi et totius conventus consilio in- 
strurtus easdeni libras ipsis pro predio in loco Raelzinge ciun omnibus sids f»er- 
tinenciis, omnibus benigne annuentibus. dedit et etatini pt-r mauus e<tnim sancto 
Johaniii et sitnrte Marie et sancto Bartholomeo sancleque Felieitali potestative 
tnuUdit iah couditione adhibita, ut in octava a«anmptionis sancte Marie duo ser- 
vitia ^idelicet iioctu et mane dominis conuuuniter persolvantur, atque in honorem 
sancti Johannis sanctetjue Felicittitis et onmium sancturum singulis uoclibus et 
in celebrationibus missarum sancti Joimnnis ecctesia illuminetur et in elyniosinas 
pauperura X nietrete minorif? mcnsiire lideUter dispensentur, Hec omnia, eecundum 
quod annorum rertiÜlas penniserit. delwiit inviolabiliter observari et a modernia 
et ab hi», qui simt futuri. Traditio autem illtus predJi ita facta est, videlicet quod 
ChvnraiUis prefate ecclesie jirenositus abiiegatione sua et donatione tocius con- 
ventus dictum mausuni illi ecclesie et simctis libere conlnlit et- potestative, hao 
coiifirmatioue super addita. quod ius instituciunis et destitucionis in nulliu!< dict^ 
ecciesiö pronsoris umquam cedat potestatem. sed in procuracione tocius congre- 
^ationis perpetualit^i» sit peKhirans, et utni« de nuniero fratrura eligatur. qui eis 
predicta fidditer sit dispensans; f-i autem illo quando oblata in sui soHus utilitatem 
convertere voluerit, alten conimendetiu". Preterea confinnatum est, qnod predictus 
mansus per venditionem aut inpignorationem ullave cogente necessitale ab eccleeia 
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nan alienetur, et eodem die missarum ebdoiiiadarius priorein missam pro deftiiii'ii» 
Don negligKt celebrare. Et tiiiicuinque ii*ta ubsen-are noluerit, deo mnniiwtenti et 
sanctif eiua in die Ultimi, iudicii i-ef^ixindeat et ,di\-inv ultiuni t^uliinceat. Hiiivisj 
facti testes sunt: dominus prepositus. dominus VlrieuF, dominiia Heinricus, Üvd- 
liebu3, Herniannus, (Jhünmdus et Chumadu« presbyteri et Otto diacouus, dominns 
Hüinricus de Giebinge'). 

L SO' 218. Instabiles sunt actus hoininiun, quibus voces testium aut litterp 
Don prebuerint firmaiiieiitum. Noveriut ergo cuacti tarn pre^utes quam futuri, 
qualiter Livkardw que latina dicebtitur, ()nan<latn mulierem nomine Richkaniem 
super altare sancte Felieitatis- ad ceiLSuni quiiique denarinrum tinuuatim j^rsol- 
vuudum cum pueiis ^uis liabitis et babemiis prefetum etiam eeiisum pei-solventibus 
lilwre delegiivit. Et ue vetiistas aiit error alicuiu*" lividi boc iiifirniaret, subscripti 
teste» sie effe coDt&^limtiir: oomes El>erhnrdus, Liebardue iudex, (iel>ehai'dns de 
Tampac^. Heiiiritus de (riebinge, Rv<IigerUB de Stelnchirclion, Purchardus de 
Wvier, Vlricu.« grvnoyie et alii quam pliu-ea, qui huic tradicioid interftiormit. 

214. Noium ?it omnibue Christi tidelibus, quod quidaui Rudbertuf de- 
Hittiiig W niaiicipiu Jlaiiu'icum, Ottduem, Dietricum, W'ereuliarflum. Alhaidem. 
Diem'idem sancte Felicitati Owe ad ceiisLuu V deiiariorum aunuatiiu pcrsolvenduin, 
tradidit; iiisuper sextam partcm de duoba<) predioiis Hiltiug sitia eidem ecelesie 
pro remedio auime sue et diiiiipiiis illalie in extremis suis delega^nt. Jluiuf rei 
testes sunt: Siboto nobJlis de Sibotadorf. Liebardns de Tdtiei'wac, PridericHs de 
Törriiig, Ludewicus de Rdeteiiperg, WeUnI iudex ile Piburcb, Haeinricus de Kein- 
poltsbaeim, Cbmiradus de .AJbenshaim et alii nuam plnres. 

315. Notum sit Omnibus Obristi fideliuue, quod quidam dictiis Albertns 
lapicida de Hofforateteii pro remissione peecatorum suorum et suomm parentoruni 
quoddam pi'edium valeuttm ILU" libras veudidit pro X auÜdis tali pacione ajwsita, 
quod, cuDi vitani buiu? ^dte fiuierit, infra tres raatas*) per plaustrum cenobii 
ect^'leaie presen(te)tiir et honorifice sepeliatiu- et orationibus et communione fratrum 
coadunetur. Huius rei testes sunt: Chunradus de Swereenbiich, VTiicus iudex, 
Beroherus de Tevfestal, niagist«r Bernhenis, Chunradus de Habnsliaini, Chunuo 
gener suus, Siboto cellerarius, Geroch coqninarius, Ohtmradus de 'Retelperge, 
VlricuB ^■iiIicu^ de Nonliausen, SifVidus. 

216. Pehx est literarum vivacilas, que remota detractionis invidia el 
Bublata oblivionis Cidunqjnia direete factonim Berieni continendo repreaentat facta 
memorie commendanda. Hinc est, ipiod ego Wilbirgis de Ttilbalic singulomm 
Christi fideliiiin, ad quo« presens scriptum pervenerit, noticits manifest«, qaod 
prediura in Einpling iure pniprietjirio mihi adtinens eo<lem iure cum omnilm^ 
suis peiünentiis, silvis, pascuis sive pratis, quesitis et inquirendif, traditU ecclesie 
'■ Awensi in reinedium anime me^ et oraiiitun predecessorum meorum perpetuo 
possidendiun. Et ne tahs donatio, per nie racioiiabi){t«r ac bona facta in ralitu 
aiae,^{{a me vel aliquibns hoc forte adttimptautibus nunc aut in posterum valeat 

'I Ditnuiter sieht spSIcr unchgetrngen: Pm rviaedio luiini^ «ne Diemvdig et Wnlrlivirns 
dedFrnnt LXa denorios prct^r dnos uiiil nutiiiD sit omnilinH Hniiricn«. Siblto. Chinrodn«. DitniHiu«, 
LitbhHiriiui, WriVin, Wrowen, Reiher, Garnnch, Dlmnt rt paer. Alhuidi» et iitiiihiOT ptim, Jitdicto et 
T purri , SivTidiiB, Dimudis cum IDI |iii«riH, Huinricaa, Sirridns. l'oppo i^t Ire« IVatn«. Kfiuhoc, 
FriderUic, Dimnt, Jadi<'tii. (^rfdradi«, PriiU, Cr^rliiiKia dno pnvri. 

*) ItoHt =: „eine ätrecke Weges, nuth weli-hn eilte BMt nötliig uud erlaubt iit'' Schm. 
ProniRi. B. W. n, 159. 

') Am nntmi Rande von fol, SOr titeht ' Rny^rlobe rcddit t«rdnm maulptünia vel m 
«olidoN, xenium in natiile vnleiui IUI I{»tui|N)neiuie«, in pnaca XL ovb et duos enan», dum pulo«. — 
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revocari preseutera zedulam Avvensia et Moeburgeusis eccleBianim sigillorum pro- 
curavi testinionio roborari. Sunt autem testes . qui tali interfueruiit donationi : 
Viridis (lecatiua, Mathias scolasticus. Rugerus Slevinensis, Albertus scriba, Fride- 
ricus custos. Ortwiiius, Uannaniius, magister Chu(n)radus de Tampahc canonici 
Mosbuigeiisis (!), Rugen's plenauiis (!) de Reteuchirchen, Rugervs panifex. Hanrlcue 
paiiifex, Vlricus pilleator, Haiiiriciis lirator, Cliiinradus de Aluishaiin, Vlricua 
Binvcher, Hamicus de Talbahc et alii quam plures. Actum in M(«burhc anuo 
domini M" CC" LVIII" in vigUia Thome. Hi sunt redditus iiliua predü; tereium 
manipnlum, porcmn vaientera XLV, C ova, 11 anseres, IUI pulios, in natall 
domini sxeniuui I. — 



217. Memorie posterorum et preaentinm comendamus, <jiiod (|Uidani 
miuiaterialis ecciesie Salzpiirgensis dictus Eberbardus de Eberiiartigne iunior 
({uandam curiam euani, quam iure proprietatis iusto titulo possederat, pro reniedio 
patris sui Eberhard! et matris et uxoriB sue et aninie sue dictam Chu(n)ratigue 
ecclesie Oweusi in subsidiuni eauonicorum ibidem deo servientimn legavit. Huius 
rei testes sunt: Purchardus, plebanus de Altenmuldorf, et fratres öui Vlricua, 
Heinricua, Saxo et Chuno de Giebigne, Rudgerus de Tanpach, Lieder de Schon- 
prvnno et domeBtici nostri Siboto, Wernhardus, Sifriilus et alii quam plures. 

S18. Notuin sit omnibus Oliriati fidelibus preseutibua et l'uturis hoc 
scriptum intui>ntibiis , ((uod Heinricus de Giebigne in extremis ageus qiioddam 
predium \'anton dictum preseritibua et consenlieiiUbns patre suo domino Chiinoue 
et fratribus Chunrado plebauo de S(wiii?)heim et Saxoue ad altare aaiicle Marie 
in Owe ad profectum liimiiiia pn> reniedio anime sue donavil. Hiitua rei testes 
sunt: Purchardua plebanua de Altomuuldorf et tratrea aui Heinricua et 8axo et 
Heinricus filiua domini Vlriei de Tanne. Cbargel. Lieder, Walchiinua de Itiudii^ 
et domestici nostri Siboki, Wernliiu-dus, Albertus calcifex, Rietpech, Öifridus et 
alii quam plures. 

219. Noverint omnes Christi fidelca presenlera iiaginam intuentes, quod 
Eberhardua et Ohünradus, Liebhardns, Heinricua irati'es de Raetenperge dicti quaa- 
dam aucillaui dictam Diemöt ad altare sancle Marie m Owe communiter tradi- 
dennit ea videlicet conditione, ut predicta femina Uli"' denarios Ratisponeufles vel 
VI SalKpurgenses ad predictura altare dare debeat anuuatiiu. Huiua rei leatee 

sunt ; Eberhardua, Fridricus, Heinricua, Starchandus, Vhicus, Siboto, Ortwinus 
canonici ; Silxito, Wernhardus, Sifridus, Rietpech domestici et alii quam pliu^a. — 

220. Chuuradua dei gratia aancto Salzburgensis ecclesie archiepiscopus 

apostolice aedis legatus Vorherio prepoailo in prnl>stanipt et cellerario auo in Aem- 
phinge gratiam suani. Volumus et niandamua vobia aub obteutu gratie nostre 
1806. precipiendü districte, <|uatenus prenosilnm de Uwe in predio auo quwl habet 

28. April a 

ecclesia sua in Otshaim nuUatenus molestetis uec de prediis eiusdera ecclesie in- 
cidtis, quo diclo prepoaito et conventui suo uon deaers'iunt, quicquam exigere seu 
recipere, sicut gratiam nostram diligitis, pro iure noatro advocalico (lel>eatis. 
Datum Salzburg \l kal. Maü auno domüii W CCC" V*. t| 

c 31' 221. Notum ait omnibus Christi fidelibus preseus scriptum intuentibus, 
quod quedam femina nomine Jiniitta de Raeute fiÜa Heinriei tavweratains pro 
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remedio anirae sue et omnium piedecessorum enorum pratum quoddam tradidit 
ad predium ecclesie Oveii^is, quod vocatur Taumpach, et istud pratum sitiim est 
apud ripani Taimipath lu campo superiori. Huius rei t«9tfis aaiit: Heinricus 
viüicus do Baeute fiUus Karoli, duo vülici dicti Vlrici de Knute. Oiunradua traut- 
tnatintif) de Hoheuhause, duo yülici de Altori' uterque nomine Chünradus, Perh- 
toldus de Tiiumpahc et filiiis eiuadem nomine Heinricus, Chunradua filius Heinrici 
villici de Raule et alii quam plures. , 

1222. Notura sit omnibua Christi fidelibus, quod Owensls ecclesia in 
parrochia I>ilfurt«n circa predium AGtterohircharii, quod vocatur Pischoffesesperc, 
plures habet homiiies ceiisuales, quorum predecessores, cum essent liberi, so ob 
remedium animarmn suarum super altare sancte Felicitatis ad censum quinque 
deiiariorum voluiitarie mancipantes tradiderunt; unde licet pautorum nomina sunt 
hie scripta: Chunradus cum uxore sua Aiheide et Ditricus, frater eiusdem Adel- 
heidis, et tres pueri Chuuradi; item Chvnradus et Wichardus cum uxore sua 
Reicliiza et pueris suis et soror Wichardi ,\Iheit et Chunegunt, tiHa Adelheit, et 
mulier quedam nomine Chimegunt et fiha eiusdem nomine Wiliibirch; quidam 
tauten eorum sunt in parrochia Taufcbirchen ; item luater Chuoradi Gerdrvdis 
et filie eiua Mahthilt et Diiuut et Cierdrvdis. 

223. Notum sit omnibua Christi fidelibus, quod Chvnradus de Zvgelsheim 
et Mahthildis soror eins «t Dimvdis, tilia sororis etus. cum essent liberi, ad altaro 
sancte FeÜcitatis in Owo se ad ceusum V* denariorum Raüsponensium legaverunt. 

224. Noverint omnes Christi fideles hanc hterain legentes vel au^lientes. 
quod dominus Fridericus de Torriiig homines quosdam videlicet Melitliildem uxo- 
rem Vlrici de Ode cum pueris suis scUicet Cliuiiradus. Alberdus, Vh-icus. Hain- 
ricus, FreunhÜt, Chriinhilt, Cecilia, Dimudis, Alhaidis donavit sanct«? Felieitati 
Awgensis ecclesie ad ceuaura V denariorum. Huius rei testes sunt: dominus 
Haeinricus de Tavfchirchen, Walchunus de Rindiug, Chunradua de Entvi'lden, 
Pranperger, Haigerloher, Vhicus, Haini-icus Leubrastorf. || 

f. 35> 225. Noverint omues in Christum creilentes, quod quidam nobilJs nouiine 
Hainricus de Levblanstorf suum proprium famuhtm Hainricum Reutshaimer in 
remedium anime sue ac etiam pro XHH"*" sniidis denaiiorum SaLiburgensiam, 
quos idem famulus auus persolvit, ut se hberaret ab eo, tra<!itlit et resignavit 

super altare sancte FeÜcitatis hi Owe ad censum V denarionmi Salzburgensiuui 
eidem Owensi ecclesie annuatjm persotvendum. Huius rei teatea sunt: dominus 
RiidgeruB plebauus de TaulL-liiricheu, Hainricus de Üornach, Eysenricus cellerarius 
et alti quam plures. 

22tt. Noverint omues in Christum credentes, quod quedarn nobilis feraiua 
nomine Ivdilta niancipium unum nomine Ivdittam tradidit ad altare saucte FeÜ- 
citatis ad censum ([uinque denariorum pro remedio anime sue et mariti sui Engel- 
beili de Lveg. Huius rei testes sunt : Walthorua plebanus ui Gr\'ental, Hainricus 
de Lveg, Hainricus de Pomech, Eivenricus celerarius, Ch(unradus) filius Wem- 
hardi, Ch(uuradus) de Walt^lheim, Gebhanlus de Chvnheim et alii quam phu^s, 
qui videruut et audierunt. 

227. Ad rei memoriam sempitemam, quecumque bona ad profectum 
ecclesie sunt et erunl, generationi que Ventura est mandeutur. ne per exortam 
oblivionis caliginem evanescant. Nos igitur Ortninus permissione divin a pre- 
positue, Ebcr(hanlus) senior totuaque conventus üweusis ecclesie notum feicimus 
Christi fidelibus per hec scripta, quod nos de communicato inter nos conailio 
pietatis domino Rvdgero plebano de Tavfchirchen coneessimus precipue propter 
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deum, deiiide prü]iler iiicrilmii suuin plennm participationeni coufrateniitatis et. 
omiiiun] bonorum, tjue jier iios et nosti'os sut-ceasores porpetuo in ecclesia uosUi 
Sunt; ipse vero viciasiui spiriiu ooiitritiouis sibi divinitus inspirato XV taleutii 
denarioruni Ratisponeiieium dedit iiobis, ut coügruenti tempore omni feria quintä 
nocte vesperaa, conipletoriuni, matutinas et in sequeuti sexta feria niissam et omn««)! 
horas cauouicas debearaus de saneta crace soilempniter et aiitiphonaiu „du'u fabd^ J 
cator" et ,,o admirabile" in finem seculi decantare, quibus finitis m prandio potutf 
villi cuilibet domino dabitui" illa die; item antiphonam „hec est dies" prucura^-il 
omni domiiiica decantandam. Item XV tateuta Salzbnrgensia ab eo recepimm 
pro secundo ferculo doiiiinis singuüs noctibiis ministraiido; item duas candelae adll 
eancte crucis vesperas de sacnirio iiicendendas et quatuor ad ipsius exsequias ei3 
totiiieni ad annivei-sarimn et progeuitorom suorum niemoriain in dies sancti Vrbai 
aollempniter ceiebnmilain pro triljus talentis Ratisponeuaibus nobis eshibitis com 
paravit; ox txmc qtiilibet dominus potu \im, uno ferculo et dimidia simula i>eri?1 
fmetur in vespere et in mane, domino preposit^i largiter et benivole mioistrante,' 
Tel pro obniissione et negligentia predictorum divine subiaccat «Itioui. 

S38. Notum Bit omnibua tarn presentibus tiaava futuris, quod Cholhohi« 
et Fridericus filii Clioüiobi de Pakienjwrig tres personas, \'idelicet quendam virum 
nomine Alberonem et sororem snain nomine Stei)hnei necnou iiatam eiusdera 
Femine nomine Dimndem ad altaro sancte Feücitatis ad eensum quintine denari- 
oruni pro remedio animarum suarum, putris ac matris omniumque predeeeesonmi 
' auoriim liberaliter legaverunt. Huius rei teates sunt venerabilis Owensis ecclesie 

prepositus Ortxvinua, Eberliardus, Starchandus, Hainricus, AValtherus, Haimicus 
sacerdotea et canonici, Magenso Raeutaerius, Cb(,unradus) Raeuter, Aeisenricus 
ceierarius , magister Hainricus , ^A'emherua ofRciales et alii quam plures illic 
stautea. Acta sunt incamaciouis anno M" CC" LXXXXI" in invencione sancte 
crucis, indit:tione IIII'". |t 

f. 32' 389. Ut gesta iiominmu nianeant firmiora, utilitatis est eadem roborari 
testimonio litteraruin. Memorie, iuquam, cunctorum preseut«m paginam intueutlttm 
cominittimua retine(n)duni , apud Chunradus de Riepach et uxor eins Herloch 
apud Owensem ecclesiam adhibito pio et unanimi consensu venerabilis prepositi 
Chun(radi) tmic existentia ac confratnim suorum predium quoddam Steinpach 
rebus suis obtiuuerunt tali tenore, ut de proveutibua eiusdem predü ad altare 
sancte crucia lumen ßdeliter ammiuistrent; idemque relinquant fraternitati de pre- 
fati predü emolumento perpetuo faeiondum nee aliud quicquam de ipso predio 
quacumque necesaitate aurrepente aliquatenua ordinandum; etcnim ut factum 
hmuamodi manoät inconMilsum , ad eius stabilitalis augmentuni dicte sigillnm 
ecclesie littere presenti est apensum. Feliciter amen. 

330. Kos igitur H(einricus) dei gratia prepositus Avgensis totusqne con- 
ventus ibidem notifieamus omnibus (Jliristi fldelibus presentem paginam inspecturis, 
quod quidam aacerdos nomine Hanricus de Hohenburch quoddam predium Tam- 

Seh dictum ab ecclesia uostra multo tempore obligacionis titulo alienatum pro 
I talentis Ratiaponensium denariorum redemit, noaque ad iustantium peticioniB 
eiusdem H(anrici) predium antedictum de communi dominorum et confratrura 
noatrormu consilio et consensu et tradidimus ad custodiam ecclesie nostre taÜter, 
ut de molmnento eiusdem predü lumen ai-dens nocte dieque coram altari sancte 
Felicitßtis indeftciens babeatur, insuper inatituendi vel destitueudi predium sepe- 
dictum nemo uisi custos sibi vendicet potestateni. Et ut hec omnia nianeant 
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inconruba presenf ora cednlaTn ') Testes : Eberhardus plebniiue, Fridricus, 

Han(ricus) , Starcliandns , Vlricus presbyteri , Siboto , Ortwinua et cetcri quam 
pliires, AcUi sunt hec aimo domini M" CC° LX". 

itSl. Notum Bit oniuibiis Christi fidelibua hanc cedulam liitueutibus, 
quod nos Eberhardus dei graüa ecclesie Oweiisis electua in prepositum totiisque 
conventus ibidem decimam nostraiii in Mit«rengarze et ex uiia taiitmn euba retro 
ecclesiam ibidem sita communiter legavinius ad altare saiicte Maiie Magdalene in 
basilica monasterii nostri coHBtructum taliter, ut de niolumento ciusdem decüne 

lumen predicto altari ministretur. Et ne huiu^niodi Anno incnriia- 

cionis Sl* CC" LX*' septinio. 

233. Öubnotata iura, que dicuntur vulgo bricht, habeauis iu Hofchirichen 
et in Hi'rrant^perch et in Madechlapfen in prefliis noetrip: item in Hori-ant6p(er}ig 
due heiilje iu recessu coloui ununi bovem vel III solidos Itatisponeuses et lÜ 
pf>rL'os, «iiiibug serviatur ad tercium aiinum, et quelibet hcuba XX\'ILI metretas 
avene pro seuiiiie; item Mudeclaphen iu dem anger eadem sohit iura; item in 
Hofchirichen quelibet munsus in recessu coloni LXIIII denarios Ratisimnenses et 
r ^anseres cum pullis, bovem et porcoe et avenani nt supra in Hemintsperg. 
' * SSS. He sunt dccime nostre, in Chunbein: m villa Widenpaoh dividitur 

deeima in tres cumulos, ex dnobus cximulis recipimus terciam partem, ex tercio 
cumulo recipimus quartam partem; in Aech?enpach; in Swydliim in curia et 
duobus feodis; in Frieenbaim in curia et feodo et tote*); ibidem in Chuiihaim in 
<luatuor heubi«; iu Hartiug in ijuatuor possessioiiibua preter curia (!) Hartingerii, 
que est jKir zehent; in obern Helsterstain in quiuque [wrisessioniVms , boc est per 
totani villam ; in Pacbhain iu duabus heubis ; iu Eyerbercli tluabus heubia. | , 

834.*) Cunctis presena scriptum iutueutiljus iimoiescat, quod iios Ort- 
(winua) dei gratia prepositua totusque conventus ecclesie Oweiisi-s Chvnegundi 
vidue ühvnriwii de Isen unanimi consilio et favore contulimus hiubam uostram in 
Chvnhaym iure precario feliciter poasidendam itu, quod in eodem predio, qimmdiu 
vixerit, nullam habeamus iiistituendi vel destituendi poteaüiteni ; stiuras etiain et 
servicia maiora et minora ab ea suo tempore imllatenua repetemiis ; saue qüia 
ob huiuamodi contractu» gratiam LX' KatiBponensea conventui et tres Übrns Ratia- 
ponenses ecctesie iiecessitatibus eroga^'it, presentes ei damiis sigillo eoclesie gene- 
rali ac nostro apeciali roboratas sui iuris in testiinonium evidena et caulelam. 

Huius rei testes sunt: venerabiüa prefate Oweusis ecciesie prepositus Ort(winus), 
Hainricua, Friiiricus, Haiiuicus, Waltberua, \'Iricus, Hainricus, Miiganiis, Otto, 

Vlricua, Gebolfus sacenlolas et canonici, Ort(,winus) accolitus et confrater, Aeisen- 
ricua clavigor, Ch(uiiradu9) cainerariua, Hainrtcus pistor, magiater Hainricus offi- 
cialJa, Haiimcus niurator officialis et alii quam plures ydonei et fideles. Actum 
et datiun anno gratie millepimo ducentesiino nona^simo septimo octava idu8 marcii. 
935. De panct« trinitiite; in capite ieiunü; in epiphania; in assumptione, 
Marie; de sancia Marin Magdalena; ad sacerdotes; in adventu domini; in quadra- 
gceima; in anmmciatione l,3ancto Marie'?); in pnlmi,«; de omnibus sanctis; de 
purificacione ; domiuica quartA quadrage*inie ; in detlicatione ecciesie ; in cena 
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domini; in divisione apostolormn; in festo apoatolorum Petri et Pauli; de humili 

confessione; de clericia; in paacha; in capite ieiuiiü de adventu domini et sancto 

Aniirea; in dedicacione ecclesie de sancta cruce; item super muros t(empli); audi 

filia et VI (?) levavi o{s) m(ouni) (?) sancti Jacobi apostoli verbuni abreviatum fa. . . ,; 

I m assuinptione sancte Marie; item senno „audi Israel" de X preeeptis; Vinceudi 

I martiris; in anountiationo sancte Marie ; de ascensione domiui; in uatiritate sancte 

Marie; de sancto Atigustino; vinculis sancti Petri; sancto Nicoiao; Genovefe virgiiiia; 

de viatico ad oxhortationera doctriue; in cena douiioi; de sancto Petra et Paulo 

ad exhorlacioneni sacerdocü, vita sancte Marie Magdalene. 

f. 33» 236. Sollicitudinis nostrc Studium circa diversa, que noatris iucumbunt 

, humeris agenda, distrahitur et iuxta officii nostri debitum ad singula nostre dif- 

I fundimus considerationis intuitum, sed circa bona alienata ab ecclesia plenain de 

l ipsorum fiolutione soUertiani cogitainus. Cui ecclesie volenteB paterna sullicitudiue 

[ providere, ut dou propido relevetur a noxlis et optatis proficiat iucrementis, nos 

[ jgitur Wernherus dci gratia prepositus Awensis ecclesie totuaque conventus ibidem 

rcoiistare voluinus huiua vohnniiiis inspeetoribus univerais, quod nos de communi 

L- consilio et consensu redemimus de Sibotone filio Ekkelwini tres domos decimules 

1 in villa Mitterngorsz sitas pro VIII talentis Ratiaponeusibus et una Ubra Mouacenai * 

I et pro uno modio siliginis. Huius rei testes sunt: dominus Hainricus custos, 

^ dominus VIricus Tainpe(eh), dominus Rvdbertus, dominus Fridricus plebanus, 

dominus Hainricus de Sclierging, dominus Ortwinua, dominus AValtherus, omnes 

S«sbyteri et canonici huius ecclesie; Chvnradus slotnrius') Otto de Gentzing, 
ainricua wetzstain; item domestici Hainricus murator, Chvnradus cellerarius et 
I plures alii üde digni. 

237. Nos Wernherus dei gratia prepoaitus Awensis ecclesie constare 
l Volumus per hec scripta Cliristi fidelibus nuiversis, nos in preseutia bonestonun 

officialium domini nostri archiepiscopi Salzburgensis \-idelicet Üttonis decimatoris, 

Chvnradi granatoria, Ditrici cellerarii et Chvnradi magensonis molendinum nostre 

1810. ecclesie dictum Hinwil Vlrico molendinatori locasse cum euia adtinentiis pos^den- 

4. Mfirz ^um^ inhabitandura. colendum et feJicit«r perfruendum secundum generalera con- 

BUetudinem looandorum per biennium tali pacto, quod transacto biennio ab omni 

iure, quod de nostra locatione in diclo raolendino sibi competit, sit elapsua et quod 

orones obventionea rationabiliter postulandas niedio tempore integraiit«r nobis 

BOlvat; et ut premisaa fideliter exequatur, subscriptos fideiusaores nobis in soliduTi 

I obligavit: videlicet Chvnradum scolarem de Chvfring, Vlricum de Wolflialming, 

' 'Wer(.n)herum de Solom, Walchvnum de Escbelpach et fratrem Walchvni Wem- 

hardum. Huius locationis et pacti teatea sunt; Fridricua Oetingarius, Hainricus 

I Furtaer, Pergarius, Chvnradus de Kaezüig. Rvdgerus frater auua et plures alii fide 

digui. Acta anno domini M" CCC X" in crastino Chvnegundis virginis*). 

238. Noverint omnes in Christo credentes, qualiter quidam iiobilis \'lricU3 
L dictus Vnehover tradidit proprium servura suum nomine Perchtoldum eccleL'e 
[ Augensi super altare sancte Felicitatia pro V denariis annuatim in festo Septem 
I Äatrum persolvendJs. Huius rei testes sunt : Wernherus prepositus eiusdem ecclesie 

^__ una cum confratiibus suis videlicet Hanric'O custode, tS-idrieo plebauo, Walthero 

1318. Tani>ecbone, ürtwino, Ruperto, Hanrico Scherginger, Ingramus de Schenprun, 

17. Okt, Hanricus dispensator, Chunradus claviger, Chunradus dispensator, Hauricus oculus, 
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Hauricus sartor, Ortwinus, smnelio, Fridrieus rasor, alii quam plures, Auta sunt 
haec anno domini M" CCC* XIH" in ci-astino sancti Galli. — 

239. Similiter quidani iiobUis nomine Hanricua Raetenperger tradidit 
aervum suum Hanricum nomine ad alUire l>eate Felicitatis in Oiv et tratribus ibidem 
ministrantibiis pro remedio anime sue. Huius rei testes sunt dominuB Weniherus 
prepositos üwensis cum ceteris canonicis et alü quam plures. Acta sunt anno 
domini M» CCC XIIP. || 

r. 38' 240. Swer disen prief boeret lesen, der wizze fuer wor, doz i^-ier der probat 
Oertwein von Oewe mit gemaiuem rat vnd willen unsers couventez haben verlihen 
Wembarten dem honen und seiner Iiauswaweu Dienmeteu und ir baider sun 
Chueurateu unser hueb ze Aeug ze leipgeding an ir tod also, daz si dem voit, 
dem byscholf von SalKpurcb, alle sein voderung an chriech iaerlieh geben, und 
die weil Wemhart selb lebt, so uimet unser gotzhauz weder stuver noh dienst; 
ob in aber sein vorgenanten baus^Tawe und sein sun Chünrat ueber lebent. di 
suelen iarleich nah seinem tod \ierzich phenning Kegen.«purger ze dienst geben 
an chriech vnd den an dem dritten iar zwäinzich phenning Regenspui-ger ze stiuwer ; 
' si schneien auch so gettuieu recht gein niemen verchmnbern an unser hant und 
willen; ez i-ot auch unser gotzhauz allez chriegez von in ledicb; so geb wir in 
diseu prief ze urchuende versigelt mit unsers gotzhauz iiisigel und mit unserm 
insigel. Der sach sein wir der probst Oei-tCwein) zeuch und di chorheiren alle: 
Her Hainrich der Güster, her Fn^iderich), her Walther, her Velrich von Greben- 
stat, her Heinrich von Scberiging, her Magnes, her Ott, her Velrich der Taini>eeh, 
her Gebolf, her Oertwin; Aeysenrich der Cheliiaer, Meister Hainrich, Chimrat 
sein sun, Weniher sein aidem, Ghunrat der alt |ihistermaister, Hainrich der 

K' ystermaister, Haiiuich der Schaeffer, Pauls sein aidem und ander biderb leut. 
r prief ist geben an sand ^'rbans tag, do tausent iar und an ein iar dreu 
hmidert von Christez geburt woi-en.') 

S41. Ich Heinrich Smit von Chrayburch mit sampt alln mem ertwn 
vergich offenliar an diseu prief meinem hern probst Dietreichen von Awe vod 
Beinern gotshaus, daz ich mich verriebt han mit dem vorgenanten gotshaua um 
den chrieg, den ich hau gehabt imi daz guet daz Oe*!; sol ich und nach mir 
meinen chind von dem vorgenauteu guet geben ze tlienst alle iar dreizzich phenning 
Regenspurger und avich allen iar in die stift gen sam ander, die des gotshaus 
leut. mit unser erung als wir pest moegen gehaben, und schol auch daz vorgenant 
gotsshaus des clu-ieges, der auf den vorgenanten guet gebesen ist, fuerbaz ungolte 
'' sein gen andern leuten. Dar über deu verrichtigung stet beleiw, als der prief 
sait, let her Waltherr von Taufcliirchen im und sein erben an schaden sein insigel 
zu einem urchund au deu prief, und sint bey der verrichtigung gebesen her Üert- 
bein chorher von Awe und her Ot von \'ljeraecher und her Heinrich von Lueg 
und her Chunrat von Eyzziug und Albrecht der Aycher und Rueprecht Treubech 
und Heinrich ^'ebereche^ und Chunrat Chamerer von Awe luid Chunrat Schaeffer 
von Aspach und ander erber leut; mid ist daz geschehen, da von Christes ge- 
purt warn dreuzzen hundert iar, darnach in dem ^^erzeheuten iar an dem vier- 
deni tag vor Miclihahelis. 



*t ZwiscbeA Kr 240 und 241 sicheii noch fol{^nde 2 Koiizf 
Ich Gelxilf Gnievl viitam von der Rot enbeut dem Hevuhui 
ßnninia iitlnre coiuie«ra(.-ioiiii> Theodriti prepositi fucit denn 
trans Ennui libnia XXIII et mediatn, in Pokarn libroA Vll '/i. 



Explicit «xpUcvat — 
bibere scriptor eatl *) ] , 

f, w Anno ilomiui M* CC V coneoriptiiB est iste Über ecclesie OwensiB.') 

342. In nostrs parrochy« Owa; Perig 9oUit tercium manipaluai^ i 
prrrcum viilciiuiii XXX aitnpliciter, III inetretas pai<averis, X metreias legumiDiCL 
X ch«K)3. WilMem denariorum; ad eoiniinam : ceiitum ova, III anaores, VI puUoi 

Ellfiiprehtiiig toreium maiiipuiuin, porcum valeuleiu XLV, IH metreta 
LpapaveriH, X finetretas legumiuis)'), III anseres, VI puUos, centuin ova, X cas« 
(totidein deunrios. 

Pybiirch tercium maiiipuluiii, porcum valentem XXX denarios ad y ron 
cboHt, I valfiittra X denario? de decima, HI metretas impaveris, X leguminia, Hl 
anfierc-8, VI puUos, ceiitum ova, X caseos, totidem deuarios. 

Gern LX denarioe vel tercium maiiipulum . quod honim volaemnus, 
V caseos, totidem deiiuriop. 

Tolicl. Oljennul II modiue siliginis, I ordei, I avene, poiciuu valentem 
XL Rati)!pciuongi-s ; 

Mitlerm\i! XL denarios Ralispoiienses ; 

Moleiulinum iueule: LX denarios Kati?[»oneuee3 

8tainaech duo pheoda, unnm XX Ralisjwnensos , alternm Aeiseurid 
XU dfeonrio?. 

liaotischleiten i'eodum Btraboiiis XXX deuarioa; 

Swundum ibidem XX denarios; tercium XV denarios liatisponenses ; 
area HnrtoriM XII pullos; 

arca Munalini XV Ratisjwnenses ; area pollieis XV Ratisponenses ; de 
quodani pi-ato in insula X denarios Halisponenses. 

lleni Swucbinno (?) XX caseos. — Wazzeriehen XXX Katisponeuaes. 
TebicIileJien XII pulios; area institoris X denarios. 

Doinwh feodmn mngietri Hainrici XL" Ratisponenses. 

Dornafh area Wernheri X\' denarios. — Area Hchiedonis X denarioB. 

Arou Hiiertiiidi XV Katisjronenses. Area Slei|iher XXV denarios. Area 

niimttiris Chumadi XV; Hainricus der pistor XXII denarios; in orto XV denarios; 

■ in eolie XXmi donarios; (Jiialihouen XXX denarios. Gakkenwinchel de 

l doabus arois: ai-eii Pauli X\' denarios *); area fabris XX denarios. | 

r. 34'' 248. In parrocbla tinnci Aeug LX denarios, IUI" caseos, totidem 
knarios vei tertinni manipulum. 

Stodeln LS denai'ios, IIH" caseos, totidem denarios vel tercium mani- 
ppulum, in nativilnle IUI" denarios, ad paaca ova LX". caseos II, pullos quatuor, 
* ouseres II. — 

An dem Aigen III suüdos Rntisimnenjes. VI caseus, totidem denarios. 

244. In pftrruchia Ketchertihaiiu. Puhel aput Stnchaeich XL 
donarios, IUI"' ciifud?, totidem denariow. 

Stochaeicli XL denarios, IUI" caseos, totidem denarios, — Pratura in 
Reicliersham. 



') Bt\ WHltenl>nch, Srbriftnrafu im Mittelnller, 2. Aufl., 8. 42fl bqs Ijton citirt. 
•| Diirnntcr Mtht von sptttcrcr Htind: IJbtr d«'itaariiin, siibililorum et pnwataDdomin ■ 
»b cU üvo nd granariiim 3i^'P lul ciiUnum voiiM-riptn» nnno domiiii 120S. 
^ Die pLngi'klnmmvrto Stelle ist rtnrihstrirhtB. 
') Die pnuktirtc Stelle ist nii-ht luchr lowrlich. 
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Inferior Hohenpei'ch curia tercium manipuluiu, III anseres, VI puUos, 
X denarios, X caseos, L ova. 

Superior Hobenperch XL denarios. V caseos, totidein denarios. 

Item Oed Weiclioder -LX denarios. 

Ibidem aput tyliaiu LX deiianos, \'I caseos, totidem denarios. 

Oed XL denarios, IUI" caseos, totidem denarios. 

Grünt III solidos, VI caseos, totidem denarios. 

Sunden Xt^ denarios, Uli"" caseos, totidem denarios. 

Ibidem de alio feodo XX denarios. 

Superior Phaffenperch XL denarios, Uli caseos. totidem denarios. 

Phaffenperch curia tercium manipulum, porcum valeutem LX, III 
anseres, VI pullos, X caseoa, totidem denarios, fructus arbomra niedios, C" ova, 
XIII"" metretas leguminis. 

Bluemstat XL denarios, V caseos, totidem denarios. 

Mitterpereh dimidiam libram. VI caseos, totidem denarios. 

Perebaim aput Reic-liershaim II modios siligiius, II avene, V caseos, 
totidem denarios. 

Scliachen LX denarios, VI caseos, totidem denarios, tertiam |>artem 
feni; in silva V modios avene, eecundum dimidiimi modium purgati tritici, V 
parvas metretas tritici, pro xeuio porcum valeutem XXX'*, VI caaeos. totidem denarios. 

Rieppab Maiseniebeu LX deuarios, VI caseos, totidem denarios. — 
Ibidem an dem Aigen LX denarios, IUI caaeos, totidem denai-ios. 

Ibidem in dote XL denarios, IUI caaeos, IUI denarios. Pratum in Riepacb. 

In colle aput Cbageu L deuarios, V caseos, V deuarios. — Pignotstat 
XV denarios. — 

In Prantstat curia dominorum: tercium manipulum, IlII pullos, II anseres. 
VI caseos, VI denarios, L ova, 11 caseos, LX denarios pro porco, carradam feni, 
terciam rartem pisanmi et fabarura. — Item curia alia ibidem tantum aolvit. 

Post mortem domini Hainrici de Dornali Pignotstat terciam parlem. I 
anserem, II pullos et ad nativitatem domini Uli denimos pro xenio; ad pascba 
XXX ova, I caseum. |] 

f. 35* 845. In parrcMfhya Ornawe: Wisen L denarios, V caseos, totidem 
denarios. 

Percluiim aput Wisen L denarios, V caseos, totidem denarios. 

Superior Hoselpercb XL denarios, IUI caseos, totidem denarios. 

Inferior Hoselperch LX denarios, VI caseoa, totidem denarios; aliud 
VI pulloa. — Item de Haeidach VUI pulios. 

Toibaim diTuiiUara libram, VI caseoa, VI denarios, II carradaa feni. 

Dos ibidem XXX denarios. 

Ad pueros V modios avene, I tritici, porcum valeutem XX denarios, 
VI caseos, totidem denarios. 

Lentreins velden lU solidos, VUI caseos, VTII denarios, porcum X 
(denarios valentem). — 

Pnobenpercb LX denarios, VI caaeos, totidem denerios. (I) — 

Ornäwe mitterhof tercium manipulum. porcum valentem L, II anseres, 
IUI puUos, U metretas papaveris, IUI metretas leguminis. Vi caseos, totidem 
deuarios, L ova. — 

Ibidem Smidliüb LX denarios, im caseos, totidem denarios. 

Stegichen XU"" denarios, fructus arborum omnes, 
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Curia deciiualis Ornäwe tercium maiüpulum.' porcum valentem V solidos 
minus XII, III raetretae pajmveris, X metretas leguniinis, C" ova, VI pullos. 
HI auseres. X caseos. X deiiarios, diio praiidia. 

Moleudinura in inferiore parte vUle Omawe XL deniirios. — 

Eugelsperch niolendiiium XL deiiarios; item Engelaperch in dot« XL 
denarios, IUI caseos, totidem deuarios. 

Niderhaim molendiiium III solidos, VI caseos, VI denarios, 

Iljidem inferior tieuba dimidiam libruni, ^'I caseos. totidem denarios. 

Ibidem muterleheii h denarios, V caseos, totidem denarios. 

Ibidem stodellehen XL deniirio». IUI caseos, totidem denarios. 

Superior henba Niderhaim III solidos, XI caseos, totidem denarios, 

Dietraeming LX denarios, V caseos, totidem denarios. 

Hoefscliaerstat III solidos Ratispunenses, V caseos, totidem denarios. 

Distelperch, LX denarios, V caseos, totidem denarios, porcum X v(!ilentem) 
Lentres t,V) VIII seapha avenö. III s=cnpha tritici, VIII metretas tritici parvas pro 
xenio, porcum valentem XXX ad vroiiehost. ^'IIII pullos vel V« libram. 

Geltenstetn proyio öchönpninn reddit pro censu denarios LX RattiponeiiBee. 

ChilnierleinsüL'd reddit jn-o censu denarios Ralisponenses X\'l. j| 
f. s6' 24tt. In parrochla Tanfctiirlchen: Neuuliauseu de quodam 
agro tercium manipultiiii, pür'-uni valentem XLV. II auseres, IIII pullos, VI 
caseos, totidem denarios. II metretas papaveris, VII metretas legumiuis, L ova. 

Prunne dimifliam libram, IIII pullos. II anseres, L ova. 
- ') LX denarios, IIII pullos, 11 casetis, L ova. 

Phaffenchirichen terciiuu manipulum, porcum valentem XLV, H me- 
tretiis papaveris. VIII k-guminis, IUI pullos. H anseres, L ova, ^'I caseos, totJ- 
dem denarios. — 

Ibidem vou dem Aigen XXII denarios. — 

Sehach en molendiuum V niodios duri frunienti, I morlium avene, 

rrcum valentem LXX, II anseres, IIII pullos, C ova, VI caseos. Uli" denarios, 
modiiim tritici. I modium ordei. 

') tercium manipulum. porcum valentem XLV, II anseres. 

IIII piillos, II metretas i>apaveiis, IIII legumiuis, L ova, V caseos, l*>tidem 
denarios. — 

Strazze LX denarios, VI caseos, VI denarios, L ova. — 

Mimelhaim tercium manipulum, II anseres, IIII pullos, VI caseos, 
totidem denarios. 

Ibidem in dote XXS deuarios. 

Stiern L denarios, V caseos, totidem denarios. 

An dem Aigen L deuarios, V caseos, totidem denarios. 

Winraeting LX denarios, L ova, V caseos, totidem denarios. 

Waeier tercium manipulum, porcum valentem LX, HI metretas papa- 
veris, X leguminis, X caseos, totidem deuarios. 

Chiric hch agen XL denarios, IIII caseos, totidem denimos. 

Item ibidem de area VI pullos. 

In Chagen curia tercium manipultmi. porcum valentem XLA^ II anseres, 
im pullos, H metretas iwpaveris, \ III legumiuis, VI caseos, VI denarios, 
L ova. 



*) Buiir. 
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Panzenhoven XL denario«, VI caseoB, toüdem denarioB. 

Leutoltzoed XL denario?. 

Item in Roesteu iiiium fendum XXX pro tempore vite eue CbuDradi, 
Tinete (V) tei-ciuni mtiiiipulum et slm-ani in secundo anno. 

247. In parrochia Gerczen: Eppenued LEI solides. 

24S. In parrochia Geinchofen: Widerspuch III aoiidos. 

Hycing tros solidos. III paiies, uuuiii caseuni in nati^itat«, L ova ad 
pasca, 1'/« ') 

Ibidem LX denarios et cas.. X[. ova ad paaca. 

240. In parr(»cfaya Baeitenchirichen t Zugelaliaim tercium maui- 
puliun, porcum valeiitom LX denarios, aliuiu valeutem X deuurios. III oneeres. 
Vi puDos. C ova, X caseos, X denarios, III metretns piipaveris, X leguminis, 
m modios rapulomm. 

Alia curia iuxta illam roddtt tantum sic-ut illa. 

Ibidem de area una X denarios, 

Aeustershof tercium manipulum. porcum valentem LX, I metretam 
t 88* papaveri«, II leguniinis*). ]| III aneeres, VI pulloe, VI caaeoa, totidem denarios, 
C- ova. 

Prukchagen dimidiam libram, VI caaeos. tolidem denariof. 

Haun XL denarios. IUI caseos, totidem denarios. 

Oed in Neunhausen XXX denarios; in vi IIa Kenn hausen LX 

, V oaseos, V denarios. 

Tanne III solides, VI caaeos. totidem denarios. — 

Wald XXXV denarios, totidem ova, I caseum. — 

Post nioi-toni uxoris Haertnidi Oeda in Neunhausen terciaiu partem, II 
avene, IIII pullos, in nativitate doniint IIII denarios pro xenio, ad pascha L ovu, 
n caeeos. 

Wenliug V scapha siliginis, unum tritici, VI auene, iwreum valentem 
LX, X caseos, X denaiios, C" ova. HI aucas, VI pullos, iiuam meti-etani pnpa- 
veris, VI leguminis, institutio LX Ratisponenses vel pastum. 

Ibidem pamim fe<tdimi LX Katisponeuses pro omnibus. — 

250. In parrochia Swindchlrichen: Loben terciuni manipulum, 
porcum valentem III solidos, III anserew. \'I puilos, LH metretas pa|mveris, X 
leguminis, X caseos, twtidem tlenarios vel ova C. 

Ibidem in dote XX denarios. 

251. In parrochia Swindach: Glatzenoed. 

252. In parrochia Heltenntaln: . Weideupah de dote 

L denarios, L ova, II caseow in pasc^i, in nativitÄte II panes albos, I caseum. 

Vriesenhaini L denarios, L ova, II caneos in paaca, in nativitate II 
panefl albos, I caseum, dimidiam metretam papaveris. 

Chuenhaira habemus quatuor mansus, ijuarum quelibet tercium reddit 
manipulum, porcum videntein XXX denarios; ad vrouchost unum porcum valentem 
eimpliciter X, III metretas papaveris, X l^uminis, L ova, V caseos, totidem 
denarios, modium rapulorum. III anseres, VI puilos, XLV de decima pro por(co). 

Christansniul TTTT modios purgati fninienti, VI modios cuiusque 
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fiumeuti, I modium tritici, I modium ordei, 11 avene, IUI porcos valentes dimi- 
diftiii übram minus XII'"", C" ova, X pullos, IIH aiiseres, X caseos, totidem 
deiiarios pro xeiüo, II metretas triticL 

]ji superiori Helstenstain t«rcium manipuloni, porciim valeotem XX, 

II metretas papaveris, V leguminia, II anseres, Ltll puUos, L ova, V caseos, 
totidem deuarios. 

In inferiori Heltenatain in dote XV metretas siliginis, totidem avene, 
in iiativitate II panes albos, I ciiseuin, ad piisoa L ova, II caseos. 

Empliiig tarcimu niauipuliuu, porc-um valontom XLV, II anseres, |l ] I 
pulloa, L ova, II caseos. in nativitate douiini xenium uiiuni. — Item area ibidem 
XV denarios. || 

f. 86' Molendinum Hinwil TTtt modios puri iriimeiiü, VI omnis frumenti. I 
modiinn tritici, I ordei, H modios aveue, porcos IUI valentes diniidium libi-am 
minus XII denariis, X caseos, X denarios, C" ova, im anseres, \'I1I puUos. 

Neuvoru: Dos V metretas tritici, toüdem ordei, X metretua avene, XL 
denarios pro censu brati, in netivitate II panes alboa, I casemu, in pasca L ova, 
H caseos,') 

Stautbaira tercinm niauipiilum, porcmn valeutem simplidtcr XXX, II 
anseres, TTTT pullos, II metretas papaveris, L ova, V caseos, totidem denarios. 

Wiütpoezzing XV meti'etas siliginis, V metretas tritici, V ordei, X 
aveue, H siniilas, I caseum in uativitate, ad pasca L ova, II caseos, di midi am 
metretam papaveris. 

Tirolfing tercium manipulum, V caseos, totidem denarios. 

Oetzhaim XUII"" metretas siliginis, XVI metretas "tritted, XXX metretas 
aveue, V caseoa, V denarios, porcum valeutem III solidos, — 

Haigerloh III solidos denm-ioruin^, V caseos, V denarios,*) 

Super Glazperch curia tercimn manipulum, VI caseos, \~l denarios, 

III solidos. 

Ibidem aliut XL denarios, TTTT denarios, totidem caseos. 

Hosunaschcn tercium manipulum, VI caseos, VI denarios, U anseres, 
IUI pullos. 

Item Puechrayn tercimn manipulum vel 11 Übram (l) denariorum, C 
ova, II caaeoB, X denarios pro xenio, L (ova"?), II caseos, Xi pullos, III auaeres, 
pro semine XXX metretas avene. 

253. In parrfiehia neteiihaini: in vüla pbeodum reddit XXV me- 
tretas siliginis, totidem aveue, LX denarios pro censu brati, V caseos, totidem 
denarios. 

Sub notata iura, que dicuntiu" vulgo berieht, habemus in predüs nostris; 

item in Ilerrantsperig due beube in rccessu coloni uuum bovem vel tres 
solides Ratispouenses et ti-es porcos, quibus serviatur ad tercium annum , et que- 
libet heuba XXVUI metretas avene pro semine; 

item Madeclapben in dem anger solvit eadem iura; 

item in Hofchiriclieu quelibet mausus in receseu coloui dabit LXIIII 
denarios Ratisponenses et anseres cum puUis et somiiie. H 
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t iT In Totenperch Sifi^i de Aich temam maiiipuluia cum aliis serviciis, X 
Balzburgenaes in iiatale, L ova pl II caseiis in pasclia, IUI pulloe. — 

254. In pamMshya Aschanwe una heulm terciatn partem. 

Tobe! XV denarios; item XXX denarios, VI caneos. bttidem denarios, 

Ibiileni feoduni XX denarios. — Ibidem in coÜe tres solidoa, quatuor 
casetis, Witidem denarios. 

Toetenperch: LXX denarioa, VI case<JB, totidem denarios. 

In parvo Chronperch XL denarios, TT IT" caseos, toüdeni denarioa. 

Maior Chronperch LX denarios, quatuor caseos, totidem denarioa. 

Ibidem [jarviim feodum XV denarios. 

Treubach curia tercium mauipulum, porcinn valentera XLV, L ova, 
IV caseos. — 

Vruar tercium manipolum, porcum valentem tres soUdos, X caseos, 
totidem demmos. txcs anseres, VI puÜos, tres metretas papaveris, X metretos 
leguminis et contum ova. 

Vreibaim: in Ahgazsen XL denarios. 

Ibidem in media villa heuba denarios LX, V caseos, V Henarios. 

Ibidem inferior heuba LX denarios, V caseos, totidem demu'ios. — 

Perchaim L denarios, V caseos, totidem denarios. 

Hausorn L denarioa, V caseos, totidem denarios. 

Ibidem de agro XX denarios. 

Reut tercium manipulum, porcum valentem LX simpliciter, X cjiseos, 
X denarios, III anseres, ^'I pullos, C" ova. tres metretas papaveris, X leguminis. 

Aichaech tres soUdos, V denano^ totidem caseos. 

Werd tercium manipulum, X caseos, X denarios, porcum valeiitem III 
solidos, C" ova, III anseres, VI pullos, modium rapulorum, III tnetretas papa- 
veris, X leguminis. 

255. In parrochya Fnenstnge tercium manipulum, III anseres, 
VI puUos. porcum valentem L Mouaccnscs, trea metreta,e papavem, X legmuinis 
et cenas, C ova. ■ — 

Item Raeut XXX inotretiis siligiuis, toti.idem) Clirayburg(er) niclretos 
avene. VI metretas tritici et totidem) ordei, \"I puUo.a, III anseres, LX denarios 
pro porco, X casoos et X denarios vol torciam partem, eeutuiu ova ut supra. 

256. In parrochya Hofchlrichen: in dem Anger X scaplius avene, 
unum scaphum tritici, jK>rtum valentem L denarios, VI caseos, VI denarios. — 
Ibidem par\Tara feodum XXX denarios. ununi scaphuui avene. 

Herrantzperig due heube utraque X scaphoa avene, unum tritid, 
porcum valentera L denarios, VI caseos, totidem denarios et cenas. 

Hofchiriclitn quatuor heube, quarum tres soivuut XXX modios avene 
et tres modios tritid. XVIII" caseos, sex anseres, XII pullos; ibidem quarta heuba 
\'II1'° modios avene, unum modiani tritici, II anseres, quatuor pullos, VI caseos 
et cenas. porcos Uli valentea Villi solidos. 

Wonlinge (?)') quatuor scaphos siligiuis, uunni tritici, Viavene, porcum 
valentem LX, X caseos, X denarios, C ova, tres anseres, VI pullos, »mani me- 
tretam papaveris, X legumüüs. 

Ibidem parvum feodum LX denarios. 
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Tal . . . terciam manipnlnm , porcam Talentem LX* ad vronchoat, VI 

caseos, VI denarios, C ova, tres VI piülos , inedios friictus arbonim 

vel LX. Item de quodani agro in Reut XX denarios, Q V ecaphus ailigiuia, I 
scaphum Iritici, Xl si-apha avene, porciim valenteni LX, X caseos, X deiiarios, 
C" ova, III ancas, \'I pnHos. niiam metretam papaveris, X leguminis; iiistitutio LX. 

257. In parrochya Preisinge: Stueutzpah ni solidos. 

Lohen tcrciiini niaiiipulmii, porcnm valeatem trea solidos, III raetr^tas 
papaveris, X metretas leguniiiiis, X caseos et X denarios. Ibidem parvum feodum 
vigiiiti denarios. — 

35S. In parrochya Pnehpach; Leuwenprukke molendinum 
quatuor modios siligiuis, duos modios ordei, duas scaphas tritici, duo8 modios 
avene, II melretas tritici pro xenio, quatuor modios uti'iusque frumeiiti, porcnm 
valentem LX denarios, X caseos, totidem denarios, C" ova, quatuor anseres, 
Vm puUos. — 

Cumpatinge t^^ruium manipulum, poreura valentem XLV, duos anseres, 
quatuor pnllos, X caseos, totidem denarios, centum ova, unam metretam papaveris, 
X leguminis. 

Ad ripam tercium manipulum, porcum valentem X denarioa ad vron- 
choat. II anaeres, quatuor pullos, \'I caseos. VI denarios. 

Aengeringe tres solidos, IIII" caseos, totidem denarios, 

Celle tercium manipuhuii. X denarios, X caseos, UI anseres, »ex puUos. 

Puelspacli tercium manipulum, TI anseres, quatuor pullos, VI caseos, 
VI denarios, - — 

250. In parrochja Relnoltzperlgei 

Chunraechinge LX denarios, \I caseos, VI denarios, 

IgelprehtingG et Saigelsperch LX denarios, V caseos, qmuque 
denarios, dumtaxat teiniKire Hallerii terciam manipulum, ad nativitatem II p(aiies) 
et I caseum, ad pascha LX ova et duos , II pullos. — 

260. In parrochya Stenenachlrichen: 

Ilepf'linge torcium manipulum, porcmn valentem LX denarios, deeem 
caseos, totidem denarios, III anseres, sex pullos. 

loh <limidiam libram Katisponensem, sex caseos, VI denarios, 

Raezinge tercium manipulum, porcum valentem XLV, III anseres, VI 
pullos, centum ova , decem || caseos, totidem denarios, II metretas papaveris, X 
metretas leguminis, modiuni rapulomm. 

Gündraminge tercium manipulum, porcum valenteni XXX denarios, 
II anseres, ([uatuor pullos, L ova, quinque caseos, totidem denarios, 

Vohenpereh tercium manipulum, porcum valentem XLV denarios, L 
ova., duos anseres, quatuor pullos, X caseos, X denarios. — 

In superiori Albenshaim duo predia, que reddimt tercium manipulum, 
porcum valentem LXXX denarios ad vroncbost et duos valentes simplicitep XX 
denaiios, sex anseres. XU pullos, sex metretas (japaveris, XX leguminis, CC" ova, 
XX caseos, cenas duas, II modios rapulomm. 

Wolgantzperige duodecim modios siliginis, III modios tritici, II modios 
ordoi, VIII modios avene. unum medium leguminis, porcum valentem dimidiam 
libram ad vronchost et duos valentes XL ad ^Tonchost, VI at^eres, XII pullos, 
X metretas papaveris, C et L ova. decem caseos, modium rapulomm et cenam. 

Aigelshaim tercium manipulum, porcum valentem LX ad vronchost et 
uuum valentem XII ad vtonchost, quatuor anseres, ^'III" pullos, m metretas 
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■ 'pHpeTerifl, X metretaB leguminie, centum ovR, X caseos, X denarios, modium 
rapvilonim. — 

Ibidem aliiit predium XXX denariofl. — 
!S61. In psrrochya Perichlrlchen : 

Weipprehtiiige tercium manipulum, porcum valenteai flimpliciter XXX 
denariOB, I metretam papaveria: X leguininia, II äiiseres, quatuor pullos, VHI" 
caseos, tgtidem deiiarioa, centum ova. 

Vziug terciiim mEUiipalum, porcum valentem trea boMos Biinpliciter ad 
vronchost, C" ova, II anseres, Uli pullos, in uativitate domiiii panes albos et 
caseos, XL metretas aveiie minus II luetretia pro semine et I metretam ordei. 

203. In parrocfaya Velden: Breitoiiauwe tercium manipulum, III 
aiiseres, VI pu]lus, I inctrotum papaveris, VII leguminis, decem caseoa, X douarioa, 
C ova. 

Wistol LX (lenarios, V caseos, V denarios. 

Lugentzcnpurch porcum valentem XXX denarios ad vronchost et 
UQum valentem XII iitl vronclioat, IH anseres, VI pullos, centum ova, X caseoa, 
decem denarios, modiiun rapulorum. — 

Waltinge tercium manipulum, porcum valentem XXX ad vronchost, 
unam metretam papaveris, X leguminis, X caseos, totidem denarios, U anseres, 
III pullos. 

Erlhaim tercium manipulmn, porcmn valentem XLV, VI caseos, VT 
denarios, ova C, tres anseres, VI pullos. — || 

f. 38' Lanzinge: tercium manipulum, porcum valentem XXX denarios ad 
vronchost, II anseres, IUI"' pullos, VI caseos, sex denarios, quinciuaginta ova. 

Pfaeffinge tercium manipulum, porcum valentem XL ad vronchost, 
m anseres, VI pullos, X caseos, totidem denarios, unum metretam papaveris, 
X leguminis, C ova. 

Esenhaim tercium manipulum, X caseos, X denarios; quamdiu vivit 
Hecho senior dabit V solidos Ratisponenses. 

Tolhaim LX denarios, XxX caseos. 

Gantenhaim tercium manipulum, porcos valeutes ad vronchost dimi- 
diom libram, quatuor anseres, VIII puUos, X caseos, X denarios, III metretas 
papaveris, X leguminis, modium rapuloruiii, centum ova. 

Radwinchel dimidiam libram Ratisponenaem vel tercium manipulum. 
porcum valentem XTT denarios ad vronchost, VI caseos, VI denarios, II anseres, 
quatuor pullos, L ova. 

öentzingo lU solidos vel tercium manipulum, quinque caseos, V denn- 
rioB, n anseres, IIII"' i)ullos. 

Von späterer Hand: 

Gerhohina XL denarios. — Ibidem XX. 

Leupfing terciam partem, porcum valentem LX, C ova, IUI caseos hi 
pascha, VI pullos, III anseres, in nativitato domini metretam tritici, IIII caseo?, 
metretam pisarum pro semine, XLVII mctrotas avene, 11 ordei, I bisarum. 

201. In parrochya liohchlrichen i 

Perngeringe tercium manipuUmi, porcum valentem XLV denarios ad 
vroncbost, II anseres, IIII pullos, II metretas papaveris, V leguminis, L ova, 
VI caseos. VI denarios, modium rapulorum; set Rat(olt), quam diu vivit, dat V 
solidos Ratisponenses. 

Chunratinge tercium manipulimi, X caseos, X denarios, porcum va- 
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lentem LX ad vronchoBt, III metretas papaveria, X legiiminis, C ova, III auseres, 
VI puUos. modium rapiilomni. 

Lantenhaim tercium manipuluin, porcuni valentem XL ad vronchost, 
XXS denarios, unam metretam papaveris, X legumiois, modiiun rapuloruiii, C" 
ova, XTTT caseos. XTTT denarios, II aiiseres, IIII" pullua. 

Steghftim terciura manipulum, porcum valentem III solidos ad vron- 
chost. ni solidos, in aiiseres, VI pullos, III metretas papaveris, X leguminis, 
centum ova, X caseos, X denarios, iQodium rapulorura; item Laatenhaym et 
Seghaira I carradam feni; Schreiner (?) XXX caseos. 

Teinpach tercium manipulum, porcum valentem XX ad vronchost, II 
anseres, IUI pullos, VI caseos, VI denarios; aed ijuamdJu placet IX solidos pro toto. 

Chrinne tercimn mauipulum, porcum valentem XXX ad vronchost et 
unmn valentem X denarios, III anseres, VI puUos, III metretas papaveria, 
X legiiminis, modium rapulorum, C" ova, VIII'" caseos, VIII denarios ; || sed 
solvit uuam libram Katisponensom, quamdiu vivit Hainricus Teinpech. 

264. In parroehya Schnenperch: 

Elsenpaeli leroium maiiii.nduin, porcum valentem XX dcnarioa ad vron- 
chost, VI casens, VI denarios; vol XL denarios, 

Lerichenperige XL denarios, quatuor caseos, TTTT denarios. 

Ilaeguinge XXXV denarios. 

Eschelpah tres solidos, VI caseos, VI denarios, tercium mauipulum, 
poremn valentem denarios Ratisponenses LX ad ^Tonkost, puUos VI , ova C, 
anseres H, pulluin in institncione, feni carradam unam, lini schoeteu') HI, in 
quarto anuo vaccam unam. 

365. In parrochya in inferior! Perchirlchen: 

Haizinge tercium manipulum vel XXX dfuarioH. 

Daiprohtinge unum ft-oduui X et dimidiam liiirara; 

secundum III soliilos; de priiuo X caseos. X denarios; de socundo VI 
caseos, VI denarios ; 

Saorlinge XL denarios. Illt caseos, IIU'" denarios. 

Solorn tercium manipulum, porcum valentem LX denarios ad vrouchoat, 
unum valentem X denarios ad vronchost, III inoti-etaa papaveris, X leguminis, 
HI anseres, VI pullog, X denarios, X caseos, C" ova, modium rapulorum, cenaxa 
carradam (A'?) feni. 

Grueh reddit tantum. 

An dem Mos tercium manipulum, porcum valentem XXX denarios ad 
Tronclio.st, II anseres, IUI" pullos, II njetretäs papaveris, VI leguminis, centum 
ova, VI caseos, \1 denarios. 

266. In parrochya Pleidoltzclilriclien: uuum feodum XJt 
denarios. t| *) 

f. 30' 267. Nota : subnotati tenentur <lucere decimam uostram in Lugentzen- 
purch : item Braitcnuwe tribiis equis et Wistol uno equo unum currum ; item 
Weipprehting et Waltiug unum currum ; item Erlhaym et Lantzing unum 
currum; itt>m Pfiieffing et Aesenhaym nimm currum; item Lugeutzeupurch per 
fle unum currum; item Chvnraething et Igelprohting mium cumim.') 



' 



■) — Biinflel rlatli.a; Si'hdi, Fromm. B. W. II 487. 

^ Bis Lieber die Schrift des 13. Jhda. ; von da ab noch etwit 4 Hände d«s 14. Jhds. 

•) DtmmteT folgt die fdr den enten Tteil »ob Nr. 74, (Sr den (weiten ans Nr. 107 i 
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268. Nota decitnos ecelesie noetre in parrochia Gruental: item in Chiri- 
chenpirichwanch in tribiis curüa et una heuba et in quatuor feodis; ibidem re- 
cipimus duos niauipulos; Schrotzfurt in duabus beubis II inaiiipulos habemus; 
item Puesenhaym in curia et in tribus feodis tercium mauipulum ; item in Purich- 
aech tercium manipulum ; (item in P)ering tercium manipiüUm ; item in Vrieuging 
in tribus feodis tercium manipulum; (in Oed), Aderspercli, HoltzhauSen, Chvudel- 
tal, Haidperch; GeriaeKzing duo predia; Auliarting duo predia; Pach duo predia; 
Wettenahaym tria feoda ; in Lunge, in der alten Üed, Hoiczgatem, Puesenhay- 
maerin, Chuenhaym in iribus feodis, an dem Aigen in ti-ibus pradiis ; in hiis 
Omnibus Imbemua tercium manipulum. 

Am Itaeut, Reiugrueb. Ekke, Clmttenpach duo predia, Sweut et in Men- 
puecli (■?), suimrius Sehrolzfurt, Piricliwanch curia et quatuor heubo; ibidem in 
tiiis Omnibus Imbeiniis ilecimas intcgraa videlicet porzelient. 

X09. In paiTochift MitterngarKZ in curia Zttebenbaym babemus porzehent; 
item Chobellehen haliemua porzelient; duabus heubia et Uli"' i'eodis ibiilciii red- 
pimUB tercium iniuiipulum et duobua feodis ibidem silis babemus iiitegras docinias 
et in hÜ9 omnibus auprascriptia habemus deciraas etiam rainutas ; item in Chamer 
in uno campo et dinüdio porzelient. 

270. Nota : in pjirrochia Wange, in villa III heube et doa duoa manipulos 
pro decima, scilicet (?) in dei" Scliai-t dimidiam decimam; item: Erlhaym III 
domus duoifi manipuloa. 

371. Nota deciraas in parrochia Kamit: item Scholichswinchel due heube 
et in fovea unum predium duos manipuloa et minutaa docimaa ; 

item in ecciesia Chyempercli : Uoltzbausen 11 domus IIl manipuloa, 
plebanua quoTtam. — l| 

f. 40* 3712. Die bencht des zehntbofs zu Oruaw. Adtineuüa decimalis curie 
Axuav: avene \'11I scaphaa, et quelibct scapha capiet quartani dimidiam mctretam 
Dorfnensia monsure, et suem cum portia duobus, de quibua cum uno serviet 
primo anno, cum altcro in secmido, et anaerem cum auca, gallum cum gallina. J 
t.ify 373. He sunt decime eccleaie nostre pertinentes Chunhein: in tota villa 
Widenpah decima dividilur in tres cumulos : ex primis duobus cumulis recipiraua 
terciam partcm, ex tercio vei-o cuinulo recipimus tamen quartam pai'tem ; in Aeich- 
Benpach, in Swydheim in curia et duabus heubis, in Friaenhajnn in curia et 
feodo et tot« ') ibidem; Chuenhaim in quatuor heubis, et in Harting in quatuor 
feodis hoc eat per totam villam preter curia Hartingerii, que est por zehn ; in 
obem Heltcustoin in quiuque feodis hoc est per totam villam. 

In Pachhaim iu duabus heubis; in Zivnberch in duabus heubis; in 
Aetenperg in duabus heubis; in Glacperoch in curia et in V feodis; in Schomen 
iu tribus feodis; ex altera parte aque que dicitur [Lao C?)] in curia et duobus 
feodis; iu Empling in heuba et VIII feodis recipimus terciam partem; ex parte 
vero eiusdem aquo versus nos in curia et in tribus feodis recipimus por zehn 



bereits bekannt« Notiz: P.tt«at Chriati fi.de]i)iu!i, quod renerobilis arthippiacopus Chunradan trAilidit 
in conunimm usus trutmm Awf in onmibuB prediis sitia in matrlue ecclraia in Orucntol duaa pari«« 
decimumm maionini et müiorum exceptis pre^liia qnibnsdani, nbj habemiifl por zehin videlicet 
Piidienwat»;]! cnm reliqais, ut post niodaai scriptum inveniua. — Idem vero episcopus tali forma 
tradidit ecelesie nOHtre in paroubia Purchirichen duas paitM dedmorum maionun et Minonun vide- 
liMt Beichenpnech, Chariuperch, Gazzeu, Chrinue. 
1 Fol dote = Widum. 
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integniliter. Hec douacio facta est a veuerabili Eberhardo archiepiscopo Salz- 
purgensis ecclesie auno domini M" CC° XX" aput Garzze XII kal. decembris. 
Hamm vero siinmia est LUI doiuos (I) iiiaiores et minores. — || 

f. 41" Ä'74. Nota deciiiias ecclesie in parrochia Taufcbirichen prope Chrayburch; 
item ibidem U curie et Ul mansus et in Vreichaym tercimii manipulum ; item 
Puetenpei"cb due beube tercimii maiiipulum ; in Clirayburcb sel(deV) duos mani- 
pulos; item in Velaer (III mauipidos et) item Gliczenpercb duoa ') maiiipuloa; 
item Genspercb curia por zebent ; Rveseu III peunt, Oraydorf ayn peunt ; item 
Oenstorf in duabua cmüs IIl manipulos et in dem ^Tscbeleben in dem Sache 
tria predia III manipulos ; it«m in superiori Entiielden in der awe in tercio cainpo 

III manipulos ; item Awerstoif plebanus quartam. Item Cbupf- 

muel HI manipulos; Niderdorf terciam partem. Itom Kaetenpach III. 

275. In parrochia Eraphinge: curia Hartiiigen et dos Heltenstein; in 
Relenchirchen due curiae aput eccleaiam Masch et curia Pütsheim ; Geppenheim 
mansus et Walde maiiBUs; siib tylia spectant in Grub in Chagen; in Toufchiri- 
eben apud Ysinara curia et heuba. 

276. In superiori Perchirichen: Ozprehtzhaym curia et mansus; item 
Raeut beuba; item obern PunralÄlacb lieuba. — 

277. In parrochia Schaenperch selcuria ot lieuba et feodura. In Braj-ten- 
aiche heuba; in Egelee heuba; item in Chremplinge beuba; item in Braytenhilcb 
heuba; item in uidem Puzratsliich (!) beuba; in Hinterholti heuba; in Ziech 
heuba; item in Obern-Schaier heuba; item in nidem Scbeir heuba; in superiori 
Hauzperch (?) heuba; item in Ha.<)enlach beuba; in bis Omnibus predüs babomus 
tree manipulos ex decimis et niinutam simiHter; quarta vero pars plebanis tamen 
cedit. Has decima.s prefatas Chuuradus archiepiseopus ecclesie iiostre contuUt, 
quanim summa est XVHI ; octo (de his?) integra et divisa et spectant Lugenzpurch *). 



') tTtbcrschrieben: tree. , 

*) Damnter st«bt noch: Si«tini vonswrarionis inpomtA tempore Ortbini Oweiuns fprepoBiti 
domini M" CCC VC fai'it deuarios Ratisponeusrs librtta CVIU. — Zu Terstelien ist diwe Notus 
seinem Nachfolger Wernhems, An er selber 1306 t- 
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A. Urkunden. 



I. 1129. 

In nomine eanct^ et indi^idue trinitatis. Noverint universalis ecclesi? filij , 
quod Chonradvs Salzpurgeneis archiepiseopua tradidit bona que habuit in villa que 
dicitur Öwa ad altare eiusdeni loci in concambium pro bonia, qu^ sita sunt apud 
Windiperc et Wisin exceptis que ad portuni pertinent. Hec traditio facta est 
millesimo centesimo viceaimo nono anno Honorio papa, Livtherio Imperatore, 
advocato Chunone.*) 

n. Nach dem 8. Oktober 1131. 

In nomine sanctf et iudividu^ trinitatis. Chuonradus Sakburgensis 
fcciesif archiepiscopus. 

Ex quo per divinam dispositionem Salzburgensis ^cclesig regimen sua- 
cepimus, cum ant« et tunc omnem honiinem del servitutem profit«nt«m sincere 
düigeremuB circa professorea canonici orJinis beati Avgvstini forma et iiistitutione 
prefulgentiufl ferveaüorem caritateni esercuimua et clauatrie sub nomine conver- 
sationis huius viventibua in suis neceseitatibus iuxta nostram quantulamcumque 
liberalitatem subvenire studuimus. Igitur Ouensis canonici preposito Heribordo 
cum suis fratribus petente concambi\im quoddam cum eodem preposito sub con- 
ailio Sdelium et ministerialium nostrorum fecimus predio. quotl ei dedimus quod- 
que ab eo recepimus fqua vicissitudine commutatis. Dedimus igitur ei et fratribus 
ipsius sub communis vitf professione deo servientibus predium quod habebamus 
in loco Pirchinwanch vocato cum omnibus eins pertinentiis , cum pascuis, cultiB 
et incultis, quesitis et inquirendis. Prefatus autem prepositus vicissim dedit nobis 
qoicquid possessionis et iuris babuerat Ouensla congregatio in locis Lufira oomi- 
natis, scilicet Sandenlieim, Bethenheim, Windibercb, Gnmtal missis tarn ex parte 



I k. I>. allg. Iteichs-Aichi\e. 



iiostri quam ex parte congregationis tideUbus nunciis, qui prediorum utUitatem 
exarainarent et sub certa testificatione iustam eommutationem affirmarent. 

Huiusraodi permutationem a nobis cum prefatorum preposito cauonicorum 
factam tegtibus adhibitis voluraus esse corroboratam, quorum h^c sunt nomina: 
Roraanus venerabÜis fcciesif Gurcensis eptöcopus, Cüno Subenenais canonice pre- 

£3Bitu3, Heiiiricus de Hegele, Liutwinus, Durinch de Dietrammingiu, Wisinth de 
ongöe, Hartnith de Vzelin^n, Starchant et &ater eius Cuni^un de Berche, 
Egelolfufus, "Wolkoldus de Aschoue, Heribordus de Friheim, RegiDwardus de 
Sanflenheit», Eppo de Huuenbeim, Cuno de Sneitbse, Pertholdus de Bercbeim, 
Benioltus de Methinheim.') 

in. 1147—1155. 

In nomine saiift-e et ludividu^ trinitatis. Ego Eberhardus sanctf Salz- 
burgeuBis fcclesi^ quftliscunique episcopus, qualiter auctore deo sopita eit Ha, que 
inter ^cdesiam Owensem et sacerdotem pairochianum videlicet de Grüntal moles- 
tissime agebatur. paci et quieti bonorum virorum prospioiens ad post«rorura noti- 
ciam transmittere curavi. Idem enim sacerdoB pro eo, quod canonici prefat^ ^cclesi^ 
quaruudam possessionum , qu? Osternpirchenwancb appellantur , decimationera 
antiquf possessionis privilegio rauniti ex integro colligebant, iuiuste secum agi 
contendens, populo, a quo nicbil emolumenti capiebat, divina Cacere omnimodis 
recusavit. Auxit etiam et hoc eiusdem sacerdotis cont^utionem, quod capellam 
infra terrainos au^ parroclii^ favore veiierabilis archiepiscopi Chouradi antecesaoris 
nostri noverit sibi traditam a quodam fädeli et religioao laico Rodolfo nomiue sie 
gubeniabant, ut decinüs et oblatiouibus iu usus suos cedentibus in nullo sacer- 
dotem respiceretj Nos itaque infeatatione gravi pacera bonorum virorum cottidie 
concuti videntes et dolentes ad sedandam litem eandem prepositum Boumburgensem 
Cotschalcum archipresbiterum acUicet prefati sacerdotis direximus datis illi sociis 
prepoaito Chiemensi OdaWco et thesaurario majoria ^fcclesi^ nostr^ AVolframmo. 
Quorum industria omuis illa eontrovcrsia sie finem accepit, ut sacerdos guber- 
nationem predict^ capellp, qu? Westempirchenwaneb appellatur sine dote de manu 
accipiat Owensis prepoaiti et obiationes ac tertiam partem illarum dumtasat 
possessionum, qu? ad villam pertinent capellf attinentem suis usibus vendicet ac 
MC colonis prefat^ possessionis sine contrafUctione divina iaoiat, tota vero deci- 
matio alianini possessionum sine portione pro reverentJa antiqu? possessionis, qu^ 
semper perpetuam habet firmitatem, Owensi ^cdesif immobiliter et inconvidso 
pririlegio permoneat. Et ut h^c firma in perpetuum et salva et ülibata permaneant 
presentem jiaginam inde conscribi et sigiUi uostri attestatione eam roborari iussimus. 
Horum onmiimi testes sunt: Odabicus prepositus Chiemensis, Gotbachalcus pre- 
positus Bouniburgensis, Wolframmus custos Salzburgensis, Eberolfus decanus de 
8nait«e, Ilartwicus pairocbianus de Percbirchen, Chono advocatus de Megelingin, 
Arnolt, Ric-bere, Uolcholt, Adelo, Habao, Wolframus de Megelingin, Dietmanis de 
Pollingiii, Hettilo et filii eius Ohonrat, Öigboto, Rodger de Gruontal, Rodger de 
I 8tadelaren, En^preht, Chonrat de Gruontal, Hiirtwicb, Rötpreht, Egelolf de Zaecbiu- 
heim alüque quam plures, qui isla videruut et audierunt. — *) 



IV. 1197, 11. DeüCTOber. 

Celestinus epiacopus sen-us aervorum dei dilectis filiis abbati sancti Petri 
SalzeburgeiiRiB et abbati de Kbirsbero in Frisingensi dioceai coustituto et preposito 
saiicti Ändree Frisingensis salutem et apoetolicam 1>eiiedic-tiouem. Sigiiificarunt 
nobis dilecti fliii preimsitus et canonici Garzensia ecclesie, quod, cum capellam in 
Purtin ciun pertinentiis suis ex donatione Iriniogart quondam uobiUs mulieris 
diutius sine contradictione quaiibet possedissent, tempore bone raemorie Alexandri 
pape predecessoris nostri, cum gravis peraecutio catholice ecclesie per scisniaücos 
infeiretiir, recoleiide memorie Fredericus quondam imperator in eonim ecciesiam 
qupndam Egenolfum intrueit, in cuius odium venerabilis frater noster Salzebm- 
gensis archiepiscopus dictam capellam Lutero Owensi preposito ipsiua devictus 
precibus assignavit. Cetemm cum postmodum apud Venetiaa iuter dictum pre- 
decessorem nosLruni et iraj»eratorem eimdeni coÖotiuio celebrato pax ex maiori 
parte fuisset catbolice ecclesie restituta venerabilis frater noster Mt^untinua artlii- 
episcopus Sabinensia episcopus, qui tuuc Siilzburgeusi ecclesie pre^sidelwt, in publica 
sinodo memoratam capellam Garzensi ecclesie adiudicare curavit et ei possessiouem 
ipeius reatituit corporalem. Verum cum ipsi ex eo tempore usque nunc eaudein 
capellam paeifice possedissent , nuntius Owensis ecclesie nuper ad apostoUcaui 
sedem accedens ad dictum Salzeburgensem archiepiscopum litteras apostolicas im- 
petravit, quarum occasione dieti prepositiis et fratres Garzenses nee citati uec con- 
victi de ipsa possessione fuerunt violenter eiecti, quam fratres Owensis ecclesie, 

Sui flunt de Salzebui^nsi diocesi motu teraeritatis proprie occuparuiit, Ideoquo 
iscretioni veatre per apostolica scripta mandamus, quatinus, si vobia constiterit 
prepositujn et fratres Garzenses dicta capella fuisae per violentiam spoliatos, eam 
ipsia appellatione cuiuslibet et contradictione cessantibus reatituere proeuretis audi- 
turi postmodum, siquid fuerit questionis et ßue canonico deciauri. Verum qnia 
idem fratres se asBerunt a nobili viro C comite de Medelingin super eadem capella 
plurimum molestari, volumus nichilominus et mandamus, ut ipsum ab eorundem 
fratrum indebita vexatione desLitere per consuram ecclesiasticani appellatione post- 
posita compellatis. Quod si omnes büs exequendis nequiveritis Interesse, duo 
vestrum ea nicbiloniinus exequautur. Datum Laterani HI idas decerabris, ponti- 
ficatus nostri armo sexto.*) 

y. Aus Aventins „Ädversaria" T. T. F. 60"— 65'. 
Aus der grafin von Fiiickinstain alten buochern im Cluster Weyarn verbanden. 

F. 60". Siboto comes de Herransteiu — soror Albeit — ; dedit huic pagum 
ze Liesnicbe, Nowensberg et quicquid pater auus ä duce de Stire in Austria 
babuerat — , pagum Noppeudorff — ; ipa*) cessit bereditati, quam in Bauaria 
haberet; econtra dominus Perbtold de Poteust^in dei') — . Testes: berr Reiwart 
pharrare, heixe Wolfrat, herre Pernbart, berre Rudiger von Heselwauck, Rudiger 
von Holtzheün, Ortwin von Hademarsperch . Heinrieb von Wolfperc, Ortoli' vou 
Tlsenheim, Volchart vn sin bruder Sit>ot, Henrich von Wiehsi, Eckerieh, Henrich 
Ottershusare von OsterndorfF. Fridericb von Steuenskirchen, Meinwart, Sifrit von 



') Orig. Perg. niil b[i)i. Bleibulli 
') Ffir ipsa. 
»i Für dedit. 



LI k. b. all. Reii'h9-Arcbi> 



Ollinge, Alber zobel von Aigiiige, Liebart Herrantfltein, Wolfger firon Itea sun, 
Weriilier Lantode, Ebirhart von Echstete. Helmhart von Hilzperg, Henrich der 
rosseb^te, Warmunt, Ottacher von Gunipla, fronn Kichzen sune, Ouenpueches 
BÜne, Etich, Memhart von Vorhenuelde, Rudolf von Sulzpach, Egelof von Zeiz- 
heringe, Wittnar, Gebehard, Brüu, C'bün von Kuprehtstein, ("?) Pemdorff, Albreth 
von WihsUberc. 

F. 62*. HenricuB cesar conceasit feuda Ratisbone de Bruggi comiti 
Sibotoni, que habuit a patre auo Friderico cesare. — Richard aorer Sibotonis 
comitia. — 
Vor llBö, Siboto comes de Valcenatein et conies Hallcnsis Gebehardus fediis inierunt 

4. Ang. contra Otonem comitem de Valeia et adversus fratrem eiuH '), facta apud Mo- 
ringen in vigilia 8. Oswaldi Si Hallensis comea ultra regum*) profectua uon 
venerit in auxüiuni infra aex ebdoinadas, euiia que apud Westemdorf ait oomitis 
Siboti. — 
1281. F. 63'. Dilectis sibi amicia domJnJa comötibus de Nwenburc illustri? Oto*), 

dei gratia dux Meran, palatinus comea BurguiidJ^ obsefiuium cum vere fidei con- 
atantial Quia nobis et nostria bomiuibus in Wolfratbusen auxilio ßdeli et constauti 
adhesifitis . super hoc in quantum possumus regratiamur. Vos »cire volumua, 
quod uxor nastra dilectissinia mortua *), quod dolendo dicimus. Apud voa eaee 
(noii) *) possumus res et personam vobiscum exponendo ad detrimentum et nocu- 
mentum nostrorum inimicoinun ; quamobrem vestrani monemus fldelitatem. qua- 
tenuß nee preo« nee precio placati a vestro honesto proposito recedere veliÜs, quia 
per literas donüni nostri imperatoris int«lleximus, quod nunquaui vos deserere sed 
tamquam suos fideles in rebus et bonore in poatarum proniovebit. — 

F. 63'. lati viri et femine de genere hominiun, qui „chalamida" vocantur 
capite cenai sunt aaucti Corbiniani. 

F. 64*. EUenhardo ") episcopo Üto de Skiren advocatiam tenuit eo tempore. 
Testes: liliua eiuadem advocati Pernhard de Skyren — . 

Ekkarhardus comes de Scyrin tradit predium in Zileshuisen. Trates: Oto 
comes frat«r eiusdem — . 

Pembarduß comes de Skiran tradidit Cdorum, Sifridnni. Testea: Oto 
frater eiuadem de Skiran. 



') CimrailiiB HI. 

•) Für TFgnum. 

•) Vn t 1234, 7. Mai. 

*) Beatrix, TochlCT Pfalzgrat Otto's 

'] Fehlt im Mscr. 

•) 1052— 1078. 



Burgaad, t 123], 7. Mai. 



B. Excurs über porzehent, barschalken und bargilden. 



Eine eigenthümliche Bezeichnung für eine besondere Abgabonart 6ndet 
eich in den unter II uud III abgedruckten Traditiouskodizes der Klöster Gara 
und Au unter dem Namen porzehent, borzehent, porzebt oder porzehn.^) 

Die Bedeutuug dieses Wortes und dieser Abgabe ist bisher mit Sicherheit 
nicht ermittelt worden. 

Sclmneller und Frommann halten im Bayer. Wörterbuch 2, Aufl. I Sp. 
266 u. H öp, 1102 für das Nächstliegende, an „Borzcu'" = „Reiswellen" zu 
denken, weisen dann aber selber diese Erklärung ab und entscheiden sich viel- 
mehr für eine Ableitung von gibor = foetus pecudum, das Junge von Hausthieren, 
so dass porzehent eine Art Blutzehnt gewesen sei.") 

Befriedigend ist das keineswegs. 

Eine längere Untersuchung hat Massmann in den Beytrfigen zur LiterÄr- 
gesch. u. Bibhographie (ed. Peischer) München 1828/29 Sp. 79 — 91 dem Gegen- 
stande ge^vidmet, ohne jedoch zu einem festen Resultat zu kommen. 

Zunächst stellt er auf Grund einer Yergleichung des Auer Traditions- 
kodex fest, dass die von den Mon. Boic. I S. 210 gebotene Lesart ,,pezzehend" 
falsch, und dafür das richtige porzehent einzusetzen ist. Eine wiederholte sorg- 
fältige Prüfung der einschlägigen Stellen der Handschrift liat diese Verbesserung 
vollauf bestätigt; an dem porzehent ist nicht zu zweifeln. Ebenso ist das im 
Abdruck des Traditionakodex von Gars, Mon. Boic. I S. 41 begegnende horzehenden 
auszumerzen ; auch hier hat die Handschrift porzehenteu (a. u. II Nr. 70). 

W^as aber ist darunter zu verstehen? 

Massmaim hat anfangs Sp. 81 — 84 por gleich par, bar (haar) = frei und 
demnach porzelient = .,befreyt vom Zeheud" gesetzt, und hat zur Vergleichung 
herangezogen die hekamiteii Bezeiclmungen liarigildua = ,, einer der frey ist von 



der Gilde, von dem Gelt, der keine zinsbaren Güter hat" (Sp. 82) und pamum, 
parwip, parliut«, parschalch = „Leute, die freywillig der Kirche zinshaft*' sind 
(Sp. 83). Indessen schon in den §§ 13 — 26 seiner Abhandlung (Sp. 84—91) ver- 
wirft er selbst diese Erklärung, nachdem er inzwischen noch mehrere einsclilfigige 
damals ungedruckte Stellen des Auer Traditionskodex kennen gelernt hatte. Non- 
mehr begnügt er sich, Vermuthungen aufzustellen: er denkt an porcus, Schwein, 
80 dass porzehent ein Schweüiezehent sei; er wirft die Frage auf, ob porzehent 
= Fruchtzehent sei, ohne daim aber por erklären zu kOnnen; er zieht auch 
Bildungen wie poretadel, porkirche, empor, aufporen etc. heran; eine Entscheidung 
aber wagt er nicht mehr. 

Wenn man die schon von Massmann gesammelten und einige andere 
Stellen berücksichtigt, so hat die Ableitung von porcus =* Schwein in der That 
etwas Verlockendes. 

In dem Verzeichniss der dem Kloster Gars zinspflichtigen Höfe (II Nr. 
7U1 linden sich Stellen wie; de Petinheim curtis una tercius manipulus, porcus ad 
LX nummoe etc., und in demselben Kodex (II. Nr. 96): Angering solvit L ova, 
tercium mauipulum et porcum valentem XXX denarios _ 

Damit vergleiche man die in derselben Nummer stehenden Einträge: in 
villa PhvnBen in quatuor tocis duos tnanipulos porzehenten; in parrochia Prrtting in 
tale duos raanipulos porzehenten und ähnliclie. Hinter dem tercius manipulus 
steht also gewöhnlich ein porcus, auf die duos manipulos folgt ein porzehent. 

Aehnhche Parallelen finden sich auch in dem Auer Kodex. Hier findet 
sich Xr. 198 sogar der Satz: ex ista parte Eni porzine canies nostre sunt 
valentes XVU hbras Ratisp. et LX. 

Diese porzine carnes sind zweifellos eine Schwein- resp. Schweinfleisch- 
Abgabe und man könnte danach versucht sein, das anscheinend deutsch© por- 
zehent, pornebn einfach als verderbte Fonn des lateinischen porzine (seil carnes) 
anzusehen, um so mehr als Schweinezehnten und Schweineabgaben anderwötig 
vielfach vorkommen,') 

Dennoch ist bei porzehent speziell an Schweinzehnt nicht zu denken. 

Schon i-ein äussertich angesehen zeigt sich in den aus dem Garser Kodei 
angeführten Stellen ein bemerkenswerther Unterschied. In den zuerst mitgetheiltai 
Citaten haben wir es offenbar mit zwei ganz verschiedenen Abgaben zu thun: 
einmal ist zu leisten die dritte Garbe und dazu noch ein Schwein (tercium maui- 
pulum et porcum). Die duos manipulos porzehent (in II Nr. 96) aber gehören 
zusammen, machen für sich eine einzige Abgabe aus und zwar eine Zehntabgabe. 
Schon in II Nr. 70 findet sich der Eintrag: de Uthusen II curtes decinta II 
manipuli, und in II Nr. ^6: domini Volchmari sedelhof in Stephenschircheo U 
partes decünarum; diese II partes decimarum bedeuten nichto anderes als jene 
duos manipulos porzehenten; es sind */» des Zehnten, von drei immer 2 Garbeo 
des Porzehnten. Diese Verbindung des porzehent mit manipuli = Garben macht 
es ganz unmöglich, an porcus mit Massmami oder an eine Ableitung von gibor 
^ foetus pecudum mit Sclimeller-Frommann zu denken. Vielmehr liaben wir a 
za thun mit einem Zehnt, zu dein auch der Getreidezehnt, der Fruchtzehnt, dar 
Feldzehnt gehört. Einige andere Stellen werden das als zweifellos erkennen lasse». 



') Waite Vprf. Gesch. Vin S. S53, Anm. 2, ibiil. 387 Anm. 2 und 386. 
weiat AHB Ludewig Beliqa. mannBCiiptor. VII S. 139 cin^n eenitia porcorom nach 
dicitnr worcziiu, den Miirkgref Ludwig im J. 1346 an einen Alt»r la Gurdelegcu vmiu«fat. 
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Massmann fQhrl a. a. O. Sp. 89 zwei Urkunden aus dem Jahre 1249 an, 
worin Erzbischof Philiiip von Salzburg dem Kloster S. Peter die diesem vom Erz- 
■bischof Friedrich von yal/,burg geschenkten Zehnten bestätigt: donationeni. quam 

clare meniorie dominus Fridericua predecessor noster in quibuadam fecit 

decimis Tnonastcrio, memoralo, quas porcehint vulgus api^ellat et (que) in archi- 
djaconatibu!^ 8alzburgeii5i, Chieniensi, Paunilnirgensi et Gai'zensi site sunt auctori- 

. täte presentiiuii confirmamus. inliibentes ne ijuis do cetero ipsos in 

dictis deciinis presumat aliqualenus molestare , sed sicnt hodie quieto 

ipeas poseident decimas, duas videlicet iuris episcopahs et tertiara videlicet illius 
eccleaie sacerdotis, de cuius parochia dicte decime coUigimtnr, quam mmihter ex 
antiqua prescriptione temporis possederunt, raaxime cum ipai sacerdoti statuta sit 
prebenda competens aliunde, que ex hoc non uiinuitur ullo modo, ipaos qulete 
vüluuius perpetuo poeeidere; und iu der zweiten Urkunde heisat es: duas partes 
\idelicet inys episcopalis et tertiam sacerdotis de ciiius parochia dicte decime 
colligimtur. quas purceliint vulgus appeliat.'} Also auch iiier zeigt sich die oben 
bemerkte Drittelung des Porzehnlen. 

Aus dem Traditionskodex des Klosters Au sind folgende Stellen Iiervor- 
znheben : 

UI fol. 27' Nr. 197. Item summa decime nostre: In Lugenzepurcli sunt 

XVIII domiis ubi recipimus tres partes maioris et miuoris decime 

Item summa decime nostre que ducitur ad nostrum hon-eum est L" domus et in 
Mitei^;arz XL due domus ubi recipimus integraliter porzebnt maiorem et minorem. 

..... He smit decime nostre spectantes in Vrvar \"idelicet 

in ij)sa curia et m et in praedia siibtus tilia ibidem et 

iu obern Stochaim recipimus porzeht maioris tantum 

III fol, '21' Nr, 199 He sunt decime nostre spectantes 

in Piwurch de quibus recipimus t^wiam parteni llem Schacbeii, 

Pignutstat. In hüs recipimus maiorem porzehet. Hamm summa XXV domus 

njectantes in Piwurch . Item liabemus undecim 

deciniales curias, primam in Pirwanch in quam ducuntur ex parrochia de Grvn- 
tol X domus ubi recipiuntur duo manipuli et XXXUH"" domus ubi recipimus 
terciam partem et XIII domus ubi recipitur porzehent; 

111 fol. 39' Nr. 2G7 Anm. Pateat quod archiepiscupus Chuiiradus 

tradidit in communes usus fratrum Awe in omnibus predüs sitis in matriee eeclesia in 
Gruental duas partes decimarum maiuris et minoris excoptis predüs quibusdam 
ubi habemus porzehin, videlicet Pirchenwanch cum reliquis ut postmodum scriptum 
invenies. 

ibidem Nr. 268 f. : Nota decimas ecclesie nostre in parrocbia Gruental ; item 
in Chirichenpirichwancli in tribas curiis et una heuba et in quatuor feodia; ibidem 

recipimus duos maiiiptUos Raeut. Reiugrueb, Kkke 

superius Schrotzfiut, Pirichwanch curia et quatuor heube ; ibidem in hiia omnibus 
haoemus decimas integras, videlicet porzehent. , In parrochia Mittem- 

garzz in curia Zachenbaym habemus porzehent duabus tieubis et 

quatuor feodis ibidem recipimus tercium manipulum et duobus foodis ibidem 
eitis liubenms integras decimas et in büs omnibus suprascriptis habemus decimas 
etiam minutas. Item in Cbanier iu uno campo et dimidio porzehent; 
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III fol. 40' J*r, 273: He sunt deeiine ecclesie nostre pertiiieiites Chmilieim: in 
tota villa Widenpjih decima dividitur in tres cumulos; es primis duobus cumulis 
ret-ipiinus tercium iiarteiii, ex teri-io vero eumulo recipimus (amen (juartam partem 

Et in Harling in qualuor feoois, lioc est per totam villani 

preter curia Hartingerii que est porzehii Ex parte vero 

eiusdein atjue versns no« in curia et in tribus feodis recipinius porzehn iutegraliter. 

Aus diesen Exfci-jilen erhellt zunächst, dass es einen grossen und einen 
kleinen Porzehnt gibt (porzelmt niaioreni et minorem) , und dass der porzehent 
in Chamer erhoben wird in uno campo et dimidio; beides passt nicht auf Öc-hweine- 
zi,'hnt, letzteres überhaupt nicht auf Blutzehnt. 

Wir sehen ferner, daps der Zehnt niclit selten getheilt wird, meist nach 
Dritteln (decima dividitur in tres cumulos), und dass das Kloster zu verschiedenen 
Bruchtheilen zehntberechtigt seJn kann, gewöhnlich zu V» oder zu */»■ 

Hfiufig alwr bezieht das Kloster auch den vollen Zeliut, und dieser volle 
Zehnt ist es, der porzehnt genannt wird. Könnte man bei Stelleu Vie HI fol. 
•10': in curia et tribus feodis recipimus porzehn iutegraliter, oder III f. 27': et iu 
Mitergurz XL due doraus ubi recipimus iutegraliter porzehnt maiorein et minorem 
bezü^cb der Bedeutung noch schwanken, so beseitigt III f 39': in hiis omuihus 
hal)emu.s decimus integrus videlicet porzehent jeden Zweifel: der porzehent 
ist nichts anderes als die decima int«gra, der volle Zehnt. 

]>em scheint zu widersprechen, dass doch auch von Theilen des Porzehnten 
die Hede ist: iu II Nr. 96 erkannten wir in den duos manipulos porzehonten V» 
des Porzehnten und in III fol. 1*7' finden wir das Kloster Au für Ober-Stochaim 
etc. im Besitze porzeht maioris tantum, 

Der Widei-spruch ist in der That nur ein scheinbarer. Der Cliarakter des 
Porzehnt als decima integra schliesst nicht aus, dass dieser volle Zehnt, nachdem 
er voll erhoben Ist, nunmehr getheilt wird und dass dann die einzelnen Theile in 
verschiedene Hiinde übergehen, oder dasa der Porzehnt voll nur erhoben wird 
von solchen Gegenstanden, die an sich unter die Kategorie dea sogenannten 
giOHseu oiler auch des kleineu Zehnt fallen. 

Wenn der Porzehnt ausdrücklich decima integra genannt wird, so ist der 
Gegensatz ein ganz anderer. 

Waift hat in der Verfassimgs-Gesch. VIU S. 354 — 35y auf eine eigen- 
tliümliche Erscheinung in der Gescliiehte des Zehntwusens aufmerksam gemacht, 
die aus den Quellenzeugnissen des 11. und 12. Jhhdts. uns entgegentritt. 

In den verschiedensten Theilen Deutsehlands sehen wir um diese Zeit dit 
Bischöfe bemüht, ,,an die ötelle einer festen Zahlung, die diu-ch A'ereinbarung 
oder Gewohnheit bestimmt war — man nannte das den vertragsmässigen oder 
gewöhnlichen, vielleicht auch den alten Zehnten — den wirkliclien, oder, wie man 
sagt, gesetzlichen, vollen, ziu" Geltung zu bringen, der offenbar erhebUch liöhereu 
Ertrag gewährte.'") Waitz bringt dafür auch aus der Erzdioecese Salzburg aus 
der Zeit der Erzbischöfe Gebhard tlOtJtt— 1088) und Konrad (1106—1147) Zeug- 
lüsse bei.") Besonders interessant und belehrend auch für unsere Untersuchung 
ist eine Notiz aus einem Admonter Salbuch bei Muchar Gesdi. des Herzogthums 
Steyemiark JV S. 315 (in der Note 3): (Juae sit differentia inter decimam cousuetu- 
dinariam et aci^uisitoriani in ista ecclesia sciendum. Gebehai-dus nrchiepiscopus 
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L«mii primiim eusÖ^it Salzburgenseui e|:^aoopat«in. hoininee ecclesiae istius de 

I Biiigiilis holjis nfin plus quam 50 manipuios siliginis et 50 avenae et poiidns Kiii 

' quod (licitur sliote vei agniiiii solvere consueverant, (juantuscunquc illis fruclus 
proveniret. Et hoc riicitur decima conauetudinaria. Hac beneficiati sunt milit^s 
ab ipso episcopo. Coufortato autein aichiepiscopo Gebehardo et successore ipsius 
Ghimrado iustam decimain per oinnein epLscopfttiim reddi vel dari exegenint, 
BciKcet de omnibus boiiis tnin pecuduin quam fmctuum decimam partim. Et 
haec dicitur decima acquUitorin, qui a manu et an^u ipsonirii ecciesiae est acquisita. ') 
An Stelle der fixirten, geriiigereu Leistung hat die lürclie also wie<loruru 

' den vollen Zehnt vom Bruttobeträge des Gutes durchgesetzt: das ist die decima 
ac(|uiaitoria, nicht „erworbener' Zehnt, wie WnitK H. 356 äbersetzt. sondern (der 
Schlußsatz der Stelle bei Muchar ei^bt das als uweifeüos) : ..Enverbszehnf. der 

, Zehnt vom Brutto-.. Erwerb'- des Grundbesitzers; und genau dasselbe bedeutet die 

I decima integra videlioet porzehent. Auch spraclilich heilst letzteres nichts anderes 
als Ertragszehnt. Das Wort ist auch in dem ersten Tlieile seiner Zusammensetzung 

I ein deutsches: decinie, quaa porcehiut vulgus ap[>eUat sagt Erzbischof Philipp 
von Salzburg (s. olienl 

• Por oder bor ist gleich urbor; dies aber ist sowohl das ertragfUhige Gut. 

' als auch der von demselben erzielte Ertrag und endlich der Zins, der von dem 
Ertrag entrichtet wird.*) Das ur ist lediglich Pniefix, unserem ,,er" entsprechend,') 
das wir auch in der inodemen Sprache bei verschiedenen Wörtern dazusetzea oder 
weglassen können, olme den Sinn wesentlich zu ändern (z. B. ,, tragen" und 
„ertragen"); für die Bedeutung entscheidend iflt einzig und allein der St^inim 

' „bor", der von dem Verbum bir, bar, baren, geboni, bSni abzuleiten ist; letzteres 
heisst einmal intransitiv: ,, erstrecke mich" ,, wachse" und sodann transitiv: ,, mache 
mim Vorschem kommen". ., trage", ..gebftre",*). Demselben Stamme gehört auch 

I das niederdeutsche bore, bore an = ,,trage'-, „hebe", ..erhebe" (.namentlich von 

' Abgaben)*) und es interessant zu sehen, wie davon hergeleitet vorkonnnen ..bOrde 
= tmctus fertilis. fruchtbarer, ertragfähiger Landstrich (Grimm, deutsches Wörter- 
buch Sp. 239 und 240' und toringe, bore ^ Hebung. Einkünfte, Ertrag,®) 

In unserem Worte porzehent haben wir por, bor ab das Getragene, den 
Ertrag zu fassen.') und jwar Ertrag sowohl vom Grund und Boden als auch vom 

' Vieh ; porzehent ist somit auch von dieser Seite angesehen der Zehnt vom gesammten 
Ertrage, von Feld- und Gartenfrüchten wie auch vom Vieh. 

Die Bezeichnung porzehent. die in unseren Kodizes sich findet, soll daher 
andeuten, dass es sich dabei für die Klöster Gurs und Au um den durch die 
natürliche Abzehntung gewonnenen vollen Zelmtertrag. nicht um eine niedrigere, 
ein für alle mal feststehende Ablösungsleistung bandelt. 



'I Bei WaitE 1. c. S. 35B Aiun. 2. 

*i Mitttlhociul. Wörterbuch vou Btnwke. — Muller-Zümckc I K. |50 uu«l 161, und 
I Scbmelln-Frominann Biiyr. W. B. I 8p. 264. 

') Man ver^leidie „Urlaub" nnd „erUnbun"- 

*) Mittclhochd. W. B. 1 a 137. 

*) Bchiller und Lübben Mittcluiedr-rdentschee Wörterb. I S. 390 ff. und Benecke-Miiller 
c. I S. 163, 

<| Hoiiieyer, (iat'hsenspirRi-l U 8. 626 und 62S. 

') In ilpr bctlpntung ..Trügcr" ersthcial rs in dea Worten «cilpor ^ whiltpor Iw4 Pnulns 
Diar. bist. Langob. II c '18: rcgi« uDpor, hot- est. unaiger (Man. Oena. Mst. Script, rer. LouKObitrdii.'. 
£. BS) nud iiiuulpor, mnntbitr =: pntromis, Miiudhiuiatrflger, (Ursff Altliocbd. SpractiHchau ITI ifp. 167). 
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lu dein Traditiongkodex des Klosters Gars bi^gnen an zwei Stellen 
[ Par<>chalken und Parleute. in LI Nr. 23 näiulich schenken zwei Scliwestem 
I Adeiheit und Tuta ?ul> libera pan^calconun conditione constitute ihr prediuia 
Wolvesgrubo an das ICloster Gare, und in li Nr. 56 heisst es, dass Judith de 
Saseuchaiu), ainiüi^a libertatä quam habent parluth, redeniit se ad altare saucte 
Marie Garzensis ecclo?ie sinjituli.'« anuis pro quinque denariis solveudia. Unter 
diesen und äbniictieu Bezeichnungen, wie i>arseni, parnianni, pai'wip (für die 
Weiber) wird diese Bevölkerungsklasse sehr Itäufig erwähnt, namentlich in den 
Deukmäleni der bairischen Geschichte vom Ö. biß 13, Jhdt. Vieltaeii hat daher 
die gelelirte Forschung mit ihnen sieh beschäftigt. So steht eine sehr unifaug- 
roiehe ,, Abhandlung von den Barschalken in Bayera" von Carl Klocker, Abt zu 
Beuediclbeuem m den neuen historischen Abliandlungen der churfürstl. btüer. 
Akad. der Wissenschaften Jhrg. 1792, Bd. \'. 8. 389 ff. Eme reiche Citateu- 
sanuuluiig über den Gegenstand findet sich bei Schinaller- Frommann Bayer. Wb. 
I Sp. 253 f.; II. ZoepH liat in seinen Kechtäalterthiiraem II H. 17:i ff. einen 
eigenen Aufsatz, Jcih. Merkel in den Mon. Germ, bist. Legg. t. III S. 359 Note 
1 eine längere Anmerkung den bajTischen Barschalken gewidmet. Sodann haben 
Jakob Grimm in Jen Rechtsalterthünieni S. 31Ü. WaitK in der Verf. Gesch. 11, 
\' und \'I und andere mit dem Gegenstande sich befasst. 

Nach alle dem kann man nicht si^en, dass die Stellung der bairischen 
Barschalken für uns in völliges Dunkel gehüllt sei; aber manches in ihren Ver- 
I hältuissen. insbesondere die Ableitung des Namens ist auch heute noch unklar.') 
Wie in den angeführten Stellen des Garser Kodex wird auch sonst die 
I Freiheit der Barschalken betont: so in den Traditionen von C'hiemsee. Mon. Boic. 

[ c* a. liyO: Quedam Ulwra femina ex eis <jui dicuntur parioute 

; tradidit se ad altare Sanetormn N, N. Kiemesse ad censum V denariorum 
1 omni jTOsteritate aua; und in den Trailitionea Aspacenses, Mon. B. \' S. 121 

; 1166: accepit eouiugem de liberis liominibus nostris qui dicuntur 

tjfflrischalcld. Daher hat mau die Barschalken sprachhch erklAreu wollen als 

|_,.freie Knechte*' liberi senientes '), die freiwillig eine bestimmte Abgaben- oderi 

Dienstpflicht Ül»ernoramcn Imbcn, indem man dabei an das Adjektiv bar = „frei", 

„loa", „ledig" oder auch an das alte Substantiv barus, baro, .,der Mann", d. i. 

„der freie 3^nn" dachte. Für diese Ableitung scheint enie Stelle im Rechtsbuch 

des Ruprecht von Freising zu sprechen: Alle die sint parlävt, die sich von freyer 

haut zynshäftig babent gemacht.*) Dennoch kann sie als zutreffend nicht imer- 

I liannt werden. Einmal heisst das Adjektiv bar in der alten Sprache, wie auch 

r heute wohl ,,baar", .,leer", ,. bloss" (pm-us, nudus, inauis) niemals aber ..frei'. 

Über*); sodann ist das alte Substantiv bai-us, baro allerdings der Mann, aber der 

freie sowohl wie der abhängige j *) in miserer Zusammensetzung aber kann das 

bar diese Bedeutung ,,Mann", ,,liomo" schon um deswillen nicht haben, weil 

synonym mit harschalk auch die Zusammensetzung parman (im Plural parioute, 

parluth = Parleute) vorkonunt. 



') 8. St-htneller-Frommuiiii B4HT. ^^^h. I Sp, 253. 

■) Grimm Ib^hteallerthümeT S. 810, FÖriuger im Oboibayr. An-biv 1641 S. 2i)6 ff., Brinct- 
mder Glossar I 8. 288, Zo*pU Bpi-hlflaU*rthämer H ,S. 172, Waitz Vi^rf. Gi'Jtcli. n S. 186. 

*) Wenlcnriedi^r Beitr. Eur vnt^rljlDiL 0«ach. YU 8. IBa u. O. L. v. Miturtir, Dus ätodt- u. 
I4a>drechubu<^h de« Hupr. v. Frris, 8. S&T. 

*) Graff Atthochd. Spr.-Sc;!!. m Bp. ISl und Bcoecke-MitU» Mbd, Wli. t 8. 140 uud Ul. 

•) Grimm Bechtfiolt«nhüwer 8. 288 a. 310. Graff, Aid. Spt.-.Si h. III Sp. löS, 
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Wir müssen somit Dach einer anderen Erklärung für unser ,,bar" ,,par" 
fmiB umsehen und da ist zu beachten, dass in einer Reihe von Zeugnissen 
I die barecliaiken, parleute auf getiebeniini, fremdem, zinspflichtigem Grundbesitz 
I augesiedelt erschehien. 

In dem sogenannten ludiculus Amonis (vom Erzbischof Am von Salzbui-g 

, J. 788 angelegt) heisst es: Tradiditque memoratus dux (Thöodbert von Baiem) 

I in pago Opiugave villa nuncupante Opinga, in qua sunt mansi XX inter bar- 

I scalco8 et servos et inter vestitos et apsos cum aimpis pratis et silvis et omnibua 

[ appeuditiis suis.') 

I Bei Meichelbeck Histor. Frising. I Nr. 481 S, 255: Liberi homhies qui 

I dicuntur barscaici qui et cmn Wagoue eonplacitaverunt ut ecclesiasticam acceperunt 
1 terram. de ipsa terra condixerunt fiicere servicium, araut dies tres tribus temporibus 
I in anno et secant dies tres. 

In den Mon. Boie. IX S, 359 findet mau ad a. 1000: houbas censuales 
<iue vulgärster parscalches houba dicuntiu-; und im Cod. dipl. Ratiab. 1 S. 113 
circa annum 99Ö : hobas possessas cum pai-schalchis vel tributariie qui inde tributa. 

■, pereotvunt; endlich haben der Alderspachw und Güttweicher Kodex der lex 
Baiuwariorum an einer Stelle, wo die übrigen Handschriften lesen: de colonia vel 
eervis ecolesiae qunliter serviant die Variante: de parachalchis et *) 
Danach wird es nicht allzu gewagt sein, unser bar, par auf denselben 
Stamm zurückzuführen, von dem wir auch das bor, por in jwrzehent abgeleitet 
haben, nämlich auf das \'erbum bem s= tragen und das davon gebildete Substantiv 
urbor, urbar, das ertragfähige Grundstück: barschalken, parleute sind nichts anderes 
eis urbarleute,'^ d. h. Leute, die von geliehenem . fremdem Grundbesitz dem 

I Grundherrn Zins entrichten.*) 
Sie werden, wie wir sahen, freie, liberi genannt (s, olwn); dennoch standen 
'sie in einer gewissen auch persönlichen Abhängigkeit von ilirem Herni. Schon 
der Name barschalk, parman. parservus deutet darauf hin. Der Grundherr 
'konnte sie sammt ihrem Grundbesitz an Kirchen übertragen (s. oben die Stelle 
aus Indiculus Amonis ed. Keinz S. 17), veräussem (s, Zoepfl, R. A. S, 172 und 
' 173) und zu Beneficium verleihen (Meichelbeck Hist. Fris. T S. 504 und Waitz 
' Verf. Gesch. \l S. 22). Sie gehörten zu den homines,^) der familia ") des Herrn. 



') Iiidiunlua Amoni.t ed. F. Keiuz .S. 17. 

*l Mon. Gerto. bwt. Lt-gg. t. III S. 359 Note q. Ferd, Walter erklärt daher in seiner 
DentRctaen ßecht^esch. 11 S, 61 und G2 das Barschalkeningdttit tür eine Forlen wickelbng defl römi' 
achen Koluiwte«; Slinlicli auuh Waitz Verf. Gesch, II S. 166. An rdmiachen Ursprung ki^unte auch 
die bekannte Stelle im Cartular v. Ebersberg 1 Kr. T9 (neu« An^jabe vun üruf Hund! in den Hist. 
Abhandlungen der Münehtner k. Akad. der Wissenschaften .nu;g. 1S7Q Bd. XIV Ablb. 3 S. 14S) er- 
innern : dno Romani proseliti quoa nos p3.iBealcog dlclmas. 

') NiKh im Jaibre 1416 werden «vreen urbar man d. h. zway Pawera von Tegemsec ge- 
j in Tülz widerrechtlich >n ßärgem aulgenommen. Die Herzog Ernst anti Wilhelm von 
Bayern heslinunen im Anschlnss an diesen Fall in Urk. von 1416: Eh sdU«u anvh die von Tölx und 
ir Nuchkomen nii hitifur rhainen des vorgenannten (^t»ha»ra iTcgemsee] aigeu oiler n rbar I.*ute 
(u Bürgern uier cinnciuen. Mon. Boic. VI S. 272 nnd 273. 

') Klocker leitet in der oben eitirten Abhandlung S. 3fl6 das bar in liarst-halk nnd bargildi 
gewiss mit Unrecht vom angelHäcbB. bute, frftnkiaoh puar ab, so dasa barschalk ein enm Feldhiia 
gewidmeter Kiircht, ei» Bauer gewesen sei. 

^ e. oben die SteHe ans den Trad. Aap». Mon, Bolc V 8. 121. 

•) Qnedam femina Hiidwjp nomine aliqnantnle IJbertatls parwip, nostreqne fiimilie, sibi iion 
Hcita comniittenB patris l^bna secessit et per boo proprietnti ge inuodiivcrut', na in Trud. Formbu- 
eeuae» Hon. Bolc. IV S- 111 ca. a. 1166. 



Ilire Freiheit ist eine beschränkte (aliquantula libertnss. Note 6 S. 165): ihi-eEhen mit i 
Vüllfreieu sind nicht ebenbürtig: Nimmt ein parman ein fireiev frawen so gphörenlf ■ 
die 8ün nach dem vater vml die töchtor nach der mut«r (Rechtsbuch des Ruprecht^! 
von Freiaing bei Westen ried er VII S. IHÖ. G. L. v. Maurer S. 3Ö7). T 

Aodefscits stehen sie nicht nur über deu Eigenleuten,') sondern auch J 
über jenen Ceusualen, die in bairischen Denkmälern so häufig begegnen, die ihretaiJ 
Herrn, meist einer Kirche gewöhnlich mit 5 ]>enaren jährlich persönlich zins-'J 
pflicbtig sind.^ Sie konnten neben dem geHehenen Gute freies Eigenthiim aa"T 
Grundbesitz oder an nnderen Sachen, aueli an mancipia hüben und frei, ohne*' 
Zustimmung des Herrn darüV>er verfügen.') 

So befinden sie sich in einer eigenthündichen Mittelstellung zw-ischen deu ^ 
Eigenleulen und den voll freien Bewohnern. Ihren Namen aber haben ai© vouJ 
dem geliehenen (iut. dem urbar auf dem sie sitzen, von welchen sie dem Griuid- '] 
herru zinsen und dienen. 



Im Anschlüsse au diese Ausführungen möge es ge9t«.ttet sein, eiu^ 
wenige Bemerkungen ülwr die biirgildeu des fräukischen RecliUi und die hiergetden 
des Sachsenspiegels hinzuzufügen, wenngleich diese BevOlkerungsklasse in den 
oben publizirten Denkmälern nicht begegnet. 

Eine ei-schöpfende Aufzählung der Quellenzeugnisse, in denen sie vor- 
kommen, sowie der Versuche, die in der Literatur gemacht sind, ihren Namen zuj 
erklären, kann hier freilich nicht gegeben wenlen. Bezüglich des letzteren ist* 
auf die sehr sorgfältige Zusaninienstellung zu verweisen, die Th. Heuner in seinem I 
Buche über ,,die herzogliche Gewalt der BiFchöfe von Würzburg* S. 84 ff. bietet J 

Die bargilden wenlen zum ersten Male im Edict. de exped. CorsicanaJ 
V. J. 825 c. 4. Mon. Germ. Legg. I S. 242 genannt: Ceteris vero liberis hominibu«« 
quos vocant bharigildi, sodann in Editt. Pist. v. J. 864 c. 32 Mon. Germ. iiegg.J 
I S. 496: Et ipse (comes) sie mallum suum teneat ut barigildi eius et advocatii 
qui in aliis comitatlbus natioues ha1>^t ad suuin mallum occurrere poseint. Sie 
linden sich in den Würzburger Immunitätsurkunden des 10. bis 12. Jldidts., in 
westfälischen Urkunden des 11. Jhlults. , im Sachsenspiegel und in fränkischen 
Denkmälern. 

Waitz zählt sie in Verf. Gesch. IV S. 281 zu den freien Grundbe.'>itzern ; 
baro sei dia Bezeichnung für .,Mann", ,,homo". Verf. Gesch. V S. 288 vermuthet 
er, das« sie Freie gewesen, die dem König zu Zins verpflichtet. Zuepfl Rechts- 
alterthünier 11 S. 148 ff. erklärt bar, par gleich ,,frei", ,,lo3". „l«1ig" und 
bargilden als freie Gülten, hheri eensualea sive Hheri tributarii, d. h. freie Leute, 
die von ihrem (eigenem Bauemgute eine freiwillig darauf gelegte Gült geben. 

Aber wie in dem Wort ..burschalk" so ist auch hier die Ableitung des 
iiar von baro ..der Mann" oder vnn bar = ,,leer', ..bloss" zu verwerfen (s. oben). 



■l Mon. Boie, V 8. 121. 

*) ZwpÜ R. A, U 8. 176 und 17; 
citirtm Stellen 11118 ilctn Trnditiunskodcx voi 
Mon, Boiü, n S. 354. 

'1 S. ilie i.l.fn ciiij!eluhrtt Slclli- :iU! 



. Mon. Boif. VI f 



^ 
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Def erste Theil der Zusammensetzung ist offenbar derselbe in barschalk wie in 

Ibargilde, und wir müssen den letzleren erklären als einen, der von seinem Grund- 

■ Stück, seinem urbar einen Zins, eine Abgabe entrichtet. Im frKnkischen Reich 

Ivar das gewiss ein Zins vom freien Grundeigenthum , wie er aus den verschie- 

tdensten Tlieilen der Monarchie quellenniÄssig bezeugt ist.') und noch in dem 

f grossen Privileg, welches Kaiser Friedrich I. i. J. 1168 der Würzburger Kirche 

ausstellte,^ deutet der Satu: hoc excepto quod comites de liberis lioininiljus qui 

vulgo bai-gildi voctiutur in comiliis habitanUl)us statutam iustitiam reci]x;re debent 

auf eine ursprünglich oeöentlich rechtliche Leistung (statuta iustitia) vom (irund- 

I besitz der Bargiltien hin.*) 
Aber schon iu der Würzburger Inimunitätsurkunde von 974 befiehlt 
Kaiser Otto I : ut nuUus iudex publicus in aerclesias seu res 
Tel homines. servos, sclavos, accolas, Öaxones quo» Northelbinga dicunt necnon 
etiam parochos quos bargildon dicant seu alios liberos horaiues uudecunique nati 
sinf vel quotunque iure debeant \ivere, qui se vel sua alodia in ins et potes- 
tatein praefatae aecclesiae quomodolibet inancipando suhdiderunt uUam audeat 
potestatem exercere.*) Und in der narratio der Urkunde Ottos III. füi- Würzburg 
vom J. 996 heisst es: eiusdeni aecclesiae servos vel sclavoe sive parochos quos 
bargildon dicunt seu Saxones qui Nortlielbinga dicuntur, sive caeteros accolas pro 
liberis hominibus in eiusdem aecclesiae praediis manentes qui se , . iu 

»ditionem aecclesiae traderent vel adhuc tradere vellent.*) 
Mögen auch beide Privilegien in der ersten Ilalfte des 11. Jahrhunderts 
getischt sein,*) so wird man immerhin die Schildenuig der Bevülkerungsverhält- 
Qisse im Bisthum Würzburg unbedenklich als zutreffend für das 11. Jahrhdt. oder 
wenigstens als entsprechend den Wünschen und Bestrebungen an der Würzburger 
Kirche ansehen können. Danach aber gehören die parochi quos bargildon dicunt 
zu den accolae d. h. den Hintersassen qui pro liberis hominibus in aecclesiae 
I praediis manent.^) 

Eine ähnliche Stellung der bargildon, oder wie sie hier genannt werden, 
f.der hiergelden ergibt sich auch aus dem Sachsenspiegel und dessen Glossen, /iu 
III, 454 bemerkt die Altm. Gl. : (biergelden) dat aint tinslüde edder pachtlüde 
f de dat gut er\'eu und verkopen mögen,*) und zu III 64 § 8 die Gl. : hiergelden 
( dat sin plecbafteu, di egen in denie lande hebben, dar si plege af dun,") und zu 
1 1. 2 die Gl. : lantseten sint dat die hier beneden birghelten heten, di sitten up 
Ighemedeme gude, dar me si mach af«Tsen wen mau wil.'*) 

Mit einem Wort: die Grumlzinspflicht hat dem ursprüuglich freien Grund- 
leigenthum allmälig den Charakter des geliehenen aufgedrückt. Sie hat zudem 
[die persönliche Freiheit der bargilden gemindert, so da.ss sie den Schöfl'enbarfreien 



') Woitn Verf. Gesch. n 8. 600 ff., IV 8. 9» ff. 
>) Mon. Boic. XXIX 1 8. 386 ff. 
») Zoepfl, R. A. n S. 156 und 167. 
*) K. F. Stnmpf RcichsItanKlcr IH Nr. 216, S. 307. 
S Mon. Boic. XXVni 1 Nr. 175 8. 268. 

•| K. F. Stumpf Beichakaniler m S. S06 Kote und deswDwn Die WüraboiKer Immunitfit- 
( Mrknndem des X. und XI. Jahrtiamlrrt«. 

') 8o auch Henner I>ie hrnsogl; Gewalt d«r BiBchäfe von Wünhurg 8. 82 nnd »1. 
*) Uomever, Sachsenspiegel I 8. 841. 
*} Homeyer 1. e. 8. 802. 
'«) Homeyer 1. c. 8. 15Ö. 
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nicht mehr ebenbürtig sind, (Ssp. lil 45 § 4, III, 73 § 1); immer aber stehen 
sie höher als die bairischen Barschalken. Nach dem Sachsenspiegel haben sie 
gleiches Wergeid und gleiche Busse mit den Pfleghaften, wie diese haben sie des 
Schultheissen Ding zu suchen (Ssp. lU, 45 § 4); gleich ihnen sind sie „Träger 
des Landrechts und des Landgerichtes".^) Sie gehören zu der grossen Masse der 
gemeinfreien Bevölkerung. 

Beide Klassen aber, barschalken und bargilden zinsen vom Grundbesitz, 
vom lu'bar, jene von geUehenem, diese von ursprünglich freiem, und haben davon 
ihren Namen ^, wie der eigenman von der Leibeigenschaft, der muntman vor dem 
Mundium, für das sie Abgaben und Dienste entrichten. 



*) Man vergleiche die interessanten Ansfiihrungen von Rud. Sohm in seiner neuesten Ab- 
handlung über „fränkisches Recht und römisches Recht" Sep. Abdr. aus der Zeitschr. der Savigny- 
Stiftung für Rechtsgesch. 1880 S. 61. 

*) Die Ableitung von dem Verbum bir, bär, b&ren, gebom, bem macht nun auch dea 
Wechsel der Vokale (bargilden, bergilden biergelden und porzehe^t) leicht begreiflich; das i in bier- 
gelden wäre auch noch auf andere Weise ohne Schwierigkeit zu erklären: statt urbor, urbar kommt 
auch die Form urbör, urbörde (Mhd. W. b. von Benecke-Müller I S. 161) vor, wie überhaupt das 
Zeitwort bem im Niederdeutschen boren lautet (s. oben) ; aus börgilden aber konnten leicht bergilden 
werden (so in westfälischen Urkonden) und diese aus Missverständniss zu biergelden. — Die in den 
Würzburger Urkunden vorkommende Nebenform parochi, parochi quos bargildon dicunt, hat den 
Forschem viel Kopfzerbrechen gemacht. Waitz Verf. Gesch. V S. 287 Note 7 erklärt sie als „An- 
gehörige der Dioecese". Andere wollten früher an ein Abhängigkeit«verhältniss vom Pfarrer denken. 
Die einfachste Lösung des Räthsels dürfte die sein, dass den lateinisch gebildeten Schreibern die Be- 
deutung des deutschen Stammes par, bar nicht mehr bekannt war und sie daraus künstlich das hier 
sinnlose „parochi" bildeten. 



Orts- Tind Personen-Register.'' 



Aboiibercli. Abensberg, St.. in Nied.-Bajern. 

ÄhmMinus de — I. f. 2Sa, 2Sr. 
Aberslorf. Alieradorf W., Gil. Nenkirchpti , Ag. 

RoBeuheim. I. f, S4r 
Ahiaperc Abenberg, St. in MittelfVunken, Ag. 

Both. ßatpoto conie» <)e — m. Xr. 6. 
Achemin. Achen , W. , Gd. Sch<>nst£tt, Ag. 

WsMerburg (?)■ Chunrat de — II. Nr. 11. 
Achtale. Ol)er- od. Unl*riu:hth»l in den Ge- 
meinden Pietxing od. llirmiberg, Ag. Frien 

od. Rosenheim. I. t. 34r. 
Acingen (Azingen, Aeiingen). Atzing lAt^ng) 

D,, Gd. Zanglierg, Ag. Xeamarkt a. R-, (oder 

D. Gd. Sallnrh, Ag. Eggenfelden (?). I. f. 33a. 

Heinrich de — III. ^'^. h , Sultpurg. minist. 

15, 61: LiutwinuB de — m. Nr. 100, 113. 
AccoUtun Cvarudus I. f. 3«. Oertwinns. IH. Nr. 284. 
AdalbuieBheim, Alhartiahettn. AIhrrEheim , D., 

Od. Scbwindegg, Ag. Millildoif. Gotivridus 

de — I. f. 8tt. in. Nr, 2P, 38, 87. 117, 200. 

Hennao de — II. Nr. 50. Liutntl de — 

m. Nr. 69, 117. 
Adalbartinge (Alhertiagen). Allerting E. , Gd. 

0. Feldkinlieii , Ag. Trostberg. Aribo de — 

1. £ 18r.; Axcbgwin de — 1. f. 2Br. 
Adelental. Unenuitlelt. II. Nr. 42, 70, 96. 
Aderperch (Aderapeich). Aderberg, F... Gil. Jet- 

trabarh, Ag. MöUdorf. lU. Nr. 7U, 26S. 
AdrianuH papa IV. lU. Nr. 79, 81. 
Aecbsenpacb. Axonliath E., Gd. Weideiibnch, 

Ag. Mahldorf. III. Nr. 233, 273. 
Aenzenperg. .Anzenberg E., Gd. Reithi^rtsheini, 

Ag. Hi«ig. in. Nr. IHH. 
Aeppindorf. UDerniittfll. Eberbart de — HI. 

Nr. 75. 
Aetenperg. Adenberg W., Gd. Heldenatoin, Ag. 

Mühltlorf. in. Nr, 273. 



Ae«g. Agg. W., Gd. Stadel, Ag. Haag. m. Nr. 243 
Aenste lAnsIe, Evste, Hevat«, Ostbe, OvBtel 
Ast, W., Ag. Ebersbt^, oder Ae«, Gd. Feld- 
kirchen, Ag. Ailtling?. IHetmor de — UI. 
Nr. 32. Üebchardns de — lll. Nr. 117, IIS, 
302. Gebeb, el fr. SigehardnB III. Nr. 171. 
ßighardns de — n. Nr. 90; IH. Nr. 101. 117, 
202. 207. 210; Sig- el frat. Gcbbardi» de — 
III. Nr. 169. VlricMis de — U. Nr. 90; III. 
Nr. 202 (Bind 3 Brüder). 

Aeu8t«rsliof. Eitiing, W., Gd. ßattenkirchen, 
Ag, Miibldorf. III. Nr. 248. 

Af^tesheini. Albertebeini W., fJd. Schwind^g, 
Ag- Haag. (?) Wiglxjlo de — III. Nr. 140. 

Agileim. Agleim bei Kufatein. I. t. Gr. 

Agilsebeim, (AgilHhaim. Aigelshuim). .MglKbani, 
D., Gd. Pittcnhart, Ag. Trostberg. I. f. 17r; 
II. Nr. 70, Bfl. 9»; III. Nr. Ißl, Chunrat 
de — 111. Nr. 173. Egilnuu (Engel ram) de ~ 
UI. Nr, 172, 178. Hwnriciisde — n. Nr 90,. 
Iir. Nr. 202. HilligardiB uior Volcholdj de — 
n. Nr. »0. Lanipreth de ~ III. NV. 172, 173. 
Rodbertn» oceisua et encoDimanieattis de — 
II. Nr. 90. Voltholdus de — 11, Nr. 90. 

Agingeu, Aying Pfd., Gd. Peiaa, Ag. München II 
CunraduH de — I. f. 30r. 

Ab«iin. Aham, Kd.Ag. Vilsbibnrg, waliracheiu- 
lichcr über Ed., Ag. WasHerhurg. Chunradue 
de 1. f. 28a. Eberbart de — I. f 17a, 17r. 
Elierhurdns et fraler Ha<laniarus ile — I. f. 
28tt, M8r; Ilartpreht de — I. f. 28r. 

Aheloh. Allach der Form nach, al.ei unter 
diesem Nunicu, abgeaehen von deiu hier niuht 
piUHeadea Kd. im Ag. München 11. nicht mehr 
ttiiaindbar. Chunrat de — I, t. 20r, 26». 

Ahoni Odelrich 1., f. 22r. 30a. 



*) Die mit * bezeiebueten nlederüBterreieb lachen Ortsnamen veninnken wir dureb die 
Iir bena würdige Vemiiltlnng de» S. Floriaaer-Cborrherru und Archivar« J. Faigl der Güte des k. k, 
HofrathH Becker iu Wien. 
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Ahosen. Aliaiig«ii, W., Gd. Framniering , Ag. 
Landau a/I. Hademar de — I. f. 20r, 27r. 

Aibilingen. Ajbling üfkt.; I. f. 4a, 35r; Otto 
glunase de — I. f. 19r. 

Aich, Aeyche, Eiche. Aich; welche« je zn yer- 
Htehenaei, lässt sich bei der Meuge der möglichen 
Aich (Eich) in den Amtsgericht. Altiitting, Bnrg- 
baiisen, Lauren, Troetl>eig, Mähidorf, Haag 
n. B, f. nicht bcstimmeo ; fiir Kodex I, scheiot 
Aich, E. Gd, Beiharting, Ag, Aibling ange- 
nommen werdeu zn tiiüsseit. m. Nr. 113. 
Cnnradus de — I. f. 32ft. Gebehardus de — 
I. f. 23«, 23r, 24r. Heimo de — n. Nr. 78, 
80. Heinricns miles de — II. Nr. 78. Otto 
de — n. Nr. *0. Pembart et froter Gehe- 
hardoB. I. tt 24a. Rndigems de — IT. Nr. 
04, 7Ö, 78, 81, 82, 86 Imiles), 88. lU. Nr. 

171. Si&iJus de — III, Nr. 136. Weniher 
et filiuB Otto ni. Nr. 48. Wezü de — I. f. 
22o. Aycher Albrecht der — in. Nr. 341. 

Aichaech In parr. Ast^bau. Scheint uhgc^angeu; 

mtigtich Aichheim. Ud. Ampäug, ml, Aiching, 

Gd. NiederhergkiK-hen. HI. Nr. 253. (Aech- 

«eck lU. Nr. 197.) 
Aichaim in parr, Ampbing. Eicheim ^V. , Gd. 

AnipflnK, Ag. Mähidorf. II. Nr. Bfl; Hl. 

Nr. 148. Liotolt de — (?) I. f. 33r. 
Aichom CnnmduH. I. f. 32r. 
Aigelshaim (parr. Stephanschircben). U, Almn- 

bam, Cd. Slephanskircheii, Ag. Neumurkt 

a/K. (?). Ul. Nr. 260. 
Algen. Aign E., Gd. KeichertHheiiQ, Ag. Haag, 

in, Nr. 244. 
Äindorf Aindorf, D., Gd. Pittenhart, Ag. 

Trostbei«. l. f. llr, 12r, 18a, 17r (mansus 

ante Deinhardi). 
Ainheringen. Ainring Pfd., Ag. LauTeu. I. 

f. 13a, 13a. 
Ainhode (solitndo). EinQdea W., Od. Niederan- 
dorf, Ag. BoHenheim. I. f. 9r; Hüinric in 

— I. f. 26r. 
Aitenpach (Aeitteupach, Entenbaeh). Aidenbach 

W., Cid, Salmannskircben, Ag, Neumaikta/R. 

n. Nr. 71, 96, Eppo de — n. N(. 77. 
Aitterstaiu Heinricns. I, f. 33», 23r, 36», 3Cr. 
Alben Ch\-nradua. 11. Nr. 86, 
Albenoe. Alman W., Gd. Ueltersee, Ag. Ttann- 

steitt. Heinrico« de — III. Sr. lOB. 
Albichingc. Albaching Pfd., Ag. Hai^. Per- 

toldus plebaaiiB In — II. Nr. 84. 
Albrateich. Allmrtaich, Kd., Ag. Trostberg. 

MarcBwardiiB de — I. f. 18r, 28r, 25r. Rod- 

bertns de — I. f. 26r. 
Albunisheim (Albitisheim, Albenahaeinien, Alnw- 

haim). Oberalmahaui W. , Gd. Stephans- 
kirchen, Ag. Nenmarkt a/K, II. Nr, 69; IIL 

Nr. 2«0, Anw (Aribo|. II. Nr. 11. Anioldus 

de — nl. Nr. 116, 124, domiiins de — 161. 

Cunrat de — II. Nr. 11. Chonmt de — III. 

Nr, 6, noliiliH bomo de (?) — in. Nr. 63, 

172. Chnnradus Alnishemcr ID. Nr. 211, 
214, 216, Dietmar de (V) — in. Nr. 6, 



Alhns Pertolhdoa. H. Nr. 68. 

Alenbach. Obereolenhach, Kd,, Ag. Aliensberg. 

Friderich de — l. f. 21a, 268. Haidenrich 

de — I. f. 21a, 2ea- 
Alexander papa. in. Nr. 141. 
Almdorf (im Kixbilchler^eriebt). II. Nr. B7. 
Alphroltrach (im Kitabüchler-Gericht). II. Nr. 97. 

Apfetdorf, W. O. 8. Johann, L. KitzbubeL 
Altenbnrch, Altenporch. ]) Altenbnrg, E., Gd. 

Peteiskircheu, Ag. Eggenfelden.'jH. Nr. 96 (?). 

Otto de — III. Nr. 167, 3) Einöde bei FUns- 

boch am Förchenboche. I. f. Or, Davon 

Altinbnrgari Cnnradtis. I. f. 3h. 
Altendorf, Altorf. 1) Altdorf. ('•«. Allwaansan, 

Ag. Haag. Chunradns villicua de — m. 

Nr. 221. 2) Altdorf, PH., Ag. Nabbnrg. Hcin- 

rieus de — I. f. a7r, 38r. 
Alteumegling siehe Megdingen. n. Nr. 96, BÖ. 
Altenmuldorf. Altmühldorf. Pfd., kg. Mähidorf 

CJotfridaK de — II Nr. BO, Porchardus ple- 

hanns de et &atmi Dlricua, Heinricna, 8axi> 

et Chuno de Giebingen. m. Nr. 217, 219 

tuhne ülrictiB nud Chnno). 
Altinbiitgari Cunradus. I. f. 3a. c£ Alteuburch. 
Alti-il Marqwan. L f 13a. 
Alwerzstat (in parr. Garss). Albaostett, E. Gd. 

ReiehertBheim (od. Arbesatett W., Gd, Gatter- 

be^), Ag. Haag. IL Nr. 99. 
Ama(c)miige, Amerang, Kd. luul Rcbl., Ag. 

Wiisserlnirg. Dietrich de — !. f. 17a. Mar- 

quniirt de — I. f 17a. 
Aniiciis DietmaroB. n. Nr. 46. 
Amnieiidorf. In OeHterrcieh. Isenricns de — 

I. f. 26a, I22r), 
Animeiiperch monastcrinm. Amlierg, Stadt in 

der Oherpfklz. I. £ 27r. 
Auiphiiigin (Aempüngen, Enlphingen, Amphing). 

Ampftng, Pfd., Ag. Mähldurf. parr. n. Nr. B9. 

ni. Nr. 276. Adalpreht de — II. Nr, 1. m. 

Nr. 6. Albero et filius Turinc de — in. 

Nr. 6. Chonradus prepositn« de — n. Hr. 70. 

Chonrat filius Cheliouis de — XU. Nr. 6. 

Eckipret de — III. Nr, 5. Gotfrit de — n. 

Nr. 8. Heinrich de — ni. Nr. 5. I.iutwin 

de — n. St. 8, 33. Ul. Nr. 6. Ortwinui 

villicns et decimarius ibid. n. Nr. 79. Otto 

de — m Nr. 6. Pubo de — HI. Nt. 5. 

Rejfinbiirt de — Ul. Nr. 6. Hndiger de — H. 

Nr. 39. Slarchant de — IIL Nr. 6. Vdalricna 

ilecamiB et parrochionax de — IL Nr. 37, 79. 

Vurherios piopMitna in prubstjimpt et celle- 

mriiis Satish. de — Ul. Kr. 220. Walthere 

de — m. Nr. B, 9. Werinbere de ~ lU, 

Nr. 6. Wecil de — IL. Nr. 8, 23. m. Nr. 4, 

6, 61. Obaucb Gerbicns plebanus dcAemphein 

m. Nr. 187 (?) 



'] Vtil. übrigens „Bay. AiinaJeii fto VaterlanilskuBile" 
J&hiEani« tH,14. Bd. U. S, 2U51 , nonoch AltenbuiB bei 
MegÜEig gelegen und Afjgegangen sei; ^~ " 



halle ich et Hir gi 



n derWlMc"; mr n. Kr.! 



Am Reut, Reith, E,, Gd. Grflnthal, Ag. Was- 

serhnrg. HI. Nr. 268. 
Ainring. Amering, W., Gd. 'Wang, Ag. 'Waaser- 

buT^. n. Nr. 97. 
Anagfringe (Aengerluge), Angering, VT., Gd. 

Wnlkeisaii^h, Ag. Neumatkt a/R U. Sr. U, 

SO, 43, 98. ni. Nr. 258. 
Anctorf. Antdorf^ Pfd., Ag. Wifilheim. Amol- 

dns, Aribo, Egilolfua, Odnlricasde — I. f. ISa. 
Andvhae. Audccha, Kloster, Gd. Erling, Ag. 

Stamberg. com. PiTtoldns de — I. f. 7r, 18a, 

20a, 22r-, (lux Manmie I. f. 32r. 
An Jcm Agcu. Agg, W. od, Aig, W., od, Aiga, 

E., alle in d. Gd. Studel, Ag. Haag, rf. Aeug. 

m. Nr. 76, 1B3. 
An dem AigMi. 1) Aiga. W., Gd. Stadd, Ag. 

Hang, in, Nr. 243. 2] Aiga, E., Gd. Ober- 

tanfkin'hps, Ag. Hang. IH. Nr. 246. 
An dem AJgen. Aign, E., Gd. Grüuthal, Ag. 

WaftWfrborg. m. Nr. 268. 
An dem Mob. Stadelnios, E., Gd. Gnmnttenkir- 

chen, Ag. Nenmarkt a/B. HL Nr. 265. 
Anhoföng (Anbacrting) (in parr. Tau fcbi rohen). 

Einharding, D., Gd. Grüutlinl, Ag, Wasserbni^. 

D. Nr. 99, in. Nr. "a, 268. 
Anningen. Aiining, D., Gd. SUin, Ag Trostbcig. 

I. f. 33tt. 
Aulpisperc-h. Auteraberg, D., Gd. Hohenthnnn, 

Ag. Aibling. I. f. 34r. 
Antrete. Äutrett, E., Gd. Niederaudorf, Ag, 

Hosenheim. I. f. Cr. 
Antw'beriagen. EirebiinKchnrii^;, Ed. Ag. Laufen. 

I. f. 33ft. 
Antwrte. Antwort Kd., Gd. Matierkin?hen, Ag. 

Prien. I. f. llr, 34r. Alber de — 1. f. 3a, 

Fridebrebt. I. f. lOa. Heinio de — I. f. 19a, 

LiutoldaH de — I. f. 2*r. Pilgrinins ite — 

I. f. 24r. Sigboto de — I. f. 2a, 20r, 21a, 21r, 

23a, 26b, 36r. Tranto de — I. f. IBn. 
Anxiageii. Anzing, VT., Od, Eodorf, Ag. Pripu, 

I. f, 7r. 
Appingen, Appisg, W., Gil. Pittenhurl. Ag. 

TiDBtbCTg, Eberhart de — UI, Nr. 172, 173. 
AppleinHtat (in parr. TanfL-hirchen). Albauilett, 

Gd. ßeicberttdieini, Ag. Haag, U, Nr. 99. 
Arbingen. 1) Arbing, Kd, , Gd. RciHchenborh, 

Ag. Altfitting. Vdulrich de — lU, Nr, 39. 

2) W.. Gd. Wildenwurt, Ag. Prieii. I. f. 83a. 

ArdHker», Hartneker D., Ag. Gelnenreld. ') 11. 

Nr. 27, 
Argeahrim. Arxtbam, W., Gd, Hösln-nng, Ag. 

Prlen. !. f. 34r. 
Amoldestorf. * Lng vielleitht da, wo jetrt die 
groaoe Ortschaft Hinter- and Vorder-Aigeu, 
^idöctlicb von Hemstein st«bt, im Wiener- 
WiMe. I. t 14r, lOa, 25r, 33f. Wolfrat de 
•^ L f. 19n, 22r. 
AtttOwe, Omawe, OheminaQ, Kd., Ag. Haag. 



■miiUift MelUiT. Eeff. ■! Sslib. Erah. 3. 1.11, 
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m. Nr. eö, 246, 272. Chiinradas de — HL 

Nr. 166, 170. DietriiniH de — Ul. Nr. 160, Elli« 

de — ra. Nr. 114. Heinri™» de — ül. Nr. 

117, 160, 164,180,201,211. Hermannus 

dp — m. Nr. 1, 151. Rudigems de — I. 

f. 26r. n. Nr. 37. m, Nr. 112, 176. ülricns 

de — m. Nr. 160. 
Aachaha. Aschach , W. , Gd. Suchrang , Ag, 

Prien. I. f. 6r- 
Ascheim. Ascbheim, Pfd., Ag. München U. 

Otto de — ra. Nr. 111. 
Aschcringen. Aschering, Rd ., Ag. Stambeig. 

Otto de — I. f. 28r, 
Ascbowe (Atiwe). 1) Aachau, W,, Gd. SSc'btcnan, 

Ag. Rownheiiu, I. f. 84r, 35a. 2) Höbe«- 

and Niederaschan , Schlom und Pfd., Ag. 

Prien, Cbnnradns de — I. f. ISr, 8Sa, 86r. 

Cbnnmdtu et frater Amoldn« de — L f. 80a. 
Abcobc, Aewe. Axchawe parr. Anchaa, Kd. 

Ag. Mählilorf. II. Nr, 00, EU. Nr. 26, 26*. 

Adelprelit ile — ra. Nr. 87. Chunraiins de 

— ra. Nr. 106, in. Ditmarus de — HL 
Nr, 166. GotfridUH de — m. Nr. 166, Gota- 
cakTis de — HI, Nr. 85, 166. Heinricna de ~~ 
m. Nr. 126, 129, 132, minist, Salnp. 134, 102, 
166. Helenpreht de — III. Nr. 15. Herbert 
de — m, Nr. 6. 35, 42, 87. Odalrieh de — 
ra. Nr. 87. Pertholtd) de — ra. Nr. 6. Be- 
geuwardiis de — ra. Nr. 166, Rodltertua de 

— ra. Nr. 30, 31. Rotpret de — H. Nr. 1. 
ra. Nr. 6, 16, 30, 81, 36, 46, 50, 87. Vol- 
cholt de — n, Nr, 19, 20, 26, 29. m. Nr. 
16. 17, 24. 26, 80, 42, 46, 50, 87. 176, 177. 

Aeseiiheini (Aaaenhaim in parr. Pochpach). Aaen- 

haiu, Gd. Üb.-Bergkirchen, Ag. Neamarkt a/R. 

n. Nr. 99, ra. Nr. 91, 287. 
Asirnch. Aabarh, W., Gd. Pralam, Ag, HiUiI- 

dorf. in. Nr. 197, 199. Chanrat Schaeffer 

de — ra. Nr. 241. Cbunradiu villiwia de — 

HI- Nr. 148. Rühanloa de — UI. Nr. 208, 
Atel. Allel, Pfd., Ag. Wneserlturg, abhaa de — 

H. Nr. 87. 
Atlnna; wohl im ßHlzbiir^Bchen gelegen. Td»]- 

riena de — HI, Nr, 146, 
Atteltal- Attelthal, W., Gd. Edling, Ag. Waa- 

serburg. 11. Nr. 99. 
Anllng. Anfing, E., Gd. Beraan, Ag. Prim. 

n, Nr. 97. 
AagiiatfDsia inoneta. Angsbarg, Stdt. iuSdwebeD 

nnd Ncnbnrg. I. f, 23u. 
AuBtria. I. f. I3r, 24r, Sir, 82a, 88r; dnx 

HainricoH de — l. f. 2ön; Linpoldua de — I. f. 

25a, 29r, 80b: etftaterHainricunIf. 26B;Ecke- 

riens de — I, f. 36r, 33r; Wolfrat de — L C 19a, 

Iflr; Wolfrat et Megingol de — I. f. Ma; 

Amolt in — I. f, 18r, 
Awcrslorf. Auersdorf, W., Gd. Gnttenbnrg, Ag. 

Miihldorf ra. Nr 274. 

Pahenberehensia epiacopna. Bamberg, 8t. in Obei> 

franken. L f. 27r. 
Pabenaheim (Papcnsbelm). Babenitham Pfd., Ag. 
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Wafiserburg. II. Kr. 70, Ö6, 93. Wemhere 
mini«. Salib. de — m Nr. 10, 60, 138. 
Pabo et Irnter PerUill, proprii coKnaCl eomitü 

I. t. 19r, 

Pabo prcpiMitua Owenais m. Nr. 200. Pabo 
minist Tialis Salzburg, m. Kr. 6S. 

Pfich viell. Bnrh, E., Gd. Gultrnburg, Äg, 
MühWorf. m. Nr. 76. 

Poch, Bach W. Gd. Granthal, Ag. Wiisserburg. 
Ul, Nr. 288. 

Pacheim (Fmlihaiii) 1) Bnclihum Kd., Gii. Egg- 
Btätt, Ag. Troalb«[%. 1. f. 34r. 2) Biicbheiui, 
E., Gd. Hrideustein, Ag. MühJdorT III. ür. 
233, 273. 

Pachman, Bat-hmaiin, E., Gd. Zciüng, Ag. Miihl- 
dort". UI. Nr- 202, 

Pngttnus Küdolliis. U. Nr. 34. 

Painge (Pugiu, Pangin) Pang, Pltl. Ag. Rosen- 
heim. Friederith ile — I. f. 17a, 18u, 18r, 
20n, Pernhardus miW domini Friderid. I. 
f. 18r. 

Pnldcliiigen (Pnldüngen), PaUing, Pfd. Ag. Titt- 
tnoniug. Dietrich Et WiUuhalni de — HL 
-Nr. 50. ■Werahurd poswerth de — I. f. 28r; 
m, Nr. 106. 

Paldeupcrig. Pslniberg Kd,, Gd. Zuiiglictg, Ag. 
Nenmarkt aiR. Cbolhobus et FridericuB, 
filii Cholhohi de — m. Nt. 228, 

Fanirex Kiigertis, Himriciw ID. Nr. 210. 

Panzeiibach.* Barh, der östlich vou Gulcnstoin 
link» in die PiesCing geht. In Beinem Graben 
steht rin uraltes Bnuemhniis znin Panxenluich 
od«r Panneuhuuer. I. f. Ur, 21a aSr. 

Pai-ai.'ali-i ; Adelheit et Tuta, diie eoiitefine bo- 
rores anb lit)cra pnrsvalcorum eunditiunt? voa- 
Htitute. n. Nr. 23, 

Pftrscalvsiietg, Paiwhenberg, W. Ag, Haag, p) 

II. Nr. 96. 

Parteaeke., nuermittclt. Perhioldus de — III. 

Nr. 209. 
Pasvhart (in pan. Amphiog), ünermittflt, II, 

Nr, 9!>. 
Pantperch. Parsberg Kd,, Ag. Mieaboch (1T62 

not'h Piis(!hberg!), Wnllwan et fli, Frideritns 

I. f. 20r, 22r, 24a, 20tt. Waltniaii iun. I. t 

22a; WaO)dman m. Nr. 65, liudolfus fr. 

Waltmauni et fil, RudolfUH. 1, f. 20r, 26u ; 

liodolftis iua, I, f, 23a, 
Patauia. Posbbu, St, 1, f, 32a ; Patauienais epis- 

t-opus. I. f. Ta, 2Tr, 30r. Rcynhardtis Palavi- 

ensis plPhanas m. Nr. 192. 
Balerbnaeo, in Ucsteireich. Embrich de — I. 

f, 25a. 
Bat&iding. I'apferding Kd., Gd. SalmanHkirchen, 

Ag. Erding. Emest de — II. Nr, Üö, 
Patingin. I'ntting, 1). Gd. Weildorf, Ag. Lanfen 

od. W., Gd. Riedering, A. Bosenheini, lO. Nr. 4. 
Paupcig (od. Panperg?}. ünermitlclt. U. Nr. 99. 
Pansauum (Praen). Bozen 8t. ia Södlirol. I. f. 8r. 
Faaz«uhoven, Paimzenhofeu, W., Gil, Ob. Tauf- 

lürcheii, Ag. Mühldorf. HI. Nr, 24Ö. 
Bawaiift, I. !. 24r. Bawarie dax I. f. Tr, Ba- 



wari™ pars I. f. 17a. Bawariöi regio L L 
21r. Buwarus Heiimcua I. f, 261. 

Paxericbedperge; in Oeutfrreich. I. £ 20a, 

Pecillaaperch. Petzlberg, B,, Gd. Beischasch, Ag. 
AltÖtting. (?) m. Nr. 9. 

Pehaüu GotMd I f. 23r. 

Pellifi'x AlbfrtiiHU, Nr. 34.Got&it der IL Nr. 66. 

Pelliiheim. Pelhaui, W., Gd. HSsIwang, Ag. 
Prion. I. f. 12r, 25r. 

Pelz Heinricus. HL Sr. 210, 

Bendilingen, Penrliiig, Kd., Ag. Stadtainbof. (?) 
Udnlricns de — I. f. 32«, 32r. 

Penmouing (Penniarnng). Peromering, Pfd., Gd. 
Mittl)arh, Ag, Hang. II. Nr. 97; Uainricns 
plebanus de — II. Nr. 84. 

Pert-liaim. Buighnni W.. Gd. Reichertnbeim, Ag. 
Haag. m. Nr. 244, 

Perchaiiu. Olverbergham, Gd. Oheromau, Ag. 
Hang. UI. Nr. 245. 

Perehaiiu In parr, A»chowc. Bei^bam, W., Gd. 
Fwliaoi, Ag. Mübldorf. HL Nr. 264. 

Perchheim, Berghnni IV, Gd, Lohkirdien, Ag, 
Neaniurkt a/R. (Perchheini, Pcrkthaiiu) II. 
Kr. 10. 9fi. 99. 

Percheim. Berghani Vr'., Od. Endor^ Ag. Prien. 
I, r. 38x. 

Percbeini. Berghani, Vf., Gd. Mitterklrchen, 
Ag. Eggenfehkn. HI. Nt, 187, 19B. Adalbertua 
de— in. Nr. 14; Coniadus de — L f. 17a (?}. 
Eberhart, Gotelüt, Gote«vulJrh de — IH, Nr. 
14. Ceheharl de — II, Nr. 7" ; Gerloch de — HI 
Nr. 87. Perihtolt de — HI. Nr. 70. Pertholdua 
et filioB Fridericn» de — HI. Nr. 136. 

Perthiriehen inf, parr. Niederbergkirchen Pfd. 
Ag. Neiimarkt a/S. UI, Nr. 266. 

Perithirichcn parr. sup. Oberbeiglürchcn, Pfd., 
Ag. Noumurkt n/R. HI. Nr. 261, 276. 

PeretoU niUe« I'abouia de Chireturf. HL Nr, 73, 

Perge. Beig, Kd,, Gd. Berg, Ag. Haag. m. Nr. 81, 
140. AdelbertnHetAdflbwtaBde— in.Nr.l21. 
Bruno de — L f. 32a. Clinnrat de — I, f. 
17a, m. Nr. 44. — Eberhart de — L f. 33». 
Engüdie de — H. Nr. ], 8, 20; m. Nr. 11, 
12, 13, 1«, 17, 18, IW, 22, 24, 2ü, 28, 30, 
81, 86, 39, 40, 43, 45, 60, 54, 56, 60, 61, 
69, 138, 172, 173, 176, 277. — Heimo « 
Engeldie tratre« gennanl HI. Nr. 81. Gebolf 
de — I. f 21r, 23*. Heiniicna de — m, 
Nr. 121, 124, 141, 152, 166, doininliii de — 
1 74. MnhtUt et lilie de — III. Nr. 207. Rv- 
dolftw de — HI. Nr. 148, 152, 154, 16B. 
Wemhiirt filins Grbolfi et miles eins Egilolf 
I. r. 22b. WemharduB de — et trat. Hein- 
rien«. m. Nr, I. TV'emheras abe— lU. Nr. 207. 

Bei^e. I) Beig hei Growniehring, Ag. Ingobtadt 
illi de — I. f. 30a, S4t. 2) Herg, süd5stlirh 
von Ehingen in Wüiteniberg. VTricua comes 
ät — f. 28r. (Bruder der PnssanerbiKhAlb 
Heinrich nnd Dietpold). • 

Perig. Berg, E.. Gd. Au a/J. Ag. Haag, IIL 
Nr. 242. 



Pering, Borgen E., Gd. Grünthiil, Ag. Wusser- 

bnrg. m. Nr. 76, 3G8. 
Perlnngeshcitu. l'erleabniu, V>',, Gd. OlwTberg- 

Idrchen, Ag. Npiimarkt n/R. Penwltli de — 

m. Nr. 32. 
Ppmpach. Obtrbfmbach, Pfd., Ag. Aicbnch (?) 

Sigboto über dp — IIL Xr. 138. 
Penigcring?. Permering, W., Gd. Wcilkirclieii, 

Ag. Neumurkt u/lt, IH. Nr. 263. 
Fernlieiui, Baernlmiii, D., Ag. Wnstiprliurg. n. 

Nr. 24, 70, 77, 83, B4, 06, 99. Egelolftw de 

— n. Nr, 84. Priderifcua de — n. Nr. 84; 
F. cnloDiu ibid. Iliiinricaa de — II Nr. 84. 
Inn^rdis uxor ^Trid de — H. Nr. 77. Rein- 
harl de — 11. Nr, 11. nricws de — 11. Nr. 
77, 80. 

Pernize*. (Bemeie). Pemitit, Pfd., Bezsg. Gutten- 

stein, OPsWm'ich, (»m „kalU-n Gnog" iia 

Wiener Walde.) I. f. 13r, Ht, 16r. 
PesCTiperg. I'lessenberg E., Gd. Rannldsberg, 

Ag. NeumarU a/K. U. Nr. 99. 
Pelri mona, Petctsberg E., Gd. Flintabtuh, Ag. 

Ruaenheiiu. I. C 2r, 7r, 21a, 26r. 
Pettioheliu. Pettenbam, W., Gd. THulltircbeD, 

Ag. MiUildorf. 11. Nr. 2B, 47, 70, fi«. Engil- 

bert de — H. Nr. 26. Gotpolt de — II. Nr. 

2ö. Harwitb de — n. Nr. 26. 
Fluiphenchirchen. Pfiiffenkirrlieii, ' Kd., Gd. 

OberUnfkirehen , Ag. Mähldorf. II. Nr. 97, 

89; m. Nr. 95, 246. Chnnradus de — in. 

Nr. 117. 
Fbaffenpereh. Pfnflenberg, W., Gd. Reitherta- 

heim, Ag. Hang. DJ. Nr. 14. 31. !C2, 17», 

199, 244; Chimral de — m. Nr. 96. 
Fhaffin (Plieffingen). Plliffing, I)., Gd. Oliing, 

Ag. Trostberg. I. f. 34r. Äreliwinn« et {rat. 

PemhardQB de — I. f. 13n, 18r, 23r, 27r. 

Beilholdt de — l. f. 20n. He*ivin, Pemharth 

von — I. f. 13a. 
Pbaphiugen (Paflüigen). Pfaffing, Pfd., Ag. 

'Wasserburg, in. Nr. 8S, A«;bwlu de — n. 

Nr. 59. Ketricns dr — H. Nr. Ö9. Pabo de 

— et uxor Willibicth. II. Nr. 69. 
Phaffinbonin. Pfiiffiiiharen, Pfd., Gd. Wcstem- 

doff, Ag. Koeeaheini. Perbloldnsde — L r.34a. 
PhaeflÜiige. PTuffiug, Gd. Irl, Ag. Nenmarkt 

n/K. m. Nr. 262, 267, 
Pbeariuperth. Uiiermitl^U. I. f. Or. 
PhiatormaiBter. Cbuttrat der alt — Kainrieb der 

— m. Nr. 240. 

Pfannzen. Laiigen-Pfuaxen, D., Ag. Rosenheim, 

U. Nr. 70, 96, 97. 
Biberbacb. Ober- M., od. Dnter-Piracb, W., Gd. 

Lindach, Ag. Troatherg. L f. 12r. Eberhardj 

nxor. L f. 30a. 
Pibiuch (Biebnre). 1] Vila-Bibarg, Mkt,, ArilM> 

de — I. f, 17a; Hrinrlc; de — I. f. 2!ttt. — 

2) Bil)crg, D., Gd. HnheDtlmnn, A«. Aihling. 

Chonnid de — I. f. 22», 23r. 
Pyburch. Biburg. E., Gd. Au n/J., Ag. Ilnag. 

m. Nr, 61, 1!)9, 242. Rothart iiiiii. Ow. m. 



Nr. 106. Weluil iudex de ~ m. Nr. 214. 
fVielleitht Vilsbilmrg?) 
Pidiiigen. Piding, Pfd., Ag. Reichenhflll. Hart- 



s de -^ 



m. 1 



. 132. 



Pietingen. Pilaing, W., Ag. Rosenheiui. I. f. 34r. 
Biela. Pielach am gkichmuiiigen Nebeiiflnss der 

Donaii bei Melk in Oesleireieb. lIcnnnnnuK 

de — I. f. 25a. 
Pieu/enowe. Grosspinzenun D., Gd. Wiitters- 

dorf, Ag. Mieebacb. I. f. 26r. 
Pignotittat. PTeilBletl E., Gd. Rricliert«beim, Ag. 

Haag. m. Nr. 199, 244. 
PirenlMich. Wohl Bimbneb, E. Gd. ScbSnbrunn, 
Ag. Hang. Hetil de — m. Nr. 167. 
PihaerHiige. Beiharting, Kd. Ag. Aibling; pre- 

positiiB in — n, Nr. 87. 
BiliHtcin. Beilcnetein am Forst, Im Viertel ob 

dem Wiencrwalde. Cbnoiiradus eomea de — 



I. r. 7 



, 25a. 



BilluDgenslein. Bii'instein (auchBindsleiu) E., Gd. 
SUidel, .^g. Hnag. üolftldtis de — II. Nr. 60. 

PUosiiB Ftidricus. 11. Nr. 62. 

Pincema Megingoz [de Salibni^T) n. Nr. 4, — 
et fllioe Sigbolo. IL Nr. 9. 

Pinna. Binabiburg. I'fd., Ag. ViUbibnrg, Diet- 
ricus de — in. Nr. 204. 

Pintgoe (Piuiwugc). Pinxgau im Berzogibiim 
^Ixbnrg. I. r. Sr. Dr, 35a. Hainriuiui entn. de 
— 1. r 18r. Haituoleh de — l, f. I7r, 22r. 

Pircha. Birka, E., Gd. Ctzenbichl. Ag. Hang, 
ra. Nr. 118. 

Pirichaech (l'urichaech). Biraeh, W., Gd. Oröu- 
thal, Ag. WaaaerbHiK. UI, Nr. 7H, IB9, 268. 

PirieUwnoch. OberMerwung D., Od. Tittliuos, 
Ag. Wasserburg. 10, Nr, 88, 76 (Chir(eh'!cn 
P. 76), 79. 268. An>eTtuB de — 111. Nr. 129; 
I.iuppoldU8 de — m. Nr. 110, 

3irki>i bi der — (iuxta Uibic««). Birkeostein. Kd..- 
Gd. FMBch)>achaii, Ag. Miesbncb, oder Gros.-«- 
(Eleiii-)Birken, E., Gd. Adlkofen, Ag. Lands- 
hut; leUlerea nneh UeMe in Hybcla „Hist. 
Zeitwhrift" Jalirgg. 1880 8.138; vielleiehl 
aber Birken bei Lengeudorf, Ag. Aibling. 
L f. 3lr, 32a. 

Pischoffesesperg. (Ventehrieben Hir Pischoffel^»- 
perg) in parr, Dittnrten. Pischelabeig , W,, 
Gd. Girchberg, Ag. Eggenlblden. UI. Nr. 222. 

Piseniehe* (Pisiniclil. Ort und Flösschea in 
Nied.-OeitT., Bexkag. W. Neoaladt im Piratiiig- 
Thale („kalten Gung"); Ober- nod Unter- 
pieatlng, PfiJ.. l. f. 14a, 15r. 17r, 39r. Ein- 
wicli de — I. f. 1 6a. Uoinricus de — I. f. 
2da. Purcbanli fliia de ~ I. f. 22r. Rodnlflis 
de — I. f. 20n, 89r. Tmther de — I. f. 19«. 

Piscnpereh. Bisaniberg, Biaeubcrg, Pfd. in Ocet- ■ 
reich unter der Emu natrh v. Oefrlts in Sybeiti 
„Hint. Zvit^ebr." Jahrg. 1880. K. 186. An- 
dere denken an das u&berliegt^nde Ober- und 
ÜnterjwiwKUiberg bei Woilheim oder PeiHHeu- 
berg liri TpgemBee. Am wahrscheinlichateu 
ist Piesenberg, W., Gd. Kirchheim, Ag. Titt- 
moniug. 1. f, Ga, 2]r, 32a, SGr. Ricker, 



Woriulier, Henrich, Odalscalc, Engilnun de — 

L f. 6r. EngUram de — I. f. 36r. Bairo- 

chiajios I. f. 6r. Hemricii wnnnhart I. f. 

23a. 
Pistor. Dietmarus H. Nr. 73, 74. EnglelwilTiB 

n. Sr. 34, 90. Hdnricos 11. Nr. 46. HT. 

Nr. 234. Herenianus II. Nr. T6, Peretholt 

m. Nr. 136. 
Pinrcn (l^iren, Poeren). Alten- od. Ncnlieuern, 

Kd. , Ag. Roieuheim. Gcbehftrt et Albrcbt 

de — I. f. aar. Gebehart de ~ DI. Nr. 66. 

Kapoto de — I. f. 33a, 24r, 3»r. Siboto et 

aiins de — I. £ 28r. 
Büce. Peiaa, Kd., Ag. Maschen ü. Gerungna 

de — I. f. 34r- 
Blngen (Pliüeu). Plaln bei Reiehenhull nm N.- 

W.-FuBse Aea Untergherges, Herzogt. Snlzbaig. 

Cmrat de — I. f. 27n. Heinriuns eomes de 

— I. r. 27r, 28a. m. Nr. 105 (udvocatus 

KynienaiH), I2G, 141. Peiloldvs de — HL. 

Nr. 136. 
Plnichütg. Plailta, W., Gd. Liühtpuhoag , .Ag. 

Vilsbibiirg; superior »■illicu« de — II. Nr, 93. 
Planchen perth. BlaakeDlwrg E., Gd. Si^hnaitaee, 

Ag. Trostberg. Hengelprobt de — I, f. 28r. 
Plasowe. BloHsiiD (Ploeaaii) E., Gd. Otting, Ag. 

Laofen. ÜdnlricuB de — HI. Nr. 140. 
P]nt*nlwrch. Plattenberg, W., Gd. Wonnolierg, 

Ag. Lanfen. Rahewin de — III. Nr. 146. 
Pledngon. Plötzing. W., Gd.Gsladt, Ag. Trost- 

herg. I. f. 34r. 
PleidollaC'birichen parr. Plciskirvhen, Pfd., Gd. 

Ober-, Ag. Allöcting. Ilt. 2QG. Clu-nradna 

de — m. Nr. 304. 
Ftinttingen. Pleinting, Mkt. , Ag. VUshofen. 

I. f. 28r. 
Bloiperg (in parr. Amphtng). Plesseiiberg, E., 

Cid. RaQold«l*rg, Ag. Npumurkt s/H. U. Nr. SO. 
B1neni4tal. Blumstett W., Gd. Beiehertcheim, 

Ag. Haag. II. Nr. BB. Ul. Nr. 1B9, 344. 
Poeharn (Pobunil. Boi'kliorn , Pfd., Ag. Erding 

kann es nicht sein wegen des Beisatzes in 

montonie. Ol. Nr. 41 nnd in der Note zn 

III. Nt, 240. 
Pocheim. Puchheini, Pfd., Ag. Brnuk. (?) Chon- 

rat de — III. Nr. 106. 
PiH'hsberth. Bocksberg , abgegangener Edelsilz 

bei Niedermö neben, Ag. Rottenbu^. Radprebt 

wolf de — I. f. 3a. Itodpr. rt frat. Alphret 

de — I. f. 28i.. .Ubcro wolf de — I. f. 28r, 

8lr. S2a. 
Potleni Gerlohne. I. f. 2Sr. 
Poetenpcrch (Putenberth , Pntenbereh). Pieten- 

herg, W., Gd. Tanftirchen , Ag. Hühldorf. 

Herbort de — III. Nr. 18. Linther de — 

m. Nr. IB. Odalrich dfi — lU. Nr. IS. 39. 

Otto de — n. Nr. fi3. Prono de — lU. 

Nr. US. Werenherus de — III. Nr. 109, 167. 
.4g. Bogen. Alprelit 



Bogilsdorf. Faulsdorf, Kd., Gd. Hilteisdorf, 

Ag. Amlierg. ßnprct de ^ L f. Sir. 
Bohse, Buehsee W., Ag. Wasserburg. Chono de 

I. f. 26tt, 27r. 29r. 
Folan, Polan bei Sehloss Katach im obem 

Murtbal, Oesterreich. Ott« de — I. f. 26a. 
Pollex DvetmaruB. III. Nr. 188 cf. donie. 
Pollingen. Fölling, Kd., Ag. Mühldorf. Dietr 

mar de — DI. Nr. 74. Eckehart de — UL 

Nr. 91. Heinrieh de — m. Nr. 86. 
Pongarten. Banmgartcn , W, , Gd. Ceberse«, 

Ag. Trannstein. (?) I. f S4r. 
Bongve. Pongau im Herzogt. Salzhtug, von d» 

an, wo die Salzach die Richtung nach Norden 

nimmt. I. f. 34r. 
Poraariet. Dnermittelt. I. f. 35r. 
Porrenchouen. Bemhof, E., Gil. Linden, Ag. 

Eggenfelden. ri Egelolfua nobiUs de — III. 



Nr. 
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a de - 



Pfd. , 
I.f. 2Tr. 



Bot«nbmnuc, Pottenbrunu an d<^r Tnüsen in 
N.-Oeaterreicli. Alhero de — I. f. 25a. 

BoumbuTcb. Bnumbnrg, Pfd., Ag. Trostberg, 
ni. Nr. 203. Meingotua prep. et nrchipres- 
byter de — I. f. 13«. Warmimt de — 11. 
Nr. 24. Wembacdna frat. eonvers. de — I, 
r. 18a. 

Prabacb. Breitaich, E., Gd. Pfranudorf, Ag. 
Itosenheim. (?) Bodiger de — I. f. 21r. 

PraitJUiomc. 1] Breit*iiati. E. Gd. Oberonian, 
Ag. Haag. II. Nr. 93, 99. HI. Nr. 80, 82. 
Gotfrit de — III. Nr. 29. Linkart de — n. 
Nr. 6Ü. Witcgoe de — ID. Nr, 67, 161, 2) 
Breitenau, D., Gd. Panlnszell, Ag, Vilabibtirg. 
m. Nr. 2tll, 207. 3) E., Gd. Kiefersfelden, 
Ag. lioaenheim. Pemhardus de — I. f, 33r. 

Brailenlohe (Praittenloch in parr, Nidemper* 
Hiirchen). Breiteuloh , W., Gd. Gnmatten- 
kirehen, Ag. Neuniarkl n/K. D. Nr. 96. 99. 

Fra(i)tprannen (Preltenbrnnuen, Braitenbrunnan). 
Brctlbmnn, Pfd., Ag. Troatberg, I. C 34r. 
Alpreth de — I. T. 28a, Eberbordos de — 
in. Nr, 109. Pertholdua de — I. f. 28a. 

Branibcruh. Braml>Drg , E., Gd. Taching, Ag. 
Laufen. 11. Nr. 8. 

Brandinberc. 1) Branuenbucg , Kd., Ag. Roeeu- 
heim. Heinrich I, f. 2ln, 22a. 24r, 26a, 36i, 
32», 83r. Htiarii-nn et ftat. Otto de — I. £ 
So, 23a, 31r. Ott« de — 1. f. 26u, 25r, 36a, 27ft, 
20a, 32a, 33r. 3&r, Sär. Ogni de — I, f "Sa, 17r, 
208, 35r, 3ür, 27a, 33r. Otkoz, Adheleit 
(filü Ogozii) de — I. £ I7r. 3) Brsndenberg, W., 
Gd, Wildenwarth, Ag, Prien. I. £ 35a. 

Branfel Heiuricus. H. Nr. 88, 78, 81, 82, BS, 
84, 85. 

Prauthot nobili« i1r. IL Nr. 47. 

Prantslat. Brandstett, W., Gd. Reiehertsheim, 
Ag. Haag. HL Nr. 199, 244. 

Brsjtenaiche. Breitenaich, E,, Gd. Neufranen- 
hofen, Ag. Vilsbiburg. m. Nr. 277, 

Btavtenhueb. Breitenhab, E., Gd. Rengersdorf^ 
Ag. Landau a/L (?) IH. Nr. 277. 




mloch. Breitonlob , W. , Gd. Brei^ 

Ag. TroBthtT«. I. f. 34r. 
Preitiiidurf. Breiteudorf, W., Od. Geratakirehwi, 

Ag. E^nfelden. Ekphart de — Itl. Nr. 39. 

Vgo de — III. Nr. 80. 
Preco. Dietmania m. Nr. 115. Vlricae D. 

Nr. »4, 66 (pr. forenais). 
PrepOfliti (loco non nominati). Ekkehardua I. 

f. SBa. ErneaUi n. Xr. RS, TS. Güetolt I. 

f. 21a. PertholduH m. Nr. 145 (prcposiWllual) 

Waltherns III. Nr. 126. Wecel 11. Nc. 79. 
Presbyteri: Allmannus I. f. IBa. AmolduB 

n. Nr. 60. Preabjteri Owensea: ChunrailUB 

m. Nr. 212. Eberhardas pleboniiB IIL Nr. 

230. Fridritns m. Nr. 230, 236 F. plpbaniis. 

HeinricuB III. Nr. 212,' 230, 230 B. cuttoa 

et U, de Schcr|i;iii)i;. HerinannaB III. Kr. 

212. Megingoz II, Nr. 1 4. Oertninua 

m. Nr. 236. BJidbertu« in. Nr. 236. 

B\-dliebiiB III. Nr. 212. Starchaudua m. 

Nr. 230. \lriciin ID. Nr. 230. V. Tanpecb 

in. Nr. 236. Waltherua UI. Nr. 236. 
PresliyMc Cadelbohus filiiisque riua Vdolriuns 

n. Nr. 23. 
PrettleüisUit {in parr. Garss). H. Nr. 09. 
Priene. Prien, Pfd. n. Ag. I. f. 33a, 35a, 35r. 
Prwi(D]g, (Prisingen). Altenpreining ; si:hoa l>ei 

W. Hund sieht dofär der Nume Kronwinkl, 

Kd., Ag. LwKtshut. in. Nr. 209. Adelluvrdas 

de — I. C 22r, 28r. 30a; UI. Nr. 102. Gri- 

moldus de — m. Nr. 200. 
Briiüietisi') epUcopus. L f. SOa. Brlxen, St. 

in Tirol. 
Biixental. Seitcnthal dea Inu bei Brixkgg in 

TiioL I. t. 6r, 7r, 8r, 9a. 
Protmalhenftirt [in pcur. Locblürchen). Brod- 

Atrtb, D., Gd. Lobkircheu, Ag. Neumorkt 

a/B. n. Nr. 96, 99. 
Prrkt'hagen (parr. Gatte ukirehen). Untcrkngen, 

yf^ Gil, Itatteukircbcu, Ag. Mühldorf. (?) 

Virich uud nein Bmder Tanchwart nnd ihr 

Vater Oett. III. Nr. 156, 249. 
Pmchepergere von Bnitkberg, Pfd., Ag. Moo»- 

bnrg. 1. f. 2a. 
Bmke (PrahkeJ. Zv., welches der bieber pussen- 

den in den Agg. Mäbldorf, Wasserburg, Privn, 

Dorfen u. e. I'., wenn niuht, was wuhrschein- 

lieh, Bmck, D., Ag. Nenburg a/D. zu ver- 

itehen ist. Albero de — I. f. 2Br. Ehe de ~ 

L f. IBr. Gebihart de — I. f. 32u. Ueinricns 

de — I, f. 24r. 
Brangeber. Tnermittelt. Alber de — I. f. 2a. 
Prcuingestorf. Preincniilorf, W., Gd. Gstadt, 

.4*. Trostberg. I. f. 34r. 
BrODue vielL Bninn, Ed., Gd. Praueubibarg, 

Ag. Dingolfing. Eberwinns plebanas de — 

n. Nr. 64. 
Prunne iPmn.) Annabnum, W. Gd. Ob. Taof- 

kirchen, Ag. Miiblüorf: UI. Nr. 240. viell, anch 

m. Nr. 193. 
Brunnen. Obei^ nixl Niederhrunn, V,'., Gd. 



Pitt«nhnrt, Ag. Tnwtbe^. Odelricns de — 
I. f. 20a. 
Brunsftndorf. Priusendorf Büdöstlieh von Staaz 

an der Zaya, Oesterreieh. I, f. 25ik. 
Prutting, Pfd., Ag. Kosenheim. IL Nr. 96. 
Pnbenperge. Bobenberg, E., Gd. Leoliendorf, Ag. 

Laufen. All)ertu8 de — HI. Nr. ISO. 
Päbiug. Bnbing, D,, Gd. StepbnnakiCL'hen, Ag. 

Xeumarkt u/R. 11. Nr. 99. 
Bnbolcua. Heinricus n. Nr. 36. Tietmarus n. 

Nr. 64. 
Bni! (vicoB). 1) ZweifvIliEift, rielL Buth, E. Gd. 

Farrach, Ag. WtisaCTbiiig. I. C 22a. 3) Bue 

nemus et silva, etwa Buchwald bei Zaiseriuy; 

Ag. Kosenheim. I. t. Sbr. 
Puclic, (PuMhe, Poche). Puch, W., Gd. Rnpperts- 

kirdwn, Ag. Amstorf. (?) Eppo de — IIL Kr. 
12Ö. Pemhardns de — IIL Nr. 125. Willi- 

balmna de — U. Nr. ], 73, 74. UI. Nr, 6, 

25, 37, 39, 46, 61, 303, 309. 
Pvechpiteh. Bncbbach, Mkt. Ag. Neantarkl a/R. 

parr. U. Nr. 99. m. St. 268. Chvnradu« 

de — II. Nr. 80. 
Puchehirehen vel Wlabnwem. Bueb kirchen 

oder [za den] 'Weinbanem, lii'gt zwistheii 

Yiiklaniarkt und Vök1»bTuck, nördlich. Ger- 

birgia de — HI. Nr. 139. 
Puebnipi lin parr. Heldenstein). Bncb am Bnch- 

rain, Pfd., Ag. Erding, m. Nr. 262. 
Pucinhuuin. Putsenhofen, W., Gd. Paitzkofeii, 

Ag. Straubing. (?) UI. Nr. 6. 
Pndelpach (in parr. Raltenchircbon). II. Nr. 9G, 

97, 99. 
PQebing. Bubiug, D., Gd. Stepbnnskircben oder 

W., Gd. Wol&berg, beide im Ag. Neomorkt 

a/R. n. Nc. «8, 9U. cf. Pübing. 
Pner Sigihart. n. Nr. 37. 
Pucaenhnyiu. Piesenhani, D., Gd, Jettenbach, 

Ag. Mühldurf, m. Nr. 78, 268. 
Puetenperch. Piet«nlierg, E., Gd. Taufkirchen, 

Ag. MühldoTf. m. Nr. 274. 
Puhel (Pihel). Picbl W., Gd. Reicbertshciin, Ag. 

Haag. m. Nr. 148, 199. 
Puhpercb. Buchberg. Zw., welcher W. in den 

Agg. Trostberg u. Tnnuistein gemeint sei. 

I. f. 33a. 
Poloth. Pnllach, D., Gd. Eollwrmour, Ag. Aib- 

ling. Chuno de — I. f. 18a. 
Pulspacb (Puelapucb) scheint in Litxelbocli, 

Gd. Oberhofen, Ag, Nenninrkt n/R. nmgetauft 

zu sein. U. Nr. 99. in. Nr. 44, 268. Aesk- 

vnin de - IJI. Nr. 54. 
Puobenperch. Bogenberg, E., Gd. Olicroniiiii, 

Ag, Haag. m. Nr. 245. 
Pnrbftch. UnennittfU. G«behardaa de — ID. 

Nr. 167. 
Purehirthen ecitl. (Burchirchen). Burgkircbvu, 

W.. Gd. U. Burgk., Ag. Altötting. III. Nr. 

107. länricna de — DL Nr. 111. 
Bnrchstalle(n). Wahl Burgotall. Ed. Ag. Geisen- 

feia. n. Nr. 70. Kuhcrtna de — H. Nr. 60. 
PuTL-husin (Burehhnsen;. Bnrgbausen, St. Getx'- 
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hnnlns comes de — I. f. IIa, 17r. 20a- m. 

Nr. 41, 42. Gebehordi filü I. L 7a; AHob L 

f. 20n. Signhart comcs de — III, ?tr, 5. 

Hninncus de — I. f. 17r, 28r. 
Pvreting. PareUing, W., (Id. Sthönbrann, Ag. 

Haag. Chvarat ab — m. Nr, Ifiii, 
Paerten. Pfd., Ag. MöhlilorT, Diemar de — 11. 

Nr. 21. DietmantN He — U. Kr. 03, Eppo 

de — ni. Sr. 126. Gotaealcus de — H. Nr, 63. 
PoseDdoTf*. Basendorf bei SLink iu Nicder- 

Oesterreich, Dorf am Zcttalbnche, I. f, 1 4r, 16«. 
Ptttinhart. PUtenhort, Pfd., Ag, Troetberg. 1. f, 24n. 
BatlingiD. Ober- u. Unterputting, W., Gd. Rie- 

dering, Ag. Rosenheini. I. f. 35r. 
Pnaui Vlricus. n. Kr, 38. 
BüKbaim (Pntabeini). Bietzbnm, D., Gil. Ralten- 

kirthen, Ag. Mühldorf. IIl, Nr. 160, 275. 
PazmtslBcb oliem (Paeratibjch nidem). Ober- n. 

L'iiter-Putzloh, EE,, Gd, AspertuhniiL, Ag. Nen- 

maikt a/R. DI, Nr. 276, 277. 

Kadilhobi fliia G«nlint I. f, IBr. KndelhaliiM, 
patcr Wemlieri Lantodi I. f. 19r. rf. Kirperc. 

Kagana (ChogtDe, Cluigeii). 1) Engten, W., Gd, 
Kcithertsbeim, Ag, Haag, IH. Nr. 102, 244, 
Choorat (et fll. Chonrat). m. Nr, 12, 16, 30, 
48, 48. 62, 80; Dietmar de — t-l fraler Eöeh 
n. Kr. 11. 2) Kagcr, E,, Od. Thnmhnch, Ag. 
Neamarkt a/R. |?). IU. Nr. 246. 

Calcifex Albertiu III. Nr. 218. Harluiuniins. 
n, Nr. B2, 63, 68. Heairicus II. Nt. 84, 

Calistns papa. III. Nr. 7, 68, 

Camera, Chamere. Kammer. W., Gel, Acnerang, 
Ag. Wasserburg. U. Kr. 96, 09, IH. Nr. 3G, 
19B, 209. Chonrodaa de — HI, Nr. I2B, lUO, 
1«B, ltl4-, Dietricus de — III. Kr. 144, 168, 
164. Einwicüa de — 11, Nr, BS. Ueinriinis <Ie — 
n. Nr. 64. 111. Nr. 148, 157, IflO, 1C3, 164, 
1TB. Vlricns de — HI. Nr. 209. 

Cnmerarii ■- Arbo n. Nr. 56. ChimrudaH IH, 
Nr. 127, 139, IBt. 234. 241, Dictiuaroa UI. 
Nr. 125. EmestuB II. Nr. 81. Heinricua I. 
f. 25a, Marchwardus UI. Kr. 203. Rad^c- 
ms m. Nr. 126. 126, 158, 

Canipilleit bei Boien in Tirol. 1. f. 8b, 

Canonici MoRburgenseH: Vlrltiu decannB, Mathi- 
as scoIaHticua, Rugems Sleiineneü). Albertna 
■criba. Fridrious mistos. Ortwinus, Har- 
numnna. Magister Cbnnrados de Tampahc, 

ni. Nr, aie. 

Canonici Owenses: Heinrienii, ChtinmdiiE IH, 
Nr. 208. EberharduB, Pridriens, HeinricuB, 
Btarehandna, Vlricus, Siboto. Ortniuns III. 
Nr, 219. ElierhardtiH. Slarchaiidna, HBiuricus, 
WallheruB. Hainrica» HI. Nr. 228. Hainricus, 
Fridrim», Hainricus, Wnltherns, Vlricus, Huin- 
ricns, MaganuB, Otto, ITricus, Gelmlftjs 10, 
Kr. 234. 

CapelU. Kapell, W., Ag. Latirt^ii, Si«iibardnii 
ministeriolis de — UI. Nr. 89. 

Capellanas Vdalriciis. I, f, 3ii. 

Cnpraria Liukart, U. Kr. 06. 



Carintbia, Kftrntheo; dox filius ftutris I 
berli de C'h'reiburch iRapot« U. cC Rieeln 
Gesch, B, 8, 870) de — IH. Kr. 1 
tianuH- Merlwlo II. Nr. 64. 

CarpenlariuB Albertus. Tl. Nr. 73, 'i 

Castellanus Otto, I, f, 2ea. 

L'atprunneii. Kapruim im Pinigan an der G 
zaih. I f. 8r, lOa, Siboto de — I. f. Sftjj 
Wember et Heinricus filii Sibotonis de - 

I. f. 29a, 29r. 
CntluH EberhanluR. U. Nr. 75. 
Ka>-perch (7), m. Kr. 76. 
Cpcus AinwiciiB. II, Nr. 71. 
Kekiugen (Gekkioge). GiJggiiig, Kd., Od. 1 

ring, Ag. Roitenheim. Ortolif de — L 
Wolfher fWollcer) de — I, f. 19a, 20a. 

Ce«a, Celli, Celle. 1) DietramsMll, PM. Ag. 
WolDratsbanscn fUr Kodex I; für Kodex II, 
und III, 2) Zell, W,, Gd. Soyen, Ag. Wa«er- 
bürg. (?) Fratres de — I. f, lOr. Oioii» 
dv — III. Nr. 28, 41, 56, 65. Cboradue • 
fil. Chouo in. Kr. 29. Heinricus de - 
Nr. 80. Maganus de — 111. Nr. 80. » 
n-nrdUB, Kndegemii, Ortwinus fratres I. f. Ift 
Ueinwanliis et fr. Ortwin I, f. " ' "^ 
Meiuwardus et Siboto I. f. 16r. Ortirin ] 
f, 13a: OrtH-in ßlius Rodegcri I. f, 2lr, 2^ 
OriHin et Heinricua de — I. £ 3a. 3" 
Win et Rodeger de — 1. f, aU. Odalrtl 
de — III, Nr. 24, 29. R»^le et ßlH '. 
17a. ITr. Rotlt^^ema de — I. f. 23b, 
Wollher de — I, f 3h, 37a, 

CeUa 8. .Marie," Klein - Mariaiell im W{ei)«| 
Walde iu K. Oesterretch. 1. f, ISi 

CeUc. Zeil (?j E., Gd. Walkcimicb , Ag. Nta 
markt a/R. HL Nr. 258. 

Kellare liei Boecd in Timl. I. (. 8a. 

Cellerarins (eellariua, chelner). Albcro HI. Nr. 
125, 160. 1U2. ChvnTBt III, Kr. 1B5, 239, 
Dietuiarus 11. Kr. 89. Ditrieus HI. Nr, 237. 
Eisenrii-ns [Aeisenrich] lU. Nr, 226, 236, 228, 
240. Geboir I. r. 2!)r. H^iuricn« I, f 86r. 

II, Nr, 01. Lintoldns I. f 3a, III. Nr. IM. 
Rt^le et filli M(^(inhart), Chunrat, Ortwin, 
Rudeger 1. f. I7a, 17r =^ .Viigehörigp von 
Dietramsiell ; ef. Ceün, Siboto IU. Nr. 216. 
Wemhardus IU. Nr, 211; cellerarins et 
filiuH Odalricus UI. Nr. 168. 

Cementarins Roedeger Tl. Nr. 57. Emsto II. 
Nr, 68. 

Ketinlicini (Chetenliaim). KettenhanT, D, , Gd. 
Grinwtütt, Ag. Wasserburg. U. Nr. 54, "0, 90, 
99. Gebehardus de — II. Nr. fi4. Otölftis 
villicus de — 11. Kr. 54. Kudolfns avuiieulns 
Gebehardi de — II. Nr. 64. 

Chiigani (Kagiri). GroBskug E., Gd. UnterhanS' 1 
baeli. Ag. Eggeufelden. Dictpoldus nobilis f 
de — m. Kr. 9. Porchart de — ID. Nr. 6. f 
Ratholt de — I. f. Sir. 

Chageu, 1) Kngen, W,, Gd, Kt-iebertsheim, Ag.l 
Haag. UI. Nr, 169. 244. 2) Kagn, W., Gd.1 



BKtteoldicliea od. Walkn«iü<-fa, (?) Ag. Mithl- 
dorf. t'rnb in ChnjwQ. in. Nr. 275. (?) 
Clialeheim. Kallbaiu, W., Ud. Amsliam , Ag. 
Pfun-kirehtn. Clu-urailns de — III. Nr 301. 
Tugeup de — Ul. Nr, 48. 
Chalehunt Vdttlrich. 111. Nr. 39. 
ChnlibODt-n. Ealkofen . E, thl. Wniif;. Ag. 

W(i«ai!rbiirf;. ni. Nr. 242. 
ChMlasentuL ['!) U. Nr. 97. 
' ChiiltcnpW7h. 1) Kull^Tibarh W., Gd. Gräntlial, 
Ag. Wassatbnrg. m, Nr. 79, 2ö8, 2) Kal- 
t«iibM-b im Zillertbal in Tirol. HuinrivuH 
de — I. f. 6r. flj 
l'Cluwinerkinsoed. Kidöil, E., Gd, Ohrttiman, 

Ag. Uaiig. 111 Nr. 246. 
I Chnmtre. Cham St. in der OherpfUlz. Alpreht 
et frotres de — I. f. 27r, 28», 28r, 30», 32r. 
AlruamoB de — 1. f. 2TI. 2Ba, 3lr. 
[:(ä««te Liebftrt. I. t 24t 

KChaibBch (Cbuzpachl. LangenkatEbach, D., Gtl. 
Höliibnmn, Ag. Vilsbi1inr)£, Chonnit de — 
H. Nr. 77. Chvnradii« et freier Heinriena 
. de — m. Kr. 20i. Hpinrich de — O. Nr. 
77. Friderich de — in. Nr. 25, 28. 37 (?). 
GotSridoH de — III. Nr. 202. Kodeger de — 
BL Nr. 87. 
f OuueelBlc. Kat/enthul E., Gd. Stnlbirind, Ag. 

Hottcnbarg. tV) m. Nr. 62. 
f GhemenMen. I ) Kctnathen, W., Gd. MitlerhaoBen, 
Ag. Amstorf. (?) (Jtncber de — Itl. Nr. 87. 
3) Kentuting, D., Gd, AuliRVt. Ag. Mühldorf, 
n. Nr. 87, »» (IQ pnrr. Ascbira). 
I CItetterbnmne. OtsItTreicti. Here«-icu8 de — 
I. f. 25u. 
Chcrexel (Chrezxel) Ekkebardus III. Nr. 210. 

ßilWdns m. Nr. SOQ. 
Chergel Heinrii^uB. I. f. 29r. 
Clterholmig (in parr. Buttenehireheii). Kchrhiiia, 
I W., Gd. Rattenkireheu . Ag. Sliihldorf. U. 
L Nr. 99. 

I Chcrmlorfe (Kersdorfj. Kerwbdorf, D., Gd. 
' Prtiham, Ag. Waaserbarg. II. Nr. 70, 76, 
99. Fridericns milra de — 11 Nr. 76. 
CbeaseiKlorT (Keswadorf). l~aoniiitt<-It. I. f. 

llu, 12». 
Chll Cbnuradns. I. (. 24ii, 26r. Helnrieiw. I. 
f. 25r. 
. Chimeas» (Chiemse). Herni'Chiemwe, Od., Ag. 
TrtHtberg. Clnustmm. I. f. 7r, I2!i, 18a, 20r, 
21a, 27», S4r. Odsltieua prepoaitus Chieni. 
III. Nr. 74. liudoUUH de — iprppo». rt urcbi- 
preebyter) 1. £ 13n. Sighuto dcciiniia, Chiino 
celleraiin», Knrolna fral«r eonverBUB de — 1.. 
f. I8b. Wigo de — m. Nr. 105. 
I ChiDddtaL Kindllhal, E., Gd. Maximilian, 

. Mfihldorf. m. Nr. 76, 2(18. 

I Clunden. Kinten £. , Gd. Pietzing, Ag. RoBen. 

heim. I. f. 3ir. Truthenm de — I. f. 29r. 

I Chiiipercb (Cbyenipcrcfa). Kienbetg. W., Gd. 

Beiiichenbncli , -^g. Altolting, oder KJenlierg, 

Pfd., Ag. Troetbeig. Hl. Nr. 10». 271. 



Cbvnndas domiuus de — IH. Nr. 203. Diet- 

marus de — UL Nr. 203. 
Chircheim. Eirchheiui , Kd. , Ag. Tittnuining. 

Peruhurt di- — 1. f. 18«, 22r. 
Chinihperrh (Kirperc). Kirchberg, Ed., Ag. Eg- 

genfelden. Kadcloch de — T. f. 31r. Wolf- 

trigel de — HI. Nr. 105. 
Cbirchreyt. Kirchreit, \V., Gd. Sojen, Ag. 

Wnsxerbnrg. II. Nr. 97. 
Chii^-htorf (Kiriehdorff purr. Kirdorf). 1) Kirch- 
dorf. Pfd., Ag. Aibling für Kod. I.. 2) Kirchdorf, 

Pfd. , Ag. Uai^; (Ur Kud. n. and m. villa 

I. f. 4a, 36r, parr. II. Nr. »T. »wImi. «t plol» 

m. Nr. 210. Cotefrit de — ID. Nr. 91. 

Cunral de — n. Nr. II. m. Nr. 24, Sl, 32, 

38, 3». Kl. 171. Eppo de — n. Nr. l, 37. 

in. Nr. 24. Enwl de — III. Nr. 60. Etstio 

du — 1. f. 8&r. Heinricns et Chnnradns de 

— III. Nr. 13H. Irmvrilh de — in. Sr. 24. 

Mnniiiiirdiis de — III. 209. Odalrici curia 

1. f. 35r. Otto de — II. Nr. B7. Pabo de — 

m. Nr. IB, 38. 72. Rudpreht de — I. f. 

18n. Huptet, Dliua Epponia n. Nt. 37. Re- 

baldus de — I. f S5r. Sigehardns de — UI. 

Nr. 101 (miuiat. Ratispoii. et fratcr deibm-tus 

EodbertDB). ll7, 126. 136, 139. 
ChirbeuUiinpach. Kirehtambaeb, gew. Knrtam- 

bach. Gd. Tambnch. AgT Neunlarkt n/R. 

in. Nr. 199. 
Chinchcbagcn. Kirchkagen, W., Gd. Obertuuf- 

hinlien, Ag. Möhldorf. m. Nr. 246. 
Chirieheupiriehwancb. Untcrbierwang, D., Gd. 

Gronthal, Ag. Waaserburg. UL Nr. 208. 
Chizzinge. Kitzing, W.. Ud. Breit bnuin , Ag. 

Tnwtborg. J. £ IIa, 12a, 34u. 
Chlapschinger Heinrlms mtniHter. Kotisp. lU. 

Nr. 169. 
ChluNa. KlauwD. E., Gd. Wild en wart , Ag. 

Prien. 1'!) Wii<h!pot« de — DI. Nr. 28, 29 
Chnosingen. Knestng, D-, Gd. Uuri, Ag. Traun- 

Ktein. 1. f 34r. 
Chnucthaim. ITnermittelt. (Knogelhnm ?} IL 

Nr. Ö». 
Cbolvlineepaeh. Kübelabach, W., Gd. Krouberg, 

Ag. Haag. Owderieh de — m. Nr. 112. 
CholiiL Kob], E., Gd. Schlitht, Ag. Wasaer. 

Iiur«. I?) n. Nr. 93. Chobellehen. (?) HL 

Nr. 36, 109, 2n9. 
Choeoigswart. Königswart, E., Od. Schlicht, Ag. 

Wivnwrburg. in. Nr. 103. 
CbofliiHtciu. Kufetein, St. in Tirol. I. f. 6r. 

8igihurt de — I. f. 35r. 
Chogel iChogiÜ). Kogl, E. , Gd. Braimenburg, 

Ag. Kmenheim. (?) Otto de — I. f. 26r. 36r. 
Chohpach (Chuchpach, Cbochporchl. Unermittelt. 

Heiuricn« de — U. Nt. 48. IIL Nr, 125. 

134. 151. lei. 
Cholbnren (Cholbam, Cholbom); mÜHale jetzt 

Kölbem heiwen, wo* sich nii-ht miCBuden 

Idasl; wabTM'heiolieh Noibing. Ed.. (M, Mnxi- 

milinu. Ag. Mubldorf, freilich kömmt Cbolbio- 

grn wlbeläudig vor; s. d. IL Nr. BB. Fii-. 
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Ucririi« lie — UI. Nr. lOö, 113, 118. Heiu- 
rieh de — Ul. Nr. 77. Jntta ilc — lU. Nr. 
118, im. Sijrihsrt Ae — II. Nr. 26. 

Cholhe Heinrii-UB, I. f. 29r. 

Chnlbiugeii. Kolbing, Kd., Gd. Mnximlliiui, &jf. 
Mühldorf. (?) m. Kr. 07. Arebo de — HL 
Nr. Bl. 

Cbolgnibe. Kohliicru)), E., Gd. Kling (od. Arne- 
rang?) Ajf. WnawrbaTg- Olto de — I. f. 18«, 

CbulnlMtlic. KoUbnch, Pfd.. Ag. EggCDfvIden. 
Bembartr de — I. f. 32«. Ruprct de — I. f. 32a. 

ChAlne. Köln :iiu Bhciu in der Rhein provioz. 
ChnnittduH anrifpx de — L f. ä2a. 

Cbolimbel. Kchlliidil, W., Gd. Surrberg, Ag. 
Traanatein. I. f. 33a. 

Cho1ia)>e in Oestcrreich. abernnerniitlelt, Engil- 
acalch (Cholo. Fritilo) de — L f. 26a. 

ChoDO advocnliis Üweitais (dominus, coniea, de 
ilegelingen). lU. Nr. 2 (coniux Hiltlfnut'l, 3, 
5 (liüus adTorntii, 7. 8, 10, 38, 4Ö, 5T, 60, 
82, 63, 73, 76. 7ii, 81, B2, S6, 107, 116, 126, 
12B, 188, 136. 138, 148, Uß, 158, 101, 162, 
172, 173 n. litt: e. auch Megelingeii, 

Cbono «piacop. Baüsp. m. Nr. 41. 

ChoiUBdas orcbiepiKCAp. Salisbuis- ni. Kr. 3. 
T. 36, 40, Ö7. 83, 107, 132, 136, 138, 141, 220. 

Cbonringi'O. Vnenaittclt; ÖstrnvicJiincher Eillrr 
Hadeuiar de — I. f. 30b. 

Chontcle. Kundel an dor Brenuerbuhn iu Tirol, 
L r. 8r, !8r, 20r, 

Chopji Otto et Ir. SigetHdna. I. f. 22r; diofl 
Otto. I. t 28r. 

Chostc. HaliirlcDf^ de — III. Nr, 161. Choslen- 
lebvo in parrochis Tmift-'hirchra. n. Nr. 9V. 

Chtaimnit, Kronnitteu, E, Gd, Kircbberg, Ag, 
Eggentclileu ; aber -wiibritcheiiilirUer Kronnwii h 
E., Gd, Lanipodiog, Aj!. Laufen. Heiurieiis 
de — m. Nr, 140. 

Chreihtuidi (Cbriubareb). Kraiburg. Mkt., Ag. 
HähldoiC UL Nr. KiT (ciuctrum), 19», 274; 
marchio de — I, r. 7a, Ol, Nr. 79. Chour«- 
dus de — Nr. 03. EngilbcrtOfl niorchi«, cotnes 
de — I. r. 17a, I8a, 20r, 23a. U. Nr, 8, 47. 
m. Kr. 78. 77. 109. 111. Heiimth SniU vöh 
— m. Nr- 241. Brvno de — L f. 83a. II. 
Nr. 41. IIL Nr. 77, Pnmo et Waltherus et 
Wemhemfl et Odalricus fratn« de — III. 
Nr. 167. Prtin et frater Wenihem» de — m. 
Nt. 148. Bappoto comee de — ni. Nr. 201, et 
fr. HeinrieiiH. ITL Nr. 167. WultJier de — 1. 
f. 83a. IL Nr. 8, IIL Nr. 31, 39, 109, 113. 

Chraidorf (Chreidorf). 8t. Maximilian, Kd,, Ag. 
Mühldorf. (Vorort von Ktaibnrg). IH. Nr. 197, 
274. Clivnradua dominus et iraler Heinriru», 
niiiiint«riales oomitin Rapotonis de — m. Nr. 
148. Chunruduw <-t BaciaricuH Ihitre.tde — III. 
Nr. 1 13, vid. III. Nr. 105- Cliuarmliis de — m. 
Nr. I6G, 166. Chunradn ianior et tnatiu- Adol- 
haidia de — III. Nr. 208. Heinricns de — 
m. Sr. 140, ÜMo de — HI. Nr. 89. 100. 
Ott« el PniDO de — 1. f. 20r. Ovlricus de — 
m. Nr. 148, Perhloldiis, Ueinrieua lanip. 



Dietrii-us de — UI. Nr. 208, ßolUnrt de — 

m. Nr. 33. Budpret et filiuB Otto de — m. 

Nr. 77. Bodpreht de — HL Nr. 87. 
Chraeliiig {bei PueteJpuch ?). Krdling, W., Gd., 

ForMem, Ag. Erding. II. Nr. 97, 
Chrsuherch (Chromberüh, Chronpereh, Craen- 

peigj, Kronberg, Od., Ag, Uuag, IL Nr. 70, 

96, 99. ra. Nr. 107, rin™ m. Nr. 4ö. Adnl- 

preht de — HI. Nr, 25, 39, 46, 60, 54. Huin- 

rious de — IIL Nr. 163. 
Chmngtumi Pcrhloldos. n. Nr. 7fl. 
ChtcuiplUige. Krempd beim, E., Gd. rnCemeu- 

kireben, Ag, Alli.ttiiig (?). IIL Nr. 277. 
Chrinue {Luhkirchen). Grün, E., Gd. Wcillür- 

clien, Ag. Neumarkt a/R. m. Nr. 263. Das 

m. Nr. 107 niid 267 Anm, angelQhrtc Ch— 

bei Bnrgkircben ist nauiiflindbar. 
Chriatanamul (porr. Hcltt^aKtein] müsst^ jetzt 

Christnmble heitiHen, ist ivlicr utngetnntt, HI. 

Nr. 262. 
Chrnnpenh Ipar^-a et nuüor in parr. Aaehaa). 

1) KroubeiK, E., Ag. Mäbldorf. HI. Nr. 264. 

2) Chr— (in. Nr. 207 Anm. in Clmm.perch 
venx-'briebcit) ist Kmnbvrg, Hof hei Burg- 
ktr*hen. IU. Nr. 107, 267, Anm. 

ChroBen. Knias, E., Gd. t'nterliuusbaeh, Ag. 

EggmfeldeJi {Tl. Gdpbrat de — IU. Kr. 111. 
Chviring, Kift^ug, W., Gd. i^ahuauuakirchen, 

Ag. Neuraarkt a/K. ChvuraddR «■ulnriB de — 

HL Nr. 237. 
CbntUubouen tincnnittrJt. Magnnus ile — IU. 

Nr. 98. 
Chulbiiigea. Kulbintc, D., Gd. GrJPSStAtt, Ag. 

Wasserburg, oder Knlbing W., Gd. Leolieu- 

ilorf, Ag. Laufen. I. f. 12», I2r. 
Chuiiiichiog U. Nr. 99 int uncnuittelt. . 
Cburalinspaeh (vurschriehen für Chnnilinaput-'U) 

Eiudlbarb, D. u. Gd., Ag. Griusluich. Odel- 

rith de — m. Nr. 175. 
Chvnhaym. Köhuham, W., Gd. Grüolbal, Ag. 

Wiwserburg. UI. Nr. 268. 
Cbnniheim, (i^hnnluiim. Kühham, W.. Gd. Hel- 
denstein, Ag. MühldorC ni. Nr. 2, 53, 76, 

!B7. 283, 252, 273. Gebbflrdns de — Hl. 

Nr. 226; C'bvnhaimerius Eberliardas HL 

Nr. 182. 
Cliunradtas pinccrna epl'icopi. I. f. 2nr. 
CbvnraduB prepositns Owensis. UI, Nr. 212, 22B. 
L?hQnnie<^binge (für Chnniaetliinge vcrschriebMi.) 

Kienrading W., Gd. Kanuldsberg, Ag. Neu- 

markt n/R. OL Nr. 269. 
Chimnitingc (ChuuraÜgiie, Chunrahiug, Chun- 

riehing.) Konradi ug, W., Gd. Ixthkirebeu, Ag. 

Neuniarkt a/R. u. W,, Gd. liaiuild.>«l)eig, Ag, 

Neuuiarkt n/U. IL Nr. 96, 99. UI. Nr. 217, 

263, 2CT. Geroldus de — UI. Nr. 100. Tiel- 

leioht aueh Cunruthcym. UI. Nr. 192 (?), 
Chnprtiiiil. Knmpftnühl W., Gd. SchSubeq;, 

Ag. Nenniarkt a/R. IH. Nr. 274. 
Cilleiibeim. Zillhum, D. , Ag. Wasserburg- 1. 

r, 12r. 
Kirchpiie. Kircblwich, D. , Gd, Pleinting, Ag. 



Tibhoftn oder Od. Heimbergi A$- SvantAt 

fi/R, Alrftiii de — I. f, 20a. 
KiipCTp. Kiwhhcrg. D., Ag. Rotttnbniv. Kudf 

loch de — I. f. air. 
Kizchpnchl (Gpritht). Kitzliühcl in Tirol. U. 

Hr. «7, 
C^barrds. Pilgirtni 1, f. 22». 
Clainw^in Vdalrici Dr fllie I. f. 31r. 
Clamnif, Kluniiii ura Limlteiihat'h im Wiener- 

Walde. I?) Wigant none — et fr. L f. 29r. 
Clammmtlne, Klamniengtcin im Fongun bei 

GustiHn od. wahrKt-hetnl icher nber Xiissdarf 

um Inn, Ag. Riuwnhoiiii : lelitere.t nochOber- 

bay. Ardi. IV. S. 282. Heinrien« de — I. f. 

7t, 17ft, 28r. AVollTiertiB de — I. f 26r, 

26a, 33r. 
CluTigor ( ■= cellprarinB). Aeinenricns HI. Nr. 

234. Chunnuiiifl HI- Nr. 238. 
aeiut-ns (in.) piipa I. f. 31r. 
ClwicL EngMlpret et IraUt Imistrin III. Nr, 83. 

Wemherna I. f. 2fiB. 
Clnbun Ootcfridiis I. f 82». 
Kobildne Otto I. f. 36r. 
Coens {(iHininariasl, EngilbertuH I. f. 8a, 20n, 

36r. EmoHtnH II. Nr. 46, Ö3. I'ernhardUH 

in. Nr. 166. 160. Yliieii» II. Sr. 38. 48, 1%. 

74, 70, 90. Walther II. Nr. 48. WernheriuB 

n. Kr. 57, 68, 61, 62, 64. Wenibere dir 

weh II. Nr. 45, Cieroph coqHiunrinB IH. 

Nr. 216. 
Cnatx Atlulbero 1. f. 7r. 24r. 
CrMsowe. Gramau, Pfd., Ag. Trannuteiii, I, 

t 84r. 
KrnKinkh Chiinrad L f. 22», 32r. 
Crhage Wsltchnn I. f. IB». 
Crhawpnwisen ' (Chranswijten). Keil. 1846 Oh- 

g«fiingeneii Schafhof, Kroiehof im Pieatintr- 

thrie, nachdeni dasDorf Khropwisen weatlich 

von Alkersdurf sehoti im 1 6. ,I»hrh lindert 

dnrth Fener lerstnrt worden. I, f. I4r. IBr. 

IHa, Pnrchart in — I, f. ITr, 
Crheiuelt. Farrniittelt ; wohl in Oesterreieh. 

L f. 17r. 
Crimbiltiperi', Greimelbtrg, W., Ud. Wilden warfh, 

Ag. Prien. I. f. 35a. 
Crnnt. Gmnd, E. , Gd. Reichertaheim , Ag. 

fi«ag. III. Nr. 1»0. 
Cmzeniiteten* (Zruzttistetcn, Crusl^t). Kmstett«ii. 

Dorf östlich von Göttweig , im Olt. - Hex. 

Mantem. I, f. 14r. lör. 
Cncelperth. ICitzbcrg , W. , Gd. Sctj-en , Ag. 

Wasserbarg. Hl. Sr. 178. 
Cncenperch, Knrzcnberg, Gd. Hnrtpenniug, Ag. 

Mieabacli. 1?| m. Nr. 174. 
Compatinge. Gumpokling, W„ Od. Walltefsaich, 

Ag. Neumarkt a/R, m. Nr. 258, 
Cmradns res I. f. 's. 
Cnrtelslnin Horman I. f. 22». 
CiutoN Hainricu» m. Xr, 



t I. f. 1 



, 22a. 



GguraduB diw de — 
I. f. 17a. 20», 23r. 

Tageprehtingen Dniprehtinge iu pnrr. inj'. Pei^ 
ehiriehen. Tnibrechting, W., Gd. Siederberg- 
kirchen, Ag. Nenmarkt a/R. HI. Xr. 216. 
Etith de — m Sf. 44. 

Dahen. Diihn bei Rnttcnkirehen. nl. Nr. 110. 

Dahgrcibe. Wohl das Diuhgrnb. E., &I, Untcr- 
pleiKkirehen. Ag, Altittiiig. III, Nr. 47. 

Di^xlibereh. Daxlliecg, E., Gd. Riedering, Ag. 
Riwenheini. Olrivh de — I. t. 17ft. 

Taln. Thal W., Gd. Hithenmiii. Ag. AlbUug |7) 
Otto de — I. f. Tr. Eiulolf de — I. t 20r, 
26». Walimiuuias de — I. f 24r. 

Tnl (in v»lle). TlinI 1) in fati. Asdiow, W., 
Gd. ABuhau, Ag. MäliUlorr, 11. Nr, 99, 2) in 
pnrr. KeiehiTshaini. Ag. Haag n. Kr. 03, 99. 
8) W., Gii. Grfiulegtmhnch, Ag. Dorfni IU. 
Nr. 256. Unklar ist, wohin ßifrit de — n. 
Nr. 21 gehört und ebenso TM III. Nr. 10 
nnd 201. 

Tnihahf. Thalbiu'h, W., Gd. Wang, Ag. Moos- 
bnrg. HiiuriMis de —III. Nf. 210. Wilbirgii» 
df^ — III, Nr. 210. 

Talgowe. Thulgan der Form nach, jedoch no- 
erniiltoU. GuntheniH de — IIL Nr. 132. 

Taliheini (Talheimi 1) Thalhura, W., Gd. Ken- 
kirchru, Ag. ItoMuhinin I, f. 34r, 2) ThulboM 
D,, Od. Wattersdorf, Ag. Miratuu'h 1, t. aör. 
m. Nr. 15ß (?1 Adalpreht de — IH. Kr. 44. 
Altmaiude — I, f. 3.1, U. Nr. 72, m. Nr. 181, 
1611 lei bMKi- Hvdegcriut}, 2Wi (et cognati 
Vlricu^ el El)eThanln*), BerenhtirdtiH mileg de 

— III. Nr. 1 16, EberharduJt de - H. Nr. 82. m. 
Nr. 307. Ovlritmi de — II. Kr, 72. Bndiger 
de ~ II, Nr. 72.Wollrnmug II. Nr. b2. 

Tanipach (Tanbnhe, Tampek, Tanmpach?) Enr- 
((Ml, Ein^h-) Tamluiph, wekbet mit Hof- and 
ächerneltumboeh einst Eins gebildet zu hiibvn 
scheint, Rd,, Gd. Tumbach, Ag. NeuiaArkt 
o/R. m. Nr, 230. Adele de — III. Kr. 6». 
Chtinradtia de ~ IU. Nr. 211. Ch. ningislcr 
(Äiion. Moaburg. III. Kr. 216. (^behardoB de 

— L f. 29r. II. Kr. 46, 60, 64. 72, DI. Nr. 
129, 142. 148, 165. 16W, 201. 202, 210, 213. 
(i. et filiua Hcinricus m. Nr. 206, 209. 0. 
et filii Chnuradna et Rvdigenu III. Kr. 207. 
Hninrinisde — II. Nr. 60, 81, 82. Hcrmannus 
de — UI. Nr. 144. 164. liebhart de — IH. 
Nr, 155. Meriboto de — m. Kr. 12, 13, 22, 24, 
25, 2«. 32, 46, 46, 50, 64, 71, 172. KaUilt de — 
ra. Nr. 155. Uiidgerusde — IL Nr. 82, IIL Nr. 
217. \nriciwde — m. Kr. 181. Wemhcmade — 
HI. Nr. 150. Tttunipacb flaTins et predintn; 
PerhtolduB et filiua Heinricua lU. Kr. 321, 

Tompuhelen. Tannbähel 1>ei Tatt4;n hausen, Ag, 
Aibling. L f. 6a. 

Tanne. Thaun, D., Od. Ratlenkirchen , Ag. 
MühUlorf. III. Nr. 137, 24». Englchardna 
de — U. Nr. 60. Ekkehardua de — m. Nr. 182, 
141. 149, 201. Keinricns de — H, Kr, 73, TT, 
78. HL Nr. 16!i, 200. 201, 202, 20«, SOT 
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(et flliiVlrieoa, Hainrici». Saliso), 210. Hein- 
■ riens index de — U. Nr. 70. SigboTo et 

pat. Odulricua , nxnr Innigart , älii Sigbot«, 

Odalricb, Sigboto, Htinrich de — III. Sr. 167, 

Vlric-uii et filius Heinrims Ui- — III. Nr, 218, 
THiiDcn. Thaim, W. , Gd. Hurtpeaning. Au. 

Hiwbkch. I. f. 4r. DiepoU Av — l. f. S2a, 

Ekehardiu de — L f. Säa. 
Dapil'er. Adalbero (t. Salzburg?). U. Nr. 4. 
TBfichingen. Durching, (W, Vnllrv, Ag. Mies- 

baih. Uerlot'b de — I. f. ISr. 
TüteDhuseD. Tutlenhnuaeii . Kd., Ag. Aibling. 

I. r. 5a. 
Tau rebirchen iTofeh.l apud Y^iniun. Olieitanf- 

kircheu, Pfd., Gd. Tnufkirdien, Ag. Mühldorf. 

n. St. 82. in. Nc. 1B7 , 274 Ipnipe Chrav- 

hnrchl; parroehun. Nr. 99, III. Nr, 222, 24U, 

^75. PwTovhianuH T— enras II. Nr. 47. Albero 

de .— in.Sr. IGl. HHinrii'us dwanosde — II. 

Nr. 82. Humrirufl minUterialia de ~ lU. Nr. 

106. IlainricQsdoiuiuQsde — IH.Nr. 2&4. Knil- 

geru« plebonus de — in. Nr. 22Ö, 227. VI- 

(icM camenirin« de — HI. Nr. 20«. Walthems 

dp — m. Nr. 184; her W. vou — HI. Nr.241. 
TelieslorT. DöHdorf W. . Gd. Ummthshauseii, 

Ag. Prien. Rndi^er du — I, f. 18a. 
Deeimalor Otto III. Nr. 33t. 
I TdgariDse, Tegemsee. Gd. □. Ag. abbnsde — 1. 
I f. 7r, 18a. 
• T^erapadi (Tegrenbacb , TpgervrBcbj. Grün- 

od. Wsscm-Tf^rDbach, Pld.. Ag. Dorfen. II. 

Nr. 97. Chuaradu» dp — I. f. 28r. II. Nr. 

87. m. Nr. 102, EngUbertm* de — m. Nr. 

Ifll. Eppo de — II. Nr. 35. Ernst de — III. 

Nr. 60. UehardiiK (iudex?) dp — in. Nr. 214. 

Ortolf de — lU. Nr. 102, 125, 120, löl 

(et uior Heilwigc.) Wolfhere de — lU. Nr. 5. 
Tegemwwic (Tegemwaneh). Tegemwanj^ bei 

Gi>ppcnhdm , vielleicht abg^angen ; diese 

Form fehlt bei Fon^temann , Ortennmen ; 

ireitaiis am iralirHcbeinlichstcn aber ffillt der 

Ort mit dem voraDf^bcndea Tegemwach-pach 

Kuxammen! OrlolfuH de — l. f, 24t, 2Sr. 

Wolfherus vir nobüia de — Hl. Nr. 50. 
Tegrendorf. Degemdorf, Kd., Ag. RuHenbeini. 

L f. 108, 3Ir, Sür. Ortolfiuide — I. f. 2Sa, 33r. 
Oehsele. Dassel. Lintboldiis de, vir illnatris 

et nobilis IL Nr, 37. 
Teimbacb. Deimbaeh, E. , Gd. Lohkirehva, 

Ag. Nonmarkt a.R. 01. Nr. 263. 
Teling. DaUing. E., Gd. Steinhöriug, Ag. Ebers- 

beig. HaeinricDs de — III. Nr, 202. 
Tetelpercb. Tödtenbeig, T^'., üd. VogtaTenlh, 

Ag. Bosenheini. I. f. 34r. 
Tewehenrewt, Teirhling. od. Deinod? I.>etjel«re8 
m Ag. .AJtötting 11, Nr 98. 
f Textor, KupenuH U. Nr. 08, 71. Vlri(,-U8 IL 

Nr. 65. 
Teihaitn. Tüihaiu, Kd., Gd. Kling, Ag. Wasser- 

harf. n. Nr. 99. 
ThdeuiuuiUB. Altolfua U. Nr. (19. An>i>ldu8 



n. Nr. 44, 45 [Zolnere). Werabanltu OL 

Nr, 204. 
Tbephindorf. Tirfendorf, W., Gd. Albertsrüd, 

Ag. Bogen, l?| Cvnradivi de — I. f. 32a. 
Diaconn» Oweiuds Otto IlL Nr. 212, 
Diemarepeige • jetit Diemann'berg . Dorf mr 

OrtBgd. BSbnddrrJieii , gnui in der Nabe von 

Uusluten, GeffieiuanesdarrnDd Tinfenliaeh itu 

Wienei^Walde. I. f. 14r. 
Diepoldespcrgen. Diepoltslwrg, Kd. . G. AIN». 

tnieh , Ag. TroHtlierg. Hatnrieii de — I. f. r 

l«a. Rwloir iiobUiB de — I, f. 17r. 2Ur. 

22a. 22r. 
Tierntein, Tbierlsl«in, Ag. Trostbeim IL Nr, TO 
Dieslingea. Tiuwiing , Klln , Ag, Altötling. 

Cbimrnt de — IlL Sr. H2. 
Dirtplheim, Dietlham, W„ Ag. lliihldorf. Fri- 

derieuB de — UI. Nt. 139, 
DietTueniing |lq parr, Omawe), Diptmering, W., 

Gd, 8t«iuhörlng. Ag. EbersbiTg. HI. Nr. 

136, 245, 
Dietreieh. Probxt von An DI, Nr. 241. Theo- 

dricuH prep, O«. III, Note xu Nr. 240. 
Dietreiulisteten. Dietriehatetten. D.. Gd. Dietefo- 

kircheu, Ag. Vilsbibnrg, II. Nr, 9S. 
DJRl«wigiug>-D (Dielswigiuiei. Diezmaning. W., 

Gd. Berg, Ag. Haag. Otto, Budlwrlos de — 

m. Nr. 121. 
Tigenbacb (Tiginlmeb). Deimbaeh , E., Od. 

Lohkirebeu, .\g Seumurkt a/R i?) Adol- 

pretb de — m. Kr, 61. 80, 
Tigingen. Teugu, Pfd.. Ag. Kelbetm. I. f. SSa. 
Tirolling. DirlaHng. W. , Gd. Anipfing, Ag. 

Mnhidorf. lU. Nr. 252. 
Tisinheim [en.ies). Teiacnham, Kd., OA Endiorl^ 

Ag. Prien. I. f. 24a. Dietmar de — L £ 

17a, 2Sn, 2<lr. Ueinriciis i\e — L t. S4k. 

HortolAis et Dietmarus de — I. f. 89n. Hein- 
wart de — L f. 30n et filius HeiiuieuB L f. 

23a. Meinn^rdna et filius Orlolfntt de — L 

f. 25r, 33r. OrltilfuH de — I. t. 26a, 288, 

29r, 36r. Ortliolf el Ö-. Ueinricns de — !. 

f. 13a, 26r. Ortolf et fr. Heinripn» et Sigboto 

I. f. 26r. Wenibardo» de — lU. Nt, 106. 
Tispnch. TrUbach. Mbt., Ag Diiigolfiug. Gel- 

frut de — L f. 28r. 
DispenHator lewledel. Chnnradns III. Nr. 288, 

Erorwtwt n Nr. 38. 46, 49, öO, 56, 58, «0, 

61, 62, 63, 64, 87, 71, 90. GotfHdnn IL Nr. 

73, 74. 75. HainricuR (l>w.) HI. Nr. 181, 288. 
Distelpercb iTistelperge, DTstelpeig). Dislelbeig, 

E. , Gtl. Oberoroan, Ag. Hang. 11. Nr. 97. 

m, Nr. 246. ChiiDradtis de - HI. Nr. 31B. 
Ditfnrten pair. Unter- od. Oberdietthrt , PfiL, 

Ag. Eggenfelden IIL Nr. 222. 
Tiufcnhuch, Ober- und Unter-Tiefenbach am 

Per8chliDgl>ach in Kiedcr-Oefiterreieb. (?j 1. 

f. 7a, I4r, 15a. Uolcniar in — I. £. 15a. 
Tinfatat (Tevfeatat). TiefeusUtt, W., Ud. Kron- 

beif, Ag. Haag. BcmheniN de — HI. Nr. 215. 

Elwrwm de — in. Nr. 60. 



l^vapUasen. IMnUi^, W., Od. FaUkirdien, 

Ag. T[wtlM.rg. 1. f. 34r. Rutf T. I. f. S4t. 
TiDseobere. Teiwnberg, W., Gii. liixell, Ag. 

Tianiuitvin. Otto de — I. f. 27«. 
ToWl. Reiehdobl, E., Od. Aschan, Ag. M&U- 

<ii>Tf. in. Nr. 264. Oll auch Walthenis de — 

III. Sr. 151, 168 u. ? 
Tobd. Dobelmühle, E., Gd. Au all., Ag. Hang. 

m. Nt» 242. 
Toelenpercli (TottcnpPiT^). Tödtenberg. W^ Gd. 

Aachan, Ag. Mühldorf. U. Nr. 99, m. Nr. 

131. 136, 254. 
Tolhaim. Klinnthiilhnm, W., Gd. liosslwcU, A((. 

Neumarkt a/K. III. Nr. 262. 
Tolbaini (in pair. Krichrrshaim). Thalhani, W.. 

(^d. Obertanfkirchen, A«. Haag. U. Nr. 89, 

lob aa<± U. Nr. 70, ß6, fl9?) 
Tolhaim, Thalbaiu, E,, Gd. Überoman, Ag. 

Haag m. Nr, 246. 
ToUezn. TöIb, Mkt., Hriiiricus de ~ I. {. 27r. 
TulnsIciDe. DoUneteio , Mkt., Ag. EiclisMdt. 

Oebebanlus codicb de — I. f. 27r. 
Dorf. Dor&n. Kd , (id. Loitersdori*, Ag. Ebers- 

l>prg. Marchwurdus de ^ I. f. 28». 
DorfnenHis roeusiira lU. Nr. 272. Dorfen, Mkt., 

Dornach. Dornitcb, W,, Gd. Nonnberg, Ag. Alt- 

ötting. HaiuriL-as de — IH. Nr. 225, 226. 
Doniah in parr. Uwe, Dombueli, E., Gd. Au 

B/J. Ag- Haag IH. Nr. 242. 
Tomator Ernwrt II. Nr. 38, 69, BO. 
Dorinpercb, Domberg, E., Gd.ünterpleidkin'hea, 

Ag. Altötting. ChunraduB come» de — L f. 

27r, 28t. Eiwihardus de — IH. Nr. 103, 

comvs 204. Uutacalen» swalwe et tilii de — 

m. Nr. 204. Wolftam de — I. f. 18ft. HI. Nr. 

61, 100, 111. 
Domenrnnel. Dommühle, E., Gd. Obcromau, Ag. 

Haag DI. Nr. 193. 
Toiringin (Törring, Toerring). Törring, Pld., 

Ag. Tittmoning. Adeleram de — I. f, 18a. 

PridricilB de — DJ. Nr. 201, 214. 224, Heiu- 

ricuB de — I. 33a. Odelschal de — (min.) I. 

f. 17a- Olrith de — Iroin.) I. f. 17a. Wkpoto 

de — I. f. 18a, 23r. W — et fr. UninriuuB 

de — L f. 18a, 20r. Terrlugerinne HL 

Nr. 197. 
TorwartteUperg. Uncmiitbdt Q. Nr. 99. 
Dote ITot*), DiJdl, E., Gd. Mettenheioi. Ag. 

Mühldorf U. Sr. 93. Rvdolf de — U. Nr, 61, 
Trabolstain [Trabobllcten) in Oeslcrreiuh, über 

unemiitlelt. DarJncb uou — I. t 29r, D. et 

filii de — I. f. 80a. 
TrDvnBUiu. Sdt. and Ag. UI. Nr. 205. 
Trevin. Der Form n»ch S<;blo« Trann ew. Lioit 

ond WeU, oder «tllle an ilie Grafen von 

Tieffeu bei Loilmeh /u denken fwin? Wolfrat 

comea de — HI. Nr. 6. 
Triiihach (Trewboch. Treiibneh.) Trwilineli, D, 

Gd. Aachuii, Ag. Mühldorf U. Nr. «U, Ul. 

Nr. 264, Heiiirien» de — U. St. TB. 



Tribaiuwichd. TrEboBwfaikel ni Möblbnch in 

N.-(Jesterreich. Me^bnnliifi de — 1. f. 2Bii. 
Trideatinus episcopnii — I, f. Tu, 
TriUir ChonradiiH U. Nr. 89. 
Dristniche. Tristing im gleicbnamigen Tliiile im 

Wiener-Walde. Gotefridus de — I. C 26a. 
Troenden<thaim imemiittelt. H. Nr. 70. 
Droue Herrandus <lt — I. f. 26a. Oesterrei- 

cbi^her Edler. 
Trnene. Unermittelt. I. f. 34r. 
Dnibtal, Traanlhid, E., firt, Waiig, Ag, Wosser- 

hurg U. Nr. 70, 9(1, 99. 
Trntherstorf. Trautertdorf, D., Od. Pricn, Ag. 

Prfcn. Ortwiiin« de — I. f. a4r. 
TmhtlHcbingen (Trvrhlaichen), Truohtla«biug, 

Pfd., Ag. Trannetein IH. Nr. 105. AdUbntus 

de — I. f. aar, aSa, 28n. t^hvnwdns frtler 

Heinrici de — H, Nr. 78, 74. Ilartlieb de — 

I. f. 17a. Hiünrü-ns de — H. Sr. 73, 74. 
Trum. Tnimui ora Südi-ode des Trummer-Sce's 

in Snlxburg, Pertolt (ilapoto, Engi1pn.-tT) de 

— HI. Nr. fi, 
Dn,lbHhc GrafentranUch, Pfd., Ag. Mnllerwlorf, 

Heinrieu» de — I. f. 32a. 
Trathmannpstorf. Uncrmittelt. Chonrat de — 

lU. Nr. 60. 
Trutoldestorf. Trontersdorf, D„ Gd. Prieu, Ag. 

Prien. Werganl de — IH. Nr. 60. 
TuberueU. Taaberfeld, Kd.. Ag Eiihalbit. Eio- 

wicus minislerialis Aistcnaia — HI. Nr. 102. 
Tntiear Vlriciia U. Nr. 6ö, 64, 66, W. 
TuchendorE UneriultteJi. 1. f. 1». 
Tueuer HeinricuB m. Nr. 209, 210. 
Tüli'hlngen. TalUag, Kd.. Od. 8leinti5rliig, Ag. 

Ebenberg, Wemheni» de — 1 f. 30a. 
Duiue Dietuiams, Ul. Nr. 162. d — Wolfker 

J. f. 18a, 26r; ct. pollex. 
Tumpbtl. Dinipfl, E., Gd. Baig, Ag. IlMg. 

Pilgrimiis de — IH. Nr. 121. 
Tiinithiugeii ITunigen). Tianing, D., Od. Itie- 

dcring, Ag. Kosenheim. Hartman de — 1. f. 

17r, 18a. 19a, IQr, 20a, 20r, 2l)a. LiebardOB 

de — I. r. 24r. 
Tunneiiben.'. Thnmberg an der Eiiwnbabn zw, 

Salzburg und H&Ueia (?|. Otlu de ~ I. f. 

27a. 
Tunsicten. Thunatetton, D„ Gd. Surrberg, Ag. 

Trannatoüi. I. f. S3a. 
DurcboMui, Dnri'bbaDBea, W,. öd. Evinihnugen, 

Ag. WaMerbarg. L f. 2r. 
Durrhslehte. Dun-bschbclit W,, Od, KinhMttlt, 

Ag. Trostberg. Dietmar dl^ — lU. Nr. 19. 
TBrodorf. Domdorf, D., 0<i. Liiuldorf. Ag. 

AJliUng (?) Linpoldaa de — HI. Xr. 111. 
Dume. Thurn, W., Gd. Hnbreith. A|[. KuttboJ- 

mäitner. Kmlbertu* de — I, f. üOil 
Tanihuaen tTuwernhuwn). Tbannmhaniim, W., 

Gfl. Tabing, Ag. Tmunalcin. I, f. IIa, litr, 

]3a, »»a, 34r. lütler DürmhuiiHn xwbKhen 

Weilheim und IteiiMliktbtiDeni Tl 
Turrenbnbeleu. L'uermitlelt. Viell. in Tirol 1"/) 

1. f. ör. 



Tiirawlnse Meinricus 1. r 24r, 26t, SSr. 
Dnrrinbercli (Tnrreuperg). Dnrnberp, W., {Jd. 

Waiig, A(E. WaasTTborg 11 . Nr. 97. m. Nr. 

m. Baho de — U. Nr- 23. Dietmar är — 

II. Nr. 23. m. So. 16. 
Turta. Obertnrken, D,, Ag. RimhiHli. Clionnit 

de — in. Nr. 70. Mn^uM d« — L f. 7a, 
TiirtÜTpll. Türkpnltld, Ed., Ag. Jtottrnburg. 

Elierhart de — I. f. 32«. 
TiiM-ndorC Tfiaendorf. Jtkt., Ag. Luuftn 1. 

f. S3u. 
Tnliimos. Tittlmooa, Kd., Ag. Waaserborg. Ar- 

noMiis et Wirinto [Wer de — ni. Nr. B9. 

Amoldus libcr et fratres Viirintlio et Weren- 

hems de — DI. Nr. 93. HtdotAifl et Wcren- 

heru» fhitrw de — IIL Kr, SC 
Tweretein (Taviveretain). Thaneraaleiii (Baiin- 

j^in), E,. Gd, Vagling. Ag, TriiuuKtein. Hein- 

litns de — m. Nr. a01„22l. 

EbptisK't. Uiiermiltell. II. Nr. B6. 
ElK-rnecheroed. Ehrwli, D. , Od. Springlbai^h, 

Alt WaiwerbuTR. lU. Nr. IBB. 

ElKTluirdas JnvHv. eitl. iirchiep. I. f. 37r; 

ULNr. 79, 122, 201. 20«. ElierhanliiH rotnot 

in. Nr. 20U, 2IS. Eberlinrdi domini <dc Mai- 

Bah?) tnrin 1. f. 10a. ElierhonliiB prepoütae 

ÜweiiBia m. Nr. 187. 301. 2.11 »clwtiis]. Ebcr- 

luinlua flenior capituU Owensis 111. Nr. 227. 

Ebirliaitigiie. E1>erbarting. E., Gd. Lcihldn.'hen, 

Ag. Ncuiiiarkt afS. n. Nr. 9B. Elitrhardus 

miilist. äatzp. et pnter Eberfa. IIL Nr. 217. 

Eberspri^ rcclema. Markt rnid Ag. II. Nr. 84. 

Eherspnut, Bbrrajutitl). ICbumpoint , Kd., Ar. 

VilshibnTg. Sigihardus de ~ I. f. 27r. ni. 

Nr. 41, 12e (vic«dontinus), 201. 

Ebii'hingm, Eichiiig, riebe Eut'hing«!. Olricb 

de — I. f. 23». 
Ebing. EhlBg, D., Gd. Porten, Ag. MöWdorf. 

liiikart de — IL Nr. Ö6. 
Ebirstal. Ebenttall, D. , Gd. Kirthlicrg, Ag. 

Kottenburg, Haioritus de — I. f. 32». 
Ebisi. Eb», Landf^richt Ktibtein. CvnradtiH 

de — I. r. Sa. HeinriciiH Ebisari L f. 3är. 
Ebra [cnri»). Eberach b« St^qnhßring, Ag. 

Eberabei^. (?) I. f. 4a. 
EcclefdnMltniit : AlUridnn H. Nr. 90. Ch^-nradna 
11. Nr. 8B. GotIHdiiH IL Nr. 38. 60, 69, 71. 
Echenchoveii. EKgelkofen, ITd.. Ag. Nenmarkt 
a/R. Eberhanlus de — in. Hr. 1, 48, 86, 
llß. ]37. 
Eilitno». Gerbaliu U. Nr. 78, 74. 
Egrise. Eglsee, K., Gd. rurrach, Ag. Wasserburg 
u. Gd. ABpertsbam, Ag. Nenmarkt a/R. IH. 
Nr. 277. 
Egirdach. EgerndfU'h, Kd., Ag. Traunstein. I. 
r. 34r. Engilram (\-ir coniitis) L t. 23r, 33a 
et Hlias Kurolns l. f. 24r. 
Ehinge. Echiug, W., Gd. AllfranpnhofVin , Ag. 

Vilibibnrg. Eogleger von — H. Nr. 66. 
Eicheim. Eicbheini, W., Gd. Ainpfing, Ag. 
Mäbldorr. Sleinnart de — lU. Nr. 86. | 



Elchowe «ilvo. AJrbau , Ag. Tlttmoning. (?) 

U. Nr. 8. 
Eigebhdm. Aigleham. D.. Od. I^ttcnbart, Ag. 

Tnwtberg. I. f. 34r. EDgelriiiu et Lamprebt 

de — lU. Nr. 5, 39, 64, 76 (fratres). 
Eigendorf Eigtodorf swischen Salzburg und 

dem Waller-8ee im Salzbu^iselien. I. f. 34t. 
Einoile. Wekhe Einöde? I. f. 34r. 
Eitptic^hoim. Attenhant . D. , Gil. Untcrdietftirt, 

Ag. Eggenieldeo. Dietrich de — III. Nr. 60. 
Ekenhaim. EckeUiam. D. , Gd. VagtuTeaTb, 

Ag. Rogenheim. U. Nr. 70. 
Ekb&nstorf. Eggerndorf, W. n. Gil., Ag. Am- 

Btnrf od. Kd., Gd. WidderMlorf, Ag. I^Aiidahot. 

I.iebacdns de — I. f. 20ii, 23r (3Sii niid r?) 
Ekke (im lievt). Unermittett. 111, Nr, T9. 
Ekke. Ek. E., Gd. Giüntbal , Ag. Wnssixbarg. 

in- Kr. 2«8. 
Ekkehartingen. Eggi-rding, E., Dd. Nioderlauf- 

kirchen, Ag. Neiminrkt a/R. Choiiradiut de — 

ni. Nr. 1, Br>. 
Ekkrateten (ExlfW, EgHtütt. Pfd.. Ag. Trost- 
berg. L f. llr. 12a, 12r. EberbardaB parro- 

chiannH de — I. f. I3a. 
Elchcpach. Elhnch, Pfd., Gd. Pischbai'baa, Ag. 

Miesl)ath. Allierieh de ^ I. f. 22a. 
Elisiibedia s. tranKlutio. m. Nr. 82. 
EIIemprcbt«s. Elbiechling, E., Gd. Au «/L, 

Ag. Haag. I'emhardiig de — I. t. 2&r, Sit. 
EUeuboldiiigm, Elperting. W., Gd. Wüdenwart, 

Ag. Prieu- I. r. 35ii- 
EHeiicbnaen. Oelkofen, E., Ag. Eberabng. Slga- 

tairdas dl' — I. f. 24r. m. Nr. 202. 
ElleprehteMhitchen. Abgegangener Ort bei l't- 

tighofcn, Ag. Vilsbofen. Pnbo de — I. r. 28a. 
Eilcnprehtingleii), Fibrcrbting (OeIbr«'hting), 

E., Gd. Au a/L, Ag. Haag. IH. Nr. 19. 242. 

Eppi) de — IIL Nr. 50 , 68 , 69 (^Izpnrg. 

niiiiislerialis et fll. Marchwardnn). Mannirt 

de — n. Nr. 21. 
Ellingen. EUing, E., G<L Ebcrspoint, Ag. Vila- 

biburg. Heinrieiis (vir uomitis] de — I. f. 

23r, 33a. 
Elniowe. EllDinn im Brixentbal oder Ag. Be- 

geuBtnuf. (■') Ulricus de — I. f. äSr. 
ElRiim, ein Ort enliv. im Viertel luiter oder 

ober M. B. RcgimbertnH de — I. f. 26a. 
Elseupnitin, L'nler diesem Namen nieht mt-hr 

aoflindbcii. IL Nr. SS. 
ELuipat'h (in pnrr. Scboeaperg). EUieDbarli. W., 

Gd. ScböDberg, Ag Neumarkt u/B., UL Nr. 

2Q4. IIL Nr. 181 ist vielL die Gemeinde des- 
selben Äg's. 
Elni-ihterm (Eluvihte). Ellwiohteru W., Gd. 
ScliönlH-rg. Ag. Neuniurkt, a/R, Eertuuihu 
(HarlATiie) de — ID. Nr. 46, 46, 61, 62, 68, 69 
(vir iUtistris). 
EmbeTl)ercb. Emmerberg am Wiener-'Walde, 
wfstl, V. W.-NenBtBiIt. Perhtoll iion — et f. 
I. f. 2»r, 30a. 
Emphingen, siehe Ainpbingin. 
Empliog, D., Gd. Rattenkirtbeii, Ag. Mfihldorf 




m, Nr. lOB, 216, 362, 273. Heliirltina de — 

m. Nr. 167, pt fr. IVrtihardus m. Nr. 108. 
Quäncspacb. Eiubach, D,, Cfd. Urliulinp. Ag, 

Hengnsberg. Chuanutus et fr. Crtihn ile — 

I. f. 28t. 
EngelprefatMheini. Eugellnvchting, W,, (M. 

WurmAani, Ag. Vilsbibnrg. Heinrich de 

— ra. Nr. 19. 
EngilbertuB mnrthio III. Nr. 107. 
Enmofi; Eiisdorf. Pfd., Gd. Gnttenburg, Ag, 

Mfihldoif — m. Nr. 199. 
Endoif. Endorf, Gd., Ag. Prion I. f. 18r, 20r, 

tbt, 38r: Helmbold de — I. f. Ir, 18a, 18r, 

IBa, 19r, 2Iii, (a4a, 24r?) 2Sr, 2«», 2er — 

et fiUiuOtto I. f. 13ii. Hclbolt, Otto, Hoholt, 

de — I. f. 13h, 33r. Hoholt de — I. f. 27ii. 

Hoholt et Otto de — I. f. 8b. 26», 29r, 32u, 

82r, 36r. Otto de — I. f. 2-lr. 2Bn, 26r. 20r, 

38a, 30a, Sar. WilUbirga ti"<or Hehuboldi) 

de — I. f. 25r, 20», 33r. 
Engfliperch. EogebbiT^, E. ,■ Gd. Netifraneo- 

hofen, Ag, Vilabihnrg. in. Nr. 216. 
£ngilinniidisl>erge. EiiKelmannNlieT^, Pfd., Ag. 

Dingolling. imiinsteln de — H. Nr. 23. 
Eniw. Enne, FliiR» in Oestertvifh U'i Linz. I. 

£ 17». 
Ent^eldeu. Ober- od. Unter EnKfeldeu, W., 

Gd. Gu(lenliu(B, Ag. Mühldorf. IH. Nr. 274. 

Chniiradus de — III. Nr. 224. 
EnuN der InnHuw. ID. Nr. 103, 18Q. ISS. 
Ephelkahaim. Aepfelkam , W, , Gd. Ohemdorf, 

Ag. Eberaberg. IL Nr. 70. 
Eppcnoed in (wirr. Gerraien. Eppenftd, E., Gd. 

.Tosondorf, Ag. Vitelrilmrg. m. Nr. 247. 
Erbiii|[eD. I. f. 34r siehe Arbingen. 
Erdisbcrg. Ehreiisbcrg, E., Gd. R<ii«chacli, Ag. 

Altdtting? (Üebrigenn steht die Lesung iliesea 

Wort«« nicht gniw fest), 111. Nr. 103. 
Eijje Hiiiurinis II. Nr. 83, 84. 
Ergoltingen. Etgoldiiig. Pfd., Ag. Laiidebnl. 

m. Nr. 41. 
Erinj^en (Heringen). Ering. Pfd., Ag. Sünbnch 

am Ina. P»bo iIb — L f. 2a,- 18», 20r, aBr, 

28r. ra. Nr. 111. 
Eriahe. 1) Erlaeh, Pferrei St. Georgen, Ptl^g. 

Weitnßrth in 8»lKbnrg. DIepolduR de — 

I. f. 28r. 2) KrliK'h , E. , Od. Uannldsberg, 

Ag. Nenmorkt a/R. 
Erlahnim. Krlhaini 1) in parr. Obioge, Ag. 

Trostberg. L f. 12», 12r. U. Nr. 70, 96, («7, 

99 ?). 2) Erlham, W., Gil. Irl, Ag. Nenmarkt. 

m. Nr. 39 (ecclesiaT), 107, 199, 262, 267. 

a) Irlbani, Vf., Gd. ScbAmlMtcb , Ag, Wasser- 

bni«. m. Nr. 270. 
EnuMingin. Emsliiig, W., Gd. GtimattenkirtheD, 

Ag. Neoioarkt »/It. H. Nr. 4, U4, 96, 99. 
Eschelbach. Eschlbacb, W., Gd. PfaffinK, Ag. 

Vosserburg, od. Püt., Ag. Erding. Deginhart 

de — L f. S2a. Pertholdns de — L f. 28r. 

Eschelpnrh parr. Scbönperch. Esuhlbnch , W., 
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Od. SchSnbe^, Ag. Nenmarkt n/R. IH. Nr. 

69, 264. Wukhvniis et fr. Wcmharrtus de — 

m. Nr- 237. 
EMChenowe lEckinove. Hesi'inhovre). Eeebenuu, 

W., Gd. Pittenhart, Ag. Trostberg. 1. f. 22r, 

23a , 24«. Friederidi de — L f. 17» , 18», 

20r, 22*. m. Nr. 77, 111. Pilgrim de ~ 

L f. 17a. ra. Nr. 7. 
Eselshopteu * ein Hof, der am Pusse de* Gfrtl- 

weiger-BergeB lag. I. f. I4r. 
EaenhHiui. Axenhani, W., Gd. Oberhergkircheu, 

Ag. Kenmarkt ft/R. ra. Nr. 282. 
Essenbach. E^Henbaeb, U. nnd Od., Ag. Landd- 

hut. IVnono de — IR. Nr. 183, 
Ettelingen. Edling, W., Gd. Pnitting, Ag. Ko- 

senheim. Gebehardne de — I. f. 24a, SSr. 

Rodolfns et fr. Gehehardnsde — Lf.22r, 2tr. 
Ettenurtden. Eggenfrldeu. llkt. Wcmhpnis 

de - m. Nr. 16T. 
Eiifhitigcii lEoehiiig). Eiching, W., Od. Ra- 

noldsberg, Ag. Nenmarkt n/R. II. Nr. flu. 

Aruoit de — IIL Nr. 4S. Dietmar de — 11. Nv. 

48. m. Nr. 99, 126. Eberannns de — m. 

Nr. 120, 13», U2 (frater Amoldi de Lnn- 

Kinfteo). EngÜbertiiB de — IIL Nr. Ü4, Otial- 

riciiN de — m. Nr. «2, 116 (et antres Ar- 

nitldus et Ebwanns). Regingcr de — in. 

Nr. 54, 75. 
Evd, alte Evd. Oede. m. Nr, 76, 
Evali'n, siehe Aeust^. 
Eiitenbaeh. siebe Aiteupaoh. 
Eyerberch. Eierberg, anf der Gpuerolst-al »karte 

als E. angegeben, nnf den« rechten Iiuiufer, 

n5ri!l. V. Sehaniboch, sädiradlich von Wang. 

m. Nr. 233. 
Eyxxing. EibEing, W., Od. Katlenldrchen, A^. 

Mühldorf. Chunrat von ~ ra. Nr. 241. 

Paber HartwicnB IL Nr. 71, Ortwinus IL Nf. 

7». Liebgart fahri axor — H. Nr. 68. 
Vaelis Wcmhenis ra. Nr, 148. 
Vngenc. Togen, Kd., Ag. Aibling. Heinrich de 

— I. r, 21r. Heinr. « fratcr Perlitoldua de 

— I. f. 23r, 24r. Hoholdi curia I. f. 36a. 
Perhtoldna de — I. f. 22r, 36r. 

i'al»iB (Ualei). Valley Ed.. Ag. Hiesbaoh. Cnti- 
mdUB de — et Ali» I. f. 38r. Gebehart de 

— ra. Nr. 9. Ualegienae« I- f. 22r. 
Ualchenstcin nrba. Falkensl«in. nbg^nngene 

Burg am liuken Inunfer am Mndron. Oil. 

Flinsbach, Ag. RoBenheiu I. f. 2r, 6r, 7b 

23r. 24r, 2Tr, 28a. 38r. Herrandna vir nolnlis 

de — L f, 19a. Walto de — I. f 25». 
Farnes Uartwii^s EL Nr. 38, 46 (dit hiiDger), 

46, 61, 07. 
Untersdorf. Vaterwlorf, D., Gd. GamKell, &g. 

Lundshat. Wemhart de — D. Nr. 66. 
Velner. Fellner, E., Gil. Zeiüng, Ag. Mübldorf. 

m. Nr. 274. 
Velden p»rr. Vclden, Mkt., Ag. Vilabibiirg. I. 

f 29r, HL Nr. 263. Cbuno plehaou» de — 

(Weiden) HL Nr. 180. 
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VeliUiitgeu. Felling (Ftlüing), \V,, Gd. Tahing, 

Aj;. TraanHtrin. 1. f. 34 r. 
üelnivin (Wdaweo). Velhen, im Pinzgan no der 

Salzach. Huitfolch de — I. f. 18r, 20a, 20r, 

23r, 21a, 28r. HL Nr. 111. 
Veantor HeinricuB ID. Nr. 1, 136, 154. 
Uendonbath. Femboch, W., Od. ISeelirucV. Ag. 

Trostberg I. f. IIa, ]2r. Heniian de — I. f. 

17r, lür, 26a. 
Feukch (in porr, Amphing). Fenk, E., Gd. Ro 

Mnberg, Ag. Hnag. 11. Nr. 09. 
Viechpach. Nieder vi eblnu'h, Pfd., Ag. Dingolfing 

(7) n. Nr. 93. 
Tiener Chvnradus n. Nr, 80, V — Rrdegerus 

n, Nr- 80. 
Tiheliaidn, (Vihehiiuii verschrieben für Vibe- 

buHili). 1) Viehhausen, Kd. , Ag. SUdtaniluif 

Bruuo ile — I. 1'. 33«. 2) W., Gd. Allel, Ag. 

Wiwtwrbuig. U. Nr. 70, 9Ö, S7. 
Villims. Emist II. Nr. 64. Uartman 11, Nr. 

Ö3. Hl'inrii-o8 U. Nr. 46, Ö8. PernluirduB U, 

Nr. 04. Vilalriciis JH. Nr. lOO. 
VilEhaeim. Vilsheim, Ptä., Ag. Landeliat. Al- 

breth von — n. Nr. 66. 
Viudiiigen. ViiterAnning, Pfd., Ag. Laiidslir^rg. 

CvnradnB de — I. f. 3u. 
ViDilor UiüDricus U. Nr. 63, 64. 
Vinsehe Frjdericua I. f. 34r. 
Uiscahe» (ViKha). 1) Fischnn, Pfd., «iidl, von 

WöUertdDTf am SteinfeUe (i. B. W.-NenitUdt. 

I. f. 7r, 23r. 2) Fischbuch, W. Gd. Sühleefeld 

Ag. Hnag od. G4I. Raooldalierg, .\g. Ni!Uin,urkt 

a/R. Pertliu libera matrotin de — UI. Sr. 149. 
Fischbach. Fiecbhnchaa, Pfd., Ag. Miesluich. 

fJebebardQB de — I. f. 24r. 
ViBcherlohe. Unler diesem Namen nimmer vor- 

haDdea ; vlell. Fisching, PL MettenheLm, Ag. 

Mühldorf. m. Nr. 115. 
Vivretan Wemherus. I. f. 3a, 13», !9a, 24», 

24r, 2nr, 28a, 26t, 29», 29r, 30b, 32a, 32r, 

36r, OJrniiL u^ot eiua I. f. 2gr. 
Flies. Flies bei Lundeck im Ober-Inntbiil. Egino 

de — 1. f. 2Ba. Regiubardos de — I. f. 22a. 
FUnspacb. FlinUbuch, D., Ag. Koseiiheim. L T. 

ßr, lOu, 13u, 20r, 26n, 36r. Degüibanlua in — 

L l. 10a. HegeluW et Alliero de — I, f. 29«, 

36r. Heinrii'h de — L f. 26a. Heniiun de — I. 

f. lOr. Slegiahnrt de — 1. f. 21«, 23», 23r, 

24a, 24r. Hudolf faber de — I. f. a6r. Flins- 

pach supvrinr I. f. 9l^ Or, 20r, 25r. 
Flraingen. OIwrHossing, Pill., Gd. FlowiDg, Ag. 

Mühtilorr. Chonrat ilo — IIL Nr. 32. Goto 

fridna ul Miror Mahtild» de — IIL Nr. R4. 

UeinrienB de — UI. Sr. 124, 126, 152. 
Focbeien (in montibiu) uuemiittelt. IXI. Nr. ISO. 
Vogrlaere Roedegeme der II. Nr. 48. 
Yogiita L Vögelt bal, Laiidg«]., Ag. Beilugriefl, 

Mitlel&ankeu ; (curtes de — ] I. f. 6a. 
Voglom (in patr. Bi-icbersbaim) U. Nr. 8», 00. 
UahendorC Faebendorf W., Gd. Stbiiilw;*, Ak. 

Troslberg. t. f. I3n, 34r. 



Vobenporeh. Fiiobenlwrg, W., üd. Slepbuus- 
Idnhen, Ag. Neumarkt a/R. III. Nr. 2tiO. 

Füiebeatorf. Volksdorf, D., Gd. HllldaeBsen, Jtg. 
Eggenfcldeu. III. Nr. 111. 

Pliopepe. Vomp bei Viecht in Tirol, Curia el 
mouB I. f. 6r. Alberti mons I. C 36r. 

Fönten, Fandeji, W,. Gd. Sebwiudkin^hen, Ag. 
Hiiag. in. Nr. 1H8. 

Forbe UeinrlcuH l. f. 23r. 

Furo de Diettuama II. Nr. 44. Nicht ta er> 
mittel», ob von Alten- oder NeuniKrlct, oder 
Trostberg od. Kosenhcim äu verstehen. 

Vorslhuuin. Forathof. E.. Gd. Eberapoint, Ag. 
Vilsliibnrg (?) II. Nr. 93. 

Vomtlinlien. Fortliub, E., üd, Wahlhansen, Ag. 
Troslberg. I. f. 34r. 

Forum vetiis. .\lt«'nmarlct, D., Ag. Traatbetg. 
Hrirtmunus de — UI. Nr. 203, 

Fovea in — Grub, W., Od. Elsbeth, Ag. 
WiiBserbnrg. III. Nr, 271. 

Fnuitunlingen. Fronten hausen, Mkt., Ag. VUs- 
bibur^. UiüuriciiB comes de — I. C 20f, 27r, 
28a. m. Nr. 100, 141. 

Fruwnberger JoriR. II. Nr. 97. 

Urevluhaim. Freilbiun, (Freihamj, Kd. and Gd. 
Ag. Wuaserburg. II. Nr. TO, 98. iVrawelhnim 
90). 

Frideupereh. Frimberg, E. Gd. Ad n/J., Ag. 
Haag. in. Nr. 81, 82, 199. 

Fridetd)ricns impenitor. I. 30a, 31t, IH Nr. 
109. F. res HI. Nr. 79, 81. F. Palatinos 00- 
mes I. t 7r, 27r, 31r. F. prepiHUtuH Owensis 
(Vi m. Nr. 7, 63. F. fratet Hruhicplauopi 
Cbnnmdi UI.. UI. Nr. 141; F. CliorheiT m 
All. m. Nr. 340. 

Vriesenhiiim (FrisenhuimJ Friesenham W., Gd. 
■Weidenhach, Ag. Mühldorf lU. Nr. 238, 
252, 273, 

Vriheiin (Vreichaym). FriiliBm, Pfd., Ag. MfiU- 
dorf. 11. Nr. 10, 41, 48. IH, Nr. 354, 27«. 
Cvnrad de — 1. f. 23r, 24o, 2ar. H, Nr. 41, 
48, 70- in. Nr. 84, 92, 100, 118, 124, 126, 
179. Ch. et ß-atres Volcboldus, Rudolf et Rd- 
digerUB m. Nr. 1, 129, 141, 142. Ch. et 
ftutres Voleh., RvdegeniB HI. Nr. löl. Ch. el 
Rudeg. lU. Nr. 162. Ch. et aiiua Hainricus 
m. Nr. 16«. Cvnnidus, Gebihurt »erü Rnde- 
geri I. f. 3a. GotlHd de — UI. Nr. 11, 138, 
Heinrich de — m. Nr. 87. Herilnirt de — H. Nr. 
7. «, 20, 27, 20. m.Nr. lii, 18,18,20,21,25, 
31, 32, 35, 39, 42, 177. Uerbordua et nxor 
Fridnntn m. Nr. 35, 4«. Hcrman de — Hl. 
Nr. 112. 175. lliirehwart de — U. Nr 21. M. 
et iilii Pi'un el Rudeger TU. Nr. 34. M. et IIIU 
Prun, Herilmrt el Golfridns lU. Nr. 60. 'Segfil 
de — IL Nr. 40. Rod^^r ile — 1. E 8a. HL 
Nr. 133, 157. R. et ^l. Rodoirns m. Nr. 
148. Rndolf de — I. f. 19r, 28ft, 2flr. HI. 
Nr. 66, 99, 112, 125, 175. R. et ftat. Rodl- 
gerns UI. Nr. 116. Udnlrich de — II. Nr. SS. 
ni- Nr. 46. Vokbolt de — U. Nr. I, 7, 16, 20. 
23. 25, 29, 41, 43, 48. UI. Nr. 16, 17, 18, 
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43, 45, 46, 50, 51, 62, 64, 66, 66, 76, 90, 
176, 201. V. et filia Adeleit IH. Nr. 126. V. 
et flliiis Rudolf HI. Nr. 67. V. et filü Ru- 
dolf; Volcholt lU. Nr. 48. V. et frater Chun- 
radus III. Nr. 200. V. et fratres Chunradus 
et Rudegerns III. Nr. 166, 166. Quatuor 
firatres Labuli, Pabo, Rudolf, Adalbero de — 
n. Nr. 16. 

Frimannen. Freimann, D., Ag. Traunsteiu. I. 
f. 33a. 

Friaool Ernesto IL Nr. 71, 73, 74, 76, 81, 90. 

Friainc. Friesing, W., Gkl. Hochstätl (od. Ross- 
holzen?), Ag. Rosenheini. Hainrich de — 
L f 21a. 

Frisingensis episcoims. Freising, Stadt. I. f. 7r. 
Adeibertus epLsc. (1164) I. f. 37r. 

Fritelo nobilis vir III. Nr. 57; con versus et 
filius snus Herbordns prepositus Owensis et 
Fritilo consanguinens eorum III. Xr. 64. Fr. 
prepositus Owensis III. Nr. 149, 161, 178. 

Friunt Vliesen. Dietmar II. Nr. 77. Friderich 11. 
Nr. 77. 

Froschaim (Froskheim). Froschham, wol derW., 
Gd. Leobendorf, Ag. Laufen. Chouradus (vir 
comitis) de — I. f 33a. III. Nr. 140. Hart- 
mannus et uxor Iten et liberi, quorum unus 
erat Odalricus HL Nr. 140. Liuix)ldu8 de — 
I. f. 33a. m. Nr. 140. l*erhtoldus de — III. Nr. 
140. rilgrim et tilius Hartman de — I. f 23r. 

Frowenhoven (Vrawenhouen). Altfrauenhofen, 
Pfd. , Ag. Vilsbiburg. Hartnidns de — I. f. 
28a. Pertholdus de — III. Nr. 202. 

Frumpach. Unermittelt. Arnolt de — III. Nr. 39. 

Fuchspuehel in parr. Niedernperchircheu. IL 
Nr. 99, und F. in parr. Taufchirchen IL Nr. 
99. Fuehsbichl, W. , Gd. Griintegernbach, 
Ag. Dorfen liegt schon zu weit ab; \ielleicht 
umgetauft. 

Vuhten (Viuhte). Feichten, E. , Ag. Berchtes- 
gaden. Ekkehardus de — I. f. 22r, 23a, 25r, 
26r, 27r, 33r. IIL Nr. 167. 

VvljM' Chouradus. III. Nr. 117. 

Fuensinge parr. Finsing, Pfd., Ag. Erding. IIL 
Nr. 180, 183, 255. 

Fulenbach. Feiinbach. D., Ag. Aibling. Siboto 
de — L f 19r. 

Fujidau Rapoto L f. 3a. 

Furtt (in Herishaim), Furt, Furten. IL Nr. 95. 
Albertus faber de — IL Nr. 92. Ofmia uxor 
Alberti IL Nr. 92. Rudolfus de — IL Nr. 34. 

Fusche vaccaria. Fusch am gleichnamigen See 
im Salzburglschen. IIL Nr. 176 Note. 

Futhoei)el. Fundhobel, E. , Gd. Niederberg- 
kirchen, Ag. Neumarkt a/R. 11. Nr. 99. 

€raesperg. Gaisberg, E., Gd. Au a/L, Ag. Haag. 

in. Nr. 81, 199. 
Gakken>viuchel (in parr. Aw). Unter diesem 

Namen nicht mehr zu finden. HI. Nr. 242. 
(falle VWcus HL Nr. 204. 
Gantenhaim (Cantenheim). Gantenham, E., 

Gd. Ob.-Bergkirchen, Ag. Neumarkt a/R. IH. 



Nr. 262. Chuno vir nobilis de — III. Nr. 48, 
67, 68, 71 (et fil. Chono). 

Garzi (Gars). Klostergars, Kd., Gd. Stadel, Ag. 
Haag; in Kod. H. passim; bemerkenswerth 
erscheinen : Garz forum IL Nr. 82, 99. G — ense 
forestum H. Nr. 8. G — ensis metreta HL 
Nr. 186; G — parrochia IL Nr. 93; cives 
de: Albertus, Chvnradus IL Nr. 86; Hain- 
ricus IL Nr. 86; Magenso IL Nr. 82, 86; 
Paldwinus IL Nr. 82 ; Schercelarius IL Nr. 
82; Tiemo IL Nr. 82, 86; Vcelo H. Nr. 82, 
86 ; clerici , presbyteri , sacerdotes (canonici) : 
Chunradus H. Nr. 81 ; Fridericus H. Nr. 76, 
91; Hainricus U. Nr. 81, 82, 83; 84, 85, 86, 
88, 89, 91 (deAzschov); Philippus IL Nr. 88; 
Vlricus H. Nr. 83, 84 , 85, 86, 88, 89, 91; 
Wernbardus TL. Nr. 91; prepositi: Adlwinus 
(et archidiaconus) IL Nr. 42 , 7 1 , 90 ; Eppo 
IL Nr. 13; Fridericus H. Nr. 81, 82, 83, 84, 
85, 86, 87, 89; Heinricus I. H. Nr. 83, 36, 
36, 37, 40, 41, 48, 51 (L od. IL?), 54; H. 
IIL, n. Nr. 76, 77, 78, 80; Hugo (prelatus) 
n. Nr. 3, 5, 37 ; mercatores de foro G. : Enzi- 
mannus , Adalbertus , Riwinus , Altolfus IL 
Nr. 33; forenses de G. (de foro): IL Nr. 33, 
51, 76 ; famuli et homines eccl. G. IL Nr. 
35, 51 ; Ernst de — IL Nr. 40 ; Gebihart 
de — n. Nr. 29, 35 ; Gotfridus amministrator 
de — IL Nr. 75 (s. dispensator) ; Odalricus 
de — I. f 3a; IIL Nr. 161, 169 ; Rodgerns 
de — m. Nr. 92. 

Gasteig (in parr. Garss). Gasteig , E. , Gd. 
Stadel, Ag. Haag. IL Nr. 99. 

Gastel Ludewicus IL Nr. 50. 

Gazzen. Giis.sen, E., Gd. Unterburgkirchen, Ag. 
Altötting. IIL Nr. 107, 267 Anm. 

Gebensbach. Gel)ensbach , Kd. , Ag. Dorfen. 
Hezelo de — minist. Ritisp. et tilius Adalbertus 
IL Nr. 6. 

Gebiningin. Göming mit kl. Kirche in der 
Pfarrei St. Nikola, Ptiegg. Weitwörth. Albuni 
de — IL Nr. 23. Liutwin de (eccl. Salzb. 
minist.) — IL Nr. 7, 23, 65. 

Gebolf, Chorherr zu Au IIL Nr. 240. 

Geckingen. Gögging, Kd., Gd. Riedering, Ag. Rosen- 
heim. Heinricus nobilis de — III. Nr. 177. 

Gehaie (Ghay). 1) Ausser- und Innerkoy, E., 
Gd. Niederaschau , Ag. Prien. I. f. 35a ; in- 
terior G. I. f. 35a. 2) Kay, E., Gd. Westach, 
Ag. Haag (?) Otto de — U. Nr. 89. 

Geinchofen (parr.) Ganghofen, Mkt. und Lgd., 
Ag. Eggenfelden. IH. Nr. 248. 

Gelle Ekkehart. I. f. 13a, 22r, 24r , 25r, 26a, 
26r, 36r; uxor Perhta I. f. 27a. 

Geltenstetn. Geltenstett, E. , Gd. Schönbmnn, 
Ag. Haag. HL Nr. 246. 

Gememannestorf* (Gebmannesdorf). Gemersdorf 
östlich von Tiefenbach an der Perschling in 
Niederösterreich. I. f. 7a, 16a. 

Genegrar Henricus IL Nr. 60. 

Geusperch. Gänsberg, E. , Gd. Jettenbach, Ag. 
Mühldorf. m. Nr. 199, 274. 
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Gentzinge (Gencingen). Genzing, W.. Gd. Ob.- 
Bei^irchen, Ag. Neumarkt a/R. III. Nr. 91, 
262. Otto de — lU. Nr. 236. 

Creppinheim. Göppeuham , W., Gd. Stephan.s- 
kirchen, Ag. Neumarkt a/K. II. Nr. 99, 276. 
Hartwich filius Wernheri de — II. Nr. 9. 
Mathilda ancilla advocati de Megelingen, 
uxor Wernheri H. Nr. 37. Otto filius 
Wernheri II. Nr. 9, 37. IH. Nr. 89. 
Pemhart de — H. Nr. 21. m. Nr. 6, 172, 
173. Vdalricus filius Mathüdae II. Nr. 37, 
Wernherus nobilis vir de — IL Nr. 1 , 2 , 3, 
7, 9, 19, 23, 25, 30, 37. IH. Nr. 20, 25, 31, 
32, 37, 42, 45, 46, 61, 58, 60, 65, 69, 77, 81, 
89, 90, 1T2, 173, 176. Wernhere et nepos 
suus Rodpreht III. Nr. 39. WUlihalm de — 
II. Nr. 21, 37. Molendinum G. UI. Nr. 169, 
ist G<')pi)enham , M. , (rd. Rattoukirchen , Ag. 
Mühldorf. 

Gerczen parr. Gerzen , • l*fd. , Ag. ViLsbiburg. 
m. Nr. 247. 

(lerdrut maiu-ipium I. f. 17a; mater coiuitis 
Si))Otoni.s 1. f. 40r. 

Geren {Gerin, Gern). 1) Gern, bei Obing, Ag. 
Trostberg. Heinrich phafle von — I. f. 13a. 
2) E. , Gd. Au a/L, Ag. Haag. III. Nr. 81, 
199, 242. 3) Pfd., Ag. Eggenfelden. Adalbert 
de — II. Nr. 5, 25, 32. IIT. Nr. 51. Hagen 
de — III. Nr. 8 1 . (?) Heinrich de — III. Nr. 5. 

Gerhaluiiugen. Kehrham, W., G<1. Rattenkinthen, 
Ag. Mühldorf. II. Nr. 81. 

Gerhohingin, Gerhohina (parr. Velden). Der 
Form nach Gerching, jetzt Gehring, W., 
Gd. Oberhofen, Ag. Neumarkt a/R. II. Nr. 
25. III. Nr. 262. 

Gerlaezzing (CJernaessing). Gerlating (auch Ger- 
lasing), E., Gd. Maximilian, Ag. Mühldorf, 
m. Nr. 76, 268. 

Gerlochst et. G^rlstetten, D., Gd. Mitterhausen, 
Ag. Arnsdorf. II. Nr. 96 ?. 

Gerolt attavus comitis S. I. f. 40r. 

Geyselpetho arbiter et frater eiiLS camerarius 
HI. Nr. 181; es wird aber Geyselpecho zu 
lesen sein, = der von (Jeyselpach; wie Tam- 
pech eine Bildung ist für der aus Tampach; 
auch ist der Mannsname Geyselbäck in Bayern 
nicht selten. 

Giebingen (Gyewig; Gie])ingare). Hofgiebing, W., 
Gd. Oberornau, Ag. Haag. Chuno magne no- 
bilitatis et uxor Gisila et filius Heinricus de 
— III. Nr. 193. Chuno et uxor Gisila et filius 
Saxo de — lU. Nr. 194. Chuno filius Heinrici 
de — II. Nr. 76. Chonrat de — IH. Nr. 50, 69, 
188 (prepositus Owensis). Gotscalcus de — 
in. Nr. 33, 204. Heinricus de — II. Nr. 76, 
77, 78, 90. III. Nr. 117, 122, 201, 206, 210, 
212, 213. H. et pater Chuno et fratres 
Chnnradus plebanus de Swinheim et Saxo 
ni. Nr. 218. H. et filü Chono et ATricus 
HI. Nr. 207. Heriman de — II. Nr. 23. 01- 
ricus de — m. Nr. 113, 117, 142, 146, 164, 
171, 209. Vdalricus minist, eccl. Ratisp. et 



frat. Chonradus de — III. Nr. 33. Fratres Vlricus, 

Heinricus, Saxo, Chuno et Purchardns ple- 
banus in Altenmuldorf de — III. Nr. 217. 
Gigare Friderich II. Nr. 77. 
Giselbach. Geislbach, Kd., Gd. Wambach, Ag. 

Dorfen. I. f. 2a; (in comeria Morsfuorte = 

Furtern bei Erding) I. f. 2a. 
Giselratesheim. Unermittelt. I. f. 32r. 
Gisillingen. Geisling, Pfd., Ag. Regensburg II. 

I. f. 22r. 
Glane. Maxglan l>ei Salzburg. I. f. 33a. 
Glatzenoed (parr. Schwindach). Glatzöd, W., Gd. 

Unterhausbach, Ag. Eggenfelden. HI. Nr. 261. 
Glazperch. Glazberg, D., Gd. Heldeustein, Ag. 

Mühldorf. m. Nr. 252, 273. 
Gliczenperch. IH. Nr. 274 = Glazperch; s. d. (?) 
Gluonin. Glonn, Pfd. und Lgd., Ag. Ebersbeig. 

m. Nr. 41. 
Gnosone Kunradus I. f. 35r. 
Gnuthaim. Nöham, E., (id. Dietelskirchen, Ag. 

ViLsbiburg. lU. Nr. 197. 
Goldin Aribo filius III. Nr. 6. 
Gt)zingen. Gotzing, W., Ag. Miesbach. Alt- 

man de — I. f. 19r, 26a. 
Gottinisperch. Gottersberg südwe.stl. v. Bernau, 

Ag. Prien. I. f. 35a. 
Gozhalmingen. Gottholbing, W. , Gd. Walliug, 

Ag. Eggenfelden. II. Nr. 44, 70. 
Gozwinus minist, comitis palatini Ottonis et 

filius Chonradus UI. Nr. 25. 
(»rabanstat (GrelKjnstat). Grabenstätt, Pfd., Ag. 

Traunstein. Chonradus de — I. f. 25a. Ocoz 

de — I. f. 30a. Otto de — I. f. 23a. Virich 

von — , Chorherr zu Au III. Nr. 240. 
Grachtterzhaim. Kraxen, E., Gd. Amerang, Ag. 

Wjisserburg. IL Nr. 99. 
Graevl G^bolf, Vizedom von der Rott. lU. Nr. 

240, Note. 
Granator Chvnradus. III. Nr. 237. 
Grasinhul. -Unermittelt. Vlrici curtes I. f. 6a. 

Wernhardi mansus ibidem. 
Graswegen. Grasweg, E., Gd. Utzenbichl, Ag. 

Haag. II. Nr. 96, 97. 
Grauenbei^gar. v. Gräfenberg, Stadt u. Ag. in 

der Oberpfalz. I. f, 27a. 
Grauing. Grafing, W., Gd. Haifing, Ag. Prien. 

Gerloch de — I. f. 18r, 20r, 23a, 24a. 
Grazzwaretale. Grassauerthal, der untere Theil 

der Chiemseer Achen, während ihr oberer 

Theil das Leukenthal heisst. Advocatia in — 

I. f. 20r. 
Grechtenstet. Unermittelt. H. Nr. 96. 
Greuengarze. Grafengars, Kd., Gd. Jettenbach, 

Ag. Mühldorf. Adalram de — HI. Nr. 12. 

Adelheit ministerialis Engelberti marchionis 

de Chreiburch et maritus Gerungus et filiae 

Mahtilde de Sundermaringen (Otto) et Perhta 

de Wolfrathusen (Odalricus) m. Nr. 109. 
Giezinch Chunradus I. f. 30a. 
Griezpach. Griesback, zweifelhaft ob Pfd., Ag. 

Dingolfing od. der Mkt. G. Perhtoldus de — 

ni. Nr. 209. 
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Griezzenpach wol in Tirol. I. f. 6r. 
Grikelheim (Griwhelheim). Krücklham, E., Gd. 

Mitt«rgars, Ag. Wasserburg. Adalpreht de — 

in. Nr. 34. Maganus de — HI. Nr. 34. 

Wemher(e) de — m. Nr. 34, 60. 
Grimhartinge. Grimharting, Kd., Ag. Prien. I. 

f. 33a. Cunrat de — I. f. 17a, 17r, 19a, 20a, 

21a, 23r, 24a, 24r, 27a, 28r, 36r. 
Grimmensteine. Unermittelt. Adelbero et trat. 

Megingoz de — I. f. 22r. 
Grtzchirchen. Grieskirchen, E., Gd. Wang, Ag. 

Griesbach, oder im Hausruck? Ortolf de — 

I. f. 23r. 
Grizzensteten (Griestete). Griesstätt, Pfd., Ag. 

Wasserburg. IL Nr. 70, 9(3, 97. Adalbero de 

— n. Nr. 54. Adelpreht de — I. f. 23a. 

Fridrich de — I. f. 17a. II. Nr. 54. Siboto 

et frat. Friderich de — I. f. 22r, 24a, 24r. 

Sigiboto de — I. f. 22a, 23r. II. Nr. 54 (Fr. 

Friderici). 
Gronbaeh (Gruupach). Grainbach, Kd., Ag. 

Rosenheim. I. f. 34r. Amoldus de — I. f. 20a. 
Grueb (parr. Nidcrperehchirchen). Grub W., 

Gd. Lohkirchen, Ag. Neu markt a/R. IIL Nr. 

205. 
Gmel Syboto IL Nr. 75. 
Grunoge (Grevnogo. Grvenavgc). Albret 1. 1'. 

19r. Albertus et tiL Rudigerus IIL Nr. 1. 

Engelbcrtus IL Nr. 72. IIL Nr. 113. Hain- 

ricus miles IL Nr. 82, 85. Rvdgerus 11. 

Nr. 85, 92 (vir nobilia). Ovlricus IL Nr. 72, 

85. IIL Nr. 202, 206, 209. 
Gruutale. Grünthal, Pld., Ag. Wasserburg. IIL 

Nr. 74, 79 (eccl. matrix), 199, 268. Adelbreth 

de — IIL Nr. 81. Engilpreht de — IL Nn 

40. IIL Nr. 55 (et frat. Adelpreht). Hettcl et 

filii Chunrat, Siboto, Rodeger de — IIL Nr. 

74. Waltherus plebanu.s de — IIL Nr. 226. 
Grünt. Gnmd, E., Gd. Reichertsheim, Ag. 

Haag. IIL Nr. 244. 
Grünt harteshouen. Grunnertshofen, Pfd., Ag. 

Bnick. I. f. 28a. , 

Gmobe (Grueb). 1) Grub bei Niederaudorf am 

Auerbache. I. f 6r. 2) D., Gd. Agatharied, 

Ag. Miesbach: Dietmar de — I. f. 35r. Re- 

ginhart de — HL Nr. 5 (?). Virich de — 

III. Nr. 155. 3) W., Gd. Stadel. Ag. Haag. 

IL Nr. 96, 97. IIL Nr. 36, 43, 107. 4) Grub 

apud Chagii. III. Nr. 197. 
Gruonenpach (Grumpach). Grünbach, Kd., Ag. 

Mnhldorf HI. Nr. 126. Chonradns et fratres 

sui Chono, Riwinus, Heinricus, Saxo pres- 

b^-ter et soror Mahtildis de — IH. Nr. 95. 
Gumpoltshaim (Gumpolfheim wird Schreibfehler 

sein!) Gumpertsham, W., Gd. Kling, Ag. 

Wasserburg. IL Nr. 18, 70, 96, 99. HL Nr. 

147. 
Guncenchouen. Gnnzkofen, D., Gd. Erharting, 

Ag. Mühldorf. Odelricus minist. Salzb. de — 

m. Nr. 100. 
Gundacher prepositus Garzensis — lU. Nr. 185. 
Gnndelbrehtinge. Gundelprechting, W., Gd. 



Maximilian, Ag. Mühldorf. Fridericus de — 
m. Nr. 93. 
Gundingen. Gimming, E., Gd. Rattenkirchen, 
Ag. Mühldorf. Eberhardus miles de — IL 
Nr. 43. m. Nr. 134, 179. Heimo de — IH. 
Nr. 32, 51 , 70. Heinricus de — L f. 19r, 
23r. IL Nr. 60, 79, 90. IH. Nr. 1, 97, 110, 
112, 146, 158, 160, 162, 165 175, 201. H. 
et frater Eberhardus HL 151, 169. H. et 
fratres Eberhardus, Rodigerus, Vdalricus occisus 
fideles Chunonis de Megelingen IH. Nr. 142. 
Virich de — IL Nr. 43. 

Gundraminge. Gundermann ing, E., Gd. Stephans- 
kirchen, Ag. Neumarkt a/R. III. Nr. 260. 

Guntesheim (Gunzcnhaim), Gunzenham, W., 
Gd. Haifing, Ag. Prien. Fridericus de — I. 
f. 26r. Sigiboto et fratres de — I. f. 22a. 

Guntbarsberc. Guntersberg Kd., Gd. Höshvang, 
Ag. Prien; predium I. f 20a, 23r, 24a. Alber, 
Adelbero, Adilbert de — I. f. 3a, 13a, 21a, 
22r, 25r, 26a, 27 r, 20a, 33r. Ortolf de — 
I. f. 30a. 

Gunthiltpuch (Gundelpuch in. parr. Puchpach). 
Kiiidlbuch, E., Gd. Walkersjücli, Ag, Neu- 
markt a/R. IL Nr. 96, 99. 

Gupheru. Unermittelt. Mainz de — I. f 27r. 

Gurlan bei Bozen in Tirol — I. f 8a. 

Gvrlephsi Cvnradus. I. f 3a. 

Gurro fCurre) Chunradua I. f 18r, et filius I. 

f. 22r. IL Nr. 72, IIL Nr. 200 (iuveuis), 

Beiname des bekannten Edelgcschlechtes von 

Haag, Mkt, in O.-B., siehe Hage. 
Gusene. Unennittelt. Kodolf de — III. Nr. 50. 
Guzenjx'rch. Guttcrsberg, W., Gd. Erlach, Ag. 

SimbacU. (?) Uudolfus de — III. Nr. 140. 
Gwcluo (Weif) frater ducis Heinrici. IIL Nr. 41. 

Habertab (verschrieben offenbar für Habertali). 
Habcrthal, E., Gd, Jfttenliach, Ag. Mühldorf. 
IL Nr. 99. 

Hachiler Henricus H. Nr. 68. 

Hademarsperch. Hartmanu.sberg zwischen dem 
Schl().ss- und Langen])ürgen-See , nordwestl. 
v. Chiemsee. Urbs et procuratio I. f. 2r, 7a, 
IIa, 12a, 12r, 13a, 24r, 29a, 33r, 37r (basilica), 
38r. Deinhart de — I. f 18a. Hellenlwlt de 
— I. f. 18a, 19r, 22r. Volcmar de — I. f 
19r, 22r. Wernherus de — I. f. 12r, 23a. 
Wolfkerus de — L f. 18a, 19a. Wolfrat de — 
I. f. 22a et Rodigerus fil. fratris eins I. f. 22a. 
Helmpolt, Wolfrat, 'Meingoz I. f. 20a. 

Hadolfing (Haluingen). Haifing, D. , Ag. Prien. 
I. f 33a. Chonradns de — I. f. 25r. Hain- 
ricus de — (proprius miles comitis) I. f 13a. 
Helmpoldus de — I. f. 13a, 25r, 26r, 29a. 
Sophia domina de — I. f. 25a. 

Haet'helaere Heinricus IL Nr. 73, 74. 

Haegninge in parr. Schoenperch (Hagening). 
Haging, W., Gd. Schönberg, Ag. Nenmarkt 
a/R. n. Nr. 96. HL Nr. 264. 

Haemerl Heinricus IL Nr. 79. 
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Hage (Hach). Haag, Mkt. u. Ag. Chunradiis 

gurro minist, ducis Baiwarie de — IH. Nr. 

202. Ch. et iixor Gerdrndis IH. Nr. 209^ Ch. 

gurro .senior IH. Nr. 210. Gebehardns de — 
• in. Nr. 147. Marquardus de — IH. Nr. 202. 

Wilbirgis miilier de — II I. Nr. 210. Wille- 

halnius mercator de suburbio (iiiod voc. H. 

IL Nr. 59. 
Hagenah (Hagenowe). Hagenaii, AV., Gd. Hoch- 

fitätt, Ag. Traiin.steiu. I. f. 34r. Eberhanhis 

de — (et Eberhardus filius sororis eins) I. f. 

26a. Erchenphretus de — I. f 27r. 
Hagindorf. Haindorf, W. , Gd. Niederaschau, 

Ag. Prien. I. f. 35a. 
Haidi)errh. ITaitlberg, E., Gd. Maximilian, Ag. 

Mübldorf. III. Nr. 268. . 
Haigerloh. Haigerloli, Kd., Gd. Heldensttän, Ag. 

Mühldorf. n. Nr. 96, 99. IIl. Nr. 91, 195, 196, 

216, 252. 
Haimpvl (pey Wollgering). Haid])ic.hl, E., Gd. 

Prutting, Ag. Koscnhrini. II. Nr. 90, 97. 
Hainbahc. Hainbach, W. , Gd. Sadirang, Ag. 

l*rien. Deginliart <le — I. f. 32a. 
Haizingc in parr. inf Perehirichen. Haitzing, 

E., (tiI. Gnmattenkin-hen, Ag. Nenmarkt a/R. 

III. Nr. 265. 
Hakkin (iuxta Niunburch), (Heckingen). Hark- 

Hng, W. , Gd. Irschenberg, Ag. Miesbach. I. 

f. IHr, 36a. 
Hallaprvk (Hallepnigc). Hallabruck, W., Gd. 

Surrberg, Ag. Traunstein. IIT. Nr. 205. Chun- 

ra<his «le — III. Nr. 211. 
Haldingen. Halling, E., (id. Wtmneberg, Ag.' 

Tittmoning. I. f. 33a. 
Halle, Holli.s (statt Hallis). Keiehenhall, Stadt. 

E<.rh\*<ia s. Zenonis IIT. Nr. 196. Hallenser 

«•omites: Engilbert II. Nr. 8. Gebehardns 

I. f. 2a. III. Nr. 111. Comes Halle de 

Wazzerbnreh I. f. 7a. Friderich , Hainrien.s, 

Witigo , Sifrit ministoriales comitis H — sis 

I. f. 20r. H— sis Chvnradus III. Nr. 203. 

Vlricus diaconus de Hollis III. Nr. 195. Ma- 
ganus et fr. Otto apud H — I. f. 33a. 
Halm.shaim (statt Alm.sh.) Oberalmsham", W. 

W. , G. Stephanskirehen u. Thambaeh, Ag. 

Neumarkt a/K. Chunradus et gener suus 

Chuno dl- — IIT. Nr. 215. 
Hahichovin. Hellkofen, Kd., Gd. Trittlfing, Ag. 

Kegensburg II. Gotisealcus de — I. f. 32r. 
Happingen. Happing, Kd. , Ag. Koseuheim. 

I. f. 26r. 
Hanl. 1) Hanl südlich von Hörnstein über dem 

kalten Gange. Vinea I. f. 16r, 16r. 2) D. Gd. 

Höch.stätt , Ag. Rosenheim. Chuao de — 

(uxor Richkarda, Hainricus de Hunprethtea- 

husen frater) I. f. 18a, 24r, 25a (et fil. Fri- 

dericus) 26r, 33r. 
Hanle (Hart). Welches von den vielen Hart in 

den Amtsgerichten Mühldort* und Was.serburg 

je gemeint sei , läs.st sich nicht bestimmen. 

H. nemus III. Nr. 117. H. III. Nr. 197. 

Cuno de — , minister marchionis Engillx^rti 



de Creiburch II. Nr. 33. Chono de — III. 
Nr. 111. Chunradus \illicus de — III. Nr. 
208. Merboto de — IIL Nr. 67. Merboto 
et frater ipsius Wernherus de — IH. Nr. 69. 

Harpholsthaim. Harpfetaham, Kd., Gd. Palliug, 
Ag. Tittmoning. AVolfram de — I. f. 23r. 

Harschirchen. Harskirchen, W'., Gd. Adlkofeu, 
Ag. Landshut. Henricus iudex de — II. 
Nr. 42, 74, 90. H. de — IH. Nr. 167, 201. 
H. et frater Albertus de — III. Nr. 200. 

Harthpenigen. Hartpenning, Gd., Ag. Mies- 
bach. All)er et frater de — I. f. 30a. Tagene 
de — I. f. 20r, 26a. 

Hartingen. Harting, D. , (Jd. Heldeustein, Ag. 
Mühldorf. IIL Nr. 169, 233, 273, 275. Bnn- 
wart de — IL Nr. 77, 80. Chunradus de — 
IL Nr. 76, 82, 83, 84, 86. 

Hartpereh*. „Da« Gebiet HartlKjrg umfasst 
di^ hochliegende Wasserscheide zwischen den 
Zuflüssen der I^eitha und jenen der I^aab im 
Südosten des Landes Niederösterreich an der 
Grenze der Steiermark. Der Gebirg.sstock 
östl. vom Wechsel hat noch heute den Namen 
sowie einzelne Bauernhöfe im Bereiche des- 
selben. I. f. 7r. 

Hartwiginge. Hartmering, E. , Gd. Gumatteu- 
kirchen, Ag. Neumarkt a/R. IL Nr. 94, 96, 99. 

Hasala. Haslach, W., Gd. Dettendorf, Ag. 
Prien. Wolttrigil de — I. f. 24r. 

Haselange. Oberhaslang, D., Gd. Irscheul)erg, 
Ag. Miesbach. Wolftrigel et frater Rodolf 
de — I. f. 19r, 20r, 26a. 

Haselach (Hasenloch). Haslach, W., Gd. Innach, 
Ag. Haag. IIL Nr. 91, 277. 

Haselpach (Ha.silbalic). Haselbach, Kd., Ag. 
Schwandorf. Bruno de — I. f. 32a. Ulricus 
et fr. de — I. f. 27r. Wiehnant de — I. 
f. 28r. 

Haselpach. Haselbach, D. , Gd. Hörbering, Ag. 
Neumarkt a/R. (?) Juditta libera domina de 
— III. Nr. 125. Perhtolt de — IIL Nr. 29, 43. 

Hasel j)erge, Hoselperch sup. et inf. Haslberg, 
E., Gd. überornau, Ag. Haag. III. Nr. 245. 
Chvnrat ab — HL Nr. 156. Ditmarus et 
frat. Vlricus de — IIL Nr. 150. Hazaga 
de — TU. Nr. 17. 

Ha(e)ssenheim. Hitssenham, W., Gd. Walkersaich, 
Ag. Neu markt a/R. Pemhardus de — I. f. 
29r. UI. Nr. 65, 125. 

Hauen(h)am müsste jetzt Hafner heissen; Hau- 
eneni liegt in officio Flinspach in M. B. 
XXXVI. p. 260, also Ag. Rosenheim; doch 
denke ich auch an Hafenöd, E. , Gd. Nieiler- 
taufkirchen, Ag. Neumarkt a/R. I. f. 10a, 
17a, 25r, 33r. Eppo de — I. f. 22a. Rod- 
bertus ex familia eccle.siae Owensia de — III. 
Nr. 97, 118. Rodpreth famulus monasterii 
Ow. IIL Nr. 106, 143, 147. 

Haun. D. , Gd. Rattenkirchen, Ag. Mühldorf. 
IL Nr. 99. IIL Nr. 249. 

Haupawm.' Haubing, E., Gd. Mettenheim, Ag. 
Mühldorf. IL Nr. 99. 
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HuuHoni (HaiiHäoni, HoRaren) in parr. Aschau. 

Haiising, D., Gd. Fiaham, Ag. Mühldorf. II. 

Nr. 99. III. Nr. 197» 254. lieinwardus de — 

III. Nr. 208. 
Hauzperch sup. Hau.sl>erg, E., Gkl. AspertHliam, 

Ajr. Neumarkt a/Ii. III. Nr. 277. 
Hebrech ting. Heberdiug, W. , Gd. Keicherts- 

heiui, Ag. Haag. III. Nr. 199. 
Hegelingeu (Ileigilinge). HögUug , Pfd. , Gd. 

Kirchdorf a/H., Ag. Aihling. I. f. 5a. Fride- 

rieus de — I. f. 19r, 22a, 23a, 2Ga. Ob auch 

Heinrich de Hej^elin III. Nr. 107 (?). 
Hegil. Högl, Gd., Ag. Reichenhall. (?) Cvn- 

radus de — I. f. 32r. 
Heigingen. Haying, W. , Gil. Söchtenau, Ag. 

Ko.senlieini. I. f 34r. 
Heiniultingen. Heini]K)lding, K. , Gd. lüinolds- 

berg , Ag. N<nnnarkt a/R. Eberhart de — 

III. Nr. Ol, 54, 70; et tilia AVillibirga I. f. 

18r. (Jebolfii.s (irat. Rodegeri) de — III. Nr. 110. 

Uodegeru» de — I. f. 25r, 33r. III. Nr. 116, 133, 

141, 142, 163 (umw Meglingensis) , 164, 209. 

R., tilia.ster eins Rodigeri III. Nr. 116. 
Heinipeutar Heinricu.s II. Nr. 76, 81, 85, her- 

genoninien von Hainpewt (in parr. (rars-s). 

Haniperslierg, D., Gd. Länginoos, Ag. Haag. 

II. Nr. 99. 

Heinricus (V.) imperator III. Nr. 57. H— aV.) 
rex II. Nr. 47. (V.) III. Nr. 63. H. dux, 
gener Liutheri imperatori.«* , Rati.<tponensi8 ar- 
chiadvocatus III. Nr. 41, 63. H— dux Ba- 
wari<* III. Nr, 201. H — cai>ellanus (dcH 
Erzbi.**ch<>fs Konrad I. v. Salzburg?) II. Nr. 4. 
H. faber et uxor Mechtildi» III. Nr. 183. 
H — ci iudicls milcs Chvnradu« I. f 13a. H. 
iudex (senior) III. Nr. 116, 157. 1. f 3a, 13a. 
H. iudex uterque III. Nr. 117, 126; s. üb- 
rigen« Megelingen. H. senior et iunior I. f 
24a. H. ministerialis comitirt de Frantenhusen 

III. Nr. 100. H. prepositu.s Owensis III. 
Nr. 230. H. sacerdoH II. Nr. 76. H. der 
guster, Chorherr zu Au III. Nr. 240. H. der 
Schaeffer III. Nr. 240. 

Heitencheini. Hei<lenkam I)., (Jd. Ast, Ag. 
Landshut. Dietrich de — III. Nr. 102. 

Heckenheini. Egglhani, E. , Gd. Irl, Ag. Neu- 
niarkt a/R. Prun et filii eins Pruu et Gebe- 
hart de — III. Nr. 29. 

Hekkingen. Hock, E., Gd. KronlKirg, Ag. Haag, 
m. Nr. 24. 

Heldenstain inf Niederhelden.*»tein , Kd., Gd. 
Heldenstein, Ag. Mühldorf. III. Nr. 169, 262. 

Heldenstain sup. (Heltinstein). Oberheldeustein, 
Pfd. , (hl. Heldenstein , Ag. Mühldorf III. 
Nr. 233, 252, 273, 275. Wenihart de — III. 
Nr. 39. 

Helle Chunradus III. Nr. 118. 

Heninienhouen. Hemhof, D., Ag. Prien. I. f. 
IIa, 26r, 33r. 

Hemenperch. Hemberg, W. , Gd. Endorf, Ag. 
Prien. I. f 34r, 35a. 



Hepflinge. Höpfing, E., G<1. Ranolsberg, Ag. 

Neunlarkt a/R. III. Nr. 75, 260. 
Hefl)ordu8 ministerialis Salzpurg. III. Nr. 26. 

H. prepositus AugieiLsis II. Nr. 3. III. Nr. 

82, 39, 45 (gubemater eccle^iae), 60, 62, 64 

(filius Fritilonis), 107, 115, 172, 173. 
Hei^gesheim. Hörgertshani, W., Gd. Schmidham, 

Ag. Griesbach. (?) Hartwicus (Hertwichj de 

-^ II. Nr. 62. 
Heribhaini. Herbsthani, D., Gd. Titthuoos, Ag. 

AVa.s.serburg. II. Nr. 99. 
Hericrimisheimingin. IIörgert.shani , W, , G<1. 

Schmidham , Ag. (iriesbach. Dietmar de — 

II. Nr. 39. 

Herishaim (Herrich.sheim). Hirschham, AV., 
Gd. Emertsham, Ag. Tro.stberg. II. Nr. 6{^, 
85, 95 (predium quod vocatur Westen;, 96. 

III. Nr. 145. Fridericus dictus We-stner de — 
II. Nr. 95. Heitlolch de — III. Nr. 95. 

Herleheim. Hörlkam bei Obing, Ag. Trostberg. 
I. i\ Ha. 

Herprehtingen. Hiirbering, Pfd., Ag. Neumarkt 
a/R.; s. aber Hebreehting! III. Nr. 138. 
Herbrehtingaer Heinrich IL Nr. 77, 78. 

Herrandus frater comitis I. f 13a, 17r, 25a. 
H — i Patrimonium H<*rrandesteine I. f. 16r. 
H — i domini tilia Judita I. f 27r, 29r. 
H — US avus Sibotonis et Herrandi I. f. 19a. 
40r. 

Herranstain *. Hörnstein , Pfd. in einer Thal- 
mulde der Triesting. Url»s et i)n»positura 
1. f. 14a, 14r, 15a, 16r, 16r, 17a, 21r, 24r, 
25a, 28a, 30r. Otto de — (lilius Wolfkeri, 
patrui comitis) I.f Ir, 7a, 21a, 25a, 25r, 33r. 
Herrandus venator in — I. f 14r. Rudolf us 
et Timo in — I. f 15a. Otto, Hartmut, 
Ijernhart, Gisilolt de — I. f. 25a. Pernhardus, 
Werenherus , Hartmodus de — I. f. 29r. 
IVrnhardus et Hartmodus de — I. f. 30a. Eg- 
giricli de — I. f 32a. (Hezel, Bemhart, 
Giselolt brobi.st, Wolurath, jVIeingoz, Weniere, 
Adelbreth, Heinrich de? — I. f 21a. Hezil 
et til. Pernhart de? — I. f. 20a. Otto, Al- 
breh, Hezil de? — I. f 20a). 

Herrantzperig (Herrantisperg). Hörgersberg, W., 
(id. Eschlbach , Ag. Erding oder die darin 
liegende Ein<kle Hörman.sberg. III. Nr. 2, 
232, 256. 

Hesehvanch. Oberhö.slwang , Pfd., Gd. Hö.sl- 
wang, Ag. Prieii. Rodigerus de — I. f 24r, 
25r, 26r, 35r. R. et fr. Hainricus L f 25a. 
Chvnradns, Heinricus, Rvdegenis de — I. f. 
25r, 33r. 

Hezelesperch (HeciLsi)erc). Hözelslierg, E. , Gd. 

Mauerkirchen, Ag. Prien. Hainricus de — 

I. f 22r, 26r. 
Hezental. Unermittelt; in Oesterreich. I. f. 14a. 

Hierzel)erch.. Hirsch berg, E. an der Glonn liei 
Schloss Höhenrain, Ag. Aibling. Hermannus 
de — I. f. 25a. 

Hildiprandu.s i)ai>a II. Nr. 47. 
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Hildolues \iell. Hölles im Wiener Walde. Gunt- 

henis de — I. f. 26a. 
Hilkarsurfar portus. Hafenbucht bei Kloster 

An hinter dem Atelsteig, welche die Schiffer 

noch als die be<inem8te Anlande längs dem 

ganzen lun erklären ; geschützt ward er dnrch 

das 300' aus dem Flusse aufsteigende „Vor- 
gebirge" Reisleiteu . . Gd. Au a/I., Ag. Haag. 

III. Nr. 103, 132. 
Hiltigart coniux Chononis advocati {de Mege- 

lingen) III. Nr. 2. 
Hintauf (in parr. Aschau), n. Nr. 99. 
Hintenburc. Hinterburg, iS., Gd. UnterhaiLsbach, 

Ag. Eggenfelden. Gebehardus de — UI. 

Nr. 41. 
Hinterholti. Hinterholzeu, E., Gd. Kanoldsberg, 

Ag. Neumarkt a/K. III. Nr. 277. 
Hinwil nioleudinum. Hinmnhl, E., Gd. Ampfing, 

Ag. Mühldorf. III. Nr. 237, 252. 
Hirspurchk (im Kitzbühler-Gericht) II. Nr. 97. 
Hittenchirchen. Hüttenkirchen, Kd., Ag. Prien. 

I. f 33a. 
Hitting, wohl Hütting, D., Gd. O. Pleiskirchen, 

Ag. Altötting. Kudbertus de -- III. Nr. 214. 

Hodorf (Howedorf, Heudorf, Houdorfl. Vielleicht 

.Hofdorf, Pfd., Ag. Dingolfing. Eiigilbertus et 

Rudolfus de — III. Nr. 144, 154, 159, IßO. 

Eingilfrit de — III. Nr. 66. Pertolt de — lU. 

Nr. 12,. 22, 25, 28, 32, 42, 45, 46, 50, 64, 

CO, L38, 172, 173, 177. 
Hodring. Hoderiug, E., Gd. Reichert.sham, Ag. 

Haag. III. Nr. 199. 
Hofiuagister Clivuratlus II. Nr. 84. 
Hoefschaerstat. Hirschstett, E., Gd. Oberomau, 

Ag. Haag. III. Nr. 245. 
HofTersteten. Hofstetten, W., Gd. Rattenkirchen, 

Ag. Mühldorf (?). Albertus dictus lapicida de 

— III. Nr. 216. 
Hoffichirchiu (Hofchirichen). Hofkirchen, Pfd., 

Ag. Dorfen. IH. Nr. 2, 232, 
Hofchirichen parr. Unterhofkirchen, Pfd., Gd. 

Hofkirchen, Ag. Dorfeu. IH. Nr. 256. 
Hofisen. Hotisen, W., (id. Gumattenkirchen, 

Ag. Neumarkt a/R. II. Nr. 99. 
Hohenburch. 1) Hohenburg, Mkt., Ag. Parsberg 

in der Oberpfalz. Fridericus comes de — I. 

f. 26a. 2) Hohenburg, D., Gd. Schlicht, Ag. 

Wasserlmrg. II. Nr. 97. Adalbero de — I. f. 

18a, 20r, 26a. Hanricus sacerdos de — HI. 

Nr. 230. Starchant de — I. f. 22a. 
Hohenperch inf et snp. Höheuberg, W., Gd. 

Reichertsheim, Ag. Haag. lU. Nr. 244. 
Hohinberch. Höhenberg, E., Gd. Schiltem, Ag. 

Haag. m. Nr. 129, 166, 199. Chonr»lus et 

Engilbertus de — III. Nr. 88. Engelrammas 

de — III. Nr. 111. 
Hohenchirchen. Höhenkirchen, Kd., Ag. München 

n. Vlricus et fr. suus de — I. f. 30a. 
Hohengastai. (?) II. Nr. 96. 
Hohenhns (Hohenhause). Hochhaus, W., Gd. 

Rechtmehring, Ag. Haag. Ascuuin de — I. 

f. 23r. n. Nr. 1 (pater et filius); III. Nr. 101. 



Chunradus de — HI. Nr. 221, (101?). Dith- 
mams de — IH. Nr. 117. 

Hohe(n)mose. Höhenmoos, Kd., Ag. Rosenheim. 
I. f. 34r. Herrandus de — HI. Nr. 186. 

Hohenrein. Schloss Höhenrain an der Glon, 
Ag. Aibling. Gotscalch de — I. f. 18a. 

Hohentanne. Hohenthann, E., Gd. Obertanf- 
kirchen, Ag. Mühldorf. Chonrat de — IH. 
Nr. 60, 66, 67, 69, 89, 92. Ch. et filü Chun- 
radus et Rafoldus HI. Nr. 183. Ch. et filius 
eius Raifolt de — HI. Nr. 70. Ch. et frater Ra- 
foldus m. Nr. 142, 169. Rafolt de— IH. Nr. 1. 

Hohenwe. Altenhohenau, W., Gd. Grieastätt, 
Ag. Wasserburg. Mensura de — I. f. 21a, 22r. 

Hoholting. Hohending, W., Gd. Ranoldsberg, 
Ag. Neumarkt a/R. II. Nr. 99. 

Hohtesten (Schreibfehler!). Hotlistetten, W., Gd. 
Rimsting, Ag. Prien. I. f. 84r. 

Holaren. Holling, W., Gd. Wang, Ag. Wa.««er- 
burg. II. Nr. 97. 

Holczgatem. Holzgadern, E., Gd. Grünthal, Ag. 
Wasserburg. III. Nr. 76, 268. 

Holenpurch. Holmburg (Holenburg), E., Grd. 
Matzbach, Ag. Erding (?). Friderich de — 
III. Nr. 86. 

Holsteine. Hölnstein, ein Hof südwestlich von 
Brannenburg. II. Nr. 8. Fridericus de — I. 
f. 20a. Waltmannus de — (et duo filü Fridericus 
et Waltmannus) I. f. 22r. W. (et fil. Walt- 
mannus) I. f. 23a, 24a. 

Holz. Viell. Holz, E., Gd. Kirchdorf, Ag. Haag. 
U. Nr. 70, 96. Balt^vin de — HI. Nr. 29 (?). 

Holzen. Wohl Holzen, W., Gd. Stadel, Ag. 
Haag. II. Nr. 64. 

Holzhai. Holzheu, W., Gd. Moosen, Ag. Dorfen. 
Gotfridus de — II. Nr. 69, 90. 

Holzheim. 1) Holzham, Gd., Ag. Aibling. Rodi- 
gerus de — I. f 26r, 29a, 29r, 32a; R. et frater 
schuhil de — I. f. 26r. 2) Holzham, W\, Gd. 
Rechtmehring, Ag. Haag. II. Nr. 6, 96. 

Holzhusen. Holzhausen. 1) (iuxta Moringen) 
W., Ag. Traunstein (?) I. f. 33a. 2) D., Gd. 
Ellmosen, Ag. Aibling. Grifo de — I. f. 22r. 
Odelricus de — I. f. 22r. 2) W., Gd. Grün- 
bach, Ag. Mühldorf (?) HI. Nr. 37, 76, 199. 
Dittricus de — II. Nr. 164. OdeMch — III. 
Nr. 102. Timo de — III. Nr. 60. Vdelscalcus 
de — III. Nr. 140. 3) E., Gd. Fraham, Ag. 
Mühldort*, od. W., Gd. Grünbach, od. E., Gd. 
Jettenbach, Ag. Mühldorf (letzteres sicher bei 
m. Nr. 268.) II. Nr. 96, 97. HI. Nr. 268, 
271. Vlricus de — H. Nr. 89. 

Holzin. Holz, W., Gd. Diesenbach, Ag. Regen- 

stauf. Dietmar de — I. f. 82a. 
Honorins papa (II.) III. Nr. 138. 

Hophengarten (Hopfkartingin). Hopfjgarten, D., 
Gd. Eling, Ag. Wasserburg n. E., Gd. An 
a/J., Ag. Haag. H. Nr. 64, 96, 99. Einwic 
de — II. Nr. 12. 

Horbach (Hombach). Harbach znr Pfarrei Gain- 
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dorf gehörig, Ag. Vilsbiburg. Wernhart de 

— I. f. 18a, 27r. 
Uorheim. Harham, W., Od. Pauluszeil, Ag. 

Vilsbiburg. Heinricus de — III. Nr. 142, 

148. H. frater W'eniheri lantode de — III. 

Nr. 124. 
Home. Uiiermittelt. All)ero de — I. f. 25a. 
liosuuascheii. Hohwaschen, D., Gd. Aschan, Ag. 

Mühldorf. III. Nr. 252. 
Hotgire Ditmarus III. Nr. 132. 
Hovechelz Starchant III. Nr. 39. 
llouiscman (Holwinan). Tictniarus II. Nr. 34, 76. 
Houo [Houe(n)|, IIouo ist Schreibfehler. Hof, 

W., Gd. Kirchdorf, Ag. Haag. (?) Hl. Nr. 9, 

95. Hart Wiens de — III. Nr. 121. Heinricus 

de — III. Nr. 209. (hlvnin de — III. Nr. 

43. Odalrich de — III. Nr. 24, 33. 
Hovuen. Haun, U., Gd. Kattenkircheu, Ag. 

Mühldorf. II. Nr. 88, 9H. 
Hui) (in — niansus et evd); so muss gelesen 

werden statt in hub man et evd. Hub, E., 

Gd. Keiehertsheini, Ag. Haag. III. Nr. 199. 
Hul>e auf der — . Viele Hub. II. Nr. 9G. 
Hufheim. Hofham, I)., Gd. Endorf, Ag. IMen. 

Marcquart de — I. f 18a. 
Huncingen. Hinzing, I)., Gd. Pittenhart, Ag. 

Trostberg. I. f 34r. cf. Hunsingen. 
H^^ultsholz umgetauft in llundham, W. im Ag. 

Neumarkt a/K., (h1. llundsham, \V., (fd. AU- 

mannsau, Ag. Haag. (?) Hartmannus de — 

III. Nr. 204. 
Hnngerhaini. Hungerham, D., Gd. Schalkham 

od. E., Gd. Vilslern, Ag, Vilslnlmrg. II. Nr. 93. 
Hungerzeltn. Hingerlzell, E., Gd. Keiehertsheini, 

Ag. Haag. III. Nr. 199. 
Huugir s. fames. 

Huuheim. Hundham, WW., Gd. Niedertaufkir- 
chen u. "NVolfsberg, Ag. Neumarkt a/K. Chon- 

radus de — III. Nr. 109. Ep^K) de — III. 

Nr. 32, 00. 
Huuprethte.»<husen. Hummelhausen, E., Gd. Au, 

Ag. Aibling. Ch<mo de — I. f 17a. Hainricus 

de — 1. f. 18a iKichkarda soror). Walchun 

de — I. f 17a" 
Hunsingen. Hinzing, W., Gd. .tV-sj^ertsham, Ag. 

Neumarkt a/K. Kotpreht de — III. Nr. 29. 
Hunsperch (Hnni.sliereh). Burg Haunsberg, Pflegg. 

"NVeitwörth, Salzburg. Fridirich de — II. Nr. 

8. Gotescalch de — I. f. 17a. Witigo de — 

I. f. 23r, 33a (vir comitis). Hunesi)ergerü 

I. f. 2a. 
HuntUigeu. Ilindling, E., Gd. Grassau, Ag. 

Traun.stein. I. f. 34r. 
Hus. Haus, W., Gd. Maitenbeth, Ag. Haag. 

IL Nr. 70. 
Husluten* unter dem Namen Hausleiten nimmer 

aufiindl)ar; die Lage ist sicher l)ei Geneman- 

nestorf (Gemersdorl; und Tiufenbach (L'nter- 

Tiefenbachj in Nietlerösterreich. I. f. 7a, 14r, 

15r, 10a. • 
Husmennigen. Hausmanning, E., (vd. Zangl^erg, 

Ag. Neumarkt a/K. IL Nr. 70, 90, 99. 



Huttilhouin. Unermittelt, sofenie es in der 
Neuburger Grafschaft gelegen ist. I. f. 6a. 

Janitor Hainricus IL Nr. 85. 

Jartenperch. (Jartelberg, W., Gd. u. Ag. Pfarr- 
kirchen (?). Chunradus iudex de — I. f. 27r. 

H)ach (Igebach). Kelchen-Eibach, D. u. Gd., Ag. 
Eggenfelden. Cot.schalch = (ioteschalcus de 
— III. Nr. 61, 70 (homo nobilis), 100. Odal- 
schalch homo nobilis de — III. Nr. 5L 52. 

Idene. Iben, Dorf u. Schloss bei Wildshut, 
Oesterreich. Dom. Wernhardus et til. Heinri- 
cus de — I. f 17a. 

Jerosolima. Jerusalem in Palästina. I. f 19a. 
Jerosulomitana expeditio — Hl. Nr. 200. 

Jetenbach. Jettenbacli, D. u. Crd., Ag. Mühhlorf. 
llettich de — IH. Nr. 107. 

Igebach. Keicheneibach, D. u. Gd,, Ag. Eggen- 
felden s. Ibach. 

Igelbrehtinge. Igelberg, W., Gd. lüinohWierg, 
Ag. Neunmrkt a/K. III. Nr. 259, 207. 

Immingen. 1) Das I. f. Or. erwähnte in der 
Falkensteiner-(irafscliaft belegene ist wohl im 
Zillerthal. 2) Iming, W. , Gd. Wurmsluim, 
Ag. Vilsbiburg. Heinrich (Penihart) de — 
III. Nr. 44. 

Imminheim. Emmerkam, I)., (id. Weilkirchen, 
Ag. Neunuirkt a/K. Erwin de — IL Nr. 23. 
Enziman de — IL Nr. 23. 

Ingolte.*<perch. Ingelsberg, D., (id. Pimng, Ag. 
Ebersberg. I. f. 7r. 

Innechouen. Inkofen, Pfd. u. (»d., Ag. Moosburg. 
IIL Nr. 102. 

Innerbuche. Indernbuch, D. u. Lgd., Ag. Wels- 
.senburg, Mittel franken. Amoldus de — I. 
f 33a. 

Inningin. Moo.sinning, Kd., Ag. Erding oiler 
Inning am Holz, D. u. Gd., Ag. Dorfen. Ir- 
min.stain de — l. f 31r. Engelschalch et 
frater eins Herewioh de — IIL Nr. 70. 

In.stitor Gote.»4calcus I. f. 26r. 

Insula (?) Vdalrihc de — IL Nr. 40. 

J(Mrhberch. .Tochlwrg im Leukenthal. I. f »»r, 8r. 

Joculator (n*rlH»rcus IL Nr. 05. 

Jollingin. JoUing, D., Gd. Endorf, Ag. Prien. 
Sigl)oto de — I. f 25a. Wiggerus de — I. 
f 3a, 13a, 22r (minor;, 24r, 25r, 20a, 27a, 
32a, 33r, 30r. 

Jorzen. Gerzen, Pfd., Ag. Vilsbiburg. Kihhere 
de — I. f 20r, 23r, 20a. 

Imigeringen. Imgarting, E., (rtl. MarktllKTg, Ag. 
Aitötting (?) I. f 34r. 

Irx>ant Meingoz. I. f. 3a, 26r. 

Ysages liuvius. Ei.s:u'k in Tirol. I. f 8a. 

Isana, Isiino, I.sene, Ysene. 1) Flus.s Iscn III. 
Nr. 39. 2; Wn, Mkt., Ag. Haag IL Nr. 4, 
27, 32. 94 ivillicusde— ), 96, 99. IIL Nr. 92. 
Abraham (Avram) de — (Salz)», ministerialis) 
IL Nr. 4, 5, 7, 17, 23, 27, 32. IIL Nr. 5, 
16. Adelo til. Avrami de — IL Nr. 5, 17. 
Chvnegund, vidua Chvnradi de — IIL Nr. 
234. Hoholdus de — (Otto proprius ein») 
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I. f. 19r. Hoholdus prepositus de — IIT. Nr. 

90. Livtewinus de — lU. Nr. 132, 141. 

Waltherus kanonicus de — III. Nr. 178. 
Isenputel SigeMdus et fr. Karolus. I. f. 25a. 
YsUnen. Islau, Ag. Laufen (?) (od. verderbt aus 

dem folgenden Y8l(u)in(g)en?). Chunrat de 

— m. Nr. 176. 

Isoluingen (Isüuingin). Kircheiselfing, Pfd., Gd. 
Bachmehring, Ag. Wasserburg I. f. 24a. II. 
Nr. 70. in. Nr. 115 (ecclesia). Chunradus de 

— I. f 13a, 22a, 24a, 24r- Ch — plebanus 
de — m. Nr. 115. Fridericus de — III. Nr. 
115. Richerus plebanus de — IL Nr. 75. 
Syboto scweulis de — , ministerialis comitis 
de Wazzerburch, et uxor Juta II. Nr. 76. 

Yssenowe. Eisenau W., Gd, Allmanusau, Ag. 
Haag. Pabo de — III. Nr. 209, 210. 

Judex. Albero IL Nr. 80. Heinricus III. Nr. 1 
(senex et iun.), 49 (senior), 124, 129 (.senior 
et iunior), 133 (s. et iiui.), 134 (s. et iun.), 
137 (sen. et iun.), 142, 146 (et filii Hermau- 
nus et Heinricus), 147, 168 (et filii Her- 
raanuus et Wernhardus), 162, 165 (et filii 
Hennannus et Wemhardus), 166, 169 (et filii 
Hainricus, Herenuuinus, SVernhardus), 171 
(iun.), 200 (iun. et fil. Pernhardus). Her- 
mannus filius iudicis H. Xr. 46. III. Nr. 129, 
142, 161. Liebardus IH. Nr. 206, 213. Vlricus 
III. Nr. 215. — Judex senior et iunior IH. 
Nr. 179. cf. Megolingcu, ministeriales de — 
und Rintpach. 

Juhslaneh Pertholdus III. Nr. 142. 

Ivlpach. Julbach, D. u. Gd., Ag. Simbach a/.T. 
Gebehardus de — I. f. 28r. 

Ivuauensls episcopus I. f 7r, I2a. Salzburg. 

liabere. Laaber, >Ikt. in der Oberpfalz, Ag. 

Hemau. Werenherus de — L f. 27 r, 28a, 

31r, 32r. 
Laidiratishuebi. Unerraittelt. I. f. 6r. 
Laimingen (Leiniingen , Lamingen, I^iinning). 

1) Laiming, D., Gd. Frasdorf, Ag. Prien. I. 

f. 34r. 2) Laiming, D. , Gd. Freihani, Ag. 

Wasserburg. Ebbo et fr. eins Älarcwart de 

— n. Nr. 12. III. Nr. 60. Heinrieus de — 
I. f 22a. Ortolfus de — III. Nr. 39, 202. 
Sifrit de — I. f. 20a. 

Laimtelren (Laint eiern). Ober- und Unter-Lain- 
dern , Kd., Gd. Valley, Ag. Miesbach. I. f. 
20r, 26a. 

Lainpotingin. Unennittelt. Otto de — I. f 32r. 
Lambel Odelrieus I. f. 25a. 

Lami)eringen (Lantpering). Lampferding, Kd., 
Ag. Ebersberg. Chmlalhoc de — I. f. 19a. 
Eggirhardus de — I. f 3 a, 32r. 

Lanchampfen. Langkampfen, südl. von Kufstein 
am linken Innufer. Osericus in — I. f. 7r. 

LanchwAht (Lanewath). Langquart, D. , G^. 
Bonbruck, Ag. ViLsbiburg oder Langquaid, 
Mkt., Ag. Rottenburg. III. Nr. 71, 157. 

Langen wise mons. Unermittelt. I. f. 35a. 



Lantenhaim. Landenham, W., Gd. Weilkirchen, 
Ag. Neumarkt a/R. III. Nr. 64, 263. 

Lantfrideshaim. Lampert^ham, D., Gd. Schnait- 
see, Ag. Trostberg. IL Nr. 70, 96, 99. 

Lantode Weniherus I. f. 18a, 18r, 19a, 19r 
(pat^r eins Kadelhoh) , 20a (Lantwoste) 20r, 
22a, 22r, 23a, 26r, 26a, 26r, 80a. Wemherus 
et fr. Heinricus de Horheim III. Nr. 124. 

Lanzinge. Lanzing, W., Gd. Hörbering, Ag. 
Neumarkt a/R. IL Nr. 99. III. Nr. 262, 267. 
Adelo de — IL Nr. 40. Amolt de — I. t. 3a. 
Arnoldus de — et frat. Eberannns de Eu- 
chingen III. Nr. 142. Chono de — IH. Nr. 
38. Chunrat et duo fiUi de — L f. 21a, 26a. 
Dietmarus de — III. Nr. 97, 116, 117. Dit- 
niaius et Liebhardus confratres HI. Nr. 38. 
Dietmarus et Wolftrigellus de — III. Nr. 
97. Gebehardus de — I. f 23a. Hartmcus 
de — IIL Nr. 117, 142, 146, 169. Heinricus 
de — in. Nr. 201. Vdalricus de — L f. 3 a. 

Lapicida Hemestus IL Nr. 62. Pernhardus 
U. Nr. 62. 

Latina. Unermittelt. Henricus de — I. f. 27a. 

Latinus. Hainricus IIL Nr. 152, 154,, 158. 
Hilprartt IH. Nr. 161. 

Laura. Unermittelt. Werenhenis de — I. f. 2öa. 

Leche. Lech , E. , Gd . Lohkirchen , Ag. Neu- 
markt a/R. Ogo de — IH. Nr. 131. Wem- 
hanlus et filii Meinhardus et Pertholdus de 
— III. Nr. 164. 

Legendorf (Lengindort'). 1) Lengendorf, W., Gd. 
Dettendort*, Ag. Aibling. I. f. 4a, 35r. 2) 
Lengdorf, Pfd. und Gd., Ag. Dorfeu. Hazaga 
nobilis de — IH. Nr. 13. 

Lehsgemimde. Lechsend, Pfd., Gd. Graisbach, 
Ag. Monheim. Dietpoldus eomes de — 
I. f. 30a. Heinricus eomes de — I. f. 23r, 24a. 

Lengdorf (in parr. Rattenchirchen). Lengdorf, 
PtU., Ag. Dorfen. IL Nr. 48, 60, 96, 99. 

Lengenuelt. Burglengenfeld , Gd. und Ag. in 
der Oberpfalz. Cliuno revan de — I. f. 28a. 

Lenginbach. Lengbach, Schloss und Mkt. in 
Niederösterreich, V. o. W. W. Otto de — I. 
f 30a. 

Lenginmos. Lengmoos, D., Ag. Haag. Rapoto 
ministerialis de — IL Nr. 6, 36. 

Lenoed. Leinöd, E., Gd. ELsbeth, Ag. Wasser- 
burg. IL Nr: 97. 

Lentreinsvelden. Lentfelden, E., Gd. Oberomau, 
Ag. Haag. IIL Nr. 245. 

Lerchenfvz Eberhardus IH. Nr. 116. 

Leren. Vilslem, Gd., Ag. Vilsbiburg. (Tcrwic de — 
III. Nr. 121. Rudeger de — IH. Nr. 81. 
Vlricus viztum de — I. f. 27r. HL Nr. 29, 41. 

Lericheiiperige. Lerchenberg, W., Gd. Kirch- 
dorf, Ag. Haag. HL Nr. 264. 

Levblanstorf. Loibersdorf, D., Gd. Kling, Ag. 
Wasserburg. Hainricas nobilis de — IH. 
Nr. 225. 

Leupfing in parr. Velden. Loipfing W., Gd. 
Oberbergkirchen, Ag. Neumarkt a/R. 11. Nr. 
97. m. Nr. 194, 262. 



LenMltooed (in parr. Tanfch.) I^lenöd, E., Od. 

Dictelskirchen, Ag. Vilsbibutg (?) ni. Nr. 246, 
LewbnuiHchirichfn. Letiprskirchen, Kd., Gd. 

Bi'halkhun. Ag. VilHl>iI>aTg. U. Nr. 93. 
Lewtten (in Kirichderffer pfarr) alHO Ag. Haag. 

64.'h(dnt abjft^aDgpn. IL Kr, 97. 
Ucinhalm. ÜiK-rmitlflt. Müsste in der Chiem- 

BMi Ciegeud liegen. I. f. 34r. 
LldieiiOH'e (Livpnowe). Herrschaft Liebenno 

nördl. von ßakliorg gclegeu. Epo de — I. 

t 17(1. Hütprant de —I. f. BOa. Olto pomes 

de — I. f. 32r. Pneri de — I. f. 30a. Sifri- 

duB fle — I. r. 17a. 
Licbtenit^ine. Liuht«n«t«in in St«ieniiurk7 Lia- 

toidns de — I. f. 22r. 
Liemüeh* irahrBcheinlich verschrieben für Pis- 

nich, mtaei das henti^ Pfamlorf Liexiiig am 

f^eichnainigen BaeliP Ger, -Bez. HiMzing. I. 

f. Ha, 
Linier Marcwardna (et Elia sororiü Jotn) I. f. 

29r; — et frater I. f. 29r; — et Otto GlioB 

I. f- 30a. 
Lindnhe (Lintach). 1) Lindach, Gd., Ag. Trott- 

bcrg. (7) RudegeniB et frnl. Ueinriciis de — 

I. f. 28r. 2) I.inda«h, E., Gd. Fraham, Ag, 

Mühldorf, m, Nr. 197. 
krXirator Hainrieus m. Nr. 218. 
l-lJleil. Vorder- nnd Ilinterleiteu am FÜrehetl- 
W bnth bei Milbing. I. f. 6r. 
BXitenperc. Leitenberg, O., Gd. Unirathshansen, 
W Ag. Prien. I. f. 35a. 
■ Tdnbenprulie (Levwenprukko). Loinbrndt, E., 

Gd. TV'allteri'aich, Ag. Neamnrkt a/R., HL 

Nr. 188, 258. Arno» de — ni. Sr. II, 12, 

17. Irmgart muliei reli^oso habitu de — 

in. Kr. tl7. 
ftXin)>eteeiidorf. Uuermitt*It. Eppo de — I, f. 3Sa. 
iLiabinbeTc. Licbhartaberg, W., Gd. Floasini;, 
■■ Ag. Mühldorf (?) n. Nr. 12. 
Jivhinsdorf (Livbanisdorf). Loibersdorf, D., Gd. 

Kling, Ag. Wasserburg. Albret de — et Er. 

CvnradUB I. f. 31r, 32r. Cvnradns de — I. 

f. 32a, 82r. 
UnbraHtorf (Liubmtesdorf), Kirch! oiberwlorf, 

W., Gd. Kling, Ag. WoHserbnrg. n. Nr. 12,70. 
tänchental (wmetia in — ). Leukenthal, oberes 

Thal der Chiemaeer Aehen. I. f. Tr, 20r, 29a, 

3Sr. Otto de — m. Nr. 132. 
Liaterenbach. Gd. Lauterbat^b, Ag. Rosenheim 

L f. llr. 
Lintbems (r.,otharius). Imperator m. Nr. 41 ; 

rex in. Nr. 138, Prepoaitn* OwensU HL 

Nr. 05, 100, 101, 102, 128, Ul, H3. 
Lintoldinge, Loiderding, D., Gd, Iracbenberg, 

Ag. Jliesbath. I, L 4r, ba. 
Locenchirchen. Loitzenkirchen, Pfd., Ag. Vils- 

biburg. Pilgrim de — m. Nr. 112, 176 
Lochnim. Lochtim, D., Ag. Möhldorf II. Nr. 99, 
LochhuKen. Lothhau»en, Pfd., Gd. Lnngiried, 

Ag. Münehen 11. Atnelbret de — 1. f. 22r, 

[et 81.) 29r, 30a. Coppoldus de — I. f. 28r. 



Lofen. Laufen, Bt, n. Ag. in Obcr-Bnyem. 

OdscalciiB plebanuB de — II. Nr. 06. 
Lohchirichen pair. Lohkirehen. Pfd., Ag. Neu- 

markt a/R. D. Nr. 99. m. Kr. 263. Adplber^ 

tu8 doroinn» de — HI- Nr. 88, 
Lohe (Lohe in parr. Swindkirchen). Lobe, E,, 

Gd. Innach, Ag. Haag od. Gd. lAppach, Ag. 

Haag (V) oder — was mir am wahiwhein- 

lirhsten — Oberloh, W,, Gd. Schiltcm, Ag. 

Haag. m. Kr, 26, 250 (Oberloh). livdi- 

ger de — HI. Nr. 11, 25, 32, 34, 3», 40, 

50, 54, SO. Zweifelhaft ist anch, wohin Lo 

II. Nr. 96 und Gotfiit von Lohe n. Sr. 66 

gehrirt, aber schwerlich nach Oberloh. 
Lohen. Loben, W., Gd. Miltergnra, Ag. Wasser- 

barg oder Lohen, D., Gd. Guttenbnrg, Ag. 

Mühldorf II. Nr. flfl. 
Loher Heinrit.'ua et fral*^ (Chvnradns) der III. 

Nr. 209, 210. 
Lonapcrch. Leonahei^, Kd., Gd. GraesköUnbach, 

Ag, Landau a/Isar. Frideri<:as de — I. f. 2Br- 
Lnsenapf Heinricns. II. Nr, 73, 74, 
Lotero Cvnradns lU, Nr. 1 54. 
LvcelDchirehen (Lvzelchirchcn). Litzikirehen D., 

Gd, Fraham od. Aschau, Ag. Mühldorf. Rvd- 

gerns de — IH. Nr. 209, Ritdolflia de — 

tl. Nr. 79. 
Lncilindorf. Litzeldorf. Kd., Ag. Aibliog. Rndol- 

Jlis de — I. f. 24a; — et fruter Chuuradna 

tniszaz coniitis Heinrici de Lehsgemnudo I. 

f 24a. 
Laduwacos inx Bawarie IH. Nr. 101, Sacerdoe 

n. Nr. 70. 
Lug (Lveg, Lunge m. Nr. 288). Lneg, E., Gd. 

Grnnthnl, Ag. Wasserbni^. HI. Nr. 78, 2US. 

Haiuricus de — HI. Nr. 226, 241. Jnditta 

nobilis et maritns Engelbertus de — III. Nr- 

228. 
Lvgchi. Altman et fr. HeiuriedS I. f. 32a. 
Lugentzenpnrch. Lulzenbuig (Litzelbarg) K, 

Gd. Wnrmsham , Ag. Vilsbilmrg III. Nr. 28, 

29, 197, 2Ö2, 287, 277. 
LvgU Bertoldus et eiua liberi L f. 39a. 
Luhepach vielleicht Lappach, Kd., Ag. Haag. 



Luuge. Lneg, E., Gd. Orünthal, Ag. WaHser- 
bUTg. m. Nr. 268. 

Lüttere. Lant«r., D., Gd. Kapell, Ag. Laufen. 
Albertus et Heilicit de — I. f. 2Sr, 33r. 

Lvze (Lnso, Lasse, Luges, Lux). Obei^ nnd 
Unterlans, W., Gd. Höhenrain, Ag. Albling. 
Adelbreth \-Ott — I. f. 13a, 36r. Wergant 
nobilis de — t. f. 17a, 17r, 20a, 20r, 21r, 
22r. 23a, 21r, 24a, (36r). Ob anch Eberhardna 
de Laige I. f. 22a et mlles suus Ainwieh, L 
r. 28r, oder gehört er nach Lneg, E. n, Borg, 
Ag. Tniuuineiu ? 
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Hachlant. Landstrich bei Linz, wonach die 
Grafen von Piain einen ihrer Titel führten. 
Rodolf de — IH. Nr. 60. 

Madechlapleu. Maierklopfen, W., Grd. Eschlbach, 
Ag. Erding. III. Nr. 232. 

Maderane, s. Petrus. Madron, Berg bei Falken- 
stein. I. f. 21a. 

Maegsing (Maehssingcn) (in parr. ^leHling). Ma- 
xing, D., Od. Erhartiug, Ag. Mühldort*. II. 
Nr. 38, 96, 99. 

Magister. Bernhenis III. Nr. 215. Hainricus 
UI. Nr. 228, 234 (officialis), 240 (Meister). 
Walchunus magister hospitum IL Nr. 38. 

Mahsilrain. Maxlraiu, Kd., Gd. Beiharting, Ag. 
Aibling. Siboto de — L f. 19r, 20r, 21r, 23r, 
24a, 24r, 26a, 26r. 

Maiupach. Mainbach, W., Gd. Schwindkirchen, 
Ag. Haag. IL Nr. 97. 

Mais (Mays). Mais bei Meran in Tirol. I. f. 8a. 
ni. Nr. 186. 

"Mallare Ditmarus III. Nr. 152. 

Manigolt comcs III. Nr. 57. 

Mannisdorf. Mannsdorf, Kd., Ag. Mallersdorf. 
Bertholt de — I. f. 32a. 

Mannoldisheim (Manoltsheim). Mannholding, 
W., Gd. Keichertaham, Ag. Haag. H. Nr. 33, 
70, 96, 99. Nortwimis de — U. Nr. 33, 36, 
48. ni. Nr. 96. Kichiza Nortwini uxor de — 
n. Nr. 33, 36, 48. 

Mansionarius Rvdbertus III. Nr. 150. 

Mareholtingen. Mailing, D. u. Gd., Ag. Eggen- 
felden. Odelrich de — IH. Nr. 70. 

Miirscalcus. Dietnianis I. f. 26r. AVolfram II. 
Nr. 40. IIL Nr. 175. 

Marterare Alliertus I. f. 33r. 

Meckingin. Mecking E. ]jei Zinneberg, Ag. 
Ebersberg. I. f. 19r. 

Medelich ecclesia. Mödling im "Wiener -Walde 
am Mödlinger -Wildbach. I. f. 30r. 

Megelingen (Megilingin). Mödling statt Megling, 
abgegangenes Schloss über Klost«r Au a/J. 
Urbs I. f. 28r. Castellum EL. Nr. 3. Burgenses 
de — III. Nr. 103. Castnim et burgenses HI. 
Nr. 207. Predium cum basilica atque vinea 
n. Nr. 13. Altemegling H. Nr. 96, 99. Adel- 
heidi«) comitissa de — H. Nr. 62. IH. Nr. 
126 (cometissa et filii uterini Chono maior 
et minor). Chuno de — I. f. Ir, 2a, 3a (comes), 
18a, 19r, 22r, 23a, 23r (comes), 24r, 31r 
(senior), 36a (senior). IL Nr. 1, 3, 6, 6, 7, 8, 
10, 11, 12, 13, 19, 20, 21, 23, 26, 33, 36, 
87, 41, 47, 48, 79. UI. Nr. 2, 6 (advocati 
filius), 7, 8, 10, 20 (iunior), 26 (iunior), 30 
(iunior), 32, 37 (et uxor Hiltigardis et fil. 
eorum Chono), 39 (advocatus Sewensis et 
Owensis), 41, 43, 48, 61, 66, 69 (comes), 74, 
77, 78, 89, 94, 100, 103 (comes et uxor Hil- 
tigardis), 111, 115 (comes), 128, 141, 142 
(comes), 176 (comes), 179 (comes), 200 (comes). 
Heinricus nobilis frater Ch — s de — IH. Nr. 
8. n. Nr. 46 (advocatus). Hiltigardis advoca- 
tissa de — IH. Nr. 37, 90, 103. Megenhardus 



rater defunctus Ch — s advocati de — HL 
Nr. 61. Richüt mater Ch— s de — IH. Nr. 3. 
Megelingen ministeriales de — Adalpreht de — 
in. Nr. 12, 19, 22, 61. Adelbero de — HL Nr. 
66, 71, 140 (Albero et fil. Odalricus). Adelo 
de — n. Nr. 1, 35, 37. IH. Nr. 37, 42, 46, 

65, 66, 67, 70, 74, 78, 80, 81, 86, 89, 90, 92, 
94, 99. Amolt de — U. Nr. 23, 35, 37, 48. 
IIL Nr. 20, 24, 26, 26, 30, 31, 32, 37, 38, 
39, 43, 45, 46, 48, 50, 51, 62, 60, 66, 70, 74, 
78, 80, 81, 83, 89, 90, 93, 99, 115. Aswin 
de — ni. Nr. 67. Chonrat de — lU. Nr. 
24, 28, 30, 37, 46, 66, 90, 99, 161 (et fr. 
Heinricus). El)erhart de — HI. Nr. 25, 37, 
39. Engelbertus de — HI. Nr. 50. Gebehart 
de — m. Nr. 37, 42, 45. Gebeno de — IH. 
Nr. 28. Hartwic de — IL Nr. 66. Heinricus 
de — IL Nr. 46 (advocatus). HL Nr. 8 (no- 
bilis frater Chononis). H. Nr. 35 (miles ad- 
vocati), 35 (iudex), 37, 40, 43, 46, 48, 51, 60, 
64, 75 (marscalcus). UI. Nr. 28, 48, 67, 88 
(iud.), 91, 92, 94 (dapifer), 126 (et fratres 
Eberhardus et Rudegerus), 127 (iud.), 141 
(iud.), 147, 148 (iud. et fil. Heremanus et 
Haeinr. iunior iud.), 149 (iud.) 151 , (iud.), 
154 (sen. iud. et fil. Heremanus), 159 (iud. 
et fil. Wemhanlus), 160 (iud.), 167 (iud.), 200 
(iud. sen. et filii Wernhardus in Jerusalemi- 
tanam expeditionem iturus, Hermann ns, Adel- 
heidis, Chunradus monachus Owensis), 206 
(iud). Herman de — HI. Nr. 60. Levkardis 
domina de — HL Nr. 206 (uxor Henrici 
iudicis). Liebardus iudex de — H. Nr. 77, 
82. Mahtfrit de — IH. Nr. 71 (et fil. Chon- 
rat), 84. Maganus de — HL Nr. 86. Mer- 
boto de — m. Nr. 24, 25, 26, 31, 32, 37, 
38, 39, 42, 45. Nendinc de — m. Nr. 71. 
Odalricus de — IH. Nr. 50 (et fil. Chonrat). 
Peretolt de — HL Nr. 65 , 66. Pernhardus 
de familia dominorum de — IL Nr. 46. Phi- 
lippus de — m. Nr. 50, 81. Purchart de — 
m. Nr. 12, 26, 42, 65, 67, 70, 78. Ratpoto 
de — in. Nr. 94. Richere de — UI. Nr. 
12, 19, 24, 25, 26, 31, 37, 39, 42, 45, 60, 65, 

66, 70, 74, 86, 92. Rudeger de — IH. Nr. 
46, 60, 66 (et Friderich), 78, 96, 162 (came- 
rarius et filiae Mathüdis, Gisila, Wilbirgis). 
Sachso de — H. Nr. 36, 37, 40. UI. Nr. 37, 
46, 46, 60, 66, 67, 74, 81, 83, 86, 92, 94, 99, 
110, 115. Sigifrit de — lU. Nr. 46. Timo 
de — m. Nr. 90. Volcholt de — XU. Nr. 
19, 20, 26, 30, 31, 32, 37, 38, 39, 70 (et fil. 
Chonrat), 74, 78, 80, 83, 99. Waltere de — 
lU. Nr. 26, 37. Wineger de — UI. Nr. 65. 
Wolfram de — m. Nr. 66, 67, 74. 

Meinratinge (in ]mrr. Rattenchirchen). Mann- 
harting, E., Gd. St-ephanskirchen , Ag. Neu- 
markt a/R. U. Nr. 88, 99. UI. Nr. 199. 
Chunradus de — UI. Nr. 161, 166. 

Meisa. Maisach, Pfd., Ag. Brück. Eberhardus 
de — I. f. 20a, 20r, 26a. Werigant proprius 
eins I. f. 26a. 



Uenpiiecb? UI. 

MiTvator Albertn» HI. Nr. !. 

Mereheostein. MerkeDStein, Schloss im Wiener 

Walde. Ortwinua de — I. f, 39r. 
HerinmoB iMenuosen). M5niiiMseii, Kit., Ag. 

Mühldorf. Siboto de — I. f. 20r, 23r, 33a 

et Hngeno niilcs saus I. f. 25r, 33r. III. 

Nr. 77. 
Mnreu. MÖm, E,, iUt, Kimberg, Ag. Troatberg. 

Stari'handUH de — I. f. 2Sit. 
M«i«inkoviii. Mirskoren. Kd., \g. LaDdshut. 

CvnrBdns de — I. f. 82». Ettit de — I. 

t ZU. 
MeMenarias Riäidna n. Nr. 6S. 
Mesling. MössUng , Ud., Ag. Mühldorf. n. 

Nr. 9». 
MeU^ntiiiini porr. Metl^nheini, Pfd., Aj?. Mühl- 
dorf. in. Nr. 263. AriUi Rnverdm et filii 

eio8 Hartmannas et Alba de — DI. Nr. Ol. 

Friderii-nB de — Dl. Nr. 07, 100. LivbeniHn 

de — m. Nr. HS. 
Mezmaeriiigen. Messmering, D., tid. Obertanf- 

■droheii , .tg. Hang. Haedwin de ^ III. 

Nr. 117. 
Mtxzingen. Moming, E,, Gd. Nenhofen, Ag. 

Plarrkirthen od. — Mkt. , Ag. Eggi'ufelden. 

m. Kr. es. 

Mililes. EingilbertnH n. Nr. fll, Hainricmt 

IL Nr. 86, 88. Fnrehardna U. Nr. 7ti . 81, 

82, 86, 88, 89. Kndegerus U. Nr. 8U , 88. 

■Vlrk'us n. Nr. 88. 
Miinelhaiiii. Minimelheini , W. , Gd. Ob.-Tftiif- 

kiroheo , Ag, Mühldorf. H. Nr. BO, 96. 90 

(in parr. Tiiufchirchen). UI. Nr. 246. Dielr 

manis de — HL Nr. 99. PilgrimiiH de — 

m. Nr. 108. 
Miaebnch, Miseobsch'. Miesenbnch, ein rechter 

Seitenbaeh der Piesüng, der als Waidmanns- 

bat'h bei Oed in sie AUt; es gibt auch eine 

Gemeinde Miesenboch. I. f. 14r. 
Mistilbabc. Miütlhach, Ed., Gd. Hnidcnburg, 

Ag. Vilahofen. Cvno de — I. E 32a. 
MiterseL MitteniiU im Pinrgau. I. f. 24a. 
Mitigen. Mittich, Pfd., Ag. Kotthalniünst«r. (?) 

Arbo de ^ I. £ 27r. 
Mitilinkirichia in der Salzbarger- Vogtei gelegen, 

doch uneraijttftt. I. f. 36r. 
Mittemgarzz (parr.) Mitfergars , Pfd. , Ag. 

Wasserburg, HI. Nr, 36, 40, 197 , 199 , 236, 

26». Jula de — IL Nr. 80. 
Mitterperch. Mitterberg, E., Gd. Eeichertsheim, 

Ag. Haag. m. Nr. 109, 244. 
Mittemkirchen. Miltenkircheii , Ed., Gd. GÜt- 

äng, Ag. Aibling. I. f. 4r, 6ii, 19r. HL Nr. 

176. Anm. — Wernhenw de — in. Nr. 167. 
Monehe (Mounicli), Mank am Zettelbai'h in 

NiederÖBterreieh, Heinriciut de — et tV. Sige- 

ftidUH wuleh L f. 26a, Süridus de — I. f. 

7 a, 26n (innior.) 
Monii^hpuc Münii'hbucb, E., Gd. Wildenwart, 

Ag. Prien, I. 35ii, 
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Blont« ddie B«ig. (Pei^). Oebehardus de — 
n. Nr. 38, 49, 50. Wemhema milee de — 
n. Nr. 7«, 77. 

Montigele. Mnntigl an der Balzach, nördlich 
von Maria Piain. Gkkehart de — l. t. 23r. 

Möringen, Ij Groaamehring, Pfd., Ag. Ingol- 
Htudt. I, r 2a. 3) Mehring, Kd,, Gd. fiols- 
hnnwen, Ag, Laufen. I. f. S3a. 3) Recht 
mehring, Pill., Ag. Hiiag. Starlmnt de — 
n. Nr. 28. 

Morsfnorte (wnietia. Fnrtam, D., Gd. Lengdorf, 
A«. Erding. L f. 2a. 

Morspach. Morabach in Niederöst«rrcich. I. t 
80r. 

MiKihurcli (MoMpnrch , Moaibnrch). Moosbnrg, 
Stadt, ni, Nr. 2ie. Adalbert (Adnlprebt) 
de — n, Nr, 6. 25, 82. m. Mr. 12, 25, 30, 
38. Chunradna raiues de — 1. f. 28r, 32r. 
Ch— et Walchon de —in. Nr, 102,.Gerdnid 
nobilii et fllins eina .\dHlbertaB de — 111. 
Nr, 20. Purchart de — in. Nr. 9, 

MoHel ChvradDH IL Nr. 86. 

Moxen, MooHen. Kd,, Gd, Hausniebring, Ag. 
Dorfen, Dietricu» de — I. f. 28r. Fiideriä 
de — in. Nr. 54. 66, 115, 164. Otto de — 
1. r, 2a, 22«, Pemhardiis de — I. f. 27r. 
in, Nr. 106. PertoldoH de — I, f. I9a. 

Mospach. Moosbach , W. , Gd, Grawuu , Ag, 
Traunntein. I. f. 84r. 

Muchelh^im (Muclialbainien). Itleilbaoi , D., 
G(l . AfittergaiB , Ag, Waiwerburg. II. Nr. 86, 
99, 99. Albreht de — n. Nr, 40, 48, Otto 
de — n. Nr. 51, 71. HL Nr, 154. Otto et 
tmt. DietmaniB de — UI, Nr. 134. Perhtolt 
de — IIL Nr. 60. Sibotonis nxor de — n. 
Nr. 66. 

Mucheim. Mnckham , W. , Gd, Surheini, Ag. 
Lanfen. GotfHdos de — U, Nr. 76, 

Muehiu (predinro), Mnekel, E., Gd. Wang, Ag, 
WjiBserhurg. HI. Nr. 69. 

MilecbtU'Uperg (in parr. TDufehirchen). Mitten 
lierg, E,, Gd. Keichertsheim, Ag. Iloag, (?) n. 
Nr, 99, 

Mulehint Wemhenis m. Kr, 166, 166. 

Muldorf. Mühldorf. Stadt. U. Nr. 8, 83. Hein- 
ricuB de — dericus in Gara U. Nr, 83. Juta 
Ctivnradi UKOr de — n. Nr. 66. Megenhart 
de — HL Nr, 61. Rvdelimis de — H. Nr. 
80. Sigfridus miles de — lU. Nr, 204. »tar- 
chandu« de — lU, Nr. 204. Cives in M— : 
Prevniagüter II. Nr. 83, 87. RoHticux U. 
Nr, 83, Rvdegcrros U, Nr. 88. Chnnrodna, 
Wimlo n. Nr. 83. ürhanua de M— : Wem- 
hardna Hvphelmvnt m. Nr. 204. 

Moleadinariaa Imolendüintor), Albertus n. Nr. 
50. Odalricns (Vlricns) m. Nr. 185, 237. 

Mnlliaim, Mühlham. D., Gd. Kay, Ag. Titt- 
moning. n. Nr. 70. 

Mnlhart, BvdolfiiH Ol, Nr. 210. 

MnlhaMn, Mühlhausen, E,, Gd. Petorskitchen, 
Ali- Mühldorf. Mrrbot de — inebst Bchwcet^r 
und FDUBtige.n Verwandten) U. Nr, 52, 



Mulinweng. Milbing, W., Gd. D^emdorf, Ag. 

Rwtenheim. L f. 30r, 2tta. Heinric de — L 

f. 21a. Megiiigos: de — I. f. lOr, 22b. Me. 

pngoz, Purchttrt, Rviiolf de — I. f. 2Ia, 26a. 

Volchmarna de — I. f. 17r, 19r, 20r, 21a, 26». 
Mulse. ObBiiMilzhtun, W., Ud. KirrhBDBchöring, 

Ag. Laufen od. Mühlham, D. , Gd. Kay, Ag. 

Tittmomng kh deukcii ist '! EgclolTu» de ~ 

IIL Nr. 146. 
MtJUl ' [in Aostria). Mühlthal , nouh henlc 

Flurname an der Piesting. I. f. 14a, 16r. 
Hnnechare talenta. Müuchener-Tnleute. I. f. 26r. 
MunuiDgen. Munxing, W., Gd. Wildcnwart, Ag. 

Prien. HartwitiiH de — I. f. 18a, SOu, 24ii, 
Uvut«ceph(!l Henricus IL Nr. 34. 
Munitor oSicinlia HuinrifOB m. Nr. 234. M^- 

domesticus Ow. H.~ in. Nr. 288. 
Harbiitgen. Möm, E., Gd. Pcterekirchen , Ag. 

MBhldorf. (?) Arnoldufi de — UI. Nr. 97. 
Muri. Marn, W., Gd. ZilUiom, Ag. Wasserburg. 

Ber de — I. f. 32n. 
Hiirinchirchen. Manerkircbeu , Kd., Ag. Priea. 

L f. 17r. 
MDtaBchc. Uuermittelt. n. Nr. 99. 
Mat^nsdorf, MuTiuaniiwIorf in Niederräterreii'h. 

Durinch nnstlin de — I. 1'. 17r. 
Mutrichiugeo IMotetchingen). Mietrathing, Kd., 

Ag. AihUng. I. f. 6a. Eberhardns de — I. 

f. 18a, 16r, 32ii, 23t, 26a. 

Sadngeu. Na/üig, W., Gd. Eggstätt, Ag. Troat- 

beig. I. f. 34r. 

Naegelle Heinrich H. Nt. 77, 78. 
Näsele Dietmar 1. f. 21c. 
Nasen im Kitzbichler Geriebt U. Nr. R7. 
Nanta. Albertus m. Nr. 144, 164, 168(Adelbertiis 

de fätoilia Oneusi). Hartwious — III. Nr. 115. 
Nechlenslat. Necberl, E., Üd. Au a/I. Ag. Haag. 

IIL Nr. 109. 
NeuDi&cbnvin. Naimliiifen, Kd., Ag. Brack. 

Sivridits de — I. f. 32iv. 
NeaxelpBch. NoBtlbatb, D., Gd. Fittenhart, Ag. 

TroBtberg. I. f. 84r. 
Neuching. Obemeucbing, Pfd., Ag. Erding. Got- 

fridus et Ulriens ite — UI. Nr. 207. 
Nivnhufdn (Nennbaiiaen). Neubausea, E., Gd. 

Ob.-Tanfkirchen, Ag. Mübtdorf. D. Nf. B9. 

in. Nr. 2, 146, 246. Eiko de — (Niwenhnw) 

in. Nr. 140. Odalricua de — UI, Nr. 114, 

140. 
Neunhansen. Neubausen. W., Gd. Rattenlürt'hen, 

Ag. Mübldorf. Odin de — m. Nr. 240. 
Nevnbanser, ßicbter zu AerdJng. HI. Kr. 240, 

Anm. 
Nenvorn. Neufahm, Kd., Gd. Mettcnheim, Aß. 

Mübldorf. n. Nr. 04, 96, 09 (puasim). III. 

Nr. 252. 
Miderdorf. Niedemdocf, W.W, Gd. Frahani a. 

Fürten, Ag, Mülildurf, IH. Nr. 197, 274. 
Niderhaim. Niederhani, Vf., Cid. Oberomau, Ag. 

Haag. n. Nr. 70. m. Nr. 164, 346. Chunn- 

dna de — HI. Nr. 164, 159. Hainricns et 



fratres FridericuB et Erwinua de — lEL Nr. 
163. Sibolo de — m. Nr. 127 ((.-enaualis 
Owensis). Slgboto Frisingensis et üxot Ma- 
tbildi» du — m. Nr. 160. 

Nidern-Beutt. Niederreiter, E., Gd. MaiseiitieTg, 
Ag. Miihldorf. IL Nr. 99. 

Nidemtal (curia Tmbtberi) bei Neuburg a/Mang- 
fuU gelegen, aber unermittell. I. f. 36a. 

Niedemperchircben (parr.) Niederbergkirehen, 
Pfd., Ag. Neumarkt a/R. n. Nr. 99. 

Nietatain Cvnradua 1. L 3a. 

Niger Wolflrigel I. f. 2Sb. 

Nimelpercb. Ncudlberg, W., üd. Prutting, Ag. 
Rownheim. I. f. 34r. 

Niedersehroü'nrt. IH, Nr. 76; 9. Schrotfurt. 

Nithardingin (Nlthartingpn), Neuhartiiig, W., 
Gd. Förstern, Ag. Erding. Albertus de — 
m. Nr. 117. Rudegeru» de — IH. Nr. ICO. 
UrInge de — H, Nr. 23. 

Niuenbureh. Nenbnig, abgegangenes Srbloss an 
der Mangfiill nnf der Höhe über Vagen. I. 
f. 2r, 4a (urbs), 4r (procuratio), I9r (urbanl 
de — ), 2I)r, 21r, 24r, 26a (urbani), 36r, 3<ia (anb- 
urbunu ad), 37r, 38r. Siboto i^oines de — 
I. passvm. — Siboto comes iunior L f. 3a, 
24r, 28a, 3Bt, 31r, 35r, 36r, 40r. lU. Nr. 
111. Chono filiiu L f. 16r, 24b, 24r. 26a, 
27r, 28a, 29r, 36r, 40r. Hiltigaide usor I. 
f. 21t, 28r, 40r. Endolfua comes pater .SilK>- 
tonis L f. Tb, 40r. Sigbot« avux c's 8's I. 
f. 40r. WollTierus patruua S'a 1. f. 17a, et, 
niius Lazarius I. f. 17u, 17r, 19r, 3Da, SOr. 
Perhts üognata domint Wolfieri I. f 27b. 
Wolfkerus fi'ater et proprius 8's I. f. Ba. — 
8ophiacognatB I. f.26r, Militea: ßnrchartde — 
I. f. 32a. Diepotdiu de — I. f. 22r, 2&r, 26r, 
33r. Hartwich de — HI. Nr. 84. Helmboldua 
(Hdlenbolt) de — L f. la, I8a, 2är, Hoholdns 
(fr. Sifridi) de — I, f, Ir, I8r, 19r, 22a, 22r, 
23a, 24a, 26r, 26r, 29r, 30a, 33r, 36r, 86r. 
Meginhardus der maistcr de Newenbnccb L 
f 23r, 35r. Pabo de — I. f. Ir, 18a, 18a (iu- 
nior), 18r, 22a, (et fll.), 22r, S3a (et fil.], 24a 
(et fil.), 26r, 26a, 38r. Otto ccllemrius de — 
I, f, 36r, 26r, et fr. Heinricus I. f. 26r. — 
(HeinricQs prepositus de — L f. 34a, 2St, 
3gr) <?]. Sibolo I. f. 23r, 26a, 32b. Sifridus de 

— (aneh de OUiugen) I. f. Ir, 18a, 18r, IBr, 
22a, 22r, 23a, 24a, 2Br, a6a, (SOb|, 33r. Si- 
fridus et nior Hiltigundis de — m. Nr. 123. 
Vokhmär de — I. f. 22r, 23a, 24a, 26a, 26r, 

— fil. Leobardns 1. f 33a, 26r, 26r, 33r. 35t, 
S6r, — et fil. EVi'oIf L f. 2*8, 26r. Wom- 
herus de — I. f. ]a, 36r. 

Niuttfhirehen (Niwenith). 1) Nenkirchen, Kd., 

Ag. Laufen. EgUolf de — I. f. 17a. m. Nr. 

92. 2) Neukimhen, W.. Gd. Innncb, Ag. Hang. 

Henricus de — H. Sr. 42. m. St. 132, 

167, 201. 
Ntuobusen. Nenbaasen, W., Gd. Kammer, Ag. 

Traunstein I. f. St, 23a. Alberti predium I 



f. flr. EngUheri pivdium I. f. flr. Fridericos 
de — (NivweuhTsin) I. f. 32a. 

Ninnurfur. Crfahrn, E., Gd. Schli.'ht. Ag. Was- 
serburg (?) I. r. 17r, 23a, 24r, 3Br, 
' Nirwiukeim. UDenuittett. Gotisealc de — I. 
t 3a. 

NoDhausen. Nimhausen, W., Gd. Mutzing. Ag. 
Twuiiatein. Vlrieus villicus de— HI. Sr. 216. 

Nopendorf, Noppendorf, D., Gd, Huusheim, 
Pfarrei WülbliDg, Bez. Uerzogeuhurg, bei 
Gottn'eih in Oesttrreich. I. f. I4r, 15r. 

Noppenberg. Noppenberg. E., Git. Niederberg- 
lürcben, Ag. Ntnraarkt a/R. 13. Nr. 90. 

KotariuB Chvnrodinit (od, slotaiius?) III. Nr. 
236: n— Hainricns lU. Nr. 181. 

Novale. VieUeii.lil Neureat, E., Gd. Beiharting, 
Ag. Aibling. Engleliertua de — 11. Kr. 38. 

Nvnneupert'h. Nonuenbeig bei Salzburg. Uebar- 
dns niinuit. Sulzp. de — et uxor Gerdrudis 
Blins Leo, lilin Pelegia UI. Nr. 203. 

Nursenperch. Irai-henberg, Pfd., Ag. Mieshnch. 
WoUcbmarua de -- I. f. 38a. 

Niizdorf. Niie»idorf, Pfd., Ag, Rosenbeini. I. f. 
34r. Hurtmunnns de — 1. f. 17r, IBa, 22r, 
24n, (et Otto fil.) 24r, 33a. UI, Nr. 106. Oer- 
loch de — 1. f. 18», 19a. Otto de — m. 
Nr. lOS. 

Oberenrot, Oherrott, D., Gd. Lobkirfheu, Ag. 
Neumarkt o/R. IL Nr. 96, 99. 

Obemchamer. Unter diesem Namen siehe r 
nimmer vorhanden. Viell. OI>emham, Ober- 
heinj? II. Nr. 99. 

Oliemdorfl'. Oberiidorf, W., Gd. Ober-Neiikirchen, 
Ag. Mtthldorf. U. Nr. 97. 

Oberoperkirchen (pari.) Oberbergkirchen, Pfd., 
Ag. Neumarkt a/H. H. Nr. 9». 

Obem-Kimpach. OberrimlMK-h W,, Od. Ober- 
tau fkin^hen, Ag. Mühldort. n, Nr. fl9. 

Obemrut (Obem-Revt). Oberreit, D., Gd, Wang, 
Ag. Wasserburg. 'U. Nr. 70, 96, 97, 99. 

Obem-Sehneier. Obemacheuem E., Gd. Boden- 
kirchen, Atf. Vilsbibiirg. III. Nr. 277. 

Obemstolkircheu. Oberstullnkircheu, W,, Od. 
Seh«indkirthen, Ag. Mühldorf U. Nr. ST. 

Ober-Schrotfiirl. Schrottfnrt, W.. Gd. Grfintlial, 
Ag. Wasserburg, m. Nr. 76. 

Obemiderspach, Oberwiedersbaeh, W., GM.. Kei- 
cbeneibach, Äg, Eggenfelden, LC. Nr. 70. 

ObiDge. Obing, Pfd., Ag. Trostlierg- I. f- Ha, 
12a, 12r (forum), 13a, 17r (forum), 28a, 25r, 
aar, (— curia Odalrici) 1. f llr, 12a. IL 
Nr, 96. 

Ocelingen. Itzliiig, Kd., Gd. Ältenerding, Ag. 
Erding oder ini Salzburgischen? Wahrschein- 
lich das Letztere; s. Uzelingen. Hatqoart 
ile — et iororinx Rudolf, I. f. 33r, 24b. 

Oculus Hunricus in. Nr, 238, 

Odülmjstorph*. Mit grosster Wahrscheinlichkeit 
Alkersdorf auf der Höhe südlich von Hern- 
stein in Niederöst^rreich. I, f I4r, 16r, 16a. 
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Odenhueb. Oedenhub, E., Gd. Glonn, Ag, Ebera- 

berg (?) H, Nr. 99. 
Oethendorf D, Nr, 93 ist Dnemiittelt. 
Oed (Odei, Oed, E., Ag, Haag. H. Nr. 96, M. 
Oed. 1) \^eU. Prieateraöd, E.. (?) Gd. Aachsn, 

Ag. Mühldorf. m. Nr. 244. 2) Wohl Salzöd, 

E., Gd. Grünthul, Ag. Waaserbmg, HL Nr. 

107 (auf der — ), 368. 3) In der olteu — 

Altanrid, E., Gd. Kirchstfitt, Ag. Tmstherg 

in. Nr. 268. — Unennittelt ist Oed HL Nr. 

341 bei Kraiburg. 
Qekeratorf (Ottkersdorf, Okerstorf). Ackeredori; 

W,, bei Pietzing am Simsee, L C IIa, 12», 

aSft. 25r. Gerloch de — I, f. I7o. 
Oenstorf. Ensdorf, Pfd., Gd. Guttenburg, Ag. 

Mühldorf. m. Nr. 2T4. 
Oerlun. £rl bei Ebs aiu rechten Innufi-i In 

Tirol, I, f. 85r. 
Oetzhaim (Otsheini). Etzham. W., Od. Helden- 

Btein, Ag. Mühldorf. HL Nr. 39, 122, TJO, 

262. 
üffchirgen. Anfldreheu, Pfd., Gd, Berg, Ag. 

Stamberg. 1. f. 22r. 
Ofiinwanc. Oftenwnng, W,, Gd. WeÜdorf, Ag. 

Laufen. Wolfram de — H. Nr. 8. 
Ofheim. Aufharo, Kd., Gd. Eggstätt, Ag. Trost- 

berg. Heinricus de - — 1. f. 36r. 
Oge. (Oevge). 1) Agg, E., Gd. Nieduraudorf, 

Ag. Roaenheim I. f. 5a, flr. 2) .\gg, W., Gd. 

Stadel, Ag. Haag. RudolAis de — H. Nr. 

50. Meinwart, öl. RudolB de — II. Nr. 60. 
Ogisl (Oste). Äeat, W., Gd. Feldkircheu, Ag. 

Aibling 1. f. 4u, 35r. 
Ollingwi. Höh- und FeldoUing, Ag. Mieabach. 

Cvnradu» de — I. f. 3a, 36r. 
On»sersehirchen. Angeraldrchen, D., Gd. Hola- 

hausen. Ag. Dorfcn. Goteschalcus ex fam, 

et'Ol. Frising. de — IH. Nr. 99. 
OnolSsahi, Anisag, E., Od. Pietzing, Ag. Rosea- 

heini. RvdolfuB de — I. f, SSr. 
Oraha, Aurach, W., Gd. Fischbachau, Ag. Mies- 

hath. Poppo de — I. f. 23r. 
Orangcv. Oehriogeu, St. im Jaxtkreijs u. Sit« 

des O.-Aiutea, Rotpreht de — HL Nr, 29, 
Orientalis proviucia dnx de — L C Tr. (Unr- 

zogtnni Oesterreich.) 
Orig Heinricus IL Nr. 76, 
Orte, ftrt, W., Gd, Liudach, Ag, Trostberg. 1. 

f. 34t. Alher de — L f 82b. 
Orteuberch. Ortenburg, Mkt.. Ag. Vilshofen. 

Rapoto coniM de — 1. f. 7r. U. Nr. 36, 37. 

in. Nr. 141, 148. 
Ortwinus (Uertbein). 1) prepositus Owensis m. 

Nr. 187, 227, 228. 284, 240. 277 Anm. 2) 

Ü— Chorherr «u Au m. Nr. 240. 241. 
Osprehteebeini (Ozprehtzhayn). Aj^pertaham, Kd. 

u. Od., Ag. Neumarkt a/R. iH. Nr. 270. Or- 
toir de — HI. Nr. 44. 
Ostetdorf (in dem Swenchi, Eirtemdorf, Kd,, Gd. 

Zeilhofen, Ag. Dorfru. H, Nr, 97. 
Osterendorf. Extemdorf, Gd. Hulzolling. Ag. 
MiegbBfb. I. L 26r. Dietpold de — I. I. 
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21a, 22a, 24a, 26r. Sifridas de — I. f. 18a, 

22a, 24a, 26r. XTlricus de — I. f. 29r. 
Osterenpirchenwanc. ünterbierwang, D., Gd. 

Gmnthal, Ag. Wasserburg. HI. Nr. 74. 
Osterheim. Osterham, W., Gd. Bernau, Ag. 

Prien. I. f. 34r. 
Osthe 8. Aeuste. 

Otacheringen I. f. 34r. Unennittelt. 
Otershusin. Ottershausen, Kd., Gd. Heimhausen, 

Ag. Dachau. Heinrich de — I. f. 20a, 22a 

(iunior), 28r, 24r (senior et iunior), 26a. 
Othering. Adering (Ottering) W., Gd. Kanolds- 

berg, Ag. Neuniarkt H. Nr. 99. 
Otheradorf I., f. 12a, siehe Oekerstorf. 
Otholveshaim (Ottolzhaim). Odelsham, Kd., Gd. 

Penzing, Ag. Wasserburg. H. Nr. 70, 96, 99. 
Otingen. Altötting, Mkt. u. Ag. IH. Nr. 41. 

Davon Oetingarius Fridricus III. Nr. 237. 
Otolfbheim. Odelsham, Kd., Gd. Penzing , Ag. 

Wasserburg. HI. Nr. 60. 
Otsenperge* (Osinberch). Oetscherberg (auch 

Etsoherberg), eine Höhe an der linken Seite 

der Piesting zwischen Gutten.stein und Pernitz ; 

und ebenso heisst- ein Bauernhaus an dieser 

Höhe; Niederösterreich. I. f. 14a, 14r, 16r. 
Ottirbach. Otterbach bei Formbach a/Inn. (?) 

Eberhart de — I. f. 32a. 
Otto dux. I. f. 27r, 28r. O— palatinua I. f. 2a. 

— iunior I. f. 7a, 22r, 28r. O — der .sun et 
duo-filii I. f. 29r. O — comes platinus UI. 
Nr. 25, 41, 102 (maior), 103, 126 (iunior et 
frat. Fridericus conversus). O — dux Bawarie 
inferioris UI. Nr. 135, 184, 187. 

Ouenpuch. Siboto (de — ?) I. f. 19a, wahr- 
scheinlich aus Oesterreich. 

Owe (Awe). Au a/Inn, Pfd. u. Gd. , Ag. Haag, 
bis 1803 Chorhermstift, jetzt Frauenkloster 
des Franziskauerordens. II. Nr. 4, 32, 37, 94, 
96, 99, passini in HI. Erwähnenswert erschei- 
nen : Adelwardus de — III. Nr. 114, 125. 
Azele de — III. Nr. 68. Chuuo de — HI. 
Nr. 68. Chunradus de — UI. Nr. 68, 91, 
114, 125, 203. Diethmarus de — HI. Nr. 
114. Dietrich de — lU. Nr. 65, 68, 91. 
Heimo de — III. Nr. 65, 68. Heinricus de 

— II. Nr. 76. Rudpreht de — III. Nr. 66, 
68, 91, 114. Rodolf de — UI. Nr. 56. Wolf- 
ramnius de — III. Nr. 65, 78 (iuvenis). Hart- 
wicus prepositus de — H. Nr. 47. Fratres 
Owenses: Egelolf lU. Nr. 85. Hemiaunus 
canon. UI. Nr. 203. Magnes lU. Nr. 240. 
Walther III. Nr. 240; besonders III. Nr. 238. 
Gotteshausleute von Au passim in lU. ; auch 
II. Nr. 47. 

Oe in der (ex altera parte Ysages f) 1) Gries 
bei Bozen. I. f. 8a. 2) Owa (swaia in) I. f. 
35r in der Chiemsee-Gegend, uuemiittelt. 3) 
Au , Pfd. , Ag. Aibling. (?) Liutoldus de — 

' (Owe) I. f. 28a, 28r, von Oe I. f. 19r. 

Ozingen. Utzing, E., Gd. Stephanskirchen, Ag. 
Neumarkt a/K. Sigboto de — III. Nr. 44. 



I^uontel. Knndel in Tirol, UnterinnthaL UI. 

Nr. 167. 

Racchenperch. Rachelsberg, W., Gd. Söchtenaa, 

Ag. Rosenheim. (?) Hartuich de — UI. Nr. 87. 
RadwincheL Rottwinkel, E., Gd. Ob.-Bergkirchen^ 

Ag. Neumarkt a/R. lU. Nr. 262. 
Raeizinge (Reizingen, Razing). Ratzing, W., Gd. 

Stephanskirchen, Ag. Neumarkt a/R. U. Nr. 

99. III. Nr. 212, 260. Chvnradus et frater 

Rvdgerus de — lU. Nr. 237. Juditta villica 

de — lU. Nr. 207. 
Raetenpach (Roetenpach). Rettenbach , Gd. 

Griesstätt, Ag. Wasserburg. III. Nr. 274. 

Ortolf de — III. Nr. 60. 
Raetenperge. Rattenberg, W., Gd. Aschau, Ag. 

Mühldorf. Eberhard US, Chunradus, Liebhardus, 

Heinricus IVatres de — UI. Nr. 219. Rae- 

tenperger Hanricus nobilis UI. Nr. 239. R — r 

Ludewicus UI. Nr. 214. 
Raeuschleiten. Rei.Hchleiten , E. , Gd. Au a/I., 

Ag. Haag. HI. Nr. 242. 
Raeut parr. 1) Kirchreith, D., Gd. El.sbeth, 

Ag. Wasserburg. lU. Nr. 36, 199, 271, 276. 

Vielleicht davon: Alprcht de — II. Nr. 40. 

Engelbertus abe dem — U. Nr. 57, 60, 62. III. 

Nr. 129. Heinricus de — II. Nr. 72. Juditta 

de — III. Nr. 221. Liebardus et fil. Otto 

de — ni. Nr. 209. Witolo minist. liatisp. 

lU. Nr. 101 (?) 8. Riute. 2) R— in parr. 

Fuensing UI. Nr. 256, wohl Kreith, W., Gd. 

Hohenlinden, Ag. Ebersl)erg. 3) Reut nidem 

U. Nr. 99. Niederreiter, E. , G<1. Maisenberg 

Ag. Miihldorf ? Andere Riute , Rute , Raeut, 

Ruthe kommen noch vor : II. Nr. 26 (Eberhart 

supra — et lil. Perhtolt) , 73, 96, 97. lU. 

Nr. 81 (ufme — ), 89 (novale), 93, 197, 221 

(villici de — ). 
Raezinge. Ratzing, W., Gd. Stephanskirchen, 

Ag. Neumarkt a/R. lU. Nr. 260. 
Raigir C\Tirat I. f. 3a. 
Rainpach. Rainbach, W., Gd. Berg, Ag. Haag. 

Fridericus cum uxore Juditta de — III Nr. 

120; et liberi Adelbertus , Mahthildis, Adel- 

heidls III. Nr. 121. 
Raitenchirichen (Kattenchirchen, Retenchirchen). 

Rattenkirchen, Pfd., Ag. Mühldorf. II. Nr. 

99. lU. Nr. 169, 249, 275. Rugenis plebanus 

de — III. Nr. 216. 
Raitinbuehc (Reitenpuch). Raitcnbuch, Kd., Ag. 

Beilngries, Mittelfranken. Diettricus de — 

I. f. 32a. Nizo de — I. f. 25a, 27r, 29r. 
(Nizo war der Gemahl der Juta, Tochter 
Herrands von Falkenstein). 

Ramsuve (Riimsue , Ramsowe). Ramsau , Kd., 
Gd. Kronberg, Ag. Haag. Cunrat de — U. 
Nr. 11. Heinricus de — I. f. 22r, 23a, 24a. 

II. Nr. 36, 37, 48, 73, 74. III. Nr. 96, 200. 
201, 202, 209. Petrissa femina magne nobi 
litatis et filius eins Richpero de — UI. Ni 
24. Puer de — et proprius suus chergel 

■ f. 29r. liatpoto de — III. Nr. 28, 29, 3 
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38, 39, 43, 50 , 52 (et filii Heinriciis et Rat- 

poto), 61, 112, 175. Ricbpero do — HL Xr. 

20, 24, 33. Wiriith de — UI. Xr. 112, 176. 

W'olcholt de — II. Nr. 11 (frater Cunradi). 

Zaizolf (Szeizzolf) de — HI. Nr. 112, 175. 
Randeggi. Randeek, Kd., Ag. Kelheim. Rupret 

de — I. f. 31r. 
Ranharzhaiiii (ReinharteHheini, Ran(')zhaini). Ra- 

netsham E., Gd. Raiioldsberg , Ag. Neumarkt 

a/R. II. Nr. 98, 99. Wezle minist. Salzb. 

et uxor Gisila de — III. Nr. 86. 
•RaiKjto C()me.s s. Ortenberoh. 
Rasor Fridriciis II. Nr. 238. 
Ra.«(pi Alber I. f. 3a. Raspo Adalpreht UI. 

Nr. 44. 
RatisiK)iia. Regensburg, Stadt in der Oberplalz. 

I. f. 32a. Cbuno episcopus de — I. f. 27r, 

28a, 29r. Friderieus et Heinrieus eastellani 

de — I. f. 25a. Otto eomes de — I. f. 28a. 

Moneta I. f. 25r. Ratisi)onenses denarii 

passim. 
Ratolfsdorl\ Unermittelt. Adalpret de — 11. 

Nr. 26. 
Rawenbv.sin. Unenuittelt. Fridericii.s et filins 

Friderinis de — I. f. 32a. 
Razenperge. Ratzenberg, W\ , ihl. Oberomau, 

Ag. Haag. I. 1. llr, 18r. Hainricus de — 

I. f. 18r. 
Regelingen. Rr»gling , E. , Gd. Söllliuben, Ag. 

Rosenboim. I. f. 30a. 
Regmaringen. Roimering , Kd. , G^. Inuing 

a/Holze, Ag. Dürfen. Arnolt de — III. Nr. 91. 
Regenoltesperge. Rammeisberg, Kd., Ag. Mühl- 
dorf. Dietmar de — III. Nr. 51. 
Regeni)olde.sheim (Reinpoltshaeim). Rami>oltshani, 

\V., Gd. Ober-Tanfkirehen, Ag. Mühldorf. II. 

Nr. 96, 99. III. Nr. 45. Haeinrieiis de — 

III. Nr. 214. 
Reicherpuch (Reicherspvch). Reiehersbueh, ver- 
derbt in Reichen.spum , W. , Gd. Unter-Burg- 
kirchen, Ag. Altötting. III. Nr. 107, 197. 
Reichersberg. Kloster Reichersberg am Inn, 

l)ei Schärding. Gerhoh , Prob.st von — II. 

Nr. 4. 
Reicherus vicedominns III. Nr. 184. 
Reimpach. Rainbach, W., Gd. Berg, Ag. Haag; 

s. Rainpach. 
Reingrueb. Reingrub, E., Gd. Grünthal, Ag. 

AVasserburg. UI. Nr. 79, 268. 
Reinoltsperige parr. (Ranolzperg). Ranoldsberg, 

Pfd., Ag. Neumarkt a/R. U. Nr. 99 pas.sim. 

III. Nr. 259. 
Reinpresteten. Rampoldstetten, Kd. , Ag. Vils- 

bibnrg. Ratolt <le — UI. Nr. 102. 
•Renprehtesdorf. Regendorf, D., Ag. Regenstauf. 

Ratolth de — I. f. 27r, 28r. 
Reut in parr. Aschowe. Reit, E., Gd. Fraham, 

Ag. Mühldorf. III. Nr. 254. 
Richersheim (Reichershaim). Reichert.sheim, Pfd., 

Ag. Haag. II. Nr. 99 (parr.) lU. Nr. 244. 

Chunrat de — III. Nr. 81. Engelbreht de 

— lU. Nr. 48. Gerdrudi» et tilii de — UI. 



Nr. 88. Liuthere de — III. Nr. 14, 21, 22, 
25 , 43 , 45 , 46 , 54. Penihardas de — III. 
Nr. 88. Rodolf de — II. Nr. 7, 19, 23. III. 
Nr. 15, 30, 31, 45, 56, 75, 129 (miles). Durch 
einen Schreibfehler zu Rechersaym verdorben 
wird wohl auch der Henricus plebanus de 

— III. Nr. 191 hieher gehören. 
Richmannesperc. Rain.sberg, E., Gd. Neuhofen, 

Ag. Pfarrkirchen. Chonrat de — UI. Nr. 29. 

Ri(Oiolfe.s<lorf. Reichersdorf, Kd., Ag. Miesbach. 
Hartuuicus de — I. f. 20r, 22a, 23a, 24r, 
26a, 28r, 36r. 

Richpretistetin. Unermittelt. Harthwic de — 
III. Nr. 70. 

Richsenharth. Reischenhart , Kd. , Ag. Rosen- 
heim. Sigboto de — lU. Nr. 24. 

Riede. Rieilen, Kd. od. D. Gd. BalwMisham od. 
Soyen, Ag. "VVa.s.serburg. I. f. 35r. Albrih 
de* — I. f. 23a. 

Rie<len. Wohl Rieden, Pfd., Gd. Soyen, Ag. 
WaÄ<erburg. Pertholdus de — lU. Nr. 147. 
Sigihart et Timo duo gi-rmani nobiles de — ? 
III. Nr. 32. Timo de — III. Nr. 12, 17, 68, 
60, 75, 138, 172, 173, 176, 177. 

Rieppah. Riedbach , Kd. , Gd. Reich ertsheim, 
Ag. Haag. Maisenlehen III. Nr. 244. 

Riesenhart. Reischenhart, Kd., Ag. Rosenheim. 
Siboto de — I. f. 20a. 

Riethaien U. Nr. 96, 99, (unennittelt). 

Rietpach (Riepach, Ritenpach, verschrieben Riet- 

, parch). Riedbach, Kd., Gd. Reichertsham, Ag. 
Haag. II. Nr. 99. III. Nr. 142, 199. Chun- 
radus et uxor Herloch de — UI. Nr. 229. 
Hemian de — UI. Nr. 112, 150, 175. Otto 
de — III. Nr. 97, 116 (et Hemiannus), 124. 
Rothart de — lU. Nr. 8, 11 (nobUis), 21 (et 
hl. Wenihercj, 22, 38, 56, 61, 138, 200, 201. 
Sevridus de — U. Nr. 38. AVeniheriLs de — 
III. Nr. 1, 22, 49, 69, 116, 124, 127, 134, 
142. 

Rimstingen. Rim.sting, Kd., Ag. Prien. I. f. 33a. 

Rinckershaim. Rinkert.sham, D., Gd. Schnaitsee, 
Ag. Trostberg. II. Nr. 62. 

Rimiing. Rinning, W., G<1. Hausmehring, Ag. 
Dorfen. Walchunus de — III. Nr. 218, 224. 

Rintpach (Rimpach). Rimbach "NV., (kl. Schwiud- 
egg, Ag. Mühldorf. II. Nr. 99. III. Nr. 200. 
Dietmarus de — III. Nr. 99, 150 (et gener 
Dietricas). Gebolfus milej* de — U. Nr. 67. 
Hartwicus de — III. Nr. 121. Heinrich de — 
I. f. 28r (iudex), 29r (iuvenis). II. Nr. 79 
(iudex). III. Nr. 84, 89, 95, 96 (iudex), 97, 
99 (iudex), 113, 126, 143 (iudiciarie cau.se 
prefectus), 160, 169, 201, 202. Herman de 

— UI. Nr. 33, 61. Marchwart de — III. Nr. 
28. Pilgrimus de — III. Nr. 121. Waltchou 
de — III. Nr. 112, 175. Wertheru« de — lU. 
Nr. 120. Willihalm de — II. Nr. 37. III. 



Nr. 



5, 99. 



Rippaw i»eunt (in parr. Aschaw) II. Nr. 99, 
(unennittelt, falls es nicht mit Rieppah zu- 
sammeuHillt; s. d.) 
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KifiMhe. BeiBchm^h, W„ Gd. Süchtenan, Ag. 

Rosenheim. Heinricns de — I. f. 13». 
Bisahe (Riwth). Reisarh, E., Gd. Kronberg. 

Äg. Haag. Odorii* (Odelrich] de — in. Nr. 

112, 175. Ulricus de — m. Sr. 210, 
Kschah (Reyachact. Reischnch, Pfil., Ag. Alt- 

ötMng. m. Sr. 2, 17B. 
Kinte (Rothe, Bnbt«) g. ÜAeut. Curia I. t 4a 

Biut bei Höheakbvhen : Witele de — I. f. 

17a. Iluhte inxta Ebra I. t. 6a in der Neu- 

Imn^-Grafecban-, R^ Tivmptingen I. a4r hei 

Deinting bei Trostbei^; R — VdiUrici viell. 

Ulrichareut im Salzburgischen? — Chuno de 

— I. f. 17r 1?). Bertholt de — I. f. 32a. (7) 
Roth^-Rent, Kd., Ag. Oreding: tres Grulres, 
Eb«rhftrt de — I. f. 22a, 24t. Heinrieh de 

— I. f. aaa, 24b, a4r, 26r, 31r. 33a. Sigifrid 
de — I. f. 22a, 24a. 34r, a5r. Lieluudim 
de — I. r. 24r. 

Eiutheiin. Roitham, je ein D. in den Gd. Seeon 
und Obiug, Ag. Trostl>erg. I. f. 1 1 r ; alia villa 
R. I. f. Hr., ISa (ubi inanet EngilniaruB> ; 
curia Heinrici I. f. äbr; curia Friderici I. f. 
86r. 

Rodengrini. Im Kalzburgiathen ? HartniBR de 

— m. Nr. 14S. 

Boesten (in parr. Tanfchin-hen). Unermittelt. 

m. Kr. 246. 
Bomanus Gunsensis epistopua III. Nr. 40. 
Barbach (Roraech ?] Bohrhach, D. , Ud. Erhar- 

ting, Ag. MflhWotf. IL Nr. 4, 7. Hartwicus 

de — in. Nr. 71. 
Bordorf. BohnlorT, Pfd., Ag. Rosonheiai, 1. f. 

36r. Adalraiomus de — I. f. 18t, lOa. Albet 

de — I. f. 19r, 2((ft et fral. Wolftrigel de — 

I. t 22a, 23a, 24r (duo generi Itlarcliwatdi). 

Olrich de — I. f. 17«. 
Bore. Schloss Rot bei Rotthalmünater {s. Be- 

BchreibuDg des Rezirksamta Eggenfeldeit von 

Dr. WuMnger 1878| , oct. Bohr, Mit., Ag, 

AbenHbcrg. Otto de — HI. Kr. 41. 
BoecKeen. Kossessing, W., Gd. Ascliun, Ag. 

MÜLldorf. Heiurih ite - IL Nr. 48. UI. Nt. 

I2Q. 13», 134, 161, 161, 162, im. 
Bo«8olt«eperge. Rdselsberg, E., Gd. Wildenwart, 

Ag. Prien. I. f. ISr. 
BoagoltschircheD. RoBabolseu, W., Ag. Roseo- 

heilu. Ecclesia I. f. Uta |b. Diepoldespercta). 
Hot FridricuH det — H. Nr. 62. 
Bote (Roht). Rott , Pfd. ond Gd. ^ Ag. Wasser- 

b»rg. lil. Nr. 54, Gotfridna rainisterialia 

de — III. Nr. 131. Liebhardö! de — IL 

Nr. »0. Otto de — UI. Nv. 68. Wülfrhw 

de — m. Nr. 71. 
Bol«nbach, Rattenbach, Gd., Ag. Eggenfelden. 

Ortolf de — L f. 17a. 
Botowe. Kottaa, Kd., Ag. TrannstelD. I. f. 34t. 
Bnbilsdorf, Bäubersdorf, D. , Gd. Scbirindegg. 

Ag. Haag. Anno de — UI. Nr. 13. Ditrich 

(et fUius Ditrich) de — n. Xr. 24. III. Sr, 5. 

Meingotna de — UI. Nr. 206. 



Rnblingen. Ranbling, D., Gd. Kirchdorf, Ag. 

Boaenlieitii. HainricuH de — I. C ISr, 20r, 26a. 
Rndihalf Willibolt I. f. 3a. 
Rvdolflis prepOHitiiB Owensis IH. Nr. 207, 213. 

R— preBbjler et soror Christina m. St. 96, 
Bvethcringin. Biederiug, Pfd. , Ag. Bosenheim. 

I. f 35r. Odalricus ftater Waltheri de — I. 

f. 18r. Otto de — L f. 3a. 
Ruheiieck. Raueneck am Schwechatluu'be im 

Wiener-Walile. Grtolfiia de — I. f. 29r. 
BuhenpuhcL Kanchvnbichl , W., Gd. Zell, Ag. 

TrannHtcin. I. f. 33a. 
Rtin«che hei Bozen in Tirol I. t 8a. 
Buprethsheini. Bopertaham, W., Gd. Schnait- 

see; Ag. Troatbcrg. U. Nr. 11, 2fl, 70, 96, «9. 
Rasen. Busch, £.. (ttl. Pelctskitxrhen, Ag. Mühl- 

dorf. in. Nt. 274. 
Rutiiiarsdotf. Ruhmannsdort D., G«!- Oberaich- 

hach. Ag. Landshut. Ita de — O. Nr. 26. 

Saccus Heiurims II. Nr. 73. 

Sache iu dem — III. Nr. 274. Sackstetten, 
Sackmann (?) iin Ag. Vilsbibnrg. 

Saerling in purr. inf. Petchirichen. Snrllng, W., 
Gd. Niedetbergkirchen, Ag. Neamarkt a/B. 
m. Nr. 265. 

Suheranc. Bachtang, Pfd., Ag. Prien. L f. 35«. 

Bahaencheim (SEuenchaim). Sacbsenbam , F 
Gd. Obing, Ag. Trostberg. IU. Nr. 105. Jndil 
de — II. Nr. 66. Dasselbe vrird Shcsenkaiiu^ 
U. Nr. 70 sein. 

Saigclsperch (parr. RanoUlsberg.) JedrnlUIa 
getnuft: entweder Igeltierg W., Gd. Ranol 
berg od. Eigclshetg, W,, Gd. Stephanskircta« 
Ag. Neuinurkt u/B. UI. Nt. 259. 

Sakmao Pettholdua II. Nr. 69. 

SiiladinuB I. f 31r. 

Salzlinrch. Stadt Siilzhnrg. L f. 36». m. 
149. Archiepiscopna Chontodus L f. 26r, 
Nr. 4, S, 36, 43. Caatellanus B~u MeingotOB 
I. f. 26r. UI. Nr. 146. Amoldna minist. S, 
et uxot Adelheidis eensuaUa Owensis UL Nr. 
174. Buldericufl abhaa s. Petri de ^ IL Nr. 
4. DietjnaruB miniBterialis 8. 11. Nr. 57. Ebei> 
hardna archiep. de — IL Nr. 37, 76, 90. — 
Guliehardo» archiep. U. Nr. 47. Gebeno pre- 
positus B. Rudberti IL Nr. 4. Gotlint minist. 
s. Bvdherti U. Nt. 8B. Hartwicus sacerdoa 
minist. 8. U. Nt. 28. Heimo preshyter minist, 
B. et^elesie UI. Nr. 92. — Jedune S. ministe- 
riftlis UI. Nt. 177. LintwinnH de — HI. Nt. 
40, 107, Mahtilt femina minisletialiB S. — 
UI. Nr. 34, 43. Matchnardus minist. 8. et 
aoroiea Adelheidia et Waldbni^gis UI. Nt. 111. 
Megengotns de — IL Nr. 43 (Melngoz). IU. 
Nr. 126, 145 (c»*tellauu9 de — patraelis 
Willchnlmi de Wiigingaerbeige). Ortwinos 
minist. 8. II, Nt. 44. Kpdgcms de — H. Nt. 
43. in. Nr. 126. Sifridns minister, s. Butperti 
n. Nr. 12. Sigehardu« 8. et flUus Liebhardns 
convemi IU. St. 159. Uolcholdns de — IIL 
Nr. 146. Wülehalm minist. U. Nr. 48. 
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8an(linheim (San(n)heim). Sonnham, Kd., Gd. 
Tanfkirchen, Ag. Mühldorf. II. Nr. 35, 96, 
99. Chimradiis de — II. Nr. 42. Reginwart 
de — III. Nr. 9. 

Sartor Hanricus III. Nr. 238. 

Satlorn. Salling, W., Gd. Kay, Ag. Tittmoning. 
III. Nr. 93. 

Sazowe. Sas.sau, E., Gd. Breitenbrunn, Ag. Trost- 
berg. I. f. 34r. 

Scada Perhtolt I. f. 22a. 

Scahnider (?) Ditrich II. Nr. 24. 

Scalah. Schala im Wiener -Walde. Comes de — 
I. f. 7a. Hainricus comes de — I. f. 26a. 
Sigehartlus come« de — I. f. 25a. 

Scaleheswinchel. (Scholichswinchel, Scbalss'^inch- 
kel). Schatzwinkl, D., Gd. ELsbeth, Ag. Was- 
serburg. II. Nr. 97. m. Nr. 36, 107, 199, 
271. Engilpreht de — II. Nr. 40. Udalrieus 
filius preconis de — HI. Nr. 429. Dasselbe 
wird auch Schoswinckl II Nr. 97 sein, wobei 
das beliebte Fallenlassen der Mittelsilbe statt- 
findet. 

Scallencheim. Schalkham, D., Gd. Obing, Ag. 
Trostberg. Heinricus de — I. f. 26a. 

Scambach. Schambach, W., Ag. Wasserburg, 
n. Nr. 1», 20, 70, 78, 96, 99. Dietmar de 
— II. Nr. 16. Vdalric de — II. Nr. 28. 

Scarmez. Schaarmesser, E., Gd. Freimann, Ag. 
Traunstein. I. f. 33a. 

Scefliten (curia). Schefleiten, Hof im Leuzach- 
thale. I. f. 4a. 

Scerlingin. Schierling, Pfd., Ag. Mallersdorf. 
Vdalricus de — I. f. 32a. 

Scerolfingen, Schirolfingen. Schurfling am Mond- 
see ,od. besser Schörfling am N.-Ostende des 
Attersees im Salzburgischen. Chadelhoh de — 
III. Nr. 6. Wernhardus de — I. f. 33a. 

Schachen. 1) in parr. Reichertsheim Schächen, 
E., III. Nr. 244. 2) in parr. Taufchirchen UI. 
Nr. 246. Ausserdem III. Nr. 199, und Hain- 
ricus de — III. Nr. 163. Da nm Wasserburg 
und Altötting eilf Schachen und Schächen 
liegen, ist eine Bestimmung nur Vermuthungs- 
sacthe. — 

Schah!hen. Schalchen, D., Gd. Tacherting, Ag. 
Troatberg. Albero de — HI. Nr. 142, 161, 
165. 

Schalhstorf. Schalldorf, D., Ag. Ebersberg. 

Schart (in der — ). Schard, W., Gd. Wang, 
Ag. Wasserburg. III. Nr. 36, 107, 199, 270. 

Schegelingen. Schedling, W., Ag. Trostberg. 

I. f. 33a. 
Scheir nidem. Unterscheuern, E., Gd. Asperts- 

ham, Ag. Neumarkt a/R. IH. Nr. 277. 

Scliellinberc petra. Wohl Schellenberg, W., Gd. 
Bergen, Ag. Traunstein. I. f. 20a. 

Schergenheim. Schörgenham, W., Gd. Tauf- 
kirchen, Ag. Mühldorf. Humpreth de — III. 
Nr. 80. 

Schergingen. Schörging, W., G<1. Oberbergkir- 
chen, Ag. Neumarkt a/R. HI. Nr. 84. Han- 



ricus de — in. Nr. 238, 240 (Chorherr von 
Au). Juditta de — IH. Nr. 207. 

Scherige Udalrich H. Nr. 46. 

Schiltaren. Schiltem, Gd., Ag. Haag. Odalrich 
de — III. Nr. 29. Pabo de — IH. Nr. 29, 
147 (P— hech). Perenhardus de — lU. 
Nr. 89. 

Schiltvure Wernhardus I. f. 26r, 26a (sclitfare), 
38r. 

Schoenaw (in dem Swench) II. Nr. 97. SchÖnau, 
E., Gd. Surrberg, Ag. Traunstein. (?) 

Scholichaira. Schalkham, D., Gd. Obing, Ag. 
Trostberg. H. Nr. 93. 

Schomen. Scharn, W., Gd. Kirch weidach , Ag. 
Burghausen. (?) HI. Nr. 273. 

Schranchpome (Scranchpom). Schrankbaum, 
W., Gd. Waldhausen, Ag. Trostberg. Chvn- 
radus, Aribo, Fridericus de — IH. Nr. 203. 
Sigboto de — III. Nr. 167. 

Schrotzfurt (et Seh — sup.) Schrottfurt, W., 
Gd. (irünthal, Ag. Wasserburg. HI. Nr. 268. 

Schürf Vlricus I. f. 27r. 

Schwaerzinc Heinricus IH. Nr. 116. 

Scolaris Gotfrit II. Nr. 19. 

Sconenl)runne(Scoenpmnnen, Schenprun). Schön- 
brunn, Kd., Ag. Haag. Dietmar de — IH. 
Nr. 112, 175. Ingramus de — III. Nr. 238. 
Lieder de — III. Nr. 217. Odelrich de — 
II. Nr. 69, 68 (chaergl). III. Nr. 112, 175. 
Pertholdus de — IH. Nr. 120, 160 (et filius 
Heinricus) , 175 (nobilis). Wigboto (chaergl) 
de — II. Nr. 59. 

Sconnowe. Schönau, Pfd., Gd. Hohenthann, 
Ag. Aibling. I. f. 6r, 22a. 

Sconperch, Schoenperch parr. Schönberg, Pfd., 
Ag. Neumarkt a/R. H. Nr. 93. III. Nr. 264, 
277. Engela matrona minist. Salz, de — 
m. Nr. 98. liaflblt de — HI. Nr. 41. Ri- 
chere de — UI. Nr. 41. Philipus plebanus 
de — II. Nr. 91. III. Nr. 82. 

Sconsteten. Schonstätt, Kd., Ag. Wasserburg. 
I. f llr, 12r, 33a, 36a. Beneficium Regin- 
hardi screllin I. f. llr. Perhtoldus de — I. 
f. 33a. Sigboto et fidelis suus Dietmarus de 
— I. f. 25r. Sigboto et Fridericus de — I. 
f. 25r. 

Scorpe(o) Heinricus HI. Nr. 210. H— et fiL 
Emustus m. Nr. 209. 

Scowenpurch. Abgegangenes Schloss Schaum- 
burg ül)er der Isar, ungefähr IV« Stunden 
unterhalb I^ndshut, V« Stimde von Deuten- 
kofen. Heinricus comes de — HI. Nr. 102. 

Scrophenhusen. Schrobenhausen, St. u, Ag. Vl- 
ricus de — I. f. 27r, 28r. 
Scutifer Rudolfus II. Nr. 64. 

Seborc mons. Seel>erg, E. , Gd. Petting, Ag. 

Laufen. I. f. 30a. 
Sebruke. Scebruck, Kd., Ag. Trostberg. I. 

f. 35a. 

Sechirchin. Seekirchen am Waller-See im Salz- 
bui^gischen. Chonrat de — III. Nr. 6, 9. 
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Heinrich de — II. Nr. 8. UI. Nr. ö , 107. 

Odalrich et fr. Chonrat de — III. Nr. 9. Re- 

ginpret de — III. Nr. 6. 
Sehaiiu. Gross- und Klein-Seeham, W. , Gd. 

Holzolliug, Ag. Mie.sbacli. Villa I. f. 2r. Bur- 

diardiis de — I. f. 18a , et frat. Ekkehart 

de — I. f. 18a, 24a, 2Ga, 26r. 
Sebencbeim. Soieu, Kd., Ag. \Va.s.seiburg ? oder 

fallt es mit dem vorau.^igi-henden Sehaim zii- 

.»«ammen ? Imgirammus de — I. f 30a. 
Seihoben. Söllhubeu,. Pfd., Ag. Rosenheim. 

Friderieh de — I. f. 17a, 18a, 20a, 21a, 23r, 

24a, 24r, 30a. lU. Nr. 105. Reinolt frat. 

Frideriei I. f 20a. UI. Nr. 83, 111 (et Fri- 

dericus). 
Seligeschint Heinriciis I. f. 28r. 
Sellator Hainrieu.s II. Nr. 03. 
Seman Chunradu« I. f. 24a. 
Setnahe. Söchtenau , Pfd. , Ag. Ro.senheim. I. 

f. 34r. 
Sewalheu. Seewalehen am Nordende desAtter- 

sees in Salzburg. I. f. IIa, 12r, 33a. 
Sew(e)n (in parr Rattenehirchen). Seeon, W., 

Gd. Pauluszell, Ag. Vilsbiburg. II. Nr. 99. 

Ol) II. Nr. 96, Chunradus de — U. Nr. 76, 

Pertoldus de — II. Nr. 76, Vlricus villieus 

de — II. Nr. 69 hiezu oder zum folgenden 

Klosterseeon gehören ? 
Sewensis abbas Wolflierus UI. Nr. 39. Seeon 

(Kloster-), Pfd., Ag. Trostberg. 
Sibenhar Vlricus I. f. 27r, 28a. 
Sibenpreit Rodolf I. f. lOr. 
Sn>oldesdorf. Seyboldsdorf, Pfd., Ag. Vilsbiburg. 

Pertholdus de'— I. f. 24a, 31r. 
Silx)t.sdorf. Seyl)old8dorf, Pfd., Ag. Vilsbiburg. 

Siboto nobilis de — UI. Nr. 214. 
Sigboto lil. Meingoz pincerne U. Nr. 8. 
Sigenburch. Siegenburg, Mkt., Ag. Abensberg. 

Altmannus de — III. Nr. 41. 
Sigewalhingen U. Nr. 96. Unermittelt. 
Siggenheim (Sigenheim). Siggenham, W., Gd. 

Wildenwart, Ag. Prieu. I. f. 34r. Pero de — 

m. Nr. 167. 
Sigimar ministerialis marchionis Engilberti (de 

Krayburc) et uxor Hadewig et fil. Cuno. II. 

Nr. 26. 
Sigivoling verschrielwn für Sigolving. Siglfing, 

D., Gd. Oberding, Ag. Erding. II. Nr. 99. 
Sigiuareshusen. Siegmertshausen , Kd. , Ag. 

Dachau. Friderieh et Ortolf de — I. f. 20r, 

26a. 
Sikkign. Söcking, W., Gd. Thonbach, Ag. Haag. 

Chunradus de — III. Nr. 207. 
Sindeistorf. Sindeisdorf, Pfd., Ag. Weilheim. 

Odalricus de — I. f. 22r. 
Sini)erch. Sinnering oder Sinning, Ag. Rosen- 
heim. (?) I. f. 34r. 
Sitelinstorf. Sindeisdorf, Pfd., Ag. Weilheim. 

Vdalricus de — lU. Nr. 145. 
SUbingeu (Sliwingen). Schleibing, W., Gd. Kirch- 
berg, Ag. Erding. Dietricus de — I. f. 2a. 

n. Nr. 1. lU. Nr. 39. 



Sins. Sims, Gd. Stephanskirchen, Ag. Rosen- 
heim. Olrich de — I. f. 17a, 24r. 

Siuridiswveri. Seifrieds wörth, Kd., Gd. Wunns- 
ham, Ag. Vilsbiburg. Dietmar de — III. Nr. 
83 (cf. Wernhardu.s). Heinricus de — I. f. 3a. 
UI. Nr. 159. Weruhardus (til. Dietmar) de — 
m. Nr. 44, 89, 1)3. 

Siehingen. Schleching, Kd., Ag. Traunstein. I. 
f 34r. 

Sliehing. Schlichting, W., Gd. Grünthal, Ag. 
Wasserburg. III. Nr. 76. 

Slihti (Sclilite). Schlicht, W., Gd. Hemhof, Ag. 
Prien. I. f. 12r, 21a, 30a. Hartnmn de — 

1. f 3a. 

Sloterare Goteft-idus I. f 13a. 

Slounze. Unermittelt, in Oesterreich. March- 

wardus de — I. f 25a. 
Smidhaim. Schmidham, W., Gd. Weidenbach, 

Ag. Mühldorf. U. Nr. 99. 
Smidehusen. Schmidhausen, Gd. Tuntenhausen, 

Ag. Ai])ling. Hartman de — I. f. 22a. 
Smit Ortwin lU. Nr. 155. 
Smoll Hainrich UI. Nr. 155. 
Smucho (.smucher). Ortwinus UI. Nr. 238. 

Vlricus III. Nr. 216. 
Sneche Pertoldus I. f. 18a. Sn — Hainricus I. 

f 22r. 
Sneitse. Schnait^ee, Pfd., Ag. Trostberg. III. 

Nr. 61. Chonode — I. f. 17a, 18a, 20r, 22r, 

23a, 23r, 24a, 33a. II. Nr. 7, 33, 36, 70. III. 

Nr. 19, 39, 43, 49, 55, 77, 95, 111, 113. Ch— 

et duo lilii I. f. 22r. Chvnradus de — III. 

Nr. 201. Etich de — I. f 23a. U. Nr. 33, 36. 

Otto, fil. Chunonis I. f. 20r. Reugerus ple- 

banus de — lU. Nr. 190. 
Snidari Siboto I. f. 3a. 
Snouinhouin. Schnufenhofen, Kd., Ag. Beilngries, 

Mittelfranken. I. f. 6a. 
Sochshenstet. Sachsenstett , E., Gd. Reicherts- 

heim, Ag. Haag. UI. Nr. 199. 
Solaren. SoUing, E., Gd. Gumattenkirchen, Ag. 

Neumarkt a/R. I. f. 18r. II. Nr. 96. lU. Nr. 

2, 94. Wernhenis de — III. Nr. 237. 
Solbarchirchen (Salbamch — ). Sallmannskirchen, 

Kd., Ag. Neumarkt a/R. Eberhardus de — 
m. Nr. 181. Heinricus de — UI. Nr. 43. 

Solmut III. Nr. 199. Unermittelt. 

Sovmbvrc. Samberg, W., Gd. Biual)iburg, Ag. 
Vilsbiburg. Bernger de — I. f. 32a. 

Sozmvggi Albret I. f. 32a. 

Spacbrucke. Spanbruck, E. , Gd. Walkersaich, 
Ag. Neumarkt a/R. lU. Nr. 87. 

Spiegil Werinhart I. f. 20a, 24a. 

Spisare Perhtoldus I. f. 25r. 

Spilman.sperge. Spielberg, W., Gd.. Freiham, Ag. 
Wasserburg. U. Nr. 70, 96, 99. 

Sprittach. Spreit, E., Gd. Emertsham, Ag. Trost- 
berg. Rugerus et fil. Gebolvus de — HI. Nr. 
187. 

Stabswenten I. f. 34r. Unemiitt-elt. 

Stadehirnne. Stadlern, Kd., Gd. Tittlmoo«, Ag. 
Wasserburg. Rodegerus de — III. Ni;. 97. 



Stadfle. 1) Stadeln, E., Gd. GrabeuBtAtt, Ag. 
TrannBfein.I. f.26r,33r,34r(Stiuleln). 2)Stad<!l, 
E., Cd. Kling, Ag. Waaserburg. n. Kr. IlT. 

Steinnei-Ii, Sl«iuhHCh, W., Gil. Au u/I., Ag. Huag. 
m. Nr. 242. 

Ruine (Steine). 1) Stein, Kd., Ag. Trostlwrg. 
Walchon de — I. l. 22r, 23r, 24i., 25». 2Ör, 
27r, 28r, üt, 83r. (Arbo fiilclis eiua I. f. 2Ur). 
m. Nr. 77, 111, 2) Hilpoltsttin, Stdt. In 
Mittflfhuiktv. I^lolfas de — I. f. 27r. Pui^ 
chardus de — I. f. 27r, 28r. 

Steiuguwe. Bleingnn, Kd., Od. Baierruin, Ag. 
WolfrdtsIiDiiM'u. I. f. 2r. 

Btainhart. Sleinhnrt , W. , Gd. Forra^b , Ag. 
Waaacrbiirg. HcrtnaniiDB de — I. f. 29r. 
Ot(o de — I. f. 32r. III. Nr. no. 

Stainkirchi(St4.'iDkirc.'heii, Staiuenchirchen). Rtein- 
kirfhen, 01wr- und Unter-, W. 'W., Ag. Mit* 
hEkch , oder, was wahretheinlichOT, das unter 
Steinchirchen angegebene St., Ag. Hühl- 
dorf. Alber de — I. f. 3a, I9a, 38a. Ldn- 
grim de — I. f. 19r. Kudegenis de — I. f. 
3Br. tl. N'r. iO , 60 , 72 |pa(. et fi]-) Wtü- 
chnniiB de — II, Nr, 80. Wallivenus üe — 
I. f. 3a. 

ßtaiiistraz. Steinstrass. E. , Gd. Battenkirchen, 
Ag. Mühldorf. II. Nr. QI, m. 

Stallivtn (curia). Sl«UlMtum, W., Gd. Arxlohe, 
Ag. Hcnbmok (Mitteirrankcn). I. f. 29a. 

Rtolden; jedenfUUs verderbt« Ponu. Pruno de 

— I. f. 34. 

Blameheim. Stamnihani. Pfd., Ag. Att5ttiDg. 

Hainricus de — I. C 28a. Liupold de — I. 

f. IBb. 
Stauienkirchen Terachriebeu (ür .'ttaiuenkirchen; 

s. dieses. Albero de — I. f. 23a. 
ßtamnichirchen. Fritüo de — UI. Nr. 8 ist oner- 

miltelt; vielleicht ist Stuiinnchircheuna lesen. 
Starehewberth. Starliemberg im Piesliiigthule 

(„kalter Gting"). Herbort de — I. f. 25u. 

MaFt^hnordua de — I. [. 26a. Odelricua de 

— I. t. 26m 2er, 30a. ßodigerus de — I. f. 
2öa. 

Steghoim. Oberateghani, W., Gd. WeiUdrchen, 
Ag. Nenmarkt a/R. lU. Nr. 204, 263. Hein- 
rie de — n. Nr. 26. I,ud(alwic de — IIL 
Nr. 48, 70. 

Steichen. Htaik, E., Gd. Winhöring, Ag. Alt 
ötUng. I. f. 80a. 

Sl«inchirelien. Steinkircbeii, Kd., Gd. Oh, Tanf- 
kirchen, Ag. Möbldorf. Adelbero de — III. 
Nr. 66, I«»), 70. Bodeger de — m. Nr. 12, 
IS, 16, 17, 18, in, 29 |et U. Rodeger), 30, 
87. 68, 80 (et lh>t. Adelbero], 80, I lö, 142 
(et friit. Walchunus), 200, 206, 207, 210, 2IS. 
Walchon de — III. Nr. 70, 161, 183, lOB, 
179 (et uxor). — Wittgü de — III. Nr, 
172, 173. 

SIeinhus (Steinhiisin), Steinhannen, E., Gd. Gloon, 
Ag. Ebersberg. Cbunrodus de — I. f. 30a, SSr. 

Steinpaeh (Stji(i)«pac;h). Steinhach, W,, Gd. Au 
a/J,, Ag, Haag. Ul. Nr. 199, 229. 
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ßteipacb. Steinbacb, E., Gg. Nennfrannhofen, 
Ag. ViUhiburg. Eberhai'doa de — !. f. 28r. 

Bleinpoheln. Steiuhücht, K, Gd. Mailing, Ag. 
Eggenfelden. DI. Nt. fl7. 

Stephensehirchen. Slephanskin^ben, Kd., Gd. 
Hemhof, Ag. Prien. I, £ I la, 12a, 35t. Chvn 
raht von (Steueii^het) I. f. 13a, 25a, 26r, 
30b, 32n,32r. Hartman de — I. f. 21a, 22a, 
(et fll.) 26r, 33r. Maniuart de — I. f. 248, 
30a, (et fr.) ala, Wcrnhart de — 1. f. 26a, 

aoa. 

'Steueustbirithen pnrr. Stephan skirfhen , F.d., 
Ag. Keuwarkt a/R, H. Nr. 70, 96 (domini 
Volcbniari »edi'lhof in — ), 97, S9 (plebatins 
in — )- in. yr- 2H0, 

8tetebaim. SKitthain, D., Gd. Cbieming, Ag. 
TrannKtein. Gemiieb de — l. f. 18a. 20r, 
|26a) et &. Hainrltm» I. f. 18u. 

Sl«t«ii. Steilen, E., Od. Endorf, Ag. Prien. I. f 
34r, 3Sa. 

Steuiningin, 1) Siefling, D., Ag. Nittennn, in 
der Oberpfalz. Eberhoit de — I. f. 32a. Ethic 
de — I. f. air. Frideriens (inveni») d» — 
L f. 27r, 2Sa. Hainricus de — I. f. 28r. Ott« 
der lantgiapbc et fr. Fridericaa I., f. 28». 
Otto de — I. t 28a. 2) Siefling, nordimtl. 
von Seebmck, Ag. Trostlierg. I. f. 34r. 

eiier Fridericb I. f. 22a, 24r. 

SigifriduB (SilHt) come« (wohl von Hobeijbureh) 

II. Nr. 8. lU. Nr. 41. 

Stiem. Stierberg, D., Gd, Oh,-Tanfkinhen, Ag, 
Mühldorf. II. Nr. E6. OT. IH. Nr, 24Ö. 

StiniulDs HaiDricQs lU. Nr. 152, 154. 

Stire. Steiermark. Marclüo de — I. f. 7r. 
SUrenaiB dux Olacher. I. t. 2ST, 30a, 

SU)cIiaeieb. Stack], E., Gd. Reichertsheim, Ag. 
Haag. ni. Nr. 199, 244. 

Stocche. Stock, Hof um LongenbürgncnSe« 
bei Hartraannsberg. I. f. 34r. 

Stoehaime (Slocheini). Stockbum, E., Gd. En- 
dorf, Ad. Prien. I. f llr (tnria|, 18r. Walt- 
pertus preco de — I, f. I3a. 

Stochaim nidern und obern. Einöden Stockham 
gibt es in den Agg. MQhldorA WaeserbuTg 
und AllJ^tling ta viele, als daaa daa Hchtige 
sich aJidera als erraUien lie«ac. VielL D., (itl. 
Obing, Ag. Trostlierg. HI. Nr. 197. Alberlns 
de — IL Nr. 69. Perhtoldns de — U. 
Nr. 59. 

Slocbaren. Stocker, E., Gd, MoxiniUiuD od. E. 
Gd. Tunfkin^ben, Ag. Jlülildorf. Eckahitrt 
de - m. Nr. 86. 

Stodeln. Sladd. D.. -4g. Haag. III. Nr. 243. 

Stofe (Stovfe, Stuphen), Donanstaui; Mkt-, Ag, 
Staittambof. Huinricna de — L f. 22t, 28r. 

III, Nr. 102. Wemhart de — HL Nr. 41. 
Stokkenrewt (in parr. Tanfchirchen). Slocken- 

reil, E., Gd. ObertonfkircheD, Ag. Haag II. 
Nr. W. Ibidem in parr. Reichenhaim wabi^ 
Bcheinliclt Stocket, Vi'. , Gd. Reichertaheim, 
Ag. Haag. 
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Stolzenbereb. Stolzbei^, E., Ag. Aibling oder 
Ötolzenberg, Ag. TrostlRTg. Liebart de — 
I. f. 18a. VolemaruR de — I. f. 18r, 22a 
(Stozzenbucb), 26r, 26r. 

Stob?il Henricus II. Nr. 64. 

Stouns. Unermittelt. I. f. 21r. 

Stonze. Stuaz bei Enns in Oesterreicb. 1. f. 25a. 

Straif (Jvtfridii.s 11. Nr. 75. 

Strazze. ßtrass, W., Gd. Eggstätt, Ag. Trostberg. 

I. f. 33a. 

Straze. Strass, E., Gd. 0)).-Tanfkircben, Ag. 

Mübldorf. II. Nr. 99. III. Nr. 246. Ekke^ 

hardus et Liatlridns de — III. Nr. 115. 

Friderich de — III. Nr. 80. Regiubart de — 

III. Nr. 6. 
Strelere Heinricus I. f. 30a. 
Strichin. Streichen, E., Gd. Oberwe.ssen, Ag. 

Traunstein. Hartwic de — I. f. 24a. 
Strowi. Ströbing, W., Gd. Mauerkirchen, Ag. 

Prien. Riidegenis de — I. f. 32r. 
Stmio Heinricus et fr. \^ricu8 III. Nr. 209. 
Staudach (in parr. Mesling). Staudach , W., 

Gd. Schönberg od. E., Gd. Niederbergkirchen, 

Ag. Neumarkt a/R. II. Nr. 99. 
Studach Fridricus II. Nr. 76. 
Stuluelden. Stullelden im Pinzgau bei Mitter- 

sill an der Salzach. Heinricus plebanus de 

— I. f. 26r. 
Stumma. Stuben im Zillerthal, Tirol. I. f. 12a. 
Stumph Ernist U. Nr. 45, 57, 67. 
Stupfar Rvpertus II. Nr. 76. 
Stvrm Cvnradus I. f. 36r. 
Stutheim (Stauthaim). 1) Staudham , E. , Gd. 

Attel, Ag. Wasserburg. U. Nr. 79, 80. Ge- 

liehart (Adalpreht, Rodeger, Rupret) de — 

II. Nr. 25. III. Nr. 51. (Sind Brüder). 2) 
Staudham, W., Gd. Raitenhart, Ag. Altötting. 
m. Nr. 252. 

Stuthausen. Ober- und Unter - Staudhansen, 

W. W., Gd. Götting, Ag. Aibling. 1. f. 6a. 

Hartlieb de — I. f. 22a. 
Sueuus Chvnradus I. f. 22r; s — Heinricus I. 

f. 35r; s — Siboto H. Nr. 6. 
Sullingen. Sulding, Kd., Ag. Dorfen. PYideri- 

cus miles de — UI. Nr. 72. 
Sulzpach. Sulzbach, Stadt in der Oberpfalz. 

Gebehardus comes de — I. f. 7a, 30a. 
Svlzpero. Sulzberg, E. , Gd. Rossholzen, Ag. 

Rosenheim. Heinricus et Fridericus de — 

I. f. 32a. 
Sunden. Sonnen, E. , Gd. Reichertsham , Ag. 

Haag. m. Nr. 199, 244. 
Sunderheringen. Sonnering, D., Gd. Höslwang, 

Ag. Prien. I. f. 2r, 12r, 24r, 25r, 33r. 
Svuderhvsen. Sonderhausen, E., Gd. Kienberg, 

Ag. Trostberg. HI. Nr. 203. 
Sunderliten. Sonnleiten, E., Gd. Rampoldstetten, 

Ag. Vilsbiburg. II. Nr. 70. 
Sundermaringen. Sondermoning, Kd., Gd. Nuss- 

dorf, Ag. Trostberg. Otto de — I. f. 17r, 

I8a, 23r. III. Nr. 105, 202. Mathilde de — 

(maritus Otto, fil. Heinricus) III. Nr. 109. 



Sundewinkel II. Nr. 96. Unermittelt. 
Sune(l)hilt iUheidis U: Nr. 66; S— Hartwicua 

II. Nr. 64. 
Sunnemberch. Unermittelt, in Oesterreich. Luth- 

winus de — I. f. 25a. 
Surberch. Surrberg, Pftt., Ag. Traunstein. Me- 

gingoz de — I. f. 23r, 33a. III. Nr. 9, 107. 

Sigboto de — II. Nr. 79. HI. Nr. 145 

(iunior), 141 (et fr. Megengotus). 
Surdus Lienhardus II. Nr. 38. 
Surheim. Surheim, Kd., Ag. Laufen. Pabo de 

— III. Nr. 28. 
Sutor Albertus IL Nr. 76, 81. VlricusILNr. 76. 
Swannes. Schwand, W. , Ag. Sulzbach? Got- 

fridus de — I. f. 33a. 
Swarzenpach (Swerzzenbach). Schwarzenlmch, 

W., Gd. OlKjrtaufkirchen , od. E. , Gd. Ober- 

ornau, Ag. Haag. Chunradus de — III. Nr. 

215. ^Vigolt de — III. Nr. 170. W— et 

uxor Richhart et fil. Wigoldus de — HL 

Nr. 158. 
Swaths. Schwaz, Stadt in Tirol, LTnterinnthal. 

I. f. 9a. 
Swavchaff. Welcher Schwaighof im Kitzbüchler- 

Gericht? n. Nr. 97. 
Swebrichingen. Schwabering, Kd. , Gd. SÖch- 

tenau, Ag. Rosenheim. I. f. 34r. 
Swent UI. Nr. 268; swentarü predium III. 

Nr. 197. Unennittelt. 
Swenter Wolther HL Nr. 155. 
Swindach parr. Sch%\'indach , D. , Gd. Schwin- 
degg, Ag. Mühldorf. HI. Nr. 116, 251. 
Swlndchirichen parr. Schwindkirchen, Pfd., 

Ag. Mühldorf. IL Nr. 97. HL Nr. 250. Eber- 

hartlus de — (Swinchirch). HL Nr. 207. 
Swinheim. Schweinham, E., Gd. Moosinning, 

Ag. Erding. Chunradus plebanus de — in. 

Nr. 218. 
Swinstic. Schweinsteig, E. E. in den Gdd. 

Brannenburg und Niederaudorf, Ag. Rosen- 
heim. I. f 6r. 
Swvdh(e)im. Schmidham, W., Gkl. Weidenbach, 

Ag. Mühldorf. HI. Nr. 233, 273. 

Tbelaker Sibot U. Nr. 38, 83, 85. 

Vberaecher. Ueberacker, Pfd. bei Braunau, Oester- 
reich. Ot von — m. Nr. 241. 

Vberse. Uebersee, Pfd., Ag. Traunstein. I. f. 33a, 
34r. 

Ubervilchin. Ueberfilzen, W., Gd. Nussdorf, Ag. 
Rosenheim. I. f. 6r. 

Vchental HI. Nr. 69. 

Vdeleshaim. Odelsham, Kd., Gd. Penzing, Ag. 
Wasserburg. Hainrich et fr. Siboto I. f. 19a. 

Udems. Udems, G. L. Fügen im Zillerthal, TiroL 
Adalbret ad — I. f. 6r. Einwich ad — I. f. 6r. 

Uffilindorf. Iffeldorf, Pfd., Ag. Weüheim. Odals- 
calch de — I. f. 18a. 

Ufheim. Aufham, Kd., Gd. Eggstätt, Ag. Trost- 
berg. I. f. 34r, 35a. 

Uinchouen. Jenkofen, W., Gd. Kirchdorf a/H., 
Ag. Aibling. I. f. 5a. 
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Ulman Siboto I. f. 3a, 35r. 

Vlricus (lictus Vnchover nobilis III. Nr. 288. 

Mrich der Tampeoh, Chorherr zu Au III. Nr. 

240. Udalrich, filius vicedoniini II. Nr. 6. 

Vlricus pilleator III. Nr. 216. 
intisheim (Vlzheim). Uiaham, W., Gd. Eggstätt, 

Ag. Trostl>erg. I. f. 34r. Heimo de — I. f. 19a. 

Methildis de — I. f. 29a. 
XJndirbuech. Indembuch, D., Ldg., Ag. Weisseii- 

burg, I. f. 6a. 
Urbe (ex) Adalpreht HI. Nr. 29. 
Urdorf. Ober- od. Nietleraudorf, Kd. , Ag. Ro- 
senheim. I. f. 6r, 8r, 9a, 9r, 10a, 26r, 83r. 

prepositua de — I. f. 6r, Sa. Wilhelm pre- 

positus de — I. f. 19r, 22a, (27a). 
TJrleuging. Ullading, W. , Gd. Grünthal, Ag. 

Wasserburg. III. Nr. 76, 268. 
Vrlivch miles I. f. 9a. 
Vrsimperge. Irschenlierg, Pfd., Ag. Miesbach. 

I. f. 24a. 
Vruar. Urfahrn, E., Od. Fraham, Ag. Mühldorf. 

III. Nr. 197, 254. Ditmarus et filius Ditmams 

de — III. Nr. 166. 
Ysenhoveu. Eisenhofen, Kd. u. Gd., Ag. Dachau. 

Chvnradu.s de — III. Nr. 209. 
Vuenstein. Wohl abgegangener Ort im Piesting- 

thale. I. f. 15a. 
Uuingin. Anfing, E., Gd. Bernau, Ag. l*rien. 

I. f. 6r, 33r. 
Vzelingen (f. 33a ist Uzdingen vers<'hriel)en). 

Itzling, Pftegg. Salzburg. Marchwardus de — 

I. f. 26r. Kodolfus de — I. f. 33a. 
Vzing in parr. Perichirchen sup. Utzing, E., 

Gd. Stephanskirchen, Ag. Neumarkt a/K. III. 

Nr. 184, 261. 

lü'acheringe. Waching, W., Gd. Degerndorf, 
Ag. Kosenheim. Hainricus de — I. f. 18a. 

Wachilhouin. Wachtlhof, W., Gd. Wissing, Ag. 
Beilngries, Älittelfranken. I. £ 6a. Heinricus 
de — I. f. 32a. 

Waeier. Weiher, E., Gd. Ob.-Taufkirchen, Ag. 
Mühldorf. III. Nr. 1^9, 246. Wiare (iuxta) 
in der Chagene UI. Nr. 169 ist Weiher, W^, 
Gd. Keichertsham, Ag. Haag od. Geweiher 
(Geweig), E. dasell)st am Kagenbuch. 

Wagiiigare])erch fWanareberch). Gd. Wonneberg, 
Ag. Laufen. Willehalm de — I. f. 23r, 26r, 
33a. III. Nr. 105, 126, 132, 145 (nobilis mi- 
nisterialis Salzpurg.) 

Waitte. Weid, D., Gd. Götting, Ag. Ail>ling. 
I. f 23a. 

Walading. Walting ^Balading). Walding, E., Gd. 
Ob.-I^*rgkirchen, Ag. Neumarkt a/K. II. Nr. 
99. III. Nr. 44, 262, 267. 

Wahhe Heinricus UI. Nr. 169, 163. Sigefridus 
(fr. Hainrici de Munich. I. f. 25a. 

Walchunsoed. Unermittelt. II. Nr. 99. 

Walde. 1 ) apud Urdorf = \wi Oberaudorf I. 
f. 6r. 2; Kd., Gd. Kattenkirchen. Ag. Mühl- 
dorf I. f. 26r, III. Nr. 169, 249, 275. Diet- 
marus de — III. Nr. 97, 117 'et fr. Heinri- 



cus). 146 (t), 151. Elx'rhart «ororius Liu- 
l>ohli de — III. Nr. 132. Ekehanlus de — 
lU. Nr. 161. Heinrieus de — I. f. 33a. III. 
Nr. 86, 117, 132, 146 (minist. Katisiwn.) 166, 
169, 171. Herman de — III. Nr. 31, 88, 
61. — LiuiMdt de — I. f. 23r, 26r, 38a. III. 
Nr. 132 (et fil. Heinricus), 141. Otto de — I. f. 
33a. IVrhtolt de — II. Nr. 1, III. Nr. 88, 
42, 45. — Silmto de — III. Nr. 39. 

Waldekke.* 1) in Austria I. f. 14a. Waldegg 
(Walleg) Dorf am rechten Ufer der Pi(*sting 
ober IVisching; die genannten Weingjlrt*»n 
lagen alx»r an der Lehne des linken Ufers, 
wo sich noch heut«' die Flurnamen Mühlthal, 
Hetzenthal und Hart verfolgen lassen. 2) 
Hohenwaldeck, Kuine am Schliersee, Ag. 
Miesbach. Olrich et Fri<lerich et fil. Siglridi 
de — I. f. 20r, 26ji. 

Walhesperch. Wahlsperg, E., Gd. HochlHfrg, 
Ag. Traunstein. III. Nr. 38. 

Walhse. In Tind zwischen Ebs und Kr>ssen. 
Kodolfus de — I. f 23a. 

Vualtelheim. Waltlham, D., Cid. Schnaitm^, Ag. 
Trostberg. II. Nr. 70, 96, 99. 111. Nr. 20. 
Ch(unradus) de — III. Nr. 226. 

Walthalmingen. Waldhaiming W., Gil. Obing, 
Ag. Trostberg. AdellKTtus de — I. f. 13», 
18r, 27r. III. Nr. 105, 168 (miles). — Kapoto 
de — I. f 18r. 

Walthersperge. Waltersberg, W., Gd. Tauf- 
kirchen, Ag. Mühhlorf. II. Nr. 70. 

Waltherus cimies de? II. Nr. 10. W. mih« 
Chononis advocati et eins uxor (roethlindis 
HI. Nr. 31. 

Waltpurgis abbati.ssa Kymensis. Frauendiiemsee, 
Kd., Ins<l, Ag. Trostberg. III. Nr. 105. 

Waltschoenaw. Unrnnittclt. II. Nr. 97. 

Wamppalzhaim. Wam|ielt.*4ham, D., (:id. Haus- 
m eh ring, Ag. I)orf<*n. IL Nr. 97. 

Wange (ecclesia). Wang, Pfd. u. Gd. Ag. WaK- 
serburg. IL Nr. 70, 96, 97, 99. III. Nr. 
36, 76 (Wenc;, 107, 199, 270. Albertus de 
(Wangen) IL Nr. 34. Wemehart de — II. 
Nr. 34. 

Warengowe. Warngau (Oster-} (Jd., Ag. Miefi- 
bach. Heinricus de — I. f. 26r. 

Warmotingen fWarmunt — , Warmtingen). Wami- 
eding. W., G«l. Kling, Ag. Wasserburg. Alt- 
nian de — HL Nr. 51, 67, 69, 70. Chuu- 
radus de — III. Nr. 170. Gelndftis et fil. 
Willehalmns de — ^homines comitis de Me- 
gclingcni HL Nr. 170. Kudiger de — II. 
Nr. 72. KodigiT et fr. Altnian de — III. 
Nr. 69. 

Wariiiunt mih*s comitis I. f I3a. 

Wartenbiirch. Warteuln-rg im HauHfUck-Viertel. 
Otto de — I. f 22r. 

WartiM'rch. Wartenln-rg, Mkt. Ag. F^rding T/j 
M<*ginhardus d«'r niaister de — I. f. 23r. 

WartpuhiL Wartl>ichl, E., Gd. Niklaiireuth, 
Ag. Miesbach. Heinricus de — I. f. 24a. 
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WiM*iii KnKil^t'HlcuH di* — I. f. 2.3r, östMTciclii- 

M<'li<T I'^llor. 
Wiiti'iipiich. Wuttt'iilmrh, I), n. Tic!., Ag. H<'il«- 

bronii, MittHlV. (?) III. Nr. 41. 
WazzorpiiiDch. Waww'r>>iir>r, Stdt. Dietrirn.s 

<<)iiU'H <U» — I. f. 22a, 24a, 24r, 27r. 111. 

Nr. 12«, 141. Kl)o <!<• — III. Nr. 115. 
WrlisliMTi» V'dalriciis III. Nr. 118. S. auch 

WoMwlan«. 
Wei^iTMliaiiii. WriktTtsliam , W., Cid. Bach- 

iii4*hring, Ag. WiLs-Herburj?. II. Nr. 00. 
W«'iiiIM'ch, urbaiiu.H de Muldorf. III. Nr. 204. 
WViiijKTrh. Wi'iiilMTj;, K.*^ (id. Oberomaii od. 

OlHTtautkirrhcn, Ar. Haa^. II. Nr. 09. 
Wi*ippn*htinj?<* fin parr. Obeniperkirchen) Weih- 

pnihtinjj, W., G<l. Irl, Aß. Neumarkt a/R. 

II. Nr. 00. III. Nr. 2«1, 2^)7. 
Wi-itin««'«. Wridinjf, 1)., Od. Fölling, Ag. 

.Mülildorf. Vlrini-s d«» — I. f. 28r. 
WidaiKliwIorf.* Wöllersdorf, Pfd., am Ausgang 

d#'M Pi«'HtingthaU*s in die Neust ädter-Ebene 

:Steinfeld,i, (ieriehtsbezirk W. Neustadt. I. 

f. i:)r, 14r, ir)a, 15r, lör. 
Welfo iIV.) (lux. II. Nr. 47. W. (AT) dux I. 

f. 7a. 
Wenge (Wengin). Weng, \V., Gd. Griesstätt, 

Ag. \Va.s.serburg, od. Pfd., Ag. Griosbaeh (?) 

AmolduM de — IT. Nr. 80. Bertholt de — 

I. f. a2a. 

Wenheim. Wendenheim, D., (id. 0]>ertauf- 
kireiieii, Ag. Haag. Palw de — III. Nr. 80. 

AVenling. Wendung, E., Gd. Salniannskirchen, 
Ag. Neumarkt a/K. III. Nr. 249, 256. 

Werde.. Welches Wörth lässt sich kaum be- 
stimmen. Chunradus de — I. f. 28a, 29r. 
Eberhardus de — I. f. 22r. 

Wenl in parr. Asehowe. Wörth, W., Gd. Für- 
ten, Ag. Mühldorf. Hl. Nr. 254. Ortolfus 
de — 111. Nr. 206, 209. Vielleicht auch 

II. Nr. 06. 

Wi-rnhart der Hon. III. Nr. 240. 

Wenihenis pre|)0«itu8 Owen.sis. III. Nr. 135, 

155, 156, IKl, 236, 237, 238, 239. 
Werfen iWeruen). Werfen, Pfd. und Schlo.ss an 

der Salzach zwischen Golling und Bi.schofs- 

hofen im Salzburgischen. Chuno de — III. 

Nr. 132 (et fr. Eticho), 141. 
WesHi'lare Odalricus der — III. Nr. 171. 
Weww'U. Weisen, E., Gd. Frasdorf, Ag. Frien, 

od. Gd. l'e])ersee, Ag. Traunstein. I. f. 34r. 
W<*ten, ])redium, quod vocatur in Heri.sheim. 

Westen, W., (id. Waug, Ag. Wasserburg. 

II. Nr. 05. 
WenterlKTch. Westerberg, W., Gd. Guttenburg, 

Ag. Mühldorf Aniolth de — III. Nr. 32. 

Dietmar de — I. f 7a, 33a. III. Nr. 55 

domiiiu.sj, 73, 77 (et pater). 80, 89, 93, 100, 

100. I4H (et fr. Arnoldus). 
Wi-HterehirirlK-n. Westerskirchen, Kd., Gd. 

Srhalkham, Ag. Vilsbiburg. II. Nr. 03. 
W<Hien'nbircheiiwanc. Olwrbierwang, D., Gd. 

TittlnuHiM, Ag. Wiisserburg. III. Nr. 74. 



Westerhaim. Westerham, Crti. Vagen, Ag. Aibling 

Giseloldus de — et eins liberi I. f. 18a. 
Westerhusen. Westerhausen, E., Gd. Breitbrunn^ 

Ag. Trostberg. I. f 34r. 
Westerndorf. Wcsterndorf, Kd., G<1. Fang, Ag. 

Kosenheim. Kaheuuin de — I. f. 22a. 
Westerperchaim (in parr. Reichersheim). Berg- 

ham, W., Gd. Reichertsheim , Ag. Haag. II. 

Nr. 99. 
Westfale Hainricus L f. 18a. 
Westheraunchirichen. II. Nr. 93. Unemiittelt. 
Wettenshaym (III. Nr. 76 ver8chriel>en Wechens- 

haNTU;. Wettelsham, W., Gd. Grüuthal, Ag. 

Wasserburg. HI. Nr. 76. 268. 
Wetting. Wetting, W., Gd. Forstern, Ag. Erding. 

II. Nr. 97. 

Wetzstain Hainricus III. Nr. 236. 

Wiare. Weyem, Pfd., Gd. Wattersdorf, Ag. 
Miesbach; doch denke ich immer mehr an 
Weiher od. Geweiher, Ag. Haag; s. Waeier 
und Wigere. I. f. 7r, 18r, 35r. Burchart de 

— I. f 3a, 19r, 23r. III. Nr. 18, 69, 86, 08, 
100, 200, 202, 206, 207, 209, 210, 213. Cvu- 
radus de — I. f. 3a. III. Nr. 1, 86, 110, 113, 
116. 124, 125, 126, 141, 142, 148, 162, 165, 
169 (et til. Furchardus), 179. Haeinricus de 

— III. Nr. 148, 153 (et fr. Rapoto). Heimo 
de — III. Nr. 136. 

Wibet Waldes. Wippthal in Tirol. I. f. 8a, 35r. 

Wichardus dominus I. f. 39a. 

Wichershouen. Weichshofen, Kd., Ag. Dingol' 

fing. Volmarus de — I. f. 20a. 
Widah. Weidach, W., Gd. Chieming, Ag. Traun- 

stein. I. f. 35a. 
Widemen. Unermittclt. II. Nr. 70. 
Widenpach, Weidenjmh. Weiden bach, Kd., Ag. 

Mühldorf. III. Nr. 197, 233,252, 273. Altnm 

de — III. Nr. 51. 
Widental. Ein passendes Weidenthal konnte nicht 

gefunden werden. Albertus de — II. Nr. 66. 
Wiehsi. Wiechs, Kd., Ag. Aibliug. I. f. 35r; 

auch Wihesse. I. f. 5a. 
Wigere, wol soviel als Wiare; s. d. Chonradus 

de — II. Nr. 46, 60, 72. 
Wigilhaira. Weiglham, W., Gd. Schönberg, Ag. 

SVas-serburg. Hainricus de — I. f. 32a. 
Wihsage Perhtoldus Salzb. der — III. Nr. 171. 
Wilansheim. Weilham, W., Gd. Törring, Ag. 

Tittmoning. I. f. 34r. 
Wilchirchen. Weilkirchen, Kd., Ag.Neuraarkt a, R. 

Adelbertus (Albertus; de — II. Nr. 35, 48. 

III. Nr. 1, 97, 98, 99, 100 (et Odelricusj, 113, 
116, 126, 129, 131, 146, 161, 179. Dietmar 
de — III. Nr. 9. Rwleger de — H. Nr. 23, 
29. III. Nr. 39. \nricu8 de — II. Nr. 79. 
Wernhart de — II. Nr. 23. lU. Nr. 39, 51. 

Willenbruche*, vielleicht Steinbrückel an der 
Thalöffiiung der Piesting. I. f. 14a. 

Willingen. WiUing, D., Ag. Aibling. I. f. 4r. Hein- 
ricus de — I. f. 32a. Rieinoldus de — L f. 3'^r. 

Wiltinenses fratres I. f. 22a. Stift Willen bei 
Innsbruck in Tirol. 
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Winbuweni III. Nr. 130, s. Piichohirchen. 

W'iiifhel. Winkel, E., (id. (»wrniünehen, Ag. 
Main])urg. (?) Marchwart de — II. Nr. 40. 

Winchel. Winkel am Anzbach iin Wiener- Walde. 
Ortolfus nun — I. f. *-iftr, 30a. 

Windekk (im Kitzbüchler - IJericht). II. Nr. 97. 

Winden fin Livehental). 1) 1. f. Or, 29a. 2) Win- 
den, kd. u. Gd., Ag. Haag. III. Nr. 51. Chvn- 
radus de — III. Nr. 210. Wolfram et lil. de 
— I. f. 29r. 

Windenpach. Wimbiich, W., Gd. Niederrei.sbaeh. 
Ag. Dingolfing. (?). GuntlKTC de — III. Nr. 50. 

Windipere (ba.silica s. Margarete). WinilKTg, W., 
Gd. ()lM?rhofen, Ag. Neumarkt a K. III. Nr. 3. 

Winesfteehe (verselirieben für Wine.s.Mteelie. das 
a])er nieht aultindbar war;-. Ilainricus de — 
I. f. 7r. 

Wingart. Weingarten, W., Gd. Gstadt, Ag. Trost- 
berg. I. f. Ur, 12a, 34r. 

Wingarthin. Weingarten, W., Gd. Au u I., Ag. 
Haag. Adelpreth de — III. Nr. o(i. Dietmar 
de — III. Nr. öi). 

Winheringeu. Winhöring, D. mit Sehloss u. Gd., 
Ag. Alt«)tting. Wergant de — III. Nr. 81. 

Winraeting. Winharting, W. , Gd. Ol). Taul- 
kirchen, Ag. Mühldorf. III. Nr. 99, 24G. 

WinterlxTc. Winterberg, E., Gd. Au a, I., Ag. 
Haag. II. Nr. 4, 32, 9«, 99. 

WintiM>ezzing in paiT. Ueltenstain. Wimpitsing, 
Kd., Gd. Ampting, Ag. Mühldorf. III. Nr. 262. 
WUlihalm de — III. Nr. 9. 

Wbitstos. Windsto.ss, E., Gd. Stephanskireheu, 
Ag. Nfumarkt a/K. II. Nr. 98, 99 pasäim. 

Winzen. Winzerwlorf, I)., (id. Loitzenkireben, 
Ag. Vilsbiburg. Waltherus de — IL Nr. 91. 

Vuinzinstorf (iuxta Frantenhuseni. Winzersilorf, 
I)., (Jd. I.^)itzeukirehen , Ag. Vilsbiburg. III. 
Nr! 47, 100. 

Wipsteten. Wippstetten, Kd., Gd. Ja.s(*ndorf, 
Ag. Vilsbiburg. II. Nr. 98. 

Wirsincb Eberhardus I. f. 23a, 23r. 

Wirtin. Unermittelt; zur Neuburger-Grafschaft 
gehörig. Luoi>olt, Fridrich de — I. f. ör. 

AVisebaeh. Weissbach, DD., Gd. Murzoll oder 
Wei!*sbach, Ag. lieichenhall, od. W., Gd. Wou- 
nelx*rg, Ag. Laufen; letzeres ist wahrschein- 
licher. Kodolfus de — III. Nr. 145. 

Wiselperg (in parr. Aschaw) IL Nr. 99. L^ner- 

mittelt! 
Wisen. Wiesen, E., Gd. Oberomau, Ag. Haag. 

III. Nr. 245. Waltherus de — TU. Nr. IOC. 

Wishein». Weisham, D., Gd. Eggstütt, Ag. Trost- 
berg. I. f. 33a, 34r. 

Wistol. Wiesthal, E., Gd. Haarbach, ^Vg. Vils- 
biburg. m. Nr. 2til, 207. 

Wiwenlinge (Uriw. ist Druckfehler für Uviw.). 
Willing, Kd., Gd. Wörth, Ag. Erding. Perh- 
tolt et fr. Wemhardus de — lU. Nr. 210. 

Wizzingen. Wissing, (id., Ag. Beüngfries, Mittel- 
frauken. I. f. ör, Oa, 32a. 
Wognspach. Wageusbach (auf der Generalstabs- 



karte), Wagensjx^ck (im ,,0.-Verzeichnis8" v. 
Dr. (J. Mayr 1877), E., Gd. Keichertsheim, 
Ag. Haag. III. Nr. 199. 

Wolfdinge. Wolferting, E., Gd. Niederberg- 
kirchen. Ag. Neumarkt a/K. Albertus de — 
IL Nr. 00. 

WolucHgrube fWolfchrub;. Wolfgrub , E. , Gd. 
Keichertsheim, Ag. Haag. IL Nr. 23, 96, 99 
(in parr. Ueichershaim). III. Nr. 199. 

Wol fgangisperch ( Wol fgant esperig) . Wollsl>erg, 
W., Ag. Neumarkt a K., od. E. Gd. Amerang, 
Ag. Wa.s.serburg. HL Nr. 200. Chonrat de 

— IL Nr. 7. 23. III. Nr. 25, 37, 47. Diet- 
marus de — III. Nr. 75 f dominus). ^larch- 
uart homo magne nobilitatis et uxor Gepa 
de — III. Nr. 172, 173. 

Wolllialming. WolHiamming, W., Gd. Ober- 
bergkirchen, Ag. Neumarkt a/K. Vlricus de 

— HL Nr. 237. 

Woluinsi)rech (Wolfperch). Wolfsberg, W. u. 

Gd., Ag. Neumarkt a/K. Cunrat de — U. Nr. 

19. Maganus de — III. Nr. 118. 
Wolfperch (Wolvisberc). Wolfsberg, W., Gd. 

Breitbrunn, Ag. Trostberg. I. f. 34r. Hein- 

ricus de — I. f. 3a. Kahewin de — L f. 

34r. Volchmarus de — I. f 18r, 19a, 19r, 

20r, 22a, 22r, 23a, 23r, 24a, 24r, 25r, 20a 

20r, 33r. 
Wolfkeringe. Wolkering, W., Gd. Pnitting, Ag. 

Ko.<»enheim I. f. 12r. IL Nr. 70, 99. 
Wolvimkovin. Wolfershof, E., Gd. Burk, Ag. 

Wassertrüdingen. Fridericus de — I. f. 31r. 
Wolfrat .*»hu.s<»n. Wolfiat.shausen, Mkt, Egilolf 

de — I. f. 18a. (Ji.silolt senior et iun. de 

de — I. f. 17r. Lazarius de — I. f. 7r, 

17r, 18a, 18r, 20a, 20r, 22r, 23r, 24r, 20a. 

Eins miles Chunradus — I. f. 18a, 32r. 

IVrhta de — (maritus O(hilricus) HL Nr. 

109. Udalricus de — I. f. 32r, 30r. 
Wolfricheim. Wolferkam, W., Gd. Neukirchen, 

Ag. Koscnheim. L f. 34r. 
Wophtinge.* Dorf Wopfing olwrlialb Piesting, 

dahin eingepfarrt. L f. 14a, 14r, 15r. 
Worinharde.sdorf (verschrieben für Wormhardes- 

<lorl'). Wurms<lorf, D., Gd. SöUhuben, Ag. 

Kosenheim. I. f. 30a. 

Womting (Waniting). Womeding, W., Gd. 

Keichertsheim, Ag. Haag. IL Nr. 72, 82. 

HL Nr. 199. 
Wotting. Wotting, D., Gd. Lohkirchen, Ag. 

Neuniarkt a'K. IL Nr. 99. 

Wurgelhane Marchwardus IL Nr. 46, Ol, 90. 

Zal>elstain.stet. Unennittelt. IL Nr. 90. 
Zabilstein. L'uermittelt. All)ertus de — IL Nr. 
34, 49, 04, 07. 

Zachinheini (Zaeheuhaym, Zaihenhaj-m). Ober- 
o<l. iruterzarnham, D., Gd. Grünthal, Ag. 
Wasserburg. IL Nr. 96, 99. III. Nr. 6, 30, 
109, 159, 209. Egelolf de — HL Nr. 74, 
89, 93. Odalricus et Kicherus frutres de — 
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m. Nr. 104. Odelrich et Kichere et Rodolf 

de — in. Nr. 96. 
Zachris. Zacherlöd , £., Gd. Dachberg, Ag. 

Haag? m. Nr. 199. 
Zagelence. Wahrscheinlich Zagl, E., Gd. Ober- 
feldkirchen, Ag. Trostberg. Altman de — 

n. Nr. 40. 
Zaizheringe. Zaisering, Gd. Yogtareuth, Ag. 

Rosenheim. II. Nr. 70. Adelbero de — I. f. 

20a, 20r, 28a. Dietmar de — I. f. 17a. 
Zamisheim. Zansham, W., Gd. Schnaitsee. En- 

gilmams vir über de — III. Nr. 62. 
Zaysman. Zaismaier, W., Gd. Stephanskirchen, 

Ag. Nenmarkt a/R. II. Nr. 99. Zaismanig 

n. Nr. 99. (?) 
Zeizolf Heinricuft HI. Nr. 210. 
Zeltere Rudger II. Nr. 86. 
Zeylach. Zeil, £., Gd. Reichertoham, Ag. Haag. 

m. Nr. 199. 



Ziech. tJnermittelt. IH. Nr. 277. 

Zihrstal. Zillerthal im Unterinnthal, Tirol. I. 
f. 6r, 8r, 9a, 9r, 22r. 

Zivnberch. Zangberg, Kd. mit Schloss, Ag. 
Neumarkt a/R. IH. Nr. 273. 

Zophelman Deginhardns et Heinricns I. f. 25r. 

ZoÜe Chonradus I. f. 25r. 

Zugilsheim (Zugelesheim). Ziegelsham, D., Gd. 
Rattenkirchen, Ag. Mtihldorf. HI. Nr. 21, 
33, 249. Chvnradus et Mathildis soror et 
Diemudifi filia sororis eins de — IIL Nr. 223. 
Eberhart de — HI. Nr. 86. Heinricns de — 
m. Nr. 1, 48, 66, 81, 84. Herewicus de — 
m. Nr. 160. Purchardus miles de — IH. 
Nr. 187. Z— er Hainreich, Virich m. Nr. 166. 

Zvlle Chvnradus II. Nr. 73, 74. 

Zunt GotMdus I. t 30a, 36r. 

Zusarius Vlricus H. Nr. 76. 



Nachträge und Berichtigungen. 



S. 9 Z. 3 V. u. „avene" statt „avne". 

S. 12 Z. 9 V. o. „höbe" statt „Höbe". 

S. 14 Z. 22 V. o. „area Sappars" statt „area sappars". 

S. 18 Z. 14 V. u. „domino L(azario)" statt domino L. 

o 

S. 20 Z. 16 V. u. ,,Pinzg\%'e" statt „Pinzg^e". 

S. 24 Z. 9 V. o. dürfte zwischen indiees und precones ein et ausgefallen sein. 

S. 34 Z. 14 V. o. ist „orreo" über ein durchstrichenes „stabulo" gesetzt. 

o 

S. 36 Z. 16 V. u. „Chunradus" statt „Churadus". 

S. 36 Z. 13 V. u. ist „Wormhardesdorf' statt „Worinhardesdorf ' zu lesen. 

S. 36 Z. 3 V. u. ist als Zeitbestimmung eher 1180. Julianzunehmen. M. B. 29a. p. 439 u. 440. 

S. 37 letzte Z. dürfte „Vihehvnn" für „Vihehvsin" verschrieben sein. 

S. 38 Z. 6 V. u. ist nach Frimannen und mansum je ein , zu streichen und nadb Scannen 

ein ; zu setzen. 
S. 39 Z. 4 V. o. „Uzelingen" statt „Uzdingen". 
S. 40 Z. 13 V. u. „Tivraptingen de" statt „Tivmptinge ude". 
S. 42 neben Z. 8 v. o. ist F. 86a zu setzen. 
S. 43 Z. 14 v. u. „O.(rtwino)" statt „O.(ttoni?). 
ni. Nr. 8 ist Fritilo de Stammchirchin wohl zu verbessern in F. de Staininchirchin und 

« 

l. f. 28a Stammenchirchen in Stainenchirchen. 

III. Nr. 76. „Wethenshaym" statt „Wechenshaym". 

in. Nr. 199 S. 130, 6. Z. v. u. vermuthe ich, dass das unverstÄndliche „andere Gromben" 
zu emendircn sei in „an dere Grouben", wobei freilich noch immer 1 Strich zu 
viel überbleibt. — Die richtige Lesung für das 2 Zeilen diarauf folgende „in 

hub man I", nämlich: „in Hub mansus l vnd evd" habe ich bereits in's Ke- 
gister aufgenommen. 
111. Nr. 210. „UWwenlinge" statt „Vriwenlinge". 



40. 



UdaiflchaücuH s 
1091, 



>. (?) 



CNVolfker 



Bernardnrt 

advocatUH TeKernseeiifiii}. 

Uxor Mathildi» de Valley. 

I 



Adelheidis, 

uxor Bcrtholdi de 

Poteuftteiii. (?) 



2. 



3. 



4. 



1. 

Otto, Kupertus, (Otto ianior (Emma, coniitissa 

pre|)OHitUH in ahb.Tegern». de Hernin- de Xeubiirg. 

Kotheubueh, 1 155, 1 1 1 «6. «tein ?) 
1144 (t 1179). 



5. 

(MeehtildiÄ?) 



Mafitus N. 



0. 
G. Alias. 
Uxor N. 



Frideruiia 
nxor Ku>r<lwhalfi d<* \Vai*<*ii. Uxor Lur 



Udalrieli II 

Patrianrh 

V. Aquileja.) 



(Ucrrandiia 7) 



Sij?€ 
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;ulvoeati] 
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( )reisi 
U 



*) Dieser Stummbauni ist 
Die Zusätze des HenuK 
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